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EINLEITUNG. 



„Sanmluncen tolcher An «inl mn «ot Ol« all |<fdd»*sen «o- 
t«ben darnn; vl«l IM Ar •■• ffWOOBn . w«od fl« nur «inaMl 
•DKelcgt liod, allMlMliioii«, «to« «ie nie t">* •urKeg«b«a wir- 
^•B"' SUUIUB I. X?U1. 

Di« cnl« ABNgdDif tom vorKegOMlM Biubc gicng voa meioaB verehrteii iehrer K. Weiahold «m, 

als ich im Herbste 1851 in GrSz meine UoivenilStsslu dien begann. Mit jugendlichem Eifer ward zunächst 
der Wortschatz Aps Hcimatthales, der sich meinem Gedächtnisse tief eingeprägt hatto, 7.11 Papier gebracht, 
um einen Grund für weitere SammluDgen za legen» fOr deren Zustandekommen ich einen OffeBtUch«B 
Aifmf geeignet biett imd «tom totebeii im Sonnter 1854 in Nr. 68— TO der »»Garinüiia" eraefaeinen 
li«n. W«mi «Kh di« tot glndiebe TlMifannslosigkeil» mil der nein« Bitt« in Xlimtcn hingvoonmim 
wurde, nicht dazu angcthan war, die HolTnang auf ein glOcUicbes Gedeihen meines Vorhabens in mir 
EU starken, so lifss ich mich dtircfi den mislunc'rnpn Vprsnrh dorh nicht abschreckpn, dsn pitimjl gofas«- 
ten Plan immer im Auge zu behalten, und, wenn auch langsam und nur von Einzeben unlersttizt, an 
dessen AnsflUvong ra «rltdlen. Vvan Anregung und Aufinontening kam ndr Dr« Fromm ann*t 
„Benttcbcn Hnndirten** »1 flilfe, in denen idi bdd Proben «nt meiner Sammlung niederiegte* die neb 
wietter anregend auf andere wirkten , so dass mir namentlich aus OhcrkSrnten nicht unbedeutende Bei- 
träge zugeschickt wurden. Als ich im Herbste 1855 als supplierendcr Lehrer ans k. k. Gymna^iiiim in 
Krakau kam, trat freilich eioe gio&se Unterbrechung ein; doch war mir im fremden Laude die Lust und 
liebe nr Seebe nur Tenndbrt worden. Nach nuHckgelegtem LdirereunM» war ea mir vergönnt, mit 
einem Stipendinn der kaiserlichen Regierung versehen, durch drei Semester in Berlin zu verweilen, dem 
Studium der deutschen ' und ver;.'leii'hon(lcn Sprach'^ { «en cliaft zu obliegen und auch den Gedanken an eine 
endliche Ausarbeitung meiner mundartlichen Sammlung wieder aufzunehmen, zumal die k. BibUothek die 
nOtbigen Hilfemiitel in selletter Vollständigkeit mir bieten konnte. Froher jedodi erliess ich eine neue 
AnRhrderung an meme Landdaute, die in Nr. 8. der „Carinthia** vom I. 1858 gedmekt wurde nad 
meine Wünsclie und Hinweisungen in bestimmterer Form enthielt als die erste — aber ebenso wirkungs- 
los die Bunde durch die Heimat machte. Hie zahlreichen Mitglieder des historischen Vereines für Kärnten 
worden sich ein grosses Verdienst erwerben, wenn sie ihre Thätigkeil nicht aar den ROmersteioen und 
waa dam bangt widmen, aondem ein andi auf die Etferacbimg der Sprache nnd Sitle im ToUtaa 
entrednn wollten. MOgo bei ihnen nvn daa Bndi die Wrinng haben, die meine doppelte Anlibrderang 
beabsicbtigtc aber nicht erreichte! 

Mit Eintritt der Herbslfericn 1858 wurde enfflich die Ausarbeitung in Aogrilf genommen und bis 
zum Buchstaben L fnrtgefabrt. Nicht unerwähnt darf ich lassen, dass Jacob Grimm, der «brwttrdige 
Attmebter auf dem Gebiete der dentsdien Phitologie» den fertigeu Theil des Mannicripta durehcoaehen 
und cbi Gttiadiien darober mir anaiuatalleD die Gute halle» dem ich ea wol «onngaweiie ferdanke» 
dass mir nach meiner Rtlckkelir ans Berlin vom damaligen Unterrichtsministerium eine ünterstfitzitng ver- 
iielien wurde zu der projeclierlcn Rundreise durch Kärnten, die ich auch im April 1859 antrat. Meine 
Absicht war, vorzugsweise jene Tbäler zu duTCbwandern , die idi noch nicht aus eigener Anschauung 
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kannte; doch es j:ei«_'tp «idi bald, iIdss meine Mittel atich dwu nicht ausreichten. Ich durchstreifte ruerst 
das herrliche Lavanllhal von der allen, gastfreundlichen Benedictinerahtei St. Paul angefangen bis liinauf 
nach St. Leonhard, links und redit« die OrUcbaften besuchend, bald allein, baM in fruchtbringender Ge- 
sdbchilt vea Lamllenlen. denen mein Notislnidi kein gninget Bldnd tnr. kh hatte nieh hier, eowie 
aof der gmen Reise an die Herren Landpfarrer und SchoIIeibrer gewindet, von denen ich manchmal 
gm dankpnswerihe Auskünfte erhielt, aber noch melir Ver^prerhungen, mir in der nächsten Zu- 
konft Beilritge cinziuenden, Versprecbongeo — die keiner gehalten hat. In Wolfsberg konnte ich auch 
öu gilllich Heskeraehe Anhiv benntien, da« mir eine liemlieh reiche ioibeate gewährte, freilich last 
nur Utr das 16. wnl 17. Jahrbnndert. Aanab war eben der italienische Kri^g aoagchroAea, der endi 
den Geroaihem eine ganz andere Richtung gab als sie mein Vorhaben verlangte, und höchstens das Oute 
hatte, dass ich manchmal den lästigen Beknilen mich anscblicssen und ihnen Worte und Lieder ahlau* 
sehen konnte. 

Ton St Leonhard Ihhrle mich der Weg Uber die noch IheiweiM mit Sdinee hedeekte Samip« 
in .«Ke LoUing nnd weiter nach Allhofen und St Veit, wo der Herr lemleiat. Frenaiaei nur Ürennd- 

lichst an die ITnnd pteng und auch die Benutzung do'^ Stadtarrhives eraiöglichte. Länger weilte ich 
in Klagenfart an der Seile meines lielier« Unidt-r« und früherer Schulgenossen , da eine «eitere Fusswan- 
derung beim eingetretenen schlechten Wciier auch uuuiiigUch gewesen wäre. Für die altere Sprache 
gaben mir Avshente dn^e Handsehrilten in der Bibliothek des historischen Verehies md dn dtee Toc^ 
hvfair der k. k. GvmnasialbiblioÜiek. Don ersten schönen Tag benutzend brach ich wieder auf und mifc» 
derte Ober Tigrini» und Moosbtirj? nach Feldkirchen, von dort weiter nach TiOien, um den Herrn Pfarrer 
Anton übcrfelder aufzusuchen, von dem idi wusste, dass er eine reichhaltige Sammlung kärntischer 
Idiotismen hesass, um deren geI2(lUge Mittheilung ich ihn früher tu wiederholten Halen vergebens gebe~ 
Icn halte. Ich ward freundlichst anfj^enonmen nnd konnte den mir Toigdqjlen Fidiobead nach BehdMtt 
benutzen, Ja Herr Cbcrfelder versicherte, an eine Herausgabe desselben nicht mehr zu denken. Der für 
mich brauchbare Inhalt des Fohanten reducierte sich bei näherer Durchsiebt freilich sebr bedeutend, da 
filrs erste jedes Compositum weitläufig im Alphabete angesetsi war und dann weil Herr Uberfelder hei 
seiner VorKehe ftr die englische Spra^ efaie ordentBdie Wnth hatte, die mudartUdien Ansdrflcke, 
deren Erkilmng eben nicht auf der Hand hg, ans Aim eni^ischen heranldlen. De» Wortä, die idi 
mir aus Herrn fiberfelden Sammloag notierte, habe ich im WOcteriiuchc ein eingeklammertes Oberf. 
beigesetzt; sie stammen zum grOssten Theile aus dem Krapfelde. SpXter hat Herr Oberfelder doch ange« 
bogen, seine Sammlung mit Haut und Haaren in der Catinlhia abdrucken su lassen, wovon ich nur einige 
Nnmem tu Gesiebt hdcun; er alaih bald darauf nnd mein MIentlicher Dank kann Ihn nicht mehr «»eichen. 

Heine Waadenmg gieng wdler Uber die finestn, in waldur nieh Ende Mai ein starker 8dine»> 
fall durch drei Tage festgebannt hatte, nach Klcinkirchheim, Millstatt und Spittal, nachdem ich es der 
Witterung wepm aufgeben niusste, das interessante Miilltha! zu besuchen. Der wnlbckanute Weg 
im oberen Ürauiluk führte mich Uber Sachsenburg, Greifenburg nach Oberdrauburg, von dort ttber deu 
Gaiberg ins Gsaihal nadi KOIsehadi nnd weiter steil tnsteigMid ins Lesadilhal nach Liesing, meinem 
Qebmrtsorle. Die theuere Mutter, die einst den armen Knaben in drei mühevollen Tagreisen auf die 
Schule nach Klagenfnrt gebraclit und fflr denselben mit groüscr Geduld und vielen ThrSncn bei wohltbS- 
tigen Bürgern freien Mittagstisch erbeten hatte, war inzwischen ins bessere Jenseits gegangen; ihr ist 
nun aucli der gute Vater nachgefolgt, dessen, sowie der Mutler Anlheil au dem gesammelten Wortschatze 
dieeee Bndraa kein geringer ist — brachte mir doch Jeder Brief die lieben Lanle der HehnaL Es aei 
mir d:iber vergönnt, den theotm Tenlorfaenen wenigstens hier einen Denkalem der kindlichen Lidw und 
Dankbarkeit zu setzen! 

Gerne hatte ich von meiner Heimat aus die nahegelegenen deutschen Sprachinseln Sauris, Sap- 
pada und Tamau im Venetisniscben besucht, wenn bei der damaligen an den Arlnaorten herrschenden 
Sihittentng twischen Deutsehen und Wdseben nur einige Hoffnung auf gOasiigen Erlbig vorinnden gewe- 
sen Wlre. So machte ich nur einen Ausflug an die nahe Tirolergrünze und kehrte durch das Gaillhal 
nach Klagenfurt zurück, von wo ich durch th'f untere Drauthal wieder aus dem Heimatlande schied Und 
bald darauf, befriedigt mit der gewonnenen Ausbeule*), in Wien eintraf. 

♦) DflTu gpliörl anch der grösste TTm-ü der im „Anhanec" poKcbencn Wedinacht-Spiele ond Lieder, die neben- 
bei als Nacblrag zu Wein hold 's bekanntem Werke willkommen sein dürflcu. Die meisten der nütgelheilUo mehr 
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Meine gerechte Hoüuuiig «uf eine defioilivc äücjiüiche Anstellung hatte sich nicht verwn-kiit.ia 
~ — — ' kh nli aidi lur AaniliBB cimr Enidwntidk gcnöihigt, di«, wenn nicht Gnnimat der 
«dten Fmnlie gewaltet hatte, midi auf luge Zeit wünk gdmiideiB h^MiL So wurde» nun die Budi- 

stahen L — S auf einem Herrscbaftssitzc in Uiipf.irn nn<;gparheitct, wobei irh frcilicli balJ dieses bahl jenes 
Hilfsmitlel missle. Dm- noch (ibriprc Tiicii kam in Wien zum Alschlusse, so dass das Maiiiiscri|it Ende 
M&n 1660 vollendet war und im Mai desselben Jalires der kaiserUcben Akademie der WisseustiiaAeo 
flbemiclit werden könnt«. 

Innriichnn wer an mich eiu Ruf der liistorischcn Commission der k. beiriiGbcn Akademie der 
liVissenschallen ergangen, bei Herausgabc der deutsrbcn Slädteclironikcn des späteren Miifblfors die 
sprachUche Bearbeitung der Chroniken zu Ubornebmen, ein Ruf, dem ich freudig folgte, da iu Oeslerreich 
keine Aussicht auf eine Hhalicho Wirksamkeit tich mir erSffiien wollt«. So Geng nun dM Wanderleben 
Ton ncnen an und fllhrte mich nedi der gaten alten Stadt Nttmbeiy, in weicher ieh auch bald frend% 
(ibcrraschl wiinle durch den Bcschluss der haueilichen Akfideroie ,der 'Wisscnschaflen, mir zur Ueraoa^ 
gäbe des Wörlcrbuclies einen Subventionsbeitrag von 500 11. ö. W. zu benilligon, lür welche gross- 
müthigc L'nierstUtzung, die es mir mOglich machte, die bei derartigen Werken fast unvermeidlichen Opfer 
itt bringen, idi hiennit meinen tie%efllhllen Dank ausspreche. 

Soinol Uber die Geechiehte dea Bnchei, di« sieh von memcr eifenen nkht trennen lie«. Hu 
wird daraus entnehmen, dass das Worterbuch auf Vollständigkeit keinen Anspruch machen darf, und 
wird Nachsicht üben mit der UnglcichmSssigkcit der Ausltlbninß, die unter den verschiedensten UmstXn- 
den stattfinden musste. „Uinler der Au%abe blieb das Gelingen, hinter dem Entwurf die AusfiÜinuig." 

, , • - 

Die Anftiahaw der WoM» gCKhah nach «wei Biehtungen: ca wurden eokhe wneiehnet« die in 

der Schriftsprache gar nicht oder verändert gefunden werden, und solche, die in der Schriftsprache zwar 
vorhanden sind, aber mit .indfrer Bedeutung; nur in seltenen Fidlen konnte das NichtTorltonimen eines 
Wortes mit Beslimmlheit behauptet werden. Da ich die Mundart des Lesachthaies am genauesten 
kenne nad dieadh« tueh «hieogbar die llteelen Formen anfsuweiaen' hat, «o wurden die Wevl« ia dl*' 
sem Idiome angeaetxt und die wichtigeren abweisenden Formen (soweit mir solche bekannt waren) aas 
den übrigen Thlllem Kärntens danel)cn gestellt; es wt daher zunächst llberall die Mundart des Lesach- 
Ihales gemeint, wenn nicht in Kiaiomem ein anderer Ileimauort <les Ausdruckes sich augegeben GndeU 
Ridit geringe Schwierigkeil machte die Anordnung; ursprünglich hatte ich die Worte nach der mund- 
ärltiehen Antapraehe geordnet) kam aber bald davon iiMefc, weil dieee Art nur dem Blngebemun 
hltte erwünscht sein künncn, jedem anderen aber das Aufsuchen bedeutend erschwert haben würde. Es 
wurden daher die Worte, die im Schriftdeutschen vorhajiden sind, auch nach der schriftdculschcn Form 
aogesetst also pAn Bein nicht unter pa, sondern pe, späte spät unter spa, strUwe Streu unter s Ire, 
Bttar'B slfiNin unter sto u. a, w. Bei Substantivun und Teriien hdi« ieh die tmbhm^ iL sdk 
(etnit, eehwaeh) nur dann geeeltt,' wenn sie wnu Sduiftdeulsdien abwiohcn oder wo tSiA EwriM hntt 
estsldiea können; bei Verben ist ohnedies« in allen wichtigeren Fallen der Conditional (Praeter. Conj., 
denn ftlr den Indicativ ist durchaus das Perfectum in Verwendung) und das Particip. Praet. anee!?eben. 
Die Compostla wurden schon der Kürze w^en unter das einfoche Wort gestellt. . Dass einige uuvermcid- 
Ueh« Wiederboiuagun vorkonmen, wird man guiig&t entoduddigeD; namenllitft irt diese bei den ans der 
Idbenden Husdart gdiollen BeispieieD (den SehnaderfallpJdn) Öfters der Fsll. Bin versuchte Btymotogie 
bei schwierigeren Worten wird nicht immer stichhaltig sein; sie ist auch eine Zutbat, auf die ich keinen 
besonderen Wert gelegt haben will. Dass ich nach dem Vorbilde des unerreichbaren Sc !i melier, der 
bei der ganzen Arbeit mein lebendigster Mahner und Förderer war, neben den Worlca auch andere Sei- 
ten,^. Vqlkplebens herOekiiehtigt^ wird hofluitlidi nur . Billigung findan. 

In meinem ursprOnghchen Plane lag es, dem Wörlerbuche eine ausführüchc Laut- und Formen- 
lehre vorangeben zu lassen; doch wenn ich jetzt bei meiner aiuicrcn BescliifHigung aucii Zeil gewonnen 
hxtte, die gemachten Vorarbeiten auszuführen, würde es luunerliin bedeiiklicix :>cui, eine Mundart gram- 



«dcr', weniger UNmAnOidi fdniteBeB Uedcr, de kk nadi daa AnOiigeu elpkabsüsdi ecdncle und, a» fdien als 
möglich wledenagdken Mdile^ werfen nech heute In den Kicfaen gesnnfsn. 




Tin 

nMtMch ra betmiMD, der idi am m ftra« »Mhe und n dntt 6iinnn«lik das WOtlMtach albüi wdit 
hioluigtiebM Stoff bitte bielBB kVoBca. kh mm aUo j«Ut aaf die gflnalite GdqgeidMä vvniebtMi 
lad mich danuf beschranken, im Folgenden einen Ueb erblick der Laut verhXltnisse tu geben, 
wobei ich de« mbd. Liot Tonn md nach den GUndibMUseicbcii dm «Uipneband« der Mvukri 

gestellt habe. 



I. Die Yoeale. 

1. Wid. A. 

a^d: dch CoUectivendung , dimer, dnka, prdß Rand, tdUe, gldnder, hdrpfn etc. In fremden 
Wörtern: (dmjMr Taoabour, mdnol, mörter. Mastens vertritt aber dieMs reine d im UmlaiU von 4» 
Mhe Nr. 2. 

•—4. der gawOhiilieba Fall: dter, djfer, däm», fdta» fdliler, ffdbni» rii^ nhrimmh «fdiyf «te. 

a»e.' i' der/" darf (Uk.), pfnf'isch Knall. 

^pf/. ert/e. cnJern, Ä^nA / Büschel von Acliren. 
a^»t.- Irüx, iriu n; in Uk. und im Orth, verkürzl sich lag in der Gompos. tu ligi »mtig, tnontigi 
aucb die UoUectirendung lautet ich: pliuich, tlauäich. Vgl, SchmelL {. 120. 
«eftl Kb m r« meai. 
iidkf; Biibn. 
B I m; «II an, ummasse, unipdss Amboss, glurre grosses Auge. 

o— d: änd'l, änaxt, päter, idae (Sp. 49), udd'l üabrum, sddber; in Uk. Drlb.: Mai», Adatg 
glatt, «cMMra, 

«eba PAUit, fttefte, frtti, JkUn« Jbdr limim, «Wn, «Im aaepta, Miar aber f«^* 

näre, näriteh etc. Noch eine wettere Ausdehnung bat dieeer LlUi im Hlb.: 4am Danm, blit, glät, gntt 
ßl Wie, aöcÄ Sacl.p. Vgl. Scliiucll. §. lin. 

a>— d: |K$rH lUru, acAdie. «c^irpoan, düch-n (Sp. 49); im Ulh.: hömar Hamoier, M»d UÜid« 
ftAi« JkrdR* 

in leeaditb.: /Mm ftbrnt, «Am^ «diu^ fdü« Rabueiv nMm Scbem. 
a«ai in rollenden bdn AiuMi. voriuMUMMlen Fotnmi: lnM» Valer, dalaijfl Samrtaig» trattrs, 

oi mdc/i'n, amciern. 

a^ott koiunil im LavaulUialc vor, uamentUcb vor n: hov» lialiu, zoun Zahn, 
•■■■ w : f «tatf, Goaditioiial von afatai. 
«Moa; MM« G«BCbbr (Hlk). 

2. Mhd. £. 

häufig vorkoramcmlcr Fall, da d df^n f'ml:!!i! vnn ti vertritt : dltilan; prdn( . j*rdntln, 

viäuer, vcässerle; schätz, schdlz l u. s. w.; pranl n SchmalzkUbei (Orth.), häck'n stechen, gdrtt n, tdüer 
Tdler, liteaieni. Altes a bat aicb eriiahen ni Praefixaii, fai Flexbnu- und BBdangaailben» wo das mbd. 
bereiti » teigt: im Orth, und Nlh. die Vorsilben «or« iar, mmt; in Uk. : vdda', MMds*^ rdmww» tfUmam 
etc.; im Ourk- und Ginnthnic lautet die Verklcinenngnnlbe «1 immer ol; pitui, utlMl, jfrioML 
grüebal u. s. w. Vgl. Schmell. §. 124->i30. 
tdng-ln, gdll n, Idngass. 
^mi: äS», nHU, piUbat, U^tn, Wft*, mAra» IdM*» wAljMbit wigft, 

e^: elte, igge, MN PoailaOobd, iMMik Saaiy, füidkn. fMaiis ffAHni. |U4, ÜMa, U0^ 
ad^|if% MUe, d^mmtn. 
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in den PrufixMi f( nad M, in Flcxions- und Ableitungssilben slatl des mbd. stummen und 
toolaM* «: f^. Jifb. kiOit. MrNif; Teil» mtouivt auf Um {iMtdl); In InfiBitiv md tHaOa» Pkp- 
IMQ« «AtMt'n, gi^H, gistorhin (s. Sp. 140). 

e-^: ögp, ulbisih, önik l, löbirh T(>p|)ich. mör, hob'H, sehtcörn, vörn, zür n, ^fSmen» MtgIL 
öd'lt töl'H etc. Im Ürlli. uud Ik. : noitl, göst Gäste, böu, «(öcücn, össig, «öMn» tßölg-n. 

*mtd: dbich vcrkcbri, schdmik, gdU-» älica, bdrn entiaobeni. 

««m; «Mrii, /iMrtM fladi, ipeundrtit, tpasrndd^lL 

3. Mhd. if. 

hürt mau in den ans Puslerlhal augräuzeudea Dörfern: frdtsn, gab'n, kdn (Sp. 62). Vgl. 
Wciaheld'i KMüL 23, Schm«!!. §. 188. 

C-W: y^T-n, ]»rMk'|, ffprAte, pM^ /MA» tff Qoalai, giUr», mfim, mMm, «flMhk «Mt^ 
4m N6St, f/r:?, iirfcfc nmrus, zwe'rch qnrr ptr. 

1^, (^ni n dort, drimbl, rign pluvia, Aiü«, tingotw, ghtier, Ubn, nibl, tchwef i, tichn, 
hitcluu-», kUber, pfnech-n. . 

U w, pfiffern mil PreObr bestrcoen, üfn, «dbrietn» Irdhlof Dienlig. 
f-«i$: dfr-n, jtrtokt Pfi^S^Tt tSg-t, iSg-n, ISg n, sög n, sehwSg'h, schöjf. tchöff n, Schiff, sdiilliMB, 
föchna. wdll n, zoch n. lodik. Im Drtb. Mih. Und Uk. gewObiilicii sUtt ki t6s, fiSelt, spSdt, «cfefMkUi 
köfer, wöller, güstrr. Ifis-n scojia ii. s. w. 

i^il: prime Brcoise; in der Gne:»au: g siis'n, itt n, irif-n. 
i— 4; p^e, p^, d(r aio, iNtf, «pfr httta, «{dto t pupilk, j»<r% Mfta^r. 
pfntchin, 

?-^i?a namendich Tor r: earde, leam, heart focus, famsi, kram, ne«rn, *l«arn, rearscAc Fer?e, 
«ar, u!ear; hearz, pearg (Gaülh. Hlb.); $wieh'n, ffchMchn (Gaillh.). Vgl. Ober diesen »cbeuibaren 
fiipbtiioog ciffib. Wb. 41 Nr. 31. 

4. Mhd. I. 

<— ><i.* dreh (Sp. 8), essdch, ginägge Genick; in der Ableitungssilbe itd««; gleichndu. 
i— 1; k, nii ntdit, dliw ntis, 4U» dieici. 

iiMbri; Ireftk jiälp, cordNtf-iik prtmdn, ÜtU, MI% iWs. Arne intu, fdUftv, <<i^, fvCM» 
«Aue menla, /Itiuc, wrgicht, wUp-ln etc. 

tWor pJogjax*» blitzen (Drili.l, bei JonuII bluggiz-n. 

pfj»«, pir« Birne, pUn, voirikf Hg-n, sUft, wfcAe, nider, sider seit, /rtde, iwUl, wU«. 
tihg i, $amM$ «te. Im Mih. hat diflM imoifiuiGli« Lntg« noch ««iter ob lich gegriinaa: ttA nicbl* 

mier, dto^, ™ Ltvaittlb. rlese, tieNie sidm. 

i Mfidm^ irdn, pl«M«rR^ j»(«afy«m UUiM (Dith.), «Mr weid«. 

8. »id. O. 

o««d: mcydl» Zabole, xnoyd^n; vd, vdn von; bei AdjecU auf dl; fiMlMC irfüldl «Ic. 
o..^o .- ort, poOfl, jitodk, ftott Kohle, ftnoft. faiolfo, «loU^ ft«»« «tc 

0«^.- /^rm, fwr% ibri (Uk.); yu/t Gold, k^ix (LavanU). 

d k» Ntb. vMhamefawMl: f «d( col, «dl voU, ddMr, Id», Mf. wddk-» «le. 

o=oa.- droa.«r;i /n (Prth.); im IMh. GaQtb. Bttattitlich vor r: WMitr^ ioarf» fcomi, /bmtftf 
OlC Vgl. Sellin. 3:12 iiii-l ^ r1^-oo. 

o«ou .- ou/ n, öwä'n, pouf l, poudn, potttt doum, louie, goul^, houi. roune. tour, kloube, gnmb», 
iMlit, pouge, lotu-R, sotir» u. s. w. 

o »— 19 Ck. vor r; dkuMr^ iMMrl, /korl. 

6. Mhd. ö. 
Smmö: tötp-t, knSpf l, tröpf l, höU l. I5eh-l etc. 
d — ' W vor r; oarM» wmK-I^ ImtI. 
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7. Mhd. ü. 

«■MO: ffiuHt'n, promex'n, potche. 

H=u: r^mft-n. pfnurr-n, fiMt, jMife Bng» limder, fük, imte, un m tr , imi, «mm, fbNMkr, 
$^ru1^e, tuHit, huff IlUlle etc. 

V^tt; fttfr« flMMv Mfr, püngfrk 

8. Hbd. (/. 

w«e.- (ier/'n dtlrfcn. 

fiMMf Amt«, imtUtn, huit«, mugg«, nifS9, fudhi, «fiidk, hmU. fdkl^pf1l, smI'ii* «cftutni, 
iHNkii» AMfM, g-hMSg tt. 8. w. 

ü_.-(- pf<r/t ^ püne, därch lheUe. tiUft. (uUe, lümpf'l, tStmUtii» kiUk, ktOtk mBUrm wnnäkm 
dÜMMt iMMittn, ipünne MaUermilcbi grüue, tiime Thünne etc. 

9. Mbd. i, 

<t-a<i; inüdst, leimät, jämmem. 

tf— d: läsen, pldst flatus, pfndst, hdl, Jammer, ddUn spolUD» fäftt, pdgg-it. 

prdUk (Sp. 39), grdw, kär, trdm BaDun, ärd» dnboi, wdtt» A4f9« «Idril VM^d^A-n, 

<t-.a. pUw, pfäcAe, phdU, a«, p/a/^» jan Aar, «Sfa Voba. a« Am, ^ M»-» ludtn, tdiHf, 
wAt'l Narbe, /acÄ n fangen Pto, 

d«^; fJc/ie Dohle, dru/, dröl'n. 

4—4; «jMlMe SpMi, 4m olnM, f4m* SaanwDr mte« Hornl, vQdvn biIm, fMkte Gnade» 

4— CS io «ttni und fem; fMW^ $tnM. 

4sMoa im GaiUi. vor r; /««r, paar, i^oar, «oor etc. 

10. Hbd. JEl 

ndgtt nldttt, «\iw herbt; die mbd. Abteitmg «rt vecfcOnt sidi ni 4r fr.* «dkfiidr, 

MMUdr, maurdr etc. 

dji^r, Adran aus Haaren, /4rik, {«fr, ndrn erzählen, ichwdr, sldchian aus Stabl, xdch 
zähe; MI glatt, jidcA jfthe, unfldUk, tUUe hngmn; im Coodtlional: kdm, ndrn, «4r etc. 
«^ftf sädk ttbc «pofe ^lU 
smoa; Molik Mflig. 

11. Hhd. i. 

p//rrn weinen. 
^_d: fc/(lrn heulen fDrlh.). 
4^4 im Mih. : mir, ttl; vgl. ^«afla. 

pfirn, NeCt, 

4-i4* in Gdith. Ulli.: ftoi, «fini, foittr ober. « 

der häufigste Fall: ea, anea, «am, eaw«. ffa4a, fldkMO, ««ow, «Mor, rtOTi^ Mar WQpd, 
xioAtna, etc. Vgl. ciinb. Wb. 37 Mr. 9. 

12. Hbd. t 

t=a in der AbleilungnObe fti : hültan, gtMan; in der Compositionsstlhc Ueh: drtia', wMIt,*, ftawla*. 

tpiss, prätspiss; in = nixl (n mhd. «tn: fn^em, ingie$m, imnemmi* elt. 
f^f: (r(6-2, ptte mora, <cAm<<l-M, {rfj;) ^/|rt(, glbtt. 

I (goth. et) « ai (ei) der regdnUasige Fall: pail, tootTe, tcaiit, «ofa, 4mi, ila^n, raieh. 
«aM woib, a<k^, jMle, MWim. JMIr eilen, /bM, /Wie. fnlpe, «oieft'a, foriHI; Mni; eofie n. «. w. 
?gl. 39, Nr. 12. 

Ivot im Gurk« und Glantbale: doiirn, tpotl, nriun, tehroin, roM, /bt», xoteaH Zeisig, iMö'n. 

13. Mbd. 6. 

6^0: poBse Flndisliiisclicl, gosst, tehhSS, UM. 
d-=«4 ; unipdM Amboss, pds in. 
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di^: /Wbie. 

tfW; nSu, hldliger im Mlh. : krSn, mön HoBiL Vfl. tfi— o». 

(j=>oa t!cr regelmässige Fall: hoach, floach, toat, poane, proat. groass, floatt, 1««^ Moul$r, 
otutem, loarn, poass'n, noat, »choats«, schroate u. s. w. Vgl. cimb. Wb. 3S, 12. 

di»O M : ptoHderti, JlrolM^bl, inoht Mohr, tour stullu«, /oiu, (otu'n; hüullger in Uk.: «Iro«, ottr, 

4miw in G«llh. hun Böhnes, hm, «dtom, IdM. 

14. ma. (EL 

6» (Uiulaiit TU M, mhL 0, ab Regd; rMrtt, /bMm, fe««, jpreaff, tnuitdt, ttatu, 
knAtt iframsoii au Stnib* ukum» Amtn, gnute, tef n» ^InnI^ btOOs, ffori» ^ 

15. HU. IT, 
k 4^ «of, dM «Mb ndchpar Naebbir. 

A i ; drifcftfiiic'l. 

di=<l: ftffin knnm, rttcA ntih. 
4«— Uli min, (nl^**. 

tl^au nii Kegel: atOer, /mu/ Ubu, paur, faust, grauin, InMm, maure, «cAtounj tnaMi'n, 
MWi etc. 

16. MM.«: 

et^ IQ ummdiu Anniaae, Mdt$» Eii»e, foeftMimift, /liAf«ft*M; in der AUeitnaginlbe «U: 

M4t, kränkdt etc. 

ei=i: hnper Eimer. 

«{ (gib. at) . d ab Begd: defta» dr Eier, frdüg, fiU, Mm, hdl, pfdt, täl, mäftn hauen, Ub 
M, Hf, MI; Teig, pldcft, fdif, feit, /Mt. idr» «. a. w. Vgl «i*«a. 

af » et; fleisch, heijen, heig^n, geUl, geH, 
ef-=>ea; dearn, (ea«n'(oa^ (Sj». 59.)- 

et— «oa im Htb. und Uk.: oa' Ei, soat, toafn Seife, wacht fUoad, kroas hicis, am moasm, 
acftwoM«, pfm «tc; ao nidi dmb. Yfb, 38, 1fr. 17. 

17. Mbd. i£. 

viclleithl ia (Sp. 144 J. 

Ia»ad in j^rt'/i/e nduL Mtvet, 

fa i- ia in Uk. la; qriaft, fiat^ ditm, (ria^ «tlie. Mar, imjf, fttoi, afacA'«, Ito^ gUtrn, ffj^/l «Ic 

je=oi im oberen Gurklhale: xoich-n, goiss n, schloiu'n, kloib-n, schoib-n etc. 
<aaea im Lavanltbale vor m »: daatiM, d«aiid-l, tecm Kien, ffream, tamp Jemaud. 

18. Mbd. lü. 

ixi^ö in <W (diu) fem. und plur. aö taO (lajii Inatnmental). 
tu^d in dia Nacbteule (Lavant). 
fa 4 $ehm6g-n scbmiegen. 

««—Ol; plaUe, pofiHa, Mdttm (vom eonj. dfnlU» geUMat) da<l^, talf% ttiUek ptit% krtUer, 
taHarw, rail'n exstirpare, kmb, Mser Uauscr, fraint, faicht. 

ju— Ol r>r h irrij^'^tß Fall: prot, jrai-n, lioi(% (wf, tmi, Iroia, fto<r heuer, hoU heate Ihlfa, «loira« 
/bir, fioig'n, xoik, ploin bleuen etr. 

fti M i i f im Lmntib. /Wer, luif i. Uiuier; auch im GaihiL kommt tfeaar Lut vor. 

19. Mild. OU, 

(/u»u m oA^iia^^ (Sp. 12j. 

o»*-d ab ficgel: p4m, adm» l^* lAalidb, frdm, ld>, rd»^, ^IdHi» a<d>, Mfn tif-n, htätt» 
jdftar» etc. Vgl. <t-»d. 

Ott— d: (/</'/e (117). 

OM—ow; auke, äuge, frau, tchlauch, uchaupe, hau-» elc. 
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so. Jflk. öu. 

Ai^^ in Rnr* jpdM« MtaA 

hcd fnenum, strain streuen, dwotyn erSagnen. 
6u ■ iffi, frSivB'n freuen, drdwn droiiin, j<r6'ir-n streuen, töiin. 

21. Mhd. rO. 

«o.^ in fürtach, tüchtach, pnutach, (im Gatllb. -ticA) aber MlfltwcAk t^maistmoek. 
uo—d: Idn lUun (KlagfL). 

MO MO, «e, «a (im iMiehlli. raiiiM in Gaillh. Mlh. v», in Orth, md ük. m) äb B«gd: 
j^ofc, «MWfer, «MIO«, ic/iMocA, p/uo«, «wo^ INMV A^tfl» «wwlb^ /inii «le. 
<wto : Mate, wAere, ««eftf«. 

22. Mhd. OR. 

ü" ' 4 in grdn. grdne. 

ue'==ue: pflüege, müeter, plüetar, grüen, schnüere, trUebe, müede, grüetm, iffflflfto, flawM «le. 

23. Lange Vocale, durch Conlractinn entslandcn. 
ä: ä' auch, tdse (Sp. AB), pldn blühea, pd» bälieu, drän drehen, krda krähen, mdn mihna 
Mto mlMi, ffd» tm, Um Ege, j»rd/). 
M.< Mdkil («didb). 

f; I' ich, ^cAe gibst du, tische siebst dtt, abw ,pCf«ft« bist d«. 

ei . <a( liegt, »eil sagt, ^pi( giebt. 
au: dauer Donner (Lavant.J. 



n. Consonauten. 

1. Die fUtongw M, M, If. 

L. Ausfall des l 6ndet statt in atou also (verstärktes «o) ast als; Assimilation in teil selb, 
päll bald, pdllekln BalJachh , mollprett (Sp 1^!); geht über in r. 'ran«{/, krwd'er, <cAn(x (s. Nnrli- 
irag) <cAr^ und schl^, pfrdm Pflaume (ebenso osliech. Sc hm eil. {. 543): entspricbl froherem r 
in bäibier, früherem n in hurrld$fn Ilomiss, kalfin Grante. 

JL SdnilB AanpndM doBdbcii in Luadithile, ueUlsMge mmI gcdebale in LaviiiUhil». to 
im jalmteiidet r Tast wie d lautet: füad-n führen, keadl Kerl, gead-n gern, tud'l Thürlein, kead'» 
Kern. Altes r ist erhallen in flen Pracfixcn dar, der: derbei, derhdm, dermil; Ausfall des r in »tvmpf 
Strumpf, vea'dtnt vOrderst, die'ndle, hirbige Ucrbeigc; Einscbiebung emes euphonischen r zwischen 
•IM- ud «qiagUiMidMil Voeal (in Uk.): tu» r ^ thia liA, m« r Im stt ihn, tste r f «is ich; diese 
Alt isl Mhr Terbreitet ui biiriMh.>oil]eeh. Dideet, SehntlL §, 686; «Hphniii^ ist du r mch in fukrtr» 
geschrien, vgl. Grimm Gesch. S12. Assimilation findet sUU: f werr werde, toemotd» Woftiroche; 
r geht in l tlbcr: märw'l Marmor, m4ltcr >[<irtol , hälhiom, in frier», verlies-n; vor l verwanddt 
e» aicb in einigen Gegenden Uk. in rccA: dorsdu dort, wunctu Wort, fortehl fort; vgl. Grimm Gcsch» 
1021. InhniMiden, nit «ioen G»ii«n. TerbundneM r Uingt nMMiiÜieb ia Dh. cio I aaeb; herix, hirib$t, 
UHeh» fflUHf etc. VgL Schnell |. 637. 

Af. Geht auslautend Ober in n iu : bdn, vdn, iNit, WH (bei dem, von dem etc.) — 'in m dem, 
ebenso in oi-n Athem, tcid-n, grdn Gram, grdnen gr9m«'n; atilaiitencl in msp-l Mispe! Idc Verbindung 
mp hat sich im Lcsacblh. erhalten: kdmp-l, kimp'f; in- und auslautend entsteht sie ans nU)i, nbl, nwt: ämp 
Ant, /Wnhnp Peietabend, Minp habeot. daipiifC Antwort, ämpurtrn, hlmp§r Himbeere nhd. AMftar; 
Assimilation in frhma Frende, p ue jrt dnn Ihiebstaben; «uslnit. n nnd mlattL « vcndiBMben in nn: 
hdnmer haben wir, geammer gehen wir, steammrr etc.; Ausfall in prJß (Sp. 3S), proote (Sp. 48); 
Uebergang in Ii dlberl (Sp. 5), in w; kw l Aermel« m^rw-f, nno'l; entataaden aas ui in ntfar wir. 
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N, UwHfainidi ai^ m in Aabvte fOB nirt Ast ud mmmI^ und da saadw n ntit f valniB- 

den in ftfnjre Kinne, rinfl Riliae, änfrdding xuHringlic-h (Drlh.); EiQSchwbuog von n 6ndel ferner stitt 
in pientt, fawts'n, iehnaunx'n (Schmell. §. 554); im Plur. der schw. Sabst. ochsnen, buebnen, auffnen 
elc. (Uk.)> EupboDisches n, dem gr. v iftkxvarixdy vergleichbar, lehnt sich an die Praepoaitioncn bd, 
«d, gd (bei, von. gegen), vorVockleii: M» hJt, vdn ütu; vgl. Schmell. §. 609; dnb. Wb. 44« Hr. (3> 
K» MhwaeliM Solwuiktita, derai Kon. Äug. auf « amlaotel, haben das « der achw. Dedin. aocb in den 
Noniinat. aurgcnominen : die luck-n, die pläch'n, der wämp'ti, der toiU'n etc., nur das Lesachth. macht 
da eine Aiisnaiue; vgl. Schm. ö72. Assimilation in finnin flmien, mier hdnn wir haben. Ausfall des 
II iioinml vor bei der Infioitivcndung (s. Sp. 14d); die Vcibaleiuiung der I. Plur. wird bei nachgesetz- 
ten FnuMueR abgcsUnaen: Met wer bitten wv, mer glauben wir; ferner ftUl » aas bi pahiM% 
in der AUeitaBg ing bei Ortanamea (Sp. 149), in der VeriücuicningsiAbe hin, die bei der ersten Dimi- 
nution zu {, bei drr zwnitrn zn ile wini: pdch-l pdchile , rdd-l rddile, pieb'l pdeMIt. AnlaOtendet M 
ist abgeworfen in est Kest, &ter Natter, iss-l Nessel und ock (Sp. tdSj. 



B. Im Lpsa<h!)!;>lp anlaiiteinl fast durchnns die Tpimi':, elinnso auslautend wenn nicht der End- 
vocal elidiert ist: grub, »idp aber ab aus abe, oub aus obc; inlautend geht 6 last in te aber; vgl. eimb. 
Wb. 4t» Ifr. 83. Airiamende» heh wird tu ff «»Btnltterl iupfitt bebttt«, pfhu b«heiid(v|^.8ebnielL 
404). Iidautend stebt die Tennis statt der Media in nipffln, fvdff^. Imtife; h gebt i» f Uber: 

itotf'l, knouf't, schrauf-n, schnaufn, pouf-l, dauf-n Fassdauben; steht inlautend für die Tenuis in töbidi 
Teppich, älhf- Al|(c. AssImiblKin llnilet statt in hält liaht fsonsl gpbt auslaut. bt in p über, vgl. 
umme umbiiin, ummer umher; b fällt aus in hisch bttbsch, Üselte Lebtdte und auslautend in pue, &* 
ab» pnm* Frob^ ^tC bleib«. 

P. BemcM ver in An- und Aoalaule md wird adiarf mit nadiUiagender Asptittimi geapni- 
eben; entsteht aus ftc in ^ppas etwas, pränpan Branlwcin , aus fm in nächpal Nachtmal, aus bt in 
Auslaute: gilp gebt, lep lebt, hip hebt, dmp Ami elc. (vgl, 2") ; ofl crschoint es noch unverschoben im 
Anlaulu vgl. pUrre und ßirre, pipe un'ü pfeife, puelU'l und fucht l, präische und frattche, prig^ln und 
p/H^fa, piibKk nad /MlteX^ pfeadem and fioaiem, 

PF. Es wird scharf «nagesproclien , wechselt maacbmai mit f oder tritt ganz an dessen Stelle : 
gripf, gripfn und greif n. frhj-l und pfrfff j, pßädem und ß&dcm; hdrpf'n, tehärppn, kl^pfn, schldpfHit 
pfhmif'l. hepfn; es gehl Uber in fl in ddmfi. ddmftn. V.cUcr den Anlaut vgl. man das Wb. selbst 

F. V. Sie werden in der Äu&spraclte nicht unlersdiieden ; f gebt Uber in fr (to): Mditeib'l, filfer, 
in «k: AmM, fitduOt, fitdutM» in f : lolE^I; ist «alsiaitdea «es » bi jNH|fb. 

W. Altes «0 ist noch erhalten in bl&w, I&vd, frSvm, aIrfiM. apvbß'n, sefttmrw-it, rüetcik, hldwen 
pduw, schdvcer etc.; etiphnn. ist es eingeschoben in tameer sauer; geht in m Ober in mier wir, das 
ob. und md. schon in frtlher Zeit nadiwcisbar ist (vgl. Wcinh. Oialektf. 78), Mtnat statt Unw4L Die 
Verbindung Ivb gehl gewöhnUcb Ober in p, pp: änpart n antworten, ippa etwa, prdnpan Braatwein» 
aber nlttal, aas Miitwoche. Vgl. P. 



J>. bn An- and Avabinte berracbt das gleiebe VeiblllBia wie bei den Labialen (bn Leaaehtb.). 
IfalorgaDisch lautet d an in: der Praeßs für hd. er, teraer m imfige, daveaus, dächiik. achtzig; lehnt sidl 
an die Liqnidci» : känd'l, mdnd-l, seinder seiner, ärmder armer, dllder, kölder Kohlen (\gl. ciiub. Wb. 43, 
Nr. 47); assimihert sieb mit t in pdll bald, pdliektn Baldachin. Ueber den Wechsel von r und d ist 
«rrtcrea xn vgL. in anderen Flliea wud man iaianteades d aar fttr eiqibaBiaebea Bbisdiiebsd la bahia 
haben, ohne einen Ucbefgang in den aaageMleaen GoasoiMUktea «asnaebnen: nssfd*! Zwei|^, Nied« 
bUlhcn, fteidn Spreu, iraud'n trauen» Amdü hauen (Ck.); bei den Diminut. in Uk. : apfail Aeptel- 
wein, piixad'^ Bdchslein etc. Im Praefiie der (hd- :er, gth. diu) hat sich das uuverschoLcnc gtb. d 
erbalteo. Abfoll des anlautenden d ßndet sich in '<ut dass und in den tonlos bchauücUca Formen dea 
Ailibeit: 'im, 'In oder Uoes % dem, dea. TgL SebnelL f. 448. dnl». Wb. 44. ffr. 49» Welab. 
Oillehtr. 76. 

T. Herrsclit vor im Anlaute, erweicht sich inlautend zu d (l'k.): prSder Bretter, plvder Bläl- 
ier» «dda'» nuuda'. Aalilgung eines i findet nicht so hlufig sUU wie bei ScbnelL 680» 681: 



2. Die Lippenlaute B, P, PF, F. V, W. 



3. Die Kdagenlante D, 7. M, SX, S, SCO. 




XIV 



Mdkl Teich, dnt En, dimft, dimflm, i MkrH, »mtmMi Mmter; fgL Mch W«iah. DiakUf: 77, 

Mahn mhd. Gramm. 1. 33. Auslautendes ( filUt ganz ab in tnärk Markt, in Verbindung mit votImt- 
gehcndcni b, te, g DiUt ( ab und wirkt erhärtend aur jene ein: ämp Amt. }ppa c\\xn, ferh fiirbt, g4p 
gebt, pringg bringt, singg &ingt etc.; ähnlich ist der Vorgang in ßingge Fimle und tingge Tiale. 
BiuigMchobea viM es vor welk; mhln^ jUnladb«, vfß. SchnclL f. 660; et AfHt «b in 4rs Ant, It 
kt (vgL Weinli. DiaL 78). ferner in der 2. sing, des Gondilioii. hie$t hltlcet, IAmI lebleit, MMmI 
hdictpst; und so rD^'i>Ini;l>sig. Bei Slümtuen, die niif f oder st auslauten, wird namentlidi in l'k. das el 
der Flcxiiin .ilif^eworfcn: er li'isi , leislci, yitrwsl, gcniiistet, g rieht. ac%ic\\V'\ rfc. Vj;l. Weinh. a. a. 0. 
T asümiiierl sich nadiTolgcndcm b lu roap^r, Itollibvere, U slt;lu iur sl m ruU, rotCn. Unverscboben 
lelieiiit es tn eein in Ijeftn and fdrm. 

2'. Atdiutend fällt es ab in tc^ehrl; lieht für « in iiiw, M u mb er. Sehr «usgedebnt ist der lieber* 
gang von r 7.11 (^cA: pfdudk, päi$ek-m, nmendieh hn Aohate, woOtr das Wh. «oter « die Belege 
giebU Vgl. das folgende. 

SZ. Die Aussprache derselben im LüMchth. i$l scharl aber tod der d» ss nicht zu untendiei» 
den. Admlich wie im vM. keixtn, reisen, wn'xei» hat in felgendei 'Wörtern eio Uebei)gaiif von alten 
8 in j; tS, staltgefünden : schlilz-n schliesscn, in Fesseln legen, Mmufz^, pdx-n, Anfm, guts. 

S. Im Anlaule «:cliarf gesprochen; in licr Vctliindung sts , sp, st wird es zu s, aspiriert, ebenso 
das blosse t hinter r; vers., vearsß. Vgl. SLlimcil. §. G 40. Weinh. SO. Fur sch steht es in aii/- 
hoMm (Sp. 19); altes « ist erhalten in frks n, fffrh'es'it, euphon. ist es eingesclioben tn MfetI dands; 
sn fteh veihirlet in fkMd^, (huittdus n sel^ nach (; hndlsdk*n, fläudkn etc. Urbei^gang wn « in 
d ist vielleicht anionebmea in g wfd n gewesen, müedn müssen {Vk.); doch vgl. das euphon. eingeedut* 
bene d. Uebcrgang zu h beim Verb. subsL hat, haids (Sp. '2'.il). 

SCU. Anlautend wird es faaulig zu tsch verschärft: Uchüpp-l, Ischopf, Uchumpra etc.; s. das 
Wb. nnier 5.; inhulend Ibdet sidi diese Versehlrltang in /Mlsel^, /Vdlseh'Jn und besonders neh m 
mhaiA, «Antocft-n, frdnfccsh-% vgL Weinh. 83. Ans «I ist es enbtanden in ^rd«ch-it ^p. S8>. 

4. Die KehUaute G, K, CB» H, /. 

Q. Im Anbote wird es fiut wie gesprochen; in Vednndang mit • verhlrtet ee sieh sttfr, kt 
tMdmßgl. hdngg-l aber tlätig9, Adnffn. Anshntend wird g tu h: kriek, perk, wk; ist aber der Ead- 
vocal abgirallen, so bleibt das 3: aug , i' taug, t* Ivg etc. Anlautend ist es abgefallen in i'f/i', nu4a«- 
tend in ginvn'. Ans I ist gg entsUitideD in pulgg-n (Sp. 46); vgl. auch pückiing und bütUing. Eupho- 
nisch eingeschoben ist es in veig-l, fraberem h entspricht es in g'tchig-n gescbdien, sigit siebst; 
Mberem w in sdhrnv» sebaneo, ßf»m fnien. 

K. Anlautend scharf mit mehUingender Aspiration wie im Inlaute namentlich nach Liquiden 
etwns ^^•f•i rliT , wie gg: zwgger, gruegg-n, th^gge, gindgge, rugge, flingge Hink. N-ich r und l gehl es 
in mauchcii Würtcm in r/t (Iber: wercAfd^, tndrcA, nwrcA'n, häiUwmh, wdcJ* welk; früherem t ent- 
spricht es in /Ünfterl. Wegen des Ueberganges hl die Labialreibe ygL neefc und neppe, tutgg-i and nopp L 

CB, In Verbindong mit « lautet es wie k (x}i ieOtrl (dcix'l), e«e, Jkdrn; eriialten ist das all« 
ch in ploch, pltch, gdch. sich etc., und ist an die Stelle des alten Stamm-A getreten in pifc'lch, pifelch'n, 
pürh i Im Inlaute f<ilU es aus in fdse (Sp. l^^n janz-n jauchzen; ausblutend in: d' an<h, dou' (!nr?i, 
nou' noch, glei' gleich, i' ich, mi mich, di dich, si' sich und in den damit compon. überseht, ualer- 
echf y färukt, ebenso in der GmBpos.-Silbe Üch; MnV MhoamBa', rovifia' und in den auf ach ausgebenden 
Ortsnamen: XSlteka'» IStga\ Rds*. B. Antauteud erscheint es Im Vth. bat tegdmlsaig vor r 
auch in solchen Worten, denen kein wurzelhafles Ar zukommt: hrt'rhl, hntof-n, hräst n, hriif-n raufen etc. 

n. Häufig ist der Ucbertrilt in die Aspirata ch: zacher, siach'l Stahl, echer Achre, truche 
xodina, zehcn, seache, Zehe, heache, UOhe, vtch, Vieh, floach, sckuoch etc.; ebenso in der Verbindung 
mit 1; tUM» gttMda, ptfU^ Bs tautet hi Oh. wie y hn Vb. «ehen.« üg^, ttg, tigst, g-tig-n; es fidlt 
aus in den adt Aer compon. Adv.: mmmt, aiisier, tmier; auch bei hin wenn der ente conpoa. Theü 
eonaonantisch endi^-t: auf n, eine aber zunrh n, oach'n alliiii (äliin) etc. 

J. Krlinllen ist das alle j in pldjin blähen; stall di-; j iti rl'^n mii ig compon. WOrlem 
findet sich noch das alle t: te, temp. ieder; Wechsel mit h m Aimjj/crn uud juapfem. 
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Es bleibt noch übrig, üie eihnographiscben Verbällnisse von Kärnten in Betrachtung xu ziehen, 
womit idi freOid) «oT «bi inricheres Gdüet fcomme. da cüm gena« Dintdloiig diei«r VerhUUnne erat 
WM «iiwr kOidUgen Volkszählung zu erft'arten ist. Czörnig io adoer Ethnographie dca Heterreicliischen 
Kaiserstaales (IS57. I. Band) giebt die ZM der deutschen Kämtcr auf 223.189 fp. 74) und die der 
Slovenen auf 95,735 (p. 77) an nach der Zahlung vom J. 18 H), was eine Gesamiulbcvülkcrung von 
319.224 Seelen ausmadien >vUrde. Doch fusscn Czörnig's Angaben nur auf einer Schätzung des 
NathHnlffriilllBincs bei der geiudnitcB ZUdung; bei aplteren (euch J857) wurde die NalionditU gani 
ausser Acht gelassen und nenere Daten nur durch eine Wahrscheinlichkeitsrechnung auf Grundlage des 
VerhXitnisaes \on 18 IG gewonnen. Diese Bereclinuii^,' hat der k. k. Miuislirial>forctnir Ucri' Dr. Adolph 
Ficker für die einzelnen Bezirke von Kunlen durchgerührt und dabei foigäiide ]\ei>uluie gewonnen: 
fiemiiwluM der Btuledien 235,831; der Sbnenea 96,G25, Swnma 332,456 (Zahlung von 1857). 
&«iB devtieb« Beiirke: AUhotoi, feldkirehn, Friesadi, GmOod, Greifeabiirg^ Gurlt, Katachacb, 8L 
Leonhard, Millstatt, Patemion, Spittal, St. Veit, Obervellach, Winkkni, Woirslcrg. SlftfCJiiscb'Deulsche 
(Mehrzalil slovcnisch): KJagicnftirt , Anioltlslcin , Bleiburg, Eberadorf. Fcrlath , nerm3<»or, Kappe!, Vdlker- 
markt Deutsch -slovenische (Mehrzahl deutsch) : Eberstein, SL Paul, Rosci-k, Tanis, Vüladi. Rein 
■lov«nlieb iit kein Bciirit. Am nÜBdeatCD laUreicb lind die Denttchen in den Betirkcn Kappel (480), 
Ferfach (SlO)* Eberwbrf (560)« gegen 4*646 — 8.S58— 9*150 Shmneo. Diese ven Herrn Ficker gewon- 
nenen Resultate hat Herr Professor Egg er vergangenen Jahres in der „Zeitung für Karaten" veröffent* 
licht, worauf sich Herr E inspie ler, der Chorführer clor kärntischen Slovenen, erhob und in einer 
„Tabdlc ober die Spracbvorbjülnisse Klrotens auf Grundlage des Gurker Diücesan-Scbematisjnus vom 
Jahie 1861" leine gewmmeaai Zabkn denen des alalialiscben Burems gegenOber stdite. Den* Ein- 
Mf&dtt scheidet die BevOtkemng je nachdem in den Ortsdwilen deatsdi oder ' slovenisch gepredigt 
wird und gewinnt so hei einer Gcsammtbevölkmitig: von 338,563 Seelen 222,104 Deutsche und 116,459 
Slovenen. Ganz verlüsslicii sind al60 keine Angaben, da jene nur auf einer WahncheinlicbkettsniCb- 
nung und diese auf dem uusidieren Grunde der Prediglsprache beruhen. 

Was sich Ober die ethnographiedien VeAUUiisM Ktmlens in der tUcren Zeit sagen oderver- 
muüien lüsst» bei Ankers ho Ten in seinem Handbuche der Getehiebte des HenogUtims Kirnten IL 41^K> 
übersichtlich zusammengestellt: ,, Schon in der Zeit der j^possen Völkerwandenini? m9{?en in dem süd- 
lichen Norikum viele der durchziehenden Deutscheu sich sesshaft gemacht haben. Durch neue Vülkerxage 
mOgen wieder viele in die benachbarten Landschaften, nadi Italien und Gallien vorgedrängt worden sein, Od« 
«iek in das geaebflisto und sebtttiende focUand mrildtgewgen beben. Rfidiwandeningen konnten slatlgeAtn- 
den haben, als das heutige Karaten ein Thefl des oolgoUiisdiett Beicbes wurde und später unter frankische 
Oberlierrschafl und unter die Verwaltung der bairisehen Ilerrope kam. Den durchziclicndcn Langobarden 
schlössen sich wieder norische Auswanderer an und die Zurückbleibenden konnten leidU unter den ein- 
wndenidan Indribiran Sltven mMikwinden (11. 18, 23). Andern Kampfe des anslrasisdiai Königs Dagobert 
wider Samo in dam Jabra WO oder 681 nalnn«! aneh Akmanman md Langobarden Tbeil, diese siegten im 
Süden, wahrend die Franken im Horden nntolagen. Eme grosse Zahl der besiegten Slavcn wurde von 
den Siegern fortgeführt (II. 40) und die Söhne des hngobardischen Ilcrzoj^es von Frianl Gistilf, Taso und 
Caco beseUte« das heutige obere Gaülhal bis herab nach Hödcrndorf bei St. licrmagor in Oberkäralen 
(11. 39). Die niebste Folgo dieser Beeitmabno war wot die^ dias sieb Langobarden, sovtitSentsdie* in 
dia Landsdbait der« tbeüten, wdebe besiegt nnd gefltsgen von den Si^em ans dem Lande gelllbrt War- 
den. So erhielt das obere Gailthal bis herab nach Müderadorf, wo sich auch gcgcnwürlij detif«che Sprache 
und Sitte scliarf von sla\i.s(her Sprarlic und Sitte zu fHieiden heginnen, die erst«' neue di'ulsclic Ilcvdl- 
keruug. Uurcii 1110111* als cm Jahrhundert blieben die besetzten Landstriche bei Fnaul, die Gessciilcchter 
dar dentseben Ansiedler liatten sidi erneuert und erstarkt, dass sie sidi in ibren Besitstbome andi dann 
erfaieltcn, als sich das Land wieder vom friaulischen Ileru^e los sagte (II. 40). Sie konnten dieses um 
so leichter, als der Herzog: der KaranUncr-SI.iven bereit«! deutsclior nilfc gegen die jjcrahrdrohcTuInn Ava- 
ren zu bedürfen anfieng (il. 56) und daher Sclionnng dor dcnlsclien Bevölkerung geboten war. in den 
Parteikampteu unter den Nacbfolgcm des Herzogs borulb mögen viele Landstriche Karcntaoiens zu Ocdeo 
gowocdan «ein* die Bavlflkarung theik dordi das eigene Schwert, tbeils dnreb das der iaterveoierenden 
Baiam geüdttct worden sein. Viele Karantaner mögen im A>\irLMikrii.>'(>, welcher zwnr ausser Karanta« 
nien gelbhrt wurde* an dem aber der Heerbann , der von der (rflnluscben Oberhcmchail abhüDgigen 
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kumlMMilitiioge ThcU ndu» nmwt», n Gmiide gegangen teiB. Es gab dib«r an ScUime j«Ber 
Part«Q(lfliplb nad imm Kdtg» niTcrllssig viel entvölkeit«s, eiaer Mneii Kultur bedarfeadas Land. Alleia 

die üngewissheit der Zcitverhaltnissn und i\cr Hass der Slavcn , wpirhp, mo. <lip Erfahninp rur Zeil des 
Aufstandes der Sdd^hven aiUer Limlcwii Iclirtf, nur eines Anlasses liarrlcn, um sich von der frankiscIieD 
Hemcbafl los su &agcn, warcu nicitl geeignet, deutsche Familien zur Niederlassung auf den verädelea 
Bodan anrareiiai. Ab aber Karanlaaiaii dam beaaebbartea Ktoigreiebe Baieni xagelbeilt worda mid 
LandesvcrwaUcr aus Baiern crbialt, endlich vollends ein Theil Am deutschen Reiches geworden war, dia 
Gfitcr der sl.ivisclieii Landesherzogc an den Iciirisclicn und sofort deutschen Köni^' ii!n>r-rptiL'fn und aus 
denselben eiuige Bencficialgaicr der Beamten, andere zur Dotation der Salzburger Kirche uud der von 
dieser gegründeten kirchlichen Institutionen gewXblt worden, waren die vencbiedenslen Anlasse wd dia 
neheradan Badugiingeii verbandan» um Ibeib aar Varwaltong und Babaumg dieser Gtitar aua dam 
banadlbarten Baieni Beamte und Ansiedler sa aanden und andere zar freien Nu-dt rlnssung auf kamtisclien 
Boden TW vermöjron. Der prBsste Theil der neuen deul«chcn Bevülkaraag mag dalirr wo! ntis dem benach- 
barten Baiern, welches Karanunteu im Westen und Morden umsctilosc, aamit aus Nord und West gekom- 
men sein. Die ahmeha Bardlkanrng wieb aaeb dam Sdden mrtlck, und da^lb aaha wir mcb g^en- 
«trtig den weatUehen und nordOsllidien Tbeil des Landes dareb Dantsdia» den sfldlieban doreb Sbtvaa 
bewohnt. Dieses Zurückweichen der Slaven ward aber zuveriSss^ dnrch keine Gewaltlhat der vorschrei- 
tenden Deutschon veranlasst, sondern war eine Folge der Hinneigung zu den Südslavcn, die sich zur Zeit 
liudewil's deutlich genug su erkennen gab. Das Übergewicht in liarantanien war auf die deutsche 
üaliaiiJiUit flbenjegangen. seitdem das Obaigawiebt in den ZusUndan das Landaa auf ^olscba lUinaiar 
flbamagaagan war/' Daaa dia danucba BeWdkemng KMratans nn grossen Gänsen dem bsierisdian 7o1la- 
stammc angphört, wird diircli die Sprache hinlänglich bestätigt; sporadisch sind wie im cimbrischen Dialekte 
wol aurli niderdeutsdu; Klemenlc nachweisbar, worüber man das liPi den „Consonanten" Gesagte vorglejrlie. 

Die heutige deutsch-slo veniscbe Sprachgränze in Kärnten gicbt Bernhardt in seiner 
Spraebkarla von Denlsddand (2. Anfl. p, 43 f.) und nadt ibm CsOrnig im eben geuumtan Waifca 
(!• 21) mainea Wissens ganz richtig Mgendermastan an: Sie baginnl n8cbst Wotbbach (Bezirk Tarvis) 
MTtH geht in raannigr.iclieii Scliliii^jungen durch Kärnten, umfasst Malliorghet , licht zwischen Möderndnrf 
and St. Uermagor über die Gail, folgt der Wassersciteido zwischen der Gaii uml Drau, wo die Fels- 
wlnde der Yillacher Alpe (Dobra£) die natürliche Mauer des deutschen zusammenhangenden Sprachgebietes 
bis gegen die Hondnag des Gaflibilaa bDdan. Weiter Sstlieh sind ZsnebaB, Baliaeb, Moosbnrg. Nnasbcrg (bai 
8t Vail)» Galling, St. Donat, St. Sebastian, St. Gregor, Schmieddort. Wi^Ifiiil/., GOnitz, Eis und LavamOnd 
an der Drau die markierenden Orte des rein deulsciien Sprachgebietes. Doch ist im Süden dieser GrSnz- 
iaia das ausgedehnte Gebiet von Thür! und Amoldstein bis Windischfcislrilz nnd Barenthai sUdwart« 
dnrdigebanda bis an dia I<andesgrlna« raicband. dann dar Strich am WOrlher-Sae und nm Kl^ea- 
flvt gut den »Odlichen Aaabuchtnngan bis Bollenbiuf und Gapr (Basirit Farlscb), wdlarbia die ümgagand 
von Vidkermarkt und Griffen bis hinaof nach Ebcmdorf. endlich ein bis Untcrdrauburg verlaufender Land- 
eliieh vorwicgenfl liculsch. so dass erst jenseits dieses Dislrictes das rein slovenischc r.ehicl heginnt — 

Zum Schlüsse habe ich noch jenen memen wärmsten Dank auszusprechen, welche die Arbeil mit 
Rath und Tbat geSlnlart beben. Reiddiebe BmirVge Hassan mir su durab meinen lieben, treu ausbafw 
randan TnmA Aloia Bggar, Pmreaior am akademiseban Oynroasium au Wien, sowie dnrcb dessan Brudar 
Joseph Egg er. Femer haben ausser den lieben Meinigen, die mich selbstverständlich nach ihren Kriltau 
unterstützten, einzflne BeifrJfge geliefert die Herren: F. Franzisci, Bencficiai in St. Veit; J. Guggen- 
berger, SchuUehrer in Stall (Müllthalj; A. Lexer, Schullehrer in Licsing: J. Mischilz, Studiosus in 
Wi«n; V. Pogatscbnig, Studiosus m Grts; G. Sappar, Pfarrer iu Liesing. Mein Bank sei hiannit 
audi allen jenen ansgedriickt, die mir auf mainar lalatan Bdaa durdi Kiniten freundlich entgegengakaaunan 
und mehr oder minder zur Erreichung meines Zweckis behdnieh gewesen sind. Für Anregung und wesent- 
liche Forderung hahc ich nanict;!! » Ii f!c;n v rehrtcn Manne zu daniten, dem das Buch mit Recht zugeeignet 
Vit, und dem Herrn Dr. Front mau n m .Nürnberg; für einzelne Miltheilungea in Bezug auf solche Worte, 
dia bestimmt oder muthnusiUch ans dem Slomüseban stammen, bin ich Harm Prot Mifclosieb in Wian 
au Dank verpflicbiai. — MOg« mu das Buch trotz seinen Hlngdn uadisiehtig aufjseaonmeD wardau und 
basondars in Kernten für weitere Sammlung und FWadtnng anrcgaud wirken I 

Nürnberg, 4. Min 1862. 1. L. 
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Eint, rtin hochilmtitfte Vocale : a, «, i, ri, u, d. ü, il. 
Lange, rwa kocndtultehe ^Va/fr *. I, ö, ö ; ai, ü. 

^ tnon^« 4m UmUmt von j((ir;m a vertritt, f Ar 4<m 
l4i«9« «fiMM LMlto marit I i n i urf iT in4 fam inuidtw 
Zeichen ge»äkU. 

ä dtr nhmirit tinktHie, im « iMk iMenie ftiirnlKMA- 
iauf 4ipücft(ii a und o. 

ä der dem vorigen enttfnthend» tmgi Laul. 

4 in ktUe td^e dm ftmutt. i tU^fredunia kmtulMä. 

* in f «MM* JMNli* • MMl • MtMlaMl« tefsv «-ifliif. 
f in «wMii ftw I i toslm «, 4m ifeft «uir «dler itmilgtr 



dem a nijArrl Mtfi s. R. i>i Lrsachlhale [ast gaiij tri^ <im 
solchei gt-sfrochcn utn! , ci hcrrscltl vurzU'jsvdxr in dert 
flexionx- und /(W:iiin.jsti(tcn. 

Von den Diphthongen ut nickl$ ^mnätret tu bemerken; 
9»eigenlliche Diphthonge, die aU twei iMtt hintereinander 
ausgetproehtii werden, tind: uo, ae, de, ui, oa, oi, Oi, oa, 
ia, ie, ea. 

Ein au^^tUener Vom!, Miii«iitfl«ft d§$ jAnfieh veridnnmie, 
fiiciU «clir ein* iM$ltUiüUst Sittt btmHmende r, vnrli 
rfiircAk, ■ , ür AatfM aifect i, MMfMfM mu» Mmk 4tr 
MrlUrndlMJ» fMtt mmMM iHM (mrf*, dcO Amrt 4fr 
ran antfere» Ct«iaiimlm 4HnA ' «Rgnfmld. 

fffMtcAMl 4m «i^triirt« • ( •->^cb) ; im 4M ftRdMMfl» 
■fPk'fl (Mhjh Khl) fNH-4« «t 
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SCBLQCB. r«tt*l*iadi(to «w StimH«e$ im IMniayir 

Oterlmtft «M i. SeUridur, Weimar UM. 
SCHMD. WeBiennUiukm MMilm um I. CA. L StkmUt. 

Hadamar 1806. 
SCHÖPF. Veber die devl$ehe Volksmtindart in Tyrol ton 

Joh. B. Seküpf, Cymna$iat-l'TogTamm vm Boxen isi3. 
SCHKÖEFl. [Inlnhjt zu i'inffri WOrttrbucke der detätchf» • 

Mundarien tni firii/.inir/ifri Herglande, Wien IS&b. j 
SCHTZ. ii .:':'^:,r.cl,fs hhoi>k:>» von l F. SekHM. IBm- 

burfj ISüü. //, und III. Allimu IH02. ' 
Soppir. MillkeiluKfjru rum llemi Vjaira Si-y^rr in lnnn!. 
ST. oder STALO. kettuck eine* schwetierttehe» iätoiikun* 

ton F. 1. Stalder. Arau 1812. 
SL Georgen. Urbar des Stiflet St. Georgen am Ldngtee vom 

J. 1450. Uandteknfl im kitlar. Vereine [ür KUmlen. 
Sk Paul {mit btififlgler MndUJ. Vriarta S. Pauli, kutdi- 

itkripL AtmiaaMiL 
St V«lt (mU M^^icr MmUi. Mu im St. ftiUr Stadl- 

<rcU»t; Mttknmgta wn A l««S<-t«et. IMufmoeoU 
jm i. 1944 — 1(148 iinif vertckiedene htentarien. 
STETB. Zitr rkiliteken Elknohgie ton Steub. Stuttgart Ihbi. 
Slradcn. Miuhnluuticn aus ifrui/rn in der Steiermark, die 

miciil nur tfriilrichnn'iittcue kerbeigeinyen wurden. 
STRODTM. iöioukon o<tia«ni|«NM «M i. Chr. SnwdilMiin. 

Leipiig und Altona 1750. 
TOßL. AppemaUUdur jj^w d iicla fi im JUu TaUetf li- 

riek 1831. 

Oberf. UandschnfiUches kirntisektt /ilitliAM WM J. Ober- 

leider («. die Einleitung S, Vi.\ 
XAl. DeuUekt VMOmkt, hunm!). «M L. Mmti. SlwU- 

ftri 1844. 

fkiriog {mit beigefügter JahrtoM). CericktiprotaeoU det Cot- 

IhMmm Viärimi »tm J. IM«— UIT; (/lAar tmi. 14«l. 

täUt Ümti^kr^Um im iMtor. Ymbtt ßr KlnilM. 
fM, fMMKria» ««» /. tM1*l«S9, kandteftri/Uicft 

dkr *. ft; C^BCiMajWMM M lUagenfun, CmL tUrt 
iVr. UXMIf. m muUr, 
Voc. opL VoM&iifaHiit 9pUm»$, herautg. von W. Watier- 

naciil. Batet ISIT. 
WACKtHN. H*. Wa^eruä^ti'i \\ vrterüuch iu teman aü- 

deuhchen Lnrbuchr. 
Wg. oder Wu^n. Uns llenogtknm Kirnten , von J. Wagner. 

KIaqetnfuil l^n. 
WFINH. betirai)t iu einfm sehlesiichen Worlerbuclie von K. 

W /■III hold. Wien 1855. 
WKllSii. mit bfige[üglen Proben aus UirtenliedemU Weihnatkt- 

Spiele und Lieder aus SäHkaluUmti «■< Sdkfarim von 

K. Veinkold. Griti t»S4. 
WCINU. Dialektr. Cbtr 4m(nI< KMtfmilmiit im X. 

WmiAM. Wien l«S3. 
WoUb. (MÜ bufefigttr taknakH. in dm§i^lkk v.AbiW- 

ttkat Arekite sn VMfihtrff, mit atart Fm. f. Hr. : 

VmnfiiMii) «ege* iei bmttrUtifi i* itt «laA fitt««ft «m 

/fannj Sweinfurter , tiltlum zu Wolfsperg, 144t. — Fase. 

III. >V. SOS • tfgyitmi) Wnlf<}aHg SlUMgelt, tkastners des 

jt/<..; ;, '."'ir. v 1 j- : - : : - Fafc. IV. ,Vr. Vrr- 
UK^itutis der huiiUiU und kciuikier im koffgeruki AmoU' f 



«Ml f«MM«l, tMt. Mr. SM; iwilwuriinMiy MU tVct/k- 
berg, jannar tMO. ffr. M*s Bttgiavbmtkmntfta waa 
hleiberg und ItaiM f. /. I»62—1S«S. — fate. fll jVr. 

565: Bechnungen über Gold- und Silberbergieerke 1563.— 
Fase. VIII. 1». 021: Brcknungen v. J. 1598. Kr, 630t 
Btrgtcetksiailung , II. nor. IS»«'!. - /-.ur. /,V .Nr. 652 
ffrrfi^orrfBKiifl r. J, 160*. /Vr. 'liil, R thulrrqnln der pfleg 
l\ei(hnij'-h 11,11 — 11.17. — ha^c. X .Vr. :iü: Guttatkten, 
Uli»!. 'icslnU i/jc ho(hU!iU auth n-naii''} tidi unti fisckordttuny 
in disfiii ei :lier:milhntnh Kämdlen au/ruuchUn und zu il*- 
(u(f/<'7i !rin miifhte. Vbergeben im tandtag den il-jannar 
Iii:. Ai. 728: RefhnuHgen des kloslers Amoldslein iiiü — 
1621. jS>. 750: Stits- und Fieisehotduung 1625. Kr. 
762: li-irilegien der Ledeter in Kärnten 1627. — Fase. 
Ii, Sr. t: Verfaet« mim vrdnmif aai arlid 4tr kaef- 
hatktar wjvm- «MMmetaitA tmd «Mfiicr, Walftker§ 
Itsa. JVr. SM: TkuM aai Waiaariaaat, M. «(y«Mkr 
IM». JVr. 711: Wtr»tmtUinillaat im UaentliaU a. 
IC». Nr. tMj Abdfaflihwieii tf«r «l. LnrniUnii p/to^ 
(rrrtfn; sepitmk. leSS. JVr, It«: f/nicAfadontniMf, 
Wolfsberg 1632. AV. 8M.- Jnrrn/ariiim A^rr liir irn/^iiia «Ii«! 
fahrende kaab des eloslers Griten; 11. Itbruur J6J3. 
.Vr. ^ l i: Ih r l'u iler :u ViUark handlmerk ird'tun:/ ; actum 
;iO yiti/ liilj. — FtjiC Iii Nr. 875; IVr :c/r/iiiu.v, irif tij 
lhiin'ei,p-i und ander kerru viiditiilnvim urcn an die 
ui'ii'ti jitjtudreiben gerechtigkril h.ilirn, auch Ufte ei mti dm 
alheiihjidlein biss dato gclalun Verden. Wulfsberg, 2t. 
marlt 1640. .Vr. 583: Ordnung der fronleieknambsbrue- 
derschafl in Wolfsberg 1641. — Fase. XIII Hr. 923: Sali 
und Ordnung der tillmaul tat Villatk, 1644. — Fase. XIV 
Sr. 1033: Sitci/iculion drr tar kockftrttl. Bamberg. Aerr- 
»ekap WMtatItin gehOrigea aalatkaaaa, ktauUer, äaaf' 
pea vai haauatrarbeiler, IMf. — > Fwe. XV Ihr. t«M! 
frwriiMiMf imttqgftrf dt 4Nitio 1613. JVr. 1«$4: Cfl4- 
$<riclfior<ialiiif, tfit i'dk JfidkW Jyirgrr, kockfareü, fcmberf . 
fi«reikn'cWer 1» mrfler Kdrailm, 9f<<iüi Aab de anno 1677. 

Wolfb. Spiel. HmdstkrifÜ. Weiknaekttpiet aus Woifsberg, aus 
welchem eine t^obe im Anhaixjt ijciehen ni. 

WOESTE. Volksiberlieferungen in der tiraftcka/t Hark nrbst 
d/u Hi Glossar t tnamub aad kiram§, tarn WM$la> htr- 

M,n 1848. 

ZAIINCKE. Seha>tian BranU HarrmaOlifft kmatf. aam F. 

Zamtke. I.^ripziif 1854. 
Z. Die dcu'isdien Mundattrn, rine Vierteljakrssehrifl AcfWU* 

fe^ebea ton Dr. G. K. Frommann, Band II — 17. 
ZISEJL ftobtn aaa einem ötlerrfickisehrn Idiotikon de» Aw» 

Xiite. In imf^iMflfl m Wen »iner JalsttttkiM dir 

Utaratar a. /. UM witf MU. (Imrf Fl. IF. XZFf.) 



Anderweitig« Ablcttriiingeii. 

Orth. Draulhal. Gailth. Caillhai. Gbuiilb. (;<«iiit(Aal. G«ltl(lk. 
GurkikaL Kgft. KtüftafurL Krapf. irmfeUL Ltfiat, 
taniiAaf. Le«. UsttMui. Ulk JMMMHtf. Ok. OteiUralra. 

Lk. t'n/tTAcimlfti. 

ndj. 4'(;if(ir. nJ». Adterb. ag«. ongridiWisur/i. aliJ. ü/i- 
h'jcliilrulHh. allD, a/(ttori(ur/i. all«, n/.' j anuin. 
.■twiyjiiu/uni. ciLis.it. CaUM/ll'Km. ctill. ( idUcJtvttm. Cump. 
Comi<iiialn'. coiiiL, Conrfifioiid/. Jim. Iliminulit. f. /rMj> 
niNuni. fretjucul. Frequcntaiieum. in. framötisck. ff, 
grieehuck, gib. golktsck. hd. koehdeuUek UchrifldeuUtkV. 
inten». iNfrNiirum. iutrao*. intransitiv, ilenL llfrvlmoii. 
lal. lateinisch, ni. taauniinum. Ma. Maadart. nM. mit' 
Ulkotkäeutteb, mbl. oiiMeMdieiiilfcA. a. «Mfhnii. nd. «le- 
rfcnlMlick ohd. Mdbfl«M««tf«cl. mm. «§. JWmmii «ytiilNi. 
obd. dcrtfcMlMh. pirk tuüeijflmm, pnd, fSPcdinteiii. Ba. 
Ittiantart. rcflo. XrjVrninm. rom. rniMiiiidl. Mhw. ro. 
f. D. sekwaeket mascul. etc. iciiw. Vh. sckieackes l'erbuin. 
tkr. Sanskrit, slui. äuvenuch. st. m. f. n. »tarka mattuL 
elr. sL Vb. stärket Vmbm». taff. AqNntatW. Um. MMilni. 
«gL verglricA«. 
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dt f ftMitMMf m tUkrUm, oder eignOkk im Omri»» 
iMNel Ar «(*Mc(kM IWft«; liebit, icaihci «(c,, ^ 91*. i, 
4* M, 4ML Ij A, f cnliprrcAnui . »tlclte Kooil« fdon mftii. 
W Um*MI e fcicihirdrAt «inii. Xfinrr ichwaeht Condilionalu 
{C«»j. tntfttrf.i kommt 'i!'er auch atlm staikni Vl.h. zu, i/ii' 
ttlitu dantben die Harke Form liiuah'l habm: t;j(:sj.j!, iddk- 

ft i r!c. 

<).' Ausruf bei den vernhitdenslrn GewUhibtwtaitngm — 
durch lliniuinU «IHM» Miffs tKorlff Mffttnl M iUk ni a: 

u putr : « Jul .' 

od gaggä [. u. äa (-^) gdgga mit . Hfili , Un- 

TetHlieUtil; gartitg — aa rriiiich'a; ttat iM i>, gi^a, m Uk. 
auch »i ai machen. Vtil. iUitr dit$ti »»W«|l« tflpc^ 4(a Mir 
BMfir« «4»ctoi" Gl. Ifk 1. 

ab 

^ ib, <• figaqwi. irriw'n, iMfo; Miel «IM» Mund 
tmmt <t M imtr fiMnlM Form, «der Mllbiiliarf als 
Um mt. 

oft |^<i«p. ^(/i. abd. »pa, ada. mkd. aW. Die jiraep. 

Kr j/J injann aber tchon im mhd in erlütchrn und iler junqfrn 
/'(ir.'i.',)'/ \iju :u ueUheH |Ua. Wb. I. 6.) in Lrkutulrn ftuiltt 
Sicli difie l'rarjj. nvch : ilrr Zi'!i /.ii-i. iik. 1371; htule 
hat itt iich nur in emiyen Zuiammenteliuiii/tn erhaUen : 
dAmuft (iImusI fM, kmngf dbmMi, UmmUTt 

'» lieA \ i«t mt». *< ?'«:in'.''l i«l tm», 
't ilie'tiil'l w.il},';; iiImt u ruti «lawaut, 
und 4l«r |iu«, MbuMgg >t 

dmpige (abwrge) AiiMifr, in dMni/*;«^!^, Mf /"«»«(JMA.) 
oa'Aflr lablicr) micA'll («likiaK — 
«tttf «lt. (MlnNt. 

«ttuf «1. 4tmtf, nur in <w^m 2iiMimMiiii<W*f<ii y»* 
|i«i«*fich, «Mal imtk «Ar. twfcäicfctt» Mnae. (ilcMtciinMl 
i'ibiMUr) «rf«r «b r«f«§<aJ f «r «tum l''««!« dtardk tilfe 

feirämp tfeirmbendl; Sonna^fiuf« um die MtlUgtuit wird 

iJetrimip gllüutil" , u iTiiuf i/jFm III i/rr flrivr/ auch Inrimjp 
gemacht vder ^(/ujjiti wiiJ /,<jmc Ailtil mehr uuletuvtiiiutn 
uiril. 

kntnz liih nt , kränz Ipintnh nt , u,\cr hl^a krcrnt lpint 

fti. drr /t'inii/ fjr dem Hoch:eilylai;r. Im /.» vjrA.'A j/c /.owi- 
f]ii>n liic l>)ii'jiiifi'<'n (fri 0r«tiif»aurt-« im Hmte der BrtuU tu 
rint-171 yriirssrn unä Tante iuiammen , vobei die „Kranzel- 
juufilrau", dit am IhchitiUmarge» den tidtlen die Kittuie 
und pu»d)en autletU, dtt HauplnUt ifnett. In den Alpen- 
düTftTu dti UöUtbaUi MraMi man unter HranwIMoil etil 
FnitMien mit Mmik mtd hm ßir die Üiauttole», mrlcH« 
itm UrmOpa»« dit „»eüaaC* tGtuimke\ brätgtH, iaktr 
9«iw OMiribflAiNif duM du ««MMeMen DM* 
im II« <• Ar JVcdkl mm* fMÄiili«! M«lleiMhnr", 
«flckf im tAIci lAr«illsif«»| mmi Am Ar Blwif m 4lu 
Celf/l« du Briutiyamt /•Iran, 
Licii, lUroi. Wb. 



WOthtmmt Mmndmtluh mell McAr rrMTM, «ncMNf 
(nfeilllll^ d/br in den h'i'chentir.lfrn : 

miiA<i niDri'rfi .itiiT irinlen. 
C'i'ijuncl. lautet tlii W-trl: 
äffer, gik. »rar, «Aif. «far, aw. avnr, mM. «ter, ober, 
I *«r. aber, afer Scnm. t. lo.; in III. ifdi 

\ kW bei knllw i«<t 

i aiAri.t I wi<4«o wie MmL Wnat. IiMl 

'. Yiji. G« ir/». I. •i<i. 

ahick, ad) und ade. terkeltH. ilMMi, mfrschirkl. ttkhtkts 

i» ük, tutk die Form naUng (aaatt.) iwrf gabüch, im ^rtt. 
tuAatA, Am Aoc* abicb unläs'a, jnmniligf S^tfr mcI 
•■MMN ilkttüf 0bieh g«0lk {M, im ftk». Em der Pi'liHtt. 
•b naht tenMiMtof Wort (ftL ibubi, aki. a|iuli, apab, nt.Stf. 
«hcdl, ebicb), das noch heule fati daich i^am Deutschlojut 
MrliratM ti<.- bair. atieih Seil. I. 11 {bei V»k*CH IT ciwig 
3» umgekehrt] und gawiMh II. 9.; ü»lr. ibig H. 1. (. 
Zl.»!,* VI. tS; lehwah. ;il>tcü, illiig, gitb»cb S. 'S ; ifiiVrir. 
afli-(ii. schiifii. .u\i. .-iIliiIi, abücllt aftA-inji" i arj,' 
flNf ilfljr rji-ic,rrii/ . fliu. -tch!icft, 9iTKlO. I. I'i.i. ÜH. IVft. 

I. : III. 11. Whmi. j". h lii'f L:-uli. Mundart hiil 
das Wort at>rr auch et» Subtt. und tin Verbum her^argt- 
trieben : 

abicha {. eine mit retkehrUr Hand ftgiktnt Okrfägt, 
abich m. et» verkehrter, mU «Ml tpaukaptf MtiuA, 

ein reikehrttr duumtr Smnf 
abich'H ««ripdkfw, AwKlfMiMiAr Mnyca; M. ipdhAll» 

«bub&iiy ntnm, 

ae 

ächt iMim Ffl. ock. 
4Ml«r» wiif hmunt U»f athme», tckatU Mmea, bnoa^ 
im Mch tiMM fiM* mrtcfajdMfM IVig*; Mt, Mibein 8«. 
I. IT. r|l. odiel mtf «ihtlii M S. 4U wti Mhco, Im« 
meMa* mb <ii* yefi^n 6n St. I. ST. Zrilfdkr. tll. MS. 

oeh! 1. imrM/' <(«•« Stkmertet, i. 9. lr«i «inm IWaMificft 
III (Jm Fingi-r. l. ahu-euende Verneinung, tttea: tearum nieht 
, jjar, »a» dir riirfc/ tinfnllt! V,,t. Su<i>rr 3S. Kfr*ii/I uck 
1 ■fint'i Ulli ;a i/rirch. oi'x, «le oAJ. uuli iu Iii. nct'? 
I — ach C''iirclHriid'i'Uj , ijlh. h oAt? Alilcilii:ni>t ,jc4l . ahä. 
•iIi, nlii , «i/iiJ, ricli (.K. 11. .ilM Scil¥. I- Iti. 
§ lU'ib. l/iete AotettuH^ ui Ji'cr nicht an {,/-tc ic:\sc sjtiui- 
den, londem drOekt überhäuft cmc ,Wi-/i,if, rfiiifi d>)i Zmun- 
menfasten mehierer Handtungen, m mit dat dadurch Gesdiaf- 
feiie aui, t B. Dtlntlracb (Afriujr ron Steinen), kinJracb, 
Külsciiacb, piuixacb, piicbacb {wn backeu) pälMrieracU Ivan 
balbiereni rlc V§L auch II I. &■ 

ieke f. iMki, lyWWj |tt.«bTra, cM. ib-i, 1, Dm 
I. 86; tein ach, acht«, i H w fl a f. ßt jtdes gtiuen pu* 
mde Wat$er. Scaa. I. 1»; ttk»«ü. «, aa, tfsct. SUL». 
L «I , acbt, acblen, ifMHrMtiMf L M; «Mr. teb, acfe«*» 
lidk, Flmm. H. 1. «. — I« Orlnaoun hat « lif* tu « 

1 
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3 ad—«f 

pifMrxl; KOlMha, lllga (KCtlsckadi . Tilliacli); doch führt 
dititt n theilt wf ia$ alle aha, Uttih aber auf da* damil 
tuiammrnhdnifeiide uuwa surück, nie mun ■ms ilcr unfern 
Ableiluufi ertehm Latin: Tll(tar (= TiliMtUar, ««rr der am 
TiUiach f/i'^iii (/I/ r.i/i . lihrt h''''ii liiu.ir (= Ktkl^diAucrl L«a- 



■Ii in L'il.iintieH der Samf dtt 



ThoIrS alt Lcj.HM- 1 ••r'.rifllfj.il. 

oc/utU' f. tut l'fliig ulmt hiiäer; Tgl. ehcreti, tm Erdreich 
behaufn, bei Fr. l. 3:(' tangf führt mi dtm Voc Vhf. 
äcfit», die Zahl (», ächktr m. 

dachzik, arhtiig, hiMmU, zwA>)»rlizik cic. ; auch in der 
Btlwttanätr Na mil unnri?. anlaul. I, lätiirotig. Z. III. tl. 

i^t f. ahd. uhUi -, :>>li(p «vissoo, Btithtül wium, tith 
«ulmiw«; tgl. NiM. laitt, 2: dou künde akmen minm 
ml des Volkes abt 

dciUe gl'h n . aufmtrktam, Mtartton tttn: vodcr, awetar 
tbut» •cht f(Mn, liaM dem klod aix fscbechni kon. WEin. 
W. K9I. Seil. I. 21. Z. II. &o. 

iiehtH, ifoltcn, naehd/fm, ahd. fibtan, mlij. ibtco, vgl. 
Gl. H«. I. ICO, Sciiii. I. 22. 

An den k^ltrb »ul«l «In boirachtrn 
Cliii^li ang^l iiiitl biiicrn loi, 
wn» lur »iM»M«n, wa» für arlilrn 

h.it ir pfliltcii ."iij c::n hu , A/ii. 

ächtincfen {btth.) tithinjta, quälen, m St-herxe für Ut\tft». 
Im lAiranllhale bedevlrt acht'n nicht folgen , nicht gehortam 
tein: i' bann die Micrn g üdilrl, klayt sich 4m kmi m 
SeiehliluhU an. 

«auäcfit n, ihm die Ehrt abtchneidtü. 

Jktn m. der Sadten {Uth ). 

äcker a. ma hd. Die nähtw Benenwmyt» imd meiti 
fM» Ar Lt§t «Rd Cfitoll ktt§tatmmm, müt trO^lcksr (9«- 
ftmt mit ntfU kimpAcker, liowliMnav pvllick»r tu. 



ad 



d//7 /. Crotimuurr {xiemtith aUgtmtin) fUt. »iüu», ahd. 
eidi IG». I. l&.-t) nr*d. cide: liM enrint Dild folge dlocr 
eiden; Um». 22, ut. 

M-l «I. Miijr«r, Muljatiche; bair. add, S«. t. M, vnl)iift. 
Ml, S,uut>n, 11» Iwid. addel, Scan, I. 1«. Kef. Fa. i. 
sa\ r.B. i. »11. 

äd-i adf. d*a/fek a. C. die s«d Suftra sind ««- 

OBd^ 9MtM id'I, d. h. tit itAfn au«, a/i ob fir nn«m Cr- 
tthltthle, tiner Art angehüren irärden, denn datt ist die alte 
ttllgemrine Bedeutung ton adet, das auch bei Kcru uls adj. 
vwli„mmt. Slwv. I. 2<i. Als Aik. bedellttt dUnt Mi MC* 
Lcbei/ jciiM-Ki^, (jPiij^TJi'-j.u'n, an>/,jri[lt(;. 

öl/ In, zuiiihiiifii, iiciiolicn — iileidiiam fi\r\ irenti-n. 

(itl ii f. ilhilr Mili. ijur/i iifir.) die Egt, eint Zatam- 
tNe'.zh'iiuii,, i/.M „hii. c'i.'iil;i,' lA Ork, dt» If. Sk, iBiner die 
aydeci. i'j^i. Oge \unltr rg). 

f/rf«T /. (/im. üdrric, irje Ad. it</fr, 's llinisctie Äderlc, nir- 
Tus culiilalit, Aderia, odj. lori rd«i; Adcrlal, aitl ütintn 
Adem tmthett, Adern ähnlitk. 

af 

Ä/"7 m. rf»m. ifile, dar Kiier, fni*; di-r .i-iH ist p;'.ll jeiiik, 
)«l (!di?ii>ii Vdfln ;il 1. /«i Mih. halii'Iei <ifi rftf rfiJjfrarf 
SIelli' fiiifi i'.i-yriiu'uif! u. fujurlirli ritift Menschen — i'm 
älliger iMii" der ieicht zu rtitten nt. Batr, ;ife!, gcr;?« Berüh- 
rwgen besonders empßndtiekt Stelle der ll<i:ii, >cü. I. 30; 
Mr. afel, Entzündung an einem üusierlieheH Theile des Kiir- 
ptrs, Getchwulst davon, II. I. u. Das Wort ttl noch oAae 
genügende Erkldnmg: Gun» Wb. L doM am dt» fllJ- 
frtrs. aht\, abril, apel, fissetmilil, vfJfh« «Isr Rinmi. 
oif a>bel a-bcit {WtmtT'Edeihtui^ trUim, it$ (""V. 
Ktugegm mil dni afl/^. efclle thtttOu) tnoKMmihnngeik tciii ; 
DuKita. I. 1 tItUi e$ ium gth. »bn sf«ri^ A^^f. 

h^UaVHt. Chrlidouinm majut L 
eitern, ^'fi^w imt, 

Aflik adj. mit Eiln angefidlt, sdiwartnd; in Uk. Atlig, spilz- 
ßndig, emf/indlich iPiriier), teir. aOig, fttehrndt*, mmd. Vtl. 
G». H'(,. I. isi, IS6. 

/7^<T, <. rill r. 

i'ifl , äfVn, aßer adv. nachher, hierauf, rtans; ein* Wei- 
tihilJunfi der l'rapnsiL af («/>) , in vticher sich . durcM das 
fohtend« I gtbuudn, das f trbitil. Üw. afl, atteo; doth hat 



im/r. afler auf* noch prip. A'i i/7 vie //n rj^i/. afi:ir. mürf. 

aflPr. Seil. I. ;H. /.i Ii,/. .Sj.M(f/„vi i,W ,/,-r a,t/"rirr/c kelillaut 
fUr it'-ii ti;7'i-iii'.;ii( rimidflen , luill l,rrm ;irli(i'r, liicii. l. 
^•i,<,'!i,'ir/(ri'ifj iihrr iJd'ci Wnrl fmilrl ni,m bei ün. O'ram. it. 

i;< : III 201, i vi, t, >s : IV. TsT. II7-. I. isi. 

Mumiartlich Iii et oft wie li;iU und lei blosse Füllpartikel, 
geamer .ifl, .'kfl plei' Ah'. — In der eiiMtnden Rede kann 
et aber immr tnit „dam, nathätr" Uermu uirdtm. I» 
tbum WtikMdUtliede ktitt tti 

in pin i' b.ili (CDcbwial, 
Ober'rf au«4'n g'rrBnl, 

■ It Unnn V iiii ti;Ui. 

IhV IjüacIi 1 ii'liiTi;;!;. 
äft |>in f Ii h liiTi;iiHi;til, 
mil «Irr ait. irT'i. puud'n, 
all j» ni?r «lie iiluji 
AlMr'o köpf aura « Beai'ii. 

Agatha u-uj rickärU: Abc. 

Flachse; gth. oliaii.i, ülul. agau», mhd. a^n«, agrie \icie istek 
sehweii. aiteln und agnrn, Sr. I. «2», bair. üst. agen, Sc«. 
I. 35, H. I. S; i/«r. amra f. Hülse des Getresdekonm 
weslerm. abne, ScnnDr. 4. |di »diali (meine) wir gen inni 
ruckra «tpiniiPii und gdiUKen den nieiilcn die aaeii tb. 
Fasln. 270, i». Vgl. ('.». Wb. I. JH9. Diar. I. ». Z. IV. ». 

,^ynfj.- .Vm<«, Aeotl /. diai. WeMile, in Ok. Aagei, im 
Mih. dim. Angcüle. 

. agrafo, 

jprot. apn, a«/>. aigict — miuftift ^wuht, Stfl ßtton, 
a<-i r , mä dm Sn^ n. Dm L 8, mM. aaib, «r«kc ms 
unreifem «Mt. Gl ITfc I. ItO,' 
digtfdter f. (Mk.) Ap«. ffi. MpAlier. 

ah 

iicher und eeher f ;i,li<r-ii, fclu-r n, die Aehrei gih. 
ah» ti,. jiliir II., »Ii/,,/. :it|,-r. .ir, ch.T fi. Dtv. L 

uchem und ir/imi, in .\i-liren >cbiessi:ii. 

iichrnch, ichrarli «. <-i.,, ron ,lfAr«i, insbesondere 

die Aehrei) , die auf dem Stnppelfelde liegen bleiben und r«n 
aiinen Leuten gtsammell »erden. 

acher f Aham. Die Mundart lies» dos n, da« tkk im 
shiischrn nli.vcii. javor, und «$. javonl) gar nitht tut- 
widuüt, fulien {vgl. muh htmtk akre^ Bbin. I. 1) mmT Mk 
dem Werfe iaa mdU. GnMtAt nuh Awh^t der §Mgi» 
Hmt» SM Bdumm. S» «rf^mH dtm Itt. acer, dessen adj. 
•cemiia *mtfnilick.shairaaaiii<dkilnAMiinl. G». Wb.l 
Im Kml «bann. 

ai 

ata und haia f. Uüt, Wiegt IKinderspr ). in die haia odtr 
i;. III = schlafen gehen,- luia iiKub-n, schlafen; 
aia iiiiii.ii.i. Ii.iia pup.ii!i, baidl piipaidl, liiul! Iiu«cbaia! Ein- 
tchl'ifrnia.jtu-'.tl,-. 

htaan vietjen, einsthldfem ; Osler, beiel n. Wiege, Z. II. S 7 
frdnk. beia s. Z. II. 90, S, tgl. au<* Ga. III. .101. 

aindem {mm Andern?), die «oaeMifAe JlMaMaiw habt* 
(anoB.). 

«k 

dkrät ad;, und aif,§mde, fiimn, ttrgfdltig, aus dem tat. 
accuraif terderht «ad td» tit. «lir dm begriftstermmdUn 
«rod mchstM, tti^ «t «br |rod C(! fi» «fcilicr Mm««*, 
«»«rJliaajtt dxs krasur Jinmik. 

al 

A/a f. (Laianth.) Sachleule. 

Alawi: gäl/aun m.; lat. nlmin-n, mhii. ;ilfln. yrjt. UfT. 
lin A'ieh batr. (;:i!.iir, Scü«. II l'i. 

iiJhc f. l'.dvvnde, Alpe, kii<;ii In- , «cbriiiilbc, rosiAlbe; 
nc:,e<;ln hat ahd Al!>r ihre l e^.mdere, ron der Uge oder 
amlrni Mnimalen hertjrnr.mmnte Benennung: G.impsilbe, Mtl- 
tonill,!'. M ii?grliok, Ki^.npimJ n etc. Die rigenlliehe Senntn- 
«rtri scAg/i, der ein si-ndar oder eine si^ndario vorsteht, ist 
ri'iläilieh nur auf den Kilialben. 

iilb n, an Fleisth tmithmtn, ftU werde». Vgt, Ga. IVk. 
I. 501. 

äibtrl I. «iBier. 
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<l//.- älldcr, ülla, äU$. All u. t. w., hau^^l^ wird m tjebrauchl 

in ili-i Itcilniiui'if i.,ri yiii}: er i*l iilliliT kriiiik, dii' >ii|>|n' 
iM u,inii. 's killt Ist all"» fniclil ((•«ii'); piron. All» hihI 
all « =a alirt HNi/ jrdft; all's zi « a//i«, «rAr/ allwn i = 
alle Wfpenl IHitrlrr. Cr,.;. Srrt». I. 11. StaiI). I 'Ji. 
Wb. I. 10«. 

alläfif , aUrin, die gul<tdir, '« wrib i«t •'I alli>n<> •— ■ i«i 
srArangiT. Man irt'rrf dabri an Güthe$ Hörle tat f'uuti fri«- 
tt#r<.- ,,£'i tlinkl, tu füHrrt i»n , ittm lie nun ttit ttud 
trinkt." 

aUö, AU» {^L-^\, ffsrvMi, /Hicft/ /t-s. kllont! 
Akkk: Ux, «am. ft.i 
U viMir Mi t«xf 

hl«t dn dat ■•Iber tstcb*Dl W*na. w. 

tUmiT m. iüiln. .W/A.) t«. <la.< ällirrl, Spfisrtaslfi, Si'fiMt- 
$tkrmik , iiiler. aluier (bei Kriech HeiiU.\, II. I. la, irJimx. 
■Imer alu^liri f., Stalo. 1. »«; «lu äm mitt, aimarn, 
rnttfri. auoMirr. dcnm wifdttitm da lal. anmiimi, ftu ar- 
unin uMkrlü^ {Qu. Wb. I. u*u 

«. (Wft.) HM /hirty« ii^MbfiMNif. Di» Unit 
fm: der Up is ' " ' 



der toifcl, man aicbt in tri« ta 
den tuottchAb ilitr<i< 

Oft, aif, Kitrl »r«jr Jas tergttklmdt «Ii, «Im jfifocA gfivünfiVA 
mit wie rrrftHRjfit K'ird, wir: 's kridit aM wia der titu- 

drr. Tiir dir lii-ii!i'ien i'uri elilu .i mi — alt fiKtflf UM n 

aU wenig riai hilhnleni iiii ki iIk i iiiehr HMlt 
•b n<^ni(( koml Jouh «u» der grui-b, 
«b nrnifi <iiis btMai« nimner gabt, 
ala wriiig Je<ut vom lad «nkiahl. XM. 

Demonilralit trirrf »»» nie >u btilimmleter llmorhfliung der 
Zeiladt. gebraucht : tr ist dss wie yi'*ter vour iclit lag n 
gi«turb'D (rj/i. Ct. IIA. I. 2'i7, nr. *|. Üaj constculite ;iU 
i(«ttii( di« ilundatt nicht mtkr, faptfem malil « «liircA «■ 
eiHfachet wie; wii> i' ikmi' jmk pin |i*ilD} wia der pliti ia 
dia kirdi« iaciKblit'n hat ett. 

Dm «Ad. da M «m siii«MMtfiffli(k HartiMf 
•A f^(p(' «toe iMadmiM «cjaet Smith al ^MUiia) «aran- 
Mfe«, alaA, da» «M m(W. Ai dac« ab ffrdAmla (Ga. I««. 
I. 34«), Di* Farai aiif aiuge^otttMtr Liqmda findet titk 
.vtdt im hm. Scan. I. 69, «acA. laa, Mw. 6, &rfm. beter 
a» nirk» B. 1^ tmd tMk fMfl. Aal «icA daa 4^. ealaa tu aa 
muieHl. 

ältar n. AUnr. ilm. äll.k'l, m* M ScJWi L M. 
crrjfA'm. 

ältOH'hl\ Ula> stich. 

iUter tu. tiitii /*. Gtgensttliijt Denetiuuut) da Elieltvie: 
mein all», lan ea ducb 

Um *io in die warme iiution fehn, Wiiaa. IM. 

Vfi. G*. m. I. i«5. z. IV. 61. 

^/r<r /. da» Aller; ahd. alli, mhd. eile. (air. dit f. dlAf 

»I. ScHn I iti ; henneb. alle ^. Hkiv I 2. 

(i/tiloii , ii('/i.'ir,i, Ii .j/i :u ir-.'(Ji"i. ),.j, Ji ,Uf'T fekmeeken, 
ritchiii {u,m t'iiiychr). Ua. I. 2«7, Scan. I. ai. 
Stuf. I. t***. 

^ Same einer Aipe. 

alteriern, s\ Eckel eniffinden ; do «up|»e liäi riir alieriprl, 
ilai. allerare, aerda^am, aileaurai, Mcftd/^erm Fyi. 2.1V. «i. 

am 

.iMiArM- Awim; Jlnrnrl, dfai. Braonla: 

Cab HraKel. ai« »in ftliial 

dai Uu9 mit dir binaar. Wainn. ISl. 



f. im Drtt. ainciai» Aaieit«. 
tat. t. M; Mto*. tBAbi S. l*; mAvt bmnbcin, hooibeiw. 
Srat*. If. MS{ Aeaa«*. entcUe, ilKm. I. 20 ; nmfr. umeza 
108*. 0«( Wort i»< «offt nicAX qetti'ii}end erklärt, Ahd. 

amt-hii ('/i> Oij.jritifat rfrr lorijiV !>/ ■iir/./ .>ir'irr), mhd. aamie 
(hei ll(J^^:ll ütiln''7.c, dem j./iir:. luhl tehwb. atlihi» 

(•rir»;.rfrA(7J I //iif vrricAlVi/rnrii Au\,tni(kf ItnJi'n sith getam- 
melt /rihelir. \ IM If, — llii. ur.-imm. II li\ und iVb. I. 
277 ivfiii-ivf , ii'i i-ts!cn ihfile i.'o n.M(rv 1 um die näm- 
liche i\uriei mit m cm^ig trmaz) und altn. ami. (abor, mn- 
leslia, erblicken, und den ivetlcn ThetI all Ableitung ainelien 
SU mvUtH. Wtmt mm btdtnU, mt frobltmaiiuh ätai 
til, mtd am tMt 



iur ErklaiHHg \\ ACKea.XAi.tL« (HVi. JTi//», der d'is Wort in 
.'i-iiii-izi' iii,<( :irri.'i''i Theile mcitrn i/u^irii, *clinri- 

dtii). >m .T.sdu ain'i- eilte l'artikrt ;l erblickt, liu OüUI /uvuu- 
ficfi.h', ii.Jil rerslarkeiii!'' /(. .'cMf/i/ii,' /i-t< (ri? hier) fa>l rii' 111 
i IM lal. itixocliiiii, (Zu »iuJ^t'M .■.Hchi diese Elymvl. auch 
I W(i»:<iTK Zi-itfChr. VI. 22« /■.! ,l//c(i( dieser Aiiffiiftumi liehen 
wieder furnicn irii- </<u /oriw. oliini", Ii. '»i, eHlyeifen , d'tt 
eiilreder ohne AbleitHmi uder ohne den iteeiteu Thetl der Com}t«tit. 
ist. Mir tcheint dcinufh dat W'urt aiueize ein zutammeHiirsetxtti 
tu sein, obu'ol ich keine (/eniiiiende Eritdruag geben kuiin, tmd 
mit blotun VermutbuHgen nidil otditHt ihtk matkt ieb 
aa/)iieHkfBBi, dast das Volk weniger attf den fVeif« (i(ie £«- 
«üfieill diean Dhierc/kfiat athtet, att tuf dtaafti taclMdMi^ 
tri« NM» «idilf raa» Ihm Aen-Mnadca, ffiei iaia» Hfl.* du 
uranftaa-n aM'nt da). fitandrvddberaidyf/tA, dawtmaraln* 
Iheitt die ndm'tdke HWsrf w/e ra imniir {IKenti im netile» 
«her der Htgri/f des breniuniten . liiseudm «nthütten taij ifie 
in eil (n!cu«|. Vgl. Crr. I. Hl. 
f>«f/>«lv.v, ,(M(,'.-.«r, t. unter Imi. 

ämtneiii uwl nuimmeln, dn,\ hiu le die ttnnt reichen, es 
älzen. rgl. Sciia. I. 51. 

irmp'l f äm. äiii|iiio, Lampe, aJid. aiiipuUö, amplA, mild. 
ini[>f|; ri,i,-':ilifl' die Uelflusche . dann üt Lmpe, tcaalfat 
dai luhl Mi/fi. fii. Wb. I. 2T9. 

tiiiiji l hnttt vurtug$m0i$e da$ eirige Licht in der Kirche, 
trahrend für die Mias/aaipm dat äim. wencnndl mrdi ayi. 
auch Seil«. I. ^<<. ii IV. «S. 

ämpiU n. Ziegeuumt, 

ämpeUtc, ampetttt! lAtkrttf ßr 2m|m. 

dtmplaiu f. ompleti OrfiL ei» ycvAi/icfc ant IFaide«- 
ralftaa snaaMaaieflyedralMrr Stranf w KerHadaiis dte J&tku 
mit 4tr Mtluttf <M mikrfach lusammengeKundener Riemen, 
an meltkfm der GhMktmsekwengel hangt {Ue!>.); tnul. anipl<?U, 
anipUilz m. Z- IV. «2, jc/iii'j. amplllU m. Staid. L HV. 
firi Ik'ce^txK ainlilaciuiu. in<ttraiiieuluiii ru<ticuiii. 

ämsch'l f. aiiHel , ahd. iiiui»aiu, aiiiitala, mhd .im^i'r; die 
a.ip, form ainüciiel gebraucht uueh W. SueJis. liit. I. 2"«0. 

«///yy II. /truf, /(uJ nur für das Hurhamt der Uette im Ge- 
brauche: lii):i('lj,iiiip . Icvitien'iiiip , klilii'ü äinp, suguiiiiip \l'ei 
vetebem ilf Si'iift nur mü dem Cibortnm ertheill mird) ; äiup 
«ingin. >'jJ. ii.V'i dieses alte schon bei Cae». de beUst foU, 
IV. 14 Iii- :iiiil'3rli]« {gtk. aiidbiiliUI erscheinende IWfri Ga. 
m. J. ^a. I. 61. Vgl. oäA p&diii. m. 

an 

un (LeiocA) /terÜM an in der AMaaMunadniMf nnienn, 
unriln, unttnk. 

«iiuier (dndrer, ad. ftnderder, tadn, tadarah fninlnder 
l/lr «inaadar» «nanllnder, Ai« nvd ikar>. Aemii; Andaiat «d. 
AaderaUr, «adtra. ghidtsam ei» Safierlat. rui ander, f/wMnt 
im 10, IT. Jh. hd>ißg, pgL Ga. 11%. I. S13. 
Angler «"W. pr lu .'ivis. ifitn Ander)«'. 
änd'l f. GrvssmutSt s , tjUüK.iiiJi . Unirossmuller : ahd. uiitä, 
mAd. am*, ariu. i^jir. Ost. un'l, Sciin. I. <i2, II. |. .)*>, seiiwu. 
alinp, SrMit I. /m Ihlertleierm. n;M:liyin'l , «in ir*iii/. 

Gefjicml , wfi'i' -M'iiji' iji-.ii.tll ivTi/i'j.ofrii i'.an«, i«irj die 
Einder schreckt, der Alp, «ie humh. uuchlmour {Suchtmulterl, 
R. 170. Vgl. niml']. ntine, nAnc. bes. rme. 

önjT'/ /• 1- Thiirangel; eine Fortbildung des aiid. aiigu, 
mAii. angr. dem lal. aculcu», uaciis enitprecheid , Spiltt, 
Stachel und eiserner Hacken, in dem die Thäte Iuhi/I . Ga. 
Wb. I. :IH. Ang l weit ulTc guni wffen l. ni. Stadal 
dar »ieme, Wt^ Brmw Ht. ; ia(ela, mi< de« Stathd ritthtm : 
mrd aarlk «v» dir ScAIan^c Ipdaawvrm) pc««|t, <r«ii aia« 
nstiiU, 4ut de mU ihrer ipUm Zamjt tleehe, tgl. Saut. 
i. TS, Sma. I. 10«. — i. m. FitthmgeL Im LeaacUM» 
giebt et nur Aidie und Forellen, die entweder mit dMB fcdtr- 
^iig'l oWcr mil dem nrnndimg l gefitm/t» «erden. Ott irüe- 
I ren licilifiil iM.in .mci'i />fi kturfin II'iml-i-. n u< gans fetn 
1 ü«rf ^-i/m.'; li'irrh liic iJi'J A'"/fij ;'i iii-iä;n Seiten ange- 
I biiml'hrti ffi/cirVu dir l.i'sl.i/; (in'i ln-.icies. Er ifn.i nnr 
I an der o''fi ßichc lii.« li.j.oirs Inn u;ii( fter ye{uci(l ««*ti ii*e 
i f"isi-/if .<c,'iii.jp,';!'ii ./ijMj'ir'i. Olm': /»rt/ri a< d« »i//cAer 
! Angti a«di »« Wui.jb- liiurei gemtmt, Iii, I: Scl»i<iiiala- 
l.inder mit einem vcderaiiRel vienc Uschen undc viiriieii xFd- 
I reUml. — M dot U^aoer <. B. hti iltgtnmMer geirM, 
I «» »M da«* inwdiagrl «apaawadiet« der mil eiaeai 

t* 
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untlu* iH tmi Am* iu mt ü» Sdum §Amlmm Um nah 

im» WautT Unk 
dngeln, ffdrriBgrfn, tnm4ia|elB m Jit Ftefa mf «Im 

tririrAiirfr Hm« fmgtti. 

anger , ,,hokntnaHt^t Wtmrr w m tA t» Bant FMiA 
am Rüektn dtt Htttdttthn" iStffifr), akd, U|Hr» fWjpaUo; 

rj/. eirjjtnlinp, tct'' Sca». I. "0. 

atiger m. Kvit im Thal lu-.m.i'' Hi.-Ji' iu:-; icUitdt 

dn liuiirl»»it-!ii'U (0«/^ drr Alyci; im Ihth. irrj/r/<( »tan unter 
•D|fr *mr atrfrBidÄrfijje 6criiii<'ru;iyj/j/iii/f IIim*. Im Mlli. 
ist »nger in der Ht^el iiIrithlirdruttHd mit peunle. lia* dtm. 
inftrle rird nur/r zur BeieichHung eina Utmt» mdlt t kuktt 
$tg (IcilcJ gelttenm Atktrt yebrauchls 

w»nn i' »rh*nn, w«nn I' kUm 
r kljkn-s ingerie btnil, 
grillt woll <l«iini. woll Umk 
«il »cbolicrlaii drin. 

i>f. G». I. ui. sciM. 1. 7». 

ibiA:« /. litt:.) CfwwMMltfr, <» M*. Mai«l<i lMlika||«i 
bObingicle, MtUmmt. tokc m. Srmttltr iimmIM «ll§m.), 
•Atf. aokbo, anidi« («fai IIVi(«r6if(fiiii9 am ih^/IhI«i m5, 
•ai), (Im «ir* allnUd. tm mdio, socba, mAA m Mdw f ir- 

Mnl /id/. Bet Phiuxbei uiul Siaptic. iomml der ttur. 
BBicben für Ahiim mr , der dem Sing, anirhr, loche ent- 
tfricht. rgl i.ir. 1 ■2-2, :i I I ; Gr. Hfc. I. I i, i". 

ank"» f. iMlh \ SldBi/Y/i'fA, Siamjillitnj, r.,i. aiike, occipul — 
Cr. 11^ I, 

ati/if, aiikli f. liiitlfT, Sflinutlz, aliii. mibn m. (di* kcron. 
|lu^^(■tl i,f6i-)i itüf Jroi. ank.'il, mhii. iiiikf. >iJih ankr, S. 'i 1 
tthwi. ankrn «i. ankrnliraut (/iulifidainnic'l, .Stalc». I. li)6 
rin kiibei mit milrh, ein ballra aakrn. foil. 030, 23. im 
tkr, keitl anj (aodidil ia/(<ni, glillen und tt tdiliesst »ich 
A'cm an tfut /alria. uoguv an und «n </<m daruH tlammende 
■agmn dipilrr iNi(«colttn), rfo« •oUkommen nm dtd, aocho, 
«ML aale itfmi«, mr tfan iN« LMUftrtihMmtt wgtn 4a 
t«mf«ft«te Jir«<ili «/ dar fi*. Sii^« «Ml«i gu Mi itaii 
Rum, läUtkr. I. *M; «i^. Md F«. 1 29^ G«. IT*. L ST«, 
«aidMcfete i«09, Orr. I. »4». 

Ahm: Hämu, Ndndl f. Um. Naniitk VmM». 

ävspim m. (M*.) H$ kufkmKf lUt fVnyMIai mif int 

Trnnr. 

t'nspttm m. Untier Uitirktnbaum. auagab gelt aiir pnig- 
|i'nt:iliiu: lur ij ni-iiaiiner. Wolf. 1610, Vgl. Auate 
md .SciiM. I. si. (.B. WO. 1. i34: III. i^s. 

ante f. driukl dir Se/injucAj nach du js i'criianijennti, dttt 
Vnitthayliclie , Pu fi mJriuit iw fnifiit iiriifii /uilande , tor- 
ZMgtrtttc aber das llemicck aus; drr pue hat (län sälüAl n 
die änle. Adj. aufyrfasit ist es in den häufig xorkommendeii 
Redtnurten : Aale »ein, luon, befremdend, tM$Ui$iig, uitbt- 
quem vwkomniH, Heimreh haben ein neum BtU, «tu* neue 
^äu, am iwiirr n'ohnitngiorl de. M«l «imiii tuml loic, 
W« tM» atck tfsnw $twiknl hat. fft, Seaii. !• 13,. Iltmuk. 
CS iKt adr Dod, Rur. I. S; «wA. «■!• Utmi», laM Owi, 1««*; 
ukmk tkaif and, rfit MiwimM mcII im ftrfn§nm wa- 
*«ei»d S. 30. 

dnfli, iai Drife. u. Wh. talM (IMI. tatwn, Mwftr U». 
grn) IN gleicher Bedeutung vie inte tuos. iM. aoado, aoto 
m. , mhd. »n«le , der Cetil , Hauch , w^dit Bedeutung nnr in 
den nindisclirn Si'rachen forldauert, K.ihrenil im i'cii üiin./nt 
steh i/urun* dit Hedeutunij tun Zoin, tU/er. l Mr(ii<' cnIfalicU ; 
endtieh beqann man das in anl rerkui:le ;iii<lr i ,(<•; iji(f/i im 
XrnÜiclics diu anile iJeni ila\ mundarU. iul'il rii;>;iri<-/j(i 
im gevinen tn-:li-tisa> l, i. i.i.s aufzu/'jssrn ; alid. iii r isi 

anado, repng"''i miln, mlid. luir i)>t aiidr, mir i)( L-id. :uui- 
4er, Du* a''i' :iii;i>l'iii, anl6n, mhd. anden (ttiMcr nhd. ahn- 
den. bt$lrafeni iit besonders im Ib. Jh. gleichbedeutend mW 
4em fHitv trwikrUtn inie tuon. üa. IV6. L 1»! /. SOS. 

Altfni, Mlmi« «Ml H'orMi McAdlfm, aHrAclnitoi» ma- 
jotcn, mcMMcni <iH ante «il da» iMKt. dn write ail 
dim M. d^ lirraaal; tiMnr, atalttainr, Mttatrar in. — 
tki. mtiite. MmOari^ 9tUkt» Ga. R«. I. «11 mmUaltar 
n rtawR aleilm «Mkla ßr analirfto, antafAn ; Mr., aebm. 
micni, Scaa. I. ««. Sraia. L lo«, AoM. Aal aoiem die 
ttJtutung von anlirartco. Scan. I. 4«. 

oHtie, I. i*. 

Anton: Tiiiw, Tan ! ' m. ..'im. T'üil'', Tändi!«'. 

änaze f. lue CäbeiJachstl an riNipanniyeit t'uhiirerken, 

aia pfan anitaas, 8L Vmt tlS4; mb JMb. aMHwa, Mar. 



aoiieo, anieo H. I. 35, Zisba 2&, 4, 6atr. anien, enz, Sex. 
I. 67, $€M. au, S. U. WaracActaiick iaf da« HM aHf 
inapi«, Mr., M. aaabawi a« jtt. aoa ai. div Aattaa an 
alallaa. Jb Mtatai UWif tuds daa aloaaa. i^ice (pl aas 
o}« Mebad), daa tktufklU MaMMcbaef hedeultL SM. 
wird ana der Sdtmtif eintr Gdn yaaaaaf Mnif anteo bedeutet 
anl frauar JEra/laaMmyaaf akaaa •alttha^m, Z. UL 930; 
4Mi kUUn muk im tfatoiaalM^ M. If. •«. 

ap 

äper aJj. aufgrthaui . srhntflos, .Ipcrn, anfthawn, äpre 
«1« rc/m Schriif tcrfih f/iCiUnur r.r,l;'lci!,. ■ - F.in allei, dem 
lat. apricU'i tfrwandles und weil rerlirrilHts Wurl : ahd. ipar 
«rrrnui, ai'iicus, mhd. aeber, lt. und sch. f. {aber nicht neulr. 
icie bei Ii«. I. 4' sieht) Land , auf teelchem der Schnee weg' 
geschmohen ist; bair. aber, Schm. I. 10, schmb. eher, leer, 
S. IM, sehtn. aaber, Sfaio. I. 84, öslr. ipern, H. I. 3«, 
reif, abeni, aieb «aa nitum teigm gthOrt auch HenmA. 
(Raia. IL 13) appam, aicft vUdrrftafea kieker oder tm 
abert — Ga. R«. I. St aiijal« laai aac* dM «alr. «ban 
(cretnor laclia) «paratbaiNlfaft «b ah ttaict aa irlMraa aal, 
wegen ieMidUMI d«» ItUtkukmou mfl adawtMadMi Sdktwe; 
ic4 fiaate aber, dats dock Scna. I. 13 recJU hal. teenn er 
oben als oberem . vas sieh oben an der Hilch ansetil . deu- 
tet , da nii.ii i'i ii'ir! II f. 'i fr iVeisf mtch in anderen FilUn das 
nrulr. aJj. iits Suiislmiliv gebraucht : dn« grüen-i, ilas hintrrf, 
das jnnifs, das neu«, Stil«. (Ir. §. *>'2h. Anch ist su bemer- 
ken , lUis der Wirii^r thehter ScimiiTZEL (.ViUe des IB. Jh.) 
oliri milch jr'i.'r:'i( , u rm; fu ju J'ji r.ipo dl btle rer- 

gletche und slvren. verhnjrja, von t'rb, Gipfel, Jaii>. 165*. 

ipf'l m. Allel; aAd. apbul, aphol, GffF. I. 173, mhd. 
apfii , ptur. rprrl , veleher Umlaut mundarlUtk aacb in dt» 
siNfiul. eingedrungen ist; schon im Vocab, Oftim. 4ft* BpEd 
malum, vgl. Ct. W'b. I. »31, C««cib. 3b3. 

ttug nepf-l m. ÄugtntffeL 

eardep/L Kartoffel {Vtt, tfl. »1% ardo^l, caeanw}. 

gMejifl, Lilium Martt^tm L 
Slihüpfl, Srmpervinm aracftsaldraai L. fK^dUMU 
cpf uehSkar, der sich mit unbedeutenden Dingen besehißigt. 
(ip fälter, ffl. Apfelbaum ; ahd. aphultr-V affaldrl ii<;i. apiil- 
drr . in 6fidrn S/tn'rn v, ih}.ch, V,ir. I. ösl. apfoller, 

H. i. 40. Auch III Orüfiiiiii' Ii tsf dis tl'uri kinflg rhalten 
h. Apfalter<ha(h , Ihrf iii <>r A'oAe roa Umi. KfL 

ScB». I. s«, iir. Wb. l. 511. DuK. L SS. 
äpn7/<r m. i(;>fi/, in apnile mam adrr tfati ipiUla harn, 

Hviio: nfTd e.irnl ii apiill 

>i liii'ki luii* (Ii« ntro hin «ro mtf* wiH. 

Vgl. Gr. m*. I. &3S: „üer Gebrauch, unserm AUerlkm$ 

unbekannl, scheint uns erst in den Irtilen Jhh. aaa fraaftrajab 

htt sugeßhrt, ist aber auch dort MUMM 

arnfgeUdrl, jediaftOa Ma|l ar «lA dm fwta« dtt MM» 

/a*raa im A/M ammmait." 

W 

iOWtä f. Mril, Mttke, Drangsal, •% M woll an iawat mit 
dier, aitt dir hat man viel aussustehen. 

änvatn, arbeiten, «i derirwal'n, sieh anstrengen; sich be- 

scIiMuii'-n ;. H. bei Tische. aulärM-at'O, lu Ende arbeiten, 
liu\i aulü. = ffialien. aujärwat a gilt 9am gtrbe» der FtUe 

— an au>g"ur«als feil : 

,1 i.Kii si iii si'ii'n, u" loal «iTii pi^al, 

.r lü.il ^t'iii ).Mr nie üri äii«^>iirbcl.'< liiniclkMfflHi« S. V« Hb 

(in. Wb. I. 638 ff. Scaa. L 101. 

dreh oder erck «. Ja rtn a i a W ap M adapaadia IiMdara» 
vgl iirh, irdien. 

erge adj. und ad», i» ük, iif, Maa, Raly, verschlagen, 
doek etat $o oft hat a$ mulk üett it a läuf aaa läehüg, narft, 
fHich, kmschbar, htiondm Man «a aa/ IMcra aaj n aaa d al 
mirdi aia «f|ar honl, aia tofar ocfeae: Mr. aif, ciig,- 
acUiBiai, ütl^, baukafl. H. I. t««. Ma« afl. Qa. RU 

I. 5I&, Cr. 1.744. II. SSa, III. «05, Scna. I la», I. IV. 
äri f. Dia amrcal. SiiMOMn/iaje, wiusical. Gthbr: er bk 

kan Irl M ar aiayl /UM, Aal ftain 6<*«r. Fgl. Ga. m. 
I. 5St. 

är/, ar/ ^. t/nufr l'flu>i i,btn- Uultr . i/i i %teiicn ,l(i- 

Aanyni «l<i<( i/ei yrN'uAuiic/i«» l'jluges gebraucht »eird; t» der 

Caaaaa aalaracftrtdal aiaa p«»4-natl «ad laii aaii ißt thm» 
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und Abhang). Die roaiticra der Rndfr xiiticn liefurfl »«io 
lu iii.icliiii arl und pQfleg. Wolfb. Ib3;>; 1 Dlnen suiiit 
arliag. Sl. teil- 11*4; U Jltjilinpc (iiipli anti i-clili'obt. 
Wüi/t. 1633. I.ji. Sr.iiK I, lu-.. Z. IV. I.;! ,<,is UM/- 
3 ani)ffÜhTle oclictie. MfiJ. ar-, rfm l'ftnjmcsser (im llruiilh. 
arliog) i/m »acA Gft. H^- I. '>'>i ;i'<ir i^ini i/ur. <jrulo, t^lu, 
l'ßuij, imchgfbildtl tfin , ihtn ntii'r vnn aller Zeil an enltpre- 
thtn, und der dfuhchfu Wunel arjao UW) n/iätm 
timttt. Ml »«AI dai vahritkeiulichere iit. 

4vini» Uft. </«> fW<< bebaueii (krapffeld). & ärn. 

4Hltf R. {ljlt.\ hübsches bing, liebliche Sache; ist wohl 
idmtisdi «Iii dem arla» »rlr« m., der allem Si'ratMe, veUhes 
W« tu ArU$ m tw^nmd «ireMf» icvjr btdtuttt, 9§L G«. 
m. L lOiw 

irm d4f. «t ML »A aMtym. Mje/lfToM d Imkleri 
«rma IcM »«cirflimr«, Iran Imi i^b o f— • tfm 

Leuten j/Wtmi, Almosen nsihMItn, tenwrfm iidrA ^inmi Lei- 
ebenbeiiantfiiisse. Häufig wird es mr Versldrkung gebrauehl: 

er i-l f^iur /ininliT derfmtirn, «r li.'ii pAm hniulrr piüirn 

[Uer iili- l/rj-nl J'rsp<(, w/lf (iMXN (,r. IV. 4'*2, 

<BS». I ,//. U N. I. sri.l, Si II«. I. 106 

erb'l , irUitd: m. Atmel; ahd. anuilo, iN*d. ermel, bex 

M. Sven« rrlicl. wpis»^rljb( r« MmmN ffOHdirmcte, «fL 
Cs. Hl. I. »M». Sem. L 

dm /. (tt. tfM Cjjjc. 

Ilint die tcul nil ^ g«scifA 
l' «pr'Xtiifei ([*r All», 
«. 4i« «rn H. die arl 
gaot hii ttt in* kUa. 

Mr|M, raMmni ftt. ^ i» tri. 
inek m. wk W. Ita« Wwl iiM«t, «Imw rfoai »m firof 
•mitaaiyw Amm ilMfer lq|l> ^ 4ie«r ilntfAmiy mmI^ adnriiiiii 
fmr lf<ia|iiln»ftf ni mtUm Stdeiaarttm. OtauM «IcM iti bet 

alten neuem Völkern vorknmmende , nnd icftaa 4t» ROmem 
getdnfige lingeie culum: Irkir.och! li'k tni nm ^f> (um den) 
ar*rli , li'k IUI III aisrlie. Ii'k nii in ."ir-irli iiiii ! Mun u-ili 
diinnt i'i i.Vri .ii'/fi-to.'di FiUrii flvm SilumpflicMes ju;r>i, ;i; 
(fif flri^rji.M/i ( iriij ri/( joii.ji iiri Irldiise Cetiensidnde als Au^- 
dtiick ilrs iiiKiilcrn ^/rridilrl : rri.>>( (f. rfff Bifuenii bftm 
.Vj/irM (frr f-iLtni, td>T tticlil llf >lf/r tu rfcri Fim/rr. lu ru/I 
11« liia: „a leck är»rhe!"* itiirffTf Hedentartm, deren einige 
man aiirA bei Seil«. I. 110 ani^efklirl findet, sind: ai 'in 
irsctt au'köffcln \tterben] , 'in ärMrii \eqirrnnin [den Voneils 
Mmmi), 'in Ar«rti innr^rk'n, 'in jin>ch zaucb'D liib'n {auch 
äaba *«n mAawn), acbum dr in Irach inn lacAdnu dich 
tnkt *(*r| «. «. «. Fp<. aiwA Ga. IV». 1. »«4. Arach 
Attail auk 4a$ tbnKfft du Ein, rtfuso icftii4*. & M* 
^MUneh {totM via JVaaMafie*), «omI «m «ek«rt- 
rm« t/x- ir^r/Nrn Kinder^ im Sat^mtf Ikmif m A fat- 

Sthvnlhe, H. I !>3; 
kli'mmi'rrsi h , Geizhals, 
hfrumrst/i, y>'itiliii(). 

ärsr/i/im/ III. drr unterste, ditkslt Stock eines Haimes. 

ärschliiik ad«, tiickliugs [auch Göthe gebraucht dradilings), 
verkehrt, t. ü. ärsrblink h^rplump'n, *D Mck ■mUlok un- 
lög n. Vgl 2. IV. 61, Wkiäh. tt'. 

ärtla' üdj. (irtlaodrr, ikrtlan», irtlan«) und adv. sonderbar, 
garstig, eekeihtift, in ItUler Ifedeulung besonders um Speisen; 
auch drückt es da» mUrige Geßhl bei Annihervng eines 
küfftHiA«» (/rtf'a «na.* mirr ii«t oder nüer wird Artia', i' 
mir pUl |Mr£tib'a. Hitmals aber hat es die Hedeulung de* 
mU, txtit, M0 dm «t anaat idauiidt ist, nur dm ca in der 
iUath Fom lutfhilt {im DmOk. MnM «a «Kr „mtffilkmd" 
im CtttuHat nm ^mtMicfec*^ /« £«wm. ••itliH (M(k 
MlaMfim wrila*, acMat rar, arlteam - 

»rhaii Sieir«! »rhaii ar'-' firm.nnenl. 

was nciul da« litr oanlinite «Iiiik. Wolß. SpitL, 

■Mal aata oad flr Anlana f 'afiia» 

tn« Ml (roD»«« onrn, 

(•r-r ^iK(rn tm-iipo finnrn. ftirlld. 

Bair. hu! nrlig fUH.<u cJtr hJ. P.eJthUiiiij nneh die von ,,sell- 
jiini. .(Kfir/fr/iir. fruflilbar". Seil« I. III; ir&rj. arliR.Afifw- 
lAciliiirA, tfhlitu, liithj (ron MrnKWirn), unl'i'ii ei flieh, schlecht, 
hdsslich (F. SiicA«n), Stälp. I. III; fcAvifr. artlicb, ardi;, 
gesittet, sonderbar, S. 26; üjI»'. nrllirli, befremdend, II. I. 
44; obtri. artlirb, sonderbar, enjensinniii , sehr, A. Ii: 
hvUU aari(, «''«j» atick dai tf^flUÄeiL l^yL Ca. WO. 
l «T4. 



«S fO 

I ärz m, Jrsf,* t* fehlt das outUiutende t wie im Ad. axiuii,. 
.l'iiJ. arz.il, nihil, nrret, mn i/r m arrhialer , gr. tt^j((a- 

, uiie besonders die mni. Farm aeraatre, craaler aatal. 
I Ga. m. L »11. 



d$ M. Am, atsds alt SAimffiiMt tthr im Gebrauche, loirie 
im tUtttldtuUtktamd Aat, Wiiiiii. 1*. Ou uripr&agliche Bt- 
deutung scheint (r. U urtel ilta WM») Sftim fmotm an Mm. 

f.a. HA. I. «. Vgl. islen. 

uSS'ich , tis.%uchl n. I'i« h'ihirnes MiUluffclinr. oasal 
/)ri7i. iji'i/;j Qticktn für Hufi^keilcaf, in Li. 4.'iM\.h m. a^^at, 
rni i.VwAirr überhauiil: im boff ein stall für sein tich. .siro, 
lii-y villi «»tacb. Vielr. 1S16. zinaassadi, Walfb. 16^3. /n 
,S'J. Vfller Vrk. des IS. die Formen: a^acb (pi. aaacberl, 
a-iirli 11. &r(r. ausclierl. Es steht für ascbacb und da* 

hedeuiri hl sprünglich tili Gefds* ou* Eschenholt {ahd. nsc, 
fflAd. a»cU m. die EieAel. Vgl. Gr. Wb. I. 67 s, Schh. I. 112, 

H. I. n, Wkimi. 7*. 

dsäuk m. ttufritdmk, aaaa foatid«, aftaiao Ural. Z, IT. 
I I, «Mr. ma, aaaol, H. L 4«. Kam« «• mm M; 
MM h*rt 

4seh M. Xick« achno thymalltu, 4tfr. aacb /. H. L 4S, 

ftair. a.Hh m. Scaa. I 122; aki. aaeo^ mdtd. a«cbe. 

0«rA^ ^. i«ch-D m. |K<9/>.), >l«eh'. Cl*. aigu, aAd. asU, 
mkA. aacbe, eube f. buch mhd. auch MÜaator niüc ! 

kei Wal maa fiioier <pl>e 

in dem a«cb«u (igen Tanu ififr. MO, 4. 

Aatr. aMheo «I., actejL lachcr m., fdhrmMkt* «ad aaaya- 

lauglt JMu, Sea». L tit. Sru». I. II4. VfL Ca. Wk 

I. &7S, Cr. III. 3M. 

isen, däsen f. litSlUk. a. Vk,\ ^%e, ^sen, d^*e, dfien f. 
{Lesaehlhali ein im BanchgewOlbe der Kiiche aus starten liil- 
ken verfertigtes Gestelle, auf welchem die Holischeitt qrirhdnel 
vrrdcn ; iiacli Ji'null iitiitnltl ili'iscri lijf Kaitch iriciilie Sfl'jst. 
{l'ifittit. i'issi', eine ubei dem Ueidc tin.ie'ii i3chl( Raucliktiiimer 
F.. VI. :^i>i' i. is ii, (^'n scheint tu gth. :iii^, altn. is , ahd. 
efl»e, der Balken in gehören; muadarliieit iti da* D irie in* 
altn. ausgefallen und der Vocat wurde gedehnt, vgl. Oier. 
I. »0. Ca. Wb. I 691 (unter aMeli. Mylh. 23, Sca«. 
I. IIS. Z. IV. 64 M. oben anaze ; die Form dii'n, d^n a(ar 
wird man i« dei«e (Ga. Wb. II. tU) tu HeUam kühim. 

Afinge f. ein Uergdcrf M Liniaf. M» ftam /Mrf aa/ 
<«• iaung sariiM (vj/. mlaiage: IfWiMi»^, litiBca; MUmif, 
AedknuR^I d<u ma» inM alt Wtideptat* dntm uu», mtßr 
muk die ditora Sätnibrngt Aaiiaf, Aaaiainr qwfcU. tgL 
■uaa «ad l«ea im Gt. Ht. «ad Scaa. L J I«. 

teMAer ai. OTai« liaaaia.) - i^ kpMlar aad da* «i 
Gik Wft. I. (34 Uber die$t CompotiL ferm«l«n>. 

Assik ad], im OrfA. r^sig, irai sieh esfen I'iisI, votun man 
9iel essen kann; beqieriii , Ifuitm. In der ZuS'jmmenseUung 
terkürsl uch d'js a, iir:is-^ k, und k.iia*s;k idiftes aber oiicÄ 
in der t^fdrntuiii/ : tj'irsji/i . 5Pi(;i(;l. qrfrdsiUj, versehvendt- 
risdi mil dfr .Vü/injic; inn jr/irrnJ, d<i»i/i m ül"-i Irnrjenrr Hfdeu- 

I ;ii.'i<;: linde, u'ifi dnnsig , tick ibcl befindosd; «vurtuaatik, 

! ton llrirrru' flni/c/rf üfB. 

urcisx m. Vtelfrass. 

uräss n, mil der Sptiu mMüt, mal man. Drlh. ureu*« 
von diT Speise übrig lassen, urj^sn n. da« UaberbltibstL 
— Prascr 2&* Altfraaial ureizen durcA failidiosa cHHini capere, 
aliqu« ie|Cfldo, iqideado aliqun. Säiiadb. anaa, dar atcfc 
übtttwn hol, S. SSI; «Mter. orea, urM, aiAdr, »berdrinig, 
teaoadan roH S;ieii«a, Scaaar. 1M$ Mar. OFaNca, „vtrd 
aaai ViA 9"«9<, »ama « dti fnU fuUar a a at faaH aad doa 
$cUeckte, wächat nrm heitrt, litgea Üsst." H. III. 2«2. — 
Alle diete Formen fuhren, wie Wk^h. Dialedf 117 und Wb. 
102' geitigl hat, auf ein ij'.h. ii«;l.iii. ahd. meuin, nuück 
{ebenso dit* sehles. ur«i.UfH, vergeuden, iiiird<'ulim o-clieD, 
u-iiWt ii , jrUcr.'il « irrd'Au^e«) , und urasMril beileulrt d'iher , 
urfprünglthh ,.her,iiise^$en" , mähleruck CUt» , tergtudtn, — 

ScHi eH H. 61 tu^i fiK usifh ia caniMig aamtig, wa reia- ' 

spti = rcizpn tnciUti« auf. 

a.<:t , nü.'it m. Ast. Die VorsHtung drt n ni bloss phone- 
tisch, soutie es bei andern Wörtern aiu •)ieichein Grunde weg- 
fdlli , t. B. pst, Nest. .Kuek durch if.mi Sckieaben ist dit 
Fvrm nasl g^rduMitk, S. 40S. Vgl. Diu. 1. 12, Scaa. 

u tu. 
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Der nait ist mir «niwicliAn. 

'Ijr.-Ilir iiii IIJ|;<'I1 sol. t'lllASIt 46. 

eisten, niistni, (msuxlcn, nituien. 
ästach V. t , iln-i. 

äsl'n f. \.ichciUu, tanken,' Jd/j6. aslen. tinieifhtiglkuemUt 
Ceuhräti über etwas inl aitulendes erhln-n . iirot. asii-n, 
tl/enso , dann hart beitanäeiu , quälen, ätltiaijen. aslacli n. 
das StkelttH , Sthimpfen , Zanieu. i. renchwenderitch ntii 
Sachen vmgelten, teneütlen, terbr^nichcH {Vtberf.^. Vgl. urtM'a 

Jttcn f, an Httkgüirge im Mollih, 

at 

ätn und nätit m. AÜum, &Va liedi'o, und tinfach iva, 

hakam mfl ilro warma« nailiao 

aaban M*Mif Am kinrfl «Bg'baiielkt WOß* S/M. 

Altd. 9tam , iium , mhd. Htm, aber auch ein dem mundartl. 
eultpreekendet Siten; über dat elgmolo^, tiehe Gr. W'b. I. 591. 
gätZ'n , dlit'i , liili'Tn , tn-yvinU-TS l.ieivrn hinderet: 

' m'!" I'uppil* niifn niiie-l.ni erili'ir'. jjjlijili n. S/n-nc 
der geaitl teird, pjtz ir tu. Aftzer. Bair. ohne /'i i/u lür al/cii. 

Scua. I. 13'-; ffM-)i.iii iiroi. Z. IV. (■'■. 7« pf^U u .(''Liren jtich 
die fotqen icn llui/cr mit kuTiem , dunij je'n ii : imI« im. eine 
«eiche tthmulsige Hotte, gitz'ii, in etnei suliiicn Matte 
kerumitühten, Hherhaufit tick betchmulten, besm/in y liif Klei- 
itr beim Spaten, ebrnto ungätz'n, dcrg&lzD oder reflex. si' 
4c(|itSl>* "dir. kat grzz die hier von gälz anijegtbene lie- 
iäSma fmd |ii MtuM ctnc Art Mm* odtr 0r«. Scu. ■. 
•.0. rfL «KC* Gk mk L «M. 

an 

ä' , auch. Mhd. ■ üucb , iturdt le&on früh Mb fiktnt, 
VgL SOLUU II. nr. 2. — {Utd t. 14!20f: 

TniJ acb 10 iniinii; berci yergittl — 
«II funiM graleu vod acb rre;ii. • 

aw f. pL mrn, JMA. mc, Iw«, pL «nceea, timen (dim. 

lule, in den Comp<n. TAscIrnSule, Päcli&ulc u. $. w. A'amen 
für Auen.) Weideplatz, II j««« , meiit an einen» Rache oder 
Flutte gelegen. Ahd. nuua . mliii. owwc und ijekfir:! in ou, 
eigenlliek vattrrumfl^iscnfi Land htde»i<->ui. jclic. — 

liif als W'iiif t/rnulzle Aue heitsl gettvhnlieli iiKulnur; I'iilv.uic 
kttttl eine im Iliniiirutide der Gail bei l.iesing qclr(imc ,\uc. 
Vgl. G». Vth. I. -..IS i.i.j, 

äff praep. auf, im, bii; äff denn« = /■!« Iienl Abmdt, äff 
Uclimorgaiiz, bis mi>rgen früh; »B diTStulii: ulTo U5cbe 
iiomf.) VnprUiuilich tear das Wort nur Adverb und in dieser 
tedwlms kommt et tovohi im Sehrißdeulsch. ah in der 
HiuUtH far, «6(r ianit nur in der roUt» fom auf: stca 
tat, (ilf «iT, tli' Wf U«gen {»undlieqen^ , 4m tttr, der k&«(e 
bt Mif (yaiJpicOj $Mtk ai< aäj. so* aufa t(ir de. aa( und aul 
1«mI mil iMip. McraU, am ganten Kürper, immtr, auf tfcn 
puum W«ffe: 

GIoDtl biit er «lO «chco. 

wiaB gichlaaatomi aaiaaioypan. 

voll poitaa avf «. anf. wamii, M, 

/n VrrbinifiiNj; «t( aUtf «h. ftHcbaNf, Iwitaf, IdlanJ^ 
botckauf etc. 

Ilelliiir muoacbe sifcn, 
älT die «chuorli muoscba kclltty*Ot 
wenn d« <l,\« H hAnii»! toan, 
darbt «u«^flaH «Itoaa« 

CMItcA rn FffMufwif *nl «aArarm iMiMi «<* Im M. 
VfL G«. m. 1. Mi ff. 
OM/f («Mr. th,}, hinmif, 

hf%, mmf M. <JM| <<a( ob«r< Stoctoanl (tei Bnuset, 
jUKit int Mm Utr im Kautßur {tcas unit iit Unat) — 



Wnpfftti; die maafstieg-n, ifi> w rfMucflm fOmmitTrtpfit, 

maul scheint nur rinr KrrtArjNii^ von obenauf tu sein , vie 
auch im Mth. der &beoau[ den Saai im ersten Stuctteerk* 
bezeichnet. Vgl. tf«t «MafeMMOMla t«fP. «UlÜbCr 1». M 

Seil«. I. 32, 

ni. |/frf/i.i LVi./, ebenta ML tflir. H. I. 41, Scia. 

r. i'iM., lin. I. 1?!. 

«(///" Imhü l iif. 

(In/~ m. nodi Ueberf. im fiNjWnnt Orten K<im<e«t *. r. a S/icr. 
<tt{^<? II. tri« hd. — iinipraugeo, «. ff. «. tMier (iMi dk 
Avft»i im Gesicht, tnt tieticht: 

»1 (tAben im undtrr seine aiitr^^n dar, 

51 jrö!ifti im ti! ntiniihi- scliuge. Kid, 

augat, mit Augen ttnehen; jn.iu^si. zwickangat , pl^wau- 
gal u. I. w. pirkaugul (Urth.i fninidl'lind . ilueren, I i;/. 
Seil». I. 11>T, Z. 4. 66. pk-uiicliuugat (/Jrf/i.) rinii'iuyij 
[rgl. klaM-bco und hbiichel, aufgeilauMtn, bei Sciia. I. 23Ui; 
aliglal, niil kleine» neie» Au$en timtki»f den Augen dAaiidL 

müraug n (IitA.) Mftr AMiia Seen: «iwk die a. y. IKia- 
terfentler auf Moritltn Wtrdn 10 $«aa«Nl. 

küHigäugtan, nAt WiumU am a, der /«n» «Mclk mh F«^ 

jyiMmriNRicM. 

toi flau ffjt adet krUtorn «der tofa goues, tfiAw Mlba 
Blumen mit ttttiihem I^Ml »k ik Caaittaa. 

Hitze. Bei Scm». III. 027 ttl aiig!>l;itl rin« Krantheit des 
l'ferdet {ahd. oucxtall und iiug'iMil, buU((c.ml. büwi«al, buUMi, 
eine Ai'\irnl,r,ini.lii-\l der l'frrdf , (irr. VI. l>"«i, (in. \Vl>. |. 

itNii uugeiigeslell (l- '^''t, c*ne Aut^eriKiaidlieii des Hmd- 
tiehet. 

atiynfftirfgar , augnfinsier, Brillm. — groassu angn 
iit.iili iK icibhijft drein schauen, d'aii); it tnt tuoo, tterbt-n. 

aukc f eme grosse ürvte. Nach Ga. Wb. 1. 617 m{ es 
das ags. jce rana und mit ÜtitrtriU in den iMcMmf doa ad. 
tttie, eutz«*, ütscbe. 

aumen {Sirad.) nach einem Lfckerbitten bagkiif «IMI, 
■omalaciileckiKk, nuehkafU Fyi. k^uicii unter gaa. 

«tr Avttt. Mir 1» dar Cbmjwair. luid alt Adt. beiaakrt th 
ikr« aof/a Pitnn, avMi iirMnl *ie aiafc «k ii«; I« dicr irairt 
nicht; iaAi pkbe triak-d. 

mu u. aus, forUeHmnd »la dwtb die baalt, et «M a6ar 
auch loeal qebrauthi: Ober die aalte aus u. «a*. 

n^o aus? »iihin, IbDlsmiknn wu au«? op auch wo au^ »l>- 
Lin? .*M» (lUfA ftfi WeiMH. 2so : Mein lieber Freund «o aus 
«nliiti? — /ri IVr6itt(/unjf f<ii( »ein: il.is \v,'ir ;ni-, ! dtif wdre 
nicht gut; <l:i« Aink M i'l i::'ir jus ^ ffffri nidil stkltckt. 
dautie, druu^^eii. n» ilei /Viur. (.Vi/fp.vj;; zu iliiine« 

au.fsont, aiiiicn, umicafti, (.'i-jchuj: ;h innant. 

r rttus (rnraui) besondersi <Iil' l'üisi Ij'n seint jJtl BchMD, 
TTttUs die NohU. «b oattttg adj. {Drlk.) 

msmart m. FtWiHmg. Orth, mmntn m,t 

Im au*njiri im «iiminer 

im beuiDiit im iclmiri, 

ia dar MboitasMa teil 

•i« r nai* dia'ndla mk (taa.) 

Ge. m. I. lOlli 
jImmutA elf CafdhMUimaw, $1: K ISBS. Der Primae 
GrStscfaoig hat im maairarth cnpfeaiea chi «cbMii. SL 
VeU »774. 

tmter wt, Eakr^ nki. Alv «. (Uan ai. Ga. m. I. l>44. 

az 

— üte, afn, — iUt im, Endmg am tinigen Tkiemaaun, 
mn de* Mitfiat« eeeekteikt m taeiekiM»; Uiüifate, khibase, 
Mr. i», iieD. Scim. I. 13t. WarukiüiBdi iä n «in* 
flavircAe M^iontform, siehe Gr. Cr. lU. 999. 

— az'n, iz-rt, Ableitungssilbe der Verba inleHsiva : plikaz'B, 
lukarn, 8diwJipaz-o. Vgl. üa. Gr. II, 317, Z. II. tli. 
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päeh m. Btiek, ßitundn Wa$$ir Mirtawl (ritu wird 
fimöiili€k dwrtk irlbniikh a>ut$4r§Mit «will 4k fiftiw 
wnrfoi «J« BmIi toiMaif Umm Muu Wnt wr orf^ 
«ach fcwM/ fAcMSaile, Dn»fkcli. fa Mkriitkn Alpen- 
^tfnim «NM M MaNMic* •iwA «a« ai««Ni9/'a//ij}e ffMiMNun^ 
der Ndit ptien. Ith fikhre nur au« dtm üsatklkalt einige 
an: Aclicrlapiicli , (lö^npäch. T;Urnparb. .Nnspiipficli , Titpf- 
pärb, G.iilp;irh ric fUit Untl Intl auch telir hiufi,) als :irr(- 
Itt Conifui. ■ Ciicit II) ,V,ifi(f i .\clii-rn . W'irSfi , H'ii/i/r/n 
«Ii/, o/l vi// 'iNr/i l!en,'\iu),nq ifr.« ffnchrs sflhsl ftir drn 

Adter, Watil ci'r- .\i;r,Mr-ii t."i II i'j'i'i II «jriii :. ft. Acljot l.ip:i<li, 
lla$cliapucli . Silii'i'iji.K h . I.:'il|r.ii.'li. i>iin. pädi'l, a pÄcbi 
mädra, »(/rr p:'irli in ynsm [Kind. S^«| M. ksdicrio. H. 
I. 62. Loa. 10. Ua. Hfr. 1. 1063. 

fMm m. SptukuUe. Nuk thktrf. beinlH hMra „der 
Saammiteil du Sjpccln «aai Satwiars " Ahd. fMk», mhd. 
btcbe; pacb«a taraa Kae. — • padien «pecüi. 5L frir 175 1. 
iair. bacben m. Scna. I. HS; «cfarx. bachrn /: Stalk. I. 
IM. Dte irtfitünytiehe Btdeututig des Wvrlet var r»/ rie 
dir t'fi Snm. I. III aus alij. Glnxrn awirfüliürn Sleltni 
ifii/fn, ,, Raeken" {hamh. back, Riicien . Hitii. >>| un,i man 
tririf fiiiiiiii tWb. I. I (Iii II fcriJdnimr-H t'.hNi-n . vi'nn er iiii 
riNc u»Hii»W{><irr Urileititng dieses Warles tom ukd. |>ab ter- 
,jum driiU. aiiii atuftki, mtk do» «M. kMlci, Waay« 

«Jid U«. (t'Mdl. 26. 

Hkn, wtm Mu», tutflUttdurndth; picbl- 
«bm, fwhl cayoMbai mm, dk ihWmeiidt Wime wenn 
«aa im Aalfea Wialcr ta tnw fahnlil« Slal« Irili; r«L Scn«. 
I. 115. pdcheln (— badielol iif amMiMll «lil Mlim, ahd. 
pAban, man r«/. Gl. Wh. I. 108), lOTB. 

pächuch II. a//r jum Hatke» ttehünifru IlMdiunftn xu$»m- 
men genommen ; dann dt$ Gtbaikne mM. 

giuäche n. Gthdcke. 

ggidcfin s n. oder fipacb miio« n. ia SdkaMÜ j arJl ftt« 
IMsfteise, die andermärh «cbiiiarrfn hei$$t. 

pächar m. Bdcker, h iufig alt //aasaaaw. 

fiehtnmk, pMimuailart fädiadMit, ridwofn «te n«A« 
wlfr 4i(ai ttuUn WtHt» 

fkdtt iu Banl, Mist, Mtkridktf [mkd. MhU, d'ts Ce- 
tltid* foai picht reinigen f mir bt ü päcbt (i^rinfr Aür/xr- 
lik«/) in's auge kemmio, liach mer» ausur! 

pachtik, uMtMbtr, unrnn, auch t. B. rnn Kteidern. 

jxtchlach n. eoilrtl. pjchlwiiili l ni tl'n i'.i/ /iii.fir (/er S'u- 
benthuT. pjtbl^baurrl : p'u lil^icli, :i<j?i m i«»;!-!! i/cs <>i'.'rfii;rt. 

piick m. ihm. packl «ir /i./., i/i'iu i/'irr/(iii(;// riiic Vi'iii^f 
b*uidutind, bttonders mil dem venUrkeudtn l^rafitt un: 

Eaot t' dA ffl^nurhin lieb 

b.ili i' !ii>l>:ir in (lii k. 
h^Mi'i ilT tifri Ri'il I) --Jii'rk;, 
U. IllMtCll 411' uiipack. 

pfck m. M$r, oML badw, wM. bade, Ba. I. TC. 
Seil«. I. 14«. 

p/it n. tarf (ifi pMtMbe): P<rOp4t (MKataiQ, SnfamM. 

jnM«* m. iral, pldarn» «avia dMtarn, M CtitUpM «ia« 
AnfM awMm. «mr dnükke ft^rmiAm. ~- fWttrr 
rerflund man aatcr Bader «a«a toldten der ein ifenUicket 
Bad besorgte und nebenbei «oht sucA drslUehe Hilfe leistete: 
das lettlere teurdr altmiilig :um llanplgrsrli iße , dvch die He- 
ntnnu'Ki hlifh mtn rrstcmi. Ii,/, (ifi. U 'i. |. luT:i, .SciiM. 
I. \'>'\. lliifh irir./ p.iilar ni<-/ir imi rriirlilhrhrn .Siiini' gc- 
brauchl. Hr' »'* fnilicr nul ihnen stiiiu!, IßfSrhil wi.y IImtiis 
f. Ol: ,,Diiine,ilor,'S nUm inier liissoliilot et ridi ;ir.i!.r'i- '< 
mmmmli nee Uber, eorum ad opifietu» totitgia admsn «wni.* 
Die Onuk* fiadtt B. dtrin „fiiorf aüai te lalaai* «mmnh- 



nibus lavaera non Semper eranl pro stru separata, quodqiu 
in balneis slabulanbaiur magno numero merrincet," iroßr er 
mehrere Beleystellen bringt. 

päff, päffar m. Knall, Schall x. B. mil der Peitscht i 
pälTn, knalle», schalle», Sehall erreaen; hiVf iil n a<is lei päflL 

pdfft! f. Maat (acnkM.) aei otiUa, woder du pUümrt 4m 
hl die pift; muk. Mtf. Itaa^ M«. •$ pMUa, fNiM, fk»- 
dtn, adm. baMa, Strau. L ist. Jfa« aaclk Scaa. 
L IB«. Ga. m. l tot». Wmtktinlitk M alk dku 
Würler die Interjett. baf! kenorgetrieben. 

bagem , b/tgen : dabey wolico ay ragebSgert bleibea 
— ,i;.i.(<i rt iiiiKviiüxeri Uaihea thncn aolte. liai. Vi*. t&M, 
ry/. l.a. UV-, 1. lOTi. 

pt'igg'tl, knirkrn, zrrdrüeken. 'n llnaili 'i' pä|<«"n. 

pogg'H, srlifltrn. Stinken — mlid. lugeii, vgl. ScH. I. 151. 

pAnen. pän, h ihrn, (ii<rCn>-ii, dorren. SfflMMl pdRCS, ZmP 
tclikm pänen ; oiliit. pihan, mlid. baen, rgl. p&chelo. 

pAniH,pttH, i* «int» kinein pinln , lAm durch srhetle», 
fluchen, abmahnen He. suadjea. Vor:äglich und sehr hjufig 
im Gebraueh ist d<u dato» tbgeteiMe vcrpAiil. — 1. Ver- 
stoekl, de» Srmduuaigeis alefti tuginglich und 2. ^aoadtr« 
in Fhiehfarmel»: varp^nter pne, terpAaler mtaich tie. tir- 
ßnÄt, ttrwkuM, Jach a/l aadb aar ja tehwihtftem Si»»t. 
tair., fdh»k. wriHMI, Seaa. 1. 179, S. >4s A«aa«ft. terpeenl, 
mwBMtkt, idUa«» Ren. L ISS; Mar. «aitaaflier neaack, 
MntaeM»' edler aadk /bifer ÜTcaaeb, IT«. J»* Wort Aal mi 
aZ/rn Dialeete» de» glelthe» Laul »ie pAn (Ana, Knochen), 
und et räre immerhin» müglieh . dais es auch dasa geköri, 
irie ilfivi 'iHck if'M finfifhc fifiiiii;, :. //. >rhic:. liillli« (StaI-D. 
I. h'ils\l:in !■! , ri'i>f/irU in :lr\i!rl , inu andere Mundiirten 

' dnrch f»iii;i.i> irir iMnUiiMlift, l.filii;r.illili(; B. f. r. ausdrücken. 
ScimtLUH denkt an set.ved. I>;inn,i, lehelten ; dann Witre auch 
dris miei. lont ii. lüitriiche UVi/ji/i^rjuii . Iianter, eine Kuh, 
die immrr galt gehl, hieher tu ziehen [II. I. .'>7i, doch ge- 
ben die l.iiulrerh'illnisse innche lur Bedenklulikcil. 

päkschierig, pägschU rig und auch pätschierig, geschmei- 
di§, M'rdlM, sieh zierend, besonders pon jungen Mddehe», 
tpanhafli ein Mensch dem Alles gut ansieht, eine Sache die 
laekt» tnegL — Utbtrf. giM ßr bagscbiang nur die Bedeu- 
tung AocMrabea^ Mmertnd oa. Bei Pauca 21^ pbekaebicrig 
[acetut, M Hocni IL 304 palacbierif, iat adhra. battcbiarii 
(SuL». L IIS) MMN aber „Mn^tsekli^" BtuWmktm* 
muilfcA la beigesehirril «a/kalOtni wuf iaaadlaaanael dtai l'Sir- 
9ttN>/r SciivELLER^ (I 1 1. 1 , 303; III. 3<i i) au/ xivftrr/et Ifeiac 
eikliil Verden: li''ii,'i"ic liiriit! hetssen Pferde, Kenn sie gut nebe» 
rriii?h/ri .jr'/ii"i, i.'i / il irhrite'i siih ilie "fr« unqeielienen HeJeu- 
Ivh/fn .H-'hi'i rriniilU-lii /.iijfii ,• iil'cr b<'l)!P<cliirri>! iiiiin/c auch 
7u lirm wincheiiilich dem frz. i.lnTi" ilal. cicni enUjireclien- 
rfrn llcx liirr grh'iren U // .tii^' ilfiii (if<( lilir -rlilafien 
ai(5 der Arl ichl.igenj ir iniVcr Si it». III. < i:>. 1')/. das von 
l.tfifi^G gebraueJtle h.ilbscbierig: ..Hciin ein halbschienger 
Einfall, eine UnItesnnnenhtH, ete Worlspiel langsam und stot- 
ternd rorgebrachl «>ird so isl die iMgtmeik WUitr- 

meidlich." biamul. p. *0 {der Originalausgakät. 

,Jbalmka f. RoUätgelbak»" (&t. I^ri<). 

päinMn ji. eta« aMUiffra, fadlm; elwae teipil- 
inftd*n, etmoi werder^m, « at rai n liita r aiacÄca. fi^pcalliclk 
balmuadeo, nrinhmadtn, Je aia a d i w aii fkktkm femimi 
erUiri», Um Bkerktufl i» MUaehfea Huf M»^t <M» balo 
»equitia, ma/aai (vgl, tdtms. bat flarr, Snia. I. IS(), dum» 
biiliiinnil falsns tulur. SiUN. I. 107. Ü«. II. 2»n'. 

I'ii/e f. Same eines Gelii>pet im Lesachlh. I'illar m. flaut- 
niimi-. 

I pill'hvizu \ik.\ nliermnlig sein, tlulz /Ami, Ir^tien; vgl. 
I p il ijidi ...1,/ IuKm-i. lillHi'Ifi) Im) <r.Hn. I. lliS. 

1 pulwiern, barbieren, palnierar, m. Barbier, palwieradi a. 
lierMdm BarBkrm, i aa a adew «am m MllätM ao> «laiM» 
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gehl, denn aveli der «vvrasirrff l<art; pUllNIlokk« pllwUP» 
inr«*«r. Wechtel twuchen r und I. 

päll adr. bald, sobatJ. rrnn,- urtprüniil. odj.. glh. ballbs 
iimn , ahj. pnlil. tnbd. Iiald kühn, frei, terwr>icn . fchttell, 
laffer. Vgl. GiT. III. los, Cr. II. 2;t->, 55b. t.i'i, \\h, |. 
lOM. Der Cebrauth ät* Adj, beginnt aber schon teil dem 
14. Jh. zti erlvttkm, 6m pUl btm; p.ill {sobald, leenn) 
f kinim; pUl ner leM'a bamm. £>i« fonn pall «ttcA 
4(11 IM. 

Suff Oft mfiii Jo«ei>h p«ll 
n i.' Ii Ii uIi iii.<ni<'lie< 
(iirh »eiiriea höre. 

pällekin M. nmiküwiwf «frer rfm iUcrc, m>ma/( 
^f^MlWMf^ Ar «M/iiefc lünnid heisn. tfU |i»l<U>Un, 
w *«Mmi( m 4br Stadl BaUak (/faytfiMi) Bn. i. 7»*: 

DlE2 3«. 

pälfe m. ein t/rinm Vberkän^der Feiten, Bnh. paifr, 
fn-k"!^f, i"i .Vf'j. aticli eilt Inst lieifendeT Felsbluci. ßair. 
bollrii »t. /. Stil«;. Iiiliii, hiilnie f. Stalo. I. Ii', salih. 
bölf'a, balfn wi. / III. mial. Imlms, cimtiki, uilfrz. 

halmr, Grvtle dm eh einen übe; hin^endtn Felsen gebildri ; ÜlKI 
661 denkl an lilei\lil. mit lieuttdi bum, SuttH. |f«t lyf. 
Schi. I. US. G«. Iii. I. iö<3. 

|>aMr m. Nelsaek aus t.r.ii-r , ThnTi-jlij : p.'ilg'O. Jci[i:ilt;"ii, 
ktrvmiiehen , vbr! bfhandelu, ivrititutm, du bk»t lucr paa 
iATd 'in buoi Llün u glDoute derpalgit. 

PißUie f. fixe llochirme bei St. Loreinrn. I.esudithal. 

pi^M f. l'alme. fi» B%$thel ton Paiu.-nrriyen ttird für 
jMM Baut am i^iMoiml^c gimtilu md Iknit davam übir 
die Thtnm da Wti»- md Stal^ptMiirftt fOHtdt, vm feia 
Inglüek md Mim Iw ftr 6«von tbtMStUien; oucfe wird ttt- 
nigttens Hn himkUstkm tan jaitr Pernn tentlihtdl^ pUak> 
Osel hat tith noch ah Stkimpfintrt f&r einen i/üni Ammkii 
Mentchen erhallen, aber tm dem Gebrauche, um l'almmiMtagt 
einen hühemeu Efel in leierliclier fViiCi-jsKin htnmtaßlm», 
itl meinet Wittens Lttnt .Spur in<hr xurhanJrn, 

^ViilthaMsar , ■ . ' . tr/i i/us I uJi rit-n .Vut/icu cifii-.» de 
U. drei k<inige viunil.jn eiiit ^emaciii f nn ÜiUi. bktl Hauser. 

König Kiopcr tag >u<9 Nonsfolanil 
Kumt W«libuu«rr i>u<« l^rir<:hi'Dljnil, 
Mrkuior «Ui* Oc«icrrei<-hpii. 

iMcwycr Sleni(iii||«r IM b» Wu»«. 19» fl. 
— pamat f. Vmidmi, tt hu i» psiiitt'« (fUtff.) 
pampf m. ificfer Mfart%« Umm, dielfr Inj, pfcnipM, 

tif. ptnipfÄd), n. CSitlfMi. 

pampf'ti , stopfen, tthoppen, beim etten den Mund tu toll 
nehmen. Schh. I. tirol. pamfen, /. IV. 21&, ütttr. pam- 
pfeo. mil tollen Hacken etma§ UMm, H. IL SOtw VfL amek 
Wbixn. Mnter ptiiii «7*. 

pampUlSch iUk.\ m. bösarligrs Kind, trsmiderf ein un- 
,' tijir. |>ampt"T!etSili m. hitultquf'iie. Stii«. 1. iit. 

pmii!iti(i adj. .«c/m jiwniiy, ttufyfditcullen. pjninf. 

poHMk! [Lebrrf.t nieiti tu ,' liu Sache ferhdlt »ich ändert ! 

pänk f. I. vif kd. Hank, dunb die p^nk! gant und 
gtr. — t. an Hobel: die raucbpänk, der gratte Hobel, der 
iüt räubert vejnimml. Vgl. Sch«. I. \i>i. 

pMdn \!Mldtl»), auf kleinlich t Art tick b«$tkäfltgem ; 

ptmitar wu der to etwas thui , paoUnrai /. tku dnarUf* 
tuehifiigung. unpinlelD, nilfiiMii «ate^p/k», jlwIVHgfem. 
YcrpinielD, r<npf<Mto. werwirrtm. 

pitatw» , vertehiedene 5f>mM mä Mriafo imter «te* 
imder miteben, wein pimUrh'n, Um mit Wa$$tr mttkn ; oHet 
^Tfk fiii, :nder bringen, in unreinen Sachen herumteOhlen. 

pujitscfi m. die Matte in der herumgeteiihlt , die gemitcht 
wurde, einer der solekei ihut ; fuis telilere auch pbnl»cbar 
m. — priniscliacli n. ifif piiulsih in erster Bedeutuni). Hair. 
paclsdii'ii , tchlagen uitd mengen Scum. I 2!»^: tchxn. I.jfi- 
fdu'ii , li.mtsdien, Sr«i.D. I. 133; tehwb. bnotscbcn, i;ien<^ 
tsten, iifi /nii*f«. Allen diesen Hürl^m lieiß nach G«, Wb. 
I. Ulli twtweder ital. panda oder da* dtultebe wambe« | 
[Wiin^li zu Grunde. Vgl. auch WciRB. H. IL M, 2. I 

IV. 21 & u»d das fidoende piiuie. ' 

pMtdl» päntscha! lUrlh.i iMckruf für Schreine. j 

finzt m. 1. Wtistfau, dmin. paazile: «äi ial dfea, 4 
f&äk UB anr ti( o. Übt dtehlcr? (mi SU, 2. tek&mmt* 
tmi, Smi »erhaupL 3. «««ck, MVwK iMnicMiekl Utair 
mtrr aaW a^ päoie nngiplempcrt!— Urplot (DflA.) ri« 
iTM* bei Thieim. YgL Scaa. L Sis IL. Mar, bani, Kad. 



n. I. 5 4, ^<t Loiu 23 bauitztn. hüse Kinder, wetterte, p.tnt«, 
dicker Hauch, ScumiT. 13:!; frt. piins<-, iial. pancta, span. 
panza ron panlH, und daron il. pantii-r.i . deultch paiizrr. 
Diez 24V, Gr. m. I. 1119. Vgl. auch pbutscb'o und 
wäins'D. 

päpiarln in, xwn (M(M/Mi>M, ttfaiala, ayl. Scaa. L 291. 

piipp WI. Kleister. 

papp-». klOfta, iMa«. «. talr. 

pappik, hniaftif, miMiek, tbinta pkppat ((af>pi<Al|. Fjl. 
Scud. 1. 590. Weihh. eT. 

piippa , poppe (■ Speita. Mtmd, pApper m. päpp o f. 
terdnaaaliaktr Mund, Gesicht, pipperl n. Sipai«*, X«idmaft<c*«a ; 

hiiiiiiia kricv'i .1 |< m l><'i'l. Wanni» IMa 
P"Pp'», esien, pafii'ütli 11 Speise. 

ptipptTrt , pappflii , reiten, yiaiulern. unverntui!ieh tedtn. 
Vgl. aber alte d'HMi* uu» di'm Sdtu) a\i.\,ir\irlt,e der knider pdp, 
pappa hertuleilenje unj ijrvsfteiulieiii nur der Kinder^ 

spräche angehörende Uurier äciiM. 1. iit*», Ga. I. lliO, 
Z. IV 215. 

päpst, oder auch wäÜpäpst, Förster, 
pär n. rie hd. hat, 

pär adj. gleich pasraMiir, fin acbMOdw, uapär, ungltitkt 
ungerade. 

ptrbk» paarmtita MiaauNaaiMlca, andaaa. Vf^ Sem. 
l. m, I. IV. tl«. 
jMir adj. bloss, uabtdtdU, aar aacfc ia ZaMana«aaataaMea« 

piirfa««, piirkopfat, fAncbinkai: datk daa«ftai aaaik pUkik* 

kopDii, piri kwhiakaL Vgl. Sciia. I. i^S. 

Warbe dim.WaihWe^ Barbara. Warliilanttriss, der wilde Anit, 

bar n , ilie jJiImti'i viTlijrn, den Ai '.'■<■/ i'i.«'». eu'.'einen 
ilirth]. '"'/I fi'i rrjuf.rric/i Thierr ven'.eii Hinte ijenommen 
\nl^l IN fi.'irm l^anniloehe lerkenU — ddliei liLir 11 rn'd Ji'l»'»» 
btircil, /«•!i(t, CtjrJfrf — fi/i. Ijli Hi/. I. 1211, I jül, ScBM. 
I, 1S-. 

pari ff adj. trächtig, von l'frrden, ton b«'m ferrt, also 
gleichbedeutend mit dem beim Horneieh gebraudilen träg'ntig 
Itrachlig), ain Iraiceniigrs oder pünge» mekbrindl. Victr. 
1599. Vgl. G«. 116. unter bar. 

jMirAr ni. tm iMh. piigi, si4«alicfee» atmkiiiUeaa Stttaem. 
lai. porcus, aAif. parah. parac; aaak. Ulf, kncli, HW« 

Vul- Cü. Hfc. 1. Uli. 

päii n und pddtH, taata, tprubm {Cteui. Spr.) «aaft 
nwr. Iiarlrn vom Mal, paW«. 

pnrlaz n f. HaulamiMa} mit £«ft; OilfiiaiMMt Mar> 

A<j(jj'; liederf.) 

bann , barmen , sehr weinen , lamentieren , tiA damads 
gtberdev- l.f ui ii/diJtjr/i mii Jern ulid. frlMniicn, nur ohne 
Prdjix er «le auch <iu.t mhd. luriiiro nii.<rr<rj<. Z^wc/i Immmt 
die idien iinqei,etinie Bedeunuu/ s{h{,n ini alln. tor banna ser 
rar Mitleid jammern, ttetiktiiiien und i'i Safhsen . Thüringen 
und Sehletu n iU kimi. s'I 6c(/t'ii(f( linrmfn, liin\en:ierrn : ("■». 
Wb. 1. 1134, iro das Wort aus partui bartu, «mit« ^imium 
herneleitel wird. 

bann n. iStriden) die Hätte neben der Tenne, wo man die 
Garben tuneinlftit. Ist identisch mit dem nhd. Barn iKri^f 
waßr auek batr. die Farn bann torbamaiti $, B. koHiainn« 
ScAiaaa aar At^btmaknmg der taUan, Scaa. L Sto, a. 
barnan. 

pdm m. Bmn, FmHarkrippe akd. pamo atft. «i*d. ban 

tL m — »tinpftrn, SIeiabam, aku Wmamtkt«, ta vtm ftn 
treiben mm tu paaren treiben , weicht tikd. Sdireibvtise den 

Ur>prung der Redensart gans verdeckt; sie heitst nichts and^ 
res, alt Jemanden lu seiner Kuppe treiben, wie ein Thier, 

das aas dem Suile entf olien is! ; so nach in H Saciw 
einen an ()< ri üliili Irt'ilii'e . 'md m aiieier Zeil die »yaon. 
Hnlens^r,: an du- krippo trcib4>n. Vgl. Gr. Cr. IL tb9, 
Hetilh. I. 3«7, W'it. I n»H. Srnw. I. 200. 

barnan, in der Selietme die CelreiJei/iirlen iibereinunder- 
legrn iUeberf) , d. h. in den baiti, rn denjenigen iheii der 
Scheune leyen, wo tie tum Üretcken aufbewahrt »erden. 
Diese Bedeutung hat baro autk bair. , ütter. und stkwib., 
s. lunn. 

pärt, poart ws. mia kä. Bart, daaa JUaa; acbsaatpferlt 
railpart, raiUcab&rt lanaa.) Sekmunbarli ipiltpkit, taugar Bart 
am Kinui |A«ap)ft «der b«dHpbrt, llr a pa p ifaa praliaaia 1. 
liue päft ceibn td<a iTjadcra) flaMaaaa; laia «|Ma ia |kit 
laibaaf auf daika NWar aa atnlabaa patim. 
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fiirl'l, Barlholotn^$ ; Sdiustp^rt l , tdiuttiger Meiuch, 
Saopirt I, Scbweinpirt I. Vgl. Scrh. 1. 103, Wkinh. s*. 

Pdrfl m. SdtttAeoH ßr Kinder, wbrt, hieU kimp der 
Pirt'i: Vorsuqsvme itMtitknH Pirt l oder SpUlptei df 
ttfkUtr äe$ hl. ^iknhn «. Niggi&): «r iil imßMt »mrnmmt, 
mH «MW JI«cltMA«r*<, fMcr AiiM« wirf IUI« mtmIoi, «■ 
iit ITMflv wiclf M i» MfkKf du Ktekofimulmu «kU 
äeildum, m a»diti§m Utt mU ikk tartnOntm. M M»t- 1 
«W Kupredit |fac«M RHpmAll tfimlli KMwilMaNg rfir iimm. 
form Percbrl, Pertl wMandrn. uifrr hat er J^t Aumrn. «/'i 
tr audi Spitipirt'l btiti, von setnent ijiotsc» battt erhalltn? 
Vgl. Wkimi. ^\nhi>athlt]i. u. 
Spitipartl m. eine Ait ititer Thaler. Vgl.: 

on ihnipr Imii i' a ijerhani 

au nuiidenrlioii «n groiiw*n. 

U AMr drauT »M'n maMH ImI', 

•r mM üfmipml bMM-a. NUy*. %M. 

pärt»f pmtn f. gTO$$e$ Hadnnnttr, BdK^ort'n. vier 
partlB lam niebhacki-n Wölfl. 1633. — thi. paHft, mAJ. 
barlr, ri»- noth hd. in Hrllrljiirdp (= hrltnharde li. i. Stiel- 
larJe\. Die llerteilumj vnn tl:irl s. in Cr. \Sb. I. 1113 ff. 

annpass iirijrtf /imi . ^uucli npa»» , luTpass. auscnpä««, inn- 
ph<is, Tiiurfiii*» , iii(ipj?is . rur'npi'is» {weiter ror, ßihin), Uir- 
päs5 { ronr iili , in tfic Zukunfl]. Comp. pc»fter im d«- lie- 
4ni"iui mthr, vtil€T, gel fisMr lirr, gel auf n pf'dser rtc 
A'ad. tutfr/^. *i>nMnl «MC* iia (aMfMr. fanii bjiaacr — be$$er, 
mehr . fvr Vebrt die*at cllai «Ah «MiqMral., rf^ tndluk 
ätm tii-iiMT. </ii* iir<f»«N0l. «Mr Mnp, mt, «NtafcM «HMilt, 
mutfähiUck in Ga. Wl. f. llit 

fisel-H, Mm« ifMiaii «crrMUM, Ar Urteil «MU 
KttUr kommt», «jetf« «MrieU«; 

fädtr m. itr m Hmiu thut, 

päS^ L \ ^'■*"' 

0a« Wiwf kommt in den andtm Öialeclen in dm renchieäen- 
j/r» formm tor, die schui-i ln!i ,iUf ,iuf ,lie gletcke Wurzel 
Stir&rkfiihren. ClrirLI ntli-nä ist ilaf '•siy. |i;Ui !n , hrrumlrep- 
peh. n-liiiil;,-<i, l.r-. l.irKnt. ilciii'' iiub,':in,:: mir Arhnl. H. I. Iii. 
Kuii. pll^M'l^, |io>lf!ii, piisclieln. iiii-flii Ueine Ari/riten rerrich- 
Irn. Sdi. I. 2as, |.ci PRA-rn ii' piiiseln p<>K»rln. Henneb. 
tüsselii l.usM-ln, Hei.i. I. 14 ; tchmt. t>ii«dii-lii, St. I. Il0;«*cr/. 
basleln, A. III. 6. Um rgi. Ua. Wb. II. 165, I, llftl. 

piisse (. dit Lauer, äff der p^»8« clean; Tcrpiaaeo, f<r- 
aAtmrn, aufpassen, auflauft n, derpata'D, «neu enrarUM, 
trtapfo», kjnaieo, kam "m wcIc «^mm. Binig 
MK* fiMia Ciy«Mf«iA wilMfM« m tkm V«rtMt H 
l'fl. SoiB. L n% 1. 1¥. si«. 
/. 1. fimtf«, Inf, At bt ptMhtt! IUI. pa»- 
S.- ItaMMla n. Lmätiugetekiekte Christi, pMaiaaapll, 
tildtt fonitUnng denelben, die früher in l.ining üfltrt 
tiatlfond. M kenne deren Jirri ; aut i/cm m, ,i, ,' j i ziem- 
lich deutlich einen ijrlelitlrn Veifaiter lendih und il^n mir 
gerailf :iir UanJ ist (ich schreibe i/irirs in herUn\ , vill ich 
tur habe den Anfang des Abuhtedu Ckrittt von den SfiniatH 

Krittui : 
I I 'v ii iiir Ileljt'ii lii-uni, 
dj« iiiind t>t nun aniommen, 
dia lig «aHtoaaan »mm, 

har «fch Diebt mehr kan wakiitD. 

Itr«» ci'eriHt vi.n -fiin.l ili'« hcrifti, 

■ II II II I' r Ml rif). f - 1 t j.^ii II o^t. 

klagea inu>« icii drr ml «cbnienau 
ein tcbr rremtfa «r awa nw a i . 
Sr* mir ffor aarfemar «illkomnicn 

hfiTiillrrlicbti« miiKor mriii. 
iiiiiimi-hr \tX die iril ankomriK'ii 
tiK'iiiPr 9cliin«r>ini imli nml (ifin. 

Ilriii sol ich ili'ii ~< Ni .Icn bdOMVIl 
ol) jrh gli-ii'h uii-i liiilili); st-y. 
Hfl Arm T«i»r btil«iid (-nieii'«eii, 
üai< er inirb wull liiits«n fr«T. 
Ali-T Hill lüiilfr <■« liilfl krin biil'U, 
iiili ii|> sein t'n;«!liii«< kiiii, 
k.iiin Arn hi<i von mir nit >cbiu«n, 
b<«eMi>n Riu» ich rar 41« liM* 
Multer nuD[ni>hr i>l vatkaadas 

rf i-« i. h -Iii • fninii- liModen 
Bijiti ergi-lirn caiii licri'il. 
la i«b Tel ■ 



, TeUcr »OB dir 

ach o hariaa |*au dar lieb. 
m«hier naitar traal bim iaidaa. 
acta 0 liab 



te»jw 18 

Mwint 

Ach wer Ix so uiib;itiiih«rfii{, 
dor mir inniu'-s Irlun i .min : 
Ach nji>in Jetii (vqi laitJhcriig, 
wer lini di<-it «ianal KeaUubt. 
<la.«< du mir »oKl urlitiili grben 
in rill hi'Uuotiipii »i.iinl, 
.11 Ii iI.'I innKiT <':l!W.i..l,.'s Icbfii, 
liebelcr <ofaa i«irli mir dl« baad. 

Vnd in dietem Tom fckl düt VftduOni», m itrtmkWmOf, 
Masdnien» md dk Jtaftr Ikmlntkmtn, noch idngirt Zeit /M. 

piter m, UoiltrgtüaitlMr, rfiai. pitarie; lüfttemoaler /. 
RMenkrmu, oitr Uou ooaler, analer f. 

pdtem VI. odtr pAtem söl-n layf aiaii, wnn Jtnutnd di« 
Treppe hinunter fällt. 

päterniesl n. yrühUniiizn\Une. Wakrteheinltch sletkl da- 
rin: paleiiio>tcr, da li . /.;, ,ii, (i l'ruchlknvtlen dteter Pflanie 
tim den hindern ticischiiiu ihiili(h an einen Faden gereiht 
werden. 

BataUe: älmpetonder f. \brth.) Alpen-BaUme, ketmueaf 
M. bBtacn^ itt Nun. i*U biumje: 



Mabi« AT aioar beide 
Mwar an einem vire lan 

aooenieo umlor in i-in 
baiuiyi) iä i*l er (friianl VUt 
Crabeoi ahiu w(p. 

patonig, Mwiüca, Vot. Vgl. Ga. MyUi. 1169. 

Patok m. Samt eines t'eldcs bei St. lAirens. Vielleicht 
^ Kartii/felfeld r<il. bair. pjljkeii. KuTtoffel Stiia. I. 300; 
(iJcT lc/,'i sivr'. p;i!i>k, l!<irli ' | ,Uji'.;<,.(. | 

pätscit n , klals{i,i'n . Sch-JÜ ri'r.jm; .i.!,!rK rc.jncii, ummar 
pilUcIrn. heiumln-ifeln. in unrcr\fn .Sdr/icn wihten; 

patsch m. 1. breiler ScJinli. umn II. Schnee vom Dache 
füllt, klatsch mit den HAnden. 2. Regenwetter, der durch d<u- 
telbe erweichte Huden. 3. dumaur Mensch, tolpkUdi, fd^«^ 
EiiifaUipinsel [vgl. Scaa. I. 441). — 4. (örrA.) Dtr " 
weither unter Btiktlft dtr pkUckio dit Wmaä» M dm 
broehenen HadisbüieM» mit räiaw AMMnNjtm E ' 
klopfl {otL mkd. bAMO. ukkamii. 

fUsOd A pl. fiüdtH, HbtMu, IM«fsMk ffL 
ScHN. L & 3* «nd phlz, phu n. 

pättn t. tMoftn, 1. hupfen, «|>h«««N, 3. •cUaaii arM- 
frn. 6pant drrpklzcD, verderben f Uukmdtlltf WunUMt drtfc 
4. 81* päti D, JtrA prahlen. 

pälzr m. Schlu.) auf du Hand, Rulhenstreich {in ditttr 
fiedeutuiuj ijui-'i ffih. ilic paUfj. i. Klumpen weicher Matte, 
dim. piU'l H. fnsrh ijridilagene Kuller. 

patz m. Si niwi. nn finmatiga hlipfen, wie ae fttclMM'n 

ii;int, u.n >W\ piie :jn iii.acli-B füt giUbn; pkindiprl, 

pHU'iiliuimcl, Schimpfwurter. 

Mr an i^pM achnli und er («1 In nil, 

dnr a" kriln riii lifbl imil it kft«l ic nil,^ 

di?r in"» wirl>liaiii ►•eil iiii'l ii Iriiikl kim' weili, 

der routfik ■ rechter pait-aÜ|i|>-l soin. (Laeaat.) 

patzik,paUat«4i. kUkrif. wmidUt, tikkikl §mukältl, li' 
fbmt widiw ncfc brüsten , praUm. Vgl. Sca. I. 328, 301. 
Mr. bitM* m. AM Schlag, H. I. BS; Aofai. patiig. verwegen, 
stolz, xaritabtoiaenrf ScRz. III. IVb; preiut. panisi iltif, ptK« 
zig (hao, tith durch unehrliche Worte und Cebefden li» An- 
sehen Itt ijrfif« suchen. IIkvmi. 1-t Wir h,i!,iii htrr, l'rT/riHi 
UntI Subst, JaJUMiiicn i;('nut?iH;('fi , rjiii'^i tirr Hrdcu!uiiii<ii zu 
sondern, demi jede einer aiidrnt lVur:r/ lufdll: : schlagen, 
hüpfen, npriiigen . i. schlecht ii leiten , 3. nch pnihien , 4. 
hliimpen. — De» 1. scheiut in Uetraeht zu kommen diu fiihd. 
ballen, srhiaqen ; i. nt rerdcrht aus beuten odrr lin.ii«<>u, 
Gr. W'Ii I \ti,i)- I. (in ,j. ,j 0. leitet balzel balzig aus 
balze (uias^ai rir luns^iv aus Mnsse, also könnten a und 4 
iutammenfallen. Vgl. auch 7. IV. 09. 

pau m. Vit hd. Bau. — Die Btktmmg des FtUe$, da$ 
angeboute Feld, da« leid ligt im pu « et Ml mgekaiäi 
», Gtkd a d if paro» kmm, pßligt»t Mutm'B, am^lt§m, 

die Muttri tlbmg oolUnde». m tiüt. fmt, titit 
u, lekm. itoMTD oder gipaat (audh mkd. fMumU ^ 
Um. ürk. immer „gepawn oder ungepawn'*. 



„gepawii Uder ungepatm" 
fOUer, pmar m. Bauer, der eine roUtlindige Ruhe betilxl, 
dim. pSurie, to viel alt Kleinhauer, der nur 'i oifer '/« 
Hube beulst H'yl. keuscbler). Im Drth. li'iw>r, fiiie form 
die auf tnhd, böwarre sarAcA/KArt , wahrend paur av^ 



Luta , RAmL Wb. 
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nächpar m. nächpm-schäp , in dm Vrk. nachpaur- 
»cbafi; mhä. nArlifeltAr (=> der in drr ^lihe trohnfnde\, 

ich'itt früh viiiM rt sliltiilfn , j.i tdirrtl:! itus \':n-. iinniis cm 
nacllt [i.iwr. Aus/uhrlich hbfr ,ülr iliesf lluder ItaUiieU 
G*. 

jiaiifli PI /i',irjr/i, pauehal adj. bihthig, mhlbeltiU{ 

schlo>jcl}Hiuch Vi. klopfen im tancw M ff4tt«ni, ktrf 
tdiliicJitit} (6air. »clilrllh.iiirbig) ; 

pmtchwea «. Bauthschmen, empfindtamer Mensth, der gar 
keinen Stkmtn erlragen Am»; Mscli« panebwea? fira^t man 
tpütielnd das KM, Mm tt em itwiwriielf» Ce$idU tueU 
Vfl. Wbwb. ♦>•. 

haudax-n, auf in Hmlem icjkf«fm ((Werf.) ^ F9L 

fi'i/r \>aaitTt '«Hit. SCW. 1. tM. 

pauer wi. <er kkite paur ifift.), 'er «dim/id^« fa w m ii. 
Vfl. Mcr ^ Ab«r «nirf ik YerMlma dkm Wmlei 
I». f. 11TS /f. • 

p<iii;/i/i. fnii.'.'paugffi m. Sckimf/Iume (Mt.), «{(f. p^'V. 

Ihmk, äim. i'aiilile, Paul: 

Praler nni n lilii^> 1 
«cliliyg 'n Paul a piu'I, 

trkl&irfr'n PMitr *mi ir narL ÜiiArmliii. 

palitc in. I.:iiclili'r(,neckt, ein auf Ii !- ijedrechsellrr Unler- 
tati , auf irektirti /In- Lampi" ' iff! <.V» Leuchter fietel:! trird ; 
tirol. paule f. {?) SMlmrhin. Z. IV. JlT. lyi, pftl^n. 

j>^n m. pl. pimtr, Baum, diwt. fim\ ]>tinüe: ad/. pAouD 
(«M tfifumrn, aus //o/i); «Alt, bovaite. 

4nidai|Mim, Okitbaum, 

Im* bau« uurf ka" fcli, 
knna auh«<pArna : 
I \\ioa nirhl li TrrliMia'a, 
4lrumb kntg i'o Uua. 

pfrämpüm {Drik.) PflaumeHbemm ; 

pirpätn m. !. £inil>aNin; belieblt s r. /JtWiV,; • luii n in 
grueiiigrr »u fteal a' sclieaner pirp.im, silniuiir |). 
lau rte. 2. etn [l^rf im l.f>.\(hllml,\ v, mrUn-li nrlr Hirn- 
bdume tteken, in etner Utiinger Vrk. ron I H9 Pirpawm. — 
^pHpitm, k^»i-nplni, iMncbpiai, t«telip'B|liln Ht. — Nak 
pAm ivffl. niaiei. 

zitttrpäm \r) kmm te dte «itl«r pMaa sayi/BArfeK ITSIflfc. 
Ä«»i<ifrTr»m^ ror. 

schlAckpätner , swet durch Ouerkalkea rerbtindme dicke 
Stanyen , auf denen im Wtnier das Ueu aut dem Iluchgehirge 
ktral'qttehaffl rirrf. ( 1'^/. H'lilbik.) 

witpim, eine «her äat Btufißdtr gele§le und feü gebmdrne 
Skutf, «yf. SCMM. nr. ik«, H. Iii. SW. Hdafg m>4 
pim Ad^Htm» aar FmiMimf wit^ttiMt piahal, pln« 
hoack, pimflkrk; rfl. auch Scb. t. 174. 

jfAfMW (tdMinrai, si' ptnen, dm StU^ Me Wider 
ausMlreeien iSlradtvi 

paüsch l n. das obere EingtmiUt «jiM« ft$tUadiMen Jltie- 
ret, tili. Gr. \Sb, I- II 9». 

ptlUSi'h' h , jiiwifiij.-iniJr.rfi , zufwafurihh urlt-ii , ir'i,'" ivirii, si' 
lit'll . jir/t (J 'iJf/j'KiTfiii; nhflrti , inMili'/Kirn l«;»' piiln)j 
n' ;iiilli;iii-''ri , mJj /(<i,'r'ir/;''>i , \mi' ilnlh.f. Da$ 

Eisen iMUiiiipaUM lifii, iiimmmcuirlniriy^, ri i<jn,'-<iu). 

pausch ni. Uütidcl, Wulil — II' lili |i;wi-i Ii, II , St. Vtil. 
11«st. — Im Wulf$t. W. Spiel tpnchl der Wirlh: 

Komi ein rrirlicr lieltl iirs \i3Ui 
<trr niiiit di'ii ■■ 1. I ciriu bnuscil. 

mhd. biusflirn. böscli«n; rgl. (jr. Wh. I. U!)9, Sc». 1, 213. 

pniisi hiii M; wüfjr/Braify. 4M» oMh aoll, iDorA 
ttii. .iiiii, |iii-iiii. 

jiauzii /. (U.l. iiuf tirfiiHj.« ; riv 'Ulf den Alpenhütlen ; 
der ieiy »irti uttt Mehl und fnuhrm Hase («clioltc) geknetet 
und III liahm ader UMtn i,esotlen. Itair. hauz n m. knollige 
THi/fotm ult Mehhpene übtitk, Sca. I. W». Fjl. pitie, i 
pvtli!; uaeA </fr /ir«/. Form piuail (Z. III. 6191 AAmTc O/'fi 
OtrcA punze in Betracht irommcil. 

fm- nj. i/umnirr Nenteh, ^futkafler HhmcA, lirat. bai, 
rwtrfcr ditker Meiuek, 2. IV. TO, Sit; pfl. flka. 

pi — Ärf. he IM eom;io(. pigeam , pistean ff«. $, Ga> Cr, 

II. 204. 210. 211. 

bktmCK, piö'Hf Mtm, nrJbibv n. Erdbeben i 



ma 



4at artarakli »fkilmi m •»hr«. llnlW. 

Sfl<.,n mfi.l. l,i.liii(-n, N.tr?, ni-,1«« (H'6. I. t<10) aia 

l'iKifjMrfc/iit;.; r 1)11 hibairn ; iv;/. S<:iik. I. 141. 
/"/. pnu-j'. bei mt/ dem ll'ilii\ 

päda, pe»ula , beide. 'Inch ist m ilcn formen kein Ge- 
Mchlechlsunltrtehied mehr fuhli.ir . uliJ yHf' . pM«, [it'dm; 
mhd. \iHv, \Me . b^ilin , die dem gth. b.ijütbs [beidei eni- 
»preehen. Doch kommt ahd. kein dem (ith. bai analoget fitn«, 
pA, pei ror fteie zut^ni*. ztit't.zuci =- gth. Ivji, IviV«, tva|, und 
«mA die Mundarten tcheinen uiditt lihnliehet iu kennen. Im 
einem imter de» türthenlitder» befadlidie» üemtiek gtlikr 
len AmbitK teif«adtn Uede vom nde Aanif ci 

AI« <lcV ;ro*« Alriander «ardl 

tarn Jan »ebaa liyaB 
lanB in der crdl. 

ilijiorr.iic« CnlN nu« bej 
• riiK hii- ml bllbi'll. 
habvii ilorh KükchribW 
vuo der ariadef. — 

h«! ial( Mar datk «oJbi die 9edetilm§ wem beide habe»i daek 
Witt ieh aaf die Stelle keiaea Werth legta. — ayl. G«. Wb. 

I. iniii fjf. 

peig f. Biene, prunlpci n, Ikokaea, in Itt. Wirf Sielet. 

peiriTöpel, Bienen. Brnr. brij, bein. Scim. I. 165; ö.Ur. bfin, 

II. I. 7«; (imb. paiii 152'; tckrx. bryrn m. Bienentebvarm, 
St. I. ' ■> '. liif / 'Dd iii'ie ßhrt seinJf* auf ah. i. [iKi , mlul. 
ble , die t'uim ln :ii . [>.>iii aber auf mhd. bin. n-ihmi-i di-n 
nhd. uHorganisch i;t\/, /i u/. i» Birne (iric Mipn«, scbicmi i/jj 
mhd. bin tu (irundt lieqt, Vql. Ga. H fr. I. I , l 1 7 ; 
CfjrÄ. :is C'amm. II. ••m», III. atis. 

peil m. AVrf. M- !-pfr->pf für d-it Spnndheh ; [ii-il ii . i t r- 
ttop/en , eim i A- i ' luirdbeH. Ontei. \>r\\ n. mil gleicher 
Bedeutung; jrAirj. hPilc /. Kerlih^lt , St*ii>. I. Ii». Bet 
SciiM. I. IHS lioitbolz, thli, voiluirli ein schadh^lee StUf 
auKiebetsert wird. Man taL Ca. Wb. I. 1977. 

»eil m, teU ffcwn, dM. pifaai, ptal; «Ad. MI adideh- 
p«il, die JbKUktde dee Smmermanns . dk §eae» ^SfÜia am 
ehea» naek rtthtt ader Itaft« gebogen üd, wmer anek dk Bt- 
neniiHrhj, ». sdicidi. 

cfriesspeil \Vk.\ Stange mil einem ei*emtn Itaektn eeneken, 
lum Hruiifhrn; bair. grii"*^t"- li'-I . eben eine toldie Stande 
:tim Auffangen und Abitossm ,/r < Trißbolies , Schm. II. 121 
[rgt «ni-isl. 

p('m fi/. |i:1r;il('r, Hciti, K-..ii-.'ir n. i:i:r Iuj.iU ilij» pAllHfr wca 
= (Jif A/hif/irti . di'i lyinzf '. |i;'Liiii''rli.iii'i'l. AnorAci'] inji 

auf dem kireUitofe i sclilimmtn htmiem «'if i lyU^'ht, >\f irij 
pAnderbüuü'l tu sperren. 

helfeHoän, Eifenbein ; belfeopim« adi. mhd. lieUcnbcinln, 
BK. L 101*. 

Dia IDaatlain gi«n «rla nannaUicni 

rund acbea au wie 4a* balflirniiHa. INrlU. ITteiwa. tSI, 

pthian adj. aus P> in i yrlr/l. ^VN.'.'/irm/ ; 

pdnik , mit firi M I itjWjih , mit linochrn augefüiU; tn der 
Coiiij' ^Ml. !ir/,r/i;( mit das a und n irirJ geniiniert: pok- 
pniiiiik \ttarrkiipfig] , kiilnpauuik {hal$$tarri^). pAo teird me 
pAiii (Baum) iitr VerMrkiMg der at^. t«bn»thti ploAat, pto- 
*liirk, pAnbi^rt elc. ^ 

peisrn ; pel«*al, gipis<i'n, wie hd. 

ptiste (. UoMlautscktag, bei Sern. 1. SOS der beiaa; aabiax. 
der bfm, Smp. IL W, pciaaik a^. ntU dem^mkmiiUt§ 

lehiiftrt. 
pt'iss-n, juAen. 

peissar m. ffrM, peiaa*a, atow mü dtofM Mai eaipar' 

2uiirifir;rn tuchen. 

pässc f. dim. p:Us-|, Beitie; ahd. peiza, alumen. pii^ü'n, 
inpAss'n. einbeitzrn, in den Zutland der G<ikrung tertetitn, 
n'imrntlich die :um Brantireiabramen nermattdlen Skff$> ffL 

lia. 117.. I. lini ttnd ji'it ii. 

paii.S'U , äi'niian - iiilul li''i;i'n frhu\ l'/i. fin hbi'u. 
ei'ienttich beiateit ntut». — in der l 'ii't.vv;'r,ii-.'ic iiir/i( rifhr 
erhalten. AU« .loll oHcli jeder «o de- ii;u-<rns lirtu'iil »u li 
aller be*cli;ii(lenli;itl gegen »ein bcuaciibarteii g' ln.'iii lit'n. 
harnt. Jat/doidn. r. Iii 17. 

peit'n, peitiit, gipeitit. \. vnrUn harren. 2. auf Be- 
aaklang märten , tu warten. Credit fj'-l/ai 3. bargen , t eU un, 
van iim lo guideo pcil-o, l' pail km Jian pftnaih «Mar. 
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Göll isl paiinlieriiR. «aiiniiini ii.- iini) i;ij<'i. 

<Iii»s IT im« dif stliiill «o l.iii;; Im hcii iuvI. A/J. 

C/A. I>oidiiii, ahil. ptian, wA<J. Mlcn. */. r. rar/m, Aarrrn, 
G«. Cr. II. 14: IV. 192, vco; Gm. 116. I. 1403. ffair. M. 
eni6r. irAir;. briteu; bair. neUn gehoilel aber attk Stttnie 
Form ««bitten, Scbü. t. 11 b. Sithe aiuk plU. 

paita, pttUv! ein Mtlndtr Ivmf m IBUar «Ar «Kft 
M C^AMMii'i'r. 'TU %uh die KnitT Mm dkaOmtü 
4HWlM«m,* p.i.).i imc (luiia! - (lailu «tuol paKu! faksl'n 
puühebn »ftwe gilOn: /rA Aa//f et etnfacii für dr» lmf<crii- 
Up dn obigen pritcn \dhnlith ritd ja uueh der lmp>Tnliv ton 
w.ulfti i/cl'i'ih.-iU), d:i er 'li'i-r 1,'imcllhi/l uiir;li\ f'isflr Uhin ihn 
uuti Jen uuj^'tiujtufa L,i:i^i:nitand ith etn Oanirs, und et r«i- 
tlanden Au*rvfunqett wir: in pue^ 41b ptUU dwodel! 

«0 «urÄ xilzh. 7 III. ;* 10. 

fititn, htuiiipi {ir!inf.\ |.:\z"n «. nhd. Ix'iüsoo. 

piU Ii, iititun, päz, päze f. HtUit, ia «ler p^e Min — 
in der klemme, in arger Vtrlt^lthtU tü», dcu* IMlf«!«. 
Scim. I. s*?. l'-j'. 

Sehn, iiy'ii<-'\. Impfräi utM. paükendi'a, pch- 
1, pciioiniiitu {^tlkent elc 
' pdtat M. Pf rupft eit, der Pfrtpftn; tocAnNÜn- 
Mündt, SMiert hUbpelzar, SnfaUt^u$as Mr., limk. pckn, 
Scn. I. 1&3'. du H't. L HS«. 

pden, Ci'iM» «jf eAr(M hnrerfen , ün mit um sükoe pel- 
len, oifcr Mmi In* peb'n, i/m durcAprw^rJn. Vgl. ScB«. I. 
183, Staid. I. !.'>«. 

pt'mjuTn, tchlaijen, klopfen, rgl. piimp'-iii. Smin. 1. 
B. II 3 14. 

pt'IIZ'fl , an nn\f , i'4ci :ilT :'.iiif. ./ciJi/in./t-ni Uhalii'i^- 
Jiyrv /i'/ii'( .t <.i/fi' llilUiii vifli-i <'il!i-n , Ji /id.'ii^'cn /nr.'u Ji' i jüi 
ju druat uuiieiiMii ,* an «icii kiiitii-iii peiu u, «'rnw nicAJi 
terne» wollen, i-paas licrpenz'n. aU'isarpt-nx'n, durch dat p. 
tima* iu Stande bringen, erhalten ; pcnur m. der bettell. da» 
tinmüligt fitUelo; peiuuirli n. Callecl. Bair. emvn oder an 
cinca bcoun mit gteieher ItedtaUmg. Scd. I. 1^-2; o»ler. 
pcoaeo, R. N. 919. - In den r«iliMcftl«/i. ä'>6, 2t Aummt 
peucs Mlycn, nm Bat« h«beit, vor: ia «cboll wu oinlkr 
alw peuN. r^. Gb. H'k L U7S. 

pqifem, tmm «ttmukm «MUnufoi «w «idk fck». 

Poppern, pttppera, Scan. I. 292; Mil. beben, bemn, «f- 

lern, ScM. I. 7J, rjl. pupper. 

^fr m. 1. wie hil. hm , uhd. iK io, tjJiJ. Lcr icA. m. 2. 
p<;r oder haußfier tlti> tlnicvi. yril , i/ ji männliche Schwein, 
'n lake lin p^rian in-ilirn; im /'i Ji. (/<t nr])rr (ii/i. Il'rer. 1. 
•J.S, Hritw, I. «, SLimor. '.■Ü. |.';iia it/m-. l'/i. ilirth.\ ffe- 
ijalluniiflncli bei h'JKrn iinj IIüm-ii. Dieses UVr( <>( i/r<ri 
fr«(en iunm) gans uureiwundi und taulel mhd. Iiir, Gl. U'b. 
L 1124. 

äckerver n\. lUrth.) fljuUiiirftgriUe. 

Percnl'i f. <''<■ i"f li<ii'>miitterlieh« CMin Derclilc (die 
fiMumd«! oder IluUe , <<ie Iwumdtn m MHUhal auf fürch- 
UriUkt Wriu omflritt. SU *r$clui»t «it amaUtkü Wttb tmi 
mtnumitl «hfl« Kepf, wtd num mttu ßt m «ml mada 
Wmismthem mf ih TbArM. Alt mm M mum tmur du 
wtrgtssen halle, htM0 ik Ntditt darmt einm Mentdtea, de» 
$it mori^fN« früh wtdtrlfratkt« mit fremden Blumen an HAn- 
dcii und Füssen. Wenn sie mit dem htif'fi- i-rschcmi . .<•) Aiit 
iif (ijrtn Augen wie Glasscheiben. f)cr i'nchU'lltij iil der fi. 
Jiiiiuitr [iik, t. 1331; cri lil.it; iiiirli l'i'icbslag — Archiv II. 
:t^i, an tlitu Vurabendt dasfliini zn-hi d\€ (rerüeidMe) furch- 
tet III >ini lliiifi-rn herum, m.'/ Kircliintiche Wtiu puwamud 
und fflJÜ einer Kuhglocke terseheii ; sie luß: 

Kinil<^r wodrr aiirck. 
dcrmoil g«a i' aH wAkl 

Ifan schenkt ihr dann Speek, IVnr«(, Mehl u. t. w. Im Dran- 
Ihale ist Peii lil l '-ni Sehreckworl für Knulr-r . K it' W .ninv.ui: 
ferner beieiehnt perrbl'l den Lichtschein, den ein Spiegel 
teirß. wenn die SoM« INMMidMill. ftIgMit SltU$» «n 
13. Türllns krAse: 

nu «ehcati« }»tuo d«r uc 
Diil der naln sin b«rlili-l lii'hl. 1)554. 
i)ii> tnd'C wan »U cm gia* 
berhli^l, hdcb (iixtt- 12)M8. 

YgL Gk. Myth. HO, 401, Hl, bfit, 020. \\u»u. 10 /f. 
Senk L If 4. 
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;^<;r^ »ie U, Bme; gtk. baii n., «A<f. pcri, nAA bcr. 
(;rr. III. M«, »lar. I. S»T, Gc IL ««, M», UL «9». 1« 
der Xatmimtit$th«n§ IohM «e pir: 

n riiip'ir. irn'ii/ifirUm [WtMnn^f 

moschp'ir beert, mttMum «lyoMtw); Mtr. mot» 

Um', II. II. 2(i*; 

mi'lptir, Meblbeere; 

ItHtdlupirr, l.uuicera caerulea L; 

murjtrir {ilorbeeie\ Brombeere; 

sehwärzpär {SehmartbeiTti Heiddbttrti 

rtmpir iJI»lM«(re> Bnibmti rfim. niparie, «et mdk ab 

sekennätr Mmeichrlname für Mädchen gebraucht wird' — 
In die Kbworipir, roapiir, bimpdr gean a ausyehn mm tit 
Sil fammeln 

Pi'rfle f. ein ürlo'llr , Perflar. Hausname. Vgl. den Ce- 
sehtechltnamen L'ri^Un l'errill, W'olfb. 1 I 1 . 

ptr'rk m. nie hd. Berij, doch mei^l de:i hrwaldiien Abhang 
eine« Htr.jcf <ii-zfii-hrii-iid. ii 'ihreud die H'-rij'.^.ilse durfk kOUll, 
Spll^i", ki'|il 'UiS'irdnicl.t tctrd Ihm. Yev^'\, |uT(jile. 

/niiiijiii/. I dm fii/>(rn ItniniJer W.ild. Abhiwie: 

Giiil(ir-rk, Im lirli-i hp. U.e*<itA»,- ITuflenp., koguniup., Grsfenp., 
Z«i*rbcup. , Z:iiikiiip. {Mülllh.). Alpen: TrApcrk {Dra»^erg), 
l.uoinperk , Judenperk ^l-etach^h.). GebirgsstOcke : Suagerp., 
Sunnp., Prnzip., Leilerp. (Mth.). 

pergar m. Htuohrur tina liebirget , Gtgm», ton Ibata«, 
lieieuhner der n«lei<Ne> Mü pergar mdk ncti üfMUHMW» 
ci'ni;i. ; GugKonpergsr, HiUerpfriK, Gailpcrgar elc. 

himchpergar m. CmwAmt dtr $tkr kwh gelegenen Alpen- 
dorfir. iwittkem de» hiMchp«f|ar und p«rsar püiob'b MM 
eine then u grvtM ffi/fenndl, «m nKidiff iWfM htUm 
und de» ttntoeni. Kemtib« IVelififMcii vtiMi ivmif hmt 

Hoai-h|iermr piiob n 
dir critav^ n wi« die kUn 
iu<-' in«r iiiii iinrrit* |iaiik°l 
und lüen ^irLiii Mr Ido — 

Pcilgar puob-o, p«rgar puob'o 
btoninl »eiMM »Uk'B, 
hAat «rhwArta har ni* t-n drin, 
»ctinori |iit der iioa'ii. 

pergame n. Pergament, dann überhaupt jede dltere Ur- 
kunde. Kenn sie auch auf Papier geschrieben ist. 

pcrktrum m. ^ Berckiram, Ber»am, MlA «mi« pprdbiwii, 
nach dem /dilra W«rt ßt dü dfüMkt Sind» MpfrtdkMl. 
Gr. II A. K 1191. 

perliedpn «der feHe^n, die fMilmg$»«iam, vgl. pa- 
tcrnie*!. 

jh^m m. Ueima utkßrmiges Pitdunult, mkd. bli«. Die 
mit den neue odrr Ppbr<>n zu Rsdien befuegt sein. Kdrnl. 
Fitdiordnung ton 1611. Bair. Mr, hvns, Scii*. I. IHI»; 

n.>;,T. l.cr. tl. I. Tl.; .<r;m:. W.ireti. St. I. 122. 

Ihrnlutltl : f/aill m. dim lliiilile; Harter, llvisriüme, 
Ulivür f. lU'lhifh'. 

Iit'i'iwr in. .der Bt'Tutr I'friiiiiij , denarius Veronensts — 
tiament/ifA in Urk. di-f li nmi Ii. Jh. Lienbarl Lercbcr 
hat zu geben !> Pfd. pemer. St. Geor^ i t'>n. s. Scan. 
I. 2)0. 

perrn, etwas mittelst einet Hebelt in die Höhe heben «ol- 
len, sich bet der Arbeit abmtken (ifM derpoagsenl si' iip^rr'D, 
Siek Mirie» (Drtk abpareo), OL pOra, n die Bihe hdttn. 
'i niBttl anl^im, vm^pmtit, dl» IHr tnl^wrji, erbfteke». 
pemr a. inm. a§. «wf HMsMp um Mtm. Kpl. ScM. 
I. Snui. Odireo, bima) L XN; Hut. (•nfbo*- 
rm, anfbumren, amfluhe») Gt. iV*. I. IMI. VfL muk pann, 
penn. 

Pfs-n m. mk kd. tmt»f M, pCaanio, «itdL htwiiiai 

bi'.<tiiie ; 

kfirjtcs n; dim. p<j«I , Arne rail'n pi;H n bAmgeigen 

ma fijiijatn'n. Zum Bisfi) »erden gewidintick nur ein paar an 
einm S!u t .iri undeHf h u litensmeige (lAs'o) Aentilzl. 

llrstir : witsrlto'jf und tvesckggp', dodt niemalt im 

büini '.der icrichllidii-n Sinne. 
bi'Slie f. .Vadchen [hnsg.t. 

Mii lueiuur u)«d«reciii bao i' nd ' niemp b'tcht«»'a. 
Hm! aanriaclic bettian! hell-) weaa UMin lAaa'lrelB toar «ei 

wiaa'iil hat 

fymlrdm «v dte Iftb. Z T. IM. 
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pfje f. 1. WM, tM. pfM, «M. k«U; DM. «L Uff fcb 
t. Afüc/kaw, ÜMfuirmj, Mrr. beticr «, R. I. 10; ««Im. 

bllti n. Snt.ii. I. 144. Fgl «uA Sem. I. SIT. 

yct n , ttit hd. — «u^ und hbpft n {iHth.) : Die Perton. 
wWdic irri Piiife steht, die$e Gabe tu ftritfifii, le^t die beiden 
tiittde , narhdfm \ie vtrhirni'ile Jjy hrrn: iiit-r die kraiii-r 
Stelle qcfchldiiai, hohl oiif tUetetOe und ipndil ihre Gebete. 

ptulcrn ilhih.\ !in ^iipealan, iimmilm Miinibi 
itertH, tihnlteli n<- pi'-rij ri. 

pStSc/lft n f'l \Mlh.) ijrhrjitiie Ilühcn : rgl. bair. 
ma*$* Rübt, ahd, bioxa, tal. beU, Scua. 1. t(fi. 

put* frf. pMKr n,wi*U. im, ptttn, M mncfti 



«./.ffocftnidfil, kiiiil-|pe(Uria/:i6air. kiodelbcti 
f. Sc«. L «tS) ; «er er fbifaielig dM kliindt «diuhHim» 
«Mb die kUndlpctt nit jr äch id wisleichcD, h'«lr. I«M. 
AKfprra: cbindelpcllctitt. Voe. — p^Uxieche /l dlir imem 
ÜMrrnij} a6«r iM VfdtMl {Voc. npl. 27', betU fiel htUlMi 

pAtebt, ftkltrhotl bitten, imc ^pans äpritela, An uopeltelo : 

iiliii. pi'laliiil, wl\il. Iiclrlcn. 

pe'ttlar m. Bettler, iudungiicbtr Menteh. p/-lll;ifli ?i. tV</- 
Itct. , dM Betteln intgttammt, da$ Erirtii-Uf ; pi-iihiiri f. J<:i 
tetlein} scbmklzp^ttrlQ, ttM 9tr4thÜiehe Beiettitnuag ßr „das 
leiste Mittel ergreifen" (düe iMfM Md»|fii 4n*m m« «m 
imfukn ^i«Id); 

r mit! mi' nH «rhrrr'n 
i' riAk; mi* n^l irrAn, 
liffer lichnr i** i\' hAb'n 

will r «f-hiniHrpeliclu sin, 

petZ'l <m. Name und !iu( /«r Höci.r (jilh.i , tjir. taI iHt. 
beul. Sthaf, StiiSffhen, Scn. I ■2-i'<, rgl. C». Wb. I. iii i. 

petZ'l m. (t't.l rfti« TtT}flih\i;,-ue Sehwein; tehre:. Wue (. 
dat jvnge »ri4iii(/ii:,'ii' iV/iirrjji . I»u M zwn t'ftjr wird, Staid. 
I. 159: sfItMb. belip, belzele, S. .M. CrAür/ nath G». Mt. 
I. I T 4 1 in bachc opra. 

fgtmte, painte, point f. ein abgesehlostenes isoliert qele- 
§mtt ftldstAek; in Vk. bedeutet p«iini'ii aber eoriutjstceise 
tßt bemiutrtt Wtett". Ah4. pinoia, mkd. biupi. Ein 
«iKt wnlMrtnKMe» titr mdk iima/^lirii» tVorf; die ffe- 
dmteN^flt wf'ebeM em <j«Mdcr ofr, ibcft ticgt «f/m der 
'''•"Jf *w* Mßiiudliilinf^' SH Ckviirfr: hair. |ieunt. Sei. I. 
m; «Mir. poinl 11. H. 341; nM. Uunl bflni. S. %<^: 
ttkmt, Mole, fceoddc, St. L 24 4 ; durA. hrnd, bent. MW. III; 
bei FiiüCH 90' hrtind ,,eiH reriäunler l'lalz, ice^ni dri P,<-rU- 
le» dastlhtt tu veiden" . het IUit. IftO bmnl, Ijcmi; /i/ 
6liri. bil:IlJa, /- rttidu» r! srjtus, plerunvint- j r.it.im 
sefilum. yeisi.rln-, diu llori f'i/jfi. ?« erkhuen, lehe man 
bei G». Wti. Ii:::/;, 

Pennte f tm liihojie, Peuntar m. Hautname. 

}n-::i- w. ein ijtjiillter Getreide- uder Mrhltatk \l.tsachlh.) ; 
pnicii, on (}ri;»j. ( «ffflr/i , «>i /'ar* (Jentül). llal. pezio, 
pcxza. »yoN. pif^ii N.j,/i lUri 20« i»( rfif oltgminnste Be- 
deuluni) damn „ttlicH, Uuitpm. SItdt Zeuf", daher dann 
aii(h Laad, Mfor SlAdt Ziit, kvrser Zeitraum. Seit 

etma dem ft. Jh. ktimt «m et m drr /elniMMrt. Farm petiom 
petia, mit der MMiny „UM Und", VaL mtk Gm. Wb. 
I. UM. 

pr {tgl. auch den AnItM t) 

pfachtett tth. r. gipftcliUt, fernwAeii, ff^tn; mhd. plali- 
len, pUbicn, pfarbh-n, frifea, elM« drr jelnin fim^t 
»U Vf. Hat. I. 304. 

Pfl^ m. rtrftMtel der eekUkk«, dotk mtttkat ti^muiit ; 
M tttm «■ ne #Mtf WM fol. p»pi, mU «Icr Mt ■<<<« 
Cciitfiehe lieft efaMdm. «» dn dn/Sm^rtitdlritefteii ee« „pulor 
— ■oiniarum tldcliiim." 

tttriipaeut 

„ in. L 806, 

H. IL SIB. 

))/'lh j. du .V|-.r.,-. ifiT r'/rr/rr, pfidMi, lltllct [inilfn,, tlHtirn 
i. 1: dit iciü-viiudtHiH i-ln.Wc dct Vbstbiiume. tiftler. pi>Jf 
»II. I'friirr, H. II. M'.t; liair. pfjUcn. t/t.)i r>'ii(;rM. Srii I. üH-, 

/>/^?/; ^ Pr<i',Hunqtzri1 , l!(;ullutig dt'S l eilfrkwhieilde* { 

II C'.itc. r.ji. Iln \\ 'i. I. 1 

Pfünzi ». f(«<f Mehhftise, Art äudin {Orth.)} ScniiXE« 

I. »11 Um «e 9oU mU IMU wom pbin« *er. 



Idelie ■oiniarum tldcliiira." 

pfiff nkappelholz, der Spindelbaum, etonfmut «Mrt*j 
L. plafr nitappel a. die ftmtkt dum. ¥§L Scn. L 



pfitmf 
u m pbi 



m. ffum, Utrhaupt jedm ktOuA. VttUgnUUdui 



pfmem (lMh.| doi Ctrdim*, venu Hmn m der fybme 

gtseliinort wird. >. pflüti'rn. 
pffttsrh Bi. pPalucbkr m. dumpfer Knall. pHitfch'n. auf- 

pfül^ülrii. mit (ifr4usth aii/s/'rur.rii , /(. ciri Aj'ffl <i'-r gcZ/rj- 
Irn u ird — faclit. pff l<cll n, nnrn .*<.uAi-ii /.Jti /irn ■ir' rin.vr n. 
pfnfc rn, /'/'lin , u»i iJiVii /ii/ p:i\<i . vif iV'Di li- r r/i..';/^Y, 
(iiiiiM :ui*rj; n'irAijcH'iCAf n /ml. ij/lr h<\chd n\il pf .jn/j»- 
W'-i/ri' nir/(/ tirv/inV/i v^ii-'i di-ulsrh ylnd. 

p/aurn, dumpf tvnen. ruäiein, schver alhmen. Vgl. Sc«. 

I. 123. S. «0. 

pfeaggaz'n, fmn tönen, swUiehem , s. B. der Ton, den 
die Maus ntn tUk fiebl. 
p/eil — : wer mit IHeiie- oder andern klmnem Viachoelt» 

wairln nttbet. Kdml, Fittknrdn. v. 

p/ilU f. dim. pttfl (pfost, pfnatil, Hmd. 

Scbau. srhiu, wie '« -»cIksiii« «i^ibile (Ani'n kniin, 
«ch;iu, «rhiiii, wie ne >!' ilrtl. 
(chau, «rhaii, 'i liai ja kan kill'l 4n, 
srhau, tcbau, '« Umt \ift in dar fttl' 

r'der dim, in den Weihn. Lied: 

• « i( Iiin eirn; n-i( kill 

bai kein pUlrl uii 4b, 

UM Ml 4lcrlncfni 
wA* MDffea wir tut — 

Wen« dn S'ihu den Muth hat, die pfll, i« welcher der Vater 
gestorben ut , ohne dass sie gewasehen wurde, amnaitkeH, $9 
widerfährt ihm Glüek und Heil (firlA.I. — Das Wart üt, «de 
schon Gri«m HuekftsBieim ktt, fsuUsthen Vrtpmnfi: /b«. 
paita indusium, gtil. palda, elft. pida, agt. pUde, ahd. pMU 
von frtec*. fiairif m mflmdum — Gft. titer dit Kamm 
des Oonnen p. t). fircwm. I III. M% HI. 44t. »h 
Bedadmf dieiet Worlif m im teradkiedlflKii Mandnrien 
f«Aveaif tviteken Wtdt, Mannmtk, Bernd. Bair. Csler. pha, 
pfaid, Scn. I. .115. II. II. 320. 

hälspfät , Vurhemdehen, Chemiteil ; krt^'npßt oder rnnt'U 
pfAl, da> Hill liindrin .^rricr.'.' Ilt-wi/r^rn. welches dif Kinder 
Während dt-r Tnafi- am Lei!'f it,ii.n {nlid. chTrseaie, knnem 
«= rhn*ni:il. In Wien hei>u-ii ui,fh jelsl jene TrOdlor, tri 
denen man Wäsche n. derqi. hi-Unmuil, l'f.iidicr. 

yfcmat, pfömct n. ; / pfr.metrr l'fand , LnterpfaMd 
(i/rlA. u. Vk.f — enliletit aus Pfcnnwerl, rd» enim l'frnnig 
Werth ist, dann überhaupt was Geld werlh ist, Veriaiifsartikel, 
Waart {ücni. I. .11«). — pfenberl »«nel zu 11 lol — vnd 
von wegen des waylzen gepecbt «oll ain pfennbert wajtzi'ii 
«mh aiii tot Bier haben, den ain pfennbert semel. H'oi/b. 
isAO. Die «0 Ii. wftll er bcsaNcft mit «oeiea Pfcnrnnrlni, 
li is hab Pf mninli niL ». Veit 1«44. 

li/aidl ri. i fennig. Amtdet, StktUtgekdugt, koIerapnod-U 
Von der Münte {' t Kreuzer) fetrdwiU «MM titber dat HW< 
vierar. Vgl. Scn». I. 318. 

pfengtfn, intens, pft'iiggaz'n, tischen, rgl. pfcagfrizn. 

pfera kennt man im l.etachth. nicht, sondern 'iclivi'ichl 
difüT ri>*. ipii }l"i!!h k'tinint nlu'r für pfiTil ciMr- l-'irm pfr- 
merl sor. dir sich ü,is dtiii mlüt. pj.riil«reilu« , »uriint aiid. 
pferd enhii'uUii ist, nicht erkliren Idstl; wahrscheinlieh ist 
es uher um mir- fnimptiim , vndiirfh tfris Wort mundgerrehl 
gemocht unrdc- 

pferrtifj" m. \m Ihlh. prarf, ffrrrh, umfriedeter Platz, wa- 
rin das Vteh auf dft .4//>r die A'acAl tubriiiift. Mlit. parcni» 
toeuf fci-iiis ; die lex Ripuar. Aal parcns für Mabalum. 
FiiiM " II ivi*. 

l'l erraff m. riac ftieu M Utiiag, r^J. doM aarige. 

p fasern, brodil», kaisttnt, iaaSardatdi »em etwat sitdtt 
oder frralet; pR'acar ai. m dierwliyir Tw, 2. ein Kauth, 
der immer iramml, dm aidUt reckt to. Vgl. preiaen M 

.Seil«. I. 324 und Z. IV. 2 IS. 

pfiff, pfifftar m. l'/iff. sibilus. eine nichtswürdige Sackt. 

pfiffern \Drth.) mit Vjtffer bettienen, stock r uhciUcu. 

pftfferliuk m. Äi-'A. eine unhedenlrnde , irerMuse Sache f 
nui:li; Uli p kiiii'.t all pliirrrliiik. — 4hcA «'tri/ eta<l$ebiaif/> 
K '( i)ibrauthl. Vifl. Scim. I. SO', H. II. 324. 

pfttiVntak m. it luiilig, pllnzli i, Ih niu-ryin] eigentlich der 
funpe Tag, feria qmnla, oder noch bn den Tieugriedie» »; 
Mftntt;, Den Slarrii iiilt der Vreitaif als der i. Tag, da sie 
vom Montag tu tOlilen aafimgeni fwta. piftek 1» piofliefcl, 
ilaeen. pülk, i. die Cbaipai. etaler IUl 
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pfistem <IMft ) tdtmvnn (lof. |ri«for>, «yf. SeM. I. MI. 

pßitpft-r f!i. kurjiniipfcr = luiiniul.ii (.VjA.). 

pflege, yfhuje f. Aie A"('uiit. lu-ir irl>iinq Hft lliutn, dte 
tintr tetion iltrlraijtn virj, a ilnev.d die übrigen Soimtagt 
«icA 4Ur Mtrtk« he/mdeit^ 3. das Pfiegttml, 4ttt inä- 
hma. 

pflt'fifir m. pFliigarlt' dim. Di-iirtumnU-her. 

pflitj n. Sonntagt da* Haut brvachrn, '» kini |)l1^f a, kint- 
|tfl^)Cann, andeiwärU kiodlodwm, XÜubaMfA l|pL SCIN. 
I. 3is, Z IV. Jift. 

pfloischgg n Vk. durch die Finger pfeifen. 

pftuock m. rie hd Vflu^. dtm. pflü<-K<'l. Ott Bettandlheile 
riid im i.ttaehtkale foigende : {itthe das Rohere bei jedem 
«öiwIiiM Wortei die t^is'i, der eriiil l, der mag a»im, das 
•M, dM grtt, die tnst l, drr iifliiokr^cl, die dise, der lOg. 
Jlcnt migm 4to«iiwijMi dir lutMdlkcil« »geftkrt mtHn, 
«M Sit «• flK «pl. Sl^ ^mM; püttcif «MinMt. faiiSi •!>••, 
bmris, didwel tMiM, wcgiwn wnicr, icdi dMlilr, c«| Irak«. 

Z. IV. «1*. J>M 2Wvor( pflilgen Aon« die Ita. «icM. 
tondem rerrendtl dafür pau a. 

pfiMSVH, dampfen, dnntlig tein ; 

pftUUt m. Ihiii^l , irrnn H. H'joc UW>f/ir rii der Slube 
hängt. Ahd. fiMsi..n .km'.. , (in . III. f..iir, pfni»ten, 

$thntiubeti Siii. III. i'.i'. |irii.iu..i'ii 

pfnMsih )i. knallen li;n /'if.'i. ..'iir/i ri/r.<ii(, i pfmVrh'nK 
ftii-lil. (iIi.i'Im li ii . in.i/f/'W w ji-.'irfi K, t;ii( iUt /Vir>L-/iC; 
Mil irniti) ttiit'friiiiiuuii $eJntueit. ptiuUdi m. |>t(icl»cii, 
ebento piniiltcliar. pfiii'-l^cliar ; pfiLiI«) lurb n. Collect. 

pflUmS'H, tchnauben, tvr Zum vülhrn, aufbrayttn. pfnaus, 
pÜHIIMr m. ein eitimaliget ^dinnuben tir. ein Menteh, der 

{fo««al. Bair. «itn. pfosuwa. Ta. 2a', Sch>. L H. 
I. 33*. 

pfkitkn, adkmU Attm Aoleii, tai«/l<». aii/iiii5)fM vn- 
•m (M Knd'rnil, pltatehas*«, dbf mIm«. d«Mii mü ^/neArr 
fiedemun^. pfiii'cliar, pfnicbiur Dl. tum. «9. inid tbuMUgtt 
Ifaethen; pfn^lucli, pfpicIrasMli CoUtO. AU. AwbM, vr- 
«nranifi mal gr, unf«. Vfl Sraii. L MO, H. IL »tt, Sl*t». 

I. 163. 

j> fut sch II. htii )ii.-»ni: I. 'ineb.pltmduüt pfMldlcO, m'e- 
.vn. lUlü. II. 90, r^l. pfnau«'n, 

pfn'ich'm, Amdbfli« MkMU aOiiMa, iMMt. jtlMclM'B, «gl. 

pfnottn , tchnaul'en , einteine l.uflttrima dtanl äia iffow 

ito$ten; maulen, mürritrh $tin lUrtlH. 

pfnottar m. rchi. ag. na ttnmaligcf Schn«»tbei», pnlMtwb 
». t><//«/. IV. .Sc» 1. 931, II. II. 3 2J. 

pfnüch ii , wie pfnteb'O wd pfnicli n : pftiAth , pfnörlur 
pfnAdiu-D, praMam m, pfaAckdcli iMIttt» Dtu Mm«. 

pfiatrrn |Dttt.l rä CfidwiAfii tinhergcheu, wemaken sein 
pfkürn, wie pfnamra: JfAvz. pfnuscn, «(AnmIm, St. I. 
It4. Fy/. a/'n. fnysa, eruclare. 
pfmUtcm, p futtern, in iarA«» ausbrethtn: heimtkk 

luclii'ii, kichern, pltuHU'tl. 

pfnhH f. (Üfth.l i/laume, pfr6mpAiii, l'/tamnentiaum. 
pfnmgtr, pfriitger «. Anagtr, IMnte — wgH. ScM. 

I. 332. 

pfriffl »I ilim. [ifiifi •■. ijruiU.niich loi ; pfrU'!. (irrI);il,Tii. 
gletchbedeuti'ud tnil pliirlri ttmür la) HMsi>tist au* irrlirucM- 
tem Teig bestehend , der in Milch ^ei-rhl vird. prri)il<iipp». 

pfrigelHt tekmonn, wtt», nmmMitk Uem$ jiproUtamp- 
ehen. du d«M *w Wtru i» düeAyp« feyttcii mndtm. Vgl. 
ftif/tltt. 

pfkkm n I. d«$ Mmlidu Udmjmi§ir llUikg», kkhrn, 
S. Am Mid A«r^aifii, /MMa. 

pfidmmr m. M nnutlite* Mm <rr. — Mhd. pfftdi- 
M» w» d<r Mto}. pfodi! «Im Mt «te (iMttMh aiuAr«- 
dkm, watkm dm lauf pfdch tesricfeMel, •kftm, prwto Jk 9air. 
pfurliciPi), mA«iI6. pfbciivu, pfucluen, Schii. I. :ioi. s. 84. 

pfui! interj. tri« hd. , auit|tfain, einen auui-oUen, kühnen. 

pftttf/'j 1». Iriu-r B'irmu-i'hi. ['tunsg'o, ffumfgita, ftitrt. 

mkd^ pfunicu, A/u;/cii, Ii'. hl li,itrn. 

pfiia II, xnchend «"nor, i -,/. püiii'i-n. 

vflisch n. tthlfcht aii.eiii-n . riicüs Mm«, r«j man nickt 



pfusch, pfvMbar m. der p/wdu 



im «1 kWiMii Miim. I'fi 

pfitUtk! iuinitk tum mguiUiekUtklit. tewgung . hkn 
'in vuugl giwillt denriulni — pfnlsdi, is ar weck! 4ui 
dteter Interjetl. $in4 die folgenden WMer hetrorgegangen : 

pfutsch, pfütsch m. iinr »rrmoJ/f llan'ifuti'j , eine \rrrlh- 
lote Sache, etnein tteii piui>c'li -.'■u/i'n , tlrn bäumen ircitchtn 
lim Siiilel- und /.i'i(jcfi'up'i !.i,(k<'n, in/jinl ANW iMMüdMI M 
viT'le'icn (]rl>rn vili. i/iiu rr tüc'..'« fiiinlt. 

pflll.'ichn , pflilsc/llt , s(-''i'n; i'Vii , /i.-^ipir;i «ein; pfiilsolyig, 
pfui<4'litK, II» HeJtn kiiii aHyetiunäfii, euil>(iiiiliick mm. 

pfütichrlt' n. \lhlh.] ein scknifpiijes Mddchru. Wiütr- 
tcheiulich gehört hiehtr anch pfülsrJie pfeil \ton dtr $cknti- 
len llemyung) - jtdenfdlU aber pfuLsdikilaik, ptBtachkönik, 
Zamktinig. Bat Volk eriliirt det$en .Vomen m; Alt die 
Vögti etntn König hoben wnllten und ühernnktme», den zu 
utkme», dm «n AvelkttM /Im|M kiiuu, u teUipfle (pluudiici 
dir tmatUmit wtt$r üt ftigri dt» Aitm, md ab der jene 
JHAe «muht k4Utf M«r dw «r nicAc AinaajftvMil«, m( 
dtr Ztmnkämig ktrier und madt ein gulet Slkek höher , wes- 
halb er auch zum König der Vugrl enrahlt wurde. 

pfuttchegenk m. onomal. Same eines kleinen Vfjycls. der 
ähnlich n-lnni. — 

pfütz i\ f. rill ifiitceilig nissender Atkergrund. Vgl. bei 
Sliin. I. .<2ii piiiisdi rii. jVii.vtr. hulk, SMnm muf tim t»- 
den, und hd. tTUlie i<U. puleus). 

bi, pi 

pick m. Hast, Groll, iff ia VX |iidl htbn ibii stnieiv 

eirrtiia hair. Seil. I. 27'. 

pick-l m. SpiUhackei mhd. bickrl, Aair. uM. bidel m, 
ScH. I. 15«. S. 87. — Gi. \n. l. ISO». 

pedcn, pieken, khpfen; peck, pcdtar m, uom. Mi 
einmalig pickau pcckacli Volt. Sca. I. I&o. St. |. )U. 

pft^H, Utkat, kvfien unpick'n, inopidt'a tfwit. 
iniram. Sr.nn. I. 177; k«M. pefcen, ScBi. Ui. Mt. 

piesl, pienst m. die trat Mittk der Knh naek dem Kni- 
ben. {im Mlh. blas , im Leiachthnle ist die form pien«! , im 
Vk. piest die rerherrtehende. Vue. hat pirnt.) Ahd. piost, 
m'(t/. \,u"i\. (,u. II // !( W'irl ifl K t il rerbretlfl , io- 

kM mil all ohne emijeickiiliem'it Aujai, netche Fvrm die 
ursprüngliche tu tein tchetHt: bair. biosi. Sc«. I. 2 )■').■ ■'„irr. 
h'ies, hie<t(, H> I. sehiei. Iiicm»!, Iiiro'«) , liie^rh , t>ie»t, 
St. I. 170 ; resipreuss. birsinilch, l«rc»l, He-sx. I."», hamb. 
bcctl, JU 11.; holst. hre*t, und beescit wird von der Kileh 
md JWtfr gnaft, venn sie einen biHcrn (iaehmatk anie- 
nommen A«f, SCBI. 1. 84, <>iii. Do» Voeab. oft. ii' hat di» 
Form bitntU Ck. TV^. !!• S ugt: „Die gyrotje Verbreituuf 
des WartM muu tdum prtk ttaUfiflMdtn ktkm, da» friMb. 
«»•ff nrtim iwd mifMf<r* <raAr«iboiificb amh niom md 
UA, ftti pari« «md «nenrandl, dir M'Mf/Htdtr liktr mcib 
tmMU" tm icMcAM. Mit nm «««A dHM Fem 
spieutj Ar 4Aw mArac^ic/Nficlb tu s\wnvn gehört. -— pieit-. 
pienatknttdrl, IfMof ans ^rA{ itnit pie«t bereitet. 

hieSVn, ülirrmiiuij I:in!.,'n {l'dw:r[\K 

pigga pogga, <« dem hmderreime : 

inn (wl ilrrj 
p^ICa p«ii(ta P«i, 

E£'^'SS[Sf9",ä!;dr.i.. 

bM d* knmiwto femni «nT 
wd iT r«»M f -der dranT. 

pi'Ih- iR. Wvktmif um ttktrfm dtr MkklOriw, Mt. die 

hlllrll 

pilin, die MAhhlrine idi.'irfni , dünn uf.rtVinp/ irliltijtn, 
haiirn ; ukd. pillön ; mlitl. lnlU ii, nahe verteandi mr( Heil, 
lln llu40 I. .^I<,nlf. ki.mml ,//> Uorl bUICfl {mÜ dm bÜ m- 
ichlagen, hmeuitreiiien) u/ltrs vor: 

guot («rb luotl in mich liillcn; 

•Im g«.lali luol ID mich billeu. Waim.S4. 

Vgl. Scim. I. lOffl, Gl. m. II. I«. 
piUich m. die Haselmaus; okd. pilih; fobt. p9db; Mm, 

pich; krain. polch. Cr. M'b. II. S. 

piit n. vir !i.l. Itil.l; ahj. lulii.ti. piluli, mh,l. Itildi'. pill 
heisüi aac.'i )c<lii mii Klffifr Sinis^i' zur F.iinniTHiiq iiu einrn 
geschehenen UnuUickyj'ili rii: ri riclilelc '/.cnlim. In liild lir'/t 
iiberknM „du Voulelluuu eiuts unter der schaffenden Hand 
IM«« WtrkM" (Ga. m. IL B|, w ^ «« Mi- 
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hell rfif lehende ColisU, dtt Verton telbtl btttichne.!, ttif noch 
kd. und mundartluli m^nospill, nelbspilt; früiter wclbes bild, 
wablidi ImI4; 

du bist natb zu beDedetaa 
Obar alln «cibM nili 
fQU iIMd too*lu'« «rfreaan« 
e Marit sOaw uiul nilt. SU. 

«»iplich piM, V. JM, S. JMw. püfl; t* pilll pikemm", 
belohl trerJen, a pill'l innlög'ii, lieh cinuAmeichrln. 
piiitn — pintal Kipunl n und gipiotit ri'c hd. bindtiu 
pinlär m. t'atsbtnJfr, Bvtuhtt, Der PSiiter m Villich 

llandwcrthonlniing a. ißSSi. 

einen pintn - ■ ilnn za iClt:rni \ jMic:i.(fi.", - Cfiirk u uri- 
tchen, KOS qeuöhntith Mit eirirm (Hiiljiau<lc [Geschenkt beijleittt 
Iii. Vql. (intnu'i AbhairdiHfii) Aber Schenkt» ukd fiital, IdUl 
m. II. 32. I. -29!.. Hör. I. S5. MW. II. 

yebttnden <l. Spr. mbunden, verjtflichlet : wir in g(s 
puodrn dea Kctiodcn ah z«- kyrn. /.in. Vrk. 1104. 

impiul n , mil Ame, Zank, ülretl surhen. Jemanden datu 
kmuufordtrn. Im MUMaUtr mardt dat ftnitt m die SUingi 
ottfebrnde», «icU wc imtrt Mägtn Fahnm m'l Af4g«fii 
te/!r«Mgif, ««4 dtktr «Wf mm mth dim 6t4«u«H ,,mit 
mtm mMwtfra" kornrntn, d. h. flcA «Mi Ibtmfft mil mm 



krdnz'lpmt m. (siehe tih'nt). 

unterptnt't n. das Hand, die Schnur tronni rin S:tk in 
der Mitle tntammenciebunden (unlerbunden) iriij, um dtt 
Mflil t'.n iln hlf'r c.<(t r li,/ :ii .•.ondern. Mhd. uoderbint 
II, fi 'i- jum^i ii imei nl , dam es dimelben ver- 

bh,tl'-t; III (/iVifr Bedeutunij l:'iinni! äts sr/lr'i iiir, itfi'o 

hUufijicr aber „was tmuthen titei Ütngeit itl, so dasi ei tte 
irfml" «. jM üeicr ^Njfkifiniy teiifnM M dkm thdmdiiidt 

Ilif« OMiitaralabM ludwMM 

tadaen niit tar van nana« aini* P««. II. 99. 

piuiif/ct iiilj. (ic'iij, spärlich, Hirhl vulli-s Vu.n /ii' »rid, a' 
piiiKgel» »tit 1 ((.i'^i'v'.l — oder ist pinic;;ct :a icltreil/enJ 

pilWl, paus / in. :llUI. (II 1;mIc SCO. Gr. §. iOl, 

H. II. 314. im Vo(. iJnrliin: (liinsrl Uili-r ii.irii^ld. 

pipt' «M. Rühre mit einem Orrhhaha um /,j.>m-. um die 
Fluisiiikeil heraussulatsen. Hair. die pipcu , Sliim. I. 2»!; 
ukrb. pippe, S. n^; auch sloren. pipa, Jak^. ^2*. £« ii< 
«nJweder d(« nieJerdeiUsche Form unseres Wortes pfeife (mfl/. 
pipe, /töAr«; af^. pipe, Rvhrknoehen am Arme, liicMtu. aTs'), 
9ätr tt iännU raefc aw ätm itai. ia pipa ik«riA«fij)«t«aio 



pire [. dhiL plri, pJril«, Kne. Kt Nimdarl «rJMalf rfie 
ursprAnyticht F«m da Wnttf mit in „A'm«" m(- 
ifanrf, «Ida ani s«( rfcm 17. ih. tmkamml, Idssi suh mit 
Sicherheit nitkt nathteeittn <Ga. tfK. II. 40) ; cmb. pira, 
15 4'. ilrf. berr. t. ff. SrtU. 1. ü 1 . 

flvtzpim {Vk.\ und (irunipirn, rmjämmf/l gniiiipvr, kruiii- 
pir; EuiiyfA i.< i]m|/ u. |nni|.- CeMrrle üniM Afliraen 
kloatien, tifiiiu.» kiun .uhe. 

Pirk «1. Of*i<'ifi. 'Iii-, 

pirke f. uie hd. hnke; 

pirkach n. fiiikengehOli, so auch seJitrb. S. 60. 
piron m. {Ueberf.\ Gabel zum es%rn ; ital. il pirooe, Scua. 
1. 199. 

fisas, pises m. En^Ung, der b'nas» {Xiswatkt) ktrvDT- 
tristgtT Vgl. Scn«. III. 901 ff. unter »itzen. — • EmtUeiitm 
Art v9* EHferltHgen keiul auspia« oder w^miosaa. 

pit! Dir «Ire Iwiptrtl. S. fers. thg. tum Vk. tmtnt. Heut- 
zutage härt was ilui mIIm« iötk ntfl ma» dm Kindt pis 
atilla! nehe» sei atilla! in. h dm Kfd. entktmt <r käufig, 



mit aifi u»/<TmiirA( ; 

M) in dinl <ei rrj«rh und woM|ieiniii-l, 
('< wert ili«r >rir«f «vil diar ifUal) 
^'rlmli Jii Ii w«||, tr.ififl kitnil ft*«tB, 

hl«* gi>i|ii|ii etil di u ■! i'ii «triu. — 

L i :: iI!Il.i!ii'i> iIii M'iir iiinn 
Dilti .»II«- iii<! Ulli üier liuuitii ^etu. — 

Vf isudti'. diete meikvüidige Form lu deuten M CiL Ccicb' 
430 ff., Wb. II. 21. Vgl. auch Scea. I. 2ü». 

piss m. irir hd. Ilut — pissc m. wie M. Bisitn, dim. 
piaa'l, w der Hedralimg em temig. piuU«, ganz vrnif; a 
piaa'l praat; a piaa'l frBeb, a piss'i Mn ilc. 

» |>i»»'l «i'/Ljri^rli 1 (li^--! «ils-ji t»th, 
.1 j. - - 1 j: 1,1-- nun; ■ - iij.i" 1j j jii, 

4rar Iwrgtb'a nuon ai^ Man. 



t>u,fHpii$ m. ia/bcAvaUm^ «b« f Am» M» CiiA. Faf. 

S(.ri I. 2o:. 

/>(.s.svAr arfj. wd« mnebissen iH («uraipiaatkli Utkt aMfyt- 
braehl, jOhMornif, tititeitlu «oat Utttmuiibiittm dtr Z(tta& 

f^n,jfimeH, dn miUt Uuft» dtt Undridkti M 
Stmmnhüu, mtam tt «a« Sttmn verfolgt ist (im Lesacluk. 
hM mtH daßr nur achaira)} iai Mth. pä^dn, pMn, der 
Anfang dttm Aeiaif pceataln. Akd. pi<uo lascieire. mkd. 
bi»eo, Ga. nt. U. a; bair. bisen, bisern, Sc«. I. 20S: 
schieb. Li«ern, S. 70; selitei. bi*en, *«nii/nii ifi-i Imeeten, 
laufen der Kkhe , und das subst. Ime /. in hrdratuui) 
Sordieiiid , i1>t lnhi,\te Grad der S'^nimi'! In!:,- , did.rr .Vc'i,-}. 
.St. I. iTa ff.: Hamb. buMa, H. Iäj osh. bissen , STauoi«. 
:iu3 ; iMifi. biaaan, WoAtn a» ; AalaL biaMD. binaaa. Sc«. 

1. 1116. 

pisnen (um Vuliuin. ijU-uhiitdfHirnd mit tschäp'o. 

pischpete n. {DrO».) Uuhn das bald Sttr Ugt» mird. YfL 
tiivl. hisel, Utkntf au die Bkkaer Mm falKntrwaM. Z. 
IV. SO 4. 

pitsmg <a. der Aeker streifen iwitdu» «an tuftato- 

gentn Furchen ; iroAi terderbt aut dem alfaa pittoi, ^^ rt ^ u ff^ 
das einen t.ngefritds^ltu Oft teicidbdt. S. pirtnl 

pütoute f. Biioui, tmmatki bmr. biakotten, Sca. I. 31». 

fnU f. dat WaHm, dtr Auflitkab, dat Bertiea; «-paus alT 
pUe oemoiia (m aafB»rgl, is hiit noii' ptle es hat kein* 
File, Ahi, pita, mkd. bilp; ron dem oben angeßhrten pei- 
len. Vijl. Seil. 1. 2211. Cii n,, II ,1, 

pitchi, freien^ leethea. pilhii m. freier. Ahd. pilc! : mAJ. 
Intel f:',rili. 

ptl H, aipilit {Us.) billen, auch bau. neben dtr stärkest 
Ha tikmaAa firm. Sca. L SM. ha »k, auk alark PuUt. 

aiffiriaabaa «anid-I aai «ipet a. 

tt«« Di' lu 4i<r «Im trafa. {Uattetrefm}, 

pitsche f. rundes plati^ftdtk^ltt Uohqefdss , welches auf 
dem Rucken getrogen ritd , itwf m wtUkiat die »iadittktm 
Hauern aus dem Gaillhale ihteis K«H»ffit- ader ZmtittUiem' 
branntwem (achli^owitti i»'t LetaMial MitfCfl. fMa. baak», 
bühm. becita faia, Kafi, makrttkeiiriiik aacft dtm dMMkaa 
btiUicb, 6a. IL 51* bair. botacben, büiicbcn, fna*- 
gettkirr in Fom thtei abgettultle» Kegels. Stn. I. tU; 
vster. piudie. em aut Züin, Kupfer, Blech gemachtes Gefdss 
ßr Wasser, Weia ader (W. II. II. 337 ; sekitb. bilscl», üter- 
krug ron Kiip/cr adtr Bat», & — fNai. piladiile, piu 
scberl «■ 

r nim iT romn'» l.iu-|, 

um! i' fiiitr.T-;rtl.'i. 

riiic!) \iirr:(i|<i'i ii[i,i iC pnia, 

Uild floilil>-II lliMli' 

ala» r a* a' wani' 

und jT piucberi fotaa cftaataa waio. Waw«. 4SI. 

Drei braBdlwaia Piiscbeln. 5(. i'eit. 17^4. 

pit$t^-n, tmitkm, kntiftn — piuckarpurl, «ma 4w 
Kinder laft Arm Attdm «i die Ifsa^ dar la laticadia 
«aripea; aehiakopitaeh m. (der ia dSetOat *n^|| Stkimff- 
name. — bt t* tüdd. Form für kd. fltxen* — tlenneh. 
pOCfcben, pfluon, kneipen, IIeix. I. IIS; jir/i. ppiiche', 
klemmen , kneipen, dann mit de" agc pcUcbe = blinieln, 
MW. 179; lirot. pitschen, kleben, Z. W. Mt. VgL «w* 
/lo//. pinlicu; engl, lo pineh. kneipen. 

pitSChile II. /,/fTiiei MiiK/es C'-Uai-k, i/.ij /-et l.richdibf.yin.f- 
niisen und am fe.i/e Mirrlinli'ji'ii unter dii- mmen Leute 
I ie,//,.'i/i iiriij. Im dir /nl du-if, /i-,(e5 i.rA"!! u'nigens die 
Airiifei ./ij'crr Ii;, f,jn,ieiuden , Heicher und Armer, ron Hans 
zu //.jMv ..iiit>ch :.i[i .«iimnietn'\ eine alle Sitte , die durch- 
aus mein den Charakter einer Bettelei hat. Ttrnl. biucbca 
IM. Hivd, gans oder tkeilweise ans Itrijen gebacken i TidttH' 
liunk bei FuneraUm, Z. IV. S04. jUle diese Ptdndaagen 
scheinen tieft aa* d««i o6ai aMgtflkrti» piladia «afvMiir la 
haben. 

pitz —! ^riimm» — apfcticlwl lai wpllt. Vat, 
piziM a. (et'.) (ja iKip amietktn tvei Mauern oder 

HttkiH. Akd. ptiöni tlausarn} mkd. biziiine, beziunc n. (Jm- 

tfaaaiM^ Verschluss; bair. bizaun n. eingefriediij:<i i.nii,d\lnck. 

Sca». IV. 2«7; tirol. bizci n. enger Weg xwischen iirci /j«- 

nfii. 7 IV. iu:.. 
piziik adj. 'ahtomig, x^immülhig, von biUeJn, ttrtken t. 

Scaa. I. Sl>. 
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bla, pla 

plieke f. 'ir„i,r, innludi, Hi-tUuch :. II. für die fiifnst- 
holen ! mhii. M.ilif, ri« Sluck groder LrtNirairti ; bau. M,ibeii, 
SCHM. I. 23 5. 

pläck-t n, übel riethe» tder ukmecken ifcJoM min Fleisth), 
«. ScH«. I. a:M. 
,piätH %. das IMekf ftr «mumImmi" Wikaf.)> 
Piäd H m.OitwU Gmäkit Sapada im Vmuümkdm, 
pUff m. /mffr StMi, StMi rrregendtr FM. f\ittea, 
hüUm, herfaUtmi ttm äm Anruft hlaf, m 4m iith p\a(- 
fca »erk4U wir baffen tu baf — i'.tt. Wh. II. co. 
pläH, pläjin, giplilt, blähen; ilir kii>> pl.'d si' wi'-nn 
ji ^il klea gifreKsn bat, in Lk. ,iri,/i m" Mlmn, >-ri>i<i- 
$chaß linifH . tiirniq tein. Alui. pläjaii : mini, lii.irjcn, iiiu( 
tus äiisi-iit iri/.ji;;,M|,/,.»i j riilvidrlle ilcli liis nhii. |j ii\ 
blälifii ; idiuti. bijuiieii, einen iiufijtlneOentH l.eih bikimiurn. 
S. 

plaik-n f. [ük.i ploakn /. (Htk.\ SrdabtiUuHgi bair. 
blaiken; Osler, hiaikp, Sok I. 114, H. L M; tinl Uaikc, 
L IV. 20ä. V.,l. plek a. 

j»M«r n /. lDrih.i glHMiiimeai mit pflltra, db iftofi^ 
nittmdtr Acker^nukd. 

PUmine f. jVomc mtr Alpt; »Imm. planiu Alpt, durdt 
OmiltfUmg aus sipina. Un. 54*. 

piinkt f. Hielt, fit. pläokcn, Zaun au« HreUtrn umachl; 
n. pttoken, innplknkrn, 

Mein »Ilcr »ilfr trrplaiik du il.'n «t.ill, 

~< !in iiilir,,' und hilrii gxh i' äUL> ttblUt 

.VA./. Minkr, itM. I. 200'. Seil. I. :nr,. 
jiltüik II, lern, ron Geld eulldimen, dlCMielda. 
plappcrliny m. {Drlh.l ku/iflndeu. 

plärgar m. der Bnisilaii . BrnstßHk, wie UuA'l (lOdeinl 
>lAt'<inl.) Vgl. pifrr« und flerrc. 

plarimint n. ibilh.) tmt Menye mugtor^tul» Sadu»! M 
Huna. 90 («■« Obmtriürm.) plarunOnt ■-■ Cipttm: 

Bn« Itiijpel. wo«! h>»i für ■* fcebrai 

UOd ntr ■ plaraninnlT 

Mir. pliranenlinii , metiliiufi,j üb» Hwat ndm. Steuh. 

L SS9. 

llAtM a>ina(r f/«* an rf«- S*inif ». ß. i<i j*« Oc/urn, 
ffitdmt 4i€ rfaim aur/i pläs« heissen. 

bl lorr |ilJt>», b4 ncr plä«»; 
wiiiii raor rtri babm- Mm! 
will ni«!r rAi'l wol bencMi^ 
iiml ili'nnil ftbvr'n Tsoani Mm 
um 'iii'ili'i «rliiiitkli, 

UUI fui'diT (All, 

wn •* hi«4«r silwrUfa«, 
Idniii* BMr rto-l wM«r hlai. 



pl,i.<. ii . pplns n, «IplfiM — n> hd. blau». Jammer 
»Ii u (iml inicli-iil pl;i<-ii. l»u kiinnsl nii' pttm, pU« nii 
— e/irui mit In- </., |, , k im', f(trj <jleitHbtdndend mil dem 
ndervarit ijebfiuchliclien : du bannst mich gern boben, du 
kannst mir gestolilrn werden. 

pUue f. Mund, insofern tr tum Uattu garauthl mkd, it 
Ut a gnota plite. 

PUauigge f. Haad»rf tMHil$ vmt Uetimf Vik im 
Uaacdik. VgL pMii uud pitoe. 

PÜler f. dim. pMlerie, «ric U, Mate in allen ltedeiiiun.,en 
äum in der Ma. miehl gflttnuleH Wortes: ahd. plAian; mhd. 
Walrr. aus der Würzet hlAlipn . n.in-; hnir. |.l;iiirr, Sni. I. 
t^O; einth. pljiiera IST)". — pl,.|ci~li-ppiK, f ockeiimirhu,. dr.ch 
l'ixken selbst »rird tirücliN i lilc-ii ,;i-,'.r,j//r/i/. sclmciu- 
pläli-r Ivnrzuusvene zu Taluieklinilein ttruandn; Sfluviimn- 
pl;iIiT {l'ri yi.^cJien) ; '- giioto pl.^'ili-i lc . ein kleines sehr 
iflinunliafles blatenarliget üetebmir, geteubnlttk am Knie. - 
a' irroatn piter Ub-ii, Uta KMm Mna«a. (Ja. 

platsck m. I. ScM, Mfi». la «adk «lAdL plai, aeMlaa- 
der jicMflf .- 

wd fltaoc <lar einen gt^tnn ptnt 

•taoai gncUen «kr daa ulai. Ca,aa, Rainli. UT. 

t. tiut Ka)t M$ritMt, f plhtach milch, a plkl-urh wb««cr 
alft; MUH die K$ke Ateudt einen grossen plSitscii [•i'imUcli 
MiM) pben, ta iU mau mü dem Birten tHfriedeu, da er sie 
tmf guk Weida ptfmim. Audi adUn. «in utUaA 

8f. 181. 



platsch' n , tthalltn, tthlagen; tlatk Tn,nen ; m Uasirr 
kerumtehl'iqen, ptatfehrrn ; Flüisiijkeil beim Trugen nui^iinsen, 
so dJis sie sfhiillend :« H'iden f illl. \<}l. pliil/cn . (tlelzpn 
und »hd. plali' ii, pl.il/- . i;. II. 

plätsch m. plulscIiH. ',l,'u!.'<'-,lni(,-nd mil iMn^h, tcelchet 
man >fhe. 

pUiKe f I. nackte Ire, e liodtnlHdie ; und ran toleken ein- 
zelnen Platten hahen dann oß ijame Berge oder Alpen iknu 
Samen, mie: Wfi«»plälte, Sclienuplätle. binplhUe (Slinw), 
die p!jlle am Köpft, kahler ScheiUt, die jiTlfdilifim Nill« 
der t;enltichen, fiioaaplfcu«, FuueoUe. 1. ftattm SMck 
Stein, .tfr/c», ttetk. IHmiu. pU4f| r. atockpUttian, IhU- 
tpeiu. die iu ^ CJimmadu gegmteu wird. Mae pU^*l 
beetekl am «jaoi uiier/ormigeu touheu, iert» ofl t9 - $0 
in «Amt groMra Sdtüteei itcnHMwtor adagi wank», ta dda» 
n« eiueu alocb bilden. 

plättat adj. flach , rfM » . dalkr iami amk kakt, euMOatt, 

pl/ittach n. IVO h<i!!en und, Sthitfergtttein. 

ftldtl-ln, «1/ iirri l'tiillen iuiimmfntftiUuien, diilier •i<'|jiiorll- 
plaltln, ein beliebter Tmz , vuhri der bunch ijetchickl die 
Hisse zu lief en und mit der flachen Hand an die Schuhsohle 
tu schlaijen veiss ; der Taax selbst htisst dawn der icbuocb- 
pUtllar. 

pliirz n, ploiiliek la kefligee Weiue» au^nduu. (ipUlsc 
fj. iniiige Weinen; plbtaar «. tfar miaC Vfi. wi von 
aol man bin« irttra min gapittac «ritemenf Num. 7 4. -i^. 
fgU Mr. bHtoan, Mdten, Sa. L 11«, und tattb. pli >s n, 

rWni-n, Z. IM. tltl. 

ptCfv ad), blau; ahd. pMo. pUwM; mbd. lilA . Iiläwe« ; 
die W'ursel lieyt im 'ith. I.lifrgvan ; ahd. |>liuwaii i/n jin n), s.i 
dass hl.iu wspiün,ili(h den biaun und iliii t,'f >c.'j ' i.^i'Uiti 
bcdeulel. (Iji. Mb. II. '<1. 

pUtIVU, f'lau sein, ;ipl:n\ ii. die hlnue Farbe rerlieren. 
pl...'H ii, Um machen, pi.mi'jl, plc.iivilat , biJulich. p||^ 
«ilr, piiMHiir n. blauer Heck; pl.lwilan . pleawilan, <i/aH« 
Her(.r miehen. pIvaHi' f. Uldue. 

pltiH-fch m. iirmutklieke Unterredung, an planacb balro, 
plaiiMlifii, mit einem $idt unterreden, mlatettm; aiaplaa- 
(ctaen «paaa, a<vo« «alcr die LuHa bTiM§tu, atcM tunduria- 
ge» tetni «ata mpfaNMcken, Ma««a. plauachar m. «oak 
ag.i SauuLia I. S»t ml| «• aul Um aafammcafrriajrni, 
ila «M» aacfc fapt.* «iacm etoiaa Uam uarmadieu — ihm 
dwat Mi%m. Ml Uft. ploacfa-n. 

ble, pln 

pfc'eh n. wie hd. filech , d.inn schcrzw,-ne uei.l ; \i\v(\yn, 
zalilfii, 'irnjrii/c;.« bei uiirermiitbel i/rny.di ilecltnumi. 

pit'clxir m. der zjhleii muss. (In. Iii). II. Ml briHift 
lilirlirii Hill ;i<i/ii. jihiri(' ziisaiiiiiien. 

pft'ckn, zum Voitchein kummen, entblditl ttin; ahd. 
plc<cln^n und plrcfban. äplt-ik-n, euülötten; in pU'ck- 
k'ipfat, pIkkbrKbat, pIMroeaist «16 ^ddAedeutaud uüi 
par. pleclrniik a<r. uadd, ealWaail — der pleek-niiga «. 

podex. 

p/ff/oen f (Sfrai^fli) tia» Hatte. 

Pkcke, FÜekM f. «te Berg tadlieh ton Mauten an der 
Hai, Grdnte. mit Hedeu eiatr alten Römertlratte. V.jl. plaik n. 
]deek4m, idUmmen, Ha Ulme adgeu, Uökeu. Vgl.- 

pleUk adj. bind,; nh,i. pleih, mUL bkkh; «rind'lpUch, 

sehr bleirh. hhicb ii-ie Wnt liln. 

pli'tcht' !. I. I:lci<-Iii' l<\iiir. .'. ()r(. NM /.rtnirand ^Itiab 
wi'il; ilie Leinuaad, die auf ttnmal gebleiclU wird. 

pltirh n iManl NcMkm, tnlrau. aar derpikb'a, ar» 
bleichen. 

plemarn, pUmiz n, plömaz H, pUmmvn, pUewdarm 
bltmeln , Itebiugeln. plrniaur tte. ein CiaaMil^at UbMila 
und nom. ag. Vgl. bair. blcnSugeln, mil dt» i^pc» MftiaeAl, 
ScH. I. 131» «ad henu^. blienen, dbv wwtrdi a»edui», 
Run. I. 13. 

pumpern: ipasi derpl^mpera, tlwas auttekteotxtn ; Ana 
unpi^mpem v «nvdni;rrn ; si' verplempern, sich etrsprtthen, 
rernarreu, verlieben. HulTinannsirajdau : der atch Bcbao vcr* 
plempern (rpr/i>6eNl kan. (KEnn. II. 'i^sj 

Pli'ii'jc f. [auch Ufinunclci ein hnhrr Heig mil nackten Fel- 
sen bei 'in ilfi ilal. (Jrdnze . r./!. (ilruk ii. ("riil.in 
riengger, CV.h'i . tniw W'ulpi. Uii i. 
pling'l tu. grosses Sliuk Uott, hüijtl; grober Mensch, pliia- 
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KPln , pni.;W«. HM. kfelldW, ktiH «nM JM«Mgn, 

SM. I. IST'. 

j>iM(rn, rafmi. plirakaz'n, ic*imni«ni, MUm. Yfl, 
blinken n Gm. Wh. IL 127, und Sc«. I. 237. 

pflMlr /. ff«L polenia , aus Mait oder Haftrmehl be- 
tiUetf mittm, kttnn« pltoie; ami». plenle IW, 

pltHtmSletke «itr pllütuiileftr, BMntat Mm Mu» 

|«l <Ht liiii««' ini>r h«ar, 
un<l hicii (li** i'« deo |<«uril 

pWppfm , p/flfipffn . plaudrrn , sotxkrj uo» d«m <r((«n 
Sprrchfi\ ihr Kinii.i. |>li ( |> nir m. [ilpppradi n. CMI. — 
plepofrhed i, m Lik. ji /<;(•/» pki /lir sclmaili'rtiüpfi. 

phfrrn (im Ür/A. Iiljnil <.'ja ^c/Krifu der kiilber 'inil 
Schaft { wtintH, doch diwi mthr vcriichlUch, hetouders wr«« 
Hader ohne irsache veinen. 

pkaruer «k n* ejiiMJijri iaiiltt Au(mium tlc «. aoa». «y. 

ri' I.Mii iloin halirn &' »o crblArl 

a«>i ich« alJ (u«}* lai nie g bert. Wd^n. 4I1>. 

plftre f. wnlaUfM /Mr IfiMi, MmI. r gib der &w in 
die plem. wgL Gi. IFft. U. M« wdid. bl^ren. BM. L 204. 

pliiekn, i^hgen dost n tdnlt; irid pltwckll, tf« 
Jrmfrjarfrra auuehUgen, die Thür zuopl^ücb'D, liMl kpUtdl'll 

(pr«ij''»V. f6fn»o (lerpl^^di n, ousipl^scb'ii. 

ph-ic/t tti. un,i /'^^jdhf /. S€Uag, tknm fltedMC «. imd 
diuet auch nom. ag. 

•bra «inttitl^r bleich«» (Sdkfdf«) 

a« ptoiTPl bK das !>)'». >lni6r. UnU. Ii9, 108. 

Seir. litafirlieu, bie«cüeu , tdtlage» , falten du$ et icJialU. 
Kg), i'ih. Wb. II. lOH ff., vo «lürA *rAr ricAli'f gemullimatU 
wird, d*tt ble»che und bre«cbe mil IHfrpan^ des r in 1 äte- 
HttM WiMe teien, da aiuh bresdi« «n der nedeulmg Schlag 
w uhmmt , iit m fn. brecbe, tlal. brrcci« nichi liegt. Hn- 
ifUt» M Gnn, 19I. ploMh-n. 

|»ONJt|Mm« Mm »fittkm. dn ^ckMeulM* 
b«r. feüMlR, Sem. L ttt. 

pUtse f. writter Flttk am d«r Süm» itr ffirie, 9dUm, 
Kihe ele., daher hncA Pl^sna ein bHUklir Mmmt, t. WM- 
der Heck, klei'K Unnde {rgt. plflie». 3. kahler Hoden. 

]tl('.<s n ( i/irn icidagen, ihm eine kleine Wunde heibrintien. 

p/t'ssat, mit einem veiuen Hcdf rir. verselmi ; bair. die hla^- 
seti Illaschen, Sr.H. I. JS*«; vfsli-nc. l.ljs*. Scnmdt. 3«; l»oitL 
btesw, ble«s . Sm/.. I 113, Mi'ii>:>>i. 3M$ toü*. UtM«, 
II. IT, «. pl;i««, unif (;«. H6. II. ' 1 

pliUe, plett n f. kleine* p.'chys sv/i./f Sch. L H. 
II. 340; rrifpr. plicicn. Hemst. rg^ plätte. 

püttern , mit titm Breiten t. ff. mtl der fiteken Hand 
tnderkoit tchlayen, tacttre, hrtandert mm MAhm» n*tn ifitl- 
tcrn aosp. derp.; ttlttint einfoA tM plkll pl. ptilMr /WiM 
»bqeUitei. Kdl. Scm. I- SS»- 

)>/<^/Zj m. kam» kk mu dm LauUk. um i» 4er 
Mtd«^tl>m§ ,JkUin» WHai^', htiuUm aa itr JImd, mm 
man nth Hmm nm itr ffcKf a>«r«Ml, otrrlM «. t. «. i>eiiii 

«ueft ScA(<i9 ,4nie an" pl^U g^b ti'''. Oni Wort lautet glh. 
pUl», •*</. plei, nihd. blei «Nd bedeutet „Lapf>e. FliMappe" ; 
ft stimvit iIjzu i/rji ;,i</ri. plal, Ltyye . filolni) . /.riHiiMiü/, 
/np/in. plalnii, nnii :u i-t-rifletdien t>( ui<r/i dul hW. Ilatli. 
rii-ck. Milk it«ff plali. <;». H7i. II. 10!». «dir. pleU, «» 
d^nn** Stuck re» einem Üiiu). Heck. Scii. I. .HO — ; 

pUtZ'n, tchlageit. renruaden jui«' Miiir;/jrA nirl.cn, alt ptaii- 
nra plelzeo, t'a*L *93, 2t, die pkmn pleiz u udrr «opl^U'n 
«to SMcAcArn Hmde vm den Piumen abtchilen, wgL Scu. 
«. e. 0., Stalu. I. IM», Reik. 1. 120, cim6. l&V. 

pletzar m. AriMi in Kiy/T. rta« Airia« KAchenhaeke. 

plaiü (picatc) m- brtitn Holt mit Stiel tttni Auibleuen 
rftrWIiCbe, M. pHwwl; mluL Uiuwel ton pliuwea (blouenl; 
tair. bicnal, Sei. i. i*it <cM. biud, der amßrtiker, 
S. It. 

plaittt (Fiequfntttliv ron hlrurnl. mil dem ttleuel tchla- 
gen , dann flbethaufl tchtagen ; etneu iplail'n, durcbpliil'n 
prügeln. 

ploin, gipioil, bleuen, uhlogen. oiid. pliuwan pdt. plou; 
IHM. bltawtü* Uon. G«. m. 0. ttt. 99I. pliw. 



I Mi, pli 

pFlch m. firichar Jt/'if/lii zur vi. nfi lohi/iyi-t fltirkry 
älilteii . bet dent mtiH HHwiltliü'iidt die Autjea ludrueken 
iNHii. — |iiich'ii Iii identifch mtt nhd. bleicbfn in erbleicbea, 
verbleichen; auch «Ad. kamntt dat einfarhf pIkhan, pleib« 
fulgere mir in dt» Itmmmtnuivmgen ar{<liri).in und farpit* 
cban vor, mvgtgen im nili, aqt. alt», da* einfache bticaa 
igliHzeH) erstktuU ÜR. Wb. tf. 97,11$. f)!. SNC* dt* (eiftnie. 

fUck nu 1. «« Ad. Hlifk; einen fatteke» pKck kakm 
« Mfticfw. i. Mili, dafür auch plickar, an plick «a4 tu 
krkh. — plick-n, Uitkt», Uiltm (doeHi dofir fc*«*llU«k 
de« inten$.\ plickir n. et« eiiUMliges Ülidten, Btinteh. 

ptickafn, der geirvhnlieh*le Äutdrnek ßr blttien [nebert 
Liiuuiz ni. Sehenfortnen liud; hlii^giieii {lenuH\ , blOckexen 
{Mth ), pIc.TL'Kiu II , pliii.%';u n (/'(.''i.. a.irh in der Hrdeulum) 
,,b/<N2i/n '). Küum rrii'Winr I/fjik/i/ im werde». dti$s iiHck 
ttii,\rr fi/ if. Milien au» bla luvfii, dlickien enJ.v/in /rn m. 

/</»//. W^/T' J'^"/F' >i '" ''' " /ff /-i«/. piff, patt, p<ilT' 
f. pliir. plalTen. 

plisse f. pl. plins- M, Sadein vom S'idelhnlte; das Wort 
kommt auch im Putlrrlliate vor, sontt habe ich es in kei- 
ner andern deuUchen Mundart noch ealdetkl; pllt^'nmM »der 
pliss'olt'ck , Sieht aus gemahlenen Fichlennadel» . im WbtUr 
am Funer /ir dieiieae» ^etrmiekl. • l^sf. AAekatm t^itm. 

^Ut, pUttetT' R). m$, daik ««JM takvmhtt im DtmA. 
uinplia Aagenbliek. pHli dteU tb unUtUUe Vor- 
nlbe} plittminaeh, plitzkeri in der 8edeiilnng tan munter, 
aufi)eweckt , rasch f und bei adj. mehr den üblen Sim 9tt- 
ttdrkend: plitzplüwa uulcli, plitzdiiituuer ineascb. 

pUtzn, I. hiu-.i-n , tru/ui iiei'iT pückaz'n «. himlMt'B. 
3. tlark Irinitn, gern trinken, wie »rhwOg-ln. 

blo, plo 

j ploch n. Blnek, UahUidi wamü etn lack eerdetkt, tngt- 
! fl(q»/l wird; plar, ploeber, FentlerMkeat plOdM n, dim. 
petita ein« Ueimi tu aentUituenäe OHP**V «• der Ißm- 
mtrdteke dn KrdQeidueiee , waimrA im Winter Wirme im 
die obere Stube fdoiHN wird, «Mm licA darin kein Ofen 
befindet, plucb Mfihdfl lieh » Ad. block me pitcli tu 
blick, und et kommt, wie Cr. Gr. II. 2:t i' i'it , r^in 
liecbrn ftoudere , itt alsn i/ebildtt tete bali, <liis ur^jriiri'jlich 

ebenfnHi clini^unt i,>;li-ulrl^-. iin,l </,i?in Jen Hfjriff ii, f irhUrt- 
sendeii Tliiir, dir r;iMr/W(i.(><7ii»i) ()rjj'v<ivj lirin'ihm, du. Wb. 
Ii. Ii:.. 

plraili' Uli) (iffc^niaciiui, untfcialten. a" pieada suppe, n 
pliM.liT ini'iiMh, I UI tangieriliger Menstk. 

pi^atie f. üeicJimaekli'tigkril. 

plead'n: vernlead o, tersehmachien. 

mässtTpUuae n. War Art Magenkrampf, m^m «M Mea§e 
wauaUhnlichen Speichels aus dem Mund* fliamt. tUbtr dn» 
elfmol, xNi bloed« «ad teine eeraekiadtnM BÜen^mgm im 
M. f«L 6ik W». II. 13». »eir. blüd, f^rtelMät. mAmcA. 
Seil. I. 235; Cster. Med, Ueieh , enl>teltt. IT. i. 13; idmk. 
Iilöil, eniltlöstl, schwach, ängstlich, S. 77; (diira. blOd, ek- 
genatU, ddm. ««hpdeklMA, Sr. I. Mwk SUMCM 

X. ffr. 871*. 

pltmdern l. ildu.lfiu . \eltwiiUfn. i. ^iiiselifm , hrodtln 

(rfii Ehrhth'ile pl'.illirn. 7. iV, Cill; :t. i,-liiiAt,-rn. n:fM riiy 
riii>r/i/ir'(Mvi, r'jpi A.'f' il'-'". In SlniJcn hi-nsl das ]'ifh \tnä 
1 Ausnahme der huli) jnuii«Til iftrtii rj tragend ist, im iMCant, 
pliiii>lr;it niii itiu Irachligf't schu'eme. YffL Sco. L 931, Cn 
tl>>. II. 141, und fldib'rn, tluiidern. 

IHdpf m. ein Gehöfte, i'bVpfpr w. Ilausname. 

plopp'H, iptirlfH. onumat. pl«p, pl<ip machen. 

plosch'ti , >r::i'i'jc'M, ttusteii dum es sebnllt, beiondrrt wtm 
Getise, Kelches die .stampfe der WalkmUtk eerwaneken, wtm 
sie auf den bhssen Itoden du Watktrogee aa^eUtn, dnker in 
auch pltudiar AWmoi. hcplÜMbl, mIwcAmmi^. MMr (Mkl 
Vgl. pleMh'M. 

ploMt W0> kommt es nicht eur . dttfir leii i 

nackt, enMaut, der piun^^ir, p.i</rx — [holst, d. btftlle. Scaz- 
I. 117), duAer auch die piii^M, freier !i.:ii!,'i itiiiim im Walde, 
1 und u/tihrtcheinlich auch plüaa«, im ÜrautMale pki«cbe f.i 
] me MkertmaUitil, FkiMei vfi. elaaen. ptoehn, die fifatte. 
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ik»y. IT 4*. 2. rinfaek, »mr atu einm btilfhtnd, plustscr 
wriu. ploa«si» «isser, ploassrr irAie, rogfe etc. 

fkistt f. NtdUkeit, EiMUmmf. Oi$ Ayatoloyi« 4t$ 
Mw/n bliws hl «och viuiekir, m» tgL Gb. M'A. II. 144. 

fktitidie f. fn$»t$ br^n mk»$*MM, kt$»iider$ 
Mmtt ItwwplootKtie. Da «wftfaHfM* on in itt ttgH mhd. 
nhJ. o mitfirithl , wird oufh pluuUcliP auf tilourn {mit Ge- 
rduidb aulfnllm[ xurüdiiulührm itin. Bti Srmnieh iil blolzr 
titiler iiM.'Kf/i rfic t'isUI'lume. I)ie forruf'i (imlrnr ^luudarten 
tut: dijf l'iiir. hm Scn. 1. tH , ösler. plp|»rheD H. II. 

340, sch«h. \ '..,I-, U S. :i ffU '.rti iihtr tm VItlU kttUt ftttkl, 

Lofftm tjthuti». ly/ J'is f-igtnde. 
plouize ffl. yn.M) iiii/üniili«|«iSttelll»ls, «f« ««Amt* 

fiUiigtr tiHbfhilfitciter .Vm$cti { 

fiotltZ'n, hirpluulfn, $chvtr und mit Ctriiudt miedtr- 
faHrn ; n«/. pluiM-ii cum Ortpit» ««feie. 

ploutzar m. nn nMM%n HMitfilkit imd »m, ng. 

ryi. G*. m, II. 

blu, plu 

plSe f. i. mit M. JNittff dn- Mn bMe tot iüidmcii 
ginkU. — kmdi-nplüe, titmmelpriiniplüe (Ito^prihrae) tie. 

mii«rhi!titpl<ie mii«cb(tiii|>lür 

iUii I •'}) ru-'il nie.' 

5. die Rimhfseit, in dir krt^fh nplüe rtc. Vgl ß«. »>. II. 

1 '> I . S( II. I. JJ.'i. lilnnie Aiiiiii i/'riji./>i'rrM (/ii' Iciafh. Ma. 
»ifAl irf'ifA (iüi liim. phu-iii l. I, iiitiiirtii i,rintuehl il'i/ur \iuieh. 
ffl. I'lllit«!. 

Plueme , Piüema, htthnamr . hrsnoilcn ilif um mnsltn 
gtflrckit Kuh etner Ätj"^i>intlh,cli,ifJ. Wii. t.K. II ISO 
bluto«, ,,deT wtiut fttek au/ det Hindu und det Pfetdt* 

SUrn,' ' 

plüemischhn, Cmn» v<niui iVik.) 

plüem'l, plut'miU dim. »un pluuine; hesondtrt von den 
Alfientiiumm und den gtmMm «ifcr gedrutltn Mmmi m/' 
Ztvgen und GttHmitnt f ArmM . 

MupMoirl AniM mm* rf<« Zcillm inpm Ar AttldMl«- 

lithtn Knoltmfmcki. 
kreuzplüem'l, Primula farinoto L. 

phumb'SUtch tu. \Vnd,) ltiiz. W fiilnfchL \'x vrrm.iin dii' 
fechfung gher llincn (kucii \iiJciiip<'r(.'4Tii , :iIi<t \\r* Miinn- 
bsurrlis künnen die Sl. Vcilrr sich gchram lit ii. Si I ci/ iiui. 

Plürmle f. Grkü/u, Plüemlar, llautuvme. !h Uik. dt* 
i; j/<. im»i<T mii i ^adaUbrn *i FliflRi A|MS nwolin, 
Marlin i'livmlcr. 

plump, phimpf «ri. iliittij.ffr Sehall, reim x. /'. rftr«» in'$ 
l^atsrr /älll ; plump n, plumpf fi, bmt auprrtm, dumpf ifhal- 
In, b^rplansp'O, htrfaUrn. 

phmner, plttmpersvppe (DrM.I dünnt, llait Suj^e, ohne 

fibm^ftm {tMk.) dai Mmm fitu$m€lUvlU»Fu$ti, wenn 

sAMWf ptmarMf wk rhm§, fltm§S Kc. r^i. Sc«. 
I. SS4. 

plujtdfT m. ttMitkt IMiettgMt»t ScMmji/twrl /Br «Ne 

lra<)t Wrthsfrnon. 

ptSndfrn, 1. frei einer Feum- fdef Wassn ^'j^jaln i/.ü 
f/oiHijet-d/^e »« Sifkerheit brituim. vus brsDiidirs iei lliusrrn. 
liif in (tri .NilAi' rn« 11 i/i)/.i/r/iirri ,;tlr:;fTi und. i>/Jrr» rnr- 
4<imiM< ; liuji ULtiiitier liremiiill plUiiilcni ciniiu^il ,- in d'-r 
Stkureit Aa( plandero oder flücben, flr>diiicri dinr liniruiumi, 
St. I. 3%4, 104. aurA Sei«. 1. 3a&.) — 2. fiiierAaufl 

tim einem Haut in't andere At<r»tfMk {laMlt,! 

phmggtU *dli. tekieerhürig. 

phoilrn uh. n. eine ftuttigkeH terukülirn. 

j^imue m. fmm Arne*, Stkmvkautk, »thmerfäUi^ M- 
ftr MmA, iilttutl» fiDMMm*^« «uff MtanM«; <n lÜ. mrk 

jfAmsff jT. t. dMt Mae WeOtfntM. J. Utitfitmf. Vj/. 
SCBM. I. Ci. 11%. 0. IM. 
pluost M. <to« Wni« MII MUktn, dtr KUhtmtiamA «UM 

/faurrifj . Getreidefeldes, einer IV'ieie e/e. - aiji. bloona, 
l.Iisiiiw; mArf. hluosl. Vyl. f.«. H6. II. 155. 189; tekwt. 
Sr. I. i 'l; lirol. Iiluesl, Z IV, 2ul 
p/wf nur rn plalnkrk nl . g^in: nnckl; Slu». 1. 240; 
Lluli, hihilli«. Ijhitli't, htiiM, oiiJ./.Dj/. Hut Wort irt iden- 
liMch mit hd. blois, nur hat et keine Lanlteriekitbumf. 
Um. Kini. Wh. 



pluoi m. dm^ ptOett, wie kd. W«r* In ZuummauiUim' 
gn trMU t» rim Shm, phioüm, flttoUtnne, phiollaldtts 

M<ri ! wer »iiijfl «o wiin<leri>rlien ? 

pluotschinkf' , .Sr'iii-etnoiwe fär Kinder, ttenn sie in ein 
bebuulet teld, betonJert in ein fioltnen- oder Muhnfeld i/ehe» 
vollen: gea (t ino! dionr i»i Jlt pluutscliiiike. Üie Volkt- 
eiymol. ttfHfd et uif den scbiok« (tfos f«te| det Mhdu «IM. 
Im IM. s{«M der MlMMni dk Khder im üt JISB> Vfilil 
tie Slnm kimtmerftmi tt» ÜM« Mfl irtae» Gemmd, Umtt' 
fem CMfiAfe iiiitf mA «mt Alf« f (nmM. 

pkuMu m. {Drtk.1 AMMihm Mm rüile, ffl. 8cm. 

I. J07. 

plüet n mit hd. Uitttn, mit rntt^tnietlum OMMf, tM. 

pluiii^n. 

pUurtar m. tmtt M«Utk, tnur J^vff (m hhAu 1m4 

bSutar) 

ilu li.iui.>r dii (ilüeiar 
du Ariniler Irojir, 
Tai*' laiitrr liiirl bitü<'n, 
g»<t il«r 'i bjr ats'n köpf. 

Iter iMut det M'oriet piQetar fährt gant btttimtnl auf bluoC 
stirüek, und CtKinn'» Hntmattung (Ufr. II. IM), dtu itkmt. 
blOler blüeler (armer Veii«eA , Snin. I. 1 Ii I ) WdlfMt />r 
Müller («■ tJosMr) tiAr umt^uhetnUilu 

phitxm- 1. cm | wmr XliMi, m ymmr Iipf («crftAr- 
UA\ suek tair, IMi'«, Iffbae, ScM. I. Sit, SniA. 

I. 1*4. t. flttdU «w Slämgiil^d«ktr plnliarbicT; S. PiAlnv 
JitülHM,«!! plMiirnMAm/di« irM, ditMifitlktitieMtlhUMat. 

bo, po 

m. dim. pOck'i, mm M. ftoci, vom allen hocheo 
tlotien; ,,floti wd Aiitt «mii einer unif dertelbm If'uriel, 
M^^ek du Tki», wthkie *m»l. die Mkt du Wettueuf, mti- 
tha fttlmm wM", fi«. Wtw II Ml. »mdmtiiek md 
^itmd» JMMiMfMr i. TMir, m poek Hikdra, m pock 
ackiMriii t. j« Kantiuflele die la. podc Min, keimm 
Stich mitdien, aber die Karle ixt puck => ite Aunn hh-AI 
gnioeken »erden; 3. Grofriaa; 4. Maal, Mund \Ueberf.); !>. 
^l,'lll|>')< k, rinr vul Sinnen bi-achuerlf lIVj.Ufrii cArc. M*. rjiebt 
für li<i(k au« 7iroi aiicA die HedeMung l'odagra an. In Zu- 

t.7mr»rti«etHni(«ii.< pochtUm, pM* «IM/, podipioiriki «iÄr- 

illespOfk. 'jrriMCr s'aHrr /ti ^jl: (citCt JIamI fMMf Ar JUh). 

pökan ttdj. itu< Sodifieuth. 

pockat adj. vie ein Bock bettkaffen. 

pock'n , I . rie ein Bvek heiMmrpringen , ttottcn ; 1. ein 
mürriuhet Getickt machen , tehmollen ; .1. pnck'n eoire bei 
Ziegen und Sckafen ; im Ulk. die gls pOckl si', verltiift iukA 
rfem Aocie. 

poekUoH, nuk mem totk« rittkm, «dkmeeftot. 
/»AAwrn, ]tddbarn, ttknSm «jc«M «»el, «Mr. backen, 

in", 

pifUd'n m. pl. pAd D , pütee. JMm. pOd-nle, vi« M. Ro- 
den, akd. po&dfo podoB, mkd. bodcn, ip/Uer bilden. Uie 
Elymohn. autfbkrlick in Gr. Wb. II. 10« f. I. der «niertle 
Heil nnr% Crfditet , Südiet , fSeuleli u. i. Jit «.uk biit 
iiiu [MjUii II man, wenn «i^er FermuJAe» ttW hiiuiugelit, 
i. /«'ii/ot imlljHtr; »lAb'npoud'n, ouberpuud'a, Zimmerdecke, 
il itlip'iiiil ri, Htiuin unter dem Itaehe. tiiRzpodd'n. drescbpoud'n, 
i>> nrhirnue, tilip|i('l[Hiiiil'n \irie />i*i SrjiN. I. II""). 3. efrenet 

IAcier/flä, Wiete, Heide, utterhaiijU Cegentals tu pQchel; 
muMcAe Berge, Alben sind oben abgeplallel , sie haben einen 
Buden , <<flAer im l.etarhih. Alpenbenenniiugen rie Cimps- 

Ipoud n , U/iwaftpiiud n , Elz npund-n, kA«erlapiiud'n ; Prrnter- 
poud-n {Utk. — egt. pdini). Die ebenen Felder werden nuk 
der Frucht, mit der tie bebaut tind, gemmnt: nob'npoail'B) 
kiwMpouda, rog^puud-t, bkbrrpMd'D tU. 
pomn$trüx, eiUgtt, ktfßker. 

pd^h», pöttttat, tintn treUerioden legen, elmat flaek, «6m 
mukent pSdnir «. Roai. ag. pödnarei f. dat Legen einet 
Brelterbadent. 

Podne f. (eigentlich pturah ein Gekope, Pvdoar, //aarnam«. 

' PuAlaiilk III. A'jme nncs llvrfes; kjI. eltra ilor. pod- 

iluiiimk, (i. ». mltf dem \um , Bruch (j. Luoiii) telegen 
(Niklü«.). 
pmf l m. kuticknel im Letacktk. den beim Zutarnnteu- 
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tfthfn lief qflrotknttfn hlfi'i nm Bodtn xurückbleibendm 
iirj'iilriTti-'i Lti'fri>>t, rf-uui rn^r ichiechie Sache ibtrhaupL 
MhiL lto>ei , il. III. lt. n. lins Volk., hesonden dtr Trott, »in 
hoT<>l man dort er»aeU . Vau. is, ti, Dnßr Aal WotlMH 
i*. 464, 16 das CaUfCt. grpiifcl : 

mit der ««rnen uroberri«i! t«iI 
M iirittifiM aller meiiichllch an 

mofili d. Iis. Ii) vai bn BM. L 2»0' mohl mil Vnrtchl tn- 
wor(en und dafür ,lte l.i f i't der übrigen //*. j;i |iruovel auf- 
yrnommtn wird, liiiit. puli-l m. Pültel , Sciiit. L 27»; Otter. 
pofel . vin Ci-irriHinW, ein p. I.t iilr Ii. II. 342; tctu fi- [lafcl, 
poW . frhitclilf rerlenenf UliuJc'. S, ST; schiei. liolel unU-r 
ttKiltin ciHf (j.''i>5C llifiif Sr. I. 1117. 

pouge m. pl. mit nHoiqan. Umiaut pOg'O, diin. pügile, tri« 
kd. Itüye, flogen. ZuiummeHtetlHnqe»: ilgipougCf EtkKptfe, 
timbr. engelpou ll'<' {rgt. ^nk'i). 

hinmiflpetigt , Regenbogen. Wenn et qelinitl , darüber 
men Hut (II werft», *» fiUt tr mü GM ueßlU mieder, iahtr 
mm hdufy Kuder 4m Rtyrntof oi meUrnftm *tdU: „Bai 
¥clk wdtal, M itr Stillt, m dtr MigtDkofm M/Mtbl, «ei 
nmt fMat Sfüttwl, odrr Utg» (te SeAdtt tcrtoiy»; «Ht 

fle." Gnjm Myih. 604. Vr^cr die Anfamnifm ifei JUjreu- 
tfpfl» «yl. i'o» in KlONS Z. II. 414 — 434. 

Auf« Mtria Um »Her iiiRriit «-kual. 
anf« Mann aelbsl gölte« ricliienliMl, 
M«! «ueli d«T hiffimi-liioKrii, 
7.iirlieii ili-« wnirii fiids, 

nill hjlien iIj •»« MU. CM. 

pögS'l n>. dim. p^ipKÜf, imiHiifieftc Nticktnltf tdm. bttgfc, 

«vniiKiiimIc CtttuH. Cetthlechlsnanxt Pongraz POgel, Wolfb. 
Uta. ?n r^/. iir piiggel {Uitekerl Gn. H<b. II. 221, 231. 

poie /, itiif llouiicur^i , Ftssrl. Im Mth. vi'r\Ul\l man 
wirr (itHi' ifi'M Stock , «ürjri tinf l'ffui auf t\(r \\r\iU antje- 
huiidr» u ird, daher 's ros* dnboien. Khd- hol«*, l>ric, ein ur~ 
f. >. .„n im o/tfofcf». (boja) «MlMitar«! fKirJ; ifl. 
G». Ht». 11. 219. 

poiUi-n, i'ntinkrn ff<ielen; teenn der YtnMkU f^Ml» 
»ird, rufen die andern Kinder poilra ! 

pöl'n, nur reßex. &i' pol'n, aufwetfen , anichireUen; der 
|ui(i<l'n pi'ili hi'. die band pull *i' = bekominl Schtfielen. 
piil n /, ilie Scliicielc, dicke flaut. Alid. poUTuj , mlul. boln, 

tnltt», rMtn, Gt, Wh. Jl. SSS, 230; «ditct. boiep, bi>l«a, 
«vn/m , St. I. 1*1 ; sdM. bolca, ««r/im , ^priagt», S. 85. 

Ifff. polle. 
pällitni, polieren, glätit*. 

piUier, fdtUerar, Oberge$eUe, Wtik§tutU, dtr dk Attf- 
$itfa tm fikm hat. Vgl. Schm. I. 17«. 

Pfitas m. einet der hüeJitlen Be'Xj'hufcr ,7f s Lesarhlhales; 
dir hivohner hritten Püliwir. L'rber Aic l-i-iifutnnij ucnn ich 
keinen Aufuchluss tu geben [uikundhrh /loilf irA i'jlijs 
dem 17 Jh.). Dat axflnitende «r.r/i i-Ik-'L^ holirr iji-l'-.iftif 
ti,.:j luml A'illi'c (f. .S;i. !'M. /.ci/i nun im zu'eilni Iheiii' 
ron l'i'dii.s aiirA vielieicht die Bedeulumj ton ,,Heiäepliiis ' f 
Vgl. auch Klrawas. 

poil m. HocA in der Zutammen>d:uihi pnllmM, UiUelmehl; 
auM dm pollinel 90 PU. feti] itHii/cu zua llmg geparhcn 
«Orden — au«« dem polienmel «od ahiats kreyzer»lrüxl 
frparbeo. HW/''. I&ui. Dsraii»» i^l gemahlen wurden 
I viriiii.p «leiiiFiimri tiod -i'tt «ierl. Folca. IK«M. 1604. 

rji. .Sr.nv. I. tM. 

poUe f, dim, pAlKI«, JOifMitm, dmn betonden He Sa- 
mnMdllniMU de$ FlttAm (mm. ha „pollen, dit HUun 
de* Sament."»; pSilra Vb. Iiür püllcn. den Flacht tur Gntin- 
ming der Sameiu mtklopfen. Die C.rundbedeulung itl ro- 
luniln«, mhd. Lollc. die A'in'ff. S " I. 160. Hür. I. 97; 
Stai d. 1. I»!* \tr hm M [. Änliuke, l>ol m. äitgtldiai , und 
hoUe f. Srnrnfiftu dit MMt^tbH, S. 64 «mf Gt. Wt. 

U- 231. 

pöllar ni. 1 »,(• U.l. Ivlln 1. (,l;uz>lirfi-l tti-i iithut. 
l,eitiicl>'''i. iiir u (.'(-fi Ufittkleidem geii aijcn werden. 

pällem . niii l'ol:nii sthietien, dann iibtthmift kt*Atit, 
lärmen. Vgl. Scnm. 1 n. ). Gr. Wh. II. 330. 

polliquetsch m. lA///' > lolneidiener. fffi tt^tekr. IL 
sdl, 107 : quctacbcn, bin- uud htrlaaft». 

poUrm f. fhkkMaikHd nil «cU^fa, acUiprpta, dk 



tthliitenarlig verbundenn Biume. avfdetun dta Atpenkeu herf»k 

Irjiiiilcil Ulf.i. 

pumtlur VI. ■J)rll'.\ ffu'ü» i/rdiiM ;;C(iM(ii';(';lf-s , slurifi tun 
Tkieren oder .\lf'nchdi ; 

pfimmeilc litm. sl.emchlk.i eiwai ijaai Idnurf . rwidet, 
r. ß Zn- irtiii:.ih ; bair. ti<imelcin. bemerl, Scti». I. iT .'i. 

poane f. pl. poan (pucn i>rlA. .VtJi.) dtm. p«-jad'l I. 
Bohne, d. k. die Saubohne, die in Saliwanser gekocht und tut 
Winter fut Ui^Mk Mf de» Tutk aebrathl wird, 2. cfiMa 
kUm tmdu akerlutifl, bomudm ia der ^Sm i»»Ui$e » Ftms 

mef gOtirlie \»t 5«abaf 
vV ruom b'iK rin kmf, 
«ITa m* Uit»' a* paandl. 
Bill JIr «Min*« tr Vt»ft, 

pemt^t, «a«b in Ur fJaMn MenOmf mit pte'L 
§^itepoti$ie kernt dk AwMU« «o Um^ nc mif dem 

Felde tleht, oder tick in der ilüUe beendet. Alt Ueblingt- 
esien gellen dieie Bohnen, betör tie gani reif tind mil den 
1 Hü!\fii i.rXi.'fAl, Jie dann het TiiC/ir (jf'iljiul wui dir fin:i-!- 
neit Höhnen heninnji'iiiimmrn u-rriifn. Im Ziii der lithnrn- 
reife bricht bald nach SnnnfniinliT.jiing die Saeht herein, darüber 
folgende Saqe: letus 71/1.^ <~rn>( mit frttiis ül'er rin feld, 
und lenttrcn lin'uintf iflir. Sic kiintrn Ix'i iinein ■sch.;il<'pijjn- 
fflde i>iir6ei , und der Herr erlaubte dem junger tich mit 
Bohnen zu idltiqen , lieti aber {e» war gerade beim SaaM»- 
untergange) , damit iSiemand dieten kleinen ftiebilahl teke, 
togleidi die Nacht heraufliehen {Leiachlh.\. Da dit einulne 
Bttlme tlwt* werthloitt iit, «« wird «i<i« Wert wie iai aiAd. aar 
B<mhAm«ii9 MIM'' terMgßigift» Sethe vei Mwr ftnUekuii 
der Verneinung täUt eerweidttt •* pone " §ar aiiktt. 

peatian adj. mu t^m, toAiwiaicM, pcamiM pbrfllaa, 
piMii,* proiil. 

pciind ln . sieh mi/ Kleinigkule» iadnipigen , mit Bekme» 

1 if.ii-tri, [tili- AiM.h-ri; 1.,/. l.Miictn bei Hör. 1. »9, teas «aaiftai 
I v.ii i!:iifci:i :u ti.iDi'n uMiStjcn, ilosten] geitelU wird. 

jiiini'n -1', i; ie p.ij'n, tirh aufrerfen, ScJiwielen bekommen, 
dcrpimi. viil Sriiirielen. Vgl. bulinen in (j«. Wb. II. 510. 
popi^ ,V('/h i/^r(,'i.i /"'M' jfi» ^kutdip.). 
popp i f. knoupe, Li rsrh npapp"!, niwnp., ndgilnnp. rtc 
popptat, mit A'ne< >/<■;! itrtehen. Bair. popp«ii f. dim. 
pri]iel, Kägelchen, Knulat, Sca. I. 201,* «cüiwfr. poppe! 
hu'iul S. .^0; mg{. babble; iMm boble, WatteMue. Cm. 
I Wb. II. 1»8. 

I pofftr ai. tia Ueiui ii»i, ein teUimmm JBMfj tyl. 
puppe, pupplle. 

pour m, die EmpeTiireki, der ej*ebtne Jlels in der Swtke, 
«cwüliaticft awf , dar ont« pour f»r einen Tk$U det «*•»- 
Htke» hMUatm, der iwsiM pour, woretif »eh die Oi|«l 
heßndet. Ahi- por f , mhd. bor f. md m. (die Bihei beide 
ton einem alte» punan, poran efferre erigert ^tuteitenf hd. 
hauptsächlich nur etl\ ilh-n in da ParUh'-l l üipor. Gti Wh. II. 
23t»; bair. die Inn S<.ii. l. 1»2, ri?/ /. IV. iOs. 

jKiUllähr (. if,7 Wiih'.f i!i-r hnclit ; hair. i;i.i,-i'(,'u'7-ij/f'i(< 
! Hil( Etytj.iirl.iifr'. r ; Moiiirlt. Iirir'jiil . iifj'i'^iir Cii"'! "in Haute, 
meist »jrh dem Hife zu. >c\{i. 'iT,. 
pfilirar in. iii>n. pui l 11. liulner . u-ichra; dueh ifrmvkniidt 

piinrn. bohren, dann melapk. auch tldnkern. Streit tuehtu, 
^ gti-iciis,iin mit Worten bohre»} Orth, boam, miMa. KfL Ga. 
m. U. 231, Diar. 271. 
tarrelteht Berag» offic. /.. 

»mie f. dSm. psiti, vi« Ad. Seat», voll porten anf und 
avi; Wnaa. «9. 
purteln, mir Bsrfea hetttte». 

pörllat, mit Btirle» tenthe». ihd. porio, ailtd. bolte m. 

f.«. Wi,. II. 246. 
parte f. wie hd, f forte, dim. pürfl ; 

jHirtiinr vi. Ifi^nner. 

j/rn.'i ad]. , felitecJil , schlimm, kraakbaft. irr pea^r, 
der Tmjei \d~'rli irllen]. a* pCOBa bBBt, aiT poarn filOia 

lliih r; ikrtinklut'! , vr/iifif ) zfitrfj. 

prii.tlfi' ilin\lirli'- . 'e'.lrr.hl , mit Mühe, Anilregnug , pca»la' 
Kt^clrit: dte krankst lialn pmia' tämmt girAdil. ty{. 
Ga. Wb II. 24S. 

posch m. fDHh.i Stier. 

P0$M Rk Aan« iliii^ Ituf für Stiere iUlh.) , rgl. hair. 

liaacbea. diirdbrifct Sduif, ethwh. boudtol Sc*«(m. Sca. 
I. St 4. 
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jMftM».-Mlqp4»«(«U. mM. HMbdx), *sapei*Misen, 

WW/tu «M pim, Mtad» Mfelafm, «Mim. Gm Wh, 

1. tIT. — Kt SdmUt mtofra Mcft jtim 4. mtf (. ffam- 

nierilrridie nnmal auf den Ambost, um dadurch LudftTS Ktlle 
frst IM maebm. {Vgl. Ma.ixh. Mylbn p. ST, ;liim.). 

poassrji. >i">seu, iihlagm, wie mhd. böten, lib poau'o, 
Etehrulitul' hnmiieisrlüiVfeH, pirn, ipfi p<)3»»'n ete. ti' der- 

poat'-' II I ni;f'ill:ili iicli zei srlilaiirn) Mr/i m /ir ((fnni/ir-ii , n-liurr 
arkeilin. [jiiii-Mir tri. cm uifiicr -Wfinr/j , rfrr .irAirci (jr/rilcii 
«IM,»- Sfll. I. ■Jll. Uh. WO. II. 2b>*. 

poirl n. DU Auurr /eilrdum. pois i>t Hack hcn«. I. 'i»» 
t* der Bergwerktproeiie die Bilflt einer Schithl oder ein 
Zeitroum rvu titT filMirfea; «toMi msth tetr. poi«, poi«el, 
Wetle, Heitekm. ÜrailL boin tim Mnckn, cte »mg, 

2. Vi. >1. 

jMfs» f, Um pOMile, <m MtdM ftkruktiieim Flachses, 
totr. hOncH «. Sei. L 911, itil<r. Imim« f. H. 1. lOO, 
icfttfk Innea, koica S. ii» tdvj. Imoimb m. Sv. I. 20i. 
Dm» Wort kommt titmfulti «m kttCB, miI der rv*e Fiachi 
fodUofM wtni. Ci. It. W. 

poSse rit. \t. f, dim. muthitillig lugefigler Schaden, flu- 
benslteifh ; silaöcpüs.silan heisten namentlich die lustiuru und 
muiliu iitiijen Siiritlir , reiche die Burschen het ihrru n<i(ht- 
lichi n Slfii[:\i'/i U muciirn , irriin sie i. B. dit H ugcji zarier 
haui'rn Litnu rcli^i ln rtc. Schwi. pü^soln , kletnt ti.idhu iUv^e 
Slreiche >; i,hii M. I. 20S. \yl. Gr. Wh II. 2^1 ff. 

poscht' j. dim nn.<c|jile, Quaste. 

poschat, pauschal, aujfgrdunsen, dicht, rgl. pu»rb. 

post f. I. »IC hd. Foit (la potla, von posilis equU, Scum. 
L >00). 3. Kachiichl, BoUckafl. pott tum, pmt priDgin 

Nei- pfoiida* U i wirl, 

dem Si liifl nur .." im-r, 

¥>ft ll.'iK« -i' : ti >M-in rpil ntitiRlt 

wodt* «II most. Wt i.tH. U2. 

M(f tfM ttimMigt SikMäerhapfel .- 

Winn i' £<'ll Inn «ri« »rhneid 
Iii r 'o Go«ruluiM°n |»o»i, 
1' ll«M D «Iii' Mi-n 
wl« ««r Mulmi-i Mtl. 

Dim. pC'-it ; poMrln nder pMd lltfll, SM'fllfll IM^, in 

iiirln /.'iimMiif Jir)7H,TH. 

^oi/i n. in» liirlrnl 1. F.nirinjl . alle JtdUl , uilr Auqeix- 
hiukr, i/ijj Ulli' ubfr lins andete Mai; enn- l'arUt im üpit'le, 
i»J [null k.'iri ii ".lul n. 2. pniil weiiiui. nn Kindeisfiel, 
mvbei mit Siemen nach nnim bestinimItH Ziele gatorfm 
wird iKlgft.\. 3. das Anbvi, .\ußot M m<M Katt/^, tiner 
liettaiioH. Ysl, Gt. Wb. II 271. 

jMHf« «. tri« U. Me, dim. plill. prii-rpoiite, kriskin- 

pottte; inopganl« «tfcr n«pii« mä tnaftm, ier Gektlfe, 
in 4m OcHmii-, IM- und tiegeitkirttn tiur CmiM» Ug- 
Utk ton je einem Hutr i t i ftprtcii mrA 

xuopät n, 4t» WtM ««*<• üuMm tkumt kta tuopit-o, 
orn tuopil'D, «Ase zooplTB. Aiktr KtU «wk tfcr Ci^ 
MMrdkfiname Ziipoih. 

pOttli'je , JiimtitU/f' f. Pn:tii-h , navirnllirh rin qrr\sf.n 
Kraul/an; ahd- (i"t:i(:lia, n\hd. buU'tlif ftM. I. 'l'l'' , ban. 
bottiR. botifiiti Slii. I. ".'II, ist. butir^ H. I. toi. 

MitZ m. haier, poUio /. KaU* (J/rfA.i. t^<. buse tn G«. 
Wt. II. US. 

lira, pra 

präxe f. eint kleine Mchenhacke, boir. ukmb. brScIiMD, 
Sibel Scn. I. 240, S. 89. 
fraxer m. (/>rf^) ci« MMecIhfct lYSn-tf. 
pricht m. SeA«U, l4lnH, Gtptmider, AenmArt «fCH» «wft- 
«rt If'mAir nuMUMiiioiMMB. 

prAe^en, rtdtn, gnuttiin, uMMirfidk piMNhni (Amt.); 
Mir crmfc Dinic cmI ki^prcuftcn (icMck. IrapjffeM). 

praeMtr m. tkn ermtfntkiir, — Do$ Wort kmml ton 
4er Wunel brechen wt« MI. rr«|or, fM fnn|n« (Gib Wb. 

II. 283). Bair. bracht, br<diteii Senn t. 950 ; 6ster. pracb- 
las, vertraulich naeh Art alirr icuie ifilen It. II. 31"; nvili. 
prccblen l&e'; schws, pr:wl)l('ii. laut reden, um dadurch 
oniert xu überschreien Staih. I. ii i; hamb. priteln, proii'ln, 
flafpem, tthwalsen Kicu. Vgl. prAogen, dai mit pracli- 

Icn euch elymol. zusammeriluiutil. 
präf adj. wu h± brat, m Lt wt k ik ol t fas4 unerhm. 



int,frm 36 

I prä/t m. 4tr Bmd mmt fUAt, ttktUa JhiMWNiiiMaiiy 

I <tiM proiopft, mMm Mr. 4if StÜi der Saltpfanne (Scn. I. 
343) und lirot. de» Rnd hneiehnH Z. IT. 336, mhd. raiall. 
prainfl scheint sieh lu ramft zu vi-rhaltt» wü biseb M locht 

d. h. aus piramfl entstanden h-ih. 

»i' nil, ff i(Ci')Fn,( t7i(r Kif'X i /.iir iitJ,), 

jirä/i ii VI', ivi/c j4if A<*i,'fi'>/ ir/ ( rv/jc/-,'; I. 

pntk it, khpfe», scMlagen, besonders den Kindern auf de» 
Hintern; prüLir m. ein äomatiter Schilp mtf imm. oj. PjrfL 
SCB. I. 2.M. H. I. 105. 

prak m. der minnhcke Uunä (der weibl. keife). 

präkürn , mit prakierliunden {BTacken\ Jo^m, «Am lidk 
auf den Anstand su stellen , bloss ml de» Sm4e» it» WM 
4Mrch3lreife». VfL G». W. U. XS», Dm 6t. 

prim m. BafiMtnaf, Mrim§, Mr. »titt. da« bttnu 
ScH. I, 15t, H, L IM. C m fot . Biij! npWkin, wti tiilpiAiB, 
/ii^Mtmt» (ogl, ScNM. IV. 9t itr wilpräm f. aus whMra. 
wen entstellt glaubt). 

präm m. Russslreifen, Russfteek, ebenso sehwt. bram Staijj. 
I. 215; lir'iiii, ni'u/. räni sordes fuligo, womit Cn. Hfc. 

202 (iif> ir/iii:. bi.uii identisch erklärt, ..nur ii/i.<,? i/im 
ein b tvrtciiiu'ir" ■ — Uli un'rhif <■> viel eher zum {■■•ngen 
^ pr&in {Vi-tbi i>tiuiiuj) steHi-n, nh üu> Iji'rl^m erkliii ru , il-if ihtttl. 
su irrriiii wie ilns ot/. Iii'rjiui'ii (iii/jirK'r (acd !■.! ; niiclt f-"lnmt 
nrllin-bi IM /((■(> i/f/ii. (tust tiiliil. rmi fuitgu tn der Ma. iflioe 
lautet; s. unlrr ui. 

prätnen , prämetn si , sich russig machen, .An pr., eint» 
tehvdrxen etc. 

Prämeg-i m. IVmm «mm Waläf (vpi. »H4. pitaio m., 
prjntft f., nU. bnme ^. niAw, oipru, hd. eriullmt m Bniii- 
bcere). 

Främitte (. Gehöfte, tmd Wald. Vpf. rf4i wrig«. 
prim0in,primgni, prang' , itols ihm, gtidmiikt «in- 
hergth», nmimltith pr&ngm grau {l)rth.\ mit 4tr FrmltUk- 
ttOMiprOMtmn gehen, bei der s. B. in l.ugqau tirle als Engel 
trrklfideli Knaben vorauitiehm. Im spatem mhd. )<r»n2fn. 
' psirnlare , suprrbire; hi'ist *eii(ui . »ic «ul :r kmil | i in 
Ler, F. 676, IB. Hun . pr.iiif'rii ScH. I. schwti. pfülit;»'«, 

pninger, iln Sjiniii S. :i\. auch, bronk f. ttomtitm NW. 

t^: r<it. pi.Klilin und V.u. Wh. II. »Oa, 
I'n)itllr///t'l<' i.lf/A.i /\i//iPirJfiJC. 

prallt iw. pl. prrnirr , wie hd. Brand, glühendes Schett, 
Brand der Hunde elc. und beim Getreide das ..Mutterkorn'^. 
prÄniifc. entiündel (r. der Wunde}, mit HuHcrkom angefüllt, 
die bläuliche Farbe, welche das Brod bekommt, wenn sicM im 
Gtlradr Mutterkorn befand. Vgl. G». Wb. II. 2» 4. bim'l. 
pranl m. KOnigskerse , rerbastum l^ipsus L- Wen» tü Mtf 
einem Grabt w«cfc«l, lo iM 4it Sitl» 4a FcrilvrfrfiMR im 
Fegefeuer. 

PrdmUle (JKb.1 affCMinic 

printht l. nfikwMil lefimttken , riteke». s. rne Art 
tartWi^M, »obti jeder die Amahl Stiche rorhersagt , die er 
marken vifl. printlar, iprinilar m. einer «fetten Mau« abge- 

hr.i7iiit M!r diesf hrdtuluin/en aurh bei Seil. 1. '^62 ; 

heunrb. Ijiandi'ln , luidi llrmid nder Hauch .•.cbfnfd.eu , Heik. 
1. IS. 

präntar m. dim. priinlarle 1». hronncnl das Hcihscliwani- 
chen, ein geheiligtes Thier; wenn man es inulfiuuji vder stin 
*>esl xmfürt, So kommt Llniflilek über das Haus ut>d die k&ht 
t)eben luilie Mlick. Im Mih. hentclit der Glaube, dass dW 
dtm prinlPf im »icktltn Frti/^'oAr ein Kukuk, dann nach einem 
Jokre ein .iioaiterl (Uetner Ciiir) omd todUch im darauf fol- 
genden lahr» $Ln »gmtüklut gnutt Gtur enltltke. VfL Gi. 
Mi/th. 047. »air, rttodbnatffl Su. I. W; IM. brantoU 

Z. IV. 209. 

pränterpoud^f im JMk. («piiplw, g^Mr «N. iM i*- 
sachUL gcpitiv n. €ierMi» mur sAtm», Vmodm 

ftr 4t» Sinknrroäk 
präntsch n , gltUkMuaind «jf pfADt'la 1. Ppl. bnm 

nnd bnozen in Gr. Wh. II. SOS. 

pränpan m. hiannlvfin. \'<'(h im 16. Jh. tetttt man 

(,c/i/( Wuiier lose und das furiiri/j. Peeiirt: hrannier wein. 
pt'Iirnritilrr wciii, fiHiini adustum. (ir. H7i. II. Mib. 

prascli n i]d.\ die m <it->i Er:- H"ilvfen rcinrudtlcn hlciu- 
kiihlen ; 

pratchbam m. KohlenbasAliniu , bair. brasi'Q, braicli'n, 
MN bfWiM, ktttke». $ci«> I. 
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prät n. ditstt th^uht piit, »U et 6oir. tehvs. lirol. pot- 
kommt in dtr Btdeulung von „Fleisth okne Kuochm" wl aar 
4UU Kärnten nicht bekannt; doek daton dat folqnit M^. 

»rätik, ftUt fimduf; littondm fOM /Mim Badan a* 
prtti|cr kker, pritiia wtoe. I'fl. Sc«. L M», HBr. IL 
Suu. L »ft, Ga. H«. U. SOS /. 

ürdtl M, frofoi; MhmiDa'prii'l , p<kKsip. «1«. nolt 
ptati, Ua^tiMoXen, jungfenpr. tom tarletlea Flttuh» da 
niertt (prdt'l gthürt nicht tu lAigem prAl, tondern tu bralCfl 

jiräl/ir III. I. (/er tral; romcAlnni; lam braten, pr4^^ 
pr.um ; i. fiM f>.'ihai fr Schwamm, a^aricu« laeiifluus L t)n>r. 
ötlfr. limlliriF, Srii. I. H. I. 115. 3, $(kttivaie, ,-ii\c 

ichircliu- T>nchnnilir, vie auch bair. 

pratuche und j/re'tscAe f. Maul, im teracMtclifn Sv\ne 
und ah m, einer der viel redtt; ><< dai unirrjcAuAntr (cU'm I i'. 

prAtze f. eine grosse grobe Hand, dann rertiiehtlich Hand 
Virrhaupt, niuoacbe üL'rall drina prjlt'ii driQ bab'n? dim. 
piAll'l n. Pfote ton Hunden, Köllen, gib's prAtxl! After, kaite, 
jyMt H. I. 100; schvb. I>r»u, Klaue, Pfote S. Sl; »chuz. 
bcaue, Kim$, Btni St. L >so Du Wtrt ktmmi mu änt 
rmtiLf ifM. forL hma; firt. iMaaM« «m fiajtaiHaM, 
Kaptr, tarn UL JVarsI Inciiia, die (ouiytitocdUai) itnur. 
Diu 

ftäfbtf fTMuritt, prelilar in. «ia inwutiget Prasseln. 
pMzIacb II. Tof/ivf. ,■ bair, brailHn, brazcln Schn. I. 260. 

l'yl. i'i n-^^rlii, lir.i'^h'lii \ind hralzril in (Jr nVj. 

yiumh Kl- -Si.'ii-, (,rii 1 7i«Är«(; *ou isl dei praucb ; dÄa i»t 
ka praiiiti: \<\ '.mi-'^ >I>t {ii.tucli gerade ma tt tMitk 
ist; din\. |ii:tiulil. |ii;uidiik yebi ducklith, 

hriiuc f. .wi/'Cii Wiiifii , :(ii jrri Wort kenne ic/i nur in der 
starten Zusammen iifl> uh, ; : !i\ier , 9por, pi. äpem, ^pern 
uugbraiiel, M'rnin iihl-A nach Scnmbilm die unter 

prf<ni nu(:,r(Hhilm augii|irJni, «lipiim, hiehergrhuren , troran 
irh :ini/'c; äfiiii es icheitU unqlanblich , dass »ich aus glei- 
tkeu Elementen ftper und aiignprlni entviekelt habe. Für 
ipeni ia* Mih. die aprechm, nach Ptrker aprccli n, Augeo- 
nititftni^ »mU dn m« Sca«. •«« eum MMImgtr Vaiw- 
la/W MfitflkrU anipncb «s v^i M. 

jww ai. 0raH«% M«rftnMMr, proi ^ ww aa/riaaiaf jatwaal 
iHnf: proi n, IV. droM*, oAtf. «f. piiilwao, yniu. Bair. 
broi, brui. Iirai Scn. I. 143, sehrb, brütt, btU S. VI. 

praine f. l. »ie hd. Rraunt. braune Ftrhe, doro» die 
Knhnaniin l'raine, Praiod! . Pr iimil-i ,• dini. Prainile, l'rain- 
dile. 2. die tiailige {hduiitje) jira^iic, ungina , UatskrankheU 
besonders hei Kindern, ö$lrr. Im-ui »i. II. I. 116; sthwk. 
brfuine S 0'2. — praind ! n, br,iuuli(h snit. machen. 

bliliit f. ((,(.1 CHI rohes G(i]'tnnit. 

prmtl f. Braut, daneben auch boaMtario lUochtaterin) ; 
piKUlKhau, praulMrliulz , piaMlgartel He,, »U« du cAuda 
unter hos'Ml (f. v. cell). 

praUffj^tm m, HrauHgam . ohd, piäliguniu Mann der 
Braut}} ttudk holst, eine ähnliche iimimmmiiikmg du Wm- 
tt$, mimiich br6gdin Schz. I ift«. 

pnüggärnUat pL Braullmie 

bre, pre 

prcfch-n, prdchal , giprochm I. iafraat. tri« hd. Der 
aleek«i glAs* prirbt. i. tram. prcrb n tomtre, sich erbre- 
dir», übergeben . i r b:it leotigi» pluot fiprucli'n ; frequentat. 
prtVbeln, dt" hmln, Hunfbriihm; fi>i:hr. [irci licl.i 1 

prdch l f. H.tA;.!../ :.irii Hachsblechen. {Ms. hat: su die 

prriliel vicllcii = /'i.nii/rrl. 

J/rtc/lttir «(. Hacttsvrrrhrr. 

priUliar m. der brida, eiumaligrs Brechen. 

Zfintprechar , Zahnrenser, tt. die Jt A.: tcbrehl ist wie 
a* zaolpietbar, sehr stark schreien {wie «S QlMUfaMlftarfl. 

Knityrt'char, fiame einet steilen Bergu. 

pmch m. dm. priicb l , wie hd. Rruekf «Itopnicitf tttti- 
pracb , losgeritsenei Ctsieine, Cnfutatltuaf / uni|indl n. «0 
«. a. gereut, unterprucb, (/a l fftuwi t—j. prtdilat, afaiai 
»tvthe ähniiek, in ttidU gduitd. Kai. S«. L S4« ff. Z. 
IV. 310. Ca. m, II. 4» IT. 

irfclUH-' «nibrrrbeo 4. ipur AnUoge tnigektn, hife- 
spnchm werden; dtr bec)»«le »l dieser clage ealbrocbeu, 
Vitiiifiii lSi>ii. j. ^cun. I. Jlfl. 
priidigc [. Pirdigl, cimbr. pridege 14"*. 
prfidtjpluolf Kmnel. 



prßdi^n, predigt», Veneeitt gebe». Schtriwrite wird an 
Winterabenden in der Spinnstube oder bei Ihehseiteu u. dtr§lm 
auch wohl mn einem Banerbursehen eine Predigt jcftiflf», 
die firmlich mit tintm StangelitM he^iusi m4 mit dtr 
„offene» Schuld" {Rtu- und Lud§dMi »der mit aw dum 
km$H «ttnoffcN« achuld" MMiaiaC. Okte lauM a. I; ^ 
fMdtmmm idtr MMiiartUal« Amdnut «M M «ofatMt 
Megenheite» mehr dem SeArifldeisUekms wtfeptutH „BiH» 
folgt die tersoffeue Schuld. Ich armer Sünder widerttge aUm 

iü.M-.'i Uc-ii'irrri, Jif mir hiilirn •jthen U'xth um/ Th'tt. Uh 
glaub 'in Jen Her in ll'iil, irh lil-iuli iin <i/n lirrin Köck, ich 
1 ijliiil',- nicht, was die büsen Weiber befitlchen haben. In dit- 
j jriii U'iiiiiivi Cliiiihert viH teil tuen und Innken und es gereut 
\ uinh. iliiss u:lt es ntrid iißer ijetnelien li.ihc ; detnhalhen klopfe 
uh 'luf meinen armen leeren Geldbeutel, und sprich tvsnUanu 
« rj Utrr mit ad mk aii» dar iafyaTlM tnUn, 

Amen." 

prf/iebt, adtitaU md waantdadliek rada», auHtOndtis, 
murren, aankemf priflar ai. imi. t§. piMadl m aaUkai 
He-len, Gemarmel, 6eti»k«. fai>. broUv, wteant^dUtk ndam 
Seil. I. i!>y Vgl, liMKfr. prOpdB, Mm «ad «Mrittalkrl 

sprceben Z. Ii. 

j>r'''ple n ein Kindern umgehängtes .\miili-t . T ilinnmu, 
beiitheud aus einem geweihten riereeki^u kleinen Pütilrrchen ; 
in Tirol das lir<>re Das Wort ist idtuMk mit dem rüsd. 
\mA, nur dass man ihm seinen Ursprung aai dem lat. brat« 
deullirher ansieht. Auch das mhd. Iirii'vrl, brie*cfin Aal di» 
Bedeutung Aniulel {nelien der ijerüliatichen ,,kUiner Brief"). 

prigelit {Mlh.\ l, sehmoirn, rösten, 1. tanken, streiten. 
Bair. hres;rln, gehad tiralen oder K ehen Scn. i. schwi. 
briifi'in, ilmluich machen, s. Ii. ic,->ui es hagelt oder wenu 
früelsU- ram /.'.jkiiio fiHi-u ii)i4 l.inijt'l Brei, Stm.h. I. Jll. 
Vitt (.11. iVh. 11. 'JIM, {iiiihr l.rirkit, ii,uI ulu-n 

l>(i ;,:.■!(:■. 

prtiimj m. i.Vtk.) Zaunnng. VgL eitlleicht plaltd. breu- 
ling m. Bindbaum am Uoltwage», MB d» pUlim ScMSkila 
damit tu befestigen. Z. Vi. 51. 

pretin m. dim. praiod'l, die Kümer der Hirse; 1 vierliag 
g«'r«lenprein und I vierl. bierscbpnnn, SL Veit- 1169. F««, 
üirersHzt polriita durch wii*»erprcin. Mr, hnAn und Umb- 
prein U. I. I Ift, 6itir. breia nah m dar Btdaalamf van trat 
<Sca. i. «Mi, aifl dm da* Wart idenüaek iH, nmr daat e* 
das II anch in den Somiiialia mM {akd, m»d pri» msd 
daneben piiii, Genit. pricn: mkd. M md brie, GtaiC brien). 
Ga. Wb. II. 263, Uiti. I. 321. Für Brei sell>sl aber wird 
kamt, dat Wort nicht rerweudet, sondern dafür kadts oder 
iniiu» gebraucht, 

V tiim iT (o»*t kiifl. 

Illltl ,i nillliT»il llr I. 

• ilii'h iairetO[irel uiiii «n br«in. n'iixii. 43t. 

prehuiH adj, aus Hirse, prvioa* iniio« ist das gewäknMia 
Frldatlkät bei uaUkabendaen Baaam dee latathlk, 
PrnOa f. Vateanr. Vft, breta med bnitcn m Ga. W». 

II. a&«. 

präte f, gleickbidanland mU Daaka^ fffMOf fräl«. 

prdt, jtroctt adj. brtfl. 
präte, preate f, BreMe. 

prät n, proatn, breiten; preal n, breit machen, 

pniln, schütteln, ersehällem und inIrans, ror Kälte tiUem. 
aiis[ir>'H ii, siramheln. 

prellar m ein einmaliger Stost etc. {i. Ii. ternn beim 
Schiessen das Gewehr stössH, 

prime f. Bremse; rojsprAme- Abd. premn. mhd. br^«. 
hrrm, rim der Wurtel pr<-m»n ^ l'ii. frciiii'n- (Jr. tf II II. 
2«3 ; tuir. schwb. Iiit'tn, breinc Scs», i. 25h, S. 9». 

primin , wie die Bremse summen, da»» Uberhaupl murren. 

jpr^mS'n o'>. I. summen, sehvirrtn, der »lAn i»! gifloug'D 
aaa M geprcm«t 'hl 2. das Brennen in der Hand, wen» 
man mit derselben ratek Ubar einen Siritk fütttf 9$k tdtw*, 
brüm^eit, sengen Sr. I« iti, 

prhtmu, frmutt prtooai, pprteiii, vlt kd. tvcnm in 
tnnait. vad r^hg. ttdaatnagen, intram. nnr M kSrpartkUan 

Sclimrrten, tan*t prinain. 

innprbmin, m dia Supfc mit Mekt retmiukitt keine» 
<r', . .1. ,ii. s.soi; innprioikadi n. dar ana SahaaaU mtd Xakl 

j bereitete Hrei. 

I nnpriimmt «Kc Sföm, Um »oppc iai ongipftanlv wftaiMk' 
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in, fr* 



An, pH 



Mflft tnmi, fwcft; angiprtmt Mia. mmU raeU M Slam 

«Nr wM dMW bwM Im itott da Min I 
r BMH, da biM tobrtasi] Wiim. H. 



herzprhtnin n. Sodbrrnnrn. pn'-nn;ir m. nnni. ag. und 
ftn nnmiihiiff Hrrnnrn, i\n i<i\xe {h'linlet [iS\ mrr a" wntsrht' 
gt^hn 'a»s III .niiTi- prcnn.ir hil (tUftn I — «pAnpri'nnar, Ccii- 
halt. Adjrdircn ror,ieset:lei pri'tin [bair. brioD Sca. l. 2(0) 
erhöht den Sinn: pr^nnroal, pW-nn«;!, prfaofeiHf prtaaloir 
iitkr theuer), pr^nngiftlk (tcAr :»'nivl. 
priimm, prinn; primuii , r/iprtmnin; mkd. brinnm, 
«m ätm du 9oriye ichmache brennen Mhmi 
») MM iUtiUng itt und titk lu brinDM MrMU, wie 
n rioora. aT bir, > baus brinnt n, a. «. «jf Arf. 
knonen. abpnitmene partliryea. SL fäL 1M9. 

Auf lUi hiMr, it<. Iiri Ii iidl, 
r moaa schier brini, 



I« ntdii t» ao laciar. 
Un Ja 041 UiDd. Wiimi. IM. 



printsch n f. der aii$«irainit ncti cutnrar AyauMaci«. 
IIMai/.) Actr. briudn, bri«wa, «neb AMni riccbem. Scan. 

jw^M« ^. tntm h^tmm Gtßn w Mnrticrfm«« imecke», 
kiyatpftate, acknAliprtnla de, iai0rfik. üe prAnten, Sdraialx- 
WW; («ir. brentrn Sca. I. 383, ««<A Paucn m', Janger Kegel- 
f^^a^^" { timb.hrenlo, Bouieh hm^ prent«, Ftui 113', 1S7'; jcAidb. 
beule, brenkc und hricnke. flatlrs buheinet \\'atserqi-lii$s 
S. 90; lehtr:. briliilc St. I. iiu. /r» rumu/mrAiri brciUa, 
Mildikübti , Hein ,r,ii( u. j. IT., :i( i/c<j,Mi HikUiuag G«. 
Olli. II. (iiK tMWi. branci. Ipi^iiwkc lirraniuhea will, 

»fd/iii III, '( ..iie jfAriifiur'iiwi Dien sjirfchen. 

brcitthrin f. die Ua,jd, reiche auf der Alpe, tueh wohl 
IM Hause Jif II </r(ufi9 und da$ Mtlkrn der Kikt, dk ifrri- 
Ittng r. Butler und h-Ue besoryl. {Uelierf.) 

prentlhülten : Z«rrn ZImmprmaDncrD fBr midinni «incr 
Prrnilbatiea Ion gegeben. Wolf^. 1620. 

prattebi, beim Liebchen meUlidu Betnd» «MCbM («icAe 
MM* BtMd gMD md Bintaebem), prtaüar m, der tmeh- 
dkUKtt. Rcmun I. ««2 (ttqx an, ot m MaUnebl tum 
Mr. bMid f. Fnipartfid ^«iUirer Üoch br«nd «cAnaj nur 
(tne Faraflataiffan^ am nwrend imerrnilai und dieie$ lautet 
kdnL («at frMfimmt m^iiadc. 

i^Ftnttibl , beim Fentler den Vcrtuck des pr^alela» 

auQ*t»ii;-n. cinitohnirni 

inprtliiln i II I ir.iii n. 

iT »olrh^r iim- >ull »»' 

uai la* diermlli! urn.rhaa'i). (Lea.) 

Prentlmk m. iVa«« «fa«r HVi<f« — ■ snMtirHmter, mws«- 
ranirf«' f*<4<s. 

prinri-n, i mtidaU^ teiM, <taw ««bf anairtai Mnnrn. 

^J jpnWM «Ar. gerade darum, jnst. eipnaaa ttiu i' 's bu 

prtStn, prinat, gipritst, n> hd. pre$ten — linsal, hiin- 
nan pr^M'n, aus Lein-, llanftamen Üet auijnetie». 

prtsse f. hJr- oder linxatpn'^tie , in der pr6«»e tein « 
in (/er A7,'»i>iji' «ein,- prf-snr m. der pruHi PtWMdl Ik dlt 
/Vfurn, lijj äurcJis l'reani Ctteiinneite. 

J>r(\\ic m. hrurh, Leibrstchtulnt, /^pism- i',f,,-hvi.ifl, ht fait 
aa Ii knpff. nn uoprdstc «in« groue Erhöhung, Schmulli, 
gltuhbedeulend WtU mf lOgTl^ CWImÜH. giprtitt «. JfMIfait 
Gebreehen : 

kboBibi dann nieaianl nüeb an Iratian, 
Mba« dann nitinam aaln^ g^^wii— , 



da* leb laianpMeb 

ptd$Aifl edj. mMgelhafl , krdnklirb . von tthmnehen 
ädtferham, Anastasia ScbnecvrcfKin .nn anii prpsthaflM 
lebroebcnea weib bitin vinl> ein allmnsrn. St. IW/. iß4i. 

Da* alle 7.etlmrt hn-Mpn ihruM, f?f bruvlcnl das mhd. für 
du- ur>jj, riu'iliche Kedeulung fratigi m lur-lfn Hm■ft■^lrlll ist, 
keime irh .iin'h in der Ma. nieht , rs seln-int nur nueli iii drr 
Sfhtreit firiiiiiiilWTn in der ßtdeuiufui ..ijebreehm, «ir/i beküm- 
mern ^ m hummcr leben". St. I. 217. Vgl. auch Seil«. I. 
267 und prixi) ri. 

pr^tsch H (ürlh.) plauätm immWs radak a. priiUdM. 

prM m. fL prtMv «iiraca BnU B.t, tm nwidlnwii, mm 



hiickrprcti, ei» 



decken det Daches {ri)l. n^gg« und la.in/; 
mnitkaiiichet either,ihnlichet lafirvmenl. 

prötrach n. nete Hreiter. pruiran adj. oM Bretten, 
prOlrn., mil Hreltem brUcien. Veher das Elynu^/Of. ffM iNtt 
(-a dni\ nhd hnrd) Tijl. Ca. IVfr. II. 23-», 374. 

jirc/l //iiimat s. bOmat. 

j/rtilzf m. dtm. pröü l, teie hd. Breite, äringet; mftiprttaL 
eine mürbe Art BrHun. Bair. die breUen SCH. I. 37l{ nU. 
brenln, pretitelU; iIaL bracciaicllo. Gt. Wl. n, m. 

* \>ri, pri 

prkf m. Ml. priefln 1. •<( ML Brief t/Uera breris). 
1. Alarni^pt Jtitt buekriebene Blatt, be*ondert eine Urkunde ; 
dl«M ittm. Ml fn Brieffarm gefaltet itt, e\a pnef likbik, ein 
priei (pArn (SlfotNadWa); to aucA in i/rn andern ittttkn 
ÜialeUen! Sca. [. 2i4, H. I. 1 1«, Sutn. I. 225. 

Prima f. Kn im atme. 
^ primin, prhn' , brünstig se,it, von üchireinen , im Unter- 
MMlhale hrnmmen im gleicher HeJeutuiig und in l'atseier 
primrn, sdirrzen . syteted , Huhltehafl treiben. Z. IV. 112; 
niA<i. hnrnnit-n, hram, tiniiiiiiifii, frrmere, rugire, au* welchem 
d>is lihd. so'iu-ache bniiumi-n abgeleilei ist, Ua. Wb. 1I.38S| 
vgl. :iui-h [ir'iiie. 

premitze f. (— primitiae) dat erste Metttffer «um nem- 
gemeikten katkol. Friesters, des premiUianlea; pnaitticrn, 
diMra Meeeopfer halte». Bieeer MI wird imma ftiarlUt «urf 
meist auf offenem Bwf^tta» ternyan. «WM andiknlicb mmr 
lloehieit, da aicb der jmtge fykOUie MMb tim gant itmaei 
Mädchen ßr dieee» Tof a« tainerftM nMarMUl, dia e. n. 
krtartpnnt, die eiimbiUUdt die ftrdW dmHeUm $§U, m 
der liek der Prieiler geistig •ermihlt, 

printfin, prin/j ; priogal oder pr i hi; s pr„ i,i „d» 
gipninpn, brimien, in den rertchiedensd n lieiiehungen ; iiull 
pring, lii-ii [inii-, ;/,,,'; nn i Ii-:, iw WiiUn auf Schtitlen -dn 
Slaii-irn f scIil.M'kpaiiuTl ans dem Ihidi.ieliirge herabichaffen. 
Kirivii priflff, fuoler etc.. Garben Futter aus dem Felde hrirn- 
ichaffcn. Es einem priinüin, ihm zulrinkm, prinf? iriiT* a'inall, 
tagt der eintretende GuW zum /ichenden und dieser antwortet: 
r pring der'» ! oder bloss pnng di-ni I innJU xuertt »etbet md 
ütierreichl ihm dann da* Glat {egl. .Ua. Wb. II. ti% Jfr. t)g 
rom deutschen bring dü'a muh da* itaU bttadiai, tmn. pai»> 
deae, da* Zutrinke». Oin SOO. 

prmge», gebirw», nm Vilk^ wtiM |ii^Hf «ahn kwt 
Compo*.: fepiinaeD, etow tMmam, HraUe» tarne» igi- 
pricbU'IcirlAgn, <fia aa« ITnrin llaniia abgeschafften Feier- 
Jlf*'** ***** ■•*' Awww« nnob gekalten werden. 

Mjnräiyni^ «Am« iV«Kei einfkkte», wermigen , i prin^'q 
H »m'a pM m die ttftde xi tuon; Sme fpan« aufpr., riiifHi 
<<»a« «Ufkkkle», in's Gerede brtn.ini. 

inprtnffht, Garben. Heu. Füller ii. (iri^ dus cinfadie pcin- 
r-'nn g' lt iniirini:iii , Srhulden eintreiben; cpan» iniipnngin 
liahii, elieas tu gut haben; prinpi^'s pa' iiiier a'uull inn! 
|a» gebt mir Gelegenheit. Euch einmal eine GefttlligkeU IM 
eiweiseni sagt i. H hma Muchiede der Bewirthete. 

zuopriufjin, ju(n„i,,. («,<• da* ai^fM«). 

/iBr sich brinr/cu, rerslehen 

DiT «|i,'hi diii rJb nvicch, 
<l&!> bniik- r ü'i riir iiMcb 
daM er bauM «tafi. «MW. 

MiyrAMM, «piM feif., cl»«« aertmken, «Ha« OtkeMM 
begeke»! pM frai, Mi haiida' ond verpring nidit? gtkSrtumer 
die fibnamwaycH der IhUer beim F<'tiirandern eines Kinde*. 
'a gacMII verbrin|ea B nbhauaen (AVa;<//.). Ausführlich aber 
da* „mtHgreifende" bringe» handelt Ua. Wb. IL S«4— Stf. 
Vgl auek Scan. I. 262, S. 9», Stud. I. 226. 

prUsche f. ein tarne vielfältig gespaltene! /; .': , '( ,i( -.um 
schlagen, pritschen , damil schlafen. In meiner kindlieil war 
nveh die Sille Je* au<piil>iljeii> i i <h-r Schule, ein Fe^l, auf 
weichet icu hi'uler den ijanzfii ]\ micr hindurch uns freuten, 
her SchtiUiii s u nrde n uiiiich damit geschlossen , dats der 
Lehrer eine flank vor die Thürt- »lalle, sich darauf seilte, 
jeiir\ Kind durch seine aiiseinandcrgesin filzten Heine hindurch- 
»chltefen liest, und ihm dabei mit der L'ntsche einige Uiüe 
auf den Hintern gab. Diese Höhe halle der Lehrer niM M»- 
foatt , rfi^n jedes Kind brachte eine Gabe, atindetten* aut 
einem Ei betUhend mit, und legte diudb« i» de» data auf- 
geetetUe» Kosh. ~ Dm WoH iat «ntendir Maaa tauteuleiid, 
•der kd»^ mU BnU tattmmn. VfL Scaa. I. m (^piilp 
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MiM HiH ptfCBlm, T«l ant> iw4 einpriudieD L e. la«ll«a^ 
Fr. sy)i B». U. «M, ScmiT. 14«, MW. t«». 2. IV. Sil 
aal Zuttcai t. (r. Sit*. 

prittch n, pritsch-ln, «lii lirr flaiicl w/ dM Wwn 
uhlagen, plaUthern; trein priUcbein, Um wtU Wnter mengtu ; 

prit-icLniiss M^iT |iiit-i:beloä«8, »ehr mui; priucblar w. «ym. 
ay. ,- priUcbitcb n. doi tläUthtr», dU dulurck s. H. auf 

den Rodm fUfHUU fÜM^flMl; 4» ürnumt». — 4u 

bro, pro 

proube nnd prou' f. kh- lui. l'rvhe. tiarr.mtluh in der Ra 
pnw' UJl'o, tom BranitlmetH, auf tietun UheifiiUkt, «van er 
fOcMltatt worden, tkh langt dtt Ueinen btdsthm wImIIm. 

^rvAcr *. m Vuluos im Rmgtn {Vtbtrf.) 

jmdtt WU frttcfen, vherhaxtfl «in gtotiti Stäek , dtr poe 
Im «■* unprodM «on'D — ül $dur gemadutmi dm, prOcfc'l 
■B ^lidm ¥0wnim§ mU piM'l; «UL froccho, mkd. hracke, 
IM Ar Miniil hnchcD. 

frodm 1. tTMlm «Mcft«. iainocka, aufprock-n tf«. 
1. pfiücJieH (Uk.), kmch n, pini, ^pfi pnwk'o, tiarfii dii 
Grundbedeutung „brechen" klur torliegt. 

proud'ln, tprudetn , uHilni;lii-li , >clin,!l ndetig mfkvtlut 
ron HiitiykeUen {tgl. nhd. IiküIi-iu). 

prömi'i a,lj. ilhih.) ein pr..iiiii;ir gruod, «i» von der 
bürrt leicht ietämäer ftoani. Ii i <)<i;ur nurh priSnOeck tvr- 
Awmnl, $0 scheint anth prOtnu' zu liiruuru zu iichurtn. 

propst , kirch'npropst {Lk.\, dem äie Auinchl über des 
Vermögen der Hirche anrerlraut iit (im Letachlk. karam'nirl. 

pronst (M. pL proa»*n, dim. preas'l, jirrasilc, ffir Bf.n^mnt, 
tniknmet iM. prouint, brosml f. m)ij. \\\u>.i\n, Lru^riu 
tL f. brtMteme tdt. (. Nach Gl. Wt>. II. sa» ttheini et 
Zuetmmentiekung am bruliMois, w dai* dorm die Vur$lel- 
brng da BretktM iifpl. De» mtb nätm d m NmI im Nmä' 
Mlfi hat muk A« AfWMk Mm» Mrltrm; hnm UM». L 1«. 

preasdn {fjUMMmtni mü ■«kknl« etririttei», ur- 
n^tn, Br^tamm «Ar McrAMpl Unrn SÜika r« Mem faOem 
lasten i. B. bem trogen eines mit Getreide gefüllten Gefdstei ; 
fein regnen. prea«br m. nvm. og. prrailacb Collect. VgL 
eudi Seil. I. 'i>>'>, n 1- -''1. 

proSchtn [llrtln uinu: rfUfii, tiie [)ri'[>(:lril. 

presse Wl. Sj'rofir, Knospe, prü'sal. damit venrlicn. Im 
Le$afhlkaie \eratehi n\an unter prus» beMwdert die ?iadein 
der l.tirehfiilfiuiiie. Ahd. prot, wM. hm, enUffrtdttnd «Tmi 

Ul. frrins t;«. »fr. II. 39t. 

prosten frmdert Voc Auch Mr, dMir. mAim. 8cn. I. 
t<6, H. L 113, St&ld. I. 331. 

proat n. dm. preall, wir kd. hrol. sibwäni» prcMil ige- 
m&ntichet fimknil), Mheto'* proat (H^ftjfbral), to mcfc bei 
Nu»B. «i, si : wand» n Ion A Nfelldi «flr Mbocaei brtt 

(tpf. WACKttNACEL Hfl. Z. Vi IS). 

sckmälzproat, m fNMfr {(«roircii« MviHliiaKia. 
iÜMrttigM-oa/, Tiir qrtn.ckneten Kmtm p<M«^ JMf 

a* laiki'l klcivnbrvt 

hoAO i' nilibraclH. WllM. M. 

kMvnpraat {aas Kleie). 

kim^^oat oder inuoter^tte«proa( em fllMlit «ntoMlf» L 

tdlmtaiipF9«t, m»gr9tAt liwlaMm me§nm L. 

JNHMlM «IM Brot. 

prottn, tMertpentlig »ein, maolproUen , viedersprecken 
Itigenll. das Muut proUeo aufreinen). maulprotz m. der 
touRtr dat leMt Wart haben muu. Vffl. Scna. J. 371. 

bni, pn 

pnt (D'tli.) pni ».'i-an, fpolzn'reu .ic^n , gcnmcr pni, «= 
hinaus ins frpir I AirKirri/T.) l ir/Zcir/ii Lmslelluriii r if4 ptirr* 
KjJ. (in. Itii, II. 'j U iinj Ii i I UI tl 

pruggc f. dun. pnigg l, uif hd- hrütke. Sit betleiicii eu* 
neben fiitüidcr ijeleijUn über den Bach oder Flust reichenden 
Bavm$tammen , die mit Nudelholuveigen bedeckt nnrf dann 
mit Erde übertchUM letrden. 

Mäbrugge, «im «m Bstf« «u im erttm Stodtmerke 
iu 9lJbt*äaiet ßkreaie iNtete.- 

unter d*r «tiillpro^B« 

tiui k* inaod'i, Oicti die houvot 

«iit! i' wer der nooitr ate'B, | 

«Nm d« «Wal awJia funnga] j 



MMa »«'hoaNi-a. hid n «la. 
«tira« Mill I' au»« a alriol 

IITiNdlMiMlB »m äMUtnJi 

Lttt^Jtüftß Arn (iMpc A>M«/ilh»), ein Kindfr,,,iel: 
Zmei XmAr MMm trtcl« iMA« m «eA die Ihnäe 

reichen und dieselben in die Hohe kalten: das eint tlellt den 
KOnig, dat andere den Kalter dar. Sun tiehen die ^rtgtn 
%n einer heU< zustinimenhdngenäeH Kinder hindurch; d<is erttt 
ta^t : r ih ^i jrn laiiK-i pr«««« Urii! .,wji< ^i^li n?" an kurz'D 
piirsi Ii ■ Suit LtinH die 'j jiiielli 'ln- dut chyijiurren . das leitlt 
ki'iä tttrd u(i-r \:,n der nfli krmitlattenäen brück« aufge- 
fangen und Vinn uch für d-ii Künig oder Kalter enltcheidenf 
htnlrr defsen HiuJfea et tich nun tlellt. btet* feht so fort. 
(TA uj/f hiuiter tich an eine der beiden Parteien angeschlossen 
kaöfa, worauf mit Ceralt auteinand» getagen wird und dia 
tlärkere l'arlei da* ^iel gewonnen hat, 

prüeliHk eim jnnfei Stimei», im »lA eim Stimtht, 
da, meht nun Sptcb-^ «MiAnt Man am FMuhmmikt» ge- 
mdtiei wird. i/Mer. ImcUiQc H. IL SS3J tM im mmi^ 
arilick niehl m^ mtrkommeHden brOl gi.4iif, taffAvte Wiifaa 

[die Brtil bei Wien). I Pfd. »cbweineo mi Mluw flaiadk 
Wolfb. I«I5. Vgl. G». m. II. 438. 

pntm f enlleet. pnuniiincli . Cc<.iu,uch ton Undelhtnen 
u. t. w. isdiwiripruro. fn-Ripruromab ; im Orth, hrwinach 
fAr dasBromhetT' im4 KmbmottlMmA) a. knaa foGi. 
II. so». 

promez n \MK) mf^nft* *» awifM, NMaf intens, na» 

briiiiiim-n zu jfin. 

prunft ii , pnmpnen, brünstig sein, rom Hochmtld; nem 
ahm brrinau fremrre. trit nunfl ropi Demao, Ga. Wb. II- JSt. 
Ii,./, prtiiien. 

prunne m. vir hd. hruvnen, Um. prtnd*!; frtlad'lli, rn»- 
nm rir ein Brunnen, 
tveichpnmnef Weikma»$er. 
prunner wt. lime AH Uihut i^fiL 
Pmtm f. etlMei 
Pntmur m. Bmu»ai»e. 

Prmnmigge f. Dorf bei iu^ytiH, vird ah Bmnnrckr 2U 
deuten tein, da auch BrunnecJten {Siidt im l'aslerihile} ,n d. 
Ma l'niinnirpscii lautet. 

prtoiz u , piisen, tusMnmengesogen aus pniDDezen, intens, 
ton hriniiHD, ttkmt. bffiDOelD $i>. t. SS«: Mr. temnltB, 
bei I'e. u;\ 

prunz m. und jirwizach v. der Urin. 

prumar m. pems, dm. pruntarlc; dann «om. ag. pMW 
pruiiz.-ir; *cbaeaprunz.ir, Schimpfname, 

prumik adj. i bin pniaak. «iir ÜHst Halk t» pui«. 

prum ln, prunzilan, nach Ori» Heeke», 

prmotn, wie M, brUenf taipe §ber etmta MaMMhUf 
praolbci'o, Dnh»m, 

pscha, pschtt! Lockruf fir Ziegen und Umem. 
psehe, pschel (firlA.) Lockruf ßr Pferde. 

bu, pu 

puo , pue, pua, pl. puob-n, pueb'n. piiah n. dim. püebi. 
Bube, in foli)endfi» Hrdeutungen : 1. nie Arf Knabe, hiUur- 
pue, und kunlerpua {Mth. tgl. kiinicrl. Ilnicnknabt, lOqtue, 
gliticrpur. ißir Kfihe und Ziegen), kilepue ul uhngens auch äm 
Benennun,^ de\ Slieres. 1. jede uneerktttathtte Manntperwa», 
iunggeselie, dock ist dietet niehl ilreng geschieden und title »er- 
den nach wie vor der lleirath pue jenofiiiif. In dieser Betif 
hung ist mhd. kiat t» ter^tlum, na» itm « fr« BM. I. 
Bt7 keiti: „der ttfriff. 4e» ma» mk ViM ittrband, mmfuHt 
eine met id^gcn tiAmtdawrr . od der, im «jr jkst damit 
frrfrMai, meft «am tiUer geschlagene mrf aii*ifr«Mc<e Mdn- 
ner heilten »atk IMar". S. MtcMCr, A» lllacb« kll 
tchünn ao~ pnc 

gäss-lpue iMih.) der v.uhis lor düi Fentirr der Gtlitbten 
gehl, um teine g4s.5-lrpiiiie hrrzii.\a.int. In seiucr ichlimmm 
hd. ftfdmtung kennt nuiu dat Hott nicht, nur d<ii Vb. pmih n 
und rn %chlmmnn Sinne mn Miidchen getagt, renn sie häufig 
ihren l.iellniber iceeltieln oder ubeihaupl tu tüslnn nach dtm 
männlichen Geichlerhie sind mgl. manndern). — a paei •«IMI 
tehr btlieliet Ainruf da Eniaunens der Yentunderung : ■ pat, 
iai dia acbeaii! a pue, iiioi a. M cm giachoamS « pat, 
Uli biMB an UalMnr attte! I<;w popipMbi mtf hgMh- 
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prrgarpoub'o war ithon unla perli die Rtdt. — Bat dmin. 
pOrb'l vird ton eTitaehstntH Pertoarn in trhimpflichm ^inu< 
gtbrauchl. und oß itl emt Hnufrret beint Taut* dadurth tul- 
siandtn, dasi dtr fine dfn intdtm piK-li'l <itl>ei$ttu hat. Vgl. 
Sum. 1. 141, & if», SULD. 1. U1 im4 (iL U. 4il 
«f« mOtr 0»atrm weh a*$f9Miek tt«r A> «Avicrin« AymoL 

J/UOc/w f ihm. purrli I . Hucht, fagui. <lem gf etym. fnt- 
»pntht, ahd, piioclij, in!i,l. l.iiMibf. hhsIpu.Mlic .SJii'i- 
htehf. ptiociiai li , Iki' fi. firi, IM fttit Buehfn tind, 
Vüodir f. ein {,ih,,j\f, |'uiH:li:ir in. Hamumä, paodMB Mbr 
mtt bmlttut puectiun, aus buchfuhrh. 

pUOChaU f. BucJieieket, hair. htii^rbe! Seil. I. 146, scliiet. 
burbele St4LD. 1. 237, ahd. pui>cbili, mhd. bürdirl, gthtldei 
«tu buche vie eicbe) aus eicbr, (in. Wb. II. 4'0. 

a£u^ *' Inn MiiliriiT**^*^ Wtii« m ti^m 

tim. baduubm ; Mtmltni tritt b vitffr nmi VoraalMM; 

puogilibiern. 

puchtl f. im purhi. in Vk. mit veiekm Anliint: 

wucbtl idanebtn aneh furbl'l', fackfl aut Holup incn. i''m";i i 
lirol. Z. IV, lU md ImfT, Sch. 1. Mi». Scii«ii-Mm ^il-nilii, 
et tri «Iii' iriiji-/i j'iirJi. §. Ii.;:'.! ^iixiJii/i-Jir- </'•» i^iVrcii- 
frrtteirlpn liuril' l: icA müriiii> o lieber mit (iidilel tilenli- 
fittemi . ifi /i-/(< » 3u - puclil'ln. rfif F'ickel im Kr<i%e 
drthtn, trrinn tit tu trln^rfifn ihnht, dann ulierhaapt hin- und 
herfakrtn, allrt tmttrttn'i'nUi linrnftn, mit ruihtrln. 

fugg'l m. iim. \fi\f.%\\f, Hüchel, Erhühung, ket«»d*r$ «n 
Mdti», ihm Rätken ätirrhaupi , to" lauter puck'n tuot Ufr 
te papfl ««•• Dm Kind pugfl kraro liif'n, tt auf 
im 9Mt» fr«jm. pngflilatt mä tnem AmM «tncA««, 
fiff-trAmml, nawuHtUtk kUttrUkL 

pucfcH, mit dt» BtdntUKftn da ki. \M$en und brirkrn : 
°H plutl inpiick'n, duieh einbierien det ßluttfi ein Merkzeichen 
im Buche machen ; rrftei. m' puck'n , sieh beuiien , hnckrn. 

puck m. puckar m. ein «fimud./i Hm-km, Aim. |iu( k iric, 
a* |Mirkarl<> inilcb'ii, sieh rerbemjen , riii ( i.ri; /irtji'Ji/ »n /c'-i-n 
(irre ■■iliiiri^ Hlfnoria m<tchen\. blukiTJ iW ij'-lnith'l i. ri 

biegen wir «cbraürkcn von i^cbniif^pn , biickeo run M'Mi hen 
elc. G*. Wh. II 4%0. 

pücklmg: PückliiifC tikI >Ii<t b.'liile mit »ainht den stier- 
liOf 30 Xr. VWfli. 162-. Vgl. bOdliiii;. 

jNfrfn M. der Baueit 4er Thtere {Stradtnh Vgl. bsole m4 
beute M 6a. Wb. «nd rielM^t ümiA biilM? 

ptutt «. «M Alf Pudel. An fftdl'n, akcl tiHamMii, um- 
aurpad'!*«, htrrnmiaufen, pud'JdamMh, f«it «#HmI. 

/: Kegeihth» Uutk ila>>; AVfkM ün JI*i0nmii«- 
9rtrü/6#. Vgl. ScH«. I. Itl. 

piiffitr ni .Sl«M, SrA/a«, Sehall; puffn. »lotten, 

tcJili'tfrl , ytl'itih'n ; puffjcb n. Culltcl. V^, ScH. T >i7, 
G(. It ' II l'M' /f. 

pu/fcrlc II. fh) iltiiiff ^1(1. 

IN. <^iiii. piieg-1, Bug, Cnnit.; pOgil« M. JlidiAm, 
ahd. ptiue, mAii biiitr, (•«. Wb. Ii. l'iJ. 

püch'l in slaikpüch'l w. Stei.ji'ii.j,-!. i-;)l (in. II i,. ||. 495. 

Böget», mit hd. bUgeln, piaiUn, auch bait. tekmt. Scm. 
1. Sr. I. 117. 

' «(^ M<l «VI fMm«fiy#« Aid- vmd ha- 

fi«iltii mA rfM £i««i. pSflcit'O. 

jMifr» Mbr jpuxtt» tfM» imi-o, aitoiM«fM , iteUai, i» 
dUur Mtmwg mA MU. Sein. I. sts an' aus'n pus'n. 

kinautieerfeii. 

puhin m. Uhu, Naehleule, lo auch tirol. Z. IV. 213. Jiueh 
all Sehimf/fintr I ijfbriudiliah. 

püch'l m. liim piidiilc, llu'jfl . Liluluni^iit wie iich auf 
den Berijtn id'.ol uu-iii-i ßmifn, 'iah« besonders viele Wuld- 
tind Fr-Mi. tji>:r-ri li'ivii! lusammtittjeMcttt sind: Kmulpikhi, 
G4»«jni<li l. >Lliaiz|.iul( I, Spilzpücb l, Faulpüch"!; IlliiJcr- 
pucb I iMth.t; dann jide Erhebung auf dem Felde selbst. Im 
MOlllh. heisst es beim Getreidttdeu: Kiiii«! »S an püch'l, 
Mtn'e» viert' 1 ttmlij iiin»! äff a' giuob'ü, bib die tawA 
s^ui : - iiiisipödi'l »dtr gllpacfa 1, <m mtf dm FMt oigt- 
U^tUr MittiMufm: 

»uoaseit'ii .iiirn. 
t**« im guitcb'n ft»n IAH, 
i« ki" »MiMlriier w^li, 
it«r («lpacb-1 woUl 



Ra. äila pücfa I üS-n mhch'D, m«*r m t ft m l tm , «b «m 
Ititlen kann, prahlen. 

püchUk adj. kigtMa, dan» tUü. 

Pachte f. GtkO/U. Pttchlar,ff«amfliiw. Vfl. GB.in. IL 4*4. 

pttlftr ak mk hd. namentlich Schiettpuhtr, dai in »eheil^'a* 
pulfer {/Himi tmd pl^^cbpulfer {grobes, kümigei) untertakk' 
de» mirit atnpaller {— ittndpuUer), dai l'ulrer an der Zünd- 
pfa»»t du fttf«r« nder det mit Feaerslriniekloste versekenen 
Gewehrtt. Bat dimin, piil.'.ili> ijill nur Ar::ieii.iihi-r. 

put^gn f. eine Art Ii 

Z. 1\. Inhrl jin Tir,,i piillcii tiiid piili;l, ii ti(. un m drr 

Btdeulung dtcici liiti f tt^t. cimhr. puilc (ptilenta) gritich. 
nöXtof, tat. pul«, puiti«, hm. 

pulle f. eine grotte hälttrne Sekiitel . entslHU aus tat. 
ampuhi. liK. Wb. II. &I3. Gram. III. üt, 

puiic f. Uennt, dim. puiiila, pnU pttU! puUa poliile! 
Lockruf für die Hiduutr («pL pdllclaj« tlMM tM. Z. IV. >il» 

ttkmb, $. lOi. 

füUm, btUU», pflJI, pDlfar, «i» mumUgtiMUe». u.dn 
leium «wft mm. of. pBlIvch a 4Mr«Jl«; M, bftilcn H. L 
12% M« bvll«, Aifr, G«. Wk. n. 919. 

puls f. dim. pilU'l. wie hd. Puls m. \,jl. Si.ii I 'isi, 
pulz m rie hd. Bult; pl. pülter und füllt. Ahd. pull, 

de«. IV. <•!' II. iJJ. .Stau. I. IT:». 

pämin, ,.m /. der Glucke, die clufgia pAnl (iiii^V«)' 

pumiiiiAii.\.\- 1 m, i Vk.i MOrter. 
puiiiiHrilin/j III. Apfel {Gaunipr.) 

pump n, pumpern, klopfen, tttmpfen, pump, pampar, ai. 
ein einmalige» klopfe». 
pumperHiyl m. d« Uei»a. Mä»flt$ gmd. Fal, 6i. IVft. | 

II. M». SCMM. I ISI. * 

pump.i ! bann m gifBaa«*t*|, n. pniapa, tig^r da ! 
pumps, pnmpsar m. dm^ S€MI, breilf» auffallen. 

pump tn, dumpf lAmt», Uhlagen , fiilrn. iiiipiiinp» ii, 
anttotten , anrennen, lieh Mnicheu. Vifl. Wh, l| ji.,^ 
ScH. I. 2!i5. 

püne f. Iifi't im Lrsirhlli. ,lfi Iii flln Inulrii , rfcr anlief- 
arliii lim ilir Sfhnicr hmimfiihil ; m Sn itlen die mevkirurdlije 
torm iiuil n f. ilir (iKiim's Vrimulhung, tiass buliiii' anfh 
den Bueliii ii r ri n lo, >nii InjiWn and lal. fundut ttrv in.il in, 
SH bettitti.jiii .u-hriiit. In den übrigen deulichen Mundarle» 
hat büne terschiedene Bedeulunqe» , doch liegt allen die tm 
„Boili-n. tirelterbodrn" zu Grunde; bair. »ekmb. idmt. bflne 
Sc« I. s. 106. Staio. I. 210; md, b«a, baea, Aaw- 
boden, Zimtnerdtek* Scai. I. 114, HaiULUni. 9a4. pOrl. 

pünga-l m. dm. p«o|pla, kltiHt Srk6lums, GudUnM, 
Beide, Kropf; dann kleinet Kimi, im Brth. poomele, Sc*ni«t- 
clWifftrt fUr kleine gedrunge»t Kndtr. wind«rpüngg I, Wan- 
derbiindel ; piinggelii. An, schlagen, itonen , ihn mit lUulrn 
rersfhen ; pungi;at adj. klein und walbeleihl; piinsrslal lulj, 
nurh Jiui 'iliv,!!! l')-,li-iiln:iiini. Vz/t. SriiM. 1. •''T; inui. 
tmiii^.jl, Hiirde, pilngeln, übermding tragen \V«e.iie 101. 
punkeltn bä Ntira. «», S4 ukeha SekUg adtr Sh$i »m 
bedeuten : 

• \>-i nur miner vroiiwru bttld«! crneado, 
iti\ wiiiei dnt. «In mir aln *tftl, 
>i»i i< h im ein piinkaUB anaigav 

alt liin'«r ich Ivt 

i-ineii) goiHtiii- der mfo OMck nibt «ol k\» tir ftmntt. 
Vgl. »Utk ilwat. bBokait, tmuit, MtlapM; bttbka, Cxito- 

tio», J«RM. kV. 
punthiieke » hld-o, emt JM dtr limmtrtim, 

puppe f. dim puppiif, Wiekeltind; 

puppet f. Jim, piipiiili', Crlrinkf : piippii, ti iiikcri {Kindspr.). 

purtff, pürn f. Uiudf. l.-ni. '■m w» Uutchd, a" pAr n 

|]|-(I i'.V. 

pfirl I. die iinf d'-i piiiH' (s. Ji«it4i utt.,ci);«c/((f« (/itrr«<<iii;|yrn, 
(III/ uclrlini dif (j( (ii u/ty jrl.fil tum rölli4/en Austruckttcn aufge- 
sdiicUki meiden. Sidi litberf. ist piarl = Oreichlenne, Heu- 
boden ; im Orth, bedeutet hierl rfir Riume neben der Dreseh- 
Itune «ad im Nih den Vnterdachboden der Scheune, Tirol. 
bort t IV. 213. 1'^/. das folgende und nhd. bürde. 

pmrn, sich r&hre», h«b*», pair dT! tmmlt ditk, tilei 
auurporrn. knumlauftui toputrs, «Mf««««. AM. puriaa, 

Ctno , mkd. hOrn, üekm, fhkckni Ga. ifk II. M4, ttkm. 
ren, bARea, Ackta, trMm «ad nOrm». «Mrm§»m Sma. 
t. S44, m, kctr. banal, hrmmm, «Mtim Scii. I. IM, 
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bu, pu 



4d 



$6 auch >'nttr. t d'rftda' hi'ni bnrrt und da' liiisp"! liW kricbt. 
Steliii- I. l'tallj. pürfii, i'/irii< liurrA t i/rsic/i(ii?t's tlo»- 

$tn Wtd wtderhoitet iinrUhre-n loiarhetlrn Z. M. M^i- l;;'. 
MC» G«. H't. 11. 

mtncht m. bwich, rru aehseufr HauiTnsvhn ; vi ilivi 
mSitiie Bedtulung det Jm§gf%elim ah im pui.', i/<-'i>i niL-niu/i 
«M WM «i<lM Verinintimen pambt nainra. &tm. purscb'l 
mU iniHtdm HthtuMnatmij rie bei püeb l. Vrber dittti 
gleich vnierm DOrne atii d«m «ii«t. buna enUtandeut Wort 
md die Btgriff$übergingt tgl. Gl. IL (M. Cwk, 4, 
4, Spr. 13«. 

purfchtnm {Drlh.): Akt «Knd'l lingl in to pandrtiwa 

B su:/i zu verliditn. 

vurzd m. 1. A<rri)rruyfsti/cT KüTftT, i. H. ein Baumttnink, 
i. rtn i/firi,'5 -jfi^r!<iiy#n« Ktiwl, ditn. purz'!. 

VUrZ'/n, »i< ''i' hesmrirn lam Hn/iillen der kteintn Kin- 
der, punlar m. cm fti;t»<j/iiK-' Hut -.ein und nuni. >i'j. puri l- 
llk n#niil man tchenicent den ÜtburUlagi tifl. G«. II- 
f(6 unti o^nl panen, pen'D. 

PtirxiPäl m. Kam« riiifr Wiese. 

mueh «. «tim. patck l I. Blumenttrautt , überhatipl jede 
" 4t» SoM- «irf Feiertagen det Sommert tragt im 



tftbtmdeiie Mengt, Bündel, 
ck n etc. — Dim, pOtch'l 
man tagt miJkl euch nlgl» 
«M- tmt iir<tt» «in- Am« 



LutdM. Att und Ja«9 ttne» puach Ain'rr ('em rtrAfrit Ohre, 
n&mlirh eine Nett» «d«- «IM UtUu JImc,- die fttm*«» In- 
gen auf ihren ^»Üilitftii Mtai df* 5tkikMmfe4er» 4Ü «M 

der Geliebten tum Getrhetike bekommenen künttlichen Blumen 
{im Sommer wohl auch naiürliehe] iriid « gilt für die grüitlt 
Sehande, rmn citnm iln>n puMli oa'r (Afrat) fiiftn rirj, 
«md «B# »furlf />rr./iiin-i /ifi^i rn (/.-ii Hort«; «ib fnde, w«<It 
r luo di-i 'n lm^ttl I'.-Jfr .Iii- ft-.lcrl ua'r' /^n Mukhen 'iithl 
dem ftwWÄ«» *«M j^fif/irn (/liss «1* »n«r Criiehle »fin iriii, 
CIMM SfiMimilrauM («rui :« jifA< fnon til-r Dmerhaftigkeit 
vtgen , die kUntllichen reich mit t'UUergold und Z'tterva^fl« 
gttchm&ckten por) vnd dieser kat^ ihm hinwider ein Hmuli'" ■ 
dw nNd «MilfM dl« eimigen getjenteiligen Liebetpiandrr, 
jUjUifmi 4tr Gelieble noeh mit etnem iDecblan ein- 

«IfUi. t. büMpci C<iMiM*, GebAscA«; puadiat, butchigi, 
pnachtdi Ctelfcel. «iii« naornmengebindene Mengt, Bündel 
a' pu<ch tivn, girb n, pi;* n. »Iwk n elc " 
tn allen Bedeutungen. — Campot., man 
puM !i , I ii;iMipiisili de. 
den Ilufch (iittv\ticlil. 

neicli npusch (leveihler pujclil. Am ti. ^«ffw» J. i. 
am Maria -llimmrlfGl'risiaqe iMarin W ui '.urih) Idttl jeder 
Bauer ttn aut A// fii/i/umcn wf<i/ A'ruufnn t'e^lfheiides li<i>cliel 
t(HH Seeliorger vtthtn, moron dann dem kranken \tehe eitcas 
imtcr dal Ful/W JjnilW«*», «ad fr« heranunl.eniltm fchunen 

Cmntter demU gerduchetl wird, um die Uesen tu ttfttnbeu. 
Dllfr die Enittihimg dittet weicb-nposcbea folgende Sage: 
V«r tMm, «idm ^«»«11 w» 4» fmu Luathlhal nur eint 
fM waiMcii WrM t<mM« üllfc Jto fam m llirten- 
»oe*<ff «iMii«! «• ^d<r ITmii <ll «i*Mm 6«rff"d* und 
maAle ihr ein iMgtt «id 6rfift» mm heiretktn ror. Etn- 
fiiu/ fischten er togar in der Sucht mä molUe du M44lke» 
au/ ..litt äbicbe »eite" bringen, aber dietet fiM «cU Nw4 
und bemerkt , das< der fremde Mensrh ..»hefn rn||e dtWI» 
ganz lioiil wir, wie a' in>k". .S'ir fingt ti^ «I SH 
fiiTclile», <,ehl arr. n'UUsten 7'ii.K /'/""f ""i"'' Si- t>anitl* 
im Oaiitiiaie, trZ'thll ihm die nunze Cenhiehle und hillH um 
seinen Bath. Der Ceiflliche rrkninl an d(r HefchrethtulO qleirk 
„das ginggtrle" und tagi: der leufei tti rxichi /i m ( f r / . j I ig 
tondtrn dumm, wenn er »tdtr kommi , so laste es uuki 
««rÄm, do«< du thn kennti und frage ihn, wotor «idt Utan 
dtr 7e»fit am meiiten fürchte." Da* Mädchen befolgt dieten 
Halb , der TetM merU Ä« IM mWkl «md eniworlel auf jene 
Frage : „Httrtl. «nderlAt and <p«k tot gnot ilp nr«i|-n." 
Diete drei SlMb " " —j.i^— ^-i.. -i—^' 

GtitlUelten 



\ SiMb iitMM« um d« JfiddkM , ftkt dniil mm 
, 4tr 4k IrMcr «ciM «id im A«iMMrMdn 



•) S« d#n L«MeA<AaI#ni keitt die OrttAaft Sl. Dantet "orh im- 
mer blau „<li« prarre", rfo $ie, »ie e$ keitH. betör im Ustaliihnle 
Kirehen be»tiindrn frffe d((r«fm ünd aut der Milte tteM Ii, Jli.) nach 
:i i Meürn entlegenen „Marrt" tum (i»tlemlieni$f fCMn. 
«nd da kein fahrttarer Weg mar, Are TaHen auf dem mnm Wt' 



Mddchen an den Halt hängt, vorauf dat ndeh$lemal dn Teufet 
mit Umlerlassunt] eiuey sdtreiklielien C.eslankes ijleich redttt 
um maehle. Seit dieser /eil iaaen die Leute üile liikt am 
Mtinii-Iltriimrlfalirliliiue einen lluscli Mi^etikriuler weihen und 
von mliliuiegen lolUe m emem jeden Ilibräl, widcrtul Md 
speik uch befinden {tgl. f.». Myth. 1141 jf.^ OÖ^ BlglL 
des Wortei tgl. man G*. Wb. II. 656 f. 

puos-H, puern m. und dim. püe»il«, Hemdkragen, in 
Letachlh. bilspdesile; nur dat dtadn. be$eUi$ul «wA die 
Kratue an den Utmddrmeln. ennel juai» bUMM ailll mit 
a'iden wo! §UM. NilUk 7. 

püesebk, mü hnmi p. muSm. fjl. Ga. H%. II. M« 

Ar. \ SCB. t. Sit, HOF. L ISO. 
puss m, docft gtreühi^iditr dat dim. puss'l n. Kuti, 

pu.<s n, ku>siii. .\u/i(' Verv aiidles in den deutschen, roman. 
und il'iy. Siiiiiclien: ichweJ. pu>iu, enyl. yu<i, kn$ten; mlat. 
basiuiii. li.isiarc; ilal. baciarr ; />;. baistr; puia. puzia, A'iut 
Ga. Hi. Ii. 5"0, Duz 35; ütter. bair. bus«eQ H. II, >»», 
Sc«. I. 211; tehu'b. liü-s. pussi-rl. S. lui»; m den tredeä 
Cuinmuii. pu»»en cimb. Wb. ir>s'; «cArj. baUcfa Srau». 1. 
2&0; mit dem dat aach. putsch nfloifciifi'—l MW. lU, 
plaltd. puKkr, nacA IIk.x:<ig itt2. 

pussin {Uk.) ichmolteu. su bouaf 

pttosfn, tcUage» iSlrademl. 

schäbpuosUn, du enl0 mgimm «udmckn dv CMtt. 
MA^I^niMf» f. tU» §rmt Guhe, dü« m mtkmm emf' 
geütle» md «wytdmwtaMii tMiwa Carln ^ormAI wtrd. 

Ildngl Kohl mit hfut-a lundere tutammtu, da» bet UelmbrecSt 
auch dir Btdeulun</ dre«chea hat (ob ick etewcniie fcom AI 
dem lenne mit dnsrbelQ ftz gvbiez 31*. Ca. IV5. 11. .lO"), 

jmttelg jiiitlilf n. Hühnchen; pultele, pultele ! putlite, 
pi, pi, pi 1 l.tukruf. Iiüir. Iiuii m. Perton, Thier oder Pßanu 
r«n kleiner, kimer , dicker GttlaU, bttUicta, jtmge» U*hM 

scH«. I. iz'i V^j. bull ja Gl, fVt. IL m, wid jImm. 

pula, Ueitiie iAt^. 5^'. 

putsch f. ibrih.) wä$(erpvt«c1i , Gefätt . vorm dM JirM* 
lern das Tnnkwatter tugelragen wird, t. pilacb«. 

Putterle (Mth.) Kvdiname. 

futter m. aPM Ad. tum f. dadk acfer «iKmi,' «hI 
drtcif mm et dwck 4n emfMe telaiiift rar «dir 

dat Comp, pullrrscniilz : in 06. Sleierm. piittemitera. 

bültUiUf m. junget halbjiihriget Kalb, Haut cim 
III einer htf)fl. heissoltung v. I(i2} kommen bfim Ltdet MKA 

„(in piKir pittling" vor. Vgl. Sch. I. 220. 
puliicii, etten {Gaun. Sfr.i 

jiültrar m. dim. pilllrarle, kieinrs iraqbaret Fdtsehen. vben 
mii riiirr AvAre (iim IriiUlra versehen y ich einl \ erilfimineiuni 
der von Seil». I- 225 niiftfettelUeu kurm ImitiTicli , ciat^. 
ptttleracb, pninicli iss'. I.uiher hat bUiindi, lniincli (Mr. 
II. PradiuD «od Piltricbtrager. Vittr. leii. 

Pittrich oder Viichntoal kuriil. Fisrbordnung vun l«t7. 
VeMpiuricb vod «iMcn«dlUr {der Binder tu VüUuh Ba»4it» 
Ord. r. iaS5). 

päUe «. iSm. pOlk'l, «tcrA«^ «m MUMUir me§ imai 
fmdtr CiyfMimd, «MKiilfick 1. wrMrMfr SMemMem, 

Mrin BUf<>(i sini ^■r<pAckl IDII grObvn. 

dinuo mein iias mit »chwunen (tutieti l'aun, 

2. bei Aqiftln und Birnen dat Uebtrbletbsel det Blumenkelcket) 
dat IcriiprMNM'. I. der eee$st^ien4e oder *iyfi|ml;t« 
TAeiJ «M MmtHi- «der iMtpcadtcUt; piftltik «id fwMnI 
pnttik «4* **" ^ for^, dMk «Mik AW», «riin^ «it- 
(Melriid okRc «cUec*lf JlMeaMfidMf. Am dtwm. ptti'l 
beteiehnet dann überhaupt cm AMiMi VttMe*, «ta Wlir» 
fr/riiir/ z. B. ton der Keru. 

put: n f. i<j»»rij ueibUtke SchMR (ifL Aiftr. Ulli a. 
tmitipatJ« II. l. 2:tJ). 

putZ'n , Ii ir biifirn . /'iiljrri, rrinit^m, firn Ailt M{|^ 
nehmen; Än pulz ii (iJo ruis.piitz n, IVricfisj yffi^'i. 

putZar m. der ;>»(;/, die Uchltcheere. der Venceiss. 

putz, putz.' pulzmek! Zuruf an Hundt, wtnn man sie 
(/(iien Jemanden htttt. 

putz t, putz t! (M.) Lutkruf ßr fimge fjMt. lUktt 4ie$e 
gante Worlreihe vgl. man Sau L tt9, H. L US, S* IIS 

aad Ga. m. IL 
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D. T. 



da, ta 

da, (tü , du adv. «JiT hd. ila, flenn, tagt man d5düda 
(-v.-'^l hii'i. f'fii da. In W-i l'inJunq vi\l r-yc<lli$fk anlaulen- 
den h^af.iisituMiiit leini ti wie im iiifu',. il.iii-'^i-, 
diiinc \vihd. ili'uc , tlituic , ■■ da !u.r , il.i iiiin'i. i'yl. auch 
der, dar. — l't nh'jeieih'iri lU'.ifuliiiuj u-ml r.\ auch temporal 
gtbrüudtt, bftoHders in der H idcrAoiunj^ ilä und di mm «n- 
längtt. vor Kurtem. 

ieig* «y. djcMTj flü/kii/difai in da>ige, «m f«m, tut 
»Mur mcK fifmcilMMy rhc« MyAMÜebfit • tfw M. dasig 
)n((«/a*irf, woKW 0rlÄ. «im twpertat. Ai». BiUunq r1A><",i 
= damals, trtthtint. Fyf. C«. Cr. II. 195, Schu i!»>^ Ki t* 

tä tal idcll, tUfh! l.h(l<<,( für lluti,ie; f,4Ur fni tiill ' 

du iwn ScHiiii» aiw liim nHgeluhrlt dacbel , doch Uu«d, tn 
Btlraehl kommen? 

tdbäck — vilder l. fioronicuin autlriacum. Jacq. [Kaltcht). 

dach n. dim. dich l wiehd. Dach: hme ta's ufTt dikdigi^lra, 
Schlag auf den k^yf. 

äächat adj. mU einem Dacht wirtthen. 

dächem, €1» IUM$ Jtack modm Mbr d» sKm uubrntm. 

ddcknr Mi ßuUttktf' 

täelMirt m. iVttrtf.) dAcfa'n /. der r«MM*M. Md. dilu 
/. tesla, «DTome Gm. Or. III. »M cj» mm«, ^ho, urfUU 
ttnmitkrti bair. der tabeo SCM. I. ISt. 

täch-n ttA. t. mit einer groneit Mtscke knalten , irsÄr- 
uhetniuh ton dem lautmaltndtn lieb lacli, die gds'l kräcbl 
tirh (id>l dotk kimnie auch nd. ['Aetx vOlundef«, und da$ 
vntm attgef&hrtt tächl l i« Erud-turui kvmmen. 

täch odrr ttichar m. etn fiinini/Ji.rr l'fUtchfnkn^ill. 

(dtichse:) läse f. rfiw. »As I, /.an.i nnes Sadelfmizlniumes, 
in Vk. taisen ItiMuni,- ivx Glanlii. srlnsv ciillir!. idiei- 

keutpt Zweite; im Utk. tadis n auch für dm Ftciilenbaum 
$*tbtt, dh» i»l a RÜeane lachü'n. iUe t'ichlemveige dienen 
im Letachtb. zur «trOwtr {Slreii) ßr das Vteh, die gettülinlich 
im Winter ßr dat gante Jakr bcieilcl mut nrbcn dem Stalle 
wtrfAßiwäf OMfgekimfl virdL lls'n aduAlen [t€kHtiävi\, äi§ 
UmMmMwm MfMm/ ttiUcfct, tiduspracbin \Ot*»f.), ein 
tdtmirtßnidftiSilmgUtbiilrmeitlt mmU di« tfli-n »r tirowe 
Wtr vMt tt mrdmt. Wie tmdtrt Mundarten seige», itl läse 
«Äw luMaMui(illm«f «vi dach«« oder dachte: Mr. dAclu'a 
Sca. I. Im Drfft. gedix, $ehr reneaehteneM GeHseht, 

doch kornnil ans inuleinirls dir Cfntruliirrle Form vor: ämb. 
deocha , leisa und de«:! , S'idelln.h-.weig l'T', 115", tckmb. 
da' n, Heiii'i v^m Ttiniinizneiti S. I I .'>. Das M'Viri ist, vie 
Jc/«/n Seil. I. rrrHii(//jr/ . iriiht n\it dprlisi'l, Keil, Hacke 

(Gr. \M II. '''»U t'i yetbinduriq ;ii iniiqfii, da diese Haitiii- 
xweitje toi juijsu-ri.\e lifiiimmml und, kitin Qtkacki uud lur 
Streu vrrirendcl :u tcerdeii. 

dächt n. vie Ud. [)achi, Dockt m. 

tächtl (. dim. Mrlitilf. Ohrfeige. An t&cblel'n oJfr Itl^ 
tel'a , mit der ßaeken Hand tekloyen , Ohrfetgen geben ; ein 
weilterbretlelet obd. und nd. gekaunles Muri: frtiir. dacblel 
Pik n*, Su. i. i a*ler. dacbul U. l. 140 {itr u «X 
4Mmf M d«iilwil Mn^tn wiH, «Jt tim IMMchn, DmA- 
tMHi tdma. dackl* Sr. L IM; •Nrl. «adrtd A. Tll. IS; 
Mdk. tadwl MW. «4S; AmA. Mtl. ttelM«! R. IM; Sc». 
IV. 14«. VfL 6s. Wb. II. 6Sg (ro du ITtrl nufAmoit/irft 
fit dieti getititf teird, da die $cklaqend« Ntnd dat Getxthl 
bedeckt] und (f.js 1/^1.71' l.uirn und dt-clil'hi. 

tacke f. beche, mein aut hinfen oder SIrok gefixten lur 
Bedetkung der FiiAniMiMamfai/ akd. tadM Gvr. V. S44. 
ktacD matta Voe. 

tdckfl lt, i'iri idarU ln, einen vom l'l/ilze MtfUtf tUg- 
tl»t*en, dann atith prügeln, vgl. Scn. I. 427. 

tdd l m. pl. lAd I dt«, lidlle {Ttdeü Malta. Mttdum 
Uiai, ätnu Wb. 



an Mentcktn und Thier en , die Hand hat einen' (Mi MM 
ihr *• B. Ii» fingir (Mti lAdlai, damit ttntkOL 

tak'l wie sins-ntlAn 

md Man »id U 

tank Bis wi0 baui und nka, 

pm, daa a«lDi tAd'li 

fff. See. L 4». 
TkadOKs: Bis, Dlvl, dim. t^me. 

tiif'l n. teie hd. Taft i. ju/ is ir/Wir/i di iicki es aher, sowit 
dat dim. IdQle, eint btmatle lajei, ein Htiä aus; tifttm heit- 
le» die an den Wegnt tmftbrmdilm CtrfMksncfcm m fmte- 
hene Unglücktfalle. 

lil/iln , Ulf hd. täfeln, die sKibe i.üi-ln. die dan* tIM' 
slulie hciil tm Gegensalte lur ungeljffllrH k.iuiiiu-r. 

tü/TdUt <i\. mc hd. Taffei, bei II. Sjich» dafanl. 

tcw m. 9m. liiKi^T pi- ^H' ^k, meiit um-ielautet dit 
tig; auf dnri uiarckl an d^n marrklrgen und ntebl aa andcfll 
legen Wulfb. Uli), Wim. {hg\, vie kd. Tag; Tuur ligil am 
vor Tagetanbruch. Des Wortes rerichiedrne mundtrdi^ 
Bedruttuigen in tnuer einfachen Ctilail imd im /■«■mhwp 
MUKH^m ünd »dhtr m Mr«cMm. k WbtfUHt, l. iir tik, 
dtr Hamnaaif, dir 1» hMnL Under» Manlcivl wcAr ««/feicrf 
mird, «la icr CehirWflff ; Iwiisl iat miT tU, an li Min lifs 
piat'8, Mm sm MaMMv» fro/uiiem , Geteltenk wer- 
«ArcN. S. tfer w Micr YMundlnng genchllich augesHitt 
Tag, die Tagsatsung, II. Ziuammenteltungen. 1. iniiiiik, 
Mittag, Tounnillhk. nuuiuiilik, Vormittaq , S>i(hn>itta<j , aU 
ade. v^>llrlll.ll;ll;l^, iuiiriiiiil;i4;i<. 2. Woctienliuie, Im welchen der 
Ton iiirlii nie'.r auf dem Woiic t;ik mhl und ä zu ,1 vird 
iiinClak MiiUq . aber niil!,ik — ^ SUHk-ucIi). suniilik, 

iiirirj/ji;. Ich hriiicilie gieiik hier ein (ai allemai , dau im 
/')//>. und bk. in diesen Zusammensriiim ien das thg in lig Ii' 
terkitnt m-irä : »unotig, muniig etc., ferner dau dat Wort im 
adr. genil. U«;!« lautet, »unniägi« (-- — mAaiäk, Montag, 
friMinunldk, t'u^ehtn'jfmonlag. — ürlik, ercbiag laiinn.) ircblag 
iStrad.) lUentti./:), lom erlag eicfclag Scn I. 94; dietet erttg 
erclitac trtchemi m Allbaitr» ittt dm 19. JA. iiMik dm 
KrkftfotH Eor, Heiu (oj^t. gv, tfM SetawrfJ, wdkrend bri dem 
Stkwobem {dem Ziuiaii, iiiMMliiiicni) der Tm$ m*tk der andern 
Baunnunt dt» Golfi* {Sa) liatag, leialag, nnsug hiett; vgl. 
Ca. Myßk. Itft, U. I IM. — millik m. MiUmtkt {Utuklk.), 
wie CttchMit umd Fem uigen, mnd darin aath du Wtrt 
lag zu suchen sein, eint Bildiim^ mich Anüo.iit der übrigen 
Wociientoge ; da aber das männliche lje>chitcJU auek im buir. 
niidiclie', inidi;!ie" , tiiidvvc" etc. l orkommt , so könnte dem 
Worte auch die veiiürile h'urm millitli tu Grunde lie^ien, die 
auch tm Wiener iof ey-lluclie durcliieeijS ertcheini . :. H. da« 
iäl unlirji'lit sMirdrii ü[i iiiilicbcn iiiich Frhiinii, Zki«. *3. 
Ancbennittük, .\fchermillicoclie. — pfinz'nläk m. Ii;nnerttag(itier 
difte Form wurde tclion S{'. 34 gekandeitj; iicitlasspilnt DldJi, 
Grändonneittag , im LftaehtL aber Ftonlricknamslag , und 
GrindonnertUif mird durch wcidi n ptinz nlak ntn>ifdiAekl, so 
ituth Ml Sirtkid, 00 wsicben pflniL-ig das gi?Miiacli, du liinui 
CbriUUa Terra (jen war. — freiiftk , Freäag , der adimentada 
UtWikt Qttrfrtilmfi itl fUieiunm etne Vmtdueihuif dumidd 
nukr Mrttamdtmtm Worte» kar, chara Oumenttlhi. — iftnuttk, 
SamtOmf, Somn^tmd (tiM SaMalalag, tgL Sn. tlL t4f). 
UfsiinztÄk (Tauft.) Oiltrtomilas, vnhnduitUM, mtUmmdü- 
lem Tage ntuet Taufwatser geweiht wird. - Andere ZiMammm- 
scl:unijeii : \>i.\n^ein:iit [llilh.\ Fiuiileic'iii'jmsla.i, in Vk. goH«- 
leiiKiiiistag. Zum aiuli'jii Stint nur aiifli vcrinnl;^ am lu-y- 
ligi'ii goii'ilriniuii.mslag den tarlen (roni<'n-|in;inili Cliri'.ti 
Jrsu ht>'lcilrii zu bflftfa [Oer Binder zu VitUicli ILindic. 
Ordnq. lli^.'i.) l()asl:iL. LoofliK} , Cliicks- oder üniiiückstncj ; 

eartilk, ear nlAk: beunl ist mef earntik, iann htitten; 
Aail iit mnm H m u mt-, Muri»-, BoekuUÜmi dte. taifMkk 

4 
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au koktr FmII^i (fal. zeit, hoacha zeit), kirrtik, Ktreh- 

Ä, md d* M dmteHu» ftwiAnUck MtrUbnitit *uf- 
m im4, m MmM ttintMi oock t«fWMf<n tu 

*< <tl«>tllli i> laailb «IT mi', 

hinn im nii lin; 

h.inii im ni* kirrlAk Uft, 

nirnj)' iTp^rn n*i ün. 

täff'H, rrf hd. Ui^ini d. I\. einen Tag bnl'mmen. um einen 
Rfckhhandel vorzutuhmcn , (iijriii i"i' 'r^i.jr4('< rulitt», i(ii/er/jn»i- 
dein, tchwatien , im;r Uuflii Jruln-r iii't \i l.u- n, /ku«- | 

(krn rfurübtr mcA/ i'ir/ tu jtrcifc/i, :ij (rj/rn. 

dagen (mhd. tcha-tiqen) , i-teUtuhi gv/i .jf /itcr/nr vcrdeit 
I« «erdaget?!, rfisfocii, botshaß; Mi liiirr piii-! verdfitfr 
invn.<cli! verdriter Hund! irmn er dem Hufe nieht /ul<i(n «<// 
etc. im Canirn fatt gleicJibedeiäend mit verpüot iSp. 14). 
Vtktrf. bai verdeil iiaii ventoudit — rrrvtaic/U. in mJcit 
Mmil« jetfocA mm wrHfftn trertrurelt tinkm, tf« McA 
IVorl trnlcl i« Ui loi ^fftftral wird. 

ti^Mer f. 5l«iii*nttf : f^rl. Utia «atf b^liter» «#»11» 

„taisch, ein reenig, klein tai^clt, «riin: irrni9, da Hl nrin 
t»i*fh hl i-,iiittTifri = iiHi-s u-at ich habe" (anon.K 

tili III. j.l. ihMri: (/im läH*, Ipllf, lÄllilc (uueA Iclle t^l. 

MittJ\\ . U K' /((/. 'Ihitl; 'a'ii'i Ihnij'l rnif IVr.'ir/iiti:/ .i[i>tli ttckead . 
Uli C't'ijdi.(ii/.-f jiD.i rLi|; l und (MK'll'i. ItalitT lal 4« nie $ein ■ 
rfimi/i. /iijfi/iij in (<,«7'iv nrr Feld' und Wuldnomen ttnkumiHl : 
Caläi, Kiiir-icital, /.ui^ iiul; ini MOtilh. loal: Kli-o(o;il, Unin- 
UhiI. kuprto.ll, itffstoal. 

tdllf, tefff tiim. eine kleine Veilirfung oder Rinbiet/ung in 
einer Fii(hc , uhd. tuiiii, Irlili, nihd. tcllr, to auch etmbr. 
teile, tvlclr 177', btHntb. teil« f. tüttn. I. IU3, a«ch. dalle 
MW. 30; kber icUc awAGa. II. oau. iill<> kommt 
tUnfaUt im ftl4- und IKicHnaflM* tvrt Wftg-oliUa, Nou«> 
Ulla Wfs. Meie. 

daMumdii: Bilepl /t-afft, •ririNnidu üinimieift nnrf Siriffl 
anhmrM: «ing^t halt dm allen daldumdry! Wutß. Spiet. 

tiilk, liili/fit' Hl. I. rill liii.'iir/icr Hensch, (i^lsgacb n. rfuni- 
Wfi (iesi hu i!:. tx»;«:it, tlnruiil . kmdnch. J. Httferqr&tie 
[l>rih.\ ; tianii eiiif rinffMA jrfM.'f/.rd.' V7>>c. [iMinl i-l plii.issi'r 
(ilggc wurr'li ti/j/. giM*l:/l. lal(!P iiii[i|) I ni. iiiui liil^^' iiliimjir 
ai, (flfi/r.) /)iJHiiM!ijri, 

tnlgy n, ilumufs '/.eng reden, machen, tith dumm iieilen; 1 
IM eiuei r.;c,'T ,l/rjj«e herumrübreii ; syirlrn . Iiiidtln tum 
ht»dtmi. Üat Huri itl obd. und nd. mii ttntkititnm Ht- 
jfealNafCn mkandm; et ichriul uaeh C*. Mlft. II. MV 
anyrtafUdk n riet oJf „tikmtrfiinii m»p mt eiut tili« 
JVatmV Mralfl «» Aa*M. awraai <teb M/d/ic/k die nittn 
ttHtdmitf «tmntMH». Vigt. wtk Schn. I. SM, S. Ii», 
Bnaw. 1. t«l, Bit. Ul. t>*. 

däment adr. scbirbmer dltnfnt, gehm vir aadk Jlattc 
tCaunertpr.), verderbt aus dannpl, dannriii ? 

lamfit.'ichK rt it,ii .yMif:i Spiraea talicif'lin. f . 

türnisc/l mU- f/drnnJ/n-JU, beläithl, 2. « ij ,■ (jc/i, «■a/i'i- 
nnnt'g fn i uil). nhohl ri Jni .Sirin: liiii)i«cb vil, lAml^ch (;uol. j 

lämi.^rfl m. 1. lirt Srhu nuti ! . rfri- betäubte Zunlund. ünrh ! 
«IM Kt'i'ltiii'ilieii di's Vii'/i( <. ■- i/i7 il mit behaflit nt , mi j 
iVaii ; im /'f(A. Unir«iiiiing. rin katbremtckler, ein rohe» ken.fc^i. 

tätnisch'n , tick minisch i/ebrrden ; bair. tami^cli Seil. 
1. 443; üiler. damisrli, d;iiiipisiii II. I. 140; heimeb. dUmisiii 
BtiKW. II. 33; aber laus. düiiii>rli , albern, rutl im Kopfe; 
nkkt. UmiBcli Wkimb. 91'. Mit dint WiitUr Mind auf Ua- 
aritch, MtaBiKli larMba/Ukrt» «n4 imme» ktr «m» mhd. 
tottOli Omut, J>aai|i/, OraJ«, loamen, ahd. lotunto, duu- 
Mm, imd tAmda, «rcMr«, rolure, fürtet, Wict. LiUscub. 
41, IS. Vgl. auch Gr. Wi. II. 704. 

Ilfaw i Wg rf I , tt'mmern, klopfen, pochen, bair. daromerD, 
dämpern Sm. I. 370; ftAnimf ri n iliim. ^''''-ii" Anichlageu 
der Waffcu, Waffenldim im Kmiif.f. (iR. \Sh. II. 700, 710. 

dam, tarn m. DuntI, Qui/'n i/Virr/ i.- ii< uhiiid (nticA Ueberf 
Uman) , duntten. damnud i /. {Oiili.i uns gmnaud'l [Danipf- 
wdel.) ScHH. I. 371. 

dem/t m. Dampf, dimder nt. Üampftthiffi dAinfl'n, 
dumpfen. 

dämpf m. tfi l'ferdtH, tchieeter Athem. Engbrüttigkeil, 
adj. diinplik: ahd dciopbo, lamplio, Gr. Wb. II. 715. 

tämpfi m. daiapf'i (aami.) Stmnkig, frrmnlMm, dt» ßrod' 
Inf Umprsia adtr utttepMas Im «atampMa, icfailmeraj 



liebenb. dinipol, enqemacitter Teig, Z. VI, 194. /« der Sektuis 
hat daupfeln die Bedeutung tchviliatg «gl. hd. 4>mp(. 

Uttipes ai. Jt«a«cA .- im vgl. iit danpl aiHt dm Mr. da» 
maa. pra««ai, »dmtlttn Sern, I. 971. 

Ünderimff at. Arlik, «Am ithltdU» merlUnt Sadh», «fl. 
Iloteai. 

dSibdt m. dbdk'n, vie hd. Dank, danken; dem Hittnin 

wild tugerufen lielf f'A\ und fr aiiu-^niet f'>n dank! Den 
Kindern vird eingepi uji , dem ;\i il.uik n iil'j'ik'nir tu tein\, 
dem sie etuuxs zu iliirii,-n (ifrilaiii.i'u) /ri'n'n. a.iinkfn tab- 
«/anicRl . dtn lljiik uUfLitli-n : li.«'tz bill nirr nokb die gib 
n.K'li.ir arri ' iiirr :i.:i:<iil,'n , sagen di$ Sl»»ri«9eft MCftÄM 
sie ihr l.irä gfiunijt». WusU- 131. 

dann [pottea\ leird im Leiachlh. nicht gehärt, daflr immer 
n:irb:ir {iiacliher\ oder tusammtngejogen niirr. 

tiinles m. kleiner Spielpfennig aut Hfssiiu) , bair. taOlC4 
ScH. I. i lH, stkmt. daut« f. Sr. 1. I. 1»4; nach Scaamn 
idi-niisfh mit dem ileiehbedeMndeH tpan. Uolo pter. tantoa. 

täiuUar m, itodlarin /. {Klg(t4 mu PertM, die »uf igHt- 
Uthrm Mvkbi Ofut verkamfl; 

linä'bt, ditm GeteMfi trtihtui dm» aan IMmi, «mm 
»> ihre Sachen §eiieHeiMHder antttutthe». fair, öaftr. 
bedeutet laiilirr überhaupt einen Trödler , nnd bair. anck ein« 
Vris'-ii, die auf üffeullichen Versteigerungen die Sacken lekäUl, 
d. Ii. auf d '« <|'nnt<i tl is l.intn ^l■tllnllll|(, ton wefoAfM taato 
ScH. I. 44^ auch dai Wort herleiten wtlU 

U^fiviek, hvUmUt 

■ft bab irh von l<'ulfn Tcmoimnen, 

«> hat bri der b<>«<-lio<>ii1iing beLonim«n. 

fiiicn Itcfpfirh iinil i:i|irr' it |ii«n fi.iin fltlH. 

tapfer adj. Uurk, wüdcr ; gtsund, fnteh, beiondere bei 
Kinder», Vgl. Scn. I. 4SI. 

G«hli« bringg's in aiT opfar. 
dar pua lat rein tapfor. ttrUd. 

t^tpt, ti^p'l m. dim. tjppil?, vngesehiekltr tinf^igtr 
Menseh. t&ppe, li^ppui f. d<iä yieiek» mi< meibtither Btdta^ 
iiing; lüppe f. tAppw w. «tnicUlMk diir Fmi (aiU> Upe, 

l'foie\; 

täppisch adj. tieh in nlles luneinmeii'jrnd , zuel4ppi»cb, 
[Ihth.i anhdniilieh ; u/'cs lletlfnlnHijr'i , die ach mts t3pp*n 
iu\u-irl,el: lr!>'eu ; f.jl. Scii^. I. lt;<, litl>»». I. 1C>2. 

tappn m. ikij/t.^ Sehlag. Hieb, bd«t Ibpp n knrgt? da 
krifgi«! nu' deine Ilippen.' Eigentlich mag es, wie auch bair, 
iSco I. 4^rij „Tiieil, AnihtiV bedenlen Md roai /n. Müi' 
Uiirwurte elapc hei komme» t dad W§t. MCfc da* «ImM. t^pCS, 
tthlagen JaRS. 

tärgg^f tumel», Mftim, bm ata aAr MiwItMa 
Unten «dar m Kmier», dia aa/taaiM a* §aliaa. tiifglar «> 
«oai. a$, und «i« tUmaliget lanmO». Bair. llHcIa Sca. L 

46fi, wett. Vufeln Schmdt. 258. 

tnrgyern, klappern; identiuh mit dem vorigen, oder blott 

iiiilfn ilfii'i ' 

i/urm m. jl. liirinr, dim, dörmle, trie hd. Ittirm. hr%eh- 
dfirtn {Mastdarm) aurh Seluiup/Hoit tjrbrr.ucht ; «■/If.lnnn. 
Sininiermll. Iidenfrih'inii , ileii im nirdia ; ^'olilluiiTüTciurni, 
iirid'itillis airemif I.. 

derre f. 1. barre, Vorrichtung zum donen des GHretdn, 
Obttet u. t. w. 2. Sehmindtniht, Antiebrung , dhr dl« 
Kcbwrlnane iHrrt, tagt man ron einem sehr fetten Mens^en; 
vgl. Cramm. II. 12 iVr. 115. dcrr«n, dUrr machen, aut- 
iratkne». Vgt, Sca». L »98« Wttaa. 14*. G«. ff«. II. Ii*, 

temrt (, «Mr/kqie, iU aaat Gmhk (dBm WklL 9«t) kUr 
•aiafffSMf im learo, Jcauadfai CAi/Mfra paka; tai IMIL 
niil<r«t McAuM, aiOrtikt» aar jIHMl; liair. dam f. Sca. I. 
3ftfl; üiler. lürre, terre Hür. III. 232. Loa. 134. ScHMtLitR 
und GaiMM erklären et für identitek mit den ahd. tcnrs, tenar, 
l^if ßiiel\e Hund, rfji cjr. , ic iru das n'ilisctif <i<'arna 

liiiii dai urii/.jr. li nyLT ilimml ; uJj Analogie fährt ^a». dotfO 
iiui llum.'iroii an II. 3!»0. Man r.j/. aber dt»»0<k dtt «MÜr 
tu (jii/'i'/uArfc Ic.ir, Irjir.cli 11. t. m. 

Irrrrii, ii'/ein, verunien \Vebetf,) 

forscher m. amilt Voc — 091. targ^, scuium, aila. largo. 
ital. I.irga, allfrt. targe Iroraaa nhd. (arUcbel, konnte naek 
(t*. III. 4 45 von lal. lerguui herkommen, dock verdiene auck 
ahd zargj Erwägung. 

UicAd f. diak lia^'i, 1. wie hd. Tatehe; bottroliadie, 
fodUlache «. «. 1. hoiU, luffwinde, eardaUacke, wmit 
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M« »tch bothytUgeneu , »tnig Rumu Mendt» Sitllt» ge- \ 

Iciiriilni wirtt. 

f 71, *' femler »ii^lhn-b n. dir t'm»lfrsiuck<r übtiidfrla. 

lasch Iknmt, Cufin-Ili /mn ; / iWiiii-. W((iu-/i. 

(tischt' tu. uitkrhilflichtr, uiiifdcitukUr Meinth; taftcb^l uif;. 
}'jt. uiImIi uiht i:. selige. 

Utiche f. dim. lAsch'!, OhTfrii)t , thsth'O kn, »Maqen, i 
vtirfeigcu, KhaUea , breit tiuffjllai ; tOJIclielO, MUHti ttfU»* I 
tgl. Iät!)di'n und Sca. I >^ >, S. 120. 1 

täscheln, palpilare V<,r. 

tasehar m. guoter Utctwr, a puiw liwtor, flrithb«- 
dautnd mU in WMws in ttdmunu plOMar, MaiVt 
haicbar. 

tiidtgt, Uuehge «. daauNcr Ifitiucfc, lliwlirii« 'Mmne* 

JEmy «MM*««. Kyt. tlicb« «i. wirf IMI. ß<> Furmm liisclirn, 
lAlKkeo, twICB t « rrtw ncA t^kttttfl hauflg; rgl. auch 
Z. III. 949. 

dätm f. Kanekgtwilbt in der Küche tte. $ieke &\en. 

täsik üJj. fliil . ri<H-!ujieliLi, fchweigtom , tehr UHlerlhänig, 
ein III id'il. und Uli. Muitduilea weilterbreiMet Hort, vmvun \ 
hier nur fnrujr Hrlege gegeben ecetdei sti'.U-n : iIj-i«, | 

dastiff i^tii. I. i«0. üiter, ia«i)t H. III. iiä, scAr». tamg, 
«.iosig S. Iii, jr/iu-.. Sr, I. i<n». i<jihj6, lesig, tit^dig, 

Utttufinäen , trrdney\!irli Silinhi. /i'./W. dösig, lUniiJ, 

minder dumm ^cui. I. 211. /,i ry/. i!u> n.u.iiJiWi' iftscl, 
tdsrl «. «. w. und deioen in (j*. Hl. II. 'Mi. Ahd. Uiaig, I 
atulttu hebet, mhd. «il «itr einem Heitre ikiocc; rfi« (.'ruNi<- | 
htdeutung itt ,,stille. in $ieh gekehrt, dahei aacA heUubt, 
6MtM«ayifof tem" Gn. H6. II. Slo. So lag dco pcf drr 
Marrlpo Bampvlt der dasig knediU K. 091, 94. — liiig Q, 
rtarii iftsig, Ä i. iUU, nkif, wdm mmAcr. 

4 ika/)f{ jedotk im dtm furmelhaßen , tMi K«tte ^«fim «irftl j 

MMmdcuM liM IT! tf«M 4M 4tr reu/W. cfc^r . 

Benker ete. fofr); n «ir<f An ukUmmt» tni mit Jen Sinne ] 
angevendtl: lä^s Ii'!, «ui^l man >ii kindetn, wenn >ii- c/ira« 

/Sr tir «irA/ gehüriget angreifen moUcn, tum \iehe, «enn j 

man rs von firnr SMfe tbutket «.«.«). 0/1 cll MMWiHf I 

rufung gebraucht : ' 

l»»li' iiir liiiiiT <l4i ii>rliliir'n, I 
titkt lie» koft M a-bM* tä'mili: Unld. 1 

0M /«mW Iii 40 Mrkirpert. ifdM aiM ut mek »U mucut. \ 
uM t ftbrmuki, 4cr li»Kir Amil ein hrummer, ein Mentch, \ 
itm niehlt rrehl isl. Vgl. darüber G*. H'fc. II. S7 4 Nr. 17. 

Witsch und lolscfi DI. iiif m/iii' jedenfallt towie die 

daiu j^Wn'Miji'/i li-if ü ttitacli n u'\4 lotsch n idenluch, jedoch 
in imineAi'ii Hedfuluxijnx utitn iclu\-ili-ii. ' 

tätsch m. l, f/fi tluiumei (U\j<illi.)ci Mrmch , 1. der breite 
Sehlag mit der Hand, der Schtill , u-enn mi.jji tmt drni t'iu'.e | 
in eine l'ßtse Irilt, a. ferdarbeat breiartige Mm*e, mnraihene ■ 
Sptite ü<AfTl,aupt. Dmin. Ulscirl von der 3. fledeutung, 
leittr Schlag, wie man ihn den Kindern auf die Wunge giebt. 
Iktichat mdj, ron l nnd 3 dünn, lurtarlig; tilsdi'n, tchlagen, 
elwat verderben. tit»chelD, »anp iMagen, tirritkti», I6l8cli ' 
1. Koth, PfUte , bteiuilige Matte; 3. unrtiMtuktr Mentth, | 

•AM«, mmlkk «$$tn imi 4u nidkM^ h a d m o am . Zu | 
tiUm üttet wgL taiciM, Uwt, md Sn. I. 406, $. Ii:, 
KiiHw. I. 191, 6». Wb. IT. »19. 

kirtäUc^ tuuh bloit lAlwbe f. KardiUule, Wollkamm { 
itet caHsM, «on cardo, H'oUcTutd Üitu. ^» /V^i. carduM; 
vrft. kiinaiscli-o, tAiRcIrn. 

teischiff (— latsctiig», im ünh. iiopperlitdiig, 6iim«W- 
rifzii/, bair. iMTpardilKllig MtemU, tnütk SCf. iL 991. 
Vyi. lidppprn. 

/a/^if m. Vater, dim. laltili» ; dai eiste dtmin. liui, dat 
aber mate. gebraucht wird, beieithnei Merhau^ einen allen 
tUmt 

V irbaiig hin um! hrr, 
uiiil »ich nirmtnl mer, 
kinpi Ji dort untan 
«I* aiBfnaw linat dahar. JftlHL 

e« htl in fehorn 
•in Ii I jtii] lifrj u, 

•In i«ual ilerbei 

Ml «Oll fean «od iralafnMi» JMdL 

*Üy 4«*»"<L ^ 

MTB nlr • r iMlawrf MM-a ia don« wli« «ir» NMH 



himmeUälte , himmeltättl, Gatt; wenn t* ianntrt, «0 

itbulttt der liiiiiiiirlli'iKc Knm in den (frbnl. Alle diete Worte 
»(in/ nur lu der Kindenpiache tfelnauMieh ; in Vk. nach 
antin. uuci, dir fo.m Liiila <n. die xuni nd. I.iil<>. teilt' stimriil. 
t'imtr. brdrulrl l;itj. tuto Sfhireflrr, Itrndrr 177*. fi,u H<jii, 
welches titii \,u-''ijiV 1,1.1.,; 4(>r (■/j/cn Liiute 111 tem icheiut, 
{.uniml fast in atlfi\ .S;-i,jr',cs rf»-» F'i'e rnr ({. lirt. abl| 
t.iiij, yirin. I.i.il.i, nn-iar. .lo.l); ii.-.'i .».u,' i/jia'fcr Gb. IVk. II« 
»14, uirr die jVünifn det Uonnert i^, Üttt 33n. 

dätl'l f. teie hd. ballet {ton daciylui, wegen der ßnget- 
dhnlichen Getlall der Frucht, noch im Voc. duclikliln geschrie- 
ben) ; mm Leiachlhaler gelangt diese Südfrucht mtitehmal 
aus dem benadtbarlen Itatitn, und er kebl Utk bt$a»4«ra die 
Daiielkema auf, wtU iltu, «dm »oa» «ie M aiek Mfl, 
ror dem Blitte lehütiea tollen, ein Claube, (ttr $idi Ml der 
Uayiensage erkldrt. Vgl. folgende Strophe» am mumBUHt»- 
tiede: 

Jn«fph n.tnib da* n*r|iMn «roll bai dcoi aaiua 
M^irii wdU i-i'-li labeo celiil iiilil dlMIkaUB» 

„0 <'>«l«ia (Iii «itl^i tiiWti »lalin 
bi«> .M.iria M'hwjagür Djehhar kWi 
»le i-i «ar niiiede." 

10 oeifret «ii'li <l«r d:illelli3Uiii vor goiia« |ri|<<l«. 
Man« woll «II« dait«! jiniclivn r\n ir ■.ohoi». 
iuse|ih iiuQ il«n allen ontan di« icit tardru»»: 
..Naria la»» •lu di« datial Makn, 
wiar Itakcu henni naeh arail tu |akB, 
und 1*1 acbaa »aaia, 

niar kaaioca mekA kai «onatatckaln «oll aio dl« tlatte". 

tätlern l. schntU, umerfldndlich tpreehen ^ikhis (Icriiiticrn. 
autiehwalten. 2. :itlein, klifneni, »»' lauter l.('Uf liaiu iin-r 
die ii-nJe giliiltfit. 3. ) l il^dirrn . iler prunne IJtlerl, i/ i/irr 
auch der llninnrnilnck der tj(liTin;inn t\citl . im Itiili. aiieli 
I\i]i-inz , Sriietichf. 4. elieui rerunrettii,)en , l escUmulien , lie- 
si'xden t'i dem Cijiup. dertiliteni. lilttrar m. 'iK^ri. (Ii;, und 
ein riiii7iij/i,(<j ziiiern u. t. te. g«tider n. ibrlh.\ GfpluHder; 
bair. tatlorii, ttUtm Sei. I. 493 (kei Pt. 11* dadero, nafiiril; 
vttei. lauern H. III. 919; aakvi; iUm, ukmatten, itatttrn 

br. 1. a&«. 

Dt« Lirikfo. kiprlii nuelirn. Ii,iil«rn, 

d^n lioitiMii, pluderii UDil aucli >cb«adern — 

^««4 et III den fast. J5&, .1, Frd. Spe«: ifb enitlw rnd 
maller (Kebi. II, ill). r,/. (;u. Ui.. 11. si<(. 

tdtze f. grosse grobe Ha»d , Tulte. p^nilOize, ein ett- 
barer Schwamm, in Vk. bUreoiaUen = Heraelenm etegam 
Jatq. Alt GetchIrchtiHiime Veil l'ernlatz {lehr ofl) Wolß. 
163J. Dim. lüll l, Pfole. Kinderhand, ahne veriehtliehe Se- 
benbedeulung. taulan , Handkraiuem \tieberf.\ latz'Upiel ßr 
iwei Kinder: dat eine niaunl «■ kaa'l {LHOt\ in eine Hand. 
Mkvwff d«im die ildad« kmm mi tvtta üt dm mtdtrn 
MMt aiil der F*aga km: mnt-l, wioH, Mlla Ubitif" fat 
andfrt «Rftm-JK trraUMdi Jll* Ifttt, dft* da Uta! 

tätze f. ilal Ii latn, Vnitmit rintr Tawi wam mb. 

Us»ah, Sapf, Becken, Diu 344. 

tätz m. (A'/|r/l.) Abgabe der FleiteSer vom gatUaddiUn 

Virli; Osler. lalz Alnj^it^e titru Celrinke Hdr. L t49s jf«!. 

dtL2.tu, aus dem Idl. rlarfi datui Diez 17 1. 
Taubile n. Zie^rnhame. 

tattek'n , dnuLen, einen nif Jf rlauch n. einem den Hitt an- 
t.TucIl u ; 1' hiu/O in git.imlit, taijl der Sieijer heim Ringen 
oder Raufen, bau. daulieti Sca. 1. 3äV , akd. däban , mhd. 
diuhen Gl. Wb. II. 1037. . 

diuehtn (d&ucblen), ivir Ad. danken; si' guol dakhlo, 
iMt liltM; hiafig vorkommt der Ausruf : int' ddicbl lei! «iiM: 
«■rinn at^l gar! wat dir nicht eiitfalli; mhd. dünken profl. 
dftbtr, conj. diuliie, wonach man im ■ &. Jh. anfing, dat Pf 4* 
lent dSucht« deuclit tmd im 11. /*. dt» hfaith dlocblM 
2M 6i/d«a; G*. Wh. II. 991. 

Im/» /. foiidlaiike; Mt. imM mti iMto« Mita, 
da»H(m Bal$, IhtU. ScM. I. 999. IMir ia$ atgitaL agi. 
Gk. Wb. II. 999. 

daurn, wie kd. daHtr», tihd. dllfto, mu da» lat. duniCt 
ipans derdaura ardnm), «npufM, akmwtmi imk, 

langwierig. 

teupc m. San. Vgl. tiippe. 

iaurn , wie hd. dauern, d<dere {sn mlid- liurt r)eh6rtni\, 

2'awn m. Tauein ; to werden im Letaehth. Aberhanpt di» 
•MNafc Ncfambii Mm CMi§» mtd d$r iami» tarftauMMMdb 

4* 



/ 
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WM tkiapab 4cr tarni gtnaMlf im Mk. ftmm mtf 
TMHra. Vgl. Sc«. 1. 

AfTn T.nK'Tn iHOl« schturro, 
iiiiii ^ l.iu'1.10 w*rf'n, 
wruiiili «ullf r mei" die'nd'lt 

Dil lieli'ii ili'i r n I 

afSg f. tttüt «ie hd. Taufe und lau ff n. Das Kind vird 
WMI |Ole der 4tr goirt« {üuek tCte und toutr) in dir A'ircA« 
IM UfMftM jttragn, nf eMail mit der fttüichtn krUspftl, 
fN vrf<*« medt toHmiatrTcufkuuttmg itrMh* klWa- 
gilt odtT it:i< pintprinl ifrrl-f. 

taug'H , Iduijnf» j at'.tc. gilaugg" und |iUD|*dt| mt M. 
laugen d. A. yantn , tulrdglieh turihfilhii/t $tilti ^ Kul, 
der Dienst, die Arbeil ele. Uiigt rinm; das Gatmd taugt, 
weiiu ti gut om l.nU- kritte Falint virß. 

Umh m. ui\'\fschitku-r Men-iclt . Tulf'fl. In Scliitaben heiit 
(i.iuli-ii rdmci II i-j .•«•■v''ii. »rii/ iLiiiI fji. Hi-.liitiiTU. fJf'.fJ, .U./ 
leiden Iii, icn. I. ""i'i >'i'->''^ .(i/iui( 'ij.-'i ün. Wli. 

II. 8>4 IM «Ad. twelatl. !('tf,frr >..;(ri. 

teUfj dit Ems im htrleaspiele , die karte «elclit- oUc- 
§Mftn gleiehtr Farbe {ausser den Trumpf) ilicht. Ihi ,iuf 
diesem Blatte drr gtitihiUtdtt» tamernkarlen meist ein iVilä- 
scliu-ein qrnid// tsl, $9 ktttt Ct «mA snu, doArr I.Ab-, acli I-, 
•cheit* und herz'tanss oder «an. Das Wort hat aUo mund- 
«rMidb CnchltclU mtid Meulung rcrJndert, denn daus n. itl 
die ZoU «nt, ahd. dft*, mhd. Ifts, aiM. daus w>«n gr. dt fit 
G*. It't'. It. NdiT «III «tons tAMt «elr fOt«« (HiörAiir 

fftff«) i>rf«r Mftr scfttoelUn (lienii iror/irif/ijtltf) icMM/kM«, in 
tfiifm m/n Nrjt c* noA«. « alt 4Mn(/r mrwtisdtm wsi 
ich mi eilte es in dem Ausrufe tauüenil. rtrdfr trktsHU», und 
/»«Je i<d/(j(itfuii3 darin, dass uicA/ nur cVy/iAiiM Uuwnd ^«r 
daiis (dii? Si'J/r i'i <■«. M'li. II. ''SS) sondern dass es 

in dieser Bedeutun,; iicdi hrulf im breslauiscken S]tiich«orte : 
:i k.'nrl luiili a-. a l;ui-ei d ry<k<'v\fui i/. III. 245); und m 
Eisa$t t<nii es : Ufr tlausi! polzdau$t! pnU dUtigli ! j^.il. i04. 

tautschcn {Orth.) noMfaa, ly I. JVi)ni*«iy. Utlidwa/'.StJ«*, 
Stisfe ScHa. I. 4e&. 

de, tc 

ii m* dilN. iMI, irif Ad. Thee; ((iimill'nlA, eiliiürlile, liull- 
dath tnw mid Ifi geben, ihn Ituhtig abprigtlnf Misdite dein 
Ii pikemm', hia d» «fwMal tM mgdtmimtn. Vgl, Scan. 
I. 41». 

tibern, Tabak rautJien (Ceinierjpr.) 

(dechi-J köffedax-l n. $eUnrr ditprimit. F«rm hA^daxe, 
f. die Eideehie Ahd. egidehfa, aiAd, egedehse voji dcliMh, 
«riirinyrn und rfv , Furcht, SckmJtt» Gramm, II. <0, MS, 

Hrr. Z. V. »K. ; l'icTET *fi ffuftn VI. 188 erkitri et aber alt 

,,^fl.liii\,;'r:,iiiuje Hmti habend". Bau. c^i-ili-cks I und lifi- 
diiiiky Suin. I, 3S: II. lAI. Das ivilauU'nde Ii ist unor- 
(jiinisri.' Irl,' P. rr'i /ii/. Iiri^rlicri ,ifa(( risi'hrn; drtf'i i'( itif 
Form liM' «c/i'ifi i;J( , Ij' iinrii. I. -tST. flfi /■läfiiari 

|ieyi)<)cli-c, Knill. II. 

feX"! n. eint: l.lnni- /. • uru tjic Ihn-I.i- ; linir. dtTli<i<<l m. 
Sr.ll. I. aiS; ahd. rl. hs,i. <;(li^;il;i, lii- .i, ril: il . Athse, di'll>fl, 

durrliaus fem. Sack liinnn teiitinl es rom starken Vb. dt-bscn, 
tdliriniien, abiustammen Wb. II. ^''l; rrß. aiieh UIsp. 

tfcht l umehN ». lleimlieliktU , Ceheimihuerei egl. Scn«. 
I. 3:.4. 

d^ekMn, ntitt*, die Witthe indccIilel'R, etnsreicbeis, «o 
tvrA hair. Mer, Scin. I. ««4 , HOr. I. 14«. Per Cruadbe- 
gtig »ekäid ,JrütktP, frtae»" «ii «rin wem kinändriUktn 
der Wdi^e in die FemtigM und m Idmc jielleidtt a/aeh 
dbcklel, i&rbtri i« 9dra«M. 

dtfht, dichter ticAe imfer demudk. 

<fi rkdf ofereabtm, hM ««m leMckfA. «johl, ia/Sr 
lud.. 

deißi'ii, «ii'r'.-n. mliä. lUvriTi . //c/if, hurchl , hniil. 

dem gr. lixior rvis^nn-hend ; muHd-JW/ir/i liir-'r! mehr nhnt- 
tm. In den Kirchl. die alle ungtbnehene Form digen , mit 
der tedeelunt faccM^ Meiicpf 

0 ber 0 tl*b»Mr her« nein, 
km w«Ai ic6 lOMs Mn ottan 

(h)f;n m. uir In!. Degen, das mit dem vorigen nichts xu 
thun Aai, sondern etsi im Jk, aus dem romäff. eingeführt 
iMt äoL ISP«, dagß, fr», data» (Ditx IM), md ia$ wi- 



deram eidUicht gdlisehen VrtiTunga ist, Ga. Wi. II. MS. 
pnoldfl«'« oder boaaaldArat dei» die Htekuillaiir m§$it 
\vgt. bMMt). 

t/aern, dertegem (JMh.) crdnosolR. 

t/gge oder tefgg l m. t. frone Icnfe, GcielMltlt, S. oAi 
«iiAei/tiarM Gehrethen am oder im Mälferi im ümem Fallt 
gleicMedcKleiid «ii< \ik a ; tgl. Ugn«. 

teidU «. dÜBi. triebt 1 wi« Ad. feiiAz 

dA« «Agia im will. 

ilA» li«chl» icn leicht : 

warnt i' on mii dier rM'n huMt 

in liekit r leichb 

Da«« er auf dm Idcht tolCD ftidiOBaeB. Kcfr. i*U. 

(deichsä) f. doflr im LeeaeUMe tmri Ftemets: iax« 
(<=a deich»e) w»d leieH f. dach wird seeuigttetu beim Pßage 
10 unterschieden , das däxc die Deichsel und (cist'l dar 
durehlOeherle Holt bezeichnet, in welches der Pflugnagel ge- 
\lr-:lj tritd. Die crsir F.'irni lioirli^ >Ii'Ic1im-ii k'imnti auch 
Ifiir. >'jr ScR. I. ; i/rc :iri-i(r jr/iciri( aus <lem nd. disse! 

(lii-'.M-l enispninijfii ini'l IfiUl niicU in /ci/i.-iy unil i/cr üm- 
nt ii'u.l tlfisl?! . i;i l.ifß-irid und EkiUunii ili-lrl , in Srliiiedta 
l.-Si-l IW-, II '.'H-. 

deich t!, gidekh n parlic. gidcitlil und ^idScli n me hd. 
gedeitien. 

täl m. n. Vit hd. Thtil, doch ist die Bedeutung nach dem 
Gcschleekie unlenekiedem. l. Iii m. Theil eines ganten, der 
bimlftl, der einem Kinde m« vdieriicAea fiole iufaUtnde 
fAeil; mU ttummem Yoeal in TourH (Vorfbeil) md dVOMI 
btteitlMet, M. den Kmai^ff, Kniff: 

nrt Afai'ndlai) i-|;l>-ivb lieb'o, 
dis isl mrr , * L>'«iiAti», 
lUO'* *iri .<n ti'HT A, 
dcr'a voum «t wls«! 

iRi plur mit Umlaut die törti, d«t das Wort nichl mehr alt 
Ci'input. gefühlt «urde , woher auch das tlummrerden dea 
Vucals tH erklären, b. der Tuurl'l ist der Auswurf an i^idiM>* 
Jim . BfcleAcs die ftter», «obaW «ie von der Wtrfeafte/I nt- 
rückgetteitm mmt (pill m dbeifib'n bbnt) aen dem *v- 
hcirathHei» Saksse Mmmmi die SUen toilja»aa hri der 
Uebergabe dot Mau dietef Abgabe {otidk eine eifcn« SM« 
gehört zum vowi'll ustd do* Aei*< den TDUrl'l au«zied|-o. 
nbihtal I .YoeAlAet/} ftfirl man »ftt«», daßr scUide. /• ff*. 
des 11 JA. fand i<h ji;li'r!i immrr nni litl unit vcril. 2. I.M 
n. Ort, Ende einer iacAf, z. Ii. iiici f ii/on , .sf^V'/r.« (-;,-., 
a/jo 90111 gleichbedenteHd inil nrl : f/i;rin jn i(i n /«< jrjimpii- 
seliuifje» örfl, Uilheil , uml in iweai, drtlll , vinll eic.; 
»;en 1 r>; I. i/iij getr\ihnlirli'lr Giiteidemass, r>" lii..!eht aus 
sechs miUsign (i(/i<;j/rin) und ;rdri ma««'! am titr inclzlan 
und auficarls bilden vier vicrfl einen miltc. Das Wart Tbeil 
Aai alle 3 Geschlechter durchgemacht , das gth. dails ist fem., 
das ahd. lail m. uud n. .Git. V. 402. 

tAI'tt , wie hd. theilen, namentlich in der Bedeutung Alt»' 
'M gehen. 

(dekrei) ießt im Utk. ml OaulHlmg „das kredel". 

tdtt m. Dampf f Omutt letl'n, dnneien, eekwül tei» t. Jt 
in einer Stube «o /fewMe Wtseke Ubt^, oder tar einem 
schweren Cewiller. im Jftt. und Oi. legi, teal'R tmd amr 
rird durrAe letalere betenders das Bauchen dt» IfaMMV <ai 
Winter betriehnet. I^llib , tchnül, dunstig, fair, delm ai. 
Qualm, Rrliiibung Sctl. I. 369, iisler. dr\\, übelrierhi 'i'U I.Mf!, 
H. I. 14 7. Es stammt ton diirlao, lorpere sopiri, wohin auch 
hA'/. imIi u'f:-ii iii,d. mhd. twaln, SebMmig, M H. S«cn« 

dolui. toliu V.P.. U.'.. II. II29. 

tätlar n. titm. i.iü.irN-, wie hd. der Teller; rom rom^TH. 
tagliurc, lailiet, ichneidni, daran taglivrc, (ailiuir, rin hülser- 
itei Hrett um Speisen darauf zu sehneiden Sciia. I. 439. In 
den Hauernh'iusern des Lesachth. sieht man mcr'f nwr hölterne 
aus Eschenholt getchmtile Teller. 

t^lz m, in Vk. der trli'n, tinausgebaciene Masse, telsik 
ad;, nennt man die speckichte Eigenschaß des Brotes. Ei» 
enttprtekeadei Zeitman |el*an iil «ir «MU Mann!. Zn Mr> 
sieiclken iil de» «dMciiacAe oni tUen («Meni reden oder Am- 
def«, renemdlt mit mM. malm) gebildete laeUcb, vclelai 
Merimpl aan Hegenitindm gesagt wird, die der geforderlen 
Bigeaitkafl eatgegett gesetzt sind, Wciüh. 9C'; auch könnte 
man eis eine Vei stümmelung ron (alkczen denien, da diese 
Intensitfit rn iüh laikiti imi Aimih. a. s. Cl. vorkommt: er 
bat dalktet und die nun ülior ciuandcr gewurfea wie ein 
larnJuapel 6a. Wk. IL M». 
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diemUOl (• Drmtil, ilerMaitung i ahd. dromtintl . mhd. 
itjDWH , dieiniKii : tuiaatmtiigtläijt aut ärn inmi HNii inimi 
ttnimus bneUboet rs eig^ilitk dit „Gt$tnnuuf eint* Knechtet" 
Gb. W'Ii. II. OJO. dieiiiudik, demdiig, herabltutnJ. 

tia^'t M me M. Timftl, tn der HtdtnMrt: tchcrr 
•HMH fta Mnpi, iwi« rfM /«rt; Auek iit Mirdm «Ml 
JMUteMr in iVwIfiluifai wirdn tkmyl ««mmmI. 

fjMfem (Allh.| IMMMMlrtlM, «MMfltfich Am 
Inln; mAmitI i^ücA «il timmFni, l^mnenu 

tAnff-l f. Werbung nrm deogtU. ttkirfen ier Smt md 
Sii-lifl; $ie besieht aut dem liiog lUAinmer und ttoflstock, 

die 2Niiimnim voht auch tiins liuik ieitten. ling*!, m. dte 
iiidiA'. j/<7i,/f.'ri Arrrorij^fcror'iK- Sch.itff. liing lii , drni)eln, 
mnd ktliShik , cnn*» fir%W»t. I.iii^;l;ir fo. imhi. rjy. UMt/ fin- 
malttjet Klopfen unl ilnn Ihn irlh.iDimn ; l.intljili w. il is lirn'iflii. 
betoniert ftenn ts >r/iii'f/ii vo'i iljli,-it -lehi; Att', vi\r mer a 
Unglicb! tling'lmaihl I n '''-r ll'.lzumm. MuL tanpil w. 
Hammer; mhd. tengrin, «n jiwaU» vva ifiiKfn a';s. dencgan, 
allH. dcDgis. (U'i</rr« Hrr. V. 534, G». Wb. II. i'i^. 

tinke od), und adr. link, die tenke biint; slill di' H a 
soQ ti^iikü == linkiteh; eln'it tenkc angietfrrt = rerkthrl; 
Ikak» odrr itekis gesn lm$$t «ictf aitr i«r /intM Hand, Unkt 
ftinm, Mmdtm MUh fiM, im §tkiM, gam to wir sbich geun ; 
tteidKh, liiMitk, «eM« tigriff mg* «h( tiitfulu Itokc 
«wMcif j itekitulir, dirr «. B, mU dir IMm B*»i «nl, 
gfyW «e*i<M ftc. leagke baat Icm, l«ikbfti| riiiHfrwMi* 
Vm. au et$tkletht$nMme Zadnr. Teokb WU/ft. Hmos 
Tengg ll'u</I». itiM. Wenn ihike alt »tiM. ntM. gebrandtl 
wird, »I nalürheh immfr Hand, Seite u. t. m. tu lubttilmtir». 
Batr. ütttt. denk, i'nl, Si ii 1. :is i, H, III. 2-2;t. lUf nahe 
Vertrandttrhu:! luil iVpi Ual. «trinkii, i-inko jfi./m liir nmbr, 
huni\tn [\ti'>'i >clijrik , srliruk, brlirnk, doch kötinlr , vir 
dntnm iiuchichie tm-inl, das tlal. au* dem (/cw/icAi-n auf- 

genommen und enl^h-iU tcin, uud ufnn man Wnlurt zuisrhen 
d und I annimmt m* ia dtmina und lacrinia, tkr. detu urtii 
glk. Irik, tehetnen denk und link togar identUeh tu tein. 

denk-n, denkat, gidinkt, l. wie hd. denken, dächte, 
§tda(lil. 2. einen d^okcn. »te hd. gedenken, erinnern; mein 
DöiM dtok i* DtecMri ükak dein Täter pa ih meKse, heunt 
wie «nur «■ irt «r gillodi'o. ii tpam ind^nk-n = 
4iMUeH, mf Omu wmtw» tmf »udtak o »k hd. Vgl. 
ScRi. I. a»s« 

dfnn mit U. dm»; vml^UA I» IVay«.' wie dtoA, wli 

diiio, wfT d^nn? ». «. «*• dtan! MeU flu* &- 

«dji/uiufh/ , drj iliun./ aut, etira: rertlehl tith, freilich! denn 
t,,jfi .iniiie /iii h,!. dann («ri> (/aj durfAa«! gebräuchliche 

vm mijc ,''iir waiili) iaI im /.cs.j(-'('/i, nric 'ji'> ( ,• il.inn w/rti ii.iriic/- 
duicii n:ii li:ir ii-irr (tnjdiliei ) iiutytätucit ; ^ucJi ryJ. tJitJt 

di'tllW iidv. heuie Altendi, tcbfint »irklick nur dat mh,L 
danne denn«, nhd. dann lu ifi«, »n-'i ;;fi.j,/i" /iVr i/ifv-i 
Zeilticgriff ff<-hflztf und iienr to, datt man togar ein vriti- 
lichet >S'i,'.-.' i'i/. .l;f lii-nne {der btulige Alirnd] hört; aber der 
Grtmdtiegiiff tum, poilca sltckt noch deutlich in beiden, denn 
aimal* wird Man denne gelirciuchen , wenn der Abend lehon 
mrkUA kertngiitotkai itl, iimdtn immer drML » dm enl 
hmnkktndnt Abmd «««; dtan« tdtr Ut die dtane nidi' 
mfr 'n kranzipinu 

dtimepäss, mtätr gt^tm dt» ttt»d tu. 

Ifnne m. i. der ftrit Raum im erslm Si'.ckmtAt du BaH' 
»fi, der tich über der Übe I Laube) brfindtl, 1. Drettkbpdm 
in In Schriair : im Mih. der lenn. die Scheune, h der 
( r,!ri; '.<r/. mil /fcrg - ÄiMfuminfii etc. vird et aber weiblieh 
tiftii aiiclil. Silliilli'-iuir f. I \ .-in;' rni!'. .l.',fri(ir.. M'l. Ih iiiii- 

m. Il'its wo Voict mit l.firiiruihrii irr-i.f'Ti. JrdiT 

lirrr »nd landlmann kaiiti ntit sniicLn nK'fuilHimlK licii ptnJcn 
riflpii I.eimpUchel odi-r vo^flilipiin li;iliiT). Knui. Jiujdfni. 
1017. Ahd. lenni n. dai nieiche i:r\rl.U(hl h^il mich dm 
$th»t. leooSr. !• 3^i; teir. Icnn, tennen m. to auehfattn. 

nad ntMlu iln Rtiwfcar Mur ilra braiifii, 
dM tl« m Mawnt auf an aiT i*n taaMik 

I>iiT wAr Tnrhi>r liiinl i'rn^ 

lui'l/ rill IVIhltjf 

baust cr»l lu au* nt^uii. Hitid. 

(denmöth) ßr da» ki, tfennodi hmmtm ftigtud» Amai 
mt: diH^bt, deaebl, dccM, dMittr» deachter: d^nna, dinmrt, 
d<!finas(er; im Lttthtlu «M dit mt dir Atpirala, iaWu du 



mit dem Natal verkerrtehtnd. und tit ki}naen auch ofl dmrth 
blotus hd. doeb wiedtrgegeben werde». 

Und wünn« y w^r tiot-d kall, 

nugen d' vm;! (li'i-hL Uli IUI sviilL W(|?IM. 

Uad g<!a lirar «Ann't ili IrauM, 

Mod r toag dfr mr huai, 

ami aou Uwii 1« 1' kr, 

trau mi' daanl ttbar di*. 

dMit, deicht, deant, «ntf Iruammmimitmgn auf deaiiadit 

dennacbt, dcnnerht (Oa. tVfr. II. 93 i>,- dt>nna fährt einfatk 
auf dcnnorh turück und drnnn*! ist die lehnn früh vorkom- 

mrndf Knl<lellung von ■Lui;/ cbl {ficht danof-I , JcDncit, 
ilciui >-t in Iis. Wh ); di'tlitiT. i1>*nna«ler endlich u-mi man ah 
(iihijhii iliv. Hildiin.it'i\ fi^~nt i/u / datu unter andern die tchon 
ini nJi.i. 1 ■.,r/r"mf);c,'i.7f' /lorii ilr^lcr (rfrifn* «jf« An ili/i/ie hatten 

k"'l IKVI. 

leaprrn, oilet terkehrl angreifen {lieber f.), mhl ti% Iterat. 
ren tapprii. 

töbicti m. rt> hd. Teppich, Fustdecke. 
„tepp-n {Caillh.) (Farben". 

tt'pps, tipps m. dm. teppsi, >ipp>'l> Kauteh, tgL (kppe; 
tepps bedeutet auch «tum kärpeHitktn Sthaden, wie tigge. 

d&, die, däM ah Arlittif dfr, d9i, dks sl« I^MiieMlnil. 
im n. die, dAi. 

der, Prdf» 1. evr rt m i lMi w, leiiliehen und j^raepoiith- 
ntltu Adttriim! deiMne, derwege (Aimib) . derseider, dti^ 
weil , drnno, dervon elc. Et i<< das ahd. proitom. ed». tUr, 
dir, mhd. d.t; doch leigl sich unt noch im mhd. iN>r Yotalan- 
laut die tolle /i-rni und vor Contonanten die iieichvUhte 
der: derbl «iirii)ii'> eie. (in. Wb. II. Oi-I. In tvidern Vdllen 
geht diit mufhl:\!!. ili-r 'itier auf dat nhd. r itimlirlie rfcmon- 
flrul. Adr. t!i;ii.i. iirii.i. iiiliil. d.ire. d;ir iniiidi. vit : derwider 
Vihd. lli.irj it<'ifiir, ili-rii.icl) rie. 1 Prd/tr ror Z«<- 

v irfrrtt, Kid twar a. «irm nAd. er t*iih. u«, aAd. iir ar ir) 
fnlsprechend , und tmar können alle dieie Verba Ineben ihrer 
kd. Bedentung) den titgriff dtt „Kvnnent , im Stande teiut" 
autdricktn, die durcht Zeitwort beztichnele Thdtigkeit tu 9oU- 
bringea, t, t, elmat derflnn'n heiti wie hd. elimi erfinde», 
aber M(k «Apm Sit Inden ioi Slmde lein: i' dcriinn' 's *ef^ 
loom« «rt nienv. Mar «äe gibeii dem ttgrige ein» inl«!" 
jiam Mtalmg , In dcflleb'n HiUi ätn liim Mumm, wfir 
ihn recht irhr lieben, b. enttpriehl et dem «UL ser CfM. 
di«. tthd. tar, zi, ta, z«, mhd. ze, ml; A'e LndrerukUHutg 
isl atsu hier nicht eingetrelfn oder »itd^ SHT glk. StUf* 4N- 
rückgekthrt; derrei.ss'n drrscblbg n; 

li.'iiiii cii« hou-.'n ilrrric^ n, 
Weil Iii« muuicr »riirll'n, 
gaal 4«r «im aMa whI ta>, 
«arr mar 'o traeli derktlfo. 

Die AnW'-uhin.; .:if\f>- iiud-r .1 unl Ii diif}i-fiilti le<i Pr'ifire itl 
•^i'fT m der .iliindirl ritl OHtgehreilrier att im Sehnßdtul- 
v '/, 'I . namentlich Ltinn tich das ttflt fatt mit jedem ZtU- 
vorle verbinden: derlieh'n, d«Tl«>iilt'n, derlii«!« n {rtwat lattCH 
können) u. 1. r. firide Arien dirset irr finden tick tchon 
fiik in der nM. Spratkt {v/l. Ca. Gramm. II. si», Scna. 
I. Sgl, Wnm. Oulitlf. 110; Reixw. I. 21, ibi; li. n\ 
$md et ftafß trek tfemocik, ok d<u mie der «if dem nM. 
er 19 Idtnülkkreit teif Vmm* ulM getliht, et ncbl gnA- 
gertd erktdmt am Mmm. 

tirtkn, wnhertMeadm , m»*tig gehen; ttrebar m. dir 
bald da buld dmt iit, Taugttti^li, FtuUenier ; dann werden 
auch die aus Tirol kommenden mit Futtteppiehtn, Kleidungs- 
üluffrn elc. h'indelnden llaunerer <o genannt. ScnOrr kennl 
dertlien la uleidirr Hedeutunq 7.. IV. 311, uaii Sein. I. 31>2 
(\iuit Ulli f l ijri.'.ra derehen an. ..im fti-tie lic.ji-n idme zu fchU- 
fen" und ilvi.luT, Fnullenter; rijj. uiidi Iii. il. 12*6. 

Ic r:, l' iirz m dun. icri l . ;ii i';rr imrAmdener Ockte; 
im t.etachlh. aueh i«piiuier genannt. Üufh Scrm. I. Ocht 
der alt dreijJhng llerliil») rmcAai'fen tcorden ist; fdur. dim. 
die l^t^lan, überhaupt junget Rinänek. Vgl. weh HOr. III. 
SM. er liabe »in par terzi nirgCidlDgen, traldM der cb(W 
■ngenomben. Vittr. t6i2. 

deSS, döst nom. p/ar. ron dn alto = Ibr. Et itl der alte 

yomiHaH» dmftf , der im gjh. jot» ejtd. b getaiM Mm 

mutt, md dm dk afmndagtMum Farmtii cm, Mi» dk m&m 

meh in Vk. k^t, «dtfndmt die Farm ikn aier tOmaa 

SMH «ftn. tut (nete* U| /brfiMb ttt. 

D«a fltlianl*« Und indsak*« ftla, _ „ 
dam dan eaka fMIl** t* alt ein. Wa«Ra. lt. 
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BUm tml mä fknkm BtgrilT« ivgL mßA tak, inkcr) itt 
iharMtriiliith ßr iit htir. ötlen. Hmi&A. fft Sei. L 
118, 1S4, Gramm. f§. TIS, 721, »II. JIm (wdkle otfr 
filfinie$ , da* rxc /iVr tin Lnvehlhal gillig iil: die Furt» 
d^M «rird jirliHiur/ii im Anfange emtt Salles oder allein 
ilehend: liH» hat ««heana kOe; döss riiü<'^i liausla' sein; 
d6»s derpoasl (lifmüAO buk li losdr; dL>~ o' bearl wiei 
tiodert. „we.ir bat dijr J:i< gi-li n?" dcasl iilli-n ülin.ini 
füllen aber, vo das l'ron. von der Sf<%Ue äi$ üantt in ätn 
8§ts telbit Iriil und gevinermatueH enelilnch wird, lautet ei 
ftmt deutlich iir: wo der »eit, weil Air »eil, wie der seit 
4*0, veil. tcie ihr tetd\, wi-nn d^r liiiu kcinp'; pUIdjrfb»'n 
Uli t' iBOchl, däu dÄr kaufta wArl (da» lAr tpart,m rjrn, 
f «krt p» 4fr ntl« fett {U$ t*r mUgthl). Wenn das Pro- 
m$m$m uth n üt «wtf« JVmvB Uhir. Idbf md ^f/t«* sip« 
DcRte/M nttranmlofwii, i*t ■•ttr/icA dfr i* d«r ümi^pracllit 
nicht 10 druftic* fii iMl(nc/lift</m wellt d^r, mMA dir ^10 
(Ar, nmcAl iAr) lniifel wie n^lUrr, iiiliclilrr, und «im Ulmtl 
wehl meiiifi , Joss in ihrsm häilrn er nur die enclil. hurm 
tom kd. ihr »d ; ol'fr ifn.t itciii ntclil lu nl. teilen die trei- 
te» l'fi tr.iun . die luiincfarllirh nir/i/ nuf t nnjim/'m. (/j rrixi- 
hch icAiiissf/i J-s lit fx p und gl i'i pg <'('fr k 3if/i rriv'jn- 
deW, a/«o ; ft'i p', vipr(>', 'li-rp', kcnip' i= firil, trnlii, >lrrhl, 
kombt), Migg', irägg', fragg' (itfj*, irool, /ras)<l und ntit An- 
wendung dieter Formen auf unser Prvnumm: könip der m'» 
dorfl, grilest rniT 'n gThtler: f^rp d^r heunt pliw uoder 
Kb«5n? di'ss stt rp a »ou leilla' nfct, ufrer; »tfrp der (*/erW 
ikri amkll, mkt toll ms Qu wcim? wo trhu der d^n peue 
hint Mk finte iMcft dicMi» Bei^Ukn wir* ««• cfer 
. liCiifHn d« dfr lUcM «Nf/Ma, wd et »idbl «il dm M. 
ihr niicMMMifrrwf«* wo//m. 1^'« rjf e§ Mktr m crtidroit 
dir (anii n'c/i( idenlitch mit dem gleickbtdtmlendtm dte«e<», 
den« gtk. t a/id. ; tditn $iek nickt in r «mwandefii. Au 
dem ü!ien Dual iii oho die horm nickt erklärbar. Wenn et 
nach ÜRi** iCeteh. UIS ffi erlaubt ist, im bair. üsler. dö», 
döl , tliz , des» ritf allvoul. fteln-nforvi tljit ;u f/iniHrri . lu 
Wird «nati auch der am ((«r crilcii l'rnun ilur. , die aliii. er 
und tber (lAfl /uu(f(, herlfUfn Imi'iifn , und wakrteheinliek 
giU du Reicht enm mederhetsnchen lä da, was da sagt l/e«. 
«It 4cr ■knU (tilz » ihr kommt an der flab und Sekmar- 
Hffc wr und veslldnditck lir tAr; Schm. Gramm. § tt^^ 
MTMilAcl, meine« Erachtent unricktig , diw tili aui iz teuf 
Ür MI ir dM«4 AmoAibc du t tor der S. Ars. de« p'- der 
V$rbm tKltUm^ tu.) ScAm om fe^pidri» wird 

mtm (tmIm, tf«n 4fr ^Uuälk («jrfl al<r dcsflM» 
f« ttrwlm) d«» Ar *«fr. «il«r. MmidtH eiynirftliiilM«, 
dir (wet<en ferton rhur. der FeHka tngekangtt s ilibbl^ leblt 
~ Aafri tAr, gebt ihr) mangill, oder in fragender und AM- 
rfiliürt. licdeveisc durch obiges der erfdil und: bair. i'lf. 
gebt« ber . essl* mit, ess nniest-! hicilitu , «ullts nil einpr 
gebt), wfil's schon einniiil ila seil's? Iti : gfol ber. i'sst 
Hille, <ifss milc^l pleilii), wellt der et innar geau , weil der 
scb^nn iiiiiMl dö seil? Üitsri , uie tekon oben bemerkt auclt 
dm übrigen äirnim (jelnutiye s li<üi Scmillh /&r tdea/itcA 
■il Am aiien dna/en ess, ico^rgrn (iiiai ^d«Mt fiiMfrocA« 
§iUun, tgl. Cr. l* l«49. Ccicii. »14. 

dcarn, diyn f. da Gifan tum kneten des Bro1leige$. 
AMol oh»» tmäfel mit dm tltm. dciuno, aiAd. dciine fer- 
mmm (6k. 1». U. «M) mmmhm. it dlMC* Im Utk. 

Sm, Alm, finl* ITD. 
«^n, «/diff-A /: {Dtlk.) Schultgebdude auf dem FtUi ßr 
dit Gelreidegarbtn , vgL dit gltickbedeutenden kATD Wid 
liilrpr-n : bair. deslen , Adfamtr Cljfilll W WmtT tU, SCM. 
I. 402. Z. VI. 373. 

tetsch'H fKIgß.i tchlagen, ttrquelichrn, einem den Hut iiii- 
tiltch'D , auirribcii ; den^ltcbt sein, «uni niedntieschl<i,jcn. 
tnimulhigt sein, lel^cben /. Ohrfeige, H>i. driii ürork S 
l^tschn gibt), etwa* Nultloiet vollbringen, tieh umionti ab- 
mühen. ScHH. I. 407 Aal and^tsrbn mit Sthuellkigeicken 
tpieleu , der dolz das Seknellkügeleken und dutzen , $loi»e*. 
Vgl. Fitckart: slpeoletscber, bergver»elzer, kkUR. Ii. IIS. 

Itfi^f M. Ttmftl, im tMda gninm dm mAd. liufel mdpre- 
ifciMi tUbtt^omt» aM.- luiM, taifi, md die ainthllidt 
mUUtttm WM mii^ fi t».' uifi, taii'i, loiii, itii'l, toi, i«i, 
t» 9M» «Nr, tum m dim daw« aAf(/«lc(m Wörlm 
änm M AnSadra fcdMhf wrd/ •* taigl tmiagcb iWeiN m/** 
IlwWliM' Wjlidiri^ir Itp^ fi» ^i*aw<A«r, und M 



wml <i'(t d«r«il Smt Seutmmiq wmc«d beleidigt fühlen, 
wohl aber durch uU^lMMafCll. Die Kinder, denen en ttrenf 
unter lagt itl . den Namen atatutprefheH (zi fltjucb'ii), sagen 
daher lih.is lai! lail Der lyC-^sie Flueh besteht darin, dati 
loifi einitfe Male hiulereiniinarr 'jiij\fi;;rodie« «rirrf, was man 
aiirli ,,«.iNrli:i Irl.iiirj prl ii" iirtiiil — Man ,,lru[il dem Ti''ifet 
llujMi nach", irrivi mau luckliiu^s qflil. Im Liiatil, heisit 
die l'ßame Uaidioc r\i'".t>rum : dem leuf l sein niiliiss. 

tulfin, Uikfin, lüigln, laigln u.s.w., fluchen, sckd- 
ten, d. k. diibfi icMniders das '< url Teufel aussi>rechen , und 
dar«« verluif Ii, »ertaif'lt, vertuig lt u. s. w. vtrfludil, verteufelt, 
oft bloss Sur iMrAem Uervorhebung eines Hegnßs gebraitebt, 
itie veraOclK, vcnoodert. Vgl. SCJIH. 1. 432, Gr. Iii». 

II. 0I&. 

Mr mc U, Üieuer , abtr Mau mm C^Umtrtk» «mt 
SmAc, It t toir tfwin? frayt «ms dir mhi Mmlie htrtdt- 
kehrenden; boir iu der rc^ge toirar <fa<(el meAr) it wie 
fert; der Conipandiv nimmt daker auch die Bedeutung be-f^er 
an; mef liuot i*l toirar a's wie drindrr ■ fl.f entlieh, n kästet 
meArj. li^ir »ein, von Menschen, bedeutet tiel fordern, einen 
halini Treis tet/<i»ijr" i' wellat tek die ICiiiail iroli ihtf'B» 
wiiiii der ('l sonv I luir wSrif 

liilie f. drr hdht hi \i . hohe Werth. iDirin^'P f. irif hd. 
Ttiearuag. (uirn, theuei sein, werden ( '« küurn luirt Allwa' 
mear. Qbertüirn UruutlJ UersehiUt», Übubilk», t» W«l 
fordern. Vgl. Scn«. I. 4S3. 

doitn, aaitn, deuten, d. h. einem etwas zeigen, ein Zei- 
che», ernin Wink fcfren; deut Ine, er mII kirgean (irini 
iAm mii dm Kopfi, mit dm l'lMfcr), in» den wek daH'D, 
den redut» W«) Mti§mi d(il kir, tefy her, deii k«r def 
nAmepiiech'L 'i kein diil'a, dt» Wi§ tum tfeiue ttigttf 
die Ikrt, '• pgock daifo, odtr «otdaira, cte fiendlde, et» 
Butk tritktrt», multftn. Inlruttilin 

wie artjuM <lfnl ilrr tUfU 
Til lirll giiiiit die sou. KU, 

daitar m. l. ein Wink, der, wta» ät» jmtmi «teAl «er- 
stehen wiU, «adk i» «tne Öhr/^^ amttk» kann, welche Be- 
deutung deilw «ich «niiiint; iek«k. dealerling, Dickkofif S. 

Amuk dmeiliog, et» Sellin nr Wtinwuf Rein. II. 
3& ; 2. ein armer Tnpf, ein Bedauemnqtwnrt wie plüetar, 
liD-cli:ir etc. vuhrscheinlich üei/t datin die ulelliiihj rines 
ailen .Mcmdien . dem beslaiuliy der hupf wueicU ldi;r uut o 
köpfe dailiti, oJi-r ntati k'jtiiile uuck an mkd- diet denken, 
tgl. du araier liicl \N*ct.t,n>i. I.rseb. l. 999, 15 und BM. I. 
325. V:iL auch Cn. WO. II. 103^ ff. und </j.v folgende. 

(deutsch J, tailsck l. devücA im GegentaUe tu wftUck 
mil «iidiMk: 4er laitschc, der i teulM ke, iMamckeki ftatc« 

die «nrtl'n drei iaii.«cl)'o. 
M »iMt a denne. 
ee Maie du »ehw«*!-»! 
|fk f 1er IuhT im] 

2. gtrndt •«•, ejflM, IMK, dMtfIfck, wnÜiidU'ek; pitch* 
luiiscb? (Aeil d« ««rifaiideaf» f kknu Im ttileck ^«it 

deMch) gisägg: Arne ipan» taittch (yeni gewist) vertprecb'n ; 
tailscb bAlt'o {treu, sewii«) laiticb rüd'n, deutlich, offen, 

tetitandlich tfitechcn; lail^cbar [deulhcliei] kann i' der'» me- 
iner iihgri ; <T lihl nipr's aU's lait.^cbislc vrrspmrli ii ; i' pia 
lailKcli, ja, ich verflehe, kenne mich a«>. luilajUrli , uu* 
deutlich ti. f. IT. [lilait'scb'n , ftn pitait<eb n , rerildndiye« . 
riK'dJ klar auseinander\c!:rii ; hietz nitie'i!i uier dW iT nfeU 
pitaiUcb'n, m«(dnifi{|en. alles genau überlegen. 

Vnd »»t dir im<eb wie ich dai mero 

tnnu tjciii.1 di>- kli-rnrn dirb «lICTn.' S. Khikt 93, 21. 

Das Wort deuLtcb ilcimml vom gth. tbiudo , ahd. diot . nihd. 
diel, Volk, und hedruiel eigentlich volksthümlich , was smm 
V<ilk* gdiM. Man teht Gremm. P. 10 ff., G». Wh. IL 
1049, Km I. n. Skk SCM. L 4M. 

di, ti 

diemuot m. im Mth. derouot, Diamant, wie lA« die£<tier 
nm Mfwkiietden der Fensterscheiben gebrauche». Dt» Wmti 
{enfet pMfl pln'ck nil djcnwl (AmiilJ »t» dt» tt war in 
Cnthleda» vdtrtMidt» iM. JTm nfcMe neiM», tee ita 
Volk den fremden AutdtMtk Mck (iten «üekeiniidkeH nwd 
9«reeAi pemarAi AaAe, wie dat tt tfi fttdUtl», «l«r äff Pen* 
demuot, demut kommt auch im IS. JA. {t, B* lni B. flnke) 
hdtfig vor; man tyi. du Wh. II. »1«. 
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gididiüt« und noii' ku" miit l funn'! ^pans ausdirht n, ätns 
«UMSiliafli, rr/ki/r»; didilar m. dn nacAiino«, gidicbt n. dat 
EitOHnfnf, dnii llmlsiichiirhfn rnlijfi!rn>)ririi! . chemo dm 
('ullefl. didiljili. clicliltn i*; das hl, d;f(;iie und heut 
III >j rünv/ii /i ..il'it auigftuniirHe , gfitlig geschaffne niciier- 
tchinicit, 'n/i i mm inedrrtthtribfit Wtn3i}rn , rfi/mit rs qric- 
tfn Di/ri iif.uiih,ru 'is Wh. II. KITiS; Stil. I :^.'^•■). 

dicke ad], reririll 1. Atf. «licllt isurf ilicL, irf/c/i/' /icii/i- vom 
«//fM dllicn (gfdfilien, «roeAunt AfrjuiVW'-ri .unrl; li.jj Crircitlr 
QUf dem tridf. die l.fule in der hirehe nleuM «licke, gmtritnijl, 
IM dichtrn Haufen ; der Hamn , der Arm m< dicke => d\tk, 
4t*rk. dicke f. bitte. ÜieJitiiikni ; 2. a(« adt. hrdeuM es wie 
in «M. wUl «Alf. oft : du lürgsl, so dicke du '» maul auf- 
thttrtt; Adnr tüfitr) Uud i' ilyr *■ H ^n. Vgl. Q». Ufr. 
tl. tOTS, Sei. L 3»». 

iMm 1. Mil ti(MM l«Mii Stalte htrUm, «oticlri» ila*<r 
3. mtdu», pi4h»( tkk «H, «f» «Mmtif«» ^trMrt«. IVhAhw. 
£ta M(/. Vt'orl. komh. lofjL «atikkcD, fdliiub mvtfm IL 
407, ScHz. I. «». ». rick'O. 

(/l^fr i'K'-ii III' le'>:ch\h. »icht. daßr Scb^loi. 

diech II. •■IUI. ii:<'ilrl, 'luch diolipän n. bitkbtt», Otter- 
.ithci,ket . eU-<;.-u l,.itr. ,>.sl ScNN. I. MX, H. I. uU. 
diuli. wfcrf. .tiocli Giu Wb. II. «Otts, 

rw/. «N«/; Ftmi» ßr it»hi.i»^t 

(■«Hfl liiA Dijui t> bMrtiim 
dM«r «In dia aidM bluda. IM. 

Iiiife , tvife, Utefe, tiefe f. tri« Ad. Tiefe, F.iynrukung 
in drn Hoden, daher dat Wtitt ofl, to wie ti\, idllf, Irlle in 
DitsI eniitnuviim rnrkomtnl. Imf, tii:( eU. rnhy:<^lit einem 
mhd. Iinf, ahrr dat in finden tiir iclmn im nlul. rni'itt ju i.i 
(dioD gefehtcdcht; i.ih. lautet et diup». 

diefink m- (t/t.) i'i'i zui^ehen trret /■.'rji.ii'i qcleyefttt, udfi 
grvstlenlheilt rnn Haiccr imi/fi/isivifj (.iHrii/v/iidl;,* orf^r *tp^^<e 
dOrlink getthrieben werden, und es eigentlich ein iiefgelegenei 
oder vom Wasser umtpültes, beschädigtes GrundsHick hedeuleit ? Vgl. 
ftctr. duelrn pl. dOrieo, VtrUeßng an einem Kvtpei , besonders 
dnch eine BetdtAdigung raldratffli Scim. 1. 366, t. auch tüpie. 

Jtiemn, diaff «>« hd. dümm, numtnthtk ait Knecht »der 
Mufd MM PifHflf tiim 4mdenk ttthMf tnil früher atuh fruhn- 
dUiule tktus, idicfliB, cm« $eftiiM dunk Binul», Ta§wnk» 
tUgtnt indirara, niHii Birnri Mlnfm, ftrdicilia wU hd,— 
dien«! ni. die Stellung und BtukdfiipUlf fhm KHtAl», ^im 
Magd, an* guot'n, biirt n, Iricht'B dlrait Wat\ n dm Aent 
gean als Knecht etc. eiiitielen. verdieRit «, dn dwrds AihtU 
u. t. IT. Verdiente, der Lohn. 

Wer n. pl. iirnl«r, (H> M. Tkttr, oaticr, <m ««Ir frvirn 
Thier; dim. lirrl. 

diem f. Magd in Wn^r Bauernwirltchaß , dem Rneehte 
gegenüber, die noch drr ihr iiinen-ir'nm fffirftif^KjMil«; auch 
genannt wird: kui Irliiirrn . «I.il Mii-t ii . ^innlu-rn. k;ini< r.li'iri, 
oder et girht f>ri lilriiirtin W irdt/iu/irit nur «ine über- und 
unlcrdirrn, ni/. i ijucU tiur eine dirm, die für alle häuslichen 
Kttthd/ligmgn btt älcinbtutr» tmttitdH vird^ wie i» Otrlm 
Hdddtt* ßr AUn". 

fim k.i* Zilli'it.itrr. 

ptn ki* H.M4 lill'dlrr, 

|illl tT (tiiiri shr-.yrr Aff'D Hoikl'iisllii, 

»iil'i ," <ni.!..iin iM-b-B, 

.«Ni!l >!i'r iirit>-rüi>'i II, 

Ii Ii ili r p!«iinr f.'-afg, dh* »oll i' iliiii. 

dierndie, die'ndie n. c/ai Jimin. r«m rorigt-n, rfocA /ii^I 
M dinem nicht mehr der Begriff eines dienstbaren Verhdlt- 
MlMft, toudtm beuithnel überhaupl ein junges unrerheiralbetet 
Uddekm, Crfidto timd steht dem puuli n i^egenitber ; im le- 
MdMk. febrmukt mm dtßr bfbtr cdlicbe. Mtd. intA da» 
ntfuht W«A dionrti, diefM wU mä»t mc* Crtm. II. S>«, 
tt^ II. 118» ßr d/hnrnm ditmi m iMu md mt dem 
thfaditH din Mcilto (MvJ* (fieoen ««i dki^ 4c« »emt) fort- 
gebildet tu sria; mhd. dierne, dirne, deroe Md m<A du« 
dimin. diraelto BM I. 366'. dierodel, )Mmn«M Voe. Vgl. 
mck Seil. I. 31^ 30T. 

f dieiter J , schon unter ilrr wuri/e unjjCHi^iA; , i/d.u mimi/- 
artl. für das drmunsUiii dfr, düi , das pr6rau(''i u'irJ,- nur 
der !( r ni. iinj ofc nfiWr. komm! tQT ols Äiu (diestt), teeltiies 
drm nih.i yiu <'i.^;ii<i7it; liH» tlit fMill» d^ IO«IIM MiO! 
tbento bair. ScH». 1. 401. 



•chnUiiarl« «»k ■» MMAi/>icA«r. ««««nK«!!»- 

Jlflueftf t»r)A» «nnartOrlB» m»uif §iäm, mMmsU •nlita. 
Sem. i. 497. 

«/»^^n adj. (SIraden) fett . hart , t, f. fon 0f«(C. Vf/U 
G«. H'6. II. 1119 und nhd. gedifgen. 

/iV/, m. lüi.l SiHopit arrentit, im Lts^trhlh. die tille. 

(yiV/i» ^. der mit Breitem verplankle oder anr/i aus ijezim' 
miT/i'u 11 i'i(f<v) tjftiiUiftf [iaitm ü(/i'r (/cni S.'.j/;/' >iii! dem HeU' 
und l)rrsrhlii}dfit. lu der HedeuiuHi/ i/i'.t hd. Diele (Bretl) 
kiiminl diii Wort selten vor, dafür Qefar; bau. dilien, BrtU, 
ItaehMen, Seil. I. 365; Osler, (üllr, Dachboden II. III. 24« ; 
eimb. dilla, Ueubiihne 11&*; «cAiri. diele, dilli, Fussbodeu 
eines Zimmers, Schlaf<iemaeh Aher der Stube, Heuboden St. I. 
3S2 ; sehvh. dill, frrr/Irrne CiiiKtiinunj S. IIA; holst, dei, 
diclB, ÜnU, fiMilNMlM, Hsutßw MOlli. 39S. AikdL ImM 
du Wort dlt, dili, dil«, tili«: «ML dile, dill«, iii torfcn «Ji 
«tonk, «nd nÄm. fem. mü der Mtulmng , Bretl, Boklt, d»A 
mkd. «iick dirr' kratftnie ftuiMai um Kmmm, G*> Wk. 
I. 1009. dill «fcr ni«!: plufem Fm. Salx *nd ordaang 
der Tillinanl tu Villacb 1644: da werden unterschieden: 
Pi'Mliil)*!), Pculrnlillen, Lcrclienlillon, Kistcniillen oilri I. hIl-m. — 
kiiinincrdillc /. der Bielteibuden , der Raum unter dem Haut- 
d'jrh,' ; /irr./, li.i'i.'nk.iiiiiiirr, schiel, lilcchancri ScMi/tMUMr 
auf dvm H'rden i',t\ Wh. II. I loi. 

Ji/lf/ii 't lii'i/ Tilli'ich im /Vh'iti'/m'c iHif einer .4/;ii', ifii' 
frühe! iine u-'il\rlii' llutf- \/; r iii-iir^ni ttiu tuil. Hjn eikennl 
die Beunjli'iei di'isethm (du' Till^Mri gleich an ihrer Mund- 
art, die mit der Usaehth. den harten An- und Auslaut gemein 
hat, und sit^ nebstdem dadurch charakterisiert, dost sie ßr 
mhd. i' immer a teiftt |ib'n, irä«$°n, liAn, gall, p&r tBdr), 
für mhd. u, les. 0« «i: loil, noit, plois» troiiil; und end- 
lich ßr mhd. let. no — ni: fuii, plnii, tiiit tU. Dit 
hüpfet" nennt mm dort „•tueketo", dk derber <M alt 
anderswo s, B.: 

McT |tit«rh hol «chon rielil, 
iinil >i piugell *n kniclNa 
ilc lall ko.in (tili ti" 
lind Rill iiii.>i i»i iiie Ter. 

Gost r AIT <lic nhchl 

do iliiti«..) III ilKr Idb'n 

hDi'K oi hiniiii iiiiil hni°< kricbt. 

wnl i" i'ir ■* jd woil tioii t'itm. ». 7.. IV. 80. 

Ummern iiiliadem, kratJiem, iarmeu; sieht tikcntncrn. 
diuk n. wie hd. Ding; es Imnn aber in der Rede jedes 
andere Wort ersetsrn, das einem nicht gleich einfallt, obwohl 
et dann nachlrdglieh hintugtßfl mird; rertrilt et die Sletie 
ton Snbttantiren , so kann et in allen drei Geschlechtern 
ycfrralickl werden, und twat ton weiblichen Personen in der 
morierltn F»m din^D, d* mm et in dieum FnU» «k Sifmt- 
ntsmn ßutt min f dink kkns, nie T füidiMCa lAimt Ht 
dink, der ocbae UKft tSrI pikrinnr; da rauost die diok, 
die RiBle aitoMra: mnolcr! \ djak,'t paeb'l gip' kuT Inde! 
IismIi'' Ki^p.-iri, dir diiigin, dia Grcal« Uht idibno an* poe? 
Or^ r fnr ,idj (t.'is «livbnt i»( zi toatfe dink, i\ toaAe schein! 
da inmmt dink, du iiiii':'^l (rn nn\i. -jimii ! u. «. w n i. v. 
Ebenso die dinecr m'iiii rs finni iSuni! \rTfTflrn S'.dl. Man 
rgt. (in. Wb. II, W'rl. S':ini. I H-'l, Wkimi. l :>". 
dinejin , 'jiilintfi uw hd din,ii,j leui dimiiri. ieuie lu 
i nni-i W'i-ii , ;w filiom tiien^' ^■:tten [vgl. gnviniimi; v<t- 
din^iii «i' , sieh tu clwat rerfijhchten , i. B. in einen hieust 
eimulrelen, i-nkra diem liSl si' ti mier verdingg'; ausdiogin, 
*ifA c/»a» fnlirtsen, tur BediHgumt machen, der Knecht dingt 
sieh den LUm nns , die Eltern dingen oder zieben si'cA dt» 
vourt'l MW. andiDfen (anun.l fc'/iciriVü&nti machen. Ahd. 
und mhd. )iU ebtnftlit nur schwache Conju^ation, die sich 
tber ftgen End» det IT, J*. imlkraekaMiek dnrdk nd. £<»• 
fau idong, gedongan) tm 4t§ tlwkt AtUto, m der mmti' 
artlidi änt Spur vorhanden ht im nihil. Aanfe f. dn $infm, 
Mirthen. Man rgl. SeflM. t. Qa. Wb. II. ll«t. 

tittgye, titlke f wie hd. Pinie; nhd. dincia, lincta, nshd. 
linrie , vom lat. lingere linclum ; durch Autfall einet der 
I in/(jfiffvif.'/i r<i".("iMii/fJi n\l:it:indcn in dt) fidi/e die h\irmen 
' tiiii U f lirr (. im 15. und 16. Jh. iiuk. linka, oder dinten 
Cr. Wb. II 117»; Mir. inkcii Sei. 1.411. lipg|-MOrl 

III, biri'rnijejiltf. 

tisch ni. dun. ti-rli I , lisrtiile, rie Ad. Titch; er iil ent- 
weder i^nl [viereckig) oder sclieiblik (raadt, iU tmten mit 
i» liacUkdn «dir pnwllkd* nrmihtn, md vM hrim aftitM 
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mü dem tttcbUelie übtrdttkt. Dit /VacAi und Gritit nner 
IMuät wird nach der Aniahl der Tütkt, d. k. dtr itbei 
«iliaMiM CM« 9mt$tt», daiur heiit i» It, IS, 1» ticcite 
A der bMMt IM a. Du Wtit kommt vm laf. diMu, 

distl f. «ic kd. DiHel, disf! m. SteikH dtr MMi «M. 
distil m. dislala f. niAd. distcl m. Muf mil rfictcm CmAIfcll 
MocA im n. JA <;k. II. itsu. 

titi! (>■--) i'i <''•' Ki'ii/t'sjirofAe >o p»W o/* tthön, dem 
gagga . qfiff'iülvT ; <l:iü i^t tili! riji di'U. uilrSl. lilMI, 

eilW kleine .u/iunf .Sur/ir. /(dir. ti.il yi<'(f,'ifr Itcdeutuni) djdi 
(v^l Sr.H. I. ;U7. 

tisch, latsch.' Wenn der Hirte die Ziegt miUliI urfrr 
tutt-li itdugh spnM ert tilads llttdi! irown plkudi! «yL 
tktKb, t^ucb'o, 

do, lo 

icib. «. idürftf, tfimiliy ictii. tObe f. I. rfcr fiiiifl, tftr 

mit />un«l, itamp^ rr/Blffr ffaum, S. d'«' PäiMpf, «ine lyrri/e- 
krankheit; tGbik , icArä/. duntlig , mif tfcm Dümffe bfkoßtl. 
/fair. Itih;?. <iflnriii:l\Hi-iilii) , tohcln , »iifA eingeschlusifner 
dumpfer fi'iicliler l.uji ncehfn , düdurrh verdamm, (ubrin, 
liihcin, düri\}.(nx. qualmen. S< ii I. 414. T.^/. mhd. t(tuwcn, 
tlerbtH. u)*i'imijli(h vieiltirht •uisthifltn. B!H. III. 6J'. 

Toubl m. ein Berg fcci /u irAii-K/^i-f i; tfrl OrfÄ. 

doil' , ifnrh , rf'h'ili fielt :u ahä. ilnli inf noii" im noh. 
OU enltj'Titlit ;K'iir ntirm allfii ü, i/l'i, all, MJif icürLie :iini 
glh. Ibäu, ij/i'i. tliü simmtn ; dann münlt mm aHntbmm, 
da$$ nach dieter A'i ilogie auch nou Igth. n&uli) gebildet sei. 
ftr dou' stehn jedoch mundarilich häufig die oben angeführ- 
Im d^cbl^ dccbter it. $. r. 

tdelie f, IMUe, lacfa-a {ÜOtrf.) «kd. lAha, miki. tihe, 
iMTMt Mr. dachtr Uff.) iwl«i dicin, ««ver«tt«f rM. 
Öikh, Doble j*l 2teHMM«iuirtiiiif «■* ei««» wwMniMfMii 
tff» Süd. abala €iu tV». IL dacbca namAib Vot. 

beide n adj. (JML) irMmuiff , Irmaif, F«!. bctncbca 
Ca. Wfc. 1. n^o. 

totjffcr m. dummer, einfdlliger Mcntth , togftrrn, cfiiniMn 
Zeujt ifdeu, r/iuc/ieri, «icfc dvmm tieilen; in unloRieern, /'c^j- 
^en, i«m taten haben, (oggrol ad;, toggracli CoUeci. dummn 
Getehmditf u. t. w. Das Wort $eheint lu nlul. lim W, ahd. 
docliA, vthd. li.icke |/'n;i;'<i :u ,}{hüren, d\i iiuch tchv:. tuLkl, 
doggi unler andern rtiirn hinslichen .Mnischcn mil zerrisse- 
ner Klcidiinq t/rdcultl St. L 2-7 , sottie man auch im l.e- 
itehth. terlumpte Heifier, die tich oß absiehüich als halb- 
Utdtinnig geberden, (oggern nennt, nr «M. «locka fdraMbl 
WM aber dat fremde puppe, puppilc. 

loftfl, inlen*. lokaz'n, klopfen, lueken ; wenn man gelaufen 
MI, aa lobt Ben, 4er M» tokait; f pin aoa derUapIt, 
*m in Uhr bUt Id iiioknt htt MM. toktco «Mltop». 

Bot «Irtl baguM« Mhn« (: «Matal 

■b ar daa «l«a «m dta pia. Wkw. miML IM, U. 

K()l. jiick n ua< »wku'o» iP«b«raMbAaj.lMtarc, /k«.foiicher 

DiKZ 346. 

tohn f, der Fttchirocken am Spinnrade (vgl. Scua. 

L 3>*). tok n tririi au(A a<i Huhname gebnmekt ßr äUu 
mit lml§e$, grasten UOrnem , namentlich »htr ftr iit büm 
Bämiritbe «m der Alpe hiMmtU Iii*. 

dokt«r m. Um. doktarl«, «fr hd. fhetor, nämHdt aUAntt 
docbiani i. dü« CeiaU/lf «jaatAnf«« BMüften, S. rfM« Am. 
Mtütm ffirMMb«!, dobtart abler uoi jär, und mM taf 
lanzi« gell ferdakum« Vgl. Scaa. L SM. 

lölager s. «nler »inger. 

u./j. uriii ijtfi'. iilctiiLifj £/t> iJedniluriq des vkd. loll, 
JWjfrn lirltiAl iwiffirr xui (/uic Euirnsclui fh'ii um: brat, tchOii, 
ttatk, 'jul, lechlscluiffeii, uiilerhallnid, tjesitlig: a* (ullder pue 
tbrar\, a" lulla kuc Ifjnd, die giiss g^ij' lull niilch (eifJK djs 
scint reclil tolla Iciit Hßile, recbttchaffcnr \ der |il;irr;ir lut 
toll giprödtgit \ifhün\ u. s, ; es Iit uhiihüiiyi eines der 
häufigst angtWaudlrH Wvrler, dfiseii lSedeHluiu,en sich unmög- 

lifb all« mtfsliklen lauen. Im ftaltachtr Ürei-KmiftipUt. 
kikt m; 

wicbiie «aclioB meinen fiOrn. 

niAcli ein lollen {nulen, fenlea) laoff daitea 

und di« ttt di« l>e«i« miuct, 

dlii ich selber Oicirn Ii««. — 

Jub«, boM bti 

nate Ml (laiii^) fabt» ba I Waim. 4U. 



Im Allgäu hat toll dieselbe Bedeutung Scn. I. 441; lirot. 
toll, tichtig Z. III. 19, sckwh, toll, ff«M. latif, ikibi«b & 
131, auch das holstein. didl Aal Mbm Utaa dia Madimg 
„sehr stkim" Scn. I. Ut. 

lolpäUek, ämmur UeuA, ktmUm m* ulthtr, 4m mb 
6etm »p nwb aa acimr taralcbaa Amim. 

talp'l m. «iit aUttmeim itstHeki Stkimp/ieort , dam «mI 
ein grober knotiger Kerl, der schwer auflritt , mhd. daqtar 
BM. l. S^sV lülp'ln, sich als Tölpel geberden, einhertUtl" 
pfn. r,u' ScB. 1. 412, Whvh. 

'IJiti/ttiii tjuirl Tboinan {dieses auch immer dte urk, türm) 
liiinti 1, liim. Taiiiliilc, davon der llüiisnairif riimblar. 

donuc f. in ulier loQDe das Bahrtuch, ahd. doojao, douio, 
mhd. doiicn. Qri;iciii>i(, aatgeddUtt «CHI, d«rM«r iMl4 ibtT 
\ervand:es (,r Hb. 11. 1220. 

f dornuT j (ander, tunder im Lar. datier m. irie hd. 
Donner, ahd. donar, mhd. duner, diiaer. Itie Form doiider, 
dunder seigl sieh schon im Ii. Jh. (s. 9. fnsln. 1&& , 19, 
du wslar donder and plitzl, sie scheint aus dem nd. einge- 
drumgm m sein und kumml heule im bair. schieb, und aJle- 
maiM. aar; bmr tuader Sca. l. S17, $ikteb. doadar S. tst. 
donoar frtärt a» dabnaa «ad bncWkaat «taa j^paaaaa^ der 
Luft, «ad dat A te dooder ta^aicMJ. 6Biaa<i*(rd4aJfaBiaM 
des Bennert 9\ dem i im tat leado, md dem olla. Ibttudr 
arcus , veii der Bogen gespannt wird. Bei fliAtn mmd fer- 
se&nschunqen tsitd luoder geradesu für Teufel getetsl, teie amett 
das noru-r:ii..(he diinJer Hin. UVi. II. lilli, man saijl: du 
tumicr Jul ili'l liHiilrr sii!l ili' limil ii, p.j'ii (iiihUt uiiil »ciO- 

der inuuter. umunJfr, rmj.'/jci«-;, i^ium^-s Imfr, .m uiiiimilerTan 
an p<^re, Sacli der yunU-Huhg i'i !'.,- faliiii iiini Don- 
nern *;.Vi)ii' t-[/)u Himmel, die tnan in itm srlni'\r:i ltetgkri~ 
stallen, die steh besonders auf dem Luviiikouli finden, vider- 
erkennen will, und sie deshalb Ihader^llndlaa neiinl. In der 
Schtfett versteht man unter Dunnersicin den Schseefeiläa St. 

I. 339. 

donnerköpft Sempermnm Funkis (^«««brnaa). 
donnerroam, fyedodmdrm /kmifiaattm L (Wh.) In. 

thnderpluome. 

iändcm, tundem, donnern, ««d inadera, klopfen, poehen, 
lärmen, nach Velierf daodern: sehr «cftadl reden. aP aallla- 

liim, sich aufiiutiat, sdimtleiten, rgt. Ga. W. f. aar. 
landen, verlundert, wie verlluwbt \erloif"t( , auch als Yer- 
sldrkungsmort tcrtundert luir (leAr Iheuer). Ibndrar m. riH 
lionnerschlag. tunJrjr m. ein nnrihilhtn Klufifen. Die Kin- 
der sagen, venu et dmtueil, der li.in iciil^ «cbüllil koum in 
griknt, oder in Uk. der beilige Pelpr xluilii kugl. irie in 
SiedtTfaehten use beere speell keijflii , oder in der ScAwetZ 
gott vjter rollt d'broriia i,^li<:hkulul) i'ihcr die kcllersticgen. 
im Mth. sagt man: unter bearr lüfrt lieu über die teon- 
brugg n, und wenn es einsehlitgt: die leoobrugg'n it gebrocb'n. 
4rAn/ieAr Korald/aaj}«» in Tirol} tgl. Ghihm über die Namen 
des Itnnnen 17, Wh. I24S iVr. 4. Vgl. idoen. 

foant: — pilotat (» letdal) a4i. fest ekne En^pfinimg, 
von den Clitdtm iet Mürpert. 

topfn m. {Vk) Oaark, jaaycr Kdie, weßr leg. adiotle; 
tupfea *Mh Mr. wer. Sca. L 4Bi, H. IIL <Si. Epitmmt 
lopfea Yoc 

dapp'ln, duppln, verdoppeln, sehuochB doppeln, aai 
besohlen , im Scberse heisi sdinocbe doppeln «le durch Tan~ 
sen. Glitschen auf dem Eise etc. zerreissen ; doppell, duppelt 
oder doppbt, dupplat n doppell. ra'd'inTl:. 

töpp'n , hemmen, stillen, hesunleis lien l.nit/ de* Hlnles. 
oder eittrn ;ift)Sien Schmeiz; das Wml linl t/an: ud. Curailer 
und es diir/le idcnlifcli Mjn mit dem ylitld. Ii/Iit'ii, Kisrlrn, 
veneeiien. <niliaUen Milllmi fl', I. VI 

tovr, ioar » pt. lurder, tearüer, dm. torl . (earl l. «te 
hd. Thor, Hauslhor, Slallthor rtc. 1. kleines Gebirgsjoeh, Ce- 
birgsübergang, über's lür\ wandert der Letachlhaler ins benach- 
barle Üraulhal. 3. herährl t$ tidt mit lour ni. denn man 
sagt auch : du pi«! » recht*a toar! ein recAler Dummiais, 
Durch das antretende er laAiiil. ir) mussla das Wort im fVaral 
nmlanten (lOrdcr), dixA Aonail dar lAnical im Wie«. C a piy fti ib a 
daraftiaty« «Aaa <r aarr «ad wf< «4r dl« itatnr toddiaallaMl 
darcia famfeialta« OEm. f 1), in dicMN» Fttla Aal ata IMar^ 
tritt du Hbffai «la der ^ in dta fr-JtacAaaliaa alalhi|f)»Bdia. 
Toibr «i. IhanMaM, TMa f. SaMlet w§L Siaiaa f briacbar 
RW/I. 1»»0. 

tayr, t«at m dim, tM, icwl, ini bd. Har «taMa»« da«! 
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itllfn ; dnlo hdufif/tr die fut^tnilrn datmi :usii»>iittii!i.iiu,f"il(i\ 
Huiirr; le.ir, loar ad), taul), UHrvi; fiiiillirli , rruli fi( , sturr- 
uniih), «ir- rH dir Ermtiliiiunijfn lear tftn ; treuR ein GUrd ätt 
Aiiij cii r?M Ulm/an tttue Etnf finHuu^ tcrloten hat, to itl fi 
Icar. GrhitrI nun hirrhrr au(h (rar«'. Ohr/tigtT {Sp. Hl. 
Icaritch, fünft iehlrrrhürig , die nilnd'l brp Al (rariücli zi 
«rai'n \anahq bfdruUI dm a/te mil lütH>ii itMammniiktiNsrNtf« 
toob turdHs und slnlluB, wfl. Zarrcie tu Itr. 391\) Zieeifet 
hiHbt, ob ila$ ebiye •dj. Uw ivw Uftiier gtkMt mM. dctr, 
maU, ^fttekltgtm 1. Hl. 349, minii «. «, (H «Am. toiwa, 
MfnNM M$t im Ktdut md Kanditmgtm sab cSr* !• Ml| 
m4 «Atf. 4a«mi, miiAmM««, «fiirf«», MarffAi (BN. I. S«S)wr- 

fiUthen wird, allein dem tridersyrrrhrn die les. und lahli. laute, 
die gunt dmllich auf mhd. ö (l<i:ir). op (Icir) zurüdführeu. 

Ir.iri-ili <tiirri~ilil /iit i/nidti i.'f iiV'.'i'i '( Ic /i'n.'i'd'Kih/Cii 

^^LU. I. 4SS, Hör. I. S. I -'II 

(/or f. Aihfil ■In.,' Al.^/. tnu 1,1, .^u-n T'un-l.lin iliherf.) 
iiixi. ilif (!;'ir finr( Sriiv, I_ :l">ii f/ii't)i/ , ./.j>> ifir>fi j1)i»4/rt(r4l 
vttUru-l't vur eiue iunumj tnmg riri tat. diarium Iti. 

der/'. (liHtrf n. dm. düif l. d^aif l, fl. dSrlcr, deMfer, 
mt Arf. borf. «rrmpHürfl mif Uii. lurba. 

dörflar, dearflar, Dürflievohner. 

dor/'H (Ii.) i)Uirhledeiilnid mit prtol'lo imd gin*l0 } 
cltii«o «/nr^n. vcüuvaii ron vi« «a«, Ihirifj Jaik» 4*. 

d&rfetn, dearfetn , ktnmtiekf mk mww Jl«f/k nw 
M^mi pltt» wit t. f. 4i« IMU». 

dSwim «. ftl. do«ra md dorndtr, «m. dorolemcJIA Dom. 
dMrnadi «. Har ffm^r mr Oontn, ein dcnigtt Cttlraueh, 
duiirDslaudc /. namenllirh der HuiifMIriitltaufh, draen Fritehte 
dournj-pf'l beitte»; duurnal , dournik, ni« Dornen terulien; 
dOman, aut Itome». 

dort, dortan . dum, diurtn, wir hd. dort, rf/n/i auch 

dai»:i!-' < r,l,->ilniil : durl Ii. um i iiiii' Lnt-ill 

doi'lailC adj. hl'ii |.,iMlt'r. durtauu, (iml.iti'l u'ir lui. ih,itirj; 
in Vk. auch d(>r^e::<'. ili^itiu*. 

doMS'H, it(h flille irilialirn, aufhotdien, mhd. iüttu; li.H. 
I. SSU". i'nl. l;Uik und lö» 1. 

td$srn, toass-n \. tarnen, toben, tönen, rautthen ; i. a* 
pin'l IAh*« {Vk.) fem refinen. loilss m. Ldrfn, Geisse, bi»- 
teifelOM «> fdegiütbtr/.}. Aki, diouN, mAd. dicua. 
Scan, l A*U 

tut m. B. loMlige m. Aiim«r, MMMiiiriycr NciimI; 
ScMBf/tMrt. 

l*A<t m<>r kaiT «ein |itUl, 
lei Ut««r«il ino«i; 
Mau M'i r di* utn Mn blu 
da OridiB«? Mal! (Vmmi$,} 

ScHM. I. 403 /4Ar« aus dem Adia/. «o/^A. rt'iVfji-, lii^irl nn, 
,,rtii Blvdtinntger ron der luiligen Art". Im lA'surhth. hurt 
man fofi niii dif IHnn lii-i lipc, dh- t>\il luvt tiiruli \<h ZU tem 
»eki inl (i.j/. Iiwcii^'cl. hruier und dif aili'i ]\ ulir ^dtrinltfh- 
kett Vit t(i>t v.iin>i.iiierih,]rirjenden lA»ik , ilmis-ii. tu«."!, iiisfl 
de. iu trrgietchen ; oder talUt loat lolik-li icin, dat auch 
tchwt. einen dunmen plumpe* KtH hneiduttt? Ton. 143* 
(»trAe oAm Sp. &3). 

dosrl f. ein kleinei Getchvnr ittitdu» dio Fi^ln• 
Simneb. d'tsO, BtuUtkwitr ScHLiicii. 66. 

toat m. tri« Ad. Tod. 

xa loa^ (n r«da) kam M jtitr MI§mäMfl und 71li4- 
HfkiH Mwr VmUHtHiif dct Stetus gebnudä «md dwvk lebr 
mi^ni§tbm «crdM; n lQ«d« Mimn, «not, IMt, nnli ». «. 

II trade iifb'D, toob-tt, bifial'n etc.; ebento zi irtadTa 
dtu üuf ,,tu tüdliieh" iUTucklfthrl , wofür aber iimII.i' 
ffebroudil vird. loal adj, rif hd, ladt; mausten : a" > 
(rin 7(M//fj| firi tciilrr Mentcli , im l.nrinuitti ; IijüI •icin iiiif 
eiKtt. dti'üuf njHctil ii-iit, iehMlxhcs tVWi/ni,ri/ ilsiimdi huln'«, 
i [IUI Ici alT kerscirn. leal'n, Jhi/Ioi, rrr/nr/i/rfi , im 
«tfi(rj/i'M i'inHc, 's foir tMl"n {ettifiOtrhni). o Icali' o leate! 
Ai'fttif i/i'j \ tTiriirii/i'MO'i (iVs /'.'i WiJli/ir»! , i) IiMli' JiiKl du 

fttwadis D! u i^dti! ta" w^ine bat d«r dä scbean ücb«'n 
gikAft? Eine nicht mtkr wr standen e elliptische Redetteife 
(>= lödle dich), man pgl. in dieser Beiiehung auch latu Ii', 
tralla' adj. lüdilieh, sietbtieh. 

Uadm f. I. etnt ttis* (U$atMk.), X. (^rtk.) dk futfi-au, 
die perionifieierle #M; »k «vfl Ii» idlmrs fciMdit, ohne 
AflMfMiM FltM wii dffMi Ort* tm Mdlcr« nVAm imd 
MMr ihr fM, «fir md«v jtmm SDrlfiaMcü ^9i|<n (m 
Luaa, KAmi. Wb. 



mich i, t i1:-7i LU'iiUdien in t'nycins , l. Itiltchr. f. d. Uytk. 

teadmg »i. rin «rAracAr« ii juv/ir/ics .V(rii-jt VirA , sneA 
ein sthreacher elender Mensch und Si-'nnififujnte tun lunem 
Menschen, der zu nichts ordentlichem zu AraucA«« ist (V<A.k 

foule f. I'alhin , löte m. I'alhe mil gleichem Cetehlecht die 
dim. lout l und tfill, wid erat lonlile lud Utile ■erdait iicil- 
tratf tl(lionle> Wie aiut flnikloale- tBIe. JleiMtcii fitl fitiiie, 
golc, fonfl, |Ml mir Mtl dm thuttukkdt, den diaif «m* 
de« Fdii/tmy ader Ptmliuff beuiektn» Uimtn. düd. lolo 
ei, lete «Ad. tele. JfÜ dem les. itimml dat allbair. lOII, 
IGltl iwd lolt, lotll Seil. r. 404; omi. lolo, tola 17»', 
<rAir6. [Ulm) diWe, dole f. fo/Ari und llebammr S Ii'.; 
henneb. tot. toi, Pathe Hell. I. 187. Ob das Wtiil mil Lille 
ll'u/fi) f'm /Miiimfiif'f'ii'",'' ist sweifelhaß; vgl- dnrüher 

, Hpt. Z. I. il — 2(. iirri i;i(. H l . II. i:U2. CiirritJ* .Vr. 243. 

tOtl'l VI. ilim. IkIIiIc, liitpi'du'f •tummer M/\ifrli; loll'lll, 
sich läpfisfh slellr» . unfjexinciii rciiVu. <'li'''i Sni. |, 461 
fahrt lüdl an ,,eine abervilzitie unweltldufi'je I'its'hi", denkt 
aber dabei an eine Entstellung aus lürel , was nicht m'riilieh 
tsl. Vt)!, holst, doli, ungeschickter Mensch, dudeln, lin^p^inx 
sein Scn. I. 211, 241, frnm. Wh, 1. 119: doddelo, «amewU; 
obtrL dottif, We/üWf. deiN« A. I. »eiier. lotlel«, Kemm 
ScBiwr. 3M. 

mOan: mädtMÜm, Ettfknti* ejfWeclft L. (ffetodM.) 
m tuiieT 

iottem, stotteni, nfreref M mM ideelufh eiit lÜUni 

(S> 54». 

totzln (brlh.) ins UsmMs. tlttil-A, ilNf iweiiiteMW 
rerltmam, «ta« Jteb ahvtisen tu lasUHf Utaku «. 

dra, da 

trtichtiij , luederlrtichiig , licdmicl i.i K unU'» und Suier- 
mark , ..drmülig, herahlassend" {nur im l.riin.ih. hat es dit 
h4. Iledemtuits) , ebenso bair. Sciia. 1. 473, AeaaeA. Beiinr. 
I I loa. »uUt. Sciiwr. »4, «dkvi. St. II. I3T, Mil. Scn. 
III. n7. 

träg'n, giirii^g' od. gilriigD, ivie hd. tragen; die kue trünf 
srhiian lAoge, i*l schon lauge Irdchtig, oder »ie u4 actakaa 
liinge iibhelik (-> irageniik). Ein tiüfteniigea ndckriDdl 
Viar. iiW. träe« f. VarrtchtuKg tum Trogt», Urlfar m. 
friftr, unmarlragar, ^«ierer. Irl|*l m. mt$ mif oimoi 
yttrogtn wird, dit IVecfel; trigik M^'. mc in INyn M, Me 
«ie* iraycN Jdial. Me CtMftfr. *«« triiest im fem«» »fe 
Ad..- aoatrefB tpWU, in« <.Vrerf« Aria^eM, «euMMiiftfer die 
bnrhrn eeyen »o wideriipen^iig vml irugwn ihtt eller orIcB 
aU54. St. Veit Iii II. inlrign, htneintragea, knOd'l intrifO, 
den KlOsteieig im die Pfanne /Aua, dertrjg n 8i', #ieA zerfra^n, 
III .Sfü'K ini'l /.iciii 'lerathen . das Getfentheil vdn vcrtrüg n, 
lirli.i>;i ii . iith hcimiifn, in der allern Spfuehe: Mti licl 
; '^iiiii-r li iii'l viiili pi!i luecb jiu eitn niiileriuaoU'l : l)iL->rr zcii 
m (.'i'iiiikl.Mi iiiiil s\iU «i'iner ln«*«»!iliin)f t» betraei-n laulH 
da lU-ifhei,i^ Sl. Veil H<11. V,)l Sni. I I 1 . S. 13i. 

drätn , rirö ln, schneit und su widerhallen Malen drehen; 
die zusammengedrehte und plOtilieh auigelassene Schnur drultti': 
oi drAin, aicA dreAni, wenden, listig sein drül nt. Emsigkeit, 
FIfiU, koB drdi bab'n oder im i«t der dröl aiisgiiogin, gleich- 
Mtuleud mit er hkl 'o lAlM {Lust und LieAel reriouro. drAle 
f. LitI, Kniff i drAlink «de. tmirr«Me*enMi, ecAeeU, feweedl. 
Vgl. drin, (dreAeii), eNwaii 4M'» äm Umtw Ut, «Nd ScBN. 
1. 40», Ge. m, II. 14S1. 

dröt: suadiidr6l, ei* deai fiefaii dfeeiielcp YopL 

dräUng ». dfeil. 

tn'iUe f. pl, lriill-n, dim. irällc, trillile. 1. Bolzsehuhe 
i ii ic/i irberf. Iriiller); i. plumpe dumme Person (der und die 

liiilli'!. Ir.ill II, >r/iiri-i <iir/!ici/'fi. i',lli'ii\ii uinhrriithrn ; IrüH.ir 
ni- i/i-r / /nrjiji, ri(i( ll'J:iciiulifn i'i/i/ifn/r/il , rfrr lluhschuhe 
rt-i /ri /ii, 1 ,■ i^c'ii. Ii.ilhi Ii" ( lr:illj-i li , Udc^i /''ir i/ i lii/. ('n-ltn. 
j i*. Iio.ili' . tr,il( n i.'I ii/cnfur/i i)u( ftif \lini/rii . liulieu, 
Vricli's i'iJii (Inlli-li (lUijiAfiu: ia.'. In i/cr rr.Wrii o'icn anije- 
gebenen liedeulung kommt lr»i\e suati »ichi vor, u'ohl aber in 
der iweiten; bair. der trüll, grober starker Kerl Scn. I. 489, 
icArA. trule f. S. 144, Aceeet. bauerntrolie IUi:i. l. 170, 
hol.ieiH. irolie Scn. IV. 7^ Ga. Ht. IL 143«, BN. 
Iii na*. 

träm m. pl. Möge, der grosse Querbalken an der Zimmer' 
dtdu, die AeifillwMwii cteei 0ec*«iiiMeaj irlmin, imÜ «ette* 
terMbe», die tdOm «e/UeflM. VM. drtoi, melk Geum ee« 

i 
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tintm ttrhrenen tiarktn 1%. drimnn dram di\imen, Gramm. 
ll."..'>.'i , Jncli 11,7. i'i.)i\)r!i WiiiMi. 100", äff, da das M'or< 
sdiies. trülieii iauid, den >'fiiNim Irab trav aimmmt, Mnta»dl 
mil filh. Inn. ilor. dri'Mi , BautHt Boh, BÜT, IiÄb^ lllltm 

Sc«. 1. 4»U. Viji. dri-niM. 

Trammer jh j Uttgnamt. 

trimp'ln, mit den füiun »lampfen, lärmtHd einherschrtt- 
Im (rinip'l m. und f. f lumpe iWson, tbt«io dat tinfaeht 
triiiope, Ariiii«6. und tthtcb. Irämpel, pltmft Weibiptrton 
lliiN. I. 16« S. 135. Ein ftieitrd. Wart {ml. irauipelen, 
$Uimpfen) dat auf das gth. Ihmpao, Iraftii, »HlUkflAtti rgl. 
Cramm. II. 33, Cef. IV. SOI. 

drink: gidrätUe adj, m4 ai». fat itUammen. mg, daher 
i» tM» ümMtim, m Ylrttfatkkli Mr. drang, gedraog 
Sn. I. 411, mkd. dränge Gr. Wft. U. isas. 

IrdtUffft m. und f. {das fem. «mA durch Mttion tringKio) 
h&ppelhafter, blödsinniger Mensch ; ein tor Atler ttvifer Mensch. 
Iriingg'n, sich »le ein solcher gebrrJe», tiiinggat atlj. Im 
Drih. bedeutet iriDgga f. eine alle miUhweiw füA. im Mö- 
gen? o/»o tuiammengedrAnqt, ^edrückif 

tränt.ich m. l. unreine» C<-i>ir'i.ju'l , Sii'mul: , h"lli ; Cf- 
flauder, i,ti(hu:iiti( ; 7. umcullicui', yi<:iid\-rl: -iße l'enun, dufur 

auch Iränltch.ir m. 

träntsch'H , verunretHtgen , plaudern. Ist hier der fiasal 
eingetchobra , und das Wart identisch mü (AtMll, aiir, «NM 
vahrseheinlicher, gehirt es tu (ri-nx'n u. s. m. ? 

drät m. wie hd. Draht; ahd. drdl f&r draliad, mhd. äril 
fW Miu l»»)Mr*. 6>. Wb. II. 1317. Für MdaUdraU 
■Ifr MMSMÜcfctr „sA|e'*. 

irJUe f. Um. tdlfl wl HWAfiito. mkd. irtt m «I. •!. 
Ucten, gUs. iradM! Mr. inl Sei. L MS. fff. Gratm, II. 
S», Grr. V. m. CmpM- an dm Mdt.f Ktoertrit'ii, Lond'o- 
Inf*. ManMI-I. 

trhtläsrn, eine Wiese durch ein Jahr ungemdhl lasse». 

träisch m. I. Koih, Pfülte, überhaupt unreinu Gemengsei 
ton tersekiedenen Sachen , eine misrathene Si'nse. 'i. Ge- 
sehtedtse . und 4(r Schn iUter, Ausplaudrrtr ivluii, dach dafür 
ituch trlilsclur ni ; (ral'<cli,icb a. Colleel. InUchst adj. tritUcb'n, 
rnnrnm Suchen menqen, ditrrin treten, »tel und unwahres reden, 
aussrhyalieti ; iri Scii«. I. ^<J'K IriiUch'n in gleicher Bedeu- 
tung, bei Pt. 2 4' (rdscben, geirdscb (tgl. du» Ga. Wb. II 
1407), quando incedimus per lutum. Die F«n» (tkttd'n 
M( weA{ als intensiv, von treten su fassen. 

träifn [anon. draitien), einen reitien, necken, tornig 
moikemi Irin m. Neektrti, MulkmUUni tritnr m, dir nukl 
N. I. der Schullekrtr km$t daher im Stktru makt aath 
4cr Jnndatiitiar, «tiur dar tfit JCMeftm $mt Antf 4ir 
|llMli*iitiiliir. Mr. Uiiiieil San. L ••4; tdiwk. tratn, 
Mien S. mkd. traben, duk M0ra; agt. Ibreatjan. 

draktn, das naeh.r.Muu (Grasim. III. 105, Wb. (I. I3ti\ 
ron dem einfachen llnea {Drohung) abgeteilet scheint, so duti 
ihm ein ahd. drtntar.^n, lerkirst drazan entspräche. In spd- 
lerer Zeit enclinnl i^rtrü/iri/ic/i In-lzi'ii: er IStl tkh tÜtUKUli 
rnizfn. AiMi, 121, ;p'j. i'i^l. inii'n. • 

Trd f. und Trüg, die Drau, Trüliil , Tnjiiliil. lhaulli,il , 
TrÖl)ri(ck 1= DriiuhrücIO Oraultuni. I)ie türm Jtü^ cnlsjmrlit 
dtm mlal. Tr:iln; «Itra Traliaiii Vni. [üfi. 

tr&f^n , f^iirftfi, Vit hd. tnefea und Iraufen, in Tropfen 
karabfalien; liiirhirftfc f. Dachtraufe, im Cailtli. der Ir^pf. 

Irim ai. dim. irUnil vie hd. Traum, träinin, IritiaiM, 
raRrtmiii, im Traume laut sprechen, 

traup0 n. dixk, MiipiJe eine Mtage warn kleinen imtaat' 
metihiingende» 0lnfm, df« t^wdrmeaim Mm«» a. B. bilden 
an iraupa — trauf« /. «n* kd. ]V«h6«j akar »kU da$ Cm«« 
tutdms mr df« «fMiHfii fMli^ «In Ä icr 4« ilfenit IcsiiiA- 
mmdi dim. trSupile, mrd asick wk ^iMaiimdmderaftkruiiaki 
um thtas geringes aussudrüeken. 

traupat adj. mit Trau'ten ete. versehen, k/rn-tm stint 
4rn ptnie lei troup.ill pisler li;ii ;< lei imuiiat pi>=thaiul! 
bair. der traupiim Sr.n«. I. ins ; cimh. irnnp« i'is'; hrtm. 
Irütlbel nicht nur von Itceiett , sondern auch ton Acj'fclil ttc. 
Rbi.1. I. 168. 

tnmtta f. ein gutes altes Weib. Vgl, (rftl, tr(tUdiilc. 
dre, Ire 

drax m, (JM*.) ä» MauA, dam mm «Ml iM mmt- 
trmsea darf, 

drdg'h, mk M. drtiktil», aka Fra^iaai. wt Mktmi 



vrrdräxit, verirekt, Ultartig, an idrai'n, abwürgen, obprAgeln, 
draxlar m. Drechsler ; drailat, wie gedradtadt maiakmd, l'fl. 
.Seil. I. 413, G(i. H'6. II. 1351. 

dri'rk m. dim. dr<<k l, «le hd. Oreck, hesnnders Schmutz, 
k'l'i r.uf dem llVy«, wofoit die hlrider dn-ikip (jf/<mu/;i,vl 
if iT,/i ri ; Srhintf'f»orl fUr Furchttame. Venie. das in rrr.Wriri- 
ler Fuiin als dii-rkar^f-h auftritt. Btldiieh mrd es fitr etwa 
geringe KciUilfsr Stiehe , oder um gar nieJits aussudrüdten, 
terwendet: mnost h' in an ied n drecke dinneaein! dhsin^g- 
itr ist an dreck wert! ra* d^me Tcnarasch? an dreck! Mif 
dr^ck ijtlt in allen Fitllen ßr ein« Steigemug des Bagrifet. 
perndreck {Birendreck) gekochter und Dtrditkleter S«/| daa 
Siedubaa, «t«w« ttkwt. Si. I. ISt, witer. H. I. 1% «cMi 
aa«fc ftrMNo/l» doJIar SowiD 1431 nwmI, 4lsif du erala 
Wart am Um «i «r«<«ii di ii J«j, iit amik Ofiar »ie b.1ni lniil«; 
natk Cm. Wk. I. litt ill BUtUnA u. eigeiUliih ndtaa 
raetim, ueU NW» dan SlMudk otu dm bllm du Hrt» mf- 

gehen liest. 

driclint und (Irl'ckltj , kothiij , schmuiii,) , niehla ■trit; 
dr«Vkw<' ll<T oder dn rklgSK wpJlcr, HetfCtiireller etc. 

tirihi ir.c hd. drehen, verkürzt aus ahd. di^j.in, vie aiuA . 
rithd. drLii';.'n in ilr.ifn ziit<imment;eity/jrn n-ird b!l. I. 3^7. 
//II Drill, dräiirri tcjrii' Adleiinni/ iiiil nl. Im <iiin:en sind die 
Hedeulumien des einfachen ib. in Weit Cempos. wie im hd. f 
nur etwa folgendes ieäre ansumerken: drdn oder i-pan» drin, 
ein« Sacke, ein Hetkt streitig im«^ (ik« w«d Id), km» iftua 
drin, tkm äam tmern spiehH (gami »ie 4enU*a); 

Wirt «airgriicher mädar, 
diar «Iii i' ■> <irAn. 
V yricb 4«r daio «rMaaitn i 
tlnaai almwr ntlü! 

ädrä» (abdreht») elwai verabredtier Hauen thun, terab- 
reden, a* ägidrdler hbndi; mdrtl, wie veHrix li, reritehrt, 

{ifliy, «CMSH, venchmilzl, 

Aniler >i«>.i( oub'o sfT der liier, 
knder hiiiier der Ibilr. 
lader \ttg' drin klin TenJiAier 

uod »cliw.iti! ir i.iii lii.[r,ii n fiirl 

drä( , drfUe adv. sehne! t . ciIkisi , ijetchu iud \ a/id. drilo, 
mhd driiU') . um üsuach auch der Oimpar. diacier, in der 
liedeulang hesser. mehr, auf dem krapff. drftter (üfler, betseri 
im ub. l.urklh. drti , sicher, genau, er kilnnal» no' am dr.V- 
lastea wiss n {am genauesten). Das Wort kommt vom alle» 
drApa idrehen) wie gcwainlt i'on wenden Gn. Wb. II. 1340. 
Zu droben oder rielmekr aw Ueratufam drtln fflidri «wk 
das fiihende: 

dridl m (AriA.) et» Bm§ tut üA dtd», ein IMmI; 

vgl Hindi. 

drtif daaAtm dni, inti» drei, deck iet aknta freuig tria 
bei swci ei» üatenätied det Gieehleehtt ßhtkar; dreie, droie, 

druie /. die Zahl drei, oder masc. der drri.ir eie. 

drcil, tlreiling m. {Mih.\ ein roher gro'.ser Ihil-.bloek ton 
weni-ptent 1 f inj im» Durchmesser its. Iscliuk) , in ük. 
bedeutet drftling ein^^n Baumstamm, wie er sum Verkohle» 
gebraucht wird. i'il. iSrim, 1. 4 10. (;h. Wb. II. 1S8«. 

treibn, trdißat , ifitribn, mte hd. treiben; \ proat, die 
piUae, der wein treip", geriUh in Gilimiu) ; ll^chc ircid ii, sie 
ms Nets jage»; liintertreib'n , surtiekireihrn , fiirireib n, t«r- 
treiben s. II. die Kühe oder Ziegen dem llirieu; luelrdb^ 
wie zoefilern, di» »eibliehe Thier sur Begalluug fikra», 

trtk M. 1. die G<thrutig, '» proal bbt an goat'a trik, t. 
was getrieben wird, ein trieb odifs, kk» ela, a. UIM, 
irlb In. 

träd R. diaa. trftd l, wie kd. eeUtUa, «ummfna§m «w 
ahd. ^Iragidi , nAd. gelregede Gnimi G^aeb. tl. 0i« Fwm 
irftd Itraid) itl t» fanot wie Participia denen die Vorsilbe 
f* mangelt, sie kemmt ttkon früh vor, durchwegs im Wien. 

Cop.-Bueh i, B. item d.iz sicli auch ein jeder Inuswirl mil 
traid vnd tnel in seiuem hniis rur<ebon suL Zei«, Bair. 
traed m. n. Scu. I. 4iä. 

treldtm , langsam, knieweich einhergehen , und transtl. 
schütteln, rütteln, im Onh. fckaukeln . :. H. das Ki»d auf 
den Kniee» Ireldrm. trrlilnr num. aq in beide» BedeuUtngt» 
und ebenso das Odlcel. Irddracli. »V//. triillo, driirn. 

drimb^l, Iremiri m. em grosses Stitci IMs, Prügel; ei» 
robuster Mensch, drimb'ln, mil einem Prüyel scJdage», ^pana 
aodrimk'lD, /«HiciUay«», aoUel^pfi», daher ai' aodrtaib'li, 
•M «NWk Bttr, InmI, tranata Sei. 1. 4S9, ««Mi. dnmü 
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S. ts«: <M. Artnül, innil, «U. dKOMl, Ccttm 6«. fV». 
II. 1 S9U Vfl. Ute, «ü MMkiw tfM W«rl ff«M« ill*l«w- 

tratd'l w. rfi«i. irindilc, (fer A'rdM'J, irrf rr f>amt»Üich 
lin rffi niinp't äiiirsi ffiiniirhl hiiiI (jt. r^nJi). 

trhid'ln l. ruiruw». siV/i im hrcnr ln-uft/rn . imii''»; auf 
Aiheil «wr ffiflenä tktin , dabei nicht vom Hcfke kiimmcn. 
i. Iiijnstt. r/uji rund machen, ihm die haiilrii ahntlimcn, 
daher gmt« Iri'iidin, nt m der UMt rändeln. A/uf. ticn- 
nila tnrbo, nihil, irendd, KiKiel UM. III. hi* ; a§i. heust 
Ircndel, Irjndel der hreis, uud das atlfriet. däi». »tkmtdL 
Irinil Mietilel rund; hohl. Iraotlclii, rulleu, uck Imgri», |MtF^ 
•«Iii Sem. IV. 384, ktmk. trOndeln Dicr. SH, Mffcr. Irtn- 
deb, läfcni, iMffMi Mm Scmw. 16« ; im dit$tr Stituhmt 
AhmI 4a$ Wnt Scmn. l 4er ia» Uwtt, mm der 
. ffrd. iMNf. 0. ». Ii09 ni9$lUaU ireadelii (tflr Cmff f«ii> 
M») 4ti«», «M teil f/dvte Mil DiimM, «ttoitifrrf. HoEr. 
I. 169 htl dnnl ^. Kreisel, weiset Wofit su drehen (lirdn) 
gehören vird, vie das Uro!, iti.'l ii. 7. IV, .ll.S. 

&e»te f. ük. eine Aii Smimcluclar.'.i. In hlgfl. tiird der 
Zapfenstreich nachgeahmt: Aie irini ii, dM UtafB) dw 
Irinl'n »eint guel, und m immn Ja cdyii. 

tr^fnze, trieme oder inm^ilio, irKniscbe f. breiter, xn- 
xoriener ISund, hfumdfri uenn die knulrr unf-rntjcn lu trcm ii. 
tr£nz'0 , Iricti7.ii, Irrnlsi h n , liirnbdrii in Ik. liiiiMlin, 
UifU'l'n: I. den Mund tersirhen , on/tiiiyen su rfiicN. 3. 
tnpfnveist fallen, oder fallen lassen, vi> dm Speichel au* 
4tm Mssnde, die Speise tom Löffel {ein derberer Ausdruck für 
iMH) äaher sich oder etwas untrient»cii'o, besehmutsen. irvnze, 
triCRM» irtnUdMi IricolMtM m. mticher treiul: der Tropfen 
m. M. m, ier ftfaUat ült inr SthmsUtfletk der dadurtk tiU- 
atutii als NOffl. «f. t»tk iKRiar. Mvs tf^ Sc*. I. 499 f. 
dlir tkhtig auf in iiAd. Thrtflc vowiil (Irfni'O «Ii» v 
IrlRrzen) und S. ISS. 

treppin, wie hd. Irippttn, mU Uttntn Sduillm. wtms 
nuch i.rrjJr i\ichl vitfertig gehen, i' niäg's niemar dcrln'pp ln, 
»aijen die allen Mnilerchen; trcpp'ln bedeutet daher auch sau- 
dein, bei i/o .4r('cj( iricAl mm Hirkc ifii/imrii, viIit in ünJcer 
Weise, zirufffrlii-h lliiiii. sjr/i lri'|ipl,iiii-cli ilrllm ; /i-inrr :U- 
Irm , Ta" ki'ltr tri-|<|i In. Irr|ipl;ir m. ilfi In'ppii; i'ni rni- 
imaligfs trepp In. Das Huri t«i llcuitiv lon ti;i|>|>(n. Jus 
miuniliiiilirli uielil so häufig rotkomml. V'jl. Sliim I. i'iT, 

dresch'H , drftsch oder drc«clial, Kidreüclit und gldr»$cli'n, 
*tt hd. dreschen, dann überhaupt schlagen, prUyclu, »ri .«lilla, 
wuder f diiitk di * .'iii adretcki'o, auitdrückn; drcicliars 
m. der Mscht, c» nnmaliger Schlag, drftduch h. da 
üracft««, wu W irnthim ÜL AbttltMi Mtubmgen tiud: 
1. tM meu, fJcMwMi den Löffei so tchntfl mit den Dresch- 
/liffl kaniktktm, t. tM rtdms, uJimatseii , plaudern, daher 
dRtdwcIl II. »4tr gidriMb «. Ctthwdise, G^dauder; oder 
gehört das lelslere su dreusdieD Ga. Wb, IL HOT? pm 
«Ireücb n {ßohuendresdien) : »n sAäne» SMHRfnlmulni fcr» 
jaiHfiif/n Hell dw l!ii> .-clicti des Dorfes mit ihieu gtossenPeit- 
fchni, dir tcie l'ifivlivirhiisseknalteu, auf einer Auhöhe. stellen 
lieh, ijetriihnlieli il:iri orhl , in gi'/iutiyn iJnlonzt'i l'i einem 
Hreise i/i»/, und nun inni nacli einem ijcKitsen llhijln^iis mil 
den l'eilltl'rn r]ekin:!ll i ^ikr.ii lill. (/.i>j rs huiid'-^lfu'li ti"i den 
fehiiien Wänden wideilutit. i>ut duiml iiß im tu-f in dir 
Sackt, und Kenn die einen außihrn. »u un/rwrlcn die p<.:iri- 
drcscliar des Hachbardorfes itgl. klück n). Anders rrihalt es 
sich mit den „nig Idr^scli'n" tm Möltlhale {rgl. a\f \) : SobM 
das Iheschen seinem Ende natU und die leisten »rliotib r unter 
die Dreschflegel gevorftn Verden, da entspinnt sieh ein fürm- 
iitktr WMämi^f stakt d«n AtlpUn. Ihe dritck'l fliegen in 
kastiger Eile, mnd mü dem Mtlen Sehlage, der au der Tenne 
9irhM, bntU «M /cd«- «Mtf jMb dif JMiclel w uknM aU 
mCgIitk US «ferm «h kdnta. B«t Im^mMl« iriid wM 
frohem Gejandtu alt der n1('l t^gMlII nnd mit eiaim asu 
Stroh geflochtenen Kranse gesehnttdlL Attt Gegenwehr iil da 
rtrgeblich . denn is i.iJ rinr hergebrachte Sitte, der sich der 
Hetreffefide cAiic vieles Slmiihen unlenrerfen muss. Die ko- 
mische ii/i/'i/((in riiifs siilchen nl(! )s maclil umirinein tirl 
Span und iiinijl l.rl/cii und t'rrude unirr dir nul hm Ier Ar- 
beit übeihdußm lleviibner. Wnhrrnd der Mahlzcil und gclüeld 
vnd gfseiiertt: der ni^ l at>tr darf nicht nm Tuche ertcheinrn, 
sundcin hat seinen ijevtihntichen l'liili unler dnusrilien, ir<i/iin 
ihm tinif$ J^tvcUn tugtitotfeu werden. Aber ihn erwartet 
Mfll grtam» 9miUU§iu§ iwd SfiwHfe. Vtr im Jhw* 



hSlI mil Ldrmen und Jautksen ein Zug Mentchen , die einen 
•der mehrere nigl bereih an einem hngtn Seile führen. Saeh 
tiniijem Aufenthalte u-ird auch der neue nigl inj üciilepplau 
genomen . vie die iihrojen mU K»h,jlncJ:en , Ketten , Fuths- 
tehwiimen u. t. ti-. lifhaujicn und unter dem Geneeke ren Gross 
uitd hU-in fiiitcieioqeii. So iichts duich da.-: gamc Dorf und 
die Huclute Ltiigel,ung, bis man alle Belreffendas am Seiit 
hat. und bald darauf auch den Oimaiif, uat mit Um ßr ^m- 
mal das okldrCtcfaH endet. 

trestm^ «. UAttbleibsel Gesaengtri. Ah. ireMir, mk± 
Irc-Mrr, mf mm ausgetrotkneten lArig Uetbt. BM. iU. 

trcffschat t4i. überhaupt etwas (cAmiilräw, iclbfcdhlit, l^p» 
pisehu IL a. lt. («tete liilicfc), «ynon. WitUr tM; toattt» 
•cUimpat, lÜMOt, d«ik«r «1» launiger Spntkt 

m irfuefatt-a |Mi*a aorrn, 
■m »MiUi'u M mitiUi, 
md VMM mhttiiiMM il dtr Juan, 
«od dr*l lUfff «t« Ur 41« nMu. 

troi adj. treu, Iro'w f. Trem-. inhd. lriu«i-, tii«e Min 
hört aber diese Wörter nicht sehr li.i/tfi.i; n.itnenthch uird d4S 
adj. in den Mn.Ucn Fullen durch lailsili {deii'sch) widerge- 
geben; >irK ■ihnUchrr itt dat ab^rlritete iriit!:i', (]Hreulic.h, auf- 
richtig, , n,uh Vßtekt; doch ist in der üedeulnng kein Unter- 
schied swisehen iast ipus Iraiia' verii&ss-o, oder liitidivcr- 
liiu'li. SCNH. L 467. 

dri, tri 

trib'l m. dim. Iiiltile, hüheme Walte sum gUlllen der 
Wasche, mier zum ausHdhen des Teities. irib'lo , ätaUibl 
handhaben, ilii liii>l[i, quälen, peinitjen; schwi. ist triebe! 
m. Ilandhakr an einem Schiffsruder, Crnirnq^el Sr. I. 303; 
O'iir. Iiihi'lii, rin , U'olici ein Stück Holz (tribel) 

in die Luft geprellt wird ScH. I. *'t. Iriblar m. nom, a§. 
und ein einmaliget trib'la. Illb*! MfUII «M W IkAm mit 
rldi JH reidrn. 

tribuliern, tribilia-n. Jemandem wegen einer Sache besttn- 
dig anliegen, ihn dasu bereden, nölhigen; die Kinder IribB* 
lirrn den Vater um einen Kreuser, dann überhaupl {mit 4t$ 
vbige irtb ln, a» detien Utgrig et Ms «i/aliafe) fndfn, ft»> 
nim: gi«(er is er luidiiBw hte letnn'' «ad Ul vS pin 
alTt ^luttt Irihillert! Rolhmiiiir der erdagt «ch» da<* Im 
uliemnnebimr lo bct oacbt tribotiere Sl. r«it 1«4&. Bair. 
tribalicmi, %tA*n, »um Besten haben Sch. I. 471, hennci. 
unabldssig mahnen Reik. II. IIS, holst, tribuleeren . iinulen. 
»outen, htidem Schi. IV. J'^o, fr:, inhuiiiller. mlal. tnljulare 
von lriluiliiii>, pietchimlze und diaet vstii lerere, reiben. Wa- 
gen llr.inlf.u ciif'indtichtiß ryl. auch trib'l. 

trichlir: tnicfHitr m. dim. iräcbtarle , wie hd, Trichter, 
veräehltieh d'is Uhr. mil. tr.u'iarlOt SCN. I. 479. llÄcfaUrD| 
etwas durch den Ttuliter girssen. 

trief ni. dim. [rir.lr n. die Unterlippe, und im terächtlichea 
Sinne der ftnu Mund, rhnna bair. Scn. 1. 1^«, öster. H. 
III. 13fi, umt. tri!, l.ii'i'e iTir', mhd. Iricl, das aber auch 
ton Thieren gesagt wurde G*. Wb. II. 140S. Daton: triei'a, 
Speichel oder fl&ssige Speise tiber die Unterlippe herabßm- 
sen lattta, «na e« liewfldm M Kiadtm and allem Lenk» 
geschieht, Iridir m. maat. a§. liwiMh n, M* Acrsftp^/Iiifaeji 
ist. irii-lat adj. Hierher gehM mM «ich dir dntrial (IMMf.) 
Verliefung auf einer Oberfti^u., 

triasch l m. {Orth.) m UAder Ktatek. 

verdriesrn , Tcrdrie»sat, rerdrown, wie hd rtrdriessen, 

dii irlial Tcritnest im', ist mir zuwider, dciiia lüge vcrdncsl 
nii', beleidigt micJi, in diesem FaHe yleichltedeHtend mit tourn 
tuon. 

?.nm liefen bi^in ali«r tu f^ul. 

r« «i'rilriei>i iIk Ii aiiriulliuto das naiil, 

lUDi nirdarkniao bUtu lu terdroMen. 

MÜMi BiBhtt «U gnpit und MhM pMtM. MU, 

wid'rdrirss, IVrilrtiii ; ? abillen vnd widerdrics. Lies. Urk. ms. 

drilln, triUn, gitrillt, \. die ursprüngliche Bedeutung 
rnn drehen mit dem CS vcricaiidl sdieini , liegt noch in iwinx 
ilnll n, :«'ei einfädle h'iidni zusammenspinneu , WMlnieh da 
gldrillle Zvirn cnlsleht , oder dus drillnjni. 1. tineni hiiu/c 
einen Sinss geben, dast es in die Hohe spnngl , fuclli-n, du- 
I her 3. einen schlimm behandeln, peinigen, ihn itleichstm 
siossen, dass er tick im Kreise ketumirtkl. Mhd. drillen, 
(«diDlIen, dMeR Ga. Wk II III«, rai ft-feattaJa drillan. 
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einen schlimm helninilein /.. IV. 3 ig, Vuriii/fc. irülLi t. II. 
40?, icAirz. tnllleD St. I. ^la, sehu-u. inilrn S, Mi», hohl. 
drillea, ptffen, WOHtren Schz. I ■ drillar m. n«ni. asf. 
und ein einmaliget drillen, dhiial adj. teut gedrilll , «der 
^riiUrm diinlitli tfl. Vtil. aueh M\ a 

iratirnt uink ader irioksl, gilronk'o, mit kd. Irinkai i» 
mmtkn fyfmiin Mrt mt» «Utk du im Mr. C«Wrf« iSca. 

I. 4M) «MMe tÜbik Ifiokn, fiAafc nwiM. «n*a triolfo, 
WM« «inr tniMtwmt trinitni triolMnbe, WhtluhmirtiäH. 
irinbick M. CiMnit, iwmtiaUA «ie <* FifAf, mii A7firn 
warrnitithl gtftht» »frif, Ifink'l, TVAitbrn, jede ßitsnye 
tttdietn. 

drisch m. (S/rurfm) «Bf kleine Brücke. Vgl. ilrisrliiwl ? 
firi^c/rl f. dim. driscliile. Üreselifleqel, ahd. driscil, driM.'il:\, 
$rh. f. mild, drisclicl st. f. Irililila : Jrisfliol Vue. Ci». Wb, 

II, 1121. dri>rlriM <i:i:{ ron dri'sclni. /rj. 'i.'Jn.'i ■,!'(■■■ ,11 t>-l'ii,-k 

Oriirlirl des andfn. .'ri/f!. 

drischünri m. dm. dn»tbu»il»', ihuruhatiU, äw itttcohn- 
Htb lifmlith hoch ttl , daher rup mun Hm hmdirn tu die 
iAfi^p II liOli'ii, 'ass so nH flhcr'a dristliüwl rall nl. In Vk. 
Wtthsrit die volle Form lri«cli.iun mit drisdip'l , imi Ltranl. 
tmä ilvlllh. herrscht äi4 leiilere. fottrs: iriMcliiihfl Voe. 
Bim tehr alte* mi trcil vtrineMtt Wort: ahd driricADIi, 
iriccAfli, driacliAtil *. wM. drisdiAvel «. iVAratoy. dn- 
Mhkufel II. Scna. I. 4t«, (irol. tulsfr. driscIiiU £ Hl. 944, 
IT. »IC, «clvk drissufle S. iit, wkm, WiaeMM Sr. I. 
3 t 5. Üehtr die »eilere f'eTbTriiun(j . MtntiuUdt im id. <dl« 
man Gt. ICi. II. 1120. G*. Gr. III. 431 «irAi rf^tiNN krine 
Zitutmmtntcliunq , sondern nur eine Ableitumj von diT«c.iii, 
dreschen . tml / tther am Ein<jitnge des Hauses auf der Diele 
i)rilrofc!<f)i ji-xiJr; ilniie<irn sehe man auch VV»CkEBNACiiis 
i\'h. zum Leirltuck t l 

dr'lüi'lit , in ff. HCl Ttrj.fft reiien ; z«< driiKnn, fnllenT 

drisli' (. iJi:-i .' liiiii. ilr>i ;, ihou'i', \m Mih. die dri«rlrn, 
kegel/iirmii) nn einer m Uviim lirfnttgien Stange aufynich- 
Mcr lliafe eon Heu, /)<JJ //■ » ■j '/ den hochgelegene» Alpv»- 
triesen teird entweder in >^rliu|irii geliracht , oder trenn diese 
mangeln in solche dri^tl'ii zusammengehiiuH und erst im llin- 
ler t» Tliti beföfdtrt. Buir. Iristco, triwljcn Scn. I. ^oi, 
lirtL diirt Z. IV. 344» eimk dri*la lie', mAim. irt«le /. 
cmk ßr «Jim ttrt der die Fwm einet abgettuttltn Segels 
M Sr. I. 3M. im •yl. »I d« Hai. driinn, aufridtlen, 
aufttrUea. — Fristen, drislelo, eine Drille macke», drwior. 
dri«tlar m. mow. ag. dristadi r. mi iv dristm itl. Jn 
filier I Irsing, iik. ton I4S7 heitsl es bei Beschreibutig drr 
Lage eines Grundes : vnd »tossl niil ritirr soylcn nn die ; 
dn'stelcr mmI hu* jii (/i/i/iini jii i.il \\\'\ viin di-u 

dry^^lrlcr imiüiii p i-incii su.u/lii --lein dr, wi'irif Er- 

kundigung eihlrll Ith /.h;')m';' -i 'Jw/.' . ..dri>llLT Keideii die 
«tA!«'n («. ül.^lr stailiinel r^cH'Ki«! , wo llrndi ulrn gemticll 
Ii i/t/i ,■ ni.dnerthitle hritl dri^ller eine i mi Wiese, die 
Ki.-ii r,;, liriHnndekofel bis auf die hvchsle Si<Ute hmaufiiehl". 
i: i fiHtHprtt f. vteibliclie Scham, s. tücinuncer. 

Ml. dini. Irirl, teie hd. Tritt, das dimin. wird beson- 
ders zur llezeiehnung der Stufen einer Tie/ipe (slirge) oder 
Uiter venendei; gea Kiteaa IbnpMi Aber die altege und 
niaib it iwjl iriilan hfl Ambll! tritt w7 der Hedeaitmjf Stufe 
mirk tenneb. Rem. II. isa. 

Irüz'tt, Iritui, gitriUI, im ImäiA» ««irüAiifM fir IiAIi'b 
{«M« alieHi Jeptandtn ircttteN, «««Im, f^pea, tnU« iHttM-, 
mit trili, tritiar, daät tmd ne dn- &ipnohpe naA ««Ar- 
«cftcTttficfc (II fr<'iinrn. Fdr /id. draUrn . drrizen kuniml im 
nSTdIteken Iteulschland dri<'ien, ostfries. diilzcn ror das auf 
ahd. drii;'.iii, i/>>ji< ,t-[i, 1',-ihi-n, srhrlte». dmltea, mlid> dhewA 
mrütknehi. Vj^l. Gr. Wh. II. 1 10£, l iOi«. 

dro, tro 

Irijhf f. ( huhfiüin , (■/ .ji.'i.-.iif /injiMi Ift», dtu 
abgebrüht uml mit klm-it uiiltitmtchl ist. 

truchn adj. » ir //./. ttvekrn, ahd. truccbaii; eine getehmttk- 
lote S/ieise, bei iler Sfhmalt u. dql. mangelt oder gespart ist, 
hettsi (ruck n ; dir liahrane plante an und f Ar iirA idlnirlril, 
iNfl» iommt also mit Milch oder Schmält t« Hilfe, «M iie I 
ßr den SeUnad geschmeidig tu machen, a" Iratk'Oer Slioacii, | 
M» kurter tmkarmkeriiaer Mentek, iäebei mag mmm mtkt an : 
dflf dftfllM /«Hfmd« dreckn (dlrtwlm) diMAni. 0/1 *•( » i 
d(« Btdealiimf dee kd. Uau, nttrt nwkim pliriUm iimt af | 



Ons aafgiwärlit, wn^ür man rfteN«o gut lei pfärOlan «««ria 
iüniii/^ tnick nen, geieühnlieh eontiah. Iruck n, oder mit dem 
Umlaut Irttc'k nrn, trück'n {so gebraucht \\tc\ntm.ts drucknen 
G«. Wb. II. 141») mit bä. trodtHta, Iroeke» merdt* med 
trocken machen, »i iitrucJca, »btrocbm, ^mieekm, daher 
trOck-DhAdert das amdituki irBek'iw f. H*re, TtmkHUuU, 
in d^ auaber bkl'a ■* trtckne! anairttcku /. da$ 4iu» 
trocknen, Aiudorren. 

frokn. dim. Irög'l. Trog, d.h. dii < [r/,,.;w( i Sh'irk .'inr« ,hrUn 
llinimitti)\ir,rs. i/ciwvi niihere Betliiiinniw, 4\'ih •muii (_'ir»;j<(- 
iiimn •iii^.jf.lnicia irird : wjissrriruk oder pniiinirok {ötim 
/i'i(irirj, i/>, ^;iii;r<u l, \ironn die Schurine ihr t'ntier bekommen], 
(laciitioik [tcntsn der Hrotleig geknetet irnd) u. t. ». Ahd. 
Iroc, agt. trog, engl, trniigli iCmmm. III. 457), alle miiiiii- 
lich, sowie aiek da* kair, $tkici. Irog Scan. I. 48», Sr. I. 
I«;/. irftbe. 

fili ohcn) daßr kM man drOwn, droin, droiin; drOtr-o 
f />; a-A/ giint dem mkd. dröawpn, uhd. drduen, droin, dem 
mhd. drpiin , und drtnin drm mhd. drün , denen !> aus «U 
iusammcngesogm ist, tgl. Gr. Wb. II. l:iJ3; »iro/. drOivea, 
/. IV. sm, cimb. drotii'n ii'i'. I'.,;. „„fh Si-i. I Wi 

troije m, der Vielurr.;, iuhneig, irotiin auch drr Haut- 
««i;.;.' rr.iij.r. i'ti I/,'',. ili r »roijrn, in Uk. der tmi. ein schma- 
!f r .Wf r-.iv/n , 1 7(f l iidveg. Ein grieiss alles und seltenen 
i'^i ' er HifA< ;m erkliren iri-ij». A'ufA Steii§ :»7 
beäeutri churte. Iriiig HV/;, un<f in alteren tirol. Weihen findet 
sich das Wort in der Formel : ...mf allen wcjjen und (nijen." 
Oder sollte das slav. drjg», Weg, Furche an tt'ieteä i» Be- 
tracht kommen ? 

Iruikem [W^\ TnmpeieH blasen, fetroikerbuiid ^ankert. 

troalg «. f, dmnme, vngetehitkleZPerMn, t. Ititle. 

trolfffem, rklfeln, schmiein {Laranl.\ rgl. Iralle, drill n. 

Iroape m. Ircapc f. Cretm, Tölpel, blödsinnige Person, 
rf'lil« A^kaupt ein Schimpficorl , dim. treapilf; Irrapn, Sick 
dumm »leiten, Ireapat, tölpelhaft, dumm, im Uth. sehiedehlieh, 
krtlnklich; tnippisrh (örtA.) ungehorsam, Ireapet (DrJ.'/ ) ^ r I•l ';- 
/^>A , sehvdchlick, wie rimi-s? lei hlUvril a" pt<*i ticipH. 
Scu«. I. 4!>S hal das tnippal, hv.,hi„H,.i,- l'r>-..H wut stillt 
es XU trappen, Irnpprin; doch dumit scheint Iroape Ireape 
Nir/i< tusanimen :u hängen . da die Ijuate eaUekitd» auf 
mhd. ö <if oder o H iiitiiekweisen. 

Intmbl f. dim. Iruin!.ili> wie hd. Tro 
Inimtia {tuba}: lliannc senltl Mnc ongila niil triiinbiin inti 
iniliilerti «leinmu = el miiirl angelu» nun «•tun liilia el ne9 
magna Amhos. 19. iruinb-l D, Irmmeint tmmblar ai. 
— iramb'l m. Urm, ßetdirei, Mrdi^i mI «t Omtlellwi§ 
Tim tunnelt 

trujpf'n inlma. irnpbfn, mie kd. Irepfen. '$ htf' iicü^na 
«n ZI Irnpfai-«, m repten. impfe, irupfazar m. Tropfen. 
tnipl9(ällM.0ii«MnHi/^ bluolirr.pn, Iröpfl, Simtettla aiigusti- 
folia, Biek, 

droasehel» {Dnh.) viel reden. ; /i.'Ui.'iTfi, iilffuli.jr von [tros- 
sei mhd. druSil.rl. 

tfidrßse n. K-.si iirh irim Sieden da Butler auf Jen Bo- 
llen sr;::; n/tn/i l;niii-rkiu"li genannt) tirol. tlruH ilr^iis f 
All/. IIIIII drr i,, <, (;, Ncn liulter 7.. IV. .'»46; bair. drx>!«acfa , im 
Sieiidi d uriiiii.i, H'rgrfiillenes :. B. KlOsse Sc«, I. 415. In 
glh. .lriii-;in. ^ "l"'ii>-:in , cadrre? Vgl. tchwj. dröseln, mit 
Geraii',-Ii tiif.lri;\i:ien Sr. I. :iOS. 

ilross m. die hrhie, der Kehlk tpf bei Menseken und Tkie- 
reii. ein fttoint orlisenzuiig simlil den TritsMn nTaJ^b. I6t&. 
.Vhd. druiic m. und f. Vgl. Ga. IMi. IL l4Si t4»S S»a. 
I. 41."i. 

troast m. dim. IrfMi'l, Triul, inasi'n, Mtteni iroasi}«' 
ltn$tlitk) weiiuu, tatke» — mtl einitem Gdkkt weinen, 
tatke» (P'M.) 

trotte m. rin geweer Htufk, kttanden m« »eitken Gegen- 
iUnden,ng bkt an' aatnUc didoa (ikaclil. 

dru, tni 

trübe, trüehik ad), mit kd. Mike, trAefae f. tekktr tmimti, 
hesottdert tom Welter. 

trüdrm (. (ArlA.) «wt« ffaiilfnalMl M Atemi ata laAr 
seknOm Verität^ km der $iek unter der ÜMd Um«» bädem, 
die kei der Berikmmt rasclielu, daher man die Kimikkmt 
9uck daa naachenda iind obluct [auch buckl nenuL 

thSeksHer, MiXHer m. «i» änfinuur beim äadtaiiUmaU, 
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4tr du ««m Sttkt t*iMt (IMirf.). OffmAv urMt aus 
inwIlMMi, mrttcr tarn, !• 4T1 m wgL 

Arudttt, vir hi. Mukt» nwl Auel«*; knapp, genau sein, 
kmnden bei rinm ÜQ^äHt iptm vcfilruck n, unlrrdrätkai, 
tthtmgrnä hinnthmen. adruck'n, M tintm UanM den Prtit 

?icnii/.'i'i (;miii;c»i , ;iii>ilnir k II , itimli iirkfii , TmwiuiJi'« ; kä»- 
driii k II . ui nri ZKi'i rutff tiii'lirn r mit ilrm l'Dic'.rii i.f^rnfiil- 
a(i</iT !iiii,i cii tiiid fiiiartdtr von der Slvllt- :h ri-> ili^ini/en 
$udttH , iirui. kd^iirt'Cigcn Z. IV, HIj. srhriiill mlnnkii. ftW- 
/ri» , kU'il'tidruck'n , lid'' iiuii Iii: lu k 11 , i,ri/:'v ti-m. ilrui k 
m. ÜrufJt, jdnick (Mfriiruei) drr ie<iiiite ädruck, der äusftrsle 
Soihfall. das Unit, der /W, ulU afTn I^Mlil'n ädrurk I.'i4«'n, 
«<ir* (lu lum Itiztrn Amjenlnlttkt rertrkiehen , i. B. die Za- 
rtttungen zu einer Reite, ht \»l piss alTn letclil'n ädrurk iT 
guolcr büuUr giw^a {hit m ttimtm Tode). truck'i) hei 
Scan. 1. 47S mttd l. IV. »4». inickar m. wtitktr Jrucii 
(uhr tfriMb, «M «immIv«* drMm, «ie i' dh« proM tit!« n 
Uoiif bht'< wi;r io nlie M n' ilraclwr i^b'o; atoM» run 
lfm (HiMpat..* klcib'odiuckar, aud'lirudcar, CfiliMs, adknUI'n- 
dnicktr, Ittültr, RondmerkÄtir$tli. 

betrüiTtjen {bnh.) tpucken, geistern. Et bctrütgt bemnileit 
an dem Sonnetteuil - und klütikliTalicad, denn da tinJ die 
(,fii((T l',t Hii'i kannen iiiniiirr ramoani. 

tru/w f. ihm. Inill l, ein UtiiiHehrr (jrmWm/jr/i nhen niH 
huem Deckel :.i »r'.uosc/n/rr S<hi\iiii.. Jrr »jr/i ; ßc- 
«(ilN«IMN7 ten>-lii<\if<i ,\,'f.,ii\i\ und heil IIIIII isl : i;n\ ir.\tn]Ue, 
KleideruMrank , ^rH n'niiirh f.n lii, '!^i'-ri,-H :iim f uin sdiied 
Tun ka<i|c, der aufrttkt Urht und Hiigetlhkien half kouru- 
iKilir, mt-llrälir, klimnliälii?: rAdllr&lie, em Karren xur turl- 
tcha/fung ilet Mittet, iiKirnlrAlie , Sarg, üpaiwirölrl , Spuck- 
nupf. y^l. Seil«. I. 4t)' und iruk. 

arumb n. dim. djitinb l, pl. drflmber, I. SlAtk Thtii einet 
aurkmhtnfn Cumra, pa der liMbl'D |0Me i>l die groa««e 
pnigge ia drüober glinr; I. tbtrhwpt «<« fniuiSlük, ein 
§mur «In4#p Mmeki 3. htdtulH u wie 9H 4»$ Ende. 
AdMMl «Mt fiiftt, 4m äiwmh riiMt Stüts, Mtns, Rici- 
U$ tlk. ¥$t. drtoib'l K. tiAm atiit dtuii in Wart gleiche 
AktUmmmtg hat Gramm. II. bi; Scn. I. 490. 

trumpf m. dim. Inlrapr-I, in hd. Itedeulung 6#»m K*ttm- 
>pie!f , iliiim cih ungetehickter Meiiteh und (nimpf'n , irhwer 
etnUerttUrnltn, inlruiupf n, htntm/aUcn. In dhnttcher BeJeu- 

fiHf Ißt craUa) UM uampfea M Sde^fitkt 

fctiraU inur Am. imnNiiw »«ir, ^ ^. 
leb inmipr Irin Meb, «•» ««eh m fbrr. Wfennr. ttT. 

drüss-l m. ScAiiaui«. RAssel; drüM'l Cim^W, Sthlund, 
Kehle: drüM'ln ri« A</. droMteln , würgen. Auch tchon mhd. 
neben dmzzc, dratz«! OM. I. SHS; Aqir. dru«» w. dro«$fl /. 
drUisel m. Scn. I. 415. Vgl. 6r. Hb. Ii. 1435, 9gl.4tut \. 
— Orüss'l /. Hergname, 

trüU f. dim. trtU'lt 1. ctii nd0lalidu$ Gnpaut, 4u tich 
$tU^e»4e* Ladt» tmf dit Bnut mM wad $it dtd»nh dng- 
tüfil, dar kif. Sm iMB dmk diu SM^uXM kmmen 
twd aräiiiil d«iii wrfcKfnIrM Cfsfaffm «n; bald mthtini lit 
all pÄntile ikteines Fati], bald ah konUe [initigt Wolldecke) 
u. *. », Sie tekeul sieh ror dem weicliprutiDe und dem 

tr^'lt^Il^llll^.;l' , tli'i etitu t\lfr eiiiinch mlrr cl'ippril itt , n i'ii/ir'i 
aus ;ifi"i i"ler vier 111 eiiiiii\itrr r rrscli) nikieH gleiebgetligm 
Dreiecken b''<li'hl, dif m cmm /\i,\c 'innirl,! werden mütsen. 
Im Dtlk. um/ .Vj/i. ersclinul mc im (,>>(.iJ( ri,i,'s kiibwiimpen« 
nirl kurzrn iticken llunlrii tiiid Hi>n"i. Ah In'll i'. Ii il in iit 
l'ertunen {beionders »niutirhej mit Hallfänen in Verdatiii und 
glaubt, dati tie nndiis herumgeben , die Leute drücken und 
ihnea da äItU auMu(t-|n. Vgl. Gt. Mpik. 3)»4. Bair. ist. 
Inid SuL I. 411, Hör. III. IM« timt, tnita no*. 

adrtiitkt Btimmm§ me$ Kiadtt, tmtr Ge- 

Mntln, irnlMhcfet 
namcb«!* klto% 
tNMr tauMf ftaiid bairal Bfr 
(alt pranab mfr hto*«. 

tnitück'In, fekaiaicAalii, Uebk»te»; «ach bair. inilsdiel n. wtd 

trulzii;, nett, sitrtieh. Hm könnte dahei an ttihd. irOt , Ge- 

lii-iiler , (,r/ii'/i(i' denlirn , rfircA Iscli Klieiut nur \ i'r,lii-h:uu.j 
l>nm ciufichcit sili ;i< sein, und to f'«-i,ri(rirri inr dum il-ni 
IVorfi' fi^t III '!//'■/) 'd'd. Ulli/ 1»./. Vii"'/ II (<■» , ii/j tiii'ClM:. 

irvtdit'l. irauKlicl {doch «uelt henneti. (nitüdiel Kiüt. I. 17:)) 
Bif farMlfiicto SmMMUlt ßr tbu fttmpt HMtu y i w aw, «M« 



<//e UrtAMipl ttiUmatda Bimbuilion gedndrrt hat; vgl. Sd. 

I. Stmj». I. II«, S. STl, Wnin. t«o\ 

dhfW M. diw. dnizile, drtzile, «im iMtek« mtnUhnUtk« 
Masse z. ff. «M Täg Lehm u. t. w., druz In. solebe machen, 
i. B. BnttkTumt tvitehen den Fingern drücken, druzlar »1. 
NoiN. ag. dniibcli Collect, druiilal, dfUl'lBt, wtt WNn(-«afjM- 
foimif in. Ygl. drOs»'!. 

tseh 

Bim» Münd habw» imr iM« Ifart«, doc* /Uff tr «Mt- 
stenlMla fftfvcdcr »»f tA mbr tmf z mrück, und die betref- 
fende» Autdruki werde» daher m(n- diese RnchttaSien etnge- 
leihl. Iiier folgen nur einii/e venitfe , bei dl»l» Widir ich 

iKirA 2 mit deirinheit an:unetiiueu iü: 

l'scluilr ( nii i'.iiinpi'; 
Isi'liäliir m. llatttHuiHc. 
tschiintsche n. rme Art Joppe. 

tschäp! tsrhttp.' wiulilf l-r li^p . (»cblp ! Lockruf fitr 

Tsc/iriprehw f. lierg- und Albenname. Die arge VerttAm- 
mrlung, rrtchr solche Yaai«ll erfahren, Utsl telten eine sichere 
Deutung t«. Ich iri/1 hier eUte Stelle aus Stccn au$h»' 
ben: „Eim bemerkenta'erthet BmifiH. trie vril die jetsig»» 
Furmen ein und destttbt» S»mt»a »üteiaaiider geht» Miiiic»^ 
gewahrt der Samt «OMp« dt fi«o, mltkiT im MmuutHkal 
Ganbrif, hä Sduui» im Sla«i«rlftcl Gandmi, M m 
der Audiifr Cnfaia Tadmndem, im MtnititM IMiftUpm 
Imm". X» dUaem kliltr» tan«!« um« «iicli im ImmM. 
Ttdillpraiae nam AnMang fUsde». 

tschd, tschd! im Di th. tsdi^, HcligiV ! Lockruf für Külie. 

tschö, Ischü! [Hlh ) Spoltru/, gleicbbedtuUnd mit ki^lKli.' 

tschd m. üelhtt»am», SMmpf»mi« ßr «ma «chiwr^«* 
\linsrhen. 

tschoiilt- IM. Isi licjlc (. Cr'.fniniiir und Sdtmfß»»Ut Wl#- 
leicht nur DimiHutionsfurmiu vi^m rmigen. 

du, (u 

fuoch, tmeh, fueeh n. pL tOvdier dim. tUcch I , wir ki. 

Tuch, Uherbaupl oJiri OVn 1 .'kvi^ ; 1/1/ ilmili. m/;./, niocli 

Craium. III. 4 1". In der tyM/JU» u-ud a vuni ;a \.ii U oder 
lirb riv/.(i':f, leelche Form uueh in der Diminut. (•leili ■ fiir- 
lürli i.Scinine) , tis<-lil;irli . priKlirb iHrutIluch , tiellrirhl das 
enizi<ie Wmt in ihm lnl. imiKniui/) nli'T scbnäliztuncb 

(SacilMth). In Kappel heitst das Spinngewebe brauUeiatuedi. 

Vai dis'ndle N «nubar < 

■in kiiiiMi.i):^'wjiiillai| 

>iiii' iiii'''i lioii tiiior* 
ilt<! hiiiK li{ijitilliin. 

Dim. iflcrb'l ; ohne nihem Zusatz rerslekl man darunter ti» 
llixUUiA, gatöhnlithtt 6eulu»k dar Vertieblt» ««Irmnaadfr 
und dir mud m d** FarvcMfei» da Brd»lig»»u »m AMI- 
teiimurge» brattniteditaD. tuoehan »di- •■•> Ttuk, tnodwt, 
luckOUtliek. Vgl Scn. I. n*. 

tUch'Ht f. VL das mit Feder» mugtllopfte Oberbelt, dt$ 
iber drr Bettdecke liegt und qewüknUek nur to gras» itt, nm 

] i/rn l'!iU'it,orj i-r zu lirJi'C^.en ; niii kirinrs ri'i^'firdl, il.irilincn 
1 fedcrpett 1 tuclji-l "i l):iiilillnil<lcr I [>;ir IcjUtJj. U iludicnl 
mit parrbclen lierbeii, ll.i//i>. itii;«. (Utter. tudiel f.Utf. 
III. 5 15; bair. dnriii'l. iliirkd Srii. I ;li7, rgl. furk"!». 

! ttick m. I. heiwüickuclirr Mnncli, 1. Fehler, \l'iii,,-i. drr 

I niin»cb hbt an* liick, ut mehi recht gescheit, 'i tua Ii it an" 
(uk, hat einen Fehler, der nicht gleich sichtbar ist; :i. t-mr 
plüttiiche ffrairgiini; , «in Zucken , so heistt es in RüinnABT 
1)10: «ic td ein tiik in d'bcllc, »eichet Grimm p. lov in 

I die Hvlle hinanlertteigen , hinabfalltn , erklärt; ähnlieh, stit 
es heisst einen wanc liion und im troj. Krg. tTOfS ht- 
deuiel wwildar luk" jctlicai«, hatli^ üaiNtftli«*« Cdidrdm. — 
Peter Htfnat wittib bittM lio in dH SpUtil lu ainer «iider> 
diickiing lu wiiffnallfca SL VW I«I4. - luck*a, dHMbt«, 
tauchen, iX inck-n, Heb fdhi*i«yni, f«l«rf*m, tieft dm« 
maeftm; lackmuiis m. henutttkisthir Mentth. Im OnsUh. 
kommt wn tiick n auch ein intentie. inekK'n, tOrkfii«n, »nd 
i/uDiii. hirk~< Iii riir , f.'ini» hriinlich Ihun . etwas eersircken, 
(IM//. di\l 11 . teifi' trif nuf ileii Zehen schleichen Z. IV. 341 
und (jir. (iiuk^rll, /ii'i"i(/iri(ji-A ji-i>i >i:m. I. 35<. In allen 

1 diesen Würlern liegt der Grundbegriff des sehnelten, liimcken 
dm. VgL «Hb beUshen fo Gl N», I. 1140. 
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Sic*) *"* 

vi« ar'* kiad-l s-niu bdrldit 

di« miMir «r n«t Mek*« , 
nntf m iltrtiii wurl Mclii. VlrtM. 

t&äln, auf etner l'frtfe biaien, besondert sehlechi Llotni, 
im Ürlh. btdeutrt ei jodeln. 

tüiil f. eine tekIftJtle l'ftift, ttrickittch etnt dickt Weibs- 
ftr$o». Vgl. ScH«. I. 3&t*. 

iMi m. iMiMbwrg}. grober Vtiittk, Klolu 

imfl «I. t. «t* kiter Wind, iingenelime Lufl, hirtz feat n 
idieMider äift! t. *Utr Germck. Ml a o4n mtU MeUe»- 
4m n dnAMO, tkl mcbfi. incfc im fiilMMMikai v/nf 

tfi<ft*M 7. HL 915. 

piluft ijiij. btiroffm, mttdir§neUa§tm, InMnf, MMMl(air. 
treiiuat ^cll. K 3&S, vfifr. bctuft, biUMt, lawirH <M Jfo/>/< 

H. I il> K^LTtMiniHXER tiugt: 

on will'« ma* nAl t'amgfn 
denn iU* ma* •rliAl, 
hr heluU iitiil bemlübl 

in dir liL-re^loii v'i. /,. III. 41. 

hd. I entipritht hier ud. cb, iinil nnl, hcistl aud» bcdudit 
furthlsam. ängstlich, fit «fi M MWfc IlIck'B, Mi 

Durif«!. II. 613 f. 

tüeU f. etnt Verliefung Eimenkung im ffodrn , tin klei- 
H* Dkol, «Mk it* lüele, rrfcAti w«W Mf*ftr<l üi «u dem 
ümt», (OtHl«; 4» Ma« Hodenbetchaginluit Uiifg nrkomml. 
n Mm» wi* fMM IVMmv Wi-t» m. t. m. TO«l«. Wni- 
lU m fMcntw in 0rlh. JMni d»« Cignirf «Im Oad; 
in 1^1, AMioM M A. t«mMB; im Piid^ <MtiMiiie im 
St> PmO, ürbv «. l>tl, wuf «6<ii4lBMttil m StflHdi» Grill 
im Duel. Caap<^r Dneller W»lfb. 1*3>. Jacob Duellfr YiOr. 
1699. /(Ai/. tuola, mit gletehtr Bedeulung wie lalili, lelili 
{dmin. von iai, !<■'■ l<'IIi-. lille) «brr tiNticAn-, ob anch von 
q/rieAer j4fr</iiinmuit<] ,- G«. Ift. II. 700. Aair. duelca, Ver- 
iiffun.i an einem Körper SU. I. W, Mkmk dtti« & t4T, 
icAir: inHe St. I. 314. 

lullir m. 1. ein halularriger, hinlerliUhiei .VoucA, liu Hil- 
Kclier tulle du! im Orth. Dummian. i£u ImII? iliis alirr mund- 
arlliek eine gant andere Bedeulung hat. 2. (ullr, Site iVebtrf.) 
3. Slier und Widder iLf> ). — lull n (ürk.) laut u-rtnen. 

fülle f. i. eiteinei ipits lulumfndn hetehldge am unlem 
Ende eint§ Stoikt$. 2. der mit Eiien betrhiagent Sperrtloek 
bam Btiuitken. t«ir. tUll n. Wand oder Zaun ton Brettern 
Su. 1. 441; tcMci. lalle f. rikmtrtiger Sinult i« den 
iMdtItm Wum. MM. Ittlle «t. f. imtfynf im du 

«Im« kimum^ntedU werden kann, Kikre womit ik Sdmäit 
itt Pfeil» «mf itm Sehaft befesligel wirdi >. 1. Im tMt 
«dt^l kudier piotcr itrile toI, voo |llldlll«0 liUM, dk Mb» 
wol liende brfit Kib. 897, 3. 

il ) hiiüli er an uml |ilir in eine hole Hille, 
n-'il II] etu bulilem j<t4 »a» bot VuL. bil. 

Vfl. lUutT iu Engeiharl 1916. 

dOii^-i m^, <tMiA«f, rftaMTwl; dUnfl« f. DmkäktiL Im 
ImmH. mri titadp«! kmmdm im ^MiiMiiii Cef eiuMiitfe« 
ffiMMll, «CMii i<« an^aafM SM nt l Mun . Mmpia, 
0^ dOnpilra anfangen tm Mmwni, AmM w mriem, 

dümpilal, dimmerig; cimb. (impel, dmUttt 177* ; bei Hvco 
V. Ho.iTr. limel: im werd der loR vor «Inen augeo limel 
Weinii. p. 37, El ichtini hier Wrclrsrl ztL'iscIirn r und I 
eingtirelen tu $tin, to dass äü» Wort tdeninch rJr<- tnii ahd. 
liniliar, mhd. limber; nubila: (imper, iltinkrhrj, Kor., schwM. 
diminrr St. 1. 2*»s, $(hmb. diemer S. 12",, bair. Oster. diim- 
per ScH. I. j-ri, ll„i. 1. 167. 

tumpej \Ciiuth I aiu^r\tumpß, £ lamp^U Diester, tin an 
der Spille a'iyi rumldrs ' TitekmetttTi Wft. thnm, Ittp, HmKff 
tupiti, abtlumpfm, Jahn. 10&*, 

tvmpf IN. dtm. lOinpr i, eine tieft Stellt im f^ttumitm 
Wauer; die KnabtM $uektH die lampdan der Bieht, um titk 
4arin lu badea. tumpf'n, in den tumpf hineintpringen, etttat 
kimeimmerftH da*t et dumpf ttktUi, diwL, tOmpf'in; t&mpOat, 
rimm lumpre tknliek,- akd. lunphil», mM> taniprel m. ri« 
«Mik Mr. tut domplel Scn. l SIS , tMm. 4er Mmpal 
WllMI. ist*. CwfMf tlHMplMl Kml UL tooJaMlIiii 44S. 

tutm, tu, ^M» ilmdUk,) ^ mhr kamßf rnrni Mir 
audt im dm unikitdm^ tomem «mImmmmIm Wart, im- 
«M Utr dt» triiUitilt m^i^tM wmdtm mf, hfbüUmt 



tuon, tuen, ün, lütn, toao, teto (c« la«l ticb oii trio: kleia 
Utk. Ilirlld.) und abgeleitet lueaen , lüenrn , lüeoao {ctmb, 
IQn, lOünan praeltni. condition. likl (lall ich da« nirirt, 

I.ie». Utk. 144S), twit, AuMc pnil, |ilöii, gtUo. tfto, tan, 
loM» tfn. 1. Alt «M^lMftt HWt trie «UMt* «Jf« a>ridkt 
daa fmk fw ttM Hr KUui§ dir fcifMfoifait ilrr «. §. 
fckmvkt» F«rl« 9(*r«Mfelt (jlk. MlMdMatt<-*vir f af ftfra 
—3 vir lAslrN «a^frntt, »tiehei Amsitiv im dem heuligen le. 
te»U tel 0- «■ u>. freilith schwer tu erkennen ist, so rei teendet 

die Mii'idiKl dinet Vi'ibum iitr Imscitreiiiumt dfr l,f.f(n«:iTi, 
um i/teirlisatn die rmlnindene Tliitiijken rrcht Irlirndij umzii- 
diufkrn: \ lim «fnr , pi;t'i< . >il/ n, >ilil.il n etc. Srhr sillni. 
ihticlislrns III hagtitiUen : gr,T-li' iiiitr? ulier aiich tii.).|» 
inll«' p'aij ?) irtrd iwan das utiunachi icljenc l'rdirns huren. 
So aneli in den Ktrchenliedeni, aus denen ich nur eiaige ftei- 
spiele auihebt: Ibflet nur >(<ii füiijcii l,i*sfn ; wie ich« mit 
euch mrincQ Ibuc; das lljurn «rir du vcrrrc-n; Tcnrant zum 
lol tbuel geben; der doch ohn »cbuM ilinci sein. Seltener 
Iriffl die Umsekretbung dem Camdüional, ( fib oder i' Ul 
gi'h n. Vgl. gcan uieleket «mf dhüieke Weise sur Umtekrti- 
bumg tf<r2tifaai/l duml. tUM im mmd ftr «id kmmm mtmmif 
faik» HtdtmkMfim kakm, dit lidk du^wäii dank fKylM» 
«HMf det ObjttUi trkUrem: «ie tburt «? m (dkl «t, ÜuM% 
IIMI? gikt et fmtt tuo hktl gieb her; lOd der beoM 
dOrfiT gikt ihr henle in's Dorf? '»' mnu*s tuun , sagen die 
Kinder, nimlich mindere oifer cac^re; Ime (uon (nimlich 
efirat) finfBi InJ , uriic ihun : iiiiioirr ! ilrr [Ulf liMt inpr' 
rufl terinend das kieiat Mädchen ; diese eilipttscke Redentart 
kommt auch nOid. wiewohl sehr cclln mt, i. t, 

0% Ii ti iu naeme l)6le( 

iipil rvL>r IsDl le SfiinF, 

durch ili'o kUaac i«iu tiaicio«. 

4«r im dick« tnoi nii anm« |ir» 

das wttra «la «olriw« aa aiir. Ainfv. Ii, 11. 

Mit 0''jecl; ime 's wort luoD, fir ihn sprechen, fürsprecheu, 
ti Mtk äirtUiti. und ihuen Tilr dich das wurl; inte tuoo, 
iMm tiaVi tna tuen m. *. ». 1. Coni;>ofi(a alDOD, ktrmk- 
thum, um» Pt Ende brim§im, rimem Hridmmdtm, imm Milte 
«/rdapcii. 

JMum, « eiBMi iMiMNi, Hk» Mrat Mim ■taMlm aiif 
wirmeiHUkkm Brfkt§t 's hüll aiclit, m« im taiiaQ «mm 
Auch eim/kikt t» iat R^r |ilätt woni'B. Amra „erlin aflin" 

isl etn hSkertf Grad des „rermSnt »ein** (t. meinen). 

(nifluon, 'j/fiien, Jer iiliiil) 1 liiut si' auf, hrüeil sich auf; 
A^ftcisnd tii'jclien, sieh tys/cn lasien, i' tänil «-t a souv l aufluuii; 

ausdiOtl , zu Ende l)ri»t)(i\, 's aii»liJon, austrinlien, 

fj' aiistuüii, steh ausgeben, rühmen, er liiil si" ausgilfln mit 
diT [au*l 's liscIiFpife uaclrn zi scIiliiK n. 

derluon, etwas Ihua kunnen erlhuen), ippiSii d«rtuün 
ief</iufii) ausrinfinderslrrurn , senlören. 

intuoH, \etntkuen) etwas herein, kineiabriHgen , s. B. dii 
Kühe in den Stall, du Garben tom FM^ 

hintertuoH, turütkthun, zNrafikfcffR, ■fpaehflwa, tu« dia 
tcba««'! hinler, hicU kimp' au tadit! 

nkiertuon, te'« XiadM kvami». 

iftwl i wn tf, «ch w adkr «HlMip««^ awk ikm«^. Sini. 
l 171. 

hum, Um «. CnA^I, drbmt, WaÜuOutß, 

wo i' derhäin iiiii, 
|»Aol ||r«r klau« tuen, 



und aaiHi! 



a*« Mkar 

dann auch Benehmen, lirtragen. 

fjilue n. ein anniassciides , unaiisljitdiijet Bflra/^en . Bflr»- 
yeu itt'frhaujit . rr li.it a' rir'* ^;ilür 1 rlicnso dds Cdlerl. 
giuii*acli , Kftiii' , gfiAl II. die Manier eint Sache tu voil- 
brinijrn \[)rth.\. y,j!. Seil. I. 41» ff., Wkinb. 101*. Amt 
dem alterlhnmlichen so geUn, und suiammengesogtn aolin 
isl mundarlliek tin eigenihümlidiet mit hd. soicfaer (tOlla) 
gleichbedeutendet Wort entstanden: mut. aMaodcr oder «MK, 
fem. tötaoa oder »Glaa , neuL sfita : lai AaTaf MMaat idir 
«Ma. fimmikat auch «ijditane etc. 

k.r batii und ka'* ttU, 
und la' in^n«cli und ka" 
und a' «aiMiider jiu« 
•all Dil ttb a äff dar «rdli! 

«MS „wolgfUt" »ollts mmd wolu, dat im 
m M „»iimlHkf* mliffMM, «• M lil 



Digitized by Google 



77 



du, tu 



78 



«ollto (uot, und adjtctiviiek a wolta" baufe, a" wolla* drumb. 
/facL wollanJer. aällaniler und woltander isl ait ContratUon 
wtmt M gctin cioer, woliclAn «ncr sn mtkmem, mi$ MilAa- 
4«r n« «ofdi ciatr. V|k Sei. I. *4i g, 
tüiifu ich». dMtom, mekwurl mtrJt», tfL timlcr 

tun/t, tumfl m. /iiil tjlfulihfdeulfnd mit Icll, n'imdcÄ 
DiinW, Üuafm, ä(>/fr Cnnek. lunfcn odrr lunflarn, tfNN«(«ii, 
i/Kd/niij; trin, ii' c/ ri^Hi. luoft icAhnl idtntitch mit ltd. 
dunst, und sieh m diesem to tu terhalten ri^brunfl xu bruost. 

lunffe f. in Uk. auth dung m. der Dänger und die OAiifiMjf, 
der AckT «' «uoi« duDie. tnnpa, diHfflij «Ad!. VM§k 
f. MNfMy Grr. V. iU; Mr. daitf ■. Sei. 1. M». 

AMf«r Mul iMMawr in. Btrit, IfaiAmiMf isunJUiII 
wtitktr dü$ Alpemitk lur H*dUgtit tefirf. 

fuHk-n $tk. 9. i. tauthen, in eint fUMgMt, ialoak*n, 
^pans auslunki), eine Brühe oder der^t. mUMtl rin^Miditer 
HrolbrOeitMcn anfrufn. -. mit dem h»pf<' unken [auch bair. 
SCH. I.' kesvmlrrs KrriN malt tHuud fi'ifchläft; niiiosle 

l)au' riia> iikriin^ [m;! ii .iHvva' lunk n? Junkc /. tuiik:i.{ie n. 
die Unsii.ikfii, m Hilclie eingelautJit mird . Siii('\ Itiaht; 
roriifiti. Iiiiikerle, tilnkcrle {torn Vh. luiiU.ii cm 

Schntitchen ftrol , das in irfiend eine Hüstnjkeil eingetauchl 
vurrf« Z. III. 303; oberl. (unke, Brahe Axr. 13, 21. niesei 
tODk o, tfM e'irn angeführte liick n und nhd. liiiicben scheinen 
•ich SH hti*kren. 

duntrl, iOmkiar, dünkebt; n ie lui. dunkel, M 9tUn 
{daßr dOropi). dflnkle f. Dunktliieii. 

tüttft m. Um. tApUe, l. f »«i^, BaUe, Gnehmirf warn u 
«tf mm tm^Mm tum tamao, «Ml mtm tm mdtm 
Tita dk ttindtai mit lOfln ktnmf^un. t. anttr, r«A«r 
Meudt, M» dem mm.tilmk W««» tOpl bnmmtn lt«nn. 
tflp-ln. in, Beuten terurstcken, Mtklagen. prügeln; tri|ila( adj. 
Das Wort, dessen Wurtel verhren ist, isl mit tersehiedencu 
Reiteuliitiijcn iri'il re:liieili-l ; mun v,jl. Srii, |. ;t>T , Hm. | 
161* und bfsriiJi/iT! (in. Hl-. JI. II'IS. Auch dal /i./.;i'ii./c 
gehört mm ()lticln''\ Stümmf. 

tupf'll, rnii CMxrm sftiUta \Verkz(U(j( etxrai IcrUhrfn, ilulifr 
inlii(if ii, di< Schtilzyncien einimpft' n , /.;ii[iini'liij)( n, //. riii( 
(ffti yini)riiviiien itO'iiHmmstnstra, ä)iHu uiferhaufl susammen- 
ilossrn , ülifretn iriJcr kommrn. tiipro für ctiire hört mM fo 
JUßfl., bair. an d«n Itiprer kuraniea Scn. I. *!>2. 

tigpf in. dim. lOpM, das Berühren mit einem .yilien Werk- 
tM§»t 4a* dadurch entstandene Merkmal, der Fleck, Punet; 
•Dfibr Ml. *om. ag. und ein einmaliges lupftrt} Inpbt wU 
tapha mtmAm, po«fcfM«tfMf; lOpfio, cI«m wU taphi, 
■icdkfli (furaltt mh tiipfn), data»» cmtM <teK rffe dkpM- 
teUn Bedeiaungen: genau ilht, mutUMut, apHtulieren, etwas 
•nslüpf ln, ersinnen; uai data» medtr da$ mm. ag. tUpUar, 
dat ad). tOpRat umd 4a* Collect. (»pR.icli. iVnn wgL Su. I. 
4S2, S. 145, ReiNW. t. 30, G«. Wb. II. 1149. 

tupf 171. (iim. tii|if l, Jttfitrin; tupfach, Cvlled. 

Tupf m. eia lujrdlirh toti St. lorenseit ifelfjfner UatSeßrt. 

luppe m. halb bhilftniiii/er Mf'ifcli ; ScIiiM/ifwiiiI, rr//. Iiip l; 
aitlletchl ist tuppe tundchst aus dem ftt. diipe, Schicachkopf 
aaaommen , Diu 81», adxr «m dm idaaaa. Inf« timtpfT 
Jaix. 105". 

för f. dim. tOrl, rie Atf. Thür; ahd. (uri. Iura, Grr. V. 
44&, o/l teethsend mit luur, liaoslür linu^iotir, ställlOr 
mmi Mälitour; IQrl n. lOrM.I Brustlalt, m Lv. turl, tm La- 
vant. luad l. boucnlürl, ffoiMicIs. Im MMUs. Mp( «an, 
wfnit ein Vater tiel sehulttaia Kudar Uatariaut» kait aar 
b&l ii* Ur «dt «ulftUik 

Aovft I. piwp> M iliw«!, AAiAvcfc, dwch 4» wkoti 
dmtVa dflriM; iüdk die phnk, ^ofMbraid «Aji« {/nJrrtruefaiiif» 
dalAtr «iidk Mff dm Begriffe de* Iladmasuligen , dit ttooM 
durdi die pink »ein, mwt nothwendig geschehen. {Vgl. Gi. 
Wb. I. MOS). H'i« </iMe />r>ipo<. in älterer Sprache meta- 
phor. rerwendfl vutdt, um die ISr^jn/fe ^iei Uraache und folge 
su teirichnen (itk beim nyenliiclien diirrli ei'l Punkt, eoB 
KtUhem aus, uud ttn hvil,l. tu n'if/irrii hin ijcdacht ueide» 
mtitj), 10 drütkl ti auch nach muiid'V stich die Lrsiiehe mni 
Wruii/a.ijiing aus, dem hd. vcjen, um \\ illi-n cnlspi ethend: 
du fl^uost dttrcil deina kioder a" weaak hautia' »ein; 

In wckti Win ich Bleh Uaiiflii 

ili\n> illr lu er, 

diircU (k'itir jifKTi rr<MHi<^n 

icb Mb«« (eaaiiaa )>eger. htd. 



ffih. tbairb, ahd. durah, durih, durb, diir, mhd. durch, dur, 
Jen nordischen Dialeeten mangelnd, tijl. Gramm. III. 161, 
BnUB. Wb. s. J». »6. s. adt. md adf. <Us feuMer iit 
dirck iairtntlu»), € duithit feotler, «" dnrclm vhat {dardt- 
AMcrfatu Js dar Sduda kmkaiaUattt eim Sßaba d-»f^ji 
« Loch, umd aam Uknr aar JMe ftslilU, aatmarttia trt 
wrnn » diirck wert «oll ludi s«in! iiit her und bin 
susammengesHttt dufdtor, Atrsa, herüber, diircb'n, hindurch, 
hinüber. Wer am Tuche zu venig Platt hat, sai/t tu snnrm 
Sachbar: gea weiUir durdrn, oder durcb n piis«! rji. diitk 1. 

ttiTf'u, lirrfat, /jiiicrft, irie hd, dürfen oder das im glei- 
chen Sinne v<:ta.titdtte brauchen: du lOyritl H zi reara, 
Arwcftil «icA/ su «einen; 

du darf«! gar alekt ftai m, 
wer im w nncktafiM Inl. IH. 

r dkrf tt, aar itl et niefcl erlaubt. 

dftr/t f. Solh, Bedirfniis , im hd. nur in der Xutammni' 

selsit'i-i Niilhil irfl ; ikju' isl ka' durh, noch ist es mchl m'ithig. 
wie u(i in iiMi üdcr dürft gtMichiclit, hau/ig »tderkehrendt 
Fiu,,,: i künden. Vgl. Sei. 1. M4. 

liirik tn. Oihsennome. 

titrAr, titrf/f/c m. iniUscIier Wnzcn , Mais; tflrkan adj. 
aus .Vau, (iiriiiiia plentc. Hutr. iiirkeii, lürkcl Sca. I. 4^9. 
iVdii unterscheidet weiss'n, g<;l'n und ruat n lurkc ; die Frucht- 
sapfen heissea tsrhurUcben, rgl. unter lu. lürk'nbait f. alt 
Colleelif für Maisstdmme führt Veberf. an. 

dürhl adj. und ade. disrtktlautm, durtUichert ; dttrk'l- 
kMk f ein Küchea§ardlk, froittr AmAISelcner Kochlöffel, 
wamU 9. B. Kdaie OM dir tfimt ftaammea •erden. Jikd. 
ddfkel: dOrkel nl der belme md der «bille «U ei leiten 
«mt dea hairfeB, Hik. ti\ t. 

iftirhtn 1. eftvBf dinwAMtdtni, dancA Ucfter s. t. der 
dürk'lk^lle rianm lassen, l. durchsehlagen, Lidur matkea, 
und daher an dürk'ln oder ädürk'la, tüchtig datdifTttgeta, 
tinil. .Iirkrln. jl>.Urkcla, Iddlm «eleml daaiii tdeHlifdk» 2. I¥. 
;i I I. Vj^i. durch. 

türm, turm-l m. dim. taniile, \Virl,el. Schi-imitl. Riutch, 
gi'~t<"r liÄt njef hllpr wiil'r a" tiiiiiik' Ik'iiii |iiiulil! niniilan, 
ic'irciiii(/ii-/i, riiuiclnij sein; tiiriiii-ih. (ilrmik. liinii!.it. <i-/iit'iii(/- 
iiih, rauschig, sich dreliend. meitveibreiletes Wart, dut 

in manchen Dialekten durch Umstellung irdmel lautet, so schwt. 
drümineln, irömmeln, taumelnd gehen und dhlmmcl, Schwin- 
del Stalp. I. 313, schieb, dormcln und (htnicin S. Iin, 
14 4, Vorarlbrg, trIliMl, Uflfflela (BEieiuwi dm^ro«. Litdb. p. 
302), schles. drvniaH, Maßmig* tah» tmd tärmelung, 
ITiiAcl Wenn. 1», toi {agL wdh «Aeii tfunb-l «.), A«jr. 
tannel Sei. L 4M, mif. donn«! Scmw. haaaA. Vßif 
melD Runr. I. tdt. Km des aUara» Wietm dar Babm- 
kenm »der «eleher, dia *idk »ft tdtntdl im Kreit* hrnrnga" 
dreht halten , mag dann für tanniscb die Bedeutung „mild, 
linsler. Irolug" abgeleitet sein, päll' i' icne da« ti*Mt' himn, 
bat fr an tilrmi^di n plirLir eiiiin, lini rr iiiriiii^cli Ilit^'h 
Krbaiigg', ebenso bair. ustr. Hür. Iii. 24 7 .Vhd. bedeutet 
lurmec aßUd, witeiMi», «Nd tdrmetn, leiMwtM, «• «nek aatk 
spdler t 

Ich därmel wie ein fati* bcreil 
da» mit dar acbtdrl hraebl. 

AmAr. liedk 1«T, 

Geiler r. Kaisersber/ du «cbwieple^t und dumillM. Kmi. 
II. 13; ejrn dnrmlcliie jran««, ibid. II. t>9. 

lurn m. dim. Idrnlo. uie h.t. Thurm, luiii.ir, Iklimi. 
Ahd. lurri, turra und erst sy iler liirii (irr. V. 4*7. 

dürre adj. wie hd. dnrr; iliirr n, dorren, Iradkaa muda»} 
Durrnrh «. Name eines ira/:/rj. Vc//. di'Tri'. 

flirte m. dun. Itirt I, iric hd. die Tmle, vum l<it. lortus, ilat. 
(orto Hitv I. 349; unter turte terttehl der Lesachlk. jedes 
feinere Cfbick, namentlich was man asidenrirts gug'lbupf 
nennt. Zu Ostern wird in jedem Hause wenigstens ein tiirte 
gebadien, der mit andern Etssachen vom Pfarrer geweiht wird. 

turtsch mi. l. dar 2aaamiaatlai» tm amai Ge§*a»li»da», 
mobd temiknlidi der ahm AridU: 1. Udtkapf, Oidkadkidd, 
hartadtUftr Mtatdl. «wtKh-ii« MeiiitneNiMifeii, de« 4!pf4itM 
mit den Oilerwicni, um mm m ^ttlarraidt air peekw ■mHl 
II. I. I*t Mlortacka, eiuloMeii an einen hirtam tdrfar, 
besonders mit dm Kopfe, zkntneturUch n , susamauatlasm, 
lusammensthlaijen , in dass ein Theil bricht, tilrlacbar m, 
nom, ag, und ein eiamtUt^es slosten. Vgl. tchwb. und ktautk. 
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taittn , jum Schetif mit unirm Kopfe «n eine* anilfrn h ij'f 

J(#j; I Ii - IS». I. '-"I, yrhu^. lii|-.4-||i'ii, fluisrn Stai h. 1. 'Ul'J. 

tUic/l ni. Srl.ltii , Slff>> , /um, Tr'iHjfIfn- unj l'jtiLrn- 
ichiill. lu-rli ii , yi fln-n. •r/mJ/cHj Uhfj.iiien , i'umfn; (iiHl 

ber a«'^ In ii)>cbi. tuücUar m. noiii. ay. und eiumaltitt 
Tusehen. • fotaidi'iif dPM Mrifrtta; wviktiiiJtcfe««. 
Vgl. Scn. i. -iiio. 

Ifif adj. tUll ruhirf , lA<'n, AfrMwwrtaBf« ohne tiicai xn 
tidn Ifiti'.),' bair, du« Hii-^aiii, mi/i/, mall; öslrr.isx» 

dlOBif, M^, iffa/rr. — t&s l m. dini. IQ«ilo, Sdtutn^fl, R^uteh, 
«t«M*t tetr. £fl«r. Sca. L 4*3, Hfir. I. 111, «Am. 4o»el 
Sv. L U«, mi^w. dOMl, StlaiiiM, BiMt. »1», imC diud 
Samt. 

fftrAl, taMulii, fdhrMrffiii, nwclUf wir, lanlal, pügtelt, 
sdiwMliclit, rms^ig, ktnmtb. beltMcll» trtrtwrtrt, dOMÜdllf 

feAipiii<ff4cA< Reiü. I. II, 2). 

/Ar/ ni. (fiin. (U«ilr, eine antIfclfHde Rindtrkraniheil ; (irr 
biUige lüä'l. Sriren/irher. Alle diete W'ürler, deren YeThret- 

tixnij sii h n.;r;,r 1. im nd. noth tiel Kcilcr xe';<-i;rri ,'i. >c, 
tind irTK.jTiij"/ t,i/J .ji r^nw li»ik. l/ii>i r^i 'jk 't II. l^lu, 
I^C^lF^^l. l!M, III. 153. i. iii:-,li,-ii 

tutt<' rji. ; /. [Uli n, ilaTke reihUche fSrüsle; geuvtinlick 
kommt über tlis iU'iiiii. liill I fd. lUtl'bn rur, dat dann auck 
RWm der mäualitkt» BrwU btdtalH. Mä. tailo, dttUo; 
Cnmm, IIL 

«ri A eiM elo «ort in nm wtum 

M ivob ir k MschM «« tamo. AK. 141^ 17. 
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fiarraoi iiin l«h »In 4{«rft 

t*n<) ft.Ti iw.ir tntll ül-i iwo pi»rD. iM. S99. II. 

/■«ptfia.- lutlf-nuntit , mammar pni.«t (Mfrr tullra Vm. Da$ 
l'uc. fi/icirUI ferner: aduliiri diireJi zuiiiltfla und adulator 
dureh zutullJ«r; bei H. Saclii: zudütller beurbler »nd »er- 
relrr Ul**')- ffair. der duitrn Scn. I. 405, etmb. lutlo m. 
B. ISO', ttkmb. dutu f. S. 14«, tthmx. duile tüiti «. Sr. I. 
333. Z« r|f. ÜJ doi nd. tili, tiUe Blcii- so». Httxxie St«, 
Scns. I. 114, WtlKM. 9>' uRii tf«t tiU$frttk^de hd. ziUe. — 
lull In , m <(«r iTnu/ «uuyrn; la iMt. IdUnen, ^in jungt» 
Thier tum tdugen ßkrenf cimb. teilen, fdn^e» III*, fM. 
daddj,iii Grr. V. SS«. — tulilar, dtrtimgt-^ muoiermulanimiy 

niti " r^' . ri /rigrit ämtkt», etoftl 0/)MA«(i«r. tUUlt «4*. ülil 

Itriuleu venelteit. 

Di»r L*Di und in 7>nt 

Iifirii tili ;"ni!l?H:iF'« RlT'll!«fh, 
iiii.l il>-i l.rfi r Ij (' :h L j »f, 
iJ.i%> '* wctii»t.ü jiiiuliji i»t. 

tutie m. (A7<;/|.) FHttuin, Ston mil 4ta ffvie ra ttm 
Hintern, irenn man Jemandm iur Thikr hinüuterpediert ; daher 
aueh hrschluttc : An auslult'n, amslutteH t. B. aus der Sehnte, 

tutsch n IUI Helle liegen {Ki>idsp.\ pu* der miiüler lu(.<cb'0; 
dunn $ehlnmmrm . fehtafen : uic bü^te frituUcblT latsch WL 
d-u lieqen, der Sehlummer. lulsciiar m. ni>ih. hj. .VU. IIKMB, 
$tiU mathen, loUeo, $thUtmmtr» BM. III. Ii» ff, 

UimAt «. iTMdi'L 



E. 



€a wie hd. ehe, doth kmwA ftteühnlieh die Farm anea 
«W, 4k OM dem^ reiderbt uktwli ea i' Umgea, odtrsnea 
r Um (ca: tUipluch geseirt Ast e$ tfmSäM wa „tkiukim", 
dn «til'a ea «der aaea, «dmikk ,,tlu kk t$ ür ttitti"; 
wgIL dof fUnAhtitiOtait eaal, cantar. eanil la dtr BtdtH- 
fäay bald fkhrt Uebeif. an ; bair. ttnl , ror ZrW^n Schn. 
I. 3. ca enttpritht dem mlii. i, das aus it einem allen 

Comjiisi >iln I- tri>,ui:l nl . t',1. C' ninit, III, IS, 599, BlOttCtt 

m. t. in. 110, 0*. tu. III. 36. 

eb 

öh ri liilj. imii adr. vir hd. fben, woraus sich die Beäew 

lungen des gerade», fmtienden, sehieJktidien aUtUeit : 

die liiin«n «runl. u i Ih m 
wurtlen fiut Uej ir. Kid. 

Obna ibl'n, gerade Zahlen ; an öbDermeDscb, ein brauchbarer, 

terlinlieher gnter Mensch, an übn's diok, ein sierliche* netlet 

Ding, überhaupt die allgemein gnie Eigenschaft eines Gegen- 

«laadri keneräebead, aad i« diesem Sinne gtettkMenlead 

anl lall «ad mr. idvcnk üen jHUt pende jeM: 

am naaiin atlcfe l»ia aad Mwi aiiab abui. 

toM arir ■mir Hebe» ttmu hiadelaln Mta». JCUL 

fidf, fmeut wackl die lirben dl«ro nlciiU, lebnuch ihrai 
nt pr ebea. Kid. bieu iirbol amiill rd) n und »cbnug 
illwo' uiuin;ir! gelegen, passend: ila- \>i üut ri ..l. ji. ii<i 
krlml kirop' in^T unob'n; heuni li;ii licr [.liiuar yL u k'I"^"" 
difit. Siin häufig wird öb ri nr' t 'luilii ji» bejahende AuiKvtl, 
als Axisdnul, einer xuMlimmnilrn Mi-i-imi;), /fUtfhf.nli-ulinti 
mit fia «eil' und in-A.i' ii:nlich\. In unilrrn lallni i>i es 
biosset küilitori, »AtUithi uiclit Ml IUI CrOiaucbe wie im niiid- 
liehen Deulsehland . uml twmn ilnn-fi biill xu ersetxen: hieti 
geat'f Ob'o it — Uti ja okkl ludur aU «a acei, 0 sSnder 
SMkdlnobea. «TA — Ai «ouaarcri (»• s» «»«acr Ade 



oder sa «tat drr fiirdr) d« EUgtnfnrters «ird d«j Wwt eben 
«ieU mriir§4UM aad die f>ttirri/< 1 r r deuiei auch : Zimmet 
äi» nahe aa der Adit titf««, i'gL bi.u. I. II, Wu.<ib. IC, 
Gk H*. III. t. 

ec 

each'l d^'l ttdr. jenseilt, siehe balb. 

iyye n. dim. frggile; Mth. rck n. 1. uit hd. die Ecke, 
Kante, Spilsf f^wf^-bfgt, schlafe: 11).. W. eggat , i>'i;iiai. 
mit Ecken Vt rschtii , Rpir$S<'|!gat , sclnr/irinkliq , ühiTcc?!«, 
[genil. adr.) quer, verkehrt, über die Ach<--I'i. Iiiicn Ici alvr- 
*peif uniriiscbaii?! : epfln. rjtgilan, em A.ir.'nii; ,r/ ; mrciM, 
h'Tjuif '! d'-rn, reilzcn. '1. Vorsprung, lir>'Vji',;iir! , rnies Herges, 
einer iiiese u. s. w. torie der dadurch gebttdele Abhang; 
die jr« Seilen, ifelehe einen Groben einschtieisen , teeritn 
ebenfalls cggn {oder auch leittt) genannl. bas Wort ifge 
bildet daher in sehr vielen Namea 9ou Alben, Wiesen u. t. 
w. das leiste Glied der Composilinn ; hier fcigtM tiiHge tat 
dem Lesach- und Müllihale: Äcker (die Ptnaea aät Ick 
aifld an* dem MUM,): Märcbigge, Tuossigge, Sfini^gge. 
Wiesoif Spiltiggile, Pab^rggilc , Leisigge (rjl. Lmach), 
KnoaUw» legi. Kneale», Hnrh-ggc Waldeeke?K Stb n^gge. 
Athen: Knoalrgge, Fin!i|erl<'pg<'. Sliogilanrgge. Bergtpitxen, 
HerqlheHc: Krruzi'ck , Käm-rcck, HrissiTk, Siuiiicvvfilick. 
Scbari'ck , Leasi-rk, Büsesörk [Hlh. nördlich von dt-r nasnn 
friii;,ii;l; tu m .'J'.'l , i/o l!er,j sei rnii Hettn bewohnt, die 
i Ui!^i-l und UrH'lufl tili« deniit-i'fn jr/iirifit.) Orte: Pliis?<*gge 
f. ein kleines Bergdot' ' ci Liesin./ , ria-<»rgpar, flausname 
[tgl. |)I't-<. fili'««'). I*r.irai'gge f. Dorf bei Luggan fr= Bmnn- 
ech' ). M in sK'ii . d.is in diesen Oorfnamen ifgt das ur- 
springliche Geschlecht bekenpteli «Ad. «Uta/. Qn. I. HS. 
Ga. Wh. UL Sl, Scaa. L St. 
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^gg'il^ (pl > f-'iihj.ilii sblume , die lietondm jcrnc nvn 

4en /iryrn jf/d'ivrri uml. 
iggimar m. ein tlaftt Grat, das m Incknen Orten dtr 

Pg 

öge mi ögatc f. im Dritt. 5d n, rfi« Eoe; i.;'iti> :-n,l 
Ad'n, üfhen der allen (Jr»»»/« dts W'.ilr.i zinnlich uuhe: ,ihd- 
cgida, mhii. rgede cidi-. — ugu, ögafu, rjfB, Ogar, ögatar «». 
nom. aq. ahd. CgilUri, mAA «(eilMre. Sci. L «7, ü». 

Ufr. III. 32, 

ril/hi/li' t(i. iu/ic tiuf, r Im^I h. 

( et/ itr, (Htr H. et'tfHso m Ptur., dim. Sie, Alilc, ;>/. Älan, 
ri< hd. Ei; uusCralc, i«i !Ulh. hensrn die Ostereier nan; 
iMoar [AHllasteieri t,iui ef'emn die, uelche am grOittH Dun- 
Mtnlaije gelttfi undi-n un.l iti'neH auch eine beioH4ert Ktaft 
MtiftscJiririten mrd. ^fidm»^t, Eiertptitti ämth it». flur. 
kr und Man verdtn aveh di» fMn M Mmttktn md Thie- 
rm batidiHHi tan n^. «0 Eier; ftrilal, mcA Eirrn 
uhmnktmL Dtr «M. mH Am Su/[>r rr gebildtt« Plar. Eier 
iil j» dtritmdmrt muk <■ «Im Shfirf. nivri/run^t-H, datier der 
Harn, «r; «t>fMM Mmr. Sca. f. 4». v^l. autli Wcimi. i;', 
GH \\T>. III. 16. BA. mrar »rin a's drri Ar unter on* körl»- 
laii, titfi iiber »nntn Stand erheben rollen {llrth.\. Itaf ,,Eier- 
tammeln" im JSiiltllmie : „Am f/ jh-n M,-i,Je ilrr » .'/i/ay« 
tersammeln $ieli 10 — 12 jnn'je ltn}\ch,' ivui -.irhfii nnirr Ge- 
«dn^tvi uud SfliH'KiLci h/7 ((i/rfA v\'ltif (iil.si-li.ifii'ri van Haus 
iU Haus, um f /.T ^vni'tchi. ufträrn uberaii ^efMig 

aiti\jen(i>:wtni, mii \/-(a(vi ichf Uranntvein bewirihrt und mit 
Eiern beickentn. Sie erlauben tieh hie und da mulhinlli<ie 
SireieJie, die jeduch ertl tpaler, ircnn die Hausleute tcttnn 
tur Ruhe gegangen und, ausgeführt trerden t. B. laut» sie 
dat Vieh aus den Stallen, dass dann in der HaiU (« hMen 
anfangt; oder $ie mathem <m ftutr in da Kiekt md berei- 
ten «Iii Wasier s^ttU» TSfft damit »W iteiruUefpen Effeeten 
im weUe Enffirmmf, JtdoA iH «im 9dtt 4m andere der 
Haiuttnum fcwaifatlicft ml iknem einvenlandin. Diese Ge- 
wohnheit mrd «/« eine allerlhümlithe Sitte hei lAncn in Khren 
gehalten, md iu rothgefdrbten Eier icerden ton den ijalen 
Lenien gern« ßt die Sammler twktnüeL" XdnU. leitnknfl 
VIII. 5«.. 

eia! eia troll! ein vuill ilichter! ci j«avA) 4tA)i 
bejahende, 5wj//ini»r. u./e Aunujunifen. 

äche, ixu /ir. i'u lh- f. Eiche, ä.lrl f. phr. Ächaln, Eicheln, 
oofharli, fiiiiat.li, .khüiii n. lAillect. Ort mo viele Eichen sind. 

ach l n. {mit Itursem reinem 11 1 die Eiehell^arte, der Trrfle 
der fransüsischen Karten, äctrIouliT, äcli lunter \Dame, Bube) 
äcli'lkünik u. t. w. 

dcherle n. in Uk. auch Achering. EichhümtJien, amtk ic^ 
k:itz-|; die finmit. form atlicr wie tm eekwt. l&t, I- •!) 
kommt niekt tor. VgL Granm, IU, s«t, H>. JJJ, »t. Sei*, 
f. Ift. lf«nl»Snl^ lü daa kM. «icUMlm «1. eidibllinle u. 

dkhtt n. CMM tone itU, wftrt tn «iclit l; bair. üsirr. 
teuk dat frimitire eicht, cirliie f. Weih, kurze Zeit Sc«. I. 
t$, Hür. I. nC; vahrtclieinUch ron t-ii lirn, a''mr$ten; doch 
r»;/. 'l>ir/i iilil. 

ni. liidi. 1, ü;id i, ndth l, äcül, Äflila, wie hd. 
Eid; du' li'theio-) ungsfitrmel mein uod! wird gm&Udkk in 
blosses uiei" iiicr; a iiK-i'I geliüril; 

wa« iTiii'"» d««» dinif «ein 

dtM i' mein ackla oii ««liUrM kaoa bauou Wutfb. Spiel. 

Im Orth, uhd mein oad ab Btmitteidmstwgrt gebraucht, 
rielleicht da es anklingt an naHt (iVoM.) MuHÄ t» /h^m- 
der Stelle eines Hirlenhedes: 

Sil. .11 '■ k j.i iiai keia 4*6kni, 
uttil i«! KJi' .«o Lall 

mmn p»4 wano'» tnag gwmtt 
crlK«rM*t QDt bald. 

l\/L ll'i III. »8; ScH. I. 21; Rrifw. I. I«l. 

«rfV/'f n. hus$; Kinderliiiss auf die Wange (hrk.) , bei der 
ümarmtmg die bimse ßertJirung der Wange ohne hnsi tlUllh.). 
ä scheint nur euyhun. eingesrhuben , und das Wart aus dem 
Lirbliosungtlaiite der Kinder ci ei I entsprungen tu sein , wie 
a»th Scn. I. 1 annimmt: bair. «ial, aidai n. da» liebkosende 
MMftmjiym dn Getfate; «aiak cM, tun mf die Wange 
CWachwU kOdak. den, «rtitMn, «damciMii, Z, IL «I. 
Ga. Wk m. «ft. 
Lnaa, laraL Wb. 



rt/mt, eifersitkti^ m», mit iqm oiftr aiil tader,- «bar 
m. der eifert, eifracfc ^naOO, r«!. Seil. 1.31, Ca. W». 
III. «0 i\r. 3. ' 

fwyn flri/. ri^fli, Ha i»i an ftgodcr köpf, nn be- 
touderer ftgaUft, oi)|nUh, ftgDtla*, oa«nila, «i^m« 

jfftyr/-;, M «mA « A» 0iri.f all dan ein iedw mit seinem 
aicMtlidiem gnM pMSciien Ihnn «»l «nd mag (i 1*^:1. 
n. A«Jt «n H^c/«! beiLiesing, der Ihcil., 

gleicht. Samt hmml das Wort Hiland »hii-r »,./ t;i nidnWni 
Ceschleclite) nuhl tor ; der erste lurii d'^ si i'-,'n i sf 'u/. ic 
iff, cfic. H. ir«/«f die hd. Form luii-, .msu-, dm nt(M immer 
U n.MT i:,nd-n :fiOi vr\ i .ri H'.i.viT umfliissenes 

Lwd ; dci- ;tf i-i.'c //(i'W Iii unii'iiUiy . alialidi irie das wurm 
irt l.indwtirm. Fj/. r.ai«« fiter fl»;jA». «arft weggrfaü. Conson. 
p. n, Gesrhirliie d. d. Spr. /ni III. 105 stellt 

GmiiK Niffren di«« Erkkrung noch eine andere, nieh reicher 
cilaitd gekürit sein kinnte aue cialaoi, da$ im mkd, inanl« 

ausdrückt. 

eilcH s. Iiri|-n. t 

eiin f. iStraden) Erle, durch Ausfall dü T «u dm «UL 
erila lu erklären t eieke üti (cflK 

eiles adv. nenliA (Oebtrf.l eamtmpieri out m*tiling«? 

(eimarj dtl^, Aapff- m. Eimer, Wassergefns <J> 
emim Minga ttn^en tum tragen, wi^»<^pr^mpl•r : i/j-j ioü 
Atelifi'cäm, an iniprr wein . 10—12 ihv,,- ,,hd. .impar, 
em iahlwtrtomposilum, Gefi^, wii .uiui.i \,-m u. lnT.m) 

Gegensatl tou «ulier; i/j! .S(. /'in/rr iiu. i. J. liTI »M/ri- 
scheidet wazzerfinprr n, i:i,|,-mjH-[. ||. 
III. I S(M. I M. (;r HV<. III. II! 

fein/ in, treunimre fartikel ror Ib. iiij;i,(n, uiri-lld ete. 
snuie dann auch untrennbar ror subsl. inkiiuSt. ifält^itlit etc. 
Bei Vb. rird durch dieses l'rälix ober hd. t-ia und biDeio, 
'Iii'. Iii \i>,d inn ausiiedriickt , und es nl im treilen PaUt 
wohl auch mundardlirh besser inn tu »tkretben, iotrAfn, 
P. etwas in das fluch eintragen, iimtiif a, tf«l< in dia EUka, 
Ueber diese uneigenUiehe ComposHion tgl.num Cramm, tt *9i ff. 

( em) unbenimmler Artikel und ZahlmaH , ditten HtminaL 
ßr aUe drei GuMtdUtr a (a*| lautH «m« das fokende Wert 
mit einem Oman, beginnt t » mann, a" weih, a' kml. tmr 
Vatalt» aber aif: wT «nfn, an" Mir, an* ei* n: düf* irirdm 
der dßuefraeke dat n mehr mm fallenden Wort gein/fen : a 
MnCa, a nieder [ein jeder) u. s. w. Ihr Ann-mdhn:! dif-n 
Arlikele ist aber mundarllieh viel aus'iedekuk'f al- im Sriniß. 
deutschen: I. 1 .r .S,\./r,„inieN so« es einen Theil um i,if;sp<i 
ausdrücken: inimiei «q»' mer a' pro.U U>n Ütif k l'^n . a" 
mb\, a scliiu.^lz, a" niilcli 11. s. w. w .l. n -.r ll- i-di X mit 
uem \Vn?iii. '.Ii; i" nimm .m puller inil VVki"*«. Vi». 2. Tritt 
es mr Zuhlrürter , dir ,;.in:r Summe gleichsam als eine Ein- 
heit tusammenfassend: wie Iwr «eint datenUnT a" vieridk:||- 
zik Riiiden '. i li.inn non* iT drei «icr liKuari •* zmniik 
lH»T «riilal i' «oll gebn n. s. w. 

W« dr*l »fer iinil fin liuiier 

AmltT , hnn , lin s, cmer , eine, eins, .\ebenfurmen sind 
oaiider, luiiiiii u. I. rv. Das Seutiiim tins kann in ellipli- 
schen Sülien rersthiedene Bedeutungen annehmen. 'ifHon mhd. 
bedeutel nnei ohne beiijefinjtes Siibslanlit zuweilen „fin Ihng, 
ein Ulf {Gramm. III. 4j mnd dat iet mundartiick noek wei- 
ter aus.iedehnl: liiciz iump* In'« niemand, ««-|r«tt«elh, 
muoMe .\n-s .Mlwa »chikra |— ml«*, «Iim «U^ ßt mmr 
Pins) . ftQ> Hpiio, 5Q-t tbni'Bt OT mek Faet». IM XT. ain« 
auf der |ei|ca madien (kitr aber oßenbar ßr cnire); am 
hdufigttt» Oker in der ff«, bme ta'B ghh o, einen Sthkg, eine 
Okrfäget hhele tr« pikemm! «ei Milla wudcr i' gik dfrtat! 
fit» Im die «au ein* «^crKvi tt. M. 

änzik oder mieh natk «nlb ifini^l eintig, diein; dn bist 
KCin liort, kein ainige« «rort will er dicr venafen. Kid. 

Andlnz, einzeln; ahd. einblnui, tingulati», eetitbe, ean 
der Wnriei blioun (loriiri) Tramal, If. 9», «S». ¥al ancft 
Scn. I. Ol jf. Gl. m, Iii. 9S«. 

eü m. du Sit. 

eitUe n. Ftaer \Kinderspr.). Vgl. mhd. u«le, üscie, fiin- 
kenawtke, alln. usiie, Feuer KM. III. liij'. 

ditU n. dim. eis'nle, irie hd. Eisen; staigci* n , mi dte 
Fktie tu srho iHfii beim Beslt i f n aI. W.v Un ,if ; \a<-—'-\- n, 
deren man sich im Winter beim Glatteise bedient; sclierlieis a, 
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F«mcftAiii9 ttai ItAWn in BIdUdin tu $ehntidfn (tK jtthertt'n); 

*i-cliei* n oder reisseis'D am l'flttyt {sirhe svch). pMI. ;- ii n. 
ttn hiithrundes Stcmmeitfn , vi}t. ballenciseii in Gb,. \\b, — 
cis'djn nd). tuen, lin/i kj/h/. i-.Miin rnl^jrfiiifn.l BM, "ii ; 
tcliirlt. eisen oäj. S. l^i. /;(■■ rj,'Jc Nj.rj,-,'!.- /cii für dinet 
Mtldll ;K'ri ari.' .■ i>rMl '('Ii/ i-fi' (iMf/ ; ir < r u'inl iliiicli 

Isen da» iUdr«'i im AllgememeH , durch her rwnin mich nhd. 
eiKcrn) lia« tcrartaifilc llaMll t«wtefciMf ; tgl. Gk fictdL « Jf. 

HV>. III. 304. 

(eissj Ass , oass m. Wim. oass'l, ».«si, CrtcArär, £«(«•- 
6ru/c, die md ill gefüllt isl. stiniss {Drlh.) eniiindete 
Uaarncieltel ; cimit. uaz, ouaz i^l*, ein allgemein obd. Wort, 
atiä. eil Grr. I. »ti, Gi. Wb. III. S8a. I>L Mi«k Scn. 1. 
111^ $. irr. 1. M. 

«u«, M rfer IHiMt. S/r. — «m rfm Ibwi«, |Ctmtr «Ih! 

eitterlmg m. hm der Mtntm UMidM &feiu, aber tut 
MM tmt ttfge* bertittt, tut mt Am «mMm «nattm mr^ (.V<A.) 

^/ o4f. %\nAt yfwi «rfe M. eitel, ioth (h (f«r fie- 
deuluag fast gani dem adj. eadc {oede\ eultprrclinnl .- ,ii.,ie- 
ithmatkt, okne nehünqrn Mall, au" eitler iu«'ii<.tL, tm aijjc- 
»cÄmaf'./i'.- idi ifi i3/i-/i/ii-/iiT l/i ii>rA; Ainn i!i nekt et em üoles 
irinerlicliei Iji-inht itm., iiiu r i^l (imu i-il I. (.i-nj«</er reitn rfer 
Mi/rrt iiifhl Tcchi VI Oi'inutit) iaI, li.ilin k'jA/ 'i c.l In, 

$ictt ektht , bestitnieft tui S/Tuni. l.- turn /l/ j r'iii /nifren, inicr 
eilcll, mir u< ÜAW. j4(« uJv. nl a •jlrichl>,\t'\itr<id m' 

Wirf lei tt««i, ra AM^ in der aller» SpratUt: 

md Mll *«r«l Jtbr tlMl holKpIkl «Mm. Aitiii. MS, lt. 

uu<l wil <uch eitel wjrtieii >ag«ii; 'IM, 4. 

äkd. ttal, mhd. ttel, ei^tnitieh flAlwad^ datm tick rihmaut, 
Im, kdtg; rgl. ScH. 1. IS», «wkiildl, Itältr, imMmiukt. 
Ut$$ Gl. Wk, UL 3»3. 

M&u, <r^f , «f/Ze*. m fiK, atuA e1ts«r (HgenlUek «oM Com- 
paral.) adj. und ade. in der Bedi-uttnui irciti) ye$alien," 
«od bildlich ton einem Mentchen ,,abi/eichmacl,l, unctngMeAin" 
«IC die fynun. pleade, eadc, eil I. (Hj. unlendietdel, clilfn, 
w/c.'i; iienug getalttit, eliser, uniietaheH; im Mlk, rh-nm, K cmi 

auf iji'/i'iri vi rt'is.i ich iiirlils in mnc^'ru , der ziretlc Jktit 
Irs, ijs ir^ii iii( ii/t'i;/(jf/i }iiil lid. li'iso ;u snu , du dieset 

Hurt auch bau. m obiita ÜtJeulung verwtndtl wird, lätiüg 
g-üalz n ScB. II. 4»U: Viiihm L 60«* Aal Ida gebufccaMUi. 

Uan rgl. IcD und liasc. 

r''ün> 4i</). ir<iun<ii:A, itnsehen gelb und tekwart, besonders 
ßr dit Farbe da Futtbodtat üftrawll; dwilM, im Rratme 
tbirgthnd. Bair, db, fM SCB. I. 4ft> Jt«tM: Hb, llbsch, 
«rinyitt Sn I. •4; e* af 4m gU. Ho, ficuÜ. elewe«, rrr- 
wmtt mü ItL bAtm, ^ini Gl Ml. III. 401. Vgl. g^l. 

(•Ibisch adj. fcAmmUkhf j mür^. etliisdi fafcin-iius, Unkitch, 
einfiliig , dem die Gtiiltr timas angtihaß haben, GiaainL II. 
3:0 ; Ui. Hl. III. 401. /;i> Elbe sind aber dtm VMt mibt- 
kaum, ti)l. Iciit <«u<il.i lenilaii). 

{■//V itU'lltifii; mnUitfiir m. FAfn , ;iiiill,ifir , Afh-. Der 
f'ifrri; <iüch ilimml üdill itj am mri.>fi-ii mii i/fi.i iii, v, cinlleofan, 
JtcA H-iH das nithts bfdi'Hhy\. dt-nn li >,'li!i,\<^l sirli n'.rrA<iu^i( 
jerne an Liifuida an und du <iitsl tuifudt; a ttuiüt-H ulie Ctir- 
dinalsnlilen vvn 4 — !■» n.ir:i, --Uiiii;!, iitclina elc), glh. ain- 
llf, ahd. eialif, mAd. eiiilel, weichet Wort Cniii« /'rüAer {Grrtmm. 
lt. t4ti d/5 C<»m;>of. ntn eins und dm i/iA. leihan niaHrr« 
erklärte, so das' der Sinn V'ire : lehn und eint daniher, und 
liri zieOlf (i»:iliO sehn und zrei dartbtr; doth stimmt er 
Cnckidklc d. d. S4« ff. Borr"* Amitkt bei , der lif (im 
la. IOm) auf «Ir. da^an (deoeill, ibtm) ntradr/Mrl (Borr II* 
1* ff.). nn<1>nratair«: «a» tl WurfmmittiKji vird eme Clocke 
der ßjrlhrrlu- getiuUt «I* Itkk» dtt Mittiigs , der für den 
L<indinann um elf Lhr iit, daher diese Glucke aucJi dirhunger- 
glogge heisi , sowie in Klgß. die um elf Vhr nachts Idutrndt 
die lmn|i'n):li>Kge. 

elfr, nlfr f. Ifirlh,) die Etpe ; itt nohl tdfui'fch mil 
aUn'r: nhd. alpjri 'ii >u das sonst dtn l'-ii.fil',,uiii\ 
seifhnfl Sr((. I. 4'', (,r WIk I. ?01 ; d'^rh ti.mn lU tili 
Fu!', r 'i f 1.11-/ ii'ii. rH jr.-/( ;)i nllii-r t."jr' jm elhc. 

Ktliiaii/tlll tritd gekuil! in Li»*', Lisi, dim. Lisile. 

elU n. die Grube am llmtrrhaujile, siehe ndlie. 

iiiänt m, Ettnd, Kusamer, Janmer, mii dier Ml ««II 



dlant, iUantik adj. armselig, schlecht, mier geata recht 
il) iiiiik (•ilänrn si', sich kümmern, grdmm , bemühen, »i 
.iIm-II,iii1 n, Ion der alten BedeMlung des Wortes {aus, oder tm 
fremdi-i Lan.lr-\ iliu nichts mehr übrig. GetchlttUnwMtt 
O^Mililt F.]\ruM t4ul/T>. l'jfl, ScHM. 1. ii. 

</sr , ft:c mid giflsc f. frmAtaUntta, 
eix npAin yrunus padits L 

(elsicr), ätjiUster , ngU'ster, agelster {Onk.) ogloMer 
{Klgf.\ inv\ (<in»».), irie Ad. Kister; jglettcrfenich'a f. (El- 
slerferse) ein rerächlliehes Schimfif^nrt iOilh.). i4Ad. agaUtra, 
agrli>«lra, mhd. agelster; ichtrb. und schirs. mil Wamdeimstf 
des I in r agerste, äger^tc Sr. I. 33; aUel isl rinetitol 
lieht Farm ßr agalatter. Vai- Qtu Wb, L U», Mt. 

Ute f. Mttr, tteka UL« 



i'mli' II. nie lul. F.udc; imnfem man am Ende nuf den 
I 4i'><."i<i.^>/iMnAi iHrii<k'<ii(ki , (vkUrt sich auch dtt Bedeutung i 
I.III,,,,' Strecke, s' k'-'I oif <'<i \<- mit dier, t Um wT «nfaiile 
I i^i glL.Ut Inn sehr iainje» Sni). 

ende ad), tu Ende, fertig, hielt »ei mi^r ende; «iiin «ler 
<-n<le »rit geal e«»'n! odfr ul et dwrek iMloMiMf der hi- 
pus. zu, bei 211 erkUren? 

eiitlä, wte htL coiUkk. 

enle f. dat Tmdk0ii», die Tuehieitlei itl »ohl mii deaa 
vorife» ideiUiuk, «ew Mwib nn GetdtMUt tmthitdiMt Mr. 
der ende HOr. L IM, mu nn 6r«M ma mdot, 
am! {auch e«a/r,) 



fnt, öiie H. Gnttnatgr, t. nOM 



Eagd. DU 



Balliger urhiiii' ji- I nein. 
Um* ni' dicr pirulch u i«!!!. 

kieu u. MIa Mum 

plM mat Mcl 1] «Her la Ma*l IniBl. 



abends : 



engiU träg-n nennt man, «eum svei ftiMM» (fa UhI 
mh/o- den i4rmrii /enm cf «e ^erllrm«!, M «Wft mMm. 

W»iin. 17'. 

eng UpH. Mehrm Ebtdtr MH» «(«fc i« «ine Jleifte« «Mi 
duron entfernen tiek, d«> iM(i die Enget, tna tteUt titk tt^ 

die Seite, dat itt der Thärwa>let {^MntH, IHuer ficM 
jedem dasiiienden Kinde den Samen etKtr Farbe, alta §r§m 

blau roth H. t. tr. , ulitte dass es dit Engel hören. Sun 
kommt ein Engel hinzu, klojiß mil dem Stabe auf den Bade» 
und ruf]: pump pulii))! Ttiuiuiitirl : »rat kucnp'? Engel: 
der ^iJ^'i init'ii slAli'l.ui. Tli.: » i< »il! fr* E.: färh'n. — 
harauf nrnnl tit-r l-!iv,rl i-Kic /'.uLr- iiKli ll''!ir'.,i-n und diis 
betreffende ktnä mtus ihm fvlgen; Imi tther der K»[tei fne 
tom Thüneastel nicht autgrthnlle Farbe genaniil , .< > tiuif i er 
leer absiehen. Hierauf kommt der andere Enget und eetfakrt 
icie der erste. So gehl es fort, bis alle Kinder an die bei- 
den t^rieie» vertheitl sind, teorauf die Enqel sieh bei den 
Ittndrn fa**en und mit ihrem Anhange nach entgegengeselil^r 
ffieUwiy »iekeni mekkt Pnrtä endlitk MiOt Mai der Mder« 
folae» man, Aal dat Spiel terlare*. 

iMUat a^f. tinm Enget dAi»ffcb. 

Mc itafi* «nd Aeentnt. Rar. mn do, aJ!» e«cfc; «Oker, 
*okra, i iikers, euer u. t. gebildet vom Genil. eiiker. hak 
ift wte dt'»« ein Veheriteibset des alten Iluals, der glh. im 
Genit. igqan. l>iH. Imiii. nnd ahd. Incbar incb gelaiitel 

haben muss; i. d^futifi i.n i.rsdi. 073 ff.^a. L ^3, GiaiuiH. 
§§. :is^72i, Cr. Hb. III. IS I, 4i»7. Jfd. ettcb md euer 

ul in der Mundart tültig untrhurl. 

So Inf i' (rsrtininit vomii 

uiiil Mg im ilurl «uk an. >Vii:«ii. M). 

M<-ine (lau will irh Mtlen Hir ciik 
dxis »ie das kiriuc kiiiil bedenk. 141. 

Itiu enk Kchen bin tak ecben 
»lebt« nur bald auf, 
d'ubr hat eehoa «weih r'**lil*C*> 
burtt' nur dranr! 408. 

enki", enkiilJi. 1 <.m.>'i' U/ri/f.) m. Ci '/tsvater. Siehe aiiia, 
«'« 11,11-/1 die illlere fvitu des mniCnl. nachgewiesen ist. 

Cnk l m. der Fuiikr.iitlifl \ ahd. nnclLiI Gff. I. 34 4, d« 
o'>. i<i»d Bd. re»; verbreitetes IVVirt vgl. Ihtr. I. 3, ScH. I. SS, 
He>iic M, Sciiz. I. 30J, Ga. Wb. Ul. bat gleiche 

Wart mü etweieklm SnUnnl tammt «Ncfc «vr t» hiflpouie, 
£ll«*iefea. 
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itUtl m. «M. BdilHc der CUM, XmAhüM, mtk 9ält\- 
Idol, rtcMO frair. Sch. I. ^3, emA. «Dcdio, tatfp loS', 

tniii/. rnioLel, enikel; r^t. toke und Wackerk. n%. CXXl wo 

i/iU Kni; i;/s ,.l,!nT:cr (.'roM'.i/rr , (iri/jti' i/rf ilJfA lirifcri" 
eiLlMl Hiiil, U'.inin ifAdii Sci!«tLLt:n djclilc. Li*. \rti. III. 

inSit/f 1. il)rth.\ rill rrnii; , wii' fii^s l, kaiili uni/ aniierr 
syni'Ti. Wmicr. i{'>y eii« , r'lis n. litii /'<»';, I. i^'i- 

Darf man dabei an da$ alte am tirttken, *<i piiscl« Wira 
f.SpItUn" ktdfutea würde? oder itl es aus nnrm n'herbialen 
eade« zu erklirm, aUa fttitk ,,S»ätkt», Trämche»T" (vyl. 

ÖQZ). 

inspAm $. aiKpAm. 

#«rnr «<//. und atfr. porAfr, friktt , betör, Akr t»Me plbr- 
nr iM lolldcr keur (iirfii! cut i' bim yu triok i' nou* 
Umfik. JTML Md crfib iiriw. fo db« ffiM «/l«r 
mhImmnI; 

ii Aiona twcijuec mil«, 
•Dd ei wurdt oaiM. i't*>,t. 

Dieses seitme eai *r«Ul Cum dm aiht. Mir m ist Stil» 

und glaubt , dass et gar nirAt mW t tr {eher) rrnrandl sei. 
Gramm. III. St 4. V^i. aveh Wh. III. 46. «ml >a( eine ab- 
i7<-iür;;c C' 'iilntr:tl. A km.'i iric nun (nrifuA-i ), w ir- ( <r^Wi<(iMi*rl, 
UHi( Uli- <ia( tcl'nißd. atcht mWu nun rjri,( li;iz. Si.j|(/riii min- 
der iiwrf be«»rr sagt, so wurde miin,lti>iiti-fi tinch (iii'.<i'» ''ml 
mteder gttitigtrt oder ihm ntimehr die volle form mteäer 
gegeben, mj akcr <• der MMiMi iMfl« lUirtdkMd «H<Al, 
a/f o : 

eaniar, ebenfalls alt adj. und adr. Der rnniire kii^bt 
ist rfcbi rdniik giwen; tue»te cautar ^pkOf (uiggf: 

Sl«in frau, «im «hnder pflanclfn auf 

nnil mii tt;iin kiiiil be«»rr ;-.iir;i-n ilrniif. Wiixn. IW, 

Piese Fiirm kimmt als Adr. nut-li Imir. aar Sca. I. 3, dwtb, 
rii(l>>r in*. Endlich i'tiuini :inul>''i. Jem hd, 6bMl mcfc rin 
superl. ad), und adt. tan dieum eaut tor: 

eatttiste , der eheste, der nathfolifende , eanli»t, ehestens, 
ulhild alt mOglteh : »rint mciua »cliuodie tertik ? ,#ira' el, 
Mter so wenit diK canlisni «ein'' (dit itSeMtH, dl« ith 
mtdm «rrdc): iku kiionat am eaniUt-n gean. 
emiM§e »41' d. d. d. fMÜun, om eant oi^f/nltL 
tet »dir oif*!» «da. dort, ftntiU, md mU pn^itrtem 
dar: d'r^Dl, d'rearn. i» ^Uiihtr IMeubingi <» 01. ««M mi7 
imladrftdlCM r* trcufn, ;4 irrr itnrh du'vn. 

't ilic'iid I liftrn scliuo* terlouin, 

dem pai-ti «iii. 
■i« auorlii 'n ocbno', fiol 'o pue. 
Um 'II »clitioch tnt. 
Sicht! dort eolen ? 
„Im »Uli tlreat««!" VVcixa. M. 

tat ist tusammengesogen au* ahd. Pi\nal, mhd. tneal, jenseilt 
{dem ft'i ImmiU ilmu-iis i^uryy.riff.o will das aus den» l'ro- 
noiR. .Sdjrdin i'i.iji ji nc'i (tiicr» u.'iti dan [.• (•ihuffut «nl gebii- 
drt nf. ÜTümm. III. 214, ISÜ; Gf». I. i""». < tu il Iii Bur 
riiKf üii*. ^tiii'iUitilun(); hnAi'T iftll ah l'r if i/siii- n mit dem 
Dativ: inder 'in pinli''; smi di- li.'mi'' 7 ..i inliM n Taurn," 
«od daraus das Aiij. ili-r i-udcrf, jenseitige, dortige. I>'r Pf- 
griff ton ,,diesieits" wird durth bcrriil, hfrf^nl'n, autgi- lriicl,i, 
des sich SU Jrrnl'ii terhill wie hd. lirHlhen ju drUlicn; aus 
hn-rnt dann wieder die Weiterbildmqen , wie aus dem ein- 
ftiktn im : licr^oder drm piicfac, der hcrcoderc. das Wuri 
Mt sdddeuUehen bioletttu in tirlgtO^UitlT Weise fwi, 
■M afl. Sei. I. e» (P«A*ca n* M ealen» Mieig, HOr. 1. 
tat» S. IM, Stm». I. tos. 

MlriMA «dj. drOdtl ;>N«n tür/irr/iMM fittltiid mt, ■ms 
«ni ioUtr Sekaner den gansen Körper dmkvuit, ». ff. Mm 
//«ronnah«n rinrr XnmMftt, 6« funkt, Sthrtdttm «.«.«. 
(ia laijf man; mirr f« fnrriwh, oder m\' toKrt; dM 
^DtrUch drfici/ «/(IHM u'u'r^i;u;( ^in.j> unjrwöMick«*« imu- 
liehes. enUetslithrt n\is. mc/ iJu» /i'r/IcT.- 

Cilfrru , i liilrrJl . hurrh! rmi finilm z. B i< r Gr<prusleru, 
oder /.VA/'/ i'j)- .N; r-j-i-r<. atihi»«, «M/i<i. eulil^.l■ll , (/"('( 

Itein </f'ji lüir'in rrlit-ndes Vb, das auch den 

$d. Mundarten ninuijehen scheint. Vgl. Scn. I. '*. Hein 
ahd. aDdiirjüC, Antritte [alieaigena, barbarus\ liegt ili'ititir'i tt.js 
Wort aodrr tu Grunde, und aus dem begriffe des ,.andeiH, 
des f\rtmden" können sich wirklich alle obigen Bedeutungen 
tnluitktlt lubeni fnitsch AAmM «m» bü iOLim a»th m 



at—er 86 

htt. — fiüw SMatontfpei frdfigiertt ymMiHtwmfuUbe. dk 

Hmas Grosses, üngekeutrts ausilfüekl: rnzkM, i-nzni(-D«ch, 
fororlisp, und noch mehr rerftdrt durch un. unonzvtcho '. aus 
('Iii die Ali}, (•luik , rnzi.'i;i:-r|i, nuiAmMli [f\ul Afta T^n t;uf 
4 und u), sehr <iruss , umieiicus'r. A>» u >i)u-ii\!icliflen itt 
die schon rem Sin«. I. 77, s>> ui4,''i,r-,Vi'.'(r' /.'r/./ itruii/ .i'K dem 
suhlt. Fihli-, ^.n,lc•*, dl man in baitrn avcii smß enitnim, 
rnu-r i-'. i ntMlhiii, so wie tes. an' unende van an* Irumbe 
{,,11 «Ar >jr MVifi Stück) und da «ick die Begrifft Pom ^VoU- 
zum „OmgAvunf bitkt wemüutn lautu. 
Vgl. Ga. Wb. ill. 677. 

iHfUi, Jtmtmdeis fitrlwdhrend stotsen, in der Absicht etwas 
toH ihm m ttrimgm, das futtwdhrendt BiUtn U«mtr MisUttr 
mit Hrinarfichcr (Mdrdr, dann aberhaupl wekM, raMmi. 

insiar », mm. VgL titisla. 

hnia md Jmzmn m. ffmanliadii M* finjiminmeta, 
Uanar iniian Cciiliaii« omhIm Lt «Mao toir. «akm, Scb. 
I. M, Tnat. le«*, MM», gnttian Iii*. 

kar ii(|sr aou' ktiu griien liuol, 

r M«t •■ gM«a ku»t, 

«ir dar «»i« akTiwtl Ca. m» III. «It. 

er 

<T, seinder , tme, in, Pronnm. per», um«.- , fHif/jM,'* ,ir. 
er e': jilur. »ö, silrder, »öo, »0. mii si i. M.inn uu.t l'mu. 
s. die einseinen Worte. 

erb — Vüc. überseisi jorneatum durck Jungvieh oder erb. 
Ags. ide. yrU, Erle und ¥Uk G«. Wl. III. TO«. 

ämmu {. Kritt*. 

an aabadf wAa da m«' 

In der »iiri» ilr.iii<«-ii niiatl, 

«II .irw.i»» iitui t V II, 

an (iri'iu niid ii~ Im«. Hirlld, 

ahd. aniwoiz, niA<l. arawU. bair. arwna Sei. I. 101, dmb. 
arbua lo«', ««kitft. eriila S. tUr Simm Utoi im ItL 
mum« 0. cm, ftu «ra Dm 191 1 aktr dk AM^n) iif 
«Mb dmktlu 

earde f. üm. ctrd'l, ndt ML Erde, toila earde, wt/Ndkl* 

6arf, rin(ra carde, leichte, meM Mdekfi^« JlnNHUcbleUft 
eardan adj. aus Erdt, itdt*. 
erdi'j Ii (t:<'ii<-rf) i mft», smimj aiil Erda imn^knt 

enrii. iric hii. f'Arrn. 

f/irini/r f. (,"in-.'iri(A; Vrmt4cA/niJ, mh,i. i'iimh:i-. 

ciirln ml], n if lul ekrlirh , dann ait ade. beinahe, fast, 
p.u Ij' V'.II.i, f.u iln i nn-t^ ii , bieix isl earla' §u(nb'r [bei' 
nahe tiommeii, mj akulicht Weise drückt auch vüMik [rOllifi 
nur den Begriff von ,,fatl, beinahe" aus. Sehr grbräuchlith 
ist der Ausruf: woll earla'! mit den rerichiedentlen Bedeu- 
tungen , gewöhnlich aber durch ..warum nicht gar! was dir 
ruckt tiHfiUll" {beides surückwetstud) widtnuftke*. ViH- 
faWU in «*«■ dÜfJM ade. earla' afj ajükaare«, naaria' im ft»' 
sen, md idmli tik mit dm md. aaerlich, akrltdi« A^^ip» 
spirliih (RftR. n. *1U Hi* ttkwk. oHii«, «nttrig, apA-liak S- 
«•1, Mr. Vdnm^ IMt kSden üc». II. »7, die aO» acnamidf 
find mit «ff. ntaro, oftt, naru, engl, ncnr, anjustus. 

earbT adj. spride , iurückhallend , earbvrle , empßndliA 
{l)flh\ =. ehrbar, vgl. Sc« I. Nach Ueberf, hat erber 

in f i/if Itt'ilriilung hitiig, a\ilftilirnui. 

6rt f. Will irl ilim, ßrtle. iii'i'. i/n- l-jie, tilul. i-nki, rlir.i, 
niliil. 'tIi' Iji'imm. II. III, IM, jiM. I. »rl.irli ii. 

Uli iro rirU l'.rleti stehen. Dic Erlenrindt wird als t'arbf- 
miiid i'ir i niiKiind fibrmeUt «m dar ScMraan llÜrtfciMrl 
lerfttligtt werden. 

ikU r-i Oriscli) aiil QMflt, Orhr («» örtidnri ffmit- 
iMHie. 

irker, tfker, dgaer m. «n'e *d.Erlcr, dl k. efe» Oeffnung 
tat Danke, Mdüfsk um «dar Sink a»f de» JlacMadM fc- 

ftracAl wird, 

carsl , anearst adj. und adt. wie hd. fi-t. mper/. «n« 
f.i wnd anca ; i'earsl, surrst; 's ear>lc lau n . lins Zeichen, 
' wcV^ii'.* »11/ lirr ljl':(i.f tinr Slinidr vor lirrii Unllrsilienstt 

I ^ryt'.Nt-ii vir<J, nur /ij/,'>i! Siuittle diirauf wird das ändre gc- 

Ull i. 

örtiik, crclitii'i. lhen%lnfi. f. t.Hk. 

lirzt n. itf All. V.ri, alul. unizi. mini, cm- (in. Grscli. lo. 
<uuJdttl«iK(c ( schtiut hier ebnio grundlot xu stehen, alt 
i» Iis (4nl) jmdlea m mfliqciR. 
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es 

i$ pron. es, in den meisten Fa'.ieu /■/ ss 's lautend, 
es, esfli! \Drth.) hickruf für Zieijen, «. gj» gi;*! 

iU'l m. Jim. ösjle, wie bil. Esel, bfiintdtn aU ii wiji;,,'- 
vart toN'ir dat vtntarkle «tüiius I ; uslan'i f. Eitlti, Im Auf- 
nfe der IVrirunf/cruMi; iJc.« E'itaunena, <iu(Ä (fe* (/iliri/- 

Iciif ; « 4n WV. $tkaM m verkapftu htm (Jotel) «» *l«(*ai. 
^ff M. «. ndst f 

te, <K$f, lAr, nnm'V\ttidi in Uk. (t. din), 

teiu ridii II liiiin ii, 

4* derfui ciik not llurcbi-n. WctxL 89. 

«r M ir AmmiI o/l nn- im JUiife Himri€kt wm ffiM««- 
«cOir (IS. tk.).- 

«tili e'» liftrn'n m leliaiit. r ". 
e» muul woi eucli vr »eJber «poilvn. 3' 3. 
ei »«.'VI gi!«i30(l«s u den «iccra* SIT 2S. 

iss-t f. *, niss l. 

iTMip« M. m> M. Ettsig, s'A. akeit, «M. eiib, «tlA ctdcb, 
ms ätm lat. Mctau CrMiin. III. 40», GhcI. 4M. 
<^crtt, etsat odrr Ass, yess-n, mt M. mm (j. fts«il.). 

t'K'säcIi N. K'iii SM rtACit lAf , und das Etstn alt Unndlunq; 
vvii» liiislo di'Uii Ihi'u c»»äiii! au( welche Weise ii*t du den«! 

et 

(7 nirhl, s, |. Iii. 

— tU und daneben et, il, du hd. Adjett. Endung ig und I 



iclit wr/rrlrnd; duurnat, portal, kiiorri^t {nil. \it unter liclil, 
batr. Osler, sehteb. et Scn. Cramtn. §. 10S3, HOr. U 190, 
S. t5t, aus ahd. oiil, iniii/. uht, abt, « bl 6rmim. IL 9B0 ff. 

f etw — J — cppäns, ettras, öpp.'^r, Ww, n im LetatkL 
sonst ippM, cppis <'PP''''i '^PP';: "* eppaa$ Mtm n'el mk» 
tonnen etwa» im4 etwaii, mÜ. ilewu, etewanoc feoiiadil; 
i-ppär ciW^/irwAl im gfien etwer tUqiti*, utsi kann alt mI- 
c*f« MocA in i/er Eratie wear eppar? gtfatsi irfri/'n; aker: 
binte ^ppar bungnk? (All der eppan«? fast alle obd. Mundarie» 
haben dieses Wort auf glrithe Weise verderbt ; man tyl. tirammu 
III. {it. Wb. III. «7», Scu. i. 117. SiAU). I. 344. 

«T/IW /■. rfi« Eieiqkeil {nur im Gebete: eawikät). 

eawik , eict<t, Em teeilverziveitii** mit dem lal. aeTiim 
urrerwandles Wort: iflh. aivs m. Zeit, Emü/keit, ahd. iwn, 
te, mhd. iwtf i f. Emigkeil, dann leü Unum Zeitn getttndet 
Rfthl, GettU, ii« U. Stktift, dat Adidu CtoAiiu; iurtk 
0ct<iy«H> k [ßdu>n im ahd. dkn MebtMMiiM Sca. 

r. a) «Mmd Jh nkd. Eke; tgl. Grr. L M9, BM. L 4»«'. 

hexßmfrls *^ htxäiHprt, mw A«rl «im «il« 

unter. 

exlm 'i'ir. ("AMii/iiT», absichllitit e\lij rn'l' i' li^iii'-" txUt 
(filftn. itiiinai. ein ii<j/. der exirande, rurJöj/fcA, ttiujrsFieAiKf, 
Hl txirandcr priinpan {Brantmem)i dkt itt aliUBdarf «ta 
Sunderliag. Vgl. ScB. 1. 132. 



F. V. 



la, va 

Jfäcke m. das Sekinin (allg.) dim. fack l: im Orth. Hirk, 
I^IAr^O Sdimeinf QckacU n. Cullecl.; fickeln, herum- 
Unttr*, tHimiilt^ mm/ >iiiif* Sckueku «rr/oi; ßebntfl 
{tMurf, aus UkA jkA hin witf Aar (wipf^m. — CtniB imtf Sem. 
MhiM» asugt/all. r m ttn^ Asffni il« Wort ßr idtalistk 
mit Tark, ferul, »hd, wnh, «1*4. vanb, dtth säieba mir 
dieses unwahrttkeiHlidi aus folgenden Gründen : t. istlesach. 
der Ausfall eines inlaulendtn r unerhürt {höchstens in sluiupf 

= '■lrui)i|if) uriil H'i'un is i. B. in Lk, tifSt-liicli!. ,vj winl d<r 
Vot'j! t/filihrn liiii.' nn ^timdes T itt für nn /ri/ic< Uhr unmei 

nocli h'nliai : ilici'n, loa'n (dorn, zvir .i'k (;ir>;(. ^ 1.;/. 

MUH lai J, «i'/f'if> iiVi;i /i/i. Fcrki-I oi/j/ i ii-JW. ^i. AwwMi Ln krl 
«cAo« i'iN 15. J/i. ij( PI ü;i,/i'iri MiiiiJjrten nicht 

a«/ den Begriff tua ,,S(hu-i-in" eingeselir<inkt : gpaoficken 
Fasln. 57U, :(2; bmV. fark Scu. I. !iOt», oitcr. fuck II. I. 
!<3l, ifhr». fack St. I. 3JS, schles. fackc. Uündm Wttnu. 
IS*. ^oniU »irtf man Wscm. iieisfimnirn nitoMrn, i/rr ,,sieh 
hin und her i«wtgen , bem^lu»ftii" ak tu Gmadt tit^mden 
Begriff «rtawl {vgl. obiges OdiBen) «ihI m ri«« altn. Ikckr, 
RtUt «"4 <^ mundartl. läckcn, bckclo (Staio. L S4S, 
Sei. I. Äfmmfaif/im. mnnfff. 

fiujrjule f. <^iM, l.ir'r'.il''. N'i'' ''i'- l ; 

fägg'ln, fiuj'jtiln, irie i-ucAci tirfUH«, flammm, niü 
der tucket htnmfiürm, (taut Ubethaufi untniMf, sdtm- 

seni} ffin. 

farhs, fax m. ein luiliger Mensch, ein Sfiassmacher, 
fiiXf f Sfttss . Scherl in Wurten , Handlungen oder Ge- 
kerdeu; fruir. farb^rn, /Vnjen .Scn. I. 50S, *e/i(c6. ftcb», 
Sdkerj S. 113. A«mmK fackaco, It. I. S», «««fc, lue, NW. 
4', »<ir|ir. bkacs Hbhii. «», Jbbt. Ibmd Smi. I. Sil. 



fadtaea ßkrt wM imdfAjl mrAc* «af faiMO fiyl. ScR. I. 
57«. Fa. I. SSS'I mtf d'mff auf lal. faeeltae; «(»f. aii«ll tn. 

fitiln y\. r'iiliii- TM. iJri;i. r.'ii ii't' , .i.is li.il rii* 

fdii. i/ji vi'i' ririi;r((, hat ein lliademisf. Die Braut 

Ir.l ,1 hrim rt:,l.ul,-n der ll i hzeiltgdslt tilt aiafef/b(fc IM dlM 
Ulli n andfuen rolhen Faden. 

fhfti, fäll, dunksiehtH, dank «fn feinet Si0f Wn vsd 
nach diltrer Miuulari fahen. Mm, fic«* «Um nur pusudtit- 
licht VerttkifdenSeiten des hd, Feyen ScB. I. S06. 

fiifirn : f7ich n fächnt , f/i ficht, fangen, un i m icr- 
scliiitl,ui,:n ,l'i> t',s tihqelfilrtcii ttr^ifHUimien : inf'iili ii. fiH/ii<^i>iii, 
'jlrirliyi';) Jiti l iiili-ii M Ohl einl,iri:i,-u, ;'im>' i'j>;]n8 (^icb'n. 
flu ,\ ,i,iiici,-ih-n , -.. U. dem Weber die Faden, dass er «le 

fachzänt, m, £(i«|ki«. 

faisch, faufk n. tfn Wut «i«at tnwMrfilM Wiirf«*; 

ftdtvkn» Muten «mf franf. die faant fakcba, sie an Cr- 
leAaMcft wsd Gerueh dieses Blutes gewülinen. auf der fal- 
8cbigen fJilirt nit M-rwiirib sein zur f.nnlnui^ der 

buiidl eai stuck SMUpr.it zu f^niceo. hirnln. J.ii/il'n ,Ihuik) 
ton Ittl". 

frilcfi adj. fahl, [.ilciitiiit, gtlbltdi ; Talcb m. Ochs tan fak- 

faicha oder fülwa f. Euhname. 
fukhe f. Ihiiif'ilu. 

väk'S m. (.U/A.) »unst der vull.is, der Brautkasten , der pvm 
den t.tli'-iblercrn gewuhnlieh am Abende vor der Uutkseit 
ikrüuz Ipißi) uaitr ftstUtkem Aafstige ia's Utu$ des RrUti^ 
gam g^acht winf. Aisf dem Kaslm slikf dut Spiwtrud, 
du nitkt ftkUu der/. vUaa, vilic« ist idt9tis€k mit hi, 
Fdleiaca, tnMuitu «m mbiL nllegit, tu4. «aligw. 9U 
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Form vcllc» findet »ich in ti«fm M<. rom ,,bairiNlm triff*' 
{a. MOi, auf drm k. ArrJttve in Süinbergi. 

Vdlotl iyj-) m. Ifc7j)/I.l, UenimslTtidttT , Gatttnbube; va- 
lotl ii, hfrHmvaijitrtn , 5cftaf« tthwUut» «. d^L, ntlkitkt 
terdtrU tt„s drm Slou, CmMT, Vk. |loHt«r, Mfl. AHtt 
mc*<Mrftr«i<9 Dil« 63«, 

Vilig, rati m. im. mOt, ralMlM. 
/Mn. im pMirn a»rA mit ilrn C«mpo$. Wk M. ^Im; 

deifllfn Ificft erfalltn), diiteh fallen t.B. tomtUum^uau 
umtommtmf wie Ut dcsD teker aOne girtofb'af „o! kt hit 

f )!f,' /. niaui&lk, fn^l», p^rnlbU«, täMm «Mdk «Ai 

hinfälinde m. i/i.' fnünutt Sm-I.i, ri^il^fw; Sm^. 1. 'lü 

tTfüHil, da« kiuL »t'b, ^vrA wca' iif mun^iirK. müscul und 

*Q mir4 htttrr Obel m MfaliL ««•; m «wt FmIii. 14. 

Ei dm dich» falJuliel nn^ic und der hl, 

im ffiMji. of>», 10' i\rT vs)lfnil siotlilag. I'^J. J. Gmiiin 

„l'uilia;.. /trjrt. /ur Ai iii.'t//. )f. ti ' iii VrtMTtRt Crir«. 11.37". 

/illii / i. I I ii.cij .- /i/irrj machen, fallen lauen, 

träf: iiii- -.Imssl inn, .iilci fr.l uA,/. mAd.vplIen. 

ftiisch m. I. liutheU, tuhclihtit, 2. fal$ther Mtuttk, du 
fAl^tii du ! IN rrsffr lledfuiunq auch mhd. KliMb M>£ TOT 
T;il-tlie Hui bewarL Sib. 2. 

/Ä/.vrA «iiiff. VM dann tornig, otkcb «Ii sH 

aUcb: e^riua »dir. Mr. Sei. I. »39, «cte«. St. 1. >s«, 
«cIIm. Wiim. 1^*. 

fm f. t. »<* M. Alte, M foffi« aa tfcB KMdm. 
tMCld, FcMcn mocAn; /tr Fttlt tm der ffa«( »iVif yetrühn- 
b'dk Qldic gebrnuehl, r<jt. ohm (liKli nni{ fxifr. failclien, faifrn 
ScR. I. hi6. 2. UamrMA/i'Kiir, die falle aufziecU o. 

äiifiili IN. tnfiUif», iwmmir Mimtk, wto liiiU dtDQ 
f-ra' diiliilt?! 

I' srb*u win an onnfSIt. 
wAs dn< diii|^ luoi'lil »ein, 
tili (ilAii hiiitj ineiaa 
»ti «ag«-l djr«in. WtiMi. 412. 

tl^iltik, dumm, einfdUiq. 

/alter m. u. f. Zmmt^or ifor t'tkmtfc, vtrdtrU «m fall' 
lor, t,jt. ScuN. I. ftM md «Im IUI«. Jm Cicatt. ift M- 
tar, fülüktn. 

Hin *" liHtierr bue 

käiin liorli iiitFr-inpcn, 

xtt\i h r.tlli<-r III) .iiif 

luii glei drubei »itringim. {iMtant.) 

IMu iMfft Slrtfdlfli) der heinblier, oilveifir iMttfrrill cm 4m» 
■Ad: «tfiltra bmr. UübUtr tCromm. IfL S6S, Sei. L M4) 
«der t$ «Ml« dcri« d«M Woit bcin tffimrl »f( in b«invog«l; 
mrA M/tft. wctoMleD (itaiynrr). Vnt. Tdrallcr oiiiT upK. 

(fem:) fiine tl. m. im pl. sclivuch, teie lid. Fahne; dim. 
find'!. Bti l'roeeuionen wird ror der AbUteilung der Männer. 
Wetber elc. fn- t-'^lmr •ftragm, daher: iri.iiiTi.li-rfÜMr , «ci- 
LorfAne. pimli uirMM', IrnrAor. Et giebt nun ijTni$e und 
kU-nw f jAriivi , die tiru cmtelnen Abthtilumjen rorauigetrageft 
teefden ; dif i/cim ii mid mich Art der hrietjsfabne» und heiy- 
t«H (irli>'rrf.'iii.ll.4ü . <-iii<ir<iilieh iroAi scIi&rfHiili'in ? Ein dem 
detH lal. pannu» urverwandtrt Wori: §th. f»M m. itmg 
akä. fjiio, mild, vanc >i. m. Grr. III. KT«, W. 

tH^finglat IWg.) tmffutfhth mm. 

dmpfSuglich ««in ItMeo, fwAfif «t^Mliacii.' 

O itmfik ni««!. * jniiirA'Mi r»lD, 
lat« un« «htpHnfKcli cela! HinU. 

fang, funii 'in, fiinijat, ijifhmjin nnd 'jifin"J'j'. " i'' 
fangen, neben farirn (j. ^beuf. M n iängiö, A/Afwi uhüifen. 
fange f. Werkieiui tum fimgmu 
ünefinik m. Anfang. 

trintfitnk m. irif hd M'ildfanq. ungetUmtn }t,:i,fb. 

infang {bTth \ m. Utint uttututte Wittt oder Acker, bair. 
tobng Sai. t S4I. In Uk. und Slätm. Mut der sehmaU 
AAtntrtiflm «rütkm tmä tiifer yriwgfocN Fwnhtn der 
bülBiiK: im LaadOh- iwmif ma» piOnkwUl tau» ein^rthepl- 
icH 6tmä» d m M , M ^d«r Bauur MfoM »««liiuMfni /inMni 
A<f, mdbrmd der tifUiUidie GemtindarM ftr otle ut, >. 
bau. teiltet. Iiifjng Scun. I. '^>u, Sr. I. :I05. 

fä/tkifrl m. illflh.) ritt letthtfertigct Uemcli, »padafaukcii, 
du ^m^fMt tatr. f&nkel, qndi-tpwi'tiiiriJaakial im 



Sehen der Teufel, dam tim bour Hube Scn. I. 143. Dm 
Wurt ift tterijeleiiet nm rmuH. boie; uhlti. fanl«!, »ptd*> 
füuirl , hübe IN (/rr UtttMikarU!, dsM rfin«A|riel«R<r Sc/tatt. 
far die tteeiie ktäeutiag tkitt tkh naek Wbi». IS* «Hcfc 
fl« dm frrman. SfirMkm iirMym«» WoH d«r; mAd. ««lU, 
•fl«. Ml. fMii lem, «cM« Seft«tt, m*»«. boten, fWi 
taitCN, Md «I itl M«r iwteAc« den n>M. und 
MM VermtdHms «'«««'rciM, jo dasi auch s|iadi-ra[iii*l, spadi- 
bnltel die Bedeuimt^ Sehalk, Schelm auaahm. Vgl. auek hal 
bei Seil. I. rii.'>. 
fanschln {M>.) natchen. 

unfanzig adj. {Ihih.) uniiehorsim , bmh-jß , hair. ftiatjf, 
flr(i</, munier, scbtrh. unlmuii:, UHitet'itrn Srsi. I. Ulb. Vgl. 
i/ jA linier fuiikcrl ü/'t'. 
I furche f dun larcii l, vie hd. Führe, ahd. varalia, rorfaa, 
Gramm. III. 3«<J, 

fttrc/l in. Ut-hienname. 

fur n, färat, gifarn, u-ie hd. fahen, d.>ch im LeiOektk. 
Hiemalt c<|iii$ vobi , dafHr n-icn , eOen s» w«tu§ ktmutt tln 
tiaiml. fahren ror; gen-uhnltcJi bedeutet d«t ti»^du lim 1. 
$ich ichnrU, wuMtrtitUig ktwtgt», ||b ödit« and br H « 
sou. rarn, briUtdig mm, mm Ümws Fidtrmüi, 

fiirnl adj. vartdaiM, idiiatng, 

fihUch ad). liiateHlriMb, ttrkdtrt, {UtA^ 

forar m. cm tinmM^ei fakrvn, «hu nwcibt^MMyiMy, mU 
der hAni an furar libi-n gisicbt 

/ar<r f- J<i^ / ./iiiu, iKirnrnliirA die wilde fare, Ju- leüJe 
Ja,i4. l /f diiiiUer Gb. J/ytA. STO g. uud itlter die wilde 
r.i, <m Lesadak, Woin 2. JIL AmhL üticfc t« fl. nulUr 
html ei: 

Ka r.irrn «llvirli mil der T,ir (:|M} 
•uff keliiera rad auf ixtcJieon 
diircli ■!«■ rui dnno MAcban. 

Vgl. fjoad «inlfr jig'n. 
/fr/<r f. dem hd. Fährte enltpicdirnd . >i',ch mir in; ao 

hndro friti', 'i'! Vi/. III ;'tnili-r |i;rlf. auf n.ii}iili 

eimb. in onnder vciic um', ,chieb. illlfalirl, alle Auacnblieke 
S. 199, einblHl, «mmI Sr. L lOS. 

Ba aaek tar a«||%is Ikrt 
HMar dem krtui «•!■ nuier xaii, IM. 
W«M «Ir «laTait heraider Ammm, 
ao halna mir viltelchi M«r niti w uo» ir«iiiira«n. 

f'tttm. «47, 2», 

Fyl. Zamen 1. Bmht »M*. 

^irl (foAr/) /Wim( »(VA in Coni/tn«. eaclili.fch i/i f u ru/f 
Bort an: fal, fct, hoalHil, lloffarl , buafjük ad;.; kirrläl 
Ikirchfahrl), Wallfahrt, kiniiiii, »aUfahftft P^Tt^iltant 
kirdiferteugea lue. kiirfaiai u;. 

Ba koainen rriche kirrhriricr hrraiif 

in tinlerii(hle<lliLtieiD crosaeu Itauf. Wimi. 144. 

Die dicildleii 

giab'ii ii' lü wirii i-ciiean 

•6 »fin Ji'i Krud «ti^ck*« 
Sin kinfj'cii goau. 

g fäm $6km. trtmt. Vk. {Ütkerf.) Jemamdi» nUm, ikm 

tutelsea. ihn in Gefahr brimjen. 

fertik adj. ferlici, tu Ende; ringfi-rlik, leicht, ungehindert; 
w^klrrtik, zu einer Reite, s« f»«er Arbeil gerüilel. 

ffarj pffirfe f. </dj Farrenkraut, im Orth, die pfiwib u; 
die H'ur.-.f „ij, 'i .kII ih\ iiri<\ leetl, wenn man nie quer 

durchfchiin.i,\' , ,:uf ■]•■! Srhmtt;! \(H'- >lie (',e.3iall eines Adtert 
sich zri'i<-ii ; n^u-h Hut. A.n( sf :<i(iriingcrwur/cl, 
Hilf du Siiihülfl iLke fit.e hahie i/arid mit fitnf Fingern 

pfitrfe. p für ff f. dim. pfarrile, jcii'üAir/ii-A aber fdiir. 
piarf n, (ir.irl I . pfailiian, im Drlh. farfeleu, eine Milch- oder 
K lstui'iie, in der ieit)i>'ckeller, lernebener Trig grluchl nl, und 
ein eimiijei t-dchet Hröckchen heist eheii pfiiif l. Im Orth, 
wird das Wort auch itU Schauichelname far junje Uddikn 
gebraucht; bair. farfekuppeD , Sappe in die dat «im# wr- 
futrife Watte mn filieni fUrdnfi «ordm Su. I. Sdl. Ukd. 
«aml. MdUM B». IJL Vtk\ 

f irz-Ht fkrvn tOh^ c pedar« dim. fifih^ IHrtl*!!. 
färz, furz m. dim. larx'l, fliR'l, banannd; flknar, liirtar 
Ml. »miH. ag. und ein einniitliges Faiien. Ra. drr Uin i*l '<i 
pauckis ärz. Akd. Tcriau, tiUid. unea U. r. dem grtech. 
[ vtfiiof umntmH Qn. III. 70», Cramm. Iii. at. 
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fttKluk f. Zhftwttmti mit setini/lm 



pfärrn dm. prire ln, rotten und inlraui. praMteln, dai 
G»äuuk bäm rM<M btuidumd. Bw* fknli Sciim. L 5<8, 
iifcr. j^mcn Hör. II. 933. 

ßM$ f. ilMi ÜKh-L 1. Icrimicr «cifMMr &aUt. dm 
^ndm mnd Mixnr «M ¥Htrta§t» «m A> UUU trafen; 
gelirasche, Grl^tt. 3. Widttiiamd, Windet, im Dnh. und 
ük. fMsch a, tbfnto Nir. Srn. I. 57S. eimb. tcmtUo 120*, 

üur/f. lii-cli MW. ; tiu> (/'vij f.i'iriii. .'l. Ilri S' cl.i-L 

fäSch'H, iit/äsch n, diu kiud m W iadtln iegen, einwitkeiu. 

Maria fdiar ein kinili'lrin, 

siv rpi^i-licl'» CID. UUlU, 
Du lif rrllali»«' ■■iimlrr, 
gil> ni lil aut <l'if< kiiiii, 
0- i* jo piir fro-llt:, 

\Uuat liiufiiuclicii g>cbwiud. Wiiüb. 100 

FtOt. 

älltm Sfntli» Gndiant: ; 
h»h ir «eit bicbang 4rfi (luliirn gebra. St. ¥tU. 16 1;. 

Di'Mi unihlnian rin Tjurlianflirtiii, drei TaKbaogeo tu CDl- 
ruljuri. Si. Crorg. usii. i'nä ebfndas. ktmpU atuh tin 
Maihe Vn<cliun|t ror. Va$ Km iterjcUI tnnaiM iwclk iiiKbU(. 

V'g/ Srim I. ht,^. 

f<iy/ fw, A/i'i. >r/ifri- flirr VifhseMag , die ftüfc; inci 
Tasl-lMT- It.il. Kl«i«CU I. J»'"* /ri/rrl «in; lascltl, 

jjffcurcii , f:i>' I , i-t;i jin<:;/-< oiler die Z'^rlii t, n fiteai ; tehici. 
fasfl, .Sc/imu/ji'»!-/! St. I. Ta»u iff*;/ir. fii*rl. icArd. 
fae«l, ZneMrieh He^RD; Ol ; ein H'urf, dtuea tu mulhmastende 
Wuriel risuii „frieuijen" brdeulet hoben mag Gramm. II. &2; 
Aücftil ttalirsthetnUch veneandl mit ikr. pa$a», /al. p^nis, 
mki. nul s. kiiax* ZtiUdkr. 1. 2»$. £« f(A«rni ibm weh 
üi WMtrs fatelu, Mftmm, tpieUa {tgl. den moJojm Kc- 
pigMetfUtt tu lekbeo, lyMai, Im kiehca rfir FriicAe) 
imiadit. filier, i(M. 
Fäs-Üar m, Hmmime, mkmMtk iM tfta 1«. Jft. Fuolt 
fäsnaeht f, mt M. Ftsfuehl, FaMlnatht, dU ober mit 
fasli'ii iiirhss tu thun hui, ry/. fhs'l 

/a»( cump. Ciliar adv. sehr, ungemein, manebmal mth in 
M. ttduttamg „itim*«". i Um 's AM h 4wUp. 

fiel licn wicr Toi Idi'n scliwdr«D, 

lnTB eoi "<•! il 'T ci-il.iiil>''l r.i«l, 

r1,).> du Ulli »iiniltr «.'ilox-i (i,t»l. hU. 

Mhd. iibiihaupt ein ^rö$s,r,i Mtivs beimJine>\d; fest, 

Ihirk, xclirtfti. s. i'-l. 

fastf f. lijj >i;>(rri, die Fastmstil tor Ihlern ; jhd. fasla 
Orr. III. 

fässrn 1. mit hd. iotnea. 2. a' fuodcr lieu, a fuuikr 
bolz fhsi'n , au/laden , so auch mhd. sauen , beladen : tt\ien 
toumacr bin er nuea Pab. ts, i». Vgl. Scb. 1. &t8. 
s. a~ pilt, cmriOx tU. DM'n» <• ttcnmfM, MiyMdlm mitf 
tferitridkM. 

tätet m. diMi. Tilerics, jrfnr. titcr, <ri« Ai^. ^nf^r; allrätcr, 
•r Mifel m( it<r UtNiuoler M dtr VmiMltmg dm Bäitaitä 
dt* trmdpmm, rvfcttcr m. C*Mli«r, f-Tikiteri«M df» rfarek 
CMtUtnÄt^l fmnHMltoj rrMtcr «cm, <m JUmt «m# ier 
fhi^ ilttoi orffr (t MW Firmtmg ftkwt. DU r^tloteot 
mütsen tirh im l^sarblh. ihtsen. 

ältffvättrisch , allvdlenuh, allerthümlieh , baonäcrt von 
htfi ttiHtiisiiirl,'-'!. 

litU'r und iitiuU'r: Crvcm rrmn« [f.aiiih.) 

faul ndj. faul, lrä>je, scbliifiig; 

fatdai. füulilat, in h'tiulnist hfi;: i(frn ; ' 

fiiul II, f'iulf». rffliu das faelit- IauI i:, in Fnnhiiss linugen. 

fäuU (. i'iftdnui, nauitäule (. übelriechender Albern. 

faumn In, StmaUt» «tl ättFaut in'« CntAt kUtft». 

's «InrnUl i< Iniiiilg, 
»■•aiil e.ir meiner guoi, 
i' wrri'i aiiiill Inuiiz-n, 
w6iiii'- Unf D9UU luul. 

abrfaonil (Orth.) »idcr«dr% vurMkiUdt. 

fannu f. $law, I»« Gnkkii Mr. baoua Sc«. 

L M», Mcr. bnica, hunnii Hor. t. SOI, «frcrl. binca 
Akt. 1. 10. 0«r JVoasf td «n^Mcftotoi iui4 fratca die ur- 

ipri)»9/ic/irre Form, (iie dtutk Vmiiellumj aut Tuusleo (faul- 
füi) entstand, futijlidi :u Faust gr/iwr/, ry/. Scu. I. 
Weiia. Ift*. 

(mste (. tauit, sdiiii' liiT nm drr fauste, w^dd di' 
mint! ÜM. ilitM'l; «' tMttte prool, n» frann £Mcl Arol. 
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fau^t n, Lupinen, «<l dtr Fmut nUagm, ütrttL fluat li^ 
baztn. huflliok m. FmuUmdMiliiik, üm» di» tnudmm 
Fingtrftrmm. 

rib mier d& iwoa r^uatBok 

Fäll bBAT TB* der wiiii. 
Will iltnto «btcba 
4m JoM|ih r frsHok MirtM. 

Vgl. Ikwufa. 

rp, VC 

fechs, feX m. dtm. ffVl. fr\;n /, blüdiinniijt tnlrr dumme 
l'rrton, dann mit Anlehnung tii\ .S; uoni jcrcr ; im Multilt. 
Ii ik m, fccliiil /. Crclin ; ( jir. /jii'ff J'U tii(/-r. (cpi.. unil 
./')> /»ni. fi'fi; !), (jaArr Sca. 1 '-li^ iirrmykl , dan mii duse 

Hülfe terlialien wie Kuchs tu Kobin, Lapps lu Lappia; die 
iirnl. Mundart tcheinl dem tu lMmft*Atik, «flh 
',;uMm III 33>, Z. III. 1^6. 

/'(■cht- II il'ectilal, gifudifn oJer gifrcbtit) beteichnet urie 
nrlinull ndi'uck'a diu IkUeiit dtr Uandwerksburtchen. VgL 
Sciim. I. »0«. 

/lä-r f. dim. fMeri*. 4i« Ftdtr, aamtntUtk üe s^ogetm 
Sdiildhahnftder», mi» <w *sii de» Htmtkm «if 4m Balm 
getiofien verdtni wtwt thitr l^ßiudel an fangt*, «dtr Mcr- 
httuiil auf leint SUrk« tmd $iint schneid p«el#ii will, <• 
ttellt er die hrümmumi der Feder naeh vorn und üe heii$l 
dann irutzR'iter; für den nrönten Schimpf gilt ei, teenn einem 
die Fcdi i ii.i'ri;itiVi \lier'il")er%nen) »nd , daher die Ba. Im 
die ßdera ua'r tuuu, tUu bewältigen, demülhtgt». 

Püeb-I tea tlUer 
uiiil «ei n^l >»a Mar, 
•a»i tiie i' ilcr Ofhll 
fttlerlan oa'r, 

/idrat «Q. mit Federn versehen. fMerlal, FeJerti «balU. 
ßdrrweis' m. (fr«ir. «.I der Feldspath. Vgl. Sc«. ( Stl. 

feichti' f. i.'iJH. feicblile, Fie*/e. bhslfeicbl n /. sehr schö- 
net FitUtnk»U, da» Utmdm «« Rmnvalu>lt rerwendH 
wird (ifl. hto-a). Mr. MdMca Sca. L MO, dmb. vaitcbu 
130'. fncfalach Ort m fMaFtdOm tUkm. Iuchl«n«4. 
«u FUkitwkolt. 

feid-l m. ein aeAMlM T tt d mmom f liäd'Ia, »U 

solchen sehneiden. 

in. Vi'il, Jim. VfiJile. vriiM m. eilt 
Meiitci* ; bütr. ein itigli.ißcr Mfiisch Sc» I. 5tS. 

/i'iffe f. dim. fcigil»' . Friiji- , :"iiiu' ilie feige z^g'n, den 
[Imimm hei gesehluttfntr Fnutl ;i<<>f/.»'ii Zeii)f- und ViUel- 
[\ih,er liHrr/n/iric/l. lu'i'i tlii'l d'U '/d/Ti Jfti, i/i.(.'C;> hutderuni/ 
man huhaiHk iurickwewn miil; ja feigu ! eine liultntic/i ab- 
weisende Verneinung. 

Uttfeiije . Fi'itjlinf;, rertogter Slensch, bi»t a" recbla IcU- 
fnge. V'ji- Sr.im', 1.' .". i;,. 

veh't m. dm. .teinilc, Yeiidm. Da» g üt tuplum. tüf 
getehaH», wml tuuk UMt 

B* für ata iMgdMn Ohara tat, 

wpm bracbw «m lajal und irtni kiM« AK. fIkL 

ahd. x\qI m. »m äm UiL fiolt; Mr. fekl. Mid ». Sco. 

I. 624. 

ful adj. »ie hd. feil, terkittflieh, -f iit et ftl; m4rr 
Compos. mit wol verschmiltt es mit diesem gleichtam 
Wurl wülM, dtiArr m der Comparal. der UmlatU antritt: 
»6llilar, »iilf Ui; HOlOe /. Wak^aitkeiL iU'D« /MI M«^ 
uiif.il'i), zum Verkaufe mMMmi. KfiL Sn. I. U«. 

/üm M. Hat. an'l, der Srtooai, dtr aiidk Mm a/nitl» 
oder kaihat abtat fiuat^ttit akt* «KM«!; rnoram, Mief* 
schäumt <Ad> IciiD ifMime Gi, €esch. teoi, vo aucA über die 
VerwandttH dt* Warte» a. 9. skr. plu-na tpuma, finn. piimä 
/(IC eotti/ulalum; bair. farin Sr.ii. I, rrrii'i >i<;iiii 

schlts. fvm Weins. 19*. flmin, schiiumea, und trans. den 
Schaum »Ii 
Collect. 

a MMiha M» W«- 



hiM a' UBaliMHt ««biMiM'n. 

fein adj. und adv. »ie hd. fein, a" fein's tuocb, a' fcin- 
dcr iwirn, dann von l'ersonen , höflich, artig, Afl/.vrA , n' 
feiridtr yiuo. Ah Adi-. irrsliti^l e> iji'ii iliirrh Adj. und 

ausgedruckten Begriff und tst gleiditiedeulend mit frti; ärbal 
fdo, Mo; «cor fda fnua, " 
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l'tHtt di' «mit hilt. 

«ii»r r«in tir<><<« Itililf Uiiih. 'Hi. 

fiiiilin aili. si'hr , ührrnits , ri-inlhi' silip^ii .'.;inl.'ri, i' t.U 
fi'iMll:!' mIi'MIi Ii; iati. fcuuUf, '.i'hirslrrn:il Si !i. 1. 'i'i»!, 
viier. ieindia, i/rtn, o/l. kAt II .». [. iu". A«irA Slhmki i mi''< 
dbi dtr dlltm Sprudle bri.irbmci.lfn Hdtgtn itl d'i» ll"r( 
idealitch mil fvinJIirli (p. ftimO, uto»««* alirrdintit der vtr- 
flärkndt Beyriff , den ei mundartlich ausdrütkl , tich leicht 
tbUittm tdU. tt&her (Z. II. 34 1| glaubte ich in fcmlla' «ne 
MtäKig VW frin («■ hinticht lu trirnnen, da lieh iit 
DtKtalt M die Uftitlü MdU anlehnt, wie reinilla von Rio, 
feinder »n f«ii, mciDdcr mn mein, dwck dasegn iti tu 
bttttrkt», d»u in feinllk' dtaüiek dia Ttmä» getfnehe* 
M'nt im feint) trährtnd mk $amü t t f hum. mü dm UpU. 
Umt ik Media verbmM. 

ftirn, feiern, «ieAl 9thritn, fMtntm, tlitrlUiqrt «ehr 
tm tchtimmen Sinne gflirauehl; feirc f Ruhe, Arbeitslosigkeit, 
ttn (julcn und sthleehltn Sinne: fein' lii>i!i'n oder feire initcirn, 
uii,'?ii'J i'ri ;ti (iiheiirii, [■i''ffiM. 1< ir.Miiji ■ /■ cii-i läM'D und 
BPiidj n fi-ir.ir lu. i/t i l< i>'ii , nn < ii(m Wii/i-i /<««mÄ#'n von 
«Irr .lr/.cj(. >( H. I. .'.V2. 

///,v/ , /'()(/.>/ [jiij. Kie Ad. [eist, oder geicvhnlicher die nd. 
Feith rt ii; lii /. v.'izil finuML II. 4», Mr, ftert Sei. I. 
671, eimli. »iMii 121*. 

^ ffiur Zustand. BMkMtf in fett; EbTn, /Irit 
mrrit» \m* all» n roH kllieK 

ySfüB S. <t<»i. fcid'l, wie hd. Feld, dann überhaupt eine 
Ahm, mU im den A'ameit KtwitU «iM i^ie), Urdiafili 
Ulm WtUi. Di» frimilUthe SuuU Tolneag ktM dm U- 
tachth. Srliciinri'll (SchdnftU). 

felfer md fdher f. die Vfridt. Mfr, feibw Seil. I. »t». 
Ja» Sit fauler Urbar v. ISTI kanimen vor: 

Chiioiiriil ob dem Telbfr, Maticn vriil.riii vi«lln>r. 

pMlch m. he fehl , Fmi (, IiIhik^ , \ii\v\iUu, liefeblcn , ctn- 
fffhlen, pivitrli A\' ;iUu l. ri- itciii' »cliutzi-n|('l ! Aiiic i-\>M\s 
piit'lcb'n, übeTijehen, wnciiiautn , eine Bottchaß oder Sücne, 
um sie irgendwo zu bestelle». Vgl. Sc«. I. &2S. 

feit u. dim. fcllile l. teie hd. Fell, iiWaX adj. mit Fell 
retteheni ttllilal, einem Felle ähnlich; f^llilun, nach einem 
fett« rieht». 3. dtt telum der Gtittlidum. Mü ttll swaaf 
mnfuM» Stkmvfiumm mids podttlJ (GraWMj, flMCIU 

fifbe M. vMi f. mit U. FiU, ahd. Mis «. felm f, Gft. 
III. m-, UUiicU u. wo tiele Fthen sind; UUil, ftbig, deck 
vitd gevühnlich kliiiiimo nder pi\{r gfbrauchl. 

fi'iiiinfm und fimmcril, mr Ud. fhriiiimi, fitnfuln, iu!f:if. 
fi'iiiHUTefn {Drth.t fimiiii>Ti-i n fi.-iiKiiiacli oJir jfilL'iniu- 

nicti. '«//''ff. li'fiiiM' !Uii>v\mui. 

finildz n , /( luiditz ii, ilir Augeiiieimprm rasch auf- und 
zuin iflirn , ItMiiiLi/^ii' !u ir). und ti» ttlUH«Hft$ hOIB' 

lai ii. «iiiH Am BM. III. 317'. 

ffenj pflm^l m. dkn. pftoflifle, Fmdiä, «m Ul tuA- 
CBlum. 

pfennifl-n, mil Fenchel rürim. 

fendcm, rethandeln, mit Kleiniokeilen Verkauf oder Tauseh 
treiben, betimders hei Kindfru. Von Pfand? Vgl. auch bair. 
ftol, Ertrag, ftorn, Halaralrr^d^iiu bai^tn, mil ttmat 
tiU'B yad Unrn, Mfe«/Irji md imlr<ii. Sn. I. Mt. 

fimgfn mnJ f&mgg'n, fbrtwShmd hnmme», imtur 
tUni tu sontfli dkoAm; Hnggar m. mm. t§. und «tu «»- 
maliges Brummen, fioggadl CöUhI. VfL auch pfesgpz'n, wi^ 
boir. anfatikeln, anreiien Scn. 1. 543; oder vielleicht ist das 
Wort aus fr-Si'H »>'l ciniif>f:hiitrenrm Sus<s! :il :u!i':l'-n , i/n 
auch ft'g'n (Ai'> mii htf W^u, unruhig seilt, »cuicn Liiiiiilrn 
seilt' u>''l MlTilii dhnliehe Btdeutun<ien haben. 

feitis »I ein i.ii<»-*n- lo.jc', der WonrAm rn/iri/T 

und auf ,uii"'ni /.'iir-.'.rii i!,iirl{ Jic /.»V/d' fnlnl; lii r Aimhi/ iI'-''' 
Vüqi'l, der, wenn man ihn hiimiuc'ten uhU iu juL^-n i i'.> >/<'M, 
auf itllei Bescheid weiss. Mhd. \ruU, l'hönix. 

finster n. dim. föntlerk, vic hd. Fentler, ahd. {i:a*Ur n. 
MM Iii. lieaefln. mroltoiMr, Angni§tduri ßiMcra, MfeAii- 
miitm, glimen, t§l. 

Ein wciblein ilem di« niiMf» ri'fnifrn 

r«ct:l .lU ilii- •niitlr- t(tt hrr (Tlrli-lfrll. r.j^M. VuJ. 2. 

feasterin [fjk.] nachtliehe llesuthe btim Liebchen machen 



bili bom K'e« iifii »naer fjVbi'nt 

•I- LaiiilirecbiFr liMrrn. 

dcif küiier naar MMWrl'D grau 

ohne lairrn. 

fifnfrt, feattz'n. Jemanden fitfipen, aualachen, ihn dadurch 
reilien, aiisfi-nz'ii ; ahd. cavciuüii, cavilljn Crr. III. 51», 
bair. fvnielu, lum besten haben .Seil. I. H6. Em altes. noA 
in fremdithtinendt* hd. Alfoni «rhnltnet Wart. t. Gc Wb. L 103. 

ferek» dim, hrchtle f, fmlle; oM. rorinn. ff I. Scu. 
L MO. 

ftarlu f. dte. fnilrl (4te r t«w» *»>««r), Aule, Mo 

{Mh.\ 

ferfrl m. ein Uttner StkliUUm, um tl»a$ »her tUUt 

Anhube iu liflien , im lesachlh. httudm dtt SckUtttÜ Mü» 

Ueuiirhtn. Vi/l. das folgende. 

ferkln, fearhln, l. hm- u.i,; Ih-rfuhren, reiben, wetten, 
s, B. Ulli einem »luinpfen Metset elaiii vrifiriJrN untlUn. 2. 
Jemandem mii I'!'a,-h :ijsi .':(•«, auhatleiui iyW jii .cn , an 

einem ferb Iu, oder einen Anferk ln; ebenso bair. fcrgeln Sc«. 

I. iciiM. rerfceo, •Pfw^rfi frH«««* St. J. tu. VgL 

«hl iileg«« «yf dl* «Bd«r dMw. Fmt. SM, C 

/iy/, rfoiirtf» fi'.irl , fiMrl'ii, r'rii.l, fiM'M 1, rrj'tul ii iii/t?. 
im reryauiienen Jnhrr, ein •ilhiemcin d.'mJ. nnii auf/j wij. uuci- 
wrt'tbdr^; Wuri : hair. h-tVn Sr:i(. |. :-,>\' ^ cimb. Verl, »eart 
ll'J", scitwb. krd, fernd S. I'h). /irr/tirt. I.iljrle, fStirlfn Keiiw. 

II, 41, sehles. herte, firtcn Wkimi. I'i', of.ci/. f.ilirini .\vt. 
I. 10, XVII. I.*!. — »üurfi-rl. ror zwei Jahren, njurruarirrt oder 
nou'vourfert , vor drei Jahren, ferlik, vorjährig. Die armen 
lealh sn daiden «oU nnb lodta geadiriebea werden, to viel 
toMt bd «0 «Iteo. St. rät 1041. 

I'io Itrt «I dalilm gwta 
wir uni'ii ia Krtu, 

Ii um'« ti li» II vt-rg««'«, 
vvif i;iiii.A> lu.'dvDQ ibinl 

B> hm mir j.i der ivull -inob r«rt 

drei »üHi- »i b.if iiiiit r n- ui. tru Wann. W. 

fiTlrn biib ich lange ivil 

viel «leh Kcbalicii «ur freier weid. ibid. Ibt. 

Uli a verhält sirli jn Urt mit knt'u tu bni ; mhd. vürt, «ahr- 
schtinlieh von «i iik', vimc (ail| mit nnch die mundarllidun 
Formen mU dm JVdJitl uigta, $a «wb FntL 99, 10 fenlCB; 
iryl. Scn. I. &ei (fem) Gramm. UL S««« lio. Z. IIL St«. 

fisch adj. {Uk.) mtmler, ftUek, iulff na» hr$muni «mi 
AahteA, gut. passend, mtdtr» M« Sadkm, huaadart aon Kti^ 
dern; a rt^sclicr pue, H Ul in ftscli n liuul auf. Sehdnt 
surüeksugehen auf mhd. T^rh, ftval, vgl. „virlie bflele" in 
Giilll«HAliek'!( l'rediqten II XX. DM. III. 2S5'. 

fese f. dim. fi;«ilc, /i'u/ ; , u rleher die Getreidekürner und 
Buhnen umgiebt , oii4i;>i ci '/i(ft ainPslTi , tron diesem Balge 
befreien; ahd. ff-^w (ivr. III. lüb, mhd. vi-sc, gegen eiD«r 
liir»en vcnen .Nhimi. ;< < . 11, ftatr. lesen Scii. 1. &70, cnRA. 
vesa 110', jcAir:. tenen m, St. I. S.Si. I'^I. f.'isi. 

Vesper f. an Festtagen nachmittägiger Gottesdienst, teobei 
die halmen mm Pfirrrr und dem Chore meeJitelireise gesungen 
werden, was man itiisr):ii!iliger Weise wulU iiuc/i si^ singend 
nacJiahmt; Iiiist du Si prual, b4iut i' t^j [irv.it, Iiimn i' 
n<iu' .lii's inettr a's wie du! Aa|Mm. Nä^t ilu zwi pmal 
hkaa i dm proat, fatoa i' nou' AM near a'a wia da ! u. «. 
«. 0a man «ekemmi« die Saeh» aagiaut, alt «oui P/tercr 

unJ (Aor Niitein'iiiJrr stritten, » hedtultt itiper: S. ZoflA, 

Streit, und wimn, janken, wAaOaa. 

.SüiiJor i' g-heirat btoa 
i»i ili« lieb au«, 
fci«n Man I' di« prOdif 
un4 Ttepar im kau*« 

fisf adj. und ad». 1. Wf« hd, fM, S. gut. schön, brav, 
und als adv. sehr, ttmnw, in amtm ftrt, ftai learaan; £ 

f< sier puc. Ky/. OtL 

i^^ttir m. dim «Mterle, wie hd. Vetter, mamtmikk OaM, 
aus dem oM. btOTo, falurco, patruut Grr III. >7T. Kaa 
dm Xindcrn wird jede dliere mdimUtht Ptr$on fÜtcr, caari« 

dir irri6/. niiKiine genannt. 

ft lZi' m. ./i ii. fi-i/ilf, K'i> Ad Felsen, an fetie hAb'n, roM- 

»i'iii,- i/.jriii Sr-ii v, ri'wiii.T. an iinfflze j^ro»? Hc ^'«i. pezie. 
fi'IZ'ti. III li'l:i"i ii'KAi'K^ jr/jiii'J/ Kill/ iiU'ir'trnlltrh r.rbei- 

tta, schlecht schreiben; filiar w. f*Uacl» ('«/lfd., r^/. fiU n 

/bö", f«ier, (mar m. iim. foirle, wie M. Fewr, ftUoier 
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Fegefeuer. Im MMUk. merden :u A(i7i§M ZiUtn Schmält und 
tinpftn >'■'< Feuer geiturfm fftr dt» toiifeiil; im L*%ad^üt 
•fr/1 man ßtt bei jedem h"chen clMf fm dtf Speiie m*g 
fttur „ßr die armen üeelen". 

foim, mfoirn, i» Hrand ieiitn {im Orth, (vftra , ein- 
feierm, tmiMM dtr lfmO; md intntmt. famme», Uuthlm, 
er M( B^r a* leore ft'Vn *»f uin d' «ifn t« gibitt Utt! 
iuifiis. foirat'n, fmlm »pftAm , t. A «i» fi urrsicim, — 
foiruar n. ttm Flut«. — foinM «Mf foihk, /cMn^. 

fi, vi 

fick ii. 1. iiir,' Kathen ilreiclieu , dem Kinde mil der üiithf 
mehitic liLwi' uiler (uk.ir Uintttiie Sliriclie ge'ieii) 1. iti.J 
evtrt. Die ntle u . ' i;r<; iMN<^/irA<' Urdi-ulung de» Worlis ist 
ali^entein ul>d. bair. liikrii Sr h, I. srAirb. nkken, rühren, 
beiiten >. IVJ, »r/iir:. n . AiN und her reihen St. 

I. a«"^, henneti. lif kfn , litkon lltn. I. 33, vetiertr. ficke 
ScHMUr. 51 : iJif :iro(f i/tjrnN nhijeiriMr auch teliletuch WuMl. 
W, hi,l>t. likLc M >cili. 1. MlSi f/ri Kli. I. lltken coirf, 

flckd ihcin't. Hille; fj/. f>^L'i ii. 

^ t'iVA > ricAif N. /)<. virltrr liim. victi'l, vtcliilc, Hier, Yitk, 

VdiV* kiiiil (ti>Mi-ii li.ilti iijrl.<>i itixl fr«i 

im «lall l>i'[ii Till I.III Hirn atiiui);!'» tnu W^r-^H. 

giviche n. Colltcl. im Orth, \klilai'li Culleel. für liaiulhiete, 
fidil - ) adj. vtuntir, butig, aufyerdiimt , wu der IM. 
•lictro tuniit. 

Die Ro'ii'niliiili'r mU'Uk 
M'iiil .illc li.Ul, 
tun M. Jjii-üti 4inirraa(*B 
Uit* «lue iu die Zell. 

ficngifc und whngft m. ri» fruttt SM« bm»iin dm 
FlfiHl» Md Krof. 
viera, «'«r, «ienr m. lien Ü* üg^ w«; 

Ui in» g'-.cbi.ig*D Ut «wt gvehttyn 

filo'i di' «Oll iBt>l< liaba! 

* rierar m. irr mntt Theil eine* lirev:en, ein tftMhg. 

ricriink md »iertlink m, ein \ierlely(unJ , tat ¥oe. ofit. 
ncrdinj: iiiiadraat. 

vialiuk Hl. im Leftchlkal gleiehbtdeultnd mil luiue. 

viert- 1 N. der titrtt TtuU €*»€$ vicrlum»» m StktgU. 

Vyl. Seil. I. ö3l. 

vU adj riel; nh adr. ror adj. ceriUrU t$ wii hü $M, 
de» Btsnff, n\ guoi, til »tliu.iiie tte. 

O da ÜptiiT «tini JnbMBfll 

lin<l (In tll |ii'i!::>-r IH.iflll 
niI<T l<lt"li .Ii I Ii lull iImI.h Iii. 

lind ruclrii liati x titiiii dti. kU. 

lu Verbindung mit s<i laulel es »•iitv'l d» nel) und tcrfdifct 
iChr, aicratUf' W6tabMu»ge» mÜ gttitlitr t*d«Uiin§ mM: 
«•ufit, towlter «nur ««nrfaDler, md mtth mil Vmimt ■ftrlt, 

■ih'ller {»dtT CuniracHnn itn : so vil gi-lila«rf|. 

*c(iraii l> rr nii iltT |iu«i 

kl MU*-) imu. 

•chneiil liai ;r iT <ilf tnitcht, 

mein muoi* rt «ein. 

r k.inn H sudifnrn. 's ist sourl cuot : du bi»( soiiti sdicin ! 
Fjil. I. 

ßUUlH, la dei iUi. äic IIüuI iVMil »i", Qder lildert Sl' 
•Ul = iie l'nl iich Im; ein llerat. tum mM «UICS, MIIr- 
den. Seil«. I. i2.'.. U.M. III. 29 1'. 

Vil^f" f. der Viiraliend eiiiet t estlaijet , rom lal. nplia, 
iuiLiH^-iiviUe, |iliii(;>i«ilgf de, bair. flgil Scu. L «>36, tmb. 
«ilglio lio". 

ffffM; >till:i <i VilhV 
II KIji; nluit 

h.^iil >v » «<:h.^iiii gimum! 
imc Villa' z.1g-n, ihm dU Ohre» itt die linke nthent oder 
ihm die FiiL/rr hinler 4m OAfiM «tairftcikfli, «i« tmr. Poris 
teil» $ciia. Ii. 

^/s «1. 1. rw AA, biuMnlt, ciw 
JV«M, ^ie «OH aekMr mMimmfer ttiiifl, S. 
MfitM*; flizili »tfrr niitit adj. — AlcBf fWi« rnttkem', ant- 
llb'ii, cApiu mw»i' i 'i '..'. ' i-u^« «im etaantfcr bringen. 

fihur m. aom. ^y. , •i^iin n'a Kmm mit «cu u6«rf&cNif/n 
ZdtwR, wAund «iiwr aiil «dycii SitaM ' 



finn , finiiin : ßnnat , gifunn , gfüntn {Vk.) /inJen; A 
i$t dem II ai$imilirrt wie im aJ<a. linaa. epao* äff der 
INd»'» l>:iiik hiin \>lehUn). ÜMiik O^. tt/Mtrittk, ftuUtU. 

fitnn ffl. dn fuud, Kmff, Litt. 

fitnatf fUnät gifilent; in lienm, tpaUen, mukiilüumf 
Qeiiar m. Mia. a||i. «mt em einm^ffe» efMemg fieoack «. 
du Geipille. Habt» mit hur ^himitiw » oUgtm Iteraf 

flnger m. Um. lln|eri«, täe M, tiugtt, Ei» tuUm§*- 
tpttt der Ueinen Kinder üt u, die Finqer tiner ititm hr- 
iiin iu t-thleii , die diinn auf fuhjende Weise ifnannl werden 
und tirar heim :j/i/cn der 5 Fin<ier: 1 klilii.« Iiinl l (nilm- 
,1,., ./,( 2. iiiiltrrpilllt'l (in'/'i'.iis B'indehe»), 

U. liiiigfr Utlju.'j-i^'' I«. unler iwl, I. fil^iii n ».'.[xj («, kA|i«>J, 
^. iiiiirüi'nir. — Unm / ihUn aller ic Inin. l. i Ic, 
2. iui|iK<'ri<>, '^. |>.-«ii>iiili iit'pi-'erle U. iKkiij. i. tu^gttivii, 
'j. III II Ii! (-pfeif, G. uiiib ili^ Ii III«, 7. Hill die Uiiger alla au», 
s. din fädcr [den roririiü U, den grtMi«s*a gonre («. focre)i 
10. di-il phtiK nirr ä pägS, pigg! ((. pjtgg'al. 

fiOf/trimk m. hngertinff Fingenchuh: 

n«ch aiai hat leb vrrpi'At'Q, 

ilii- »itiiiocli iiriil llnk'riliiit:, 

<l.ii iiKiu«« Ii h vor «Irin ro'ii 

nuch III ilfin tiscb binlirtpg'. UrtU, 

finster adj. fintier, pän kneh u ftnMer? derb jwMhiti- 

tende Verneinung, 

finstre f. finstrer Ort, in drr flnslre Vhtm i' cl irlui n, 
akd. tiiistrl f. r.rr. III. Si:. 

finsterloch «. od^r ltii*l. ilinl, m. jn/i-j-, lin^ierlink jhc/i 

JN'üjKi' fi'i.'i .li,M'. - ifi i-iiii-r -S.,fi «yiriv.if. riiji v/,iu'.c,i ilie 
l.euh- , diJsi 'l-'r Irnf'l in i,im(.jJ( rpii« lh,irln-<i ji.v'i lirr 

S«««r raufe f uhiI umu r.\ iiim luui/uil iri.irii die mhui 
zi iliTiu.t«li>rn . uiitJe Urji uiiteigeitu. Vot. ubertetst 
ciiifcii» i'Hu'i i.it«;il oder vinstrr. 

Vinzenz leud iiekRril: 7.rm, Zenil im. ZemWe n. und der 
enUf'i eckende ireil/lieJie Manie: linte, Z<'iiz'l f. Zt-nziie n. 

fippcrn, heben. tiUtm i. £. ((or Hille «dir Fieber i d»$ 
riUneien x. A. «tiwr Staklfiitr, der SmumH/^Mm» F§L 
j Scaa. L S»7. 

t Mi'T «licrmi:.. i» >.<iiber 

■III Kiiiiiiii.-k'wililinn. 
I uiiil lor liiiilfr lirli Itppm 

I die lUrUciiliantiljn. 

I first m. trie hd. die Firtle, der first aurh iair. ichwt. 
I Scu«. I. .MU. St. I. :»TI. iiivfn, id-r/ /ii>."i«HrH ,r.i^jrti«i, 
auf dem dann ein kleiner h u-hl.-nl/.nrn kij/'j.'; // r'i;I innl. 

pS-ln 1. /.'W ,ilr,(.''Meu!(>'d vnl i.js ln, t/o,<r /jrrirn;- 
fiiiji'ir ,\ili<-.U-H iJiun , ii,'di iiK'vi d' r,-i uJ/rr (tmauiyÄof 

aii>;ui'iii i;, i iii^ n^'larh.il. ein Uih < i a • ; r \ • tieileter aber geltreth - 
licl'v 1,1 Hilixnd , dann ubertiiiupt eine tchltthle Arbeit; t. 
ff in i.-|.ir(i, "s fls'll diiii* 'n giiii/'n l:ik. — fiiilacb n. die 
linnatung des fisi-ln« und das dadurch llerrorgebrachle, — 
r«m;.(ij. und titint. uu-^nicill, t. fi. getvltene Kuhnen ron der 
Ilühe ((r-Pi hefieien, KiUen enthilten, VifL Scaa. 1. 411. 

fisonle f. dim. li^ölil I, Hohne, fawoliis, bair, «M«r. fitolett 
Scaa. I. »tblee. btMile Waiaa. I«*; IbiOl Vac opt. 2S'. 

fiteh m. Mm. Ihdii« Fiteb, iMbe pikemmio, Sthldge 
bek'immen; ji fische! sarftahMiMade Vemeinung, 

fispem, heimliek mitr einander reden, utkmaiten. Vyf. 
Sciia. 1. bt». 

fisi m. dm. lisli, tlitUr GeJirmitind, oder teie man auth 
tagt i>' furz (inc - ll^l•n, U-u- (ji/.mi /i;.(.<c/i. IhI.Ihi. 

darnach iicclien. l-'.n uilijfmein ifermaniickci Huri. Im «jlicn 
S(ru»»(ii/M/fr /I i,'! 1 McA heiit es: Ein frag. Wölcb« dai< 
i>r>l tiid );v'<uiHi Ki.-ui)'iHpyl Ki'y? Fi'VkIi'u, «laf kempl v«iO 
dt-n drriiii'i) dar U!^s man die x ^lt ii luadlt- Tft. SCIM. I. 
57 7, lUlü». II. 42, Hicil. '.7, UtijiH. 21*. 

filscfrn , tchliiftfeu , gleiten , und (i<in«i{. sehnelle» l. B. 
einen kotcbkein durch rauchet lusammendriUken des Daumen 
und /ci'irfinijrrs. 

fitsckln, platte Sieiiichm eehief auf die Obtrfideke det 
M'a»en werfen, so dtus sie ä»a»f fMli^pftn, wo» Moaäifr. 
jaogfern niacben (llor. 11. 191) imi mtUfrtvn. bvitarteot 
areHen Mmaf (VtsH. 4SI; bair. flifchelB, plaurfem Sei. I. 
II; M Pa. II« fllarbrl cominum inpHcUa*, acMcr. filadielo, 
rriiii* Wnm. 51*. »V'- f ügende. 

fitZ'n, mit einer ftnlhe schUnien, liltar m. einmaliger Streich, 
liU m. der Ton. den eme ratch getchmungcne Rulkt ton sich 
fiebt. Ygt. Scaa. 1. W«. 
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flade m. mit M. htadm . ahd. flado GrF. III. 771. Im 
<6no«n Kirnl. flSd'n, hAnilflid n; luollid-n, Kttkmüt. 

fläder m. tmi f. Wann, worin t/ewatehtn wurde; IIAdern 
mi aMaa, Aiadam, «1 Wautr fUltilui», imml 4tm t»- 
dm tfRiiM», IIMnr «wf lINmr m lUmfc, Mnch n. 
Cb/I«cI. Im Uber m^. wird tUider durtk b«iiMib mUtr- 
gegebtnf wttIprtuH. pladdern, gicMM, m rtfßA im tt 
pMdcrt Hkxn. 167. ffL 0a4«ii, «ml lUar f. 

^M!«r m. Ilaterh«lt{ Fm. AAcrtffff thcreUolat dnrch 
forrlifn (irfcr (Ijilniij. 

/Z<777 ni. {Mih } Same ßr lan^hTiijc Srhof»; tvj/. flipjrt?. 

fl(indcm j. Ilcnilcrn. 

floitkc m. liim. Il.iiik l, fti» j^rcMurj Stücdk ron in/rtiri emtm 
Dingt, -Mi' nüiikL- ni-i>L-ti, proat, tuocb, »cbnca elc. - flunki- 
/; 1. ein tu ilrr Luft wehtndet Stütk Tueh. LtiitwaKä, 3. eine 
herumiiflifnjf lüderliche Weibfpenon; flink'D, ileral. flini(«fln, 
tftken, fiatlem, kenmKhweifen. Vgl. Sei. L S8>, HOf. I. 317. 

ßärn {Drih.). in't Bell pit$m («. Ümfinii, Mir. Hnmt, 
fUten (rom Vieh) Scr. I. »90. 

fiäfche f. dm. niM-b'l, VI« hd. FloMche, dann Ohrfeigt, 
•o ft&»di-n «tf«r 0tocU'o» «oM« giifiij ckiHw *«r. 8«. 

L 

/Mftdl» JHy«f M fraiMK »Mf", Mr. «• «iMkm 
•Ntf MtdMü Sc». I. S«4. 

flttieh m. ein grotser nauer Fleek , eine amigegosttnt 
FlittigkfU , aaek. plaatsch mit gleither Bedeuinng MW. I hO ; 

dann trie [ilälsch M/i('r/iiiM;i( eine Nrni)f yiHtsi';krt' , i ' ' s. 
fletz Lathe vertchülleltn H'nj.irri; nach Wülmi. l'i^ eines 
Stammt! mil fliesirn. — n;'il«ilrn, riwus au$gittten, ttark 
resraen, bäl ifo ginz'o w^ge ^flAlsclU, und i' pin AiUcb- 
DbM worfo. JtaailM ^lidi, pUtadi-a. rgt. wdk i^IUmIi, 

flatu'k n, titk heimlieh entfernen f ton fiiehvn. 
flaust f. iiewOhnlieh pl. Daus'O, SondertiehktUm, üble Lau- 
nen, \\li> liuhir f r ana flau«'n; wb» seint ihs f'rana Oau^'n ! 
hcir. Oanrn. Sthwänke, unridilige$ Vorgeben, Sei. I. SVl, 
ftoso nd. ScDZ. I. 323. 
fioKte f. 4im. Morl, Jteut'a, jlM«^ tm äm fn. 
' Inmm. Ift. 4n. 

m. dim. OMi, (Udiie, wt« hd. Fleek, ein SliUk 
Zeug dai tum fltcken tirmmdil Vtrden kann, dann jede* 
kleinere Stück Zeug, oder was einem solchen iknIicK i*l: 
bru8tfli!ck, Brusttalt. — fleck'n, Kucken, in Siradia flecfeo, ein« 
AH MMdun, tu ii«ck iHii4v<av it* GtHädttdautttt imd 
4am «HwA «fn- in üruAtn ftmidU »trim, im <r«l«i f«tft 
hmum m kUumllQHM |i. Uni) mtd im mtient lioiiciillf||rn, 
vmI dir itit» m Ctiim frii «inl. — knitallkl« «Ar 
«torpflfeke. iIoimImi in IMI. we* ipMlMcle, MmdMf- 

Ki» toMwIiMgan ni iMMMaek 

woll wfr «oeb |uld On>b miben. Fatt. '88. 0. 

iuek das einfatke O^ck h^ die liedrulung ..inUiUuim" lingii 
iind tielfaeh im deutschen, v,/!. Kni^cu 1. I>icf. I. 4^0. 

l l'fii. n.-(.kh kosten 5 Pf. UV.//?;. it,lb. — Üi'xl Maärl auch 
ein Stiuk Eidbodem, daktr der inkdiUclE, euie Utiiit Wtese, 
dir i>r rMn.< k, jVflM dMr i^f. FUck-n (pl.) mm IMIim- 
0^1^ fiel Umnq. 

Pcckal, mtl Flecken versehen, geflickt. 

fldck m. dim. fl^'l, m Maekel, «■ $c*iRu(i/>e<i; Inb- 
Bkk, Leberfleck, Smmtnfmn. — iMck'B, Mtekeln bekom- 
wun; derfleck'D IHM«, mm bmkmtHM. u ü» gltidtbti. 
mil, mll'n. 

fiedtredetm f. (JMk.) MmMe, DurcA/yi; kmA. tad- 
dtrn, DwAfM h^t», tf«t HA iMtern, fjl. OMer. 
flidem, fleadem $. Uder. 

fl^99^ (• l^ift Brett, Bohle, was anderwärts der laden 
heisi , ehenso rimb. vlecka HC*. Suml bnieiinel dm it pjrj 
meinet Wissens nur sehrz.: Ofrkc f. {Juerhots, Buhle, llnh- 
gesthtrr mit einfni (^'^ff'' >» der Hille »um tragen, und dat 
Vb. flecken, kauhots Ubers im meni St. I. 38 J ; ru ivj/. i»l 
titlleiciil das bair. fläcbl, flarla tj, eine ö - (i Sthuli hohe, 
3—6 iivil ifieile , 1—2 Zoll dicke IMsspalte Sch. 1. &»3, 
iMct fl<-ckling bei Frisch I. 3*4*. 

/Ze*rfn (p/.) Spreu, Ueiti h»r, tteiinn Sc«. 1. «81. i» 
Wfl. das hd. Fl'Utm. t to^PfCa flcUcO Sf. Fol Itft«. 
Utu, Kitnu. Wbb 



fleisA m. wk U. FfeiteA; kronfleltcli mto- Iiedit-inei«cb. 

Fleisch wn den KopfÜitden eines Thieres. 

flendem l. wehen, ßaUtm , die Fuhne (li-nJcrl; fli-nderle 
«. etwas kleines durch die l.ufl flatterndes :. B. ein Stück 
Papier, kenn, fliinderle, ein klesäiMguliick »on dünnem /eiiije 
I. '^<i- i- niiiiii.irflrndern, herumschweifen, Udertids 
sriii ! flciiilnir 171. >iru/i'iiicr, flendrach n. die HmtUmng des 
IK'iiilfrns. Vgl. Sc». I. .'■-s, S. l'Jl. 

/knn, flennin {vemckiM^ «reinen, im brA. flOoea; Oio- 
nar m. einmaliges weinen, Schluchten, %. oom. ag. ; fli^onach «. 
das »einen, ebenso bair. Osler. Denen Scn. I. &S9, HOr. l. 
130 ; f. das folgende. 

flinUdu, fiieitüchef. iwtinktm) Jf«M4;ttatMli-a,l 
ixcb n, im Jfwuf Mni«lM, mäiM^ Mr. iiMr, Iim 
Sc«. I. »M, ««irl. OuolMlMa im. vm. », nMa. 1 
m. Mmtf WnioL «t* — Itattch«, Menitch« m. rim Sitcl 
ktrtutterii$t»m FlnnM oiu 4*r fFMjje, (fade e(e., die 
dadurch entstandene Wtmii, tbtn»a ttktes. der flanncben ; 
flentsch n, lU-rneni-eb'n, in Stücke serreissen, verwunden, im 
Glanth. l1i[ii<:iti ri , Ohrfeigen geben 1$. (lins'n); mkd. vtans, 
Maitl- Allen diesen IVürfem lieiß der l<ei)n(f des klaffertiut^ 
Stell eignenden zu (Irunde. Vgl. flinsc it-iii (liin(«LljL>. 

fUfrre f. eine tcundtieriebme .Steile der Huil, Yim. flernle, 
in ük. ütm f. «tne grosse kriUte. Uerro »i, steh mund rei- 
ben. Ein obd. md nd. weit verbreitetes Wort, dessen Grund- 
begriff „blo", naekt" tu sein sckeint, so im Heina ert die 
blare, der vtrlassme, t^enüieh nackte, kakle 1491, {n reit 
wdCKte ende blaer, etn wüttes kahles Feld (Gaian Irtriit. p. 
Der bair. Dialect ttigt die nd, und obd. Formt dir 
picrrca «ihI ä» •■m, 8ttk$ *i» Kfßr, vm «br m» 4h 
ttrtät. Aochi ■iri dk l l ii* Mfithns «äl Sem. I. «ST, »tO; 
Pr. 1 7* |MI fltim Am* fhik mUtrt uhn. fiarren m. 
ein ifro$m tnüw SMUk 9t. l t17y tMff. flirr f. Scmm. i9, 
tehwb. Bim S. 1», we^pr. pinnii Rgm. IM. 

fletterte n. SckmeUtrling, v. Oatton. 

/Irische f. verdchliich Maul, eiienso schieb. S. 18*. — 
fli'l.^tlie r;i. ein ab^crissents Stück Haiti, Fleisch; s. H^aUche, 
mit dem es gleiehbedeutehd aber wvhl elynnl. verschieden ist { 
das ,,flache breit»" scheint der Ciuiidbeyriff, und so dürfle u 
elym. mit dem fulijend ' i zi: .i.rimenfallen. 

ßetz ni. die Uauilenne, danu überhaupt Boden, Erdboden, 
im Lesichih. besonders vom Felde: guoler und litzer OeU; 
in Vk. neben OOlz auch die Form Oöpp. mit Uebergang der 
Dentale in die Labialreihe. O^tzpiro, F.rdiyfel; ahd. Qazzi, 
Dreschtenne, mhd. vieze, vlelze n. Hausflur: it telcn eiiwa 
tani, der was dem «leue gsr ze wit' Nkidb. 4&, 10; tatr. 
Acte «■ Sch. I. 5VI5, nii( diesem GesMiOl» MMfc iMriH*. 

Sie sa^en laiuer icliAu 

«Bd latoB attfa lau. Wnmi. M. 

Alt fem. kommt et im Uedb. der Cl. ff<Ui/. vor: die rletze, 
Hausflur II. 63, 23, schwb. DOz, pllOtz S. 63, 197. Dia 

Grundbedeutun/j ist nach, wie tie »uch im ahd. adj. Iliiz, alln. 
Hat unenr'indl dem gr. rtXaTV mrlieyt {in, lU. 7 7», G«. 
Gesch. ;ii's; ». das folgende. 

flcatze adj. flach, llratza cchrissi , tellerartige Scküsteli 
^ji L üherijehend in den Begriff des ..dünnen, schMächtigen, 
engen'': flcatier lioden , fl'ichcr Hi'dni , aber auch Boden mit 
dünner ErdtcJnchte , unfruehlbaier Buden, flcilzfr «ok, enger 
Wt§. — Qcatxe f. Fldthe, Engt; uickit SteiU im Wautr, 
Fmk flcMrOi MM. Mnw f&m mtdmf *, Mti. 

fli 

flick- n , n ie hd. flicken, dann in ilLertragener Bedeutung 
in.i Iii« k l» j(ii;;rtjrp, »P öick'n lii.o n coilton admittere , wie 
habt, sik lieicu {nahen) laliTi Suiiz. III. III. V,/!. die Stel- 
len aus den Fatta. Sf. su sie (die baustuoid) ein kurp tu 
nickea M ST«, «t; 

«agak 



4*s ßb nitli iah Dir IT rä aiäteä. fW. SdS, « 

(dir. ötter. kat einen oder eint' llicken eine antldndiqere Be- 
deutunif: KanmeradtfAaß . Freundschaß habe» Scu. I. iss, 
fl(ji I. 2:ti. 

flilU'rn 1. ßalleru, lltderraaus. 2. m Bldtlchen inidciljn) 
aiMe(Naiufer fallen, *i' lliilcrn: der Feldspalh fltJurt sich, elicnsu 
iia Hose mtnm jm anfangt tu welken. Vgl. Bädern, iUde». 
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fliech n, flüchat, giflouch-n, auch Ooich'n, mit bi. flithtn, 
tieh flüchten. 

flies m. (IMh.) gltmmerige Erdt. 
flij/9'' f- 'jii^tM'f'iin''<'nd mii flitte. 

flnttlcrn, ßimiuvtn , funkeln, flatlern , (linder m. Flifitr, 
niiiilrrli- ri. cdrus Jidi rtiffli ifirrgmilrs, zitlfin.l^s, der U'itd- 
und HillterflilUr auf kümllichea Blumen i a* Oiiiderle, ein 
wcuUj, mit a pifs'l w»d anitn. VgL Ühaitn m4 Sei«. 
1. 5sn. 

flingff adj. flink, hurtig, ratch , flingge f. Ratehheit, Ge- 
Itnki^Utt. A'ur/i Weimi. '22' itt das Wort flink vortüglich 
nd' mti VON hier aut int dinifchc und sdHftd- ülterijrgangen. 

ßm f. SMuf fof £aMl. — fliu'it ta, im (MtM 

fmgfe f. im, flionil«, mk ää, PUnk, Mr. Oinkng 

SCB. 1. 990. 

flitte f. Jim. nilfl, 1. Fiügtl, twd was einem tolehen ähn- 
lich ist, d«hi-f luiih Butkrempf, Rockiehöstel ; Ai) pa der llitt« 
dcrwisi'li'ri , ri',rti[en, mit genauer V if/i iu\Hci.h<ittn\ ; luur. 
die fli lUn Sihwingfeder Seil«. 1. .594. 2. lüiirtkclie Wtibt- 
j-r-rmu. — lliti.K h, nitticb m. Hügel, tttlich, sehtci. leltMibMI, 
lleUflil m. .St. I. 3S2. Vgl. auch Sca. 1. bb». 

/7tY:-.n (Sira.fin) spribtm, mIIül lleltta «ciykuai. Winoi. 
S3', q^. OMadi-n. 

flo 

fluidem, pftoudern, flattern, lodern, die htene floudnt 
diinli ilic i'ile. liÄ-* fnir lliiiiilfit äff 'n ti'irirdc; vielleirht für 
jede Beik-nlun-i fiißnol. :u Irmnen; tu lodrrn wethdlt et tich 
vie flikilt'i- :it khk'i'. tJtenm Mr. BiMitn BcM. I. M», idM. 
pflildern. plhitUTii S. i-:!. 

floath m. ;l. ilt .irlic, :litii (li'ailrl, nie lid. FInh; Ilfacbe- 
gm«« «aitfio jfJudNtita t.. amt). fiitg, viuag 121*. RrlMtW.' 
wi<s i.s '« peilte pa'D floacbe? 'ds» rr kina huoffi s n tiiit! 
floadin «ad fleach-n, fUkt faßgtn; deo (tflUr autfleacliD. 

jÄAy m. (HV.) f ai iiwl in, iaAnyrwui. itpi Kit. 

jntira (UlA.) JKii/kiiMM. 

Jbwn^ Nnrt ». <Hm. Florl «. Fbrim. 

/Imhf «k ÜM. Onarl, Ftm, ImrB, wit U. fiiutn 

fifisrbl, linra edtr auf einem; ihn mit Gemalt, od» inrA 
/MifriJkrauici ZarMlm wegbringe»! tgl. das torige. 
floOrwdim (ftt.) ilaMni. 

Uli 

fluoch'tl, wie f'd. fluchen, doch nur in der BedetUung ,,da$ 
Wort Teufel ein- oder virlvere l/d/f hintereinander auttpre- 
chen'*, »at man vuhl ofl ron iiören Kindern, d 'ch srllrn i '>n 
F.rvathsenen hürt; fluocliar m. noni. ag und einmaliges flu- 
chen . va' IniH imiifl hil ir tiT fluMhac filAo {„TmtfiP' 

gerufen). 

verflüekt, verflüxt mUfrtthen war dem hd. Terflocht, haben 
atertine viel mildn« Bedeutung: s^lmm, höse, sehlechl unan- 
fHithm, dann uchlm, pfiffig, tmd unrdtn vom Mensehen, Thit- 
n» umdSütht» $tbnutla: ttTüadiltt poe, «crflackter och«e, 
mUiAX^ hahf mm »$ titk t. B, ttkwer tpa/lai lisst. 
Oktri iMriUdM AA. 14. tO. FfL HAMPr anfi^alM« SlM. 

tUU^, Fliehe f. Mtme cmm idwrr. 

Flächile, Fl&chile n. üame einer kleinen ilpe. 

flüdem, pflüdern, pldtsthem, brodeln, mit Cfrtfiueh rin- 
nen; nftdet, plli'iiler /. das (ifiinne, daher die Fludergjsse in 
Klogrnfurl; bair. Oudf rn , rinnrN mache» Sca. I. tgl. 
auch noudcra imtf ploodtni mtf Gi. m. IL tu, BM. 

III. 353'. 

fliiy m. .lug nOiif {Orth.) Augenblick. 

flüge f. der Hbgel, ebenso batr. Statt. I. 687. — die 
wininOg n, auf dem Dache «= wintwOrn. 

fluggn, intens. Ouggsrn, eine rasche Bevegung mache», 
in kurze» ZrisehenrdHnim aufflaller», auflodern, flackern ; ein 
UäA, cm Ftutr ä»$ irlStdtea wM, mmtU mek ciair'a« 
Aii|gir «der lonnar. Mar tämultt tm iiWi ttar- 
km, ioth nttk msf rtawidfr ftf^euim WilMetiMt», Bair. 
•tuceieo, /Idctem, Mtm Su. I. ttS6; Aalil. fluklicm, im 
eine schnellt Flamme auffahren Scai. I. 32)>. 

fluHtsche f, fluntsche m., flurUschn tiui yebeuforme» 
vo» OenUcli, flu niMlir u. s. u\ und ^mH ihiMtimUmä. 
Schiet. OualKh m. .Moni Wei.ns. 22'. 



fo, vo 

fochinzt m. und fochitzn f. em uemri. C.rliück. ireUhei 
de» hindern su Ostern als l'athtngesehenk veraiireicht wini ; 
pr iuil"! Iiitzn aninC man überhaupt eiHcn tersierttn IhnlUiiK 
Ahd, fockeau, IdcUmui Sciia. L 4M, iirtmm. Ul. 162, 11. 
311, BM. iU. SftT, Ga. IVk Mter tocka». JTIafc focada, 
itoL focMcia. 

wmfl, vmgal in. Am. «ttflpt» «it A4. Foyal; hMiOfele 

Wfih.) Boeluielu. «fl|alB (Ift.} erin^ to auch «eM. 8.m, 
ir iri. Sr. I. 388. mMm. Wiiim. IMectf. Iii; MkMfliiM. 

in dieser Kedeutung nncliH'enhar. 

ft/iij n, i«i der Hfdeuinn^ nihnrehen, foLjsam sei» ; »ei Dniz 
und fulg d>T iniiiiif'r: ihr |hi<- dilfg' oicbt, ist nicht gehor- 
sam; perfect. inii liatirii. dcrful^ a, nachfolgen, nitehkimmen. 
Vgl. Seil. I. .v:^. 

VoUc m. äim. »olk l , die Emmtbaerschaß. einer Gemeinde, 
auch eines Hauses, äiinit üherhuni-t eine Menqe von /Vriunr«; 

büusaitolk elc beunt gent til «olk in die Lu^ue |«a Wail- 
fahrUort) ; ofl im terdcUMm $MM «W 4» M. Garfad« : 
das ial S vIo»»m> tolk! 

VoBm «v» Wil a^a., wilder, tolla. toII ii, vol/, angefUtlf 
de «4». yca*. «tanAoM, «tcr «Mlik Ml j|i«i«UMl«MiM4 N»tf 
earia': fast, brinake, pfa tt hulcr fmide lOHili nlniack 
wurr'n ; iiiauWulU n. diai. ni«lff3a, IhiMt, tki KinIiii, 
ufenig; mauWoll ii. {Mth.) mu HtttUtrviMtil M tflrdm. 

fiillr ni. niiinnl'i-kes füllen. 

fiillilc H. iffiiiUches Füllen iDrth.). 

van vor Vocaitn und v.f rwi Comon. Prnep. ron.' van ink, 
»a* dier. Die Mattdutl hut , yuK ie dili nd. den reinen Vocal 
eilmHen . der tonst hd. tu o gflrulil iH; nhd. I\<na . nlh. a/l- 
fnes. iaria, fan, ntd. ran; eint dem gth. ags. all», fehlend* 
und walirtcheinlieh am tS wuf UM WIMHMMpCaMIV MpU. 
vgl. Giaw. III. 2«2. 

fopp'n An , ihn litutthen , belügen, aufsieben, ebento bair, 
Met. ScB. i. bl8f Hdr. I. ist, watpreuss. fuppea Hux. 
18; rpMlfeh (Mdi 4Mi fik «oyst. Md der rot». GTmm.\t 
voppen, It^, Mr4|CB, voppcr, «opperio, U»$uuü§0, «o^ 
pari, iVorr. 

vour prarp. rie Ad. vor, fOHT Urchtf 9» 4m CM- 
fMdirnWc, vour'n bsu«c ; in »»4*rH Fdlttn regiert tie eher 

den Cenii. \'>nr , t t dem Toijt , und ttamenttieli hei 
l'rouütu. »uur iiii-.inicr, «Itiuder, seinder, »'■nkcr ete, — vuur 
adr. gleichbedeudcnd inii ea, eanl, ennlar, bei"'r, fmhei : vonr 
i' UAm eoa, lrinl( i' fiou' a" fraairile. — darinirr, auisrrhnlli. 
tr/i' II >:(i; :h dinnc ; v*ra<l*', l'es .nderx s. 

voadre, vcadre ad), der roidrrt und der rarige, veadre 
f die torige, vergangene Zeit, in der wadfa Ut ma' rittm* 
h\ gi«*cbTi. Vgl. Sch. I. 635. 

foadem und feadem, forder», verlange», grfll foaJern, 
»utsiäudiget Geld tintrtibe» s iiT foadem oder feadem , lAn 
an «eine &AkM fcmakiun. — ÜMdrar, feadrar m. rgl. (ftdem. 

(formj fimn fL nnm «. äm. fllmle «ir M, Form 
(drni olcr rfcr BrdtiOmg »«ab fliekr der moad'l eitlspritiU} 
Ansehen , Art, Gevohnheit, dha bhl ka* funn, gehl »idU aor- 
K ijfs. dis wAr a* furm ! 4a« v4reni<A(AM.' *r hSt «n'lolhn 
fiurn, führt sich giä auf; unfurm m. Vniirt, ül<!e Gevnhnhrii, 
fulla utifiirnic «ein. Auch bair. tebmb. der furm Scan. I. 
560, S. III. mich. iIiT fonil in,.'>dr<lnri\ MW, ii. £(• «Hl- 
sprechendes Zti'.teiirt fiinncn kenne ich nicht, 

forit m. hhvt «un teilen; im li'ih. heift ein n^ihe beim 
Hause liegender und dasu grhOiiger Waid der bintperg od«r 
bau«fonrst. Vfir Utrtter : päipM oder niillpiipiit. 

fmUze f. dm. fÖtZ'l l. Vtaul von Thirren und verieht- 
lieh 90» MeHuhe», b.nll dei* fouize! d;r bät a* foulte! rfer 
iaira «cfciaip^« S. MnUeektlU, im • (ontie gtfan »dir 
atickn, »e* «Nct dimh*t Vb. tcmltn, fimtael («mia} mb- 
gtdrüdU irird. i. ndn, was der CnrndbodoOmig wM am 
»iektlen Heht, foai ahd. laoljan, mhd. vnoten, afia 4ia 
„fCktftffndr, iiiihrende". So nuch i/i den Fasln. Stft, SS 

Und il«r <ti« pru«tleiii »charl her «loueii, 
und IiitK-ii »r*, ein «arme roUeo. 

Ffl. »Mtk Fkiau I. 281*. Dk Gnmd/Orm itt fMt «eMai 
au« «erffiMt. In «tte* dr«f al^iw ttdtnliiiato» tomm$ 4ic 
folzen ttttek Mr. aar 8ea«. 1*81, Otter. foO ai. rotte f. 
Maul der Tkiere R. 1. 197, II. 340, ttktet. fiilze tute*, Mund, 

Fraueniininier Wetmi. Äoi'.i/. folse ru/ro Scni. I. 331. 
fötz tn, featz-in, eine», tk» »ecken, tum bette» haben. 
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thensn liuir. iislr. Schi. I. 5-1 ; schtch. htm, htm, fozelen 
gfoilri» S. isa. Hai mil dem torigrn wakrtekeiultth mttkU 
tu Mnh, iondfm itt flft|(faM IMII fMWkMMlMrfM Mr. 
fuaeo Sca. 1. »ia. 

fr« 

firädtff •dj. {Orth, tmd Uk.i nmnltr, fri$eh, Ithhaß, heton- 
itr$ M» fftr4ent MoMt» tühm^ith, Gt$diMil$atm»s 
iMob Vnü m 51- IWlir ffrft. n« la«». Mr. fncdTf 
fcmifA. tof/trSÜ.L«B0, oAif nfidici mMm. ftcidq, imfAi«, 

MirA Z*iiKr.Ki a. tr. 411'. Vcj^ fniot. 

Fragmt f. tm Stitenllial ritt Mülllhalti. 

frugffile, freggerl. U^fA:i\ n. rm h,ilhrt Sf-iiftl , Ackitl 
einer Ül«,<j , »o nnek im f iin . I.rhir,) ; frerfccie ScH. L 000; 
M I»/ hifr W'rrltsrI :vnrlit-ii I nriri r firi,;rtrrt^ll. trttdmbmr, 
fla< k<'li', HmihfhrH lU /ll<ici''i' :f<'il. Si iivi. f, hSi. 

fniiist' , friinze {. Him. rr in- l. ii iui/ l, f Vnii>f . S^mtr. 
linrai , tm Itrlk. rmnlirn : vom tial. fnin^i«, frt. franfie uud 
dttstt, ri'r DiEt 154 trigl, aii* dem liU. Ilmbna. — friD»°ii 
mteb'o, u€k iicrm, «<oii thun; frikm'n, rrftu'a Ironi. mü 
Fmutm, Sfittm btMIttmi {«Iraiu. «M i* «buäM fWc» «N 
Saume auflisett. 

frätr f. auch Irftl'n, dim. Ml ), WaidUchlung, Hohtehtag. 
Sdeke frftl'A ficU « in LomMl im dt» flnUith fmi»* 
$tken WoUnnfle», Itiitr nwt tm fitt«, «ml i» /tr UtikmuckM 
$dtr mnig fttotfl mä, ««Anw «n dtB dcilM vlMAifM 
MuA die Brdoluilimfm m, mtf mA datktt dabii oß t» du 
Weitsagungen ene$ greiien Letaehtkalers : ,.H>iin die Erde ein- 
mai atutthe, u-it ein xerittenrr Ruck, to würde die Weit 
uiiic!;rhi u" . Alf IUI .\'if'ii.i)f itei Ki'i riyi'r Jährt kraineriscJie 
lloltknttliie , die :um tfuteu UaUf imid abio^ai, dort arttet- 
ICfM Itmat gron thalen, tarnj man: 

Die hnliliiii'rhi ia iIt Min 
hnnl ci'li a'« wi« Kchnl*il, 
haut K^li a*> wIr ilr<^<'li. 
«r^rl'Dt iwanfiiigar w6k! 

im Worte frlte in dieser Bedeutung liegt «m gtmtu AtfliV. 
olncohl ft nirhl mehr rertlanden wird: et tfl «i»« „ w n w w 
dettSietW dti WMt$i akd. fniitu, mM.fnltn, nelfttsam- 
time, mtr /««u *a«CtlM FMtD. *r»le, rund, md 

M «Mk iHwA tpttirs du imcfct dn ia dea an »I« frat f«tl, 
t«»«, II; «io blttcr war Inl iaitr. tW, 1«. Mr. bwi, 
«AfcrMua, imuf «M da" Jtöfanv Scmb I. ^ tbetut Am 
Drtt. frai, fnulf«, im MA. D-Olig; tu d« Ulf. (ÜMNmtn. 
frallc, }unijer Wald, Ctilrüpp, frulla, lebendiger /'.i-n, eimfc. 
Ht. 1J2', icAicft. frati, ««ni S. 200 , tthles. fri^ic , raus«- 
WeiMB. 23*. tUlirr u\ich ihi frz. In.lirr, lial. frcll.iri- lliiz 
tjrlier i/;c u cj/c 1 i-i /dci.'idii; dfi U ^ilri .m-Zii? tjun llii i. 

I. 102 f. \ treal II. fmi n. 

frütschr f. dmi. fralsriii, fctddillicli .Vuni/; inunsrtiP 
älliia' iliiiiii frilacbe ofTc liiili ii! .-ci slill.i. «njcr du pikmi-l 
Bu-r äns in die fraUclie! henntb. frai»ctie, da* t^estchi Hcm. 

II. 4^. 

frät$ck»t ittnt, rdiUchia, phmdtn, tidtrt«U tUm 
firtfm, ha aoiMudi'ln, «M/twym, ein Gtktimmit abhtkm: 

WillD** d' mri' dic'ntll« «tilln atio, 
iauo>t <li' Hin Tcrüi Ai aioll-a, 
nuaal bin d>*irhil nil «Ig n, 
wlaa r dl' aualMlaab-lB «roll-D. 

MlMklsr m. der fragt N. «. V. — MUcbtach n. dat Ge- 
plamätr, Atisfragen. Itair. SUtr. fhiKdieln See. 1. 622, Fl. 
I. 211, uacli. MTvchon, in Fifiihnm.j /»i iis ;cn MW. 20«, mbd. 
vrci.<cli*u, duixh fragen ttfahren, tefmhmtn, alid. ei$run B.V. 

I. ais*. 

/rät: m. dim. Mir\, sehlimmet ungetogene* Kind. 

frälzach n d'Uefl. vyl. Sciix. I. ü22, pR. 17': frau, 
bastarä ; Ulli, frusca Laffe, Jit. fr.i-rln- l'i sffn , frz. rrstcjm»«, 
•orofi auch rfir Fralic, vertogmes ha^itichr\ OirrA;. 7. III. 

frau f. dm frauile , fraulc , wie hä. Frau , doch selten 
getnauch: ; ümn tna, die Mutter Golltt, torie Unser brarc, 
Goti, Vater. — o frsti frati I Ansmf der Vervfundtrung. Von 
den Veiten Frauen [rijl (in Mylh. 3(is) weiss maH noch im 
MMikda la tttthlenf j. 0. ia der imm frcifnd mar nn 
harnet, dir alle foft auf rtw tntltgtnt Wkit yinj, Ut Ums 
timmtt di* M«<ria nachstiiUch , und Um, dm M/äff w d<a 
fdiw« drr «wii«a frau gelehnt, fand, 0M MUt («M JUasa 
«ad «clkJiitdcf Mr di>2«f/« «6; «ttr aiif nAlidWiA MndhpMW 



rfi> HVfip «1!;/ 'j//c.< Gllifk. — Auf die FeUen hiintjen sie ihre 
Wateh« xuru trocknen, die aus himmeMatm lÜtcAer» betlehL 

fre 

frifcft, freaeh adj. von lebhaßer schreiender Färbt, ibttm 
batr. ÜCH. I. coo, henneb. fmk dt »Mba, m» GuMtm, 
viel tegel. Kraß stigen Hna. IL dt; whai. incil, /Hfct^ 
jrsHKff, ron Oeh«ni St. L 9M. 

frtfgff n, firtagg-n, moMUf WäH am Mu t ifc ifl iih, 
mit miMt «famp/Sn Mmar Mlka«UM |0rtlL); ft«|pr a, aMk 
ag. «ia cfaiM^M fr. , eia ia*! Bah ^fiiMiUcr flfanfcnU; 
fr^gltacb, (ifr^fgsch, rfui fr. a/« Handlung, die dadurch eut- 
stehrndtn nohabfSlle. Die CruadbeJeutung ist reiben, «to/. 
I rn'Kuri', iül rrii .irr: ini teeitem Sinne bedeutet doaa Mffn 
iilirrli.iiif^i LInnlicbc und unnülte Arbdttn tku», 

Qifrcfjtje «. .Vuiw^ einer Atptf dir tmoUt tMl det W»P- 
tfs mIiii;! i-fisp iFfke) lu sein. 

frei adr. selir. recht, Überaus, ror Adv. adj. und Vb.: sei 
Itei fiiiu! sn rrrht ßeiuig! ubreib frei ofti du uuott Erei 
ärbani! Ath:iUci, Mrd w «acb kmmA.md$*km%. fttriMKM 

Z. III. 227, St. I. 3»6. 

freila adr. freilich, sustimmen4e Bekrdßiguag , oß auch 
slati der •M/afke« Bejahung; verstdrki durch «roll — freila' 
woll! (vw IMtla voll!) 

/mmmm m. SAmftidilm, BtaMer, a^i darfltar Sua. I. 
•oa, S. SM. 

/r^ f. m. troaMc/lfr tawadir» M U«bm Ito- 

drm , rfam Angst, SdtrtditH, oder fwlauAr d» dadsunk k«f^ 

ti>rgebrttchte GemUthsbewegung und kürjierliche Ersehült4!ruitg { 
ahd. freita, mhd. vreiM f. Gegenstand der Angst, Gefahr, 

Ui>>iliii-k II. t. V!. Dur. I. S'(7, bmt. usitr, frais f. Sei. I« 
611, 11. 1. iJtf; «Airs. M^c !. fjAi HJ. WeiäH. 23*. 

frömm oder frömp, frcmhd adj. mie h,i. frrmd: liiiKse 
ist a' früminis, jefnisnä Firtmli-r; I«lfr4m|i . 'iwiz fremd [s. 
lauz^, eferiou ki'Ufi oinp ; frümme, (rLiiiil"U' f. Frcnnic , in der 
frOinbde ^tW, ausicr Land, auf W andfrirliift ttlH{ [ri'iniQiO, 
fremd vorkommcti , hi-fn-nidcn , fitl nleich'.tdenltnd mil hwti. 

fri'ssn, fressat oder fräiS, (fifrasrn vit hd. fressen, 
die wunde fns$l, brestnl; 

Mut f. vtrdtMkh Mund, Getickli aeioa friste ftbenll 
dl» bib*B, Abtmil «ulr«d«i »oUin. abeoM Mr. $tkmb. 
Su. I. f 1«, 8. SM, Bau. Ii. «5 (dai CMufttt, JtUct. Cnna^ 
Mwf Wims, la'; IMMkb «. ffmdhMf daa Fhnma, mn 
zu fresst* m, betaadm tdMk» fr. 

ff frits m, wtridUUtk Atiatl, hianitra wiNicrKeiM ttr- 
togeues fil. g'fnstcr , g'fri«a«r sdineid'n, Ürimmaisen madken ; 
scb fr f weise bedeutet ei auch die gaute Per ton: a* scbean's 
g'fri«^, ein trhunet Mädchen. 

frent n , fröt n, auf ein« verlorne Suche noch ler^jelihcH 
Hfl» \iiul Miilie auicfiiden ; mil viel ,[rbei! rc.'iiy titisnehlcn, 
dann a\ich nliirmän ichircht iir\\rileii . ,<(.(iit/<ri7i. i' mi\^ mi 
' Hill difi' i'l fnil ii, nicht a''')(he'i ; u-ßer. si' Irul ii. sich ati- 
[ muhen, ftiugea. fnitar m. der (rutet,- intrul« oder tnuacii n. 
die Handlung det frölens. Ahd. fralüQ, oiAd. vrateo, vrru-n, 
verwunden, reiben, bair. öst. frett'o, rnkm, plagen, itümptm 
Scn. i. 020, II. (. 211, tchwt. fraltea, fretleo, sich wund 
reiben St. I. 3V3, ichttb. treltea, aboMta, planen S. 20*. 
Vgl. anch Fa. I. 29t'. «. frlle. 

Mfxn, tchnüitla, M tiänt Stade etknHdi», mit ktffai 
«91. bM'in. 

(frrxten :) frStm iT, «leb frtitea, \' Ibna rai' schiinn 
lingi! girrOp', di' n alch'ii; «ibd. frSdwto, froh machen, 

erfreuen. «11 :( reßex. sich freuen. 

fr aide , frörvdc f. Freude, mhd. »röude, vreude, ahd. 
frowidn. (rewid 1, cimii. fiiihrdo I ii'' 

freunt, fraiiil m. wie hd Freund, d. h. der liebende igth. 

Inj'xülf. firiic piiia. tun rrgön , liflii-nl; d^eh mundarllieh 

seilen 111 iler HedeHliint/ amicu'i, snndrrn : Vnwindter, sowie 
fr:iuilsclijfl, ^'elf^■andiiCh^lß, und f ifr.iiiniit , lei it-indl , cimbr. 

vrfuni, VrnrtiNt^rr iti' , tbtnto heneb. fniad ttsMW. L at| 
Scn. I. 8U, WKifm. 23'. 

Unit IUI auch gar fl(ii*>iclillirli bedenken, 
da< «ir *o «fol i;errt!uiiil .s«ia ptd 

Yoii der iietilca g«»i|iiit ber Ivo und la^tii (»red. Fml. S3, 10. 

tri 

ftUd d. IN. d«r Medt, labe; |tb Mde! m nAig, «lifl; 
IbM nf n MJe, i» Ihb«. KawuMik MetM daa« IH«!« 
dbf ^ ShMtnahmt» sri^ra doa fiMnlM, «hnI mM» 

7* 
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tM kj SirtUi Ur' kuf «nfn<>e un ! InM iUEmtimmf an 
5«wrmilU«, K(|L Sem. J. •«!. , . . . 

(Jlürt« fc* «N ieiwMk. «(«U, mohl aber im ilbn- 
KärnU, friesat «m<J frur. gifrorB, wi» M. ^Wm; der- 
'frie»-D. erfrieren; lerfries-D, tiufrienm. ffrear /. mi t^ttOr 
sr-^i /. .lif Froitheulc. — frearn si', lie* Fn>ttbtulm tuiektm, 
den hiiis, die Ohren fresrn oder dcrfrewn (mAA *ra«ni)* 

V<ji- Si.ll. I. I>ll>, (.'rr.nmi. II. 22. 

/H^-^f. rfri*;-! ; — ru/ifc. fiisHii, rci(<fn. zerreiben, fri«_ele ». 
SHekehert I i i', 'Wim «d/il r ini ila/. fre(:;ir(' ; ty/. awcA fregg-n. 

frimmin und fninmin, vir'jusbestelUn , machai lasten; 
fmiiro- fninmurliul, besteille ArUil , .i" (:irr<-mp.T v>cl , Hn 
UttiÜUtr, äoeh meiti mil dem i'ratfix m{ßn). iinfriiiiiimi; F«. 
I. Stt* 'AsI anfremtncn, ehaiso uhmb. S. 202, bair. vtlr. 
franmea Scfl. I. fH, U. l. »ij »M. Tromjan, Tnunaua 
twr<tiv/iir|«rt CroMN. IL »». 

friich n. tran$. dva« aii&Afrti uwd inlr. kalt teilt. 

frisehink und fritthling m. junget Schaf, SAaf Uer- 
haufl, i>n MiiHih. fris»ing, Schaf; 3 frisching St. Georg H*«, 
34 alle Irivcliling Wolfb. 1633. Cimb. trischong, Schafbock, 
Widder 12i'. tmn. fri«i:hel, fritcliliTi»;, jumjc» Schwein Scu. l 
fil<>. Himan vrslyr. fri'chling Hf.i«"<. 32 1. Ahd. Tn«cinc. ein 
juiw;fs TlitfT, OfifcTlhter. 

frisier n. eiuc Wetberhaube, vohl aus visier enttielU, das 
auch ichwiK ,,UiiHbe mit grosun Spili'-t" hfzfiekHH SCB. I. 
a>«. iMs. hat: vUievfctonder, HaubentMcher). 

Mrt m. ein mU RiUr Mr*mäMar JliiiiMCIclfaf , t«r. 
fricsi Scn. I »1». 

friflH, /rülttta» aar HK» adaMi«,- «fL Ucm. 

fro 

/Iva i4f< A"^' ''""i''^> 

Oller »rngvo »cbon nod Min froa 
■Im friJüTad gttn iiad K^a. MU. 

eim^'. froa 122'. 

freame f. froher Zustand, muntera lusliget Beßnden, 

freanrn si", fro*, («««j *«», frown. 

(fromm:) frumb adj. fromm, rethUchaffen , gotlesfärch- 
tig; die alten Bedeutungen da Worte* Verden durch fruol 
Iniolik ele. autgtdriUikL — frum ai. YortkeÜ, HuU». Y9I. 
Scaa. 1. «•<>• ... 

tachihaiet (4tW tbtr dar Mmmß,k *u tetnen Hamen umkl 
von der etwat hohir K^mtäm I^MÜ* (Mokirch-1) tikalm 
hohen mag; Frtnar m. ein fftwoMtr «IN» Dar/kt. Bf Wort 

fi-ihrl lUTück auf gth. frauj.i fraujiti«. der Herr, aU. wftn, 
dimmtcut, und »( hd. m KntlinleichoaiD, FrohndMOM, IrOb- 
nCD llo«A erhullnx. J'iji. Scn. I. flS» 
frearn f frOru) t. früs-ii. 

frosch »1. dim. fröscirl, Fmsch; frösch-n, FrCteht fangen 
{ogl. kOrp-o). frOscbe kei$ten auch die tmMrn EMlt» der 

fru 

fme, früe adj., eomp. friicjar, ftüh, xeillicli, wie Irue is 1 
welche Vkr itt et? 

frucla m. «n. frOcIifl, mit M. frudM, Gttmd», an 
acbäiaa Mchil: aumnarMt, «inutlhMhtt Ut Um. ikMkfl 
kaeUkuH aaaft mm» aa^yWauMm JwfW. 

fruättn, ffuUen bringen, helfen, •» fiwMt IU'8 inditf 
«focft dd^ftr mml«iu fniul'o. 

fhiot tl. m. l. der Nutten, Gewinn, t. artige* Betragen, 
gute Aufführung {tyl. iniu , ndchet ^enfaltt die BtdmÖKBf 
vnn lirav hat); iinfriiol m. kennf ick in folgenden Bedatlun- 
ijm: L nruhe . i:nville , unarUqej Beiragen, ül'Ut Aunehen, 
Schlecktig^eii i im Urth. uiifnial: .SVAmuJ». Aus dem altat 
AdjecL iil aiso inuutltiululi ein Subitanl. ijfmorden (nur in 
Uk, moeii: frnal, ge*und, bttUtend neigen WnMi^, fruatla') Gih. 
Ikathjan tapere, daron fröds prüdem, alid. mhd. vniut, bei 
UugO t. Monif. fraot, frei, gesund: mach »n» »00 alleo «nn- 
4m frvut \V£iMi. p. 31 ; unfniot eigentlich gleiehbedetuend 
mU nnwtae, thöricht^ aber da Weukeil von Freude untertrenn- 
üft wti TknMt Ptfleith ti» C<faa«ata 4t$ friMiehen ist, 
aa MwW et «m* mtfMiieh, trwrif. «0 Rtutf. 4, i»: 
et «owwl aia illA notooi, ift älur aad* «nnat; mUw. 



friltc , tüchtid , ausrithltam WuHn. 23*. Kon ÜÜMI ftlOl 
fimii die fuigenden Wnrier Ableiturtgen s 

fruotn, nülien, frommen, frvthlfn, m' fruol n, e\ien, tiA 
hemhhen, tehnell arbetten: fruot di' weno d« willst Toor'n 
näctipäle ftrük wearn ; fruoük adj. wolauf, getund . frwh, 
tOuM, i«K« (a«««. firutlig, /eU im Getichl, fruch uuutkend), 
ftvotip fOObl, hbtfriff aUer guJtn Bigentchaften, die jmge 
Leute haben *olten; im Drik. fmÖg^ MtM (ffft. »udi th- 
ven. pnidek, munter, aufgele^hm. 111*^ Mr. ü«<r.fnieüg 
Sei. I. «ii, H. 1. tchmh. hati| «b^fiO (brter fnilif 
gar niclil«, thul er doch gar mckU S. i99. — frvoda* 
«cHinW/, jeradrKT^ (m tiirian Sinne ist leohl auch dat lehieb. 
fniiift tu fassen), frisch, /idNi%; ge« fruolU' {friteh, tchnetl); 
hcunt hiislp fniötla' >!iir nicht gutrlialit, geradetu gar nicht*; 
ferner, walir^rhetuhrh mit Antelii\ung an friie : /rSA, 4«» Zei- 
len, fniiiti;. , ii; ''])!. uuc/i ÜMimw. 11. tO, FaUCB LMl^. 

jfrutten, germtnare: pluen «d*f frutleo Kc«. 

fu, VU 

fuchs m. Jim. fckli'i'l. fci> hd. Fueht, pt. fflchse «a^i 
fucbs^'n : als Venliirkuwpwurt in fiidiswililc , fiiclisloinwitde ; 
ftn" flieh» n, arijtrn, necken; .d' fiirlis n, iir/i rjrji-rn ; den fuchs 
in's locb j.'g 'i, cm Kinlersinel. Mehrere hinder stehen in 
einem Krette, die iiande auf dem /türActi hallend. Eines 
davon gehl um dea Kreit kerutn und ruß iieslandf;) : der fuchs 
geat aminar und »changg' H tU utnmar, und gtebt unbemerkt 
einem beliebigen Kinde einen Klöppel in die Rand, und diese* 
tchlägt dvnti mit aUtr grafl auf den Rücken seine* Haehbar*. 
jagt Um um dt» ftwi IwnHii. Mt <r wider in die aorlaucM 
Utak« (in'a lodl laaMil, m« a/t, mm di« J^MiltriHaiMMi^ 
r*(tfn, nithl m uliutt getdMt. 

Fuchxe f. ein GcM/le. 

Fuchsar m. llautnamt. 

fuchl l f dim. fiklitil*». t. Facha, fncfat'ln, die Fadul ^ 
fchvingeu, dann üiieikäHftl rcuch hi» und her fahren} S. 
rmbti, a6r< berUchligte* Wt» {MLh ffl. Snia. L 6*t, 
Hur. l. und pucht'l. 

fUchtik adj. mürrisch, :9rnnj ; 'ißcrs d'ich vohl nnr teheri- 
teeite, körl m«o dufter fuduik : (51b rri.lr woilcr i' wear" loch- 
zik! worauf der Angeredete in aller Huhe erwidert: uod F 
nrar' »echiik! bair. tchle*. fuchtig mil gleicher Bedeutung ScB. 
I. 509, WeiüH. JI*, tchw*. fuditCD, xanhen. tekmdhen. 

fitck! lautmalende PartiL aar Btuichnung einer tehnellen 
Btwe^ng: fuck ist er w^k fiwfal! iaton: 

fluk IN. eint rasche Bemtguas mii A'a llit, vcIo*« aie 
dnntniiK, Augenblick, das geat ttt ID hek. Mm, kM^^ 
beende sein etc. fuckar m. ein einmalige* fock'O. 

ßdcr iii/r. voneirls, (ort, au* furder, fürder, gea föder, 
tuo das ffidi-r, fart, leeg, ämb. vudar H3*, nd. fudderZ.IH. 
286. födiTii SI , jifA fewiJei», *ieh fortmachen, weggehen} aal 
furdem. Der Landsknecht nagt ata» Aii^ (V«. ÄvL|; liahar 

fuder dich bald, qr/l Im/i/ trff. 

/"üWt- f dim. fiiHilc, rfif SM/;.t(3n:, iromK sehlüpflcri^pfni 
(1. kriipfe) gefüllt werden, aus Mohn, üartu/J'i/n. Ulm, Jnhan- 
nitbrot oder moHl auch nur aus Hüben besteiirnd {am gewOhn- 
Uehtlent am Kartoffelbrei mit Mohn aiUeniittht} daher : tuig o- 
fülle, roobnfülle, pimfalle, pocUioanlillle u. t. «. — 
Uferiulle (oder QllcT) ein Vebemame, egl. koatkeaferfeal, 
«IS Schimpftsame (Drth.). 

füUn. fHUch n n., dim, laiUle, mildule, mU kd. FUlMt 
dat Junge vom Pferde, b&ir. in fCUlen, a^tr die fUchm, wäk- 
liehet Fullen Si:ii. I. 52f! ». follt 

fümirl, f umhin f 1. vulea, i. tüdertiehe Weibtp^ttm. 
fumb'ln coire, uTnriinrfumb In , li / herfahren, herum- 

etreidien. Wie bet litk n so ist auch hier der Grundbegriff 
„ffi^wt"; bair. feraeln . fummrln, rriticn Scm. 1. 531 f 
schles. fummeln e»ire Wkimi. 21', nd. fuiiiincln, herum- 
schu/l7-men HiCH. c: , Smi. I. 3:11», aach. fiiini-li-, lielatlen 
MW. 51., mnab. ffrusln, Ümelu, reiben Sraooi. ftS , tgL 
feamlntin. 

fumo m. SelbtiakendMnmf, Stob, aoai tla^ funM. 
(funf.J fim/a », fiictaiM«. Man i»» " - 

lik 50. 

fuehzktar, f\tf^em» m. 

Mior «ein luiiiga puoh'a, 
ilTer bi piurasiio. 
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fünggn inunt. fönpKazn )\*dm. — fanifn, funwaro, 
funkeln, gUbumf ßkagfn fttM itmta»atad mm, Mtir »ir 
«oAn hur mm ty^Hwfwij fM» Am «mt Äfft« (tft 

gidms'n). 

/iar 1. «b fMipM. Intf«! ei fer, fr, f r eak, ßf muk, fcr 
mit ßf ^ ^* <''^> '«'Intt a abtr äat hd. vor, 
w Ail « An mU« iMU .■ rar** h«iu, lilr die UiUr de. 2. 
«Ak MT Pwiiii. mit fH. AiiMUii» Ammh, ftnybn 
(fMikdMi), «if, wfW, M BHltf Witt llr fOt fttut 
am (»mn ihr heim Haute t»r M § iU\ , Üt mkm Ut (Bf, SN 

EmT«,- derfQr, d«/&r, dupor, i** kuB nlciit darlttr. ffL So. 

I. 4S3. ZamcU X. /Jrani 37T. 

fürirn, fürbat, gifvtrjl, tdubern, reinif^cn, bctoMdrrf i(m 
Ccireide äurchsidi^n , beror fs auf die Mühle kommt; mhd. 
fürKpti, pulsen, rfim/jm HM. III. 44b', cimi. viirhen, yürbeii 
12J'; ««/nr6. fürhfll. fürbunft, Purgiermütel h- 

furche f. dim. Uirch l , ne Furcht, Linkluich i «. >am« 
aitet Ariers, [ürcli n, fiirclil ii, f wrcAcn irifJc/ifN. 

furcht, faercht, fuerdü f. Furthlf fOrcktit, tifrcbm, 
(üertht ii,;^art. «ond. (ü^(^l•^ liNlN,pHft|M)k«klil»|roil^ 
fürehten («gl. grauro). 

fuore, fktere {. \. die Fuhrt, vtt gefahren wird, die La- 
tfimg, ■* fuore keo, aJil> d«. «iM ^MflfeMralMtf «Ü fooder. 
S. C » l «»«ii> ««l » frtiM, 4b FcM^ kMM |cat 

faT hoie; Zamcu s. itm Wl\ 

Ä«r», wie fUtrm, tooffeanit Jit M am Stiirt, das 
Smmäm im Btren elc in« H«bPril»*n. a* kiol lao- orfir 
tOMli'n (hinn) (0«ni, mr Ftmm f ftkren, firmpaihe Mia. 

furk ln mit etwas unvortichlig umgehen, hin und herfah- 
rt» I. b. mit «sca» Mtsser, Ueht; tcälts. (orkela Wusu, 



2 4'. furklar nt. nfim. 05, unj «n fifima/ifl« furk ln. Vgl. 
ferk'ln, und tiiü. fru^jrc, juj. fdrcar, durckttuben, umriikrtn, 
ton {um, liabrt lliKZ ISU. 

füfn, herwmuehen , greifen, tasten, sich mit Kieinigkeitm 
huehd/Ugen, das Herumsthnobem der Hunde oder Sthweiu« 
wird thenfaUs f6>'n genwmtf fanig>n, grübeln 113'.-^ 
dim. fAs'la, fOi'lo mit «l^pM IftllWfciafiH , dann auch fm 
md rmr Aarafc «iimdtr rttm^ «tau* wuL Idutla Scaatt. 
M; ifL Seil. L 7»t Ifa-ta. 
'/tawr «k rite. llhNwH, Am, in aaaqwi» «il pfcr Itfaw) 
a«Mnl w Baa; pMfaa; fliawidiiafl, /kmoUei Itetaat, 
/«UfiV, linkfAcaaat, UtofitetsaL (UeMlo, einen; ihm tkt 
Bein stelle», lAeMlar m. nom. ag. und einmaliges Füsieln. 

ful f. dsm. fai-1 i-u/ra (Ct-I, fuln i l, iit, ,11; 1 > 1 Crund- 
foTvx III fouUe; em m dieser Bedeutuntj uiits ««a tceit ver- 
tireitelet Wuri : fut vulta Voc. op. 1"*; fut , ars und tiitieo 
IC ppiiiin^ /' iift. S9, 31; ebtns« bair. üs:. schwit. tcAws. 
Scu. I. 'lU. S 20 s Sr. I. 40J. 

fkttik adj. scIiUchl, abiietragen , sdmiUsig , von fmcmo» 
ßhi^, gntzii), tchufiio; huUt. faddig , schlecht, alt, ttrlrgVS 
ScBi. ]. 33», hamb. ruddrn, Umpe», fuddig tu^ alte* Ziai§ 
KicB. 6*. Vgl. fädig bet Schk. f. 613. 

fnottr n dim. fUeteile, »w hd, Futttr; beafaoter, giit»- 
fiiofr; runtrrbsas, Sckcaa«. 

fimtaitt f^uUm» fmmt AMtrack, OmtsiA luäitBaU- 
luna in ftUmut, mn tißUirt mM. 

fkttentf wtl i ll i ^ Mmkm, fttu/m, fMnr ak wm. ag. , Hn 
t h tm ä it u ftott. «aai (n. FMmvrtt ImÄpb, Wtti (aw fulgur 
DiKi 633), vst. fotern H. I. 25% adM. tadda» S. 9«t, 
jctox. fniteta Sr. L 408, Toil. 



6. 



(■ 

m #. cafBO» 

^^£6* f. dim. gftb-l, Cdtc, iMIliWab 4» Amt 

m. pl. gtib'n, Fi^Apr««. 

litni. lE'jtiite, Gabel, terichllieh dit Euti- WUd>l- 
gitri (w urfttab«-!?). idJUjstieligt Gabel, mü der lUe CMt» auf 
den Hajen gevarfen Verden (SlraJm), vgl. HuaclMln» 
Gitbcr md Gäber, dim. üaberle, Gabnet. 
gäbcmäU m. {?i m Miu ltm ut k i tkM i tt rS ft l tP» , mUMAM 
Kost überhaupt (Orth.). 

g&cke adj. jihe, sehntU, tUnSÜ, C flctcr BtaNfe) m 
IWtfiaiiataff jdhtoniger. 

Haito «oU ni dta Joden tpncb, 

BU Dtmbi micb bin uo4 t6iu nucb gaeb. MU> 

Etn birt lu Mineui gsBtlto iprach: 

lieber Ir-ifit iiit SO p.icb' lirtld. 

gäche , gächis, angiich n adv. plClzUch, UHtenchens ,• 
gArliit i*t er dh pn^n; ang^uh n (fili i' dfrÄns! — gfirhis ul 
gmil. ade. und tuisptiebt dem mhd. gftbcs Gftmsn. III. ft. 
gach n, eile», *{ vcrgicb n, sich tbereile», sieh tergreift», \' 
hkoo mi' rergicbt, habt nicht das rtcKte gtIhM, gebraaU etc. 
\ kfinnat in i' äff dier vcTgAch o, vergreifen, dir tu nahe trt- 
tms. JÜtd. gibi, mhd. gftcb, pebe, waftr enl ipH Ot Ha- 
hmfi>rm jacb, jaebe ta die SchriflspraOt aia$t i l i mt m i^l- 
Sca, II. ««, 8. St. L 41«, 41». 

fftekl mm tnAü tacbd «k lai M k nu U 

Aekillea mitUfolia. 

gid l «. s. glo. .... ^ . 



äet Wamel, irorin difr SficufrorrsUA ti(h bcfiadel, S;in«<^am- 
ftin-. 0/1 u-ird :u di^tcM Zwedte, sowie sur Aufbewahrung 
des Celrtidft em kiemes ttnrthnhfi yebent)fh4Hde errithtel, 
das dann ebriiftilts ^'.iJ ii /iri</. - .ifi '.«Tri , li.jj Haus ist 
swei, dret pkdo ktnitj ebenso bair. äciiM. II 15; Ott. gadeo 
m. überhaupt ei» (lebdude H. I. 257, schwb. ^-adcui , gadeo, 
ILMuner, Stockwerk S. 213, sckws. gailen Sr. 1.411, htnn^ 
gadeo, Vorraüishaus Run. II. 41; aAd. kadum, gadain ik 
aiM. gada«»« jtdn tm fmM o$ m » iim, Stadt Cmatk Gtr. 
TL II». Aaxai. ilL 41«. 

gäffer m. Kampfer, ebenso bair. schwb. ScBH. II. 17, S' 
214, mhd. gafler BM. I. 4&6'. Die nasalierte Form bampfer 
füJnt auf das ilal. Span, canfora. frz. campbrt', dorh ilal. 
auch ohne eui^schobencn i^Asal cafura, aus dem ariib. al« 
klf&r, Diu 84. 

gdgga isu Bttk, gana /. tMkafl« Sadu, JMk^ flW* 
«MWVf «forit m. MmdtAUk (IMkJ a. iä. 

gägem, nch Hill «ad Jk«r jwwy a » «aamMl^ «nn, si' 
Tci^gern, lieft i» itner Sadu, adir im Rtdt» mwiekttn, 
aus Elle niclit das rechte lliuu ; vgl. schlts. verglkern, ver- 
kummtn, durch AUer tu Gnutdt geh» Wusb. 2&*, schwi. 
gakero, lieft ftin und far mUfm, KH>|eia, M/MfiM iM aa 
ftcvejieii St. I. 413. 

gaiggem, schmank*», lamubt, «ad ia Akrtnaptair Mka- 
liu^ta Mti/eto. Fat. aar^ 

^duyn iaiM«. mii**nt i. icftrei«« «fe 

«ia« ««aaa, at j a rt a na i t taafi hmHÜriittm, immm img 
mdM; anH^W"» fliMnl«alMk |ifg «md |h||V «l. diaa- 
mr JTaaidl, flninr ak als « ia a n^ai CMtara. S. ifenra, 
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tdnJclii, tfiu'leri'; g.'iiSR'In, fbntn, dam auch vackrin. g'u'tincli, 
Sn'-i'-rft, v^l. dasu aurh — i- {kdif.i 

,j,jr i: -i brrnltte Sptite, auch ci'iggaDlIc. Hl'tt. gnkPürD, gagzen 
BM. I. 4*7* , bair. gagfxo Scn. H. 13. if/ V». pUcn, psk«<>ii 
Wein. "<'• kskkfln Hshü. ii:«- 

ffifffätX m. ftgtntltch der gagat, gagalliei; man tfrtteht 
iaruntir ^^jatiiftnlirlr« Ma»se , worani i/i> Kkijctehtn der 

BeUthntn virferligl »erden, daher gAggälzana p^ro ; bair. 
eaggc» S«. tC i*- 

Saäe f. aemCkmlkk PMifaih, ätr Flu$s Gail. ifn^ </«fri'< 
tnatUkn ttn OMtmf A«l> «ktr ml tri A'ö(«M4ick «tan 
rho/« ffinen flamr» giÄt. — OtMfglU« «ad fiUerpil«, MNt 
Dörfer; Gailar, i/mimoim. 

A (W 1 Muliertrhaf, vgl gorre, gurre. 

ca// « md gäln, tehallen, taul tthreien; gftll , gil in. 
Sthatl. Shtti , nilul. ii.il , «nltcn, «ÄaZ/r«, Sc». II. 29, 

tthles. gSI, SiAifi SSuMi. i'*, ir^ii;/). t'.Tl S. 21«; palle <i!»- 

^a/m m. <'""■ ir'ilnilf \. SrhuH. Ruf. ^-.iliii, ^.iliiirn, fchiil- 
len. widerhailcii, rl'i'Ki' iinr. uc^l. Stii. II. 'i'K SrnMUT. i'l, 
mA<f. galin Grr. IV. t'i'J. 'l. mc lut. iji.ilm, l>untl. Hauch, 
übler Geruch, g^Iinrn, qualmm, ehrmo ri,ii,j/,. galmfn, vider- 
Uth tchmed>en, rieeben, und Kidethallen Strudt. 05, aach. 
plin. Htuch, Duiin MW. 62. 

ffiltUm U aekniiUtn, plaudern, ghUirach n. GepUudtr. 
t. »tark AmIck, gftlater Aumturf beim hutien, oM. gilrtw 
n. eonlMicii, fablartB mcMtore GfV. If. 11», Mr. «tUr. 
pUt, mtü Sei. IL H. I. «M. — CtMhlldUmMM 
Stoff! (;ül»ter, \Ulfb. 1633. V.i!. g.ill n und i|i1ilcr. 

galop n , rennen , laufen , ^alu(>piertn ; i$t m Dtn Itt 
gnet.}l Ir.ü . Jjt gih. hlaupu, «Ml ««y«Ml«lMI «U. 
blauem. j;Hlili»(»pan. 

{^iil/i- f. Kif i'ti. t.uile, tliiin ('.Tüll. Zfirn . ;i(T üo a" g&lle 
ll^bc gMxk, ;:rtiii/. r n üf/ii-r Liuiic; riT»{u(r4<Mi< ; gölikin- 
tik (jiMr biUer\ giill|;illik (ir/w /-iurl. 

gäUez-n {Drlh \ .u-lurLmi, .ichftzrn. i.;/. ghll-o? 

gälläSChe f. V(lrT>.ch\ik . Fthsrhuh. /im;. g.;il'>t'-i Irii, inln. 
gallu8die, Holuchuk Sc«. 11. 11>, Ii. I. 2G4, frx. galocliv, 
jla/. ghloücia rum laL gnllica, VanloffA Diez 163. 

gMUtz tutän, m. Eiiettrttriol , pläwrr güU., Kupfenüriolf 
ttntn bair. ScB. II. 1«; tehlei. galittdikeMleln, FArM 
Wtilia» l«*toi(i^i«c-' galilznslaiu Vuc. 

gibdhb, dngdlsdt'n, ade. plOithch, jahUngt lanon. gai- 
BmImb)* fMcMc^Mtairf fltil ^cb'a« »ngich'ii tm^ wohl am 
wM. adt. JWi» (in, en> «Den bUmd» «(«r dim CM. illca 
lllie« verderbt Yi/I. BM. I 4M. 

^»// adj. tciiif Afifc/i firbend, im ImdiA. mr M» Xiegen 
(t un A'i/ir» iii^nz). Im Laranl. rmteht man unter gMeiuen 
durch /.!u''i-rri herbei<ießhilm krankhaften Zniland der HaM- 
thiert {iil'ufA .1. II. - a" i;,illJ kiir, t,i«», (/.i'/ci 
geaO . rriti»»!)!-! unfiuchluar sei«, oid-r lniciitrtihlh) >rin^ uril 
iü ni('Ji( iji'iii U'i'ii wird; 

gnitnch u. ju-fff Ui.ultT. mrlz-hr nm-h titf'.J :>rm /n.;- ojirr 
$lelkrieh yehtirni. l'.air. rp<(t r. firi;'r, , wn /i pjc'i//j.ir Scn. 

II. 4«, II. I. ii'i, amh. Hb. Ii:»', if/tirj. (Stlle f. hrankheit 
am En/rr ifr« \ieh% St. I. 440 , galt, gulz, verschnitteaet 
MulltTtthtteiR i. «etofr. gelt, gall, luilrddUij), »o« üc*«- 
S. II. 1', otcri. fdtto» AMlHmii Amt. IS, 1. ffi. 
Ditr. II. 4«4. 
gämUle f. SmiUe. 

gtrmper m. {«k. Itrik.) mt Sptii» mu BaftmM. 
gämpeni hM* ith m ätr Mlkkt» Skkmtrk ßr Um, 

mutrirr, eine ItnatitfQtm von auiment fBOMMni? 
gämpcrn, hüpfen, $pringen, mulhitiUg tm, nmmargain- 

Jtrll. se/lr.fi'il. 

ungampcr, ungeichickl, nicht pauend; tchon mhd. ungam- 
per, eine Ailjfclitbildung auf äan Si'imme vuh gampea Weinb. 
W. Yi)l. Scn. II. 4!» u»id mmi[i n. gäm|icrlf n. tXth.) 
Teufel, daneben auch gängri K' ; l aimit. %)ia\f er al$ Schelte. 

yän t». tn Vk. P^ln f- <li">- ir.'null, l'nnke, bair. gan f. 
Seil. II. J*. — !'■•*""< /""idi >(.Mi/iri. /(■r- dim. 

(And'l Jrüci'< "ticA , rt« tu riri«» andere Ihminut. den Begriff 
„äm kletn wentg" aus, gib iDcr a* gänd l; a* lupa gilnd I, 
9UIIZ »enit, imMlh, mit Au»tl«tsuMg in Hutalt: £ lapa|ftil-L 

gämter m. dt«, glasleric, Funke, gtaMcrn, fMut 
MfMca, tiiun tmd, crw Futktt «(*ini»ge*, doM umiMP- 
^ÜMtm lihtriMipt fir km wirf htr fukrem. AM. siiHMtn, 
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ttkieieiten Nfinunijrn hei HM. I. 471 /f.. (J/amm. FI. TM. 
Zu betrachltn u>are neilettkt tir. kay, läne», kana m. Fumkt, 

kan, ifMAiaih tmhi, CMf Iwmr Omi. m rfL |Mo, 

( tjiihntn) ghtniu, in(cni. pr'im.ir n, ija/mn ; glm^r, ^ma- 
lar m. nnm. 09. iinii cttmuUt^n Üdhnen; vergAmen {Drtk.) 
iterbe». Heinx Gdtuen vird Aber den Mund mit dem Duumem 
dat Krruiieichen gemarkt, damü itumiteheH kein bOier Gtüt 
hineinfahren künn«. Rair. gacmm SCB. I. 4«, wo nimm 
ukw» *** tuum Va$uk. im t4t« §Kfeflkrl mrtf. Biftm 
gamilHD Vte.$ t. fMma« nil dm äii Wut itoift'wlk 411 

Ciamku (. GiMärt m. Kamt Hmt Atp«. F9L «Tm. 
gooiirv, KtMrtft {Mikiot). 
güngge m. f. dm. gihtggiU, eine nnfütigt, kulb blöä- 

iinnige l'erton; filnifx u, k;iiii!^ Iii , neh dumm ftfllf^n, dum- 
mf! Xenq maehrn ; l{i . ».Miifftjil.in. ioh kUinrn Kiadem, 

:h iiclirn ( — ^ h^i i;jiigi>lri|, trjnt. einen zum beste» 
haUit; giiiiügHcii, n. nirrttche$, kmditcket Betragen. — Buir. 
K.iiiikri), gaunkcQ, «Hier MiiilW ftuf», tü^fUltft Am» SCM. 
II. 55; I. g«'pgge. 

gängger , gänker m. dim. gänggcrl wird auch mattuL 
gehraueiit), gAnggerl« der Teufel, vgl. ScH II. 55, Hör. I. 
270; itt iruA< einfaeh als kinkT {Spinne) tu »ehmert , s. 
sankcTt SptuM Fi. 1. SU*; |ABgg«r, ci<i|g«ri tmdk «oiifc. 
tmi.t Ml» A«! •chlri|»agnl* 

Ono r lir^irr pAnw. mtil miU, 

der \trt»Ufift' An« Mwn' foia loil, 

OtiiT «i lliTi fr'm7rii fnb'n. 

»»'I iv\- \rii, vctuiii» ri. 

>ii«c buli uui iiai güiifgorl. wi»( woU! 

gdnggerloHwässer wird tckersietise der Branntmeiu gt' 

nannl. 

gänggerlat adj. {Uk.) verdriessUck, unwiHig, 

gemtur m, iOk) AnulMck wi Jtoefef, d«M o M t m^ 

P.'iekla$rhf. 

f- ein Gehüftt , Ginnar m. Hausnane. I',;/. iiTot. 
>r.\nxi, g.iud f. collect, gbndacb, SieingerOlle in Fitige etnes 
I.iTgiturtet, eimbr. guDoa gaoda; Zeilichr. V. 342, SrEct 9 4, 
17». jMi/i<c hierher auch das dunkle Uindine Pari. 498, 15 
ffd^drenf 

gännwoche f. die fiühlingtttoehe , in der die Herden 
gevföhntich auf die Weiden gelrieben Verden. 

^ärOtr «I. iim. f&atcrle, äm kHuru$ Mtkdiiniss ßr Ge- 
trtsd», MM, OM «. 9» V., *l*ir. (pnltr «. WeinfassgesltU, 
(btut9 bair. Mir. uM. Scw. II. W, ROf. I. 271, $. Sl»; 
;Hin Icf. gMlerle iIiMiiif nur da* tdmt. ganterii, Sdkrmi, 
meist in einer Wand orfer lfo«fr St. I. 424. Vgl. das folgende. 

gäniem , die Sachen hin und herstellen, in ünordnuag 
i>:,ti.,riii Sl HK. II. SIS hat kencen, mfe mHneadmf «tiipr. 

l.iinlrri). umii-.it:en llt^n. 115. 

vt-i'/antiun \Uith.\ liciivid, rerkaufen, s. Scn. II. ST.* 
giutz adj, u. adt wie hd. joiu, all, UkUth ^att gtwnJ 

aUi% T Uan la ikorn «vto filraiilrii, «Um; der giOM, 

llfaqtl. 

ginze f. Gamheit, ein Ding, etn Zuttand, trobei kein Man- 
grl itl, nichts fehlt; ahd ganz! innilns , uiigzinzt macula, 
("iff. IV. 222. — ungi^nzn, etieat rom Ganten teegnehmen, 
's ßss ungiai'n, msletkiu, firoat ung^nrOt autthnti^i 
d- rg^nt 0, <te4U Caaau m Imilt mifl6u», mnUrtn. ffl. 

^cfl. II. SB, s. m. 
gApp^ ilMh.) dat tnU kenmilMptr* der Kader, ryl-goape. 

t/iirh'n s. gerlicn. 

'jingg-ln [Drth.\ t. im Itifefdiff iMMcfa, t. »nW fMrf, 

die noch nicht gehen kvnnen , mit Hdnden und Füssen arbei- 
ten ; die Liquida Scheint einqetehoben und somit das Wart 
idthiiifli rillt ci^fn, giggin :it irin. 

'/iiihi, viil riieas I« der hifl herumfahren, $. H. mUeiutm 
Slo'kf. dann ühcrhanjil ftu js schnell und URVOCMllif lAuB j 
garl.ir "i. nom. aij. und ein euitnittuift p.irl n. 

giirlcr m. \Lk.\ ttn L'ihiil.ul\elit-r ; s. k.irri'n. («'znll ich 
zwei garirr so «ie s. v. d<t»» kalt b«} den tborcn luDwtg- 
geführt (kommt sehr oß ror) St. VeU tt>3. 

garling m. {ük.l ein tmtif^Hrigir Marrea. 

gartt, gäseht m. SdkwMila, Malk, IteMMidUMf; iHf«M- 
licher Mensch; 

gärstik, gäschtHc tir^i9 itkmsri9i§, Mnlieft, t d imk . 

gMlig & tili Mck AWMI. III. «6* imib t »iMIMIlt (t 
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viellficlil itu.i dem poln. goriy, Itükm. hors'j ; dotJi 
mhd. hur hilum und (lorvc mitfr, Hfrhorl loosi, 

ffärtg m. dim. gan J , wie hd. Gerten, doch lauch jedes 
.,r<,>!fi( umtamnle Feldtliek beteidinend, to itnrf i4oii«rnaiii<n ; 
l'a<iip;iric Augarle, KcMs'n^arii He. — Ogirte, ögale /. 
und iirpiii' iiii« form ktnnt auch Lebmf.), «m brach lie- 
gendet tirvndttüek, ein Celrridefeld , wnt im darauffolgen- 
den Jahre alt Wirte benuttl wird- h Getchlechunamen det 
16. und 17. Jh. ertcheinemi Apitoer, Egulacr, Egulacr. 
Mhd. egerte, egerde, «gd« $eh. f. BM. I. 41t, wthe- 

AmIm Lamä, $» «hm* fciiiih 144, 1« : lo ir man tnmin Üt 
tot paoen, uod Itwt «ehii in e«erteo ligea; htt Pa. I. 

15* Ogerte, flgele /. oyer incHltutf bair. cgSrl ^. rAiwai« 
gep/ligte, Acker getretene Feldfldche, die epiler tu Gratmuchi, 
im ätr Folg» wM gar tu Höi: min t,<i«: liefen ip-hiie- 
•*» M Sei. II. 70 ; tal^. eiiftl f. i-pwxen la. euH ^rannche 
Fläche, die einmal mit d-tri-ulr heidi , d.it andere Mal alt 
Wiete gelatten wird H. I. 17;«; r auch Sr. 11. 4»4. Ein 
noch nicht hiuläugltch erkldrirf Wnri, Sem», 
pot., dagegen t. man mhd. H^i. n. ii. 0. 

haCgart und hangart f. v< Ck. ti.ingar»!, bAg^rsl, Geiell- 
$^af\, Btiudt, UnlerhallHng, ilT die bargart gean; bai'garCii, 
hiDgart-n, in Vk. bikgant d, ritkdtareh plaudern unlethalttn, auf 
Besuch srheft. Btur. baingsrt m. C<MMM*ai/l, Bauek Sco. 
II. 41, sekwx. hoogole f. Sr. II. tt, md «Nm* di^ m. 
haingulcii, topileo, du mM. «MM iiMftMii*w*liid. K«L 
BN. I. 4»**. toeliNiMMMSiBMilüniaitMr HUi». l«M. 

^dH"«!, im 6ulm ImMIm, Ju AirtMk «mIn*«h. 

gittt w. I. gntc 

^öfrA m. «« betondert im Ralen l.ipplidier Menteh, viel- 
leicht nur Abk&rsung von gkieLper (Aa^j'jr)? d'jch tgl. auch 
giisclii- Mri,^ pisrlip I; gkscb'D, tchntll und uiiTeritfindlieh reden. 

gast m. gi^lin , ^««tin /: gilstweihle Itt.i fi'irirnAnrr. (fi> 
i«tit« ri^iion fföiurr u»r/ Grundttücke haheu. W/i Scim. 11. 7 7. 

Cö«/ m. .\'i;r;if finrr Wirte; Gttsle f. Harne eines Bergab- 
hmgei, aui ilm^ ii.il. cusia. Hergieite? oder tloe. gtet, dÜtfcf, 
gottinjA, titktchil isfts 2>-*. Vgl. dat folgende. 

Geutach n. fiamt nues flrrgtheilet; entweder Collect, tom 
Wigen »der identiich mU Ga»i.iik m. (im Luatkik. Name 
tmer Wiese) wvfür auch Schm. II. ts ««» d«r «UtmSpnche 
Gmiacli, Gt*u«, Gmu MflM. B» dtrflt immaOt tmei/a- 
ka/t itm, «A d«f dm 4f(lH*fii iltocii miak alt Cwc*l«rtfi- 
name M^ipt NM CwUiff, GMcifer «MM jb itrifen 
gehört; «gl. ClMt. 

gäster m. (IM.) «i Ob «mA fkuler» <w AmMMwIB^, 

t^i. rstraua llaMraan). 
gästerhoub l m. womil dte MUlil «nytMifl MVdtaL 

gästile n. Ziegenname. 

ffiLittTii, etttat lehnell hin und her Inrajen , di<- HünHe, 
einen Stuck; ninmsnrisl(>m, hemmfahrtn, diTgasioni, in tn- 
OrJnuny britii/en. Hair. ffaiislni, gaii*tern , haitii), unnrdml- 
lich etuai iliun; v<ft. fri. ea»ter, gater, und holsL kaslern, 
ein Ii unliraiirhliurrs ur^iwetfen ScB. II. 2f4. 
gösse f. dim. giks«! wie hd. Gatte; im Letaehlh. Mratdtt 
ljUst I. den freien hott tor dan lta«M, m 
eine flank angebracht itt, itt die 
uf ditirm Plai^e SU einer Onterhaltmif 
dam überkatift li «n« Äff du |A«M gaia, Um 
|An-D, IM* dank pImidtnttmitHMmh iVfLt und 
M laden la den iirdMeo — Heinr. v. WittaDweiler, 
liaf AA* n.) AaAir t. giue , die gepflogene OnterhaltHng, 
Oblcmdmg aeftit/ gAatar ai. der auf die i; mse kumml, ein 
Mentdt der riH tu reden, su erxihlen letäsf Luru D(,^Mr, 
Gig^' ngassii' tiitd Uebemamen. 

ijdss l gean (Mih. Uk. JenuU), ndchtliehe Btsnehe vor dem 
FenUd drs l.iiixliens machfii ; 

gässlar «i. g;ii< lpui-, dn snUhe fternrhe maehl. 
gdSS IrcilH , kux -.e l.iedclien . fiioi»/ fi'vUuchcn Inltalls, die 
naeJUt tor dem Remter der GcUebtea »der auch anderer Mdd- 
dloa Anyaragt werden: 

Uop* nu"'nt<i her IiSp< Iii" tnnut 

»u.lt-r jiiui 10(1 n i ' 

woJiir h.i(jit iiJclil-u i vil inöd'l (A««'nt 

wodar tetp* mil'n Irtch jn'> iimmI g*alaa'lt 

brings* ulgr an Ali'ii »ciiue betaau, 

i* will enk maul inteb'o Araiiaat 

«od«r 1< tnker maul f AAraalUf 

modet iT r«cb'o*tib I 

'•M OAl rtd'B will, 
-- llgl' 
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Siggriarbe mtniacbirr, bife Aa" loalert 

dorllim'l U lioiii>-r, 
der w*»-n H K'urii, 
die in*iii»cli«r «cnl 1' nil Alle sleiefa 
a' h>«l blmp an' köpf wj« a" ho^l, 
^ IMl an' ir» h wie a' dreyMga rAt't, 
a aiaul a*« wie ir lonioar, 
d*«» diT loif I ({«nrii niechl dorrosr, 
iT lo.il »rill griien. a* lunl scnt geil, 

a ioal »ant au wie an au«girb«u kir*cbo<rf<aL 
a Ittel «eni bttlwiaa«, 
tf" Mat MM llebaAaiat, 



na4 «toa.ni^* «cBa watri AUm. 

*•« pilmr giM 



üUer 



ÄebaAoiat. 
mf «rat 

SitA« 21 V. 91» H'ij ic/i ttocA 
habe. Vgl. Seii<(. II. 72. 

(jattiT m. im SUU. fem dm. gälliTl»^, ein Zaunihu 
hthru r,)!', i.fl i,i riihi- ndilel , datt et au/gemacht ton selbst 
z<i;-ilit . und durntii VI, hl auch pltscligdller htiit. MtH n^! 
irnir! mm, ihn i/jf* sufallen Idsit , Ktrd dabei eine arme 

gäiter n ii»n». giiierie wie Ad. CiKer, wiAllem, terpt- 
tern. — giiiier und gälter niid IdMCwcA nid ßkrm «miAoA 
mft ahd. gvuro, «lAd. |aier «. «. elalAnn. Fff. Scu. 

II* ^0. 

gätz m. gkU'a «. «Kar aL 

giUd f. dim. «lul, Wae Schöpßdle, tom tlof. U «ina. 

tpan, CM«, J^ORM fliii «um Stiele, und dir*« »om ahd. 
keii, dAk fcaa, «f» Ibthgtichirr, woher unter kcMcl Diez »6. 
Bhaut Aair. ö**«f. Sca«. II. (>'», II, I. 42S; wettpr. pi.ischc 
Herr. — g'Uo, mit dieter Kelle schiffen} virgüU'O, 
rw«fAflHfii. 

gätsch m, holli, sdnnuUuje Matte; .■<. ^iuz unter at. 
gälscfuii- II. it;,) iiviiii'in. 

flätz )!, 'Uzen t. unter jt. — .iiisgiu a {Drih.) autipoUen, 

riT/hj/i/li'fl. 

>j<iu, gai n. dim. goiwi I. dat /lache Land, die Thalebene 
vn Ceinifiiiz zum Urbirge. Und pacbeo «raiUeuprot aiirfrcieB 
kaui «od lerkauUens in iren iiciiscm vnd tragcot aub gtir 
zu den kirrbeo vnd nllcn lafera. Wolfi. läGil. — i, dtt 
su einem Haute gekörigi Besirk^ BttHs, dA hüte nicht 
sctiüflT n, dii iat stci* |ln, deAer aiicA m tnger» BedmtuHg, 
ebiem ins «tu flaaa, aa dum llekAcii «rtm; <A«hm Aeir 
ScBB. y. A. ColA. gifi, «Ad. gawi N. 6rr. IV. ST4. 

^«IHW /. A-eifdi^ iMAtge ValfrAaKKn^ , mit Arne a* 
pade bhb'n, (As iwelfii/ ebmso bair. gaudi. gcdi Sciiw. II. 
1«, kommt wohl vom tat. gauJi'jiii, deisen Cmhiaiil auch 
dat tchwi. gaudi n. {Freude) hat Si. 1. 4 2'J, im l.icdh. der 
i'l. Ilii-J. I. -M'.i. gfuJon n. grotte Freude. 

gau'l l m. cm Mvinch, der viel aber wenig tUiiiejenet spricht 
iVr!irrf.\. (',;/. gn.irln. fTiiailln. 

gaugdz ii , laimein , liolpcni [Drth.) intent. Form tum 
batr. gaugkon S( n. II. 2 1. 

gauggta {Mth.) heftige Bewegungen machen: 

Ift gaat srlinen wid-r di« i;ld|;|tl-n An, 

dhn gjuicr-la uod dät lueo.' (ÜMth. Votkttied). 

fgaumen, gäumm:) gaimin, gämin i. nach Hwai 

begierig, Kalttn yeni , piK.imik , picjiniik iti ik. g;liiii:-rig. 
liislern , sltir. amui-n, nach LeekerbiMen be^iieth/ sein, iiiiiiul- 
sdilecklsch (». tchicck'n) natehhafi, inicr iii-l* aumni, imeh 
gelüftet (Siraden). 2. gftmen Wk.) dat Uam hmen {vgl. 
plU'^' ni. r/ifiiAu bair. Otter, gdmen Scb. II. 47, Höf. I. 277, 
>chKz. Räumen St. I. 430, sthteb. gaumcn, pmeo & it»; 
M. gouinjaa^ «Adl (OiUMa BN. L AM*. VgL linte («Mkr 
galioeuj. 



gt - Präßt ge, glwiilt, ginue, gilAn H9. gi itl die ertU 
Abtchwdchung der glh. Form ga; ahd. ki, gi und omA itAan 
ge, mhd. »hd. ge Gramm. II. 73 7, 822. 

geb t! (omA gfb-a», |Ab tmd phal, gibat, gigib n, impraes^ 
i' güb, da giblt, Ar g^ adir r gib, du gei«t, er geil, trie 
Ad. geben; flicr «Am folfodts auttuhebent 

agibn, am r«rNAcAi AaaMren, /mdUA«- Mf«, dl« Uk 
lif' iU Ab, der «An gip ftt aad ib, •« g^* prAgi ife, d« 
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Ikhhi liorn ii' lufiiic 
Mm »nffreb-D if loll, 
nnd r wo««« hili iioa' llitftan 

fürycb n, vnnjeheu, praullciil fiirgi'b'D, lon der küniel die 
üoehinl tnküniiiiitu, z:riniiie^<>b'n, kofuHtrtn ; 
aUS^etil, cr.)ief<i'j Hill, bfim Kartempitl* aiUfidca; 
ingeb'l). Anend •jticn 
iingib'n, Beubetä, Auiu'vrl geben, 

gibik ad), trptbig , efrnuo Mlt||ML iMM WUf |5k »vr- 

dtH tehon oben angeführt. 

gib und gab t. t. a. ging und gdbe. Cjl. Scna. II. 10. 

gi/'-l m. {Mth.) verachdifh der Mund; vgl. bair. gaiffeo, 
tneinanderslehen Scr. II. i'- 

ff^fl, gifi «• et« fngtr, whKaeher Menteh, dtu dimin. 
mile, gigiM ^ml Alcftmipf w fn «tetotiiif von ttmat kianen 
«Ml «dIwAdllMAfii, du Unt ist ■* nchfi (iBile: «M «irr 
«icl ab liiMowi^rawrf ftr Emdtr piktvtd». 

gäsegegilan, KolhknOlldu» tm Xugen, itauo icAvz. 
gagel m., ii. gagol m. IfriucA in «bm l«nie mAiiiNeAe Kra/t 
hegt St. 1. 4n. 

gdg'ln , gig'bi , kentmkollern , nicht tarn t'lfde kaptnun. 
llfT (ji undbcfjTtff^ jr/ifKi/ ,,ninJ" lu ifiH. 

gtig'n yrarf. (irijfn. kann mit dem Gtnitit, Dtfiis und Ac- 
aaatit evnsiruirt u eräen : du piit nicilt gOg n meinder; i' 
pin g6g-n dier, gOg*n iok gincin nack dir, dir enlgegen.i 
gög n di- will f vT miU ffitttml mU dir wM kk m mkl 

4»ifdfflt, (N%(|ffll, hMmlgS^n md bcargOrn, hingegen, 
iafigm; bergtgen «ei er tn aiarr fuhr «cbuidig bliben Ftcfr. 
Uli. Vgl. Scn. II. 70, CramiN. III. 16«. 

fif tor VocaUn gilt (i/orA wird da$ B fwAr fiiB /bJfM- 
tf«* Worte sejojen) proep. mit demDatit, imtk SB «wrntdl 
ni läiefiHien. 1. mt fV«ii<«. dl ator, |i ACT, flTli «nk 
(gi n^nk, 9e<pro(Afli). S. tsr TIMM- «ml OrttMMM» gi 
Hausrr {»der io die Hause) g& Kiiatnar, gd PerOar; gd Lie- 
•ik, gn Liiggüue, imcA /ieimi) m. *. w. ei u( hier niehi-n 
tnttcheiden , ob bei Ortsnnmiix der Dativ odrr Acaisaliv ilrht. 
8. vor infinü. i' tnuu»« giiu essen gi-au, «dilbf n, f:a trink n 
u. J. V. Wuir. ga', ga Sc«. II. M, rinii La, k;in. Qaifn 
na(h , ka nuar, ka misse ctmb. Hib. 133". Ei nl di-m (,c- 
braMche nach :u ttrgltieken mit dem norddeulfchen den Accu- 
$ali» regierenden bei, ich komm bei dich, ich gclic liei'a tiücker 
tlc Sowohi der kune bettimmle Laut dietes gä (n kvnnle 
auch alt euphun. Eintchiebung xwifchen xwei Voealen genom- 
men werden) alt da* daneben beitekende gOge« im$en beiwei- 
fiin, dm <i «M hIotH ^tmmuuiekung des hd. gegeo gtn 
ffi. Wt Im äek «wlilllMii fnge aufwerfen, ob wir 
Utr mcM tbt$ ^ mU dtr mfrcmfrare» NrUktl |e (gi) 
MntifMk« fM^io» ktlbt»f Aw «t*. p «M. ka, ga, gi 
itl iwar alt MftMm iMU ••••««Mar, Mr/It «iir. d* et 
mit dem lal. cum MfvaiiA Iii, #ocfc <me «ofcltr («kmii snn. 
Dil f3 eine opokoj). Form für gam iil, to lietie litk auA die 
ttat'ilinle Form gao (ttbgetehwilehl fkr fßm\ reebiferligen ; und 
auch die hcqri/fsübnii'ingt twitchrn ..verbunden sein" und 
„anntlbern" tnachen keine Stkwierigkeit. Li'her das alte ga 
tgi. '«'IM ('.ramm. 'Ü. T51; III. ii,"!. 

gOg'H , l>i'/i>fj'» , begegnen; isueJ> bei t.eiler und lt. Saclii 
begppii'n K mhd. ljt'(!:it;c-nfn (Kehii. II. III. 

gdge f. dim. geigile n. Geige; An geig n, fortjagen, bkm, 
idrat «r kbnl fckHI ^ UfmkuHf» |MdWc* tu. 

nnil kau cio«r ktlollellO MOck eneit^po. 

dai melnl, der bllMl baog rol geiKeo. Fat. 210, 11. 

heugeige, eine grotit magert Perton. 

am» gdi, gom «d. f eil, in der ficrfMlmf (m, «lyM^, 
«M Sfti$m, fon fiMMM» gliler gnnl. 

gM, goaJ nt, AMffr, gtfvMri, JfMikM/N. Dabei mllge 
der :ius»iugler «n ne nmlteo, nid wai für gSul gemacht 
viirdei, 3'!^ i}''"! aussgezeigteo acker geführt werden soll. 
YittT. 1»12. — gil n, dingen; bair. gäl, die giln Scii. fl. 30, 
wetl. gaal, /Mi Scatanr. 03, usi. geil, vricA, iar< H. 1. '.itiu. 
Üieu« rfrtiücAe HWi ul nur/. rM iJa/. fa(a, fn. gale, iVun*:, 
SlaaJ, etc. enthallen. Hirz i'.ü 

04r/, goari f. iteiul, l'eiUche, ahd. geisila, mhd. geisel 
Git. IV. Cmmm, 11. 4». ilrlii, iiiil dirHilKktnUa- 



/VilicAenAiefr. 

geisiaz, ffttOk m. «eblaro /l («Ift. IMI. OL) «int 

Sfttu* mu Hafermehl. Aut dem IM. tit^ mir fltl§ende tpt- 
etelle Srktdrung von „Oer Hafer wird tutrtt getoUen, din» 

iieäi'irrt und gemahlen; dieifs Mehl heissl lalf!|? D oder muüfga 
und etil d'irun grkuchlei Wamnmui gaislaz'n." Im l'usterih. 
geisliz IM. Z. V. 4J3. 

gcist i'i dim. ge\-tl\, Ccni ; tiarkes f.eirdnke, da< ist laultr 
piua><fr der heiligr gsisl : die /.uthtrullit ; eoiit n, gei» 

ülcrii , ifiucken ; gcisliaiitt m., ahne Artik. gristljLider , t,et*t- 
iicher. 

gAss, goass f. dm. gäss l goass'l, Getti, Ziege ; glh. gattei, mhd. 
geu BM. I. 493*. Idalgiss, dieiteuie MUeh giebf, die dem gtbdrm 
nahe ul, »gl. gläs'D, gftssacfa n. Herde von Ziegen ; gOssarn». Zt^ 
genhirle; «chneagtM'l, kolIgftM'l, graugäaal.^iiyewuine; gaMa% 
am iugtnfiiitk. Bair. fßta S.a. IL 7S,diit. goax ISi*. — 
bkbnglM f. cm S t to nt h wr l, tmd tfM SMIrwiywfdl ßrBm» 
der; man bettkreiH tfWlttf liM «i* «rMMI VOftI!, Mi «1» 
vierßtsiget Thier, utid m muhm at wird m «•» «Ml M d»mn, 
aber die ein wtittt* 7bc4 geworfen wird, m darfultlU, daM$ 
eine pferdedhnlithe Figur tich ttiift, die nun iSrmeni in iit 
Stube, wo die » ■'; 'in;> u ti hmder uch befinden, eimiehl. Such 
einer Knikiung aut dem Mth. hol die babersä«« nur dm 
yuise und mar einen vorn auf der /i n , , man hOrt iie bf- 
mmderi an sthünen Frühtingi - ima SommeraliendeH, Wenn 
sie einer lUeft^ül'U liurl, »o slirbl er enitceder telb>( ui J der 
einer »einer Verwandten (Ürlh.). Ihr Auftreten iit ionsl an 
keine bettimmle Zeit gebunden. \\f.i\HiiLU eihnaeJUttp, 10) 
ernennt dann d«n norädtuUcke» und englischen klapperbothf 
der Ulli dem Schimmelrtiltr und Iluprechi umheniM, dm 
Botk, der aneh den Martin begleitet. Im Orth, bedeutet kaber- 
fit» auch eine kleine Nathleule, ebento bair. Sc«. II. 137; 
h$muk. tw 9fiaMtttdh$Uitht$ ImmI^ phaitn§iti/t^ afiüa ^ 
RBm. II. «An. mm gnum tnmtl, dtr mkUi§ wU 
IM» antgegotien tat SS* H» S. 

gäss f. Pflugttert». Vac opt. geiU. 

geü m. Geis, Seid, geilkriige, Geithati, Seidhammelf gei- 
lik, geitisch adj. 1. geitig und neidig, aber auch im milden 
iiim sjt'irfnm, nicht viel auf i iririi .i ,y^bend. i. t',efdtse icer- 
Jea (jeiUk genannt, wenn mehr m iie hiueuigtht , als man 
uniulhele. Bair. geit Sc«. 11.81, «cikwi. geil, gji St. 1. 4 i9. 

pfl adj. gelb, g^lilal, geWIich, gple f. ^eUte Farbe { gf Ulaii, 
irj'j (jelbe itbiTifiielen. / ii 'i ! fiiAJ. grl ; bair. ge^l ; SCX. 

II. i», amb. g«l Ii. Iii', md. gäl, nd. gc«l Art. 18. 1, 
Weind. IS', SCBZ. II. IS. 

ge'U'H, dmthdnmmid Umm, mi äthnim; feil gallar 
m. SchrH, Mall. gÜl-a, iiU«% «lU SCH. U «1, St. 

I. 430. 

g^irn. göim {Vk} mU gUmdir Stimmt h^ltn, wm m t 
dannjkkiaüaift gPdmjywi^iiiwk««. ^Soniu^U. M. 

t. gklin. 

giä m. Mm. g^li l, »Ic hd. Gddf »'kreuxar g6li tcfdW. 
miilgelt, Ce'd füi't Hocht<ittmahl ; drkngelt, Darangtld, Bmd 
ufld, doeh dafür gewihnlithrr hkrre, khpjkre, laiklff. 

ijc'lt adr. lur Be]ithung aujfurdemd , nieJil Hihrf ^rltit 
'. V. ]d., gelfiisc 3, /'. ;4. ; ebem» bmr. utSer. tchuU. hennti. 
.•..hlei. Scu. Ii. 11. II. I. isa, S. 227, HtlS. l. 41, WKin. 
-•)'. Ks gehirl tum Vb. pellon, vgl. Cramm. Hl. 240, 

f/ille f. dim. giUI iric Ad. Celle, neben snliiar; wlisiefr 
gi-lle. melchf^lte elc. ahd. gciliilA, mhd. gelte bü. I. 4ti!>*. 

gellt, 'Ji-he f. Schnacke, odtx pipicu* L, ebenta Mf. 
„%ler. ScM.'ll. 3», H. I. 3«i3; »9^. giilin, gello, gOl«-||. 

gtims, gämps f. Gemae, im Mth. der gamps: gämpäfkcti 
Rkektnbaart dtr Gmut, im Mth. imem Jaequini L; gamya- 
wun, B mad u Ha k<fcii<ll(ia Jatf. wad Borwüem aaabiamm 
lat^g ffmfmkt 4Htf. MW Gm unßmd t. FfL tka. IL 4», 
Hör. I. tM. 

gern, gien (Utk.) geanen, gfogcn, gfaffal aw ül , ftag^ 

g&ngat, geogat; pari, gigdog' gkng' geht». 

Wän Bier der loten acbweias wirl Obergehnea, 

uad fcbon ilii' ct'lfftll«B •rotifen da s(ehoen. Kid. 

( Vi.d. die infin. von slfln'n), — gean emyrichl dem mhd. Ci'n- 
li'iliieiten infin. nHn , giMiicii ist ditr,nis Heiler iji bildel, (inj 
in g^ogeo, g^Qgin Aaben wir einen Ueierrttt der alten Form 
laiiiBo. — I. Aa/agl. ScAa» mMr una wird» ht m utt . 
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4m gMO MP Omukr^m^ du fWunuHf fAnadit wird 

(tgl. die VerbiNduiig des enijl. going tuil dem Infiniliif): i' gea 
iM'n, Irink'n, «pil'n ; i' wAr aiibtcan {tänxiii, ich K-iir« aufge- 
slatiloi, ilr>s iniiest prfn eean eu- Si;ii»i. Gr. §. 911. 

VuU ti'fti ii.'irii,» n HtäfUlatKjfH »ind /..i,;(vi,/r .j i j 5 i^/tj-fc«;« ; der 
läk, '4 j'ri);U frf.il — '. i'jM , 111 lin' li>r-ilrii. -1 Iih iii/picr, 
rt>a|i4tr tlc. ^titu , yc/im , um kificiim u. «. u\ SU fißiuie». 
Sumt nrd der Ort , nach vekhem yrjiiiiii/rii vird, jirirtiAn/icA 
mU dtr hüfioint. git, gau odtr auch uliue dirtelbe vtrOumltii , 
im leizlern halle fttÜlMm i$ilUiifm»th ^efuisl: ga kinli'n 
gna vätr kircli a |nn, (i Opfrr oi/«r itprer gcun u. s. ir. 
1. Cm^NI«''. ängean (<m]|cA«Hl «U/.iNym siV/i 2u 6<Mrr'jc/i.- diu 
UUM (tat An; *i£k vmtopfm, ftUltn, ktuntätn imdtrMMe, 
mtHm tu vi«! Cttrrtdt tiththtn die MUtlUtne tmwUi herlArn, 
M§reifin: ftra ml dM ftn, i' pia volla niots. 

Jerptan, deri^mtfin, tä^tm, ua4 InmU. ten^tht», 
nhmrhen tmien. s H:liiiiiili dt rgeBgia, ißiofir mtA 4m «n- 
fttke g^nxin: vgl. Sciia. II. &&K 

aufgcan, tu bo/iriiui; , ^«rl. M Zmn fcralilM, «fie liimt 
gedt uuf, mild i)e»ehmvilen ; 

aUflJftDI irlSS'/l. Aii,ll''iH,i tu .fhfli; /■/■i/iTi. 

aUSgCIlH , zu l.ihif i,r7irri, liiv Murin- ^eitt au^l i Jiigi'ari. 
ait/tiuc/r» ; die no<]ir' pmI iii. 

züinntt't/i'att, j^'. wi'iMi, i ni /IJ/rr tititchrunififen, ol-HehmtH. 

h&iHgean n. lln, ! i;k>reehi. üUerhiiupf ZufiathlMmrl i» 
dfn r.rvm ,!rr Si.t. heil. II ' /f. - 

getiggf ot. /hu. (j^nggilc, Wj'ki ''- " hetundeis gegen 
krilnkluht oder ktüpf'elliu/le Kinder; dat diminut. irtrd aher 
aitrJi im littkusendeu Simie tjtbrauckt. $ giiii^Ki*. 

GtOrg *ird gcküTil: JArk, Jfirgl m. dm, Jdlfile. 

Sani Jönra du lia*i unbSFbriichi, 

4to Junkrran v«i uarkoii loiUg gmAcbL IW. 

^AM/Ir if. n»v IhindtM llaruuM. i' lii^ (eblBchl •* 
f^f« krniii, i\ gi'pale kcl, und dazu! a* bfinkale me). 

uwJ (jfuni ui. \Lk. und »a<r.t fnäernf, mfAritoAij/e 
Giihel. wuThit fisdit aus dem iVauer gettuchen mttdMf oM. 
kt'r. Hilf. ifAr, r<ij^ iWiimm. III IIJ, ScH. II. 

(gerbe») garhn i. u-.^ h.l. ,;,-i;.n,, t.nlnr. unin-r. 
1. «irA hrflig alirfthrH iim Mik. garbcnil oder elmui 

tdiwet ter$(Mu€ken kuHnen, also im Mtfn f6Üm «ifinHifA 
„würgen". Vtjl. tust. 55, 2" : 

So bsln^n U'li iini) iiipiii« kiiil ir^iii jtrui« im lilu< 

4aa oll an <>•'□> g^rboM liun;-': wein 

•M WuRMU (iii/ilch ««4 «Am ^ioM n« oll (arttm an 
dem bungerweia" ««rbnMrl. A«r. tdhvfr. gubea iN»itMJIij<'<. 
geritca tn glrifher llrdeutumi Seil. II. G5, S. 2i^, WtiMi. 
90*. iUd. goranjitn, mAd. gurnen, gcrnc-n, beraten, rustett 

Grr. IV. 14», 

gA^m, germ f.Rieihefe, fffmenlum; geniinfiil'!, 4ai bair, 

duiiiprnuiIi-1 . ikciinir, fiiifT , mit liefe .hki/h'.cji. Mhd. 
gerwe m. /. ÜM. l. /f/^." itL'rl«*ii l«r. Ij/. Sc«. 

1|. A5, Hür. I. 2M> (liri (/riiiVii ilt'i k'i'Miil 

gerste f. dm. Bt'r*i'l, i.ttüe, lii'nd Igcristc {i. liend'Ini; 
p. r-l..ii. ^ir>taii, lon Genie. uM. [^nlln Grr. IV. 1«». gor- 
•tilan, niteh Gerste tcliintcken. 

gerraz ri t. kHcnai D. 

( gerte ) garte m. dtm, gärl'l, ttie hd. Geile, betondert 
dünner Atl, Zteig, sunt Htihe» des Viehes, ehent» cimb. gart 
121', bair. ichirb. gart, gart n f. Sc». II, «u, S. tiH, ahd. 
gut m. gailja /. («».»n* Gi'ilc) ilrr. IV. 25ü. 

Gertrud mitd jiciAr«!.* ticsii l /: Gcadile 4« mtere 
«vdk fffsridkutnif <M<r rfMiuii IXttibtftm», luill «taroii 

geadin, tieh me tht Gead*! brtrogti*. 

gf*t gfi! gesiU! Lockruf fir Zieijen; ergeht der Ruf an 
tiue eintelne , tn vird ihr jVunic ttirau»geielil : laiikile, 
^<-~'. i'ili-T i-> iiirij ituth einfach die Anfangt- «ifn .Sci.l.ns- 
Btibe dfi V'inM'Jit u iäciholi: taubilc, lu it^ ^ gflsilr, gä$ gü> 1 
tgl. iüi». ll<Hucb. frk. Hl giat, git$l 4nkeii4er Itmt/ an 
die Ziege 1. IV. 312. 

vergissn M i-panf, eltcat tergetttm { «(f|£n n. (iM trr- 
ftntklu ftnonf du VtffeuenhtU. 

«i 

«ffyfitlf II. finhC, tcifidiiik i^« (i^Uy« «kiiM Mr. 
Lnn, Itrai. Wb. 
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Sc«, fl. U, Mftrt. da« gicht, EMtln^mif bri eintr Witnde 

Sr. l. 112, mhd. ver^iilil $1. f. wi t sf. m. HM I. 517'. 

gidla, godla! gilla golla! ei w^a! utcht nach! dat 
gehl Hicitl (in .' 

git'i m. Kehle, S:-''ii'if)d, mhd, gii'l tu..- daj er iin daj »per 
gtfle in ittai'li, >ii il.i.' I /, I II III zem RWDU bncht liiU. 
(>V>>l; rulif. die gici, Mund, klaui. 

'jifiit'H, u-einen, ein itemerlichcs Gesieht MOcIm, Mr. ||e- 
nrii, tchrrien Seil. II. öl. ['iß. gInt'Q. 

gieng'ln , «/«»(Jim , äu auKgu-ng lu , mulichen , verhihiu». 

gier m. dm Begthrt», dii Utficrdti gicrik adj. gierig, 
begierig, neugierig, ein Ctfdu iU gieiüi, mtnn viel hineingehl. 

jfiam, »ach riiriu Hrtmft», mit offMtn Aagm mhi* 
«l«m». gier a »Oll bir, pikinut dicbicr aicht! 

fiesrn, ffiessai, gigoirn, mi« hd. «ieiw»; 

giestc f. Ort mo f^Mfc» witif WeHtttug tum giMMM, 

vgl. gosif. 

gip IN. Zorn, Groll, beiiat hht «t «rid'r an" giü «ibal: 
gi/U'k tdf. wnMf , «cnliMb tpilDgiiiftik, rttcb«giRik, teiF 

Rifiik. 

'jiß n .'riJi;. .'idi ir ;i,/iii ( Hi .fA»'«, (irirm, si" gifl'D , 
/ii'i'.riirJi ijj^ijM. Lbento büir. hf»ii-i. Srii, II. Is, Kkii, 
1. 

^//"/ ;i ipi> Ad. Gip; bei SchlanycH h tit mau den Schwam 
fii dat Sil: des Giftet, daher sieh dertdbe, UtH» ar «Ay^ 
kauen wird, noch lange foit beveyl. 

gässegiß iW ei» tehr uAirher VeUecHim^ , vgl. bair. diO 
iiiia-s!t nia* '« gae^gift nemo' >ic>i .VMiAriJf<'>ii Sc». Ii. 19.— 
Alid. gift f. Gi(1, Gabe, Kit nuch hd. in Milgift Grr. IV. |SI. 

gig i-H, gdriUt gäraht {Orth.) und Symi». firt am 
Hucken liege» imd MM Je» Füut» w dit i«U^g<»; i. 
gegl, gärgg-l n.. 

gigijt' m. gemihidUlH Saaduum^ ßr fuitotaiiimr, die 
HMT tuuelne l'One A«ra«r(toMM ühuwi , diiiM ä'ierhaupl eia 
SMUrn, ein Aurr, und »i» tcftr btÜtbUr Oeiermmef tgl. 
das mhd. gii'g«*, .Vurr. 

•« w.ii'M'iii Jan di« «tagen. 

dj{ III iJ.it »UU aaliM» «L Oam AaUtb. jh MT. 

$. dat folg«»de. 
gigg n tnlmt. giggtrn, wm^MktU Füm Affvartrin^m, 

itoliernf giiL-gar, pggBiar m. nom. ag. mi mmaliget gigg*a; 
gigg'n, giigg u! dli Mint gigg n gägg o! letrt hutenj 

ci?j n (.'DSir n liiim l b.»'i<'ii, 

i«i dem ]iluDil<;r nil lu iriiuuu. Hrild. 

Mr. M. gigbni, gigbeica Sch. II. IS, H. 1. 2U9: nh£ 
gigzcn, drni gagen, «cAfeien mie eine Guni, w Criauk ÜMf; 

UM. I. 4.ST*. 

Giemk a Name nntr Wieu. 
giS^ a4i. fM, Mm4, 

Drioe holUehwin'o suirii. 
4«r gfibilnl» bar. 
und il<-r fclia vi>rdrti-* hwi, 
iM* *arftt<>rai mi* «*r. 

ggl und Si iii II. ;i i. 

gille f. toiki $ülk'!) cm itV.iiJ'A (,r>i-/i T-ir 'iro Ifilsc , im 
/)r<A. die gilt, ^Htlüiid-ing der Uhü'k- u z. '.u. 

giltn sch. r. irie s^W'n. ihirrlt Ii 1 1 , u nd tönen oder tehreiea; 
^■ill. f;' liir IN. .SV/ir;'< ; d.ie-i n-:i . ^'.Ih'ii, llOr. L SM; mMm. 
gilli-n, überlaut ichratn, *i";;fi Wiinh. 27'. 

gincH, ginnen sch. r. v-'m .r jfAmi^, AffueA«!; Mr. 
gincn, d'i<'siaui aufsperren Seit. II. ii; ist teoht 4a$ mhdt 
gioen, nhd. ;:jlin<'n Gramm. II. 13 

ginnen: Vuc. üdertelzi cuiiari dureA arbaiileo ««irrgiaMo. 

ginggerle, ginggerle-tpigl, Eintm Jtiuüt wtnk» 4k 
Augen r«Tbu»dt» u»d du itbrigt» kommen tiattt» hmu, 
klopfen 4m Bli»4m wut bti4en FdaHt» auf 4ea JtMtm mil 
ftaf^ : ginggerle, gjoggerle, wir viel derlftbüe (erfanial 4») f 
S« tiet tlehrine er nun erlaubt, darf ttch }t4t$ to» Um nl- 
/'rMii 'i und ticl^ verstecken , worauf der fi/iMle tonww|itl^ M» 
der ziierft iioi» lAin ergriffene ihn oblütl.* 

tjilliJtjfZH f.jurj|(7ii. 

g^p / und 'J'iap'l 'Ji. f" utidi-innnener , ged»nMenloter 
Meiii:li; i-i'nisii hiiii. scli\rti. K"'*|>cl Seil. II. '', S, Ml. 
gilsch l'inchm, ei:i U'fnuj \Gauri. i;)r. ). 
gntteV n. d,m. ciillrrlr u'if hd. (iiller , f!\p'i\\cr ndfr p.il- 

tradi ». foUed. } gitUrn, QiUet machen, mit einem Gilter ver- 
$ai«a, V§L Sc«. II. w)4 l^llcr. 
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Glämaita heisst in dem l.eiadilhale die friaulischf Stadl 
Gcmoaa; vgl. y. kAHAMN^ A'metkmgtn tu Ulrich* v. Ueck- 
ttntl. FraueniUcifl isi, i-;«. 28. 

gläng^l nt. Schlingel, Taugtnicklt. 

'f/laiifjf/ btf giätiggtm, itn mu l Amim u ffL iBiiiien. 

gtän m. \ 

gländer m. \ FtaAt. 

gUauter m. und KltiiiUr J 
Wt Om. (faruii glAndi, glinderle, flaniterle; tie »erden muh 
wtneendet lur Beutdtmutf „ein WMf, cm tinelcn". 

glM, gUMm, Fmkm tfr^tm, 

gldnar «. HuuUgn gllMfl. 

gUbidem, ffUbutem md fflkutem, FMktm m»tlun. x. 

B. dureh blatm in die Glut, durch herumsehttenkm eines 
Brande$ etc. [hoUl. glinMeni Srnz. II. .19), mhd. glander ndj. 
gldntend, f'.inJiT n liiin-i ^l.iiidi-r, Fanken, Blitzr UM. I. 
54i*; icinlill'irf : fjiikrli.-n o.Jfr tl ; ii'sl^rn Vue. Bair. glaost, 
Clans, glensttTii, ,;iiji7:.-N Sr.n. II. in. ..!„-il. k'lanslerig, jMn« 
send A?rr. I. 11, nach, gicnstm, Glans MW. 6». 

glänz adf. pm, imtNdry wm fma, ««rtw fftlte; £ 
gihnzi« hole. 

(7/ri.v.v ». dim. ^\\<\i,&u, IWMgJflt; aliarlilAi'l, fttU^ 
fömttgts Üiä*chen. 

glärn , ängläs'n , di« kue snglsst , sie isi dem KMern 
nahe, m Mth. eniüwn; bair. glassn, nntlassen (ron Iräeh- 
ligen KiAen) , Milch in das Eiter latsen oder abselsen. die 
g-laMkae, M du im, KtUtn naht iH Sei. 11. MI \9fL 
oln imitr g&n, lHt|iM*l)> '- Vhatra. 

gßäit n. UnAiAr Ctailt, SMmmtr, daher dann auch 
«Am ftm» ftadu »m Sehnet «tfcr 6l«tfWf; g]i>»(-n, glänstH; 
flhstach n i)!Jn:ende Cegtnstdndt; bair. sthvb. der glast 
Scn. II. vj, S. iii, schufs. die glast St. I. 461. Vf/l. g\oa» B. 

fflit adj. und adv. identisch mit hd. glatt, d'ich mü unde- 
TtT, fi^rlicher Bedeutung: u gläter u^n«di, nn ujfener 
Mensch, der frisch rc;; i/.nr/ii , du )ii>t ü (.'Ijlr^- liilpl, fjii 
wahrer Sarr; als aät. kanti es mil „ttHc, fitradeiu, 'iii'i: und 
gar" widergegeben werden, giät frOwn tuu i' nii' {gniii!i".u}. 
mt muo»* n' glit aKbinfn {gans und gar); oft änukt es 
aber auch einen Zeitbegriff aus: glit ist <;r wekgxag* {in die- 
sem Auyenblicke) , gläi kimp' ma* {kaum), tnuou auT li' 
•diiinn gifl o: ebenso $.-liKh. ^fatt, S. 232; Mr. gblt, Hifer, 
gerade Scn. II. fti, vgl. auch K*. I. 3&I*. 

gloete und ale^ f. Glatte, in Haiti |^ae(^ i» tbum furti 
dk» bkt kl ^e, das geht nkkt. 

dätt m. Am. «Uui, m« M. Chim, AJUHafi/. 4m mr» 
«(Miw* Jbif; Clbwr ». ^ «mt CM» «owilMt, Jcr 
«tttut M. jUdL fwArf. utai at. ai. lalttiy/, Clafw Crr. IV. 
M5: BM. I. 517'. Vf,l. glitt. 

glAb'n wie hd. tilauben ; 

^/ä^ m. i.:i iiii>'-, i irdii. Iifmn T mll glUia? ttrtraiU tfr 
mir roii, habe ich wohl Cieäit? 

glegg tn , sidi hin «Hd Aar i«IN|«l^ besonders ton einem 
Ceijenflande, der fest tUkt» $ottf die aUine glt-gg'ln (nngg ln 
oder werde» roug"!) ; glrüs'lnu-ssfr, tlrinci Tasclicnmctufr ohne 
RSirkenftder , wethatb die lilim,t hm und her girsg lt. — 
gl^gglar m. «ow. iij niii)i^ili<i>:\ i;lc|:c;'li'. ; t'iI. ^lui'^r. 

gleich: ai» Aiij^ ^.li-ii lir, ai' tdr. g li-i m il,-r IlcJfliliily 
tbrn jrltt, ger\idr r i K ;. 'itiil in^iiiiKir unliT iii.ii l, 

gleiche f. die Af-'i"l"'li'-i'il . dir Suliu Iml j^leuliu lum 
faiei ; in kAndrr gleidu-, nchi -jun iherungsweite. 

gleichtldss n. Gleichnis, Gittckkeü, das ist k.!* glcichaftss, 
mit «iiiT ist ka* gleiclinas.'), iti es nicht ausiuhalten; dä« wjr 
a* gleiclini»*, das wäre tauber! «rär dii« t* glaidlD^»»? 
wirr duA auch recht, billig ? Vgl. Seil. II. «S^ Wlin. 

gleim, les. gileime adj. und »dt. hn^, ffitaSj aaft, 
nahe dabei; a gileimcr menvch, knidmittä, die fcoin*aadat 
gilein», «nfti Ub dir gtalm {nahe) iuocb*n; 

gteä»kk tntna. jflemax-H, knapp, genan, knideritAtän; 
tkk itaAr an etwas haltrn, durnocfc Uuiern sein (wie gaiwen). 
Mr. eimb. glrim, knapp, genau Scn. II. BJ, Iii"; tgl. 
Ititkm. gieem, ein schmaler Streif IQuiekb.). Wie die les. Form 
gileiiuc leiyl, ist das Woil termulhluh sutamBungesettl aus 
dem httfx gi Ige) rnnd dm Suiktt. löm (gfah»), «Ii» «%«iit« 
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Cramm. itl^'S?.'' """'^ mmmM/Mmt kl, fff. 

glenslem , glimmm, fiHMm, adl Awr wmwiato^ mt- 
täten, rfaasMaitaqrtMttanMiJUaMiter/liÄiwi. «.|i«iiilflr. 

glimpf n (Orth, und Vk.), fliik , tchnetl, biegsm t äm 
gliiiipflg adj. — Ags. Iiinpm eeenirt, gelitnpsa tonniürt, 4 
kaliiiipf mndtifin, das nkd. GUmpf $nmm. IL *». fgl 
ScD. II. 4M. 

glinggent, »mit» Bew^tm^en mminn, hnrntins auf etwa» 
siAlagtn, da$$ at inBtmesumg adtr UaUnan gerdtls, ktingtla. 
gUnggerle n. ein klmnu &dtAM, äkamuM vM^ka. 

Ein Mmth.-Bälhsel heist: 

Clllif^ClI.' tl;inj^'-l Ii' hlirkl 

und iii<i liingger« hangnere hucki drnot'a, 

«Maki dia Mänara iMaagara ifer-n aiM, 

Mei r <l«d gHostrrie glaavaaria ia niaintilfa Mb. 

{Wiin! find K'ii:-). y'jl. Kli'iiim'li" und kli'-iik o. 

tlisckn, tMetihcn; uiter a pgad n biaglischU, « gUt- 



ai^i 



ift Mn i' doreh'o paod*a dunbcliMbi. 
uad W dar iDr aoifwiMlu. OurMas. 



gtbttr m. iOrtk-l hkUäm^ gmuh. 

glits^ m. efn ^tamderter Bmim im Stalle fir dm lug- 
rieh; für Ziegen; lirul. die gliL^clie. 7.. V i:t6, 

glilz m. Schimmer, Glans, glitiii, gliU'aeo, gUiuen, 
^iUHük adj. gldmend {in Siraden gliUch nt ; 

Düin ulriirnl ssio leib »o teia. 
Ml clorei' ai* karfunknlsiein. ÄW. 
Jubet«, «i« gUuui M laug <imm im ttaW. llUd. 

glltvu ia mc*r mUi^railimus .jIjhich, ftimmen, blinken, 
wdkttad das der Mundart nicht so geUu/iga gUtM*» am ao«- 
(iawfrfMfeai glanstu, leutliten ausdruckt: 

Vi rli.'«t gar lit'Mnii ^''i-n-n 
und (('■»iliiu au<:ti vom lern, 

•U wt« da» tiaba ••unaaliaobl. 
ala wia «lel tan^Bad tiam. 

f.i u"()J. mtd. Irrt Wbiiib. OO. 
Die Sonne ^.'lanil. alicr die Sterne gliU « ; tuJtd. gli( m. flil- 
tea, ghir.en. dMicien nWt und gttzen, das nhd. gleitMO BM. 
1. &4U*. Bau. ütUf. gUi4«o Sca. IL S», U. L 8*S, «ifli6. 
gKli ai. Hft* «cIhAl ^owb S. M«. Vgk gihtl. 

gk» 

gloag m. der Twttemngtt tOebtrf.). wM tan ninem 4k- 

aehrei so ijcnannl. 

'jhujijc f. dim. gifigg l, tUockr- zi ii »,'irb-n pQnztige geaiK 
dir plnggn äff Rünni und kemmtnt ilTa tif tuhaatik binlcr. 
iil iKK' II, gliigg ln, mit einer Glocke idaltn, «aawiitfM a»» den 
Glucifü der huhe und Ziegen. 

glouse f. glimmende Glulh, Kohle; glou» n, tf/iMMN, flMra 
«lud figürlich rielleicht mit AiUelVsuag an louiH: lieft ttill 
ttr hallen. hrimUrhen Gnll hakeni ^«lantik, gliwumd. 
Mhd. gloaaa, glthen, gltetoi BM. I. 151*, Mr. iUer. gloien, 
schm^. giaataa Sc«. II. »ft, HOr. I. SOS, S. »4; JcAir.-. 
gloac ^ Aafe, rioacn, ftaAea ifttflA«» 8t. an I. Tnui ::'iti-. 

Gkdte^f Harn aiaer Wieee, egl. bair. gluisdi, nasscf. 
aus aUerUi Infn^entn benUHet FaUer ßr m», SOmikne 

scH. ir. 

glotlf { d\m. sliill'l. unrifktmmla Umi', cmt ein- 

seine terz.tinlf ll,,.irl«ct.r. g|.,Hcl'- n. klnncs Kind mit ser- 
sau^lrn nder liin,rn Hiir,-!,. Im Mth. hfiai'n so auch dte 
Setzen der u^t irl t'iilfn Kinder, die entweder in ewiger ftnsttr ; 
IIIS.« ■•der :iiif der Well l,tn,„i irren Müssen. Einmal 
in der .\acht ire» „gioiinlcn ' einem nach und er fr,igte tie. 
IUI glollelen. was «ölll« denn? „4! Iiietz mm^ froa," 
fuglen lie, „liiifü bitli mer in* nätrwo".— - ^ott'm tnm,hes 
dt» Buren liehen, beuteln; glutUi, atU aemiiitai Hmna, 
dann Uerkauft wmdenlütk im Ansuge; «cftvft. gloix ■. 
glouidit j» iMcllcr AntMwv S. »94 ; vgl. loa4«Y 

gln 

Glücka f. iMiii ) Kail natu f. 

glä/e f. dm. gluti, Stecknadel, gMa trau, tiwat mtt 
Sietknadil» ktfuHgoL Mr, UutM Sei. IL S««» adbrt. 
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in ght—go 

%Mt f!r. I. 455, tthvb. glafe S. üo* Wort g^Mntm 

htiil. kürixn, ahd. rliliopan, «i/(n. kliuTu findrie, klaufl boi, 
weiffti dcK yesfittUenen liufet, agt. cliife »pica, ras dfm mund- 
arilichem glüfe am ndchsUn liomm!. (.VaniHi. II l^. Junkfraw, 
habt ir kf'm güfelin. das? ir nur udllu'lti-ii iiriii kreiiielin* 
L'hl Ii. 

glüfelM^hie n. ibtik. und Vk.) ei» fchleckitr But; rgt. 
batr. glüind, ein Kleid. dM mdtr WM moiU, oU Mt 
oder tttirmt Sni. II. 354. 

ghtf^nstock md lusModt m. ; : jw- 

ghigg-n tnltut. gluRgat'o, dm L»ut gltt hemtrMmiin, 
gackern , tchUckitn (bttondtn in Attfilnif der Bnrnt iicefc 
türm iuait»)} iluM^r, |lti|||anr ««n. «ri enmaUfU 
Clnn-o. 

fUHnt gUUHM, «mM. fMtut ^^^'bA, |^ike|-Blik,glaetik 
^j. flikend, «He at^dcild ns dm mi gluot weittr gthH- 
dtltn Vb. glflern, ylitol, rolkiefai, n* sourn glücl n; f-pan^t 
au^xlürrn, rtviij aft^fHArn , afr(fiA/fti laurn , die Gluth aut- 

il^liH't k kuHH autk liiticb Auilall ilti ,\aiüU uut mhä. gliii-ri- 
tik i'i<i>:amleH <rin. Ty/. Wkixii. Ittaitei, 109), 

fjbnnrn , fflumpFn 1. dumpf tönen, gluiu«. f^lumps m. 
et« hi.hin, dum; f er Ton; ebenso tchvi. glumsfn Si. I, 45«; 

uii'iK'ioi iUk.i to auth batr. »€hmb. Sei. II. 03, S. 3S6, 
ri' j,i Hf ,<<(ftüberyingt MH dtf fubt SM» TWU Müd «Mft- 
iebrt uielU teilen sind. 

gßl^p n, heimliche Blieke tkun, tchtelen , in Anglupp'n, 
ikm rtr»tohltne Seilenblitkt Mv«trft»{ |lappau(St, mU tdn*- 
Jmtfrn . tetlicilrU blicienätn Augt» ttruht*. Am nd. Wwlt 
Mtt, glupao, uglupen, an$ckidt», gtopiidi, ktuMMuk 
Scn. It. IS» nUti. glups4:l^ lAMnk Wumi. i*\ 

fbirr0 f. pmm »Htm Mite t clwm, piWwK, hm». In' 
noflutr'n, iNtr «Mrtm; flomit adf. mü mMm iliistfii fer« 
MftcN; glurrur m. nom. 07. unii eiHmahge» gliirr n. Em veil- 
rei breiteten WoiY, drtten u durcA den Einftlutt der Liquida 
iju> 3 fitltlanden III sein leheinl: mhd. flarea, ^lani ii. ^li in- 
ittt , uhimmeru , onilieren , »erstarren , dbertekeu , n'/^u/Jnj 
BM. I. 545; bei K«. I. 351' glarn-n, gliiniiig, der da* Auiie 
halb IM *Gf . cbnrcn. lauern; schal. gl;ircn, gliirpn, rflnmfn 
St. I i 'i': ui^lyi. (;l;irri-ii, steif sehen Hltn?«. S5 ; luiir. ^-Im- 
«n, gliirrcii ii i-i ■irliitirlij Augen Scu. II. B4 , öfter, ^iuarn 

dtTÜLU M;> Vrrir.K.dl ui glousn. V,jl. Z. (II. S". 

glurtschn, schneit nnd hrpig trinken, to datt dit Flüt- 
rifketl , rir et im Weinsrliwrlg hetttl , anf-Ingt lu „lilüiirni 
usde kema'*, (in laalmaUiidei Wort/ glurudi m. drr Viel- 
Inwlvr« dtr Uta der Mm gtarlMhea tnMiht, tbtnn gluri- 
■dur. t«r. glomm, /aii(;Mm md »/l {rmit« Sca. II. 94. 

^Ilt$dt m. nhläpfriger Boden, Glatttit} ein kntgleilen auf 
dtHuelben, ilTn glutsrlie an* gliiü^ch luon. — gluUcli'n, aiu- 
gletlf», herfallen; glulscliik, tcMApfng. Vgl. tcA/ei. gliUcbrn, 
gWffli, iliiKlrig Wnm. 9S*, mAw*. glllMUg» xMlfi/Nf S. as 4 . 

gn 

gnhde, gnüde f. ric /k/ Cnndf, itnSiiik, f;n<>9«iik. pm'iriik. 
Jflddirj ; u/iii. ^.mikkLi, f;i/ii/. pcn.'nif, cii?iilr. , .all'n,ililirlu-s Sif- 
dertinken , ttt es >» drr A!'-iclii udi m iuhrn , oder daidt 
einen Futsfall 111 dniiUti , fdn fin,vi .Vi- i'r/ .i ,'» beituiteben" 
BsüccKK. Wb. t Jv. 140; dat Wort gthurt lur ijlettheH Wur- 
mI itte hd. niedcn, nieder. 

gnvrr-n, brumnxen, mum», du kd. kaamo; kamb. 
gnurrrn. murren Hicii. *1 . phUd. güNKO» MikrCKll <B. JCtm- 
d*n) 2. II. Sti. VfL kn^i. 

goad^hk, $d»waitn, wuMt ndm, Me mitn Sprechter- 
tmtkt (Mft Rindn ; ra/ijirMII ImÜiek gnudimtikki. gocdeln, 
IMbrinM imf'», Z. IV. IS». 

goudrr m. dim. giiderle, I. die ft^ytrhifjn Haid imten am 
Kinne, FeUkintif rfimto bair, ütltr. Sc«. II. 17, Ii. L 301, 
nd. k.Hirr Ki< [ I >-, Hbrr. IIS, kfiddcT Scu. II. 3 1 i . 

5. [llrlli ) rni»' (. ijc/iriifsJ. 

gö/i' f. ^>'/ I /. dtm. RafLjli- n. eine namindl, mirr (j!ir/i 
die Huhtiitiij citii'i' //.jrii/ und der sntamnteiUielmiliN beiden 
Hdnde; uhd. (. iiliiii. mhd, (imfe f. dte hohle Hand B.M. I. 
559*; beir. pyiilTi i» , gauflel Seil. II. 17, Oller, gauf«*, Hiihl- 
toll H. I. -'~< . schieb, gaufcl S. 221, lekmM, ganf m b' U'l^- 
fdn St. 1- 41». — gftf a, nii «aJIcrflairf gttai, tmkAuftM, 
gigeft, gans wU, MgaMi^j fgl. gnpPa. 
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C4/Sr f. Name einer Alpe. 

gögel adj. latent gail odiir gOgd ftt., «gl. Schv. II. 

II, Z. V. 437. 

giiyl "I Llfines sMimmtt Kind, t'j/ rf« ronge. 

ijiixtjijt' III. dim. iritUfr'l, griffffilf, li/u ..lr(<;(' firirr Kiifntni) , 
l.ilf. f'fiile iflli.'l. itml fiiiiri. Cfn riiipfindfi.imfr Mf>>srh ilr.- 
keiHtn Spitts rerlfitgt ; der guugg«^ prirlit auf, das Weib kommt 
in't Woebeiibell , wie bair. ithwb. der okü lallt elo ScH. I. 
33, S. 35; gouggal adj. mit kleinen Ca«*»aiW wmtkm, 
\yl. buir. der gogkcl, das Auge an l^ftanun Uta, U, U> 

COggez H {ß}iUi.} dat pochen der Pulst. g«g|enr «i» 
Butttküg. 

gogg- odtr g^kfituter, uhr fmier, mit mul «tocknotlar. 
golt n. dm. g<Ml, wk kd. SM, hnodciguU (Uikinp- 

gold) Maneiiijitts (OrtIL). 
gtüdon, aJj. goldt». 

guldan m. Gulden, «^IfM der gulJen {goldene) pFennig, 
velch lelUrres Wort aber tdsm früher wegblieb. Autfäkrlidi 

ha.-.lrli ScH». II. 51 ff. 
(jiilila f. iMth.) K'ihnamr. 

i/mtU' Iii. f h iniM-hf. ijrnl'i' l'fin'in, aiteh Spt^fmtflirr, — 
gtiji li, niiiiiKirKc.il II . duiiiiiii-f /nii; wueÄPB ; i'i;<../. bedeutet 

gual« Hund /. III. 3:.-. 

gdtn tcii. V. gleichbedettlend mij jaui a , tdtreitn; mhd. 
gtilon. laut singen; tgl. Stald. I. 4C3. 

gollar n. Ihisbekleidang bei Wühtpentm, im Utk. gMcft- 
bedeuleud mit jaagger, ebenso bair. Sc«. Ii. SS| Mtol. gMICr 
St. I. 464. Col/mm: goller Kw. 

Gölte f GehOße, 

Gollar m. JIsmmim. 

golt n f. iloMHf. CälkutdUi «mt dank Zmbmi keiM- 
§tfkkrtt MnMuH dir Wtn, «• flklL 
Gab M. 0^ M Awtfu«. Ol. 

GöU m. Same eines Waldes f tgL gilt und bair. 0lien, 
sehneiden. StJutetne kastrieren Sca. II. 4(1; Gvlz dOrße alte 

ijiichbedeulend inn mit cclmänl. 

GonaZf, Guiiuzf / Name einer Alpe. 

gönggeret ad]. {Dnh i u„:j(,chirU, steif, M gttmf.EÜkt 
trrnlen rfic Hdnde efitippiTfl ; iijl. ^/infircr. 

ijiuijH' m, K<j:ip.i f. iiiinisclir, i/i, ,tif l'iTs.in; pi*i a" rech- 
ter goapc, tagt man tu dem, der einem tek geihan; tgL 
nslrr. goppan, miltetllig ktnuMiffi» Hop. I. Mt, «Md 
gumpc. 

gorre m. dim. gOrrl, Widder, und ßgiriich Grobian {tgL 
b&pp); gor f. (JM/k.) ein altet Mutterschaf, in Vk. gorre uad 
guarra, imM. Stktf iberhaupl. gOrl n. tMth.) rericknillener 
Widder, wie g'attaiio. Bei FaiKa I. sei* gom, SMt (agl, 
gurre): «A/x. gorrt, Sta, wfi. gorel, ArM Dm M; «gl: 
gurrn, gurraz'o und 2. V. 4ST. 

gorper m. (?l JMft. m tvotr Müds gerVkrU HaftrgrSdst. 

G^rt m. Ocksenname. 

gosch m. \lMh.) ein Karren, raislgoscli, iweirädriger Kar- 
ren. W'irifi der [luiii/i-r auf sleiie Anhöhen getoge» w6fd, 

t_Hi.<;rh III. L'rlin itünie ; nil. (/j* fidiicnde. 
ijosriu- ( dim. ifii-drl. ».'(iscliilr, tusrlicrl, .Volll, IMkt im 
verachltichen SmHe idod^ nicht Jjj Uniintal.): 

Sei nur "lill un>) li.ill tli« |tt>''Cl<rnt 
und Im» rill' 1* mu»l imi Irid. 
wAiiit») mir fiib'l an tcvibi-ii (;ro<rlien, 
t«igl 1' dir da* kiodleio uil. W«iru. 415. 

oder SmiH. 

iT rund'« gAacherl maost Ubn, 
m'n puitlan TurtrrAli n, 
dis iu^lau •obeao l>lau, 
dam 1' gaaia tiraiii acbjia. 

gosch n inlrant. ein böses Moal ktkot, aM tmliii; Imit. 
in gu!tcü-n, Maulschellen geben, oder waU msek iflie •* gjadie 

Kl I. II ; Uli.' a* gosche unh^ngin, ihm böses nachreden; gusdiat 
iidj. - U'jii üsler. gu$cliea Sch. II. 7", fchwb. gondj ^ Äou/, 

hiii'i S. - i--, Inmeb. goädi«' , gii^i lu'l. Mdul IIki.i. 1. hs, 
und kiisi hi-! i-h/ciJ, 1.91 f; ji-'i/f.(. i^ii-rlic Z. 1\ . Hi'i, WfcJ.lll. 

fi,(. li'i-Vi- brein. Wl. II. T) ) 1 . \'ielleichl :um qlh. kaas* 
j;iii iiit^:are, oder mm oll». gi'>'n, gil»li rnirlire? t,ramm. U. 
■JJ, d.irh rgl. auch kü^m'. 
(^;s I) m. \,imc einer Yiekolbei tgl. lirol- g«Mc f. Senn- 

hüUe. /. \. \M. 

GosU (. tut Gtkip*, 
Gostttr «. Utmnmt. 

s* 
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CMffi M. tttm A'iwr Whu. Gict. 

göst-tt, gttiMtdeultmd mit tlOri, ifl. {iMCfO. 

ffosse f. dm. go»f 1 {ton iiatat) ÄufftbUlUili» im itr 
JtfgA/r, tbf»f bnr. Scn. U. 1S$ »rffpr. fiMMf (W «4'*'*^ 
Canul, «roJureA </a« Hd>«ff^ jf^oin» wtri Rnü. SS>. 

G^fSnitzköpfe fi. Bergipilirn bri kl. HliU im Ntli. 

goU m. dim. fiill l rie /«/. t'ilf. «Ifr üottsn.'tmin [GMa 

Sfimet in m-mcMi /.■■.cri f;i',7rii.>'m'i ; lirll' ull- Jcr lirl..' p-tt-- 
Rnniiii . lur'iiiiT ici 111 lii l.'n gotl<>ii.tiiilii , nJer i>ur>-tt u 

itir il .11 hrfi (1 U' ll'li illiill ; iiI gittl.su^tmil , itl ^otUnbllim ! 
rill Ausruf mm hutie und lur Erbauung; naiuin nl hter 
ndilitfh iu ['iuci, tonfi hule! et (/«.> ntime. — Heargült.l 
»emtt mm eiutn oMfiirblascHtn th'lsfn Vtmthrn. — gotte- 
ta»! Amgrmf in t'fudf. drt Uchreckfns, uie Jiisc»! — 

f/MH wUleknniiTi , ^rvohnlieh ahn nur wilk-LouiPl! ttijtiu- 
umgi/bimH, vic »chnn im nihd. und früher, Gm. Myih. 
f. 16. - 6h älMMd$foTm*i: pfilct «olt, pfüeit foH'. = 
tdUWe C«0. — gotts pßelfi. tint Stgau- tmd Wunteb- 
/brauel, foiu pflSri ü, dlt* iM a* MbcaDi icilbl. {Vgl. ralDio 
unier mri\. — (ci>lt g^tt igtlit « CM), Oattkftrnuli ftr- 
$iärkt: gi-U «oit in bim I aaf'n! — Zkm 5cWmw «Mk tmi 
mil Kuli grbilJele foiiimlhaßt Au$drüdte , nn inen itr trUt 
t, ,f'i ii. r'n' htHliinijticli erkliirl nt, utlml ifb : giiltakeil (<m .'/lA. 
gukeU/ utid p«'ititigt'(tuH. beide »iiid iwi Lrsathth. ißtichhedeu- 
tent: ,, tum Zeichen, um tinzuifu^en, um lu vertteli, n :ii ,< ' r r ; 
er leigt auf reinm S-jf. ^:^•lUl^ir\{ , dass er thm ir,-!:,- ilmf ; 
er xeiiil mir >'i)i /i-ffj lU^jy. |".'il,in;t'i."l(. irA fall n.t.i ,■:<:- 
Sfknktn; i-r im mi nge pril,iiip<'|!i»tl u»* »< ü» 

Yt §Hhn birt. U'ui nun gudakeit anb rltinijl , lu Hl es aufh 
bair. ütitt. ifAir.T. rorhandeu : iair. ^ünolkriil, popppikt'iil, 
,.o/i it nllle man taijeH , qleieiititm , tum hntpiti" Scn. II. 

Met. jitllikail Hol. I. 311. nhu :. (^uKcrcitid Tdbl. 
SM. t» itr iHlirhrn Sietrimark hur(r ich daßr HW goll- 
*prtdi, «i« «MC* tmlib. goUtpiich md ttkui. fottiwnpricb. 
mtmu mt» nfNifiifc ndicr icIfwiiM dttf, im im nwiteJi 
ThmU (Ml) ^M. quilbtn, thi, qiiHWt mhä. qucden, 
kÜm (S. Perm ring, etmtrdt. Ut} ifi«llM tri (BH. L 8«»!, 
doch Iii i/aini< «iir EnUiehung mi vr^rtmglitht ätinUag 
diener rdihselhaftcn Formel noek «idU na(kge»U$m. 4m- 
führlirh hol darüber FlinaiiA^i im III. Uande seiner Zeiltchriß 
gehandelt, ohne jedoch tu einem litkern Ergebnisse tu jr/an- 
vc'i. /nri, :u (il.in'ii isl \ii-\ktiif:i-^nH . ,trru ich tonst 
iui,j:'i'l I I 'ifgrji'iV', l'.in ilio/n-nilrr /iinif lilUhl niniiirk : prik'Q 
(Irr (i'iU . prilv II mir . |ii'ik ii i nk rnlt, pck ii si.ii »;ijtt, 
dai mit tagen : doli tet dir , thm , euch u. <• gthi<li,) ' und 
i$t tffenbar rerderbl aut : Ix-i kumme dir gull ! u. .<. v. In 
Üutm Zuruft ichetnt man den Sinn ton peik n noch einiger' 
wutttn n ttrttehen, nitki aber im formelhaflen und erstarrten 
peikiiigrgott , veshalb et »«hl auch Hut trilsame Heileulung 
unfenommtH hat; tllmlich mag ei $ith in t;ullukci( rerhallen. 

fdt€, götl m. Hm, gOlil« a. \ |oula, goufl f. iim. gouüle 
«. Hrwim, 4i« «« MM am itr Tn^ Acbl «rfv skt Fir- 
mung flkri, «Miw iu MniAiM utM (iuk whi ßr UU- 
ttrtt gtwiMkh üt ibmm, tum $tirutdUf im DrUL fOlakle 
IM lik, gilUkla, golakle, vielltiekl MnftrU cut gdipkiod l). 
Ahd. gola admater , ^»1» adpater Orr. )V. Ii 4, mlid. gole, 
goilL' HM. I .V'k/i <iB»rr gilt im 13. Jh. gm-lti /Br 

adf'iiler und RoW:» /ur (nyjin.J. i , Rollclf, Tüußind. Voe. <yft. 
hat golli, golla, fnUi'iu^. ji.-'unu 14'. /.Uli. goiln, gndl ; 
grd. gcdn, gedl Stii II. » l , '-'-i'-r. tnit. fnAWn II. I. 31 >, 
m Pergine gotlie riMi' U . l - ', ririif fj«r/i .m-'jk:. tfAvfr. 
St. I. 4C«, ToiiL. iä«!, s. 2:»n. Ui'«» rfu« HorJ <i«fJi eintt 
III rfrii Mundarien eilOtfhen tollte, wird et doch fnileben im 
flamm itt jrdiJlra itultthen Itithkn! Vgl, Idle, toule. 

Gwüsch m. FtUrnm». 

gra 

Cr4 ni. jVdni* tiner Aue bei Utting. 

grdb », grithat, gigrab-n oder gi'gräpp trit M.fnhaif 
dto grip' mit Au'"">rr( mirii, mpwi miclk. grfeb «. p^ 
grober, Cr>(; pih'nm.fd. f(tih-n,gtihmt, itr Graben, Utinn 
Querihül, liinnt'iul iintt Gitstiatkt*. Saldier grlb'n, die <>/) 
mit Lrliensiiefahr iu f attitrtn sind, gitbl t$ auf der mltdli- 
tili l.vsaddhairs allein "2. i!ie grüsslen {nach den 
j»afA«i/i"i' i'i'i'" 0:U:u benannl) tind %va Otlen nach We'ilen : 
Grnt«r!.i<v iiK'i il n , rütliiiigfrgrjl n . Muallingargratrn , Lir- 
»iDgargrali'o , liudigunigrtib a. — (raolHS f. itm, gnieh l, wie 
M. GnAt, itr StkaAt. SompJU im iVmai, «1» i» ritMann 



Itpdrlicken Vebrrrtslen itl trkenntlith, iasi M fUktm 2Wtm 
muk im LuaiMtalt itr Btr§iam bUkle, s« heul ein Berg dit 
Grtiobe, uai Waliaamen timi: Silbergruubc, knapp agruobe, 
Kolfcrunlic. 

i/ruoh ii . Lriilir^x nmf/u'n ,■ jnfrrunli n , in die ijru'^e iliun ; 
grü'-li lti. rci/jrn, nrcini ; kl>-inf hiiifiilien in Cräl'rhrn teer- 
fen i.hlgß. s. «dileu tu^; gruuiittl, mU dnUten, x. B. Pocken- 
iMtrfcrn, rertehtn. 

grM, jfi'äde, gra adj. u»i aiu. permle, sli adi. Mcfc* 
seh t* ma «iäl: grtt, oier glät giftn ntcht onT fT; te Uk. 
KTfach-o; pvMb'a iai (r dk puti, ftradt, tbtm war tr Utt. 
failgrüd flean (0f<*.) Mm Mnaim der Pferde, waM mm pfnl- 
goriile. 

gn'ide, grca/ie f. die Ceradlmi, ytraJ* (lidttung, OffenheU/ 
die griidc furtgean, gerade aus iiehn. 

grtid n, gread-n, tiwat gerai«, eben matkmt. 
grfigge «i. griggm f. graue Spimtti tiraL pifik« f. 
7. \. U!>. graue m. r«^ef, M Sewi. IL 107. 
<jing-l HU t(f«k(r^J der jVimMfar, ifirr«r iW, t<t$rr<r 

Men\fh. 

grdgg l m. (Ort*.) «ja tOlxcrtwr ttaekt» tum lureinriehen 

der Aeite beim OOitlrsen ; rgl. das folgende. 

grägg'ln , venn Kinder tu gellen vernnchei , udrr lirim 
tilifH auf dem linden .li ' />' / ((• nuieinander tpu ilzcn; ilann 
xrracbllich ifchen, besoniliit mi! kiumrn getlelllen finurn ; («iir. 
grapIiJ, IM gehen die Iteine auseinander s fit r>tn Sc». II. loT ; 
tchhf. graBi'ln, hmihrinii) gehen WeiMll. 2'J", ttjiwt. gragt>n, hart 
m-l >.'■; . .1 i.T >ni i.. I. M l. V.jl. das rerwaudle graU'ln. 

graggn mun». gr.jggri-o (Kr/A.l ein Getchrei erhebtu, 
naiuenllich vom üeschrei der Ilähurr ; &n iingraggej'n, Jeman' 
den driru/in, so dass der Auruftnie uichl gtatkttt mirit iks« 
im' giMi). i' brauch dei' kagritBg^'ii bil Mr. kngera, 
rüipttH Scn. il. 

Hustgragg ai«t mutgrängg m. (IMk.) itr «uakikar. 
t. gra(j-| 

graJii, grak^n Mi kraeka^txr» f. wkia tratta L. 
iUrth. Uk.i, Vgt. lUren. grab. Erbse, frahöriia, iit Wiaka 
iAtn. It aOs«! gracliül.li St. Veit t7«8. 

gräJ-tt ich. Yh. I. aus i -lU-iull ihi- ^rhreien ; 1. lieh nirM 
kümmern, mit Gleichi}i'tlli'i!iil ilu i\ ansehen {üeberf.\. .jräi 
ltder grllar m. einScini-t; -.um iiihd. il. r. grillrn. mnh f-m, 
rauh schreien BM. I. .■>:;i, /,j/i. (r/n ,. ereilen, gnilfn. gnjl- 
lell, brüllen, unncH Si.ii. II His. S. Hl, tchles. gri-lro, 
laut schreien Wvwn. : ö'. AniU niid. (inli« und Üroll gehören 

ll,fl:rr .(. l,r;il II. 

gräiie f. dim. grällilf, eigentlich A i J/,, Kigelehen un der 
Pelschnur , Ualsschnnr u. t. tr. , FeUtxU:;fn auf der Suppe; «i* 
gi'äl|-a, sich in KügeUhtn formieren; gnilbt, daatU atrttktai 
gi'ullibt, gi'ullcii ähnlich. 

grämät-H ((Mm/.) Vb, Släna räi Fcwr arkUsntf im mit- 
tritt deninm iu FaOtr ßr Ha namOiitre wie «ndk iaa 
Uii.MT ßr Ha Wi$€ka heia » Maeken; «. gTommvt n. 

'jii'oivtn I0rlk.) Mitui ttin, ton Gram; tdilet. graai- 
meln, argem, terdiiessen Wtisu. 29*. 

grr'unmlH, herumgreifen, belasten, vimmeln , überhaupt 
tili- /iriri'.vufi ;!■'! '..'cuJiT fhifir- Ktiiii tu in lii'ii Km lern übet 
liu- Biuät bis Uli den iltiii mU d<->i I i'i<jt-rn /.rin t.agt nsa i 
dabei: grämimla, griiiiimila maus, jui^i 'n Lm.ir '* kropfil'' 
au.s! In Vk. gränip'lii, Inngtam henrnsdiieidien. griiiiimlar 
m. Rom. ag., eiiimaliiits gr. ; giumnilach n. die Handlung de" 

gr. , sehtet, grji »"In , kniiiiiiicln , hemmgreifen Wgi.in. it'. 

Vgl. bair. krimnieln, wimmeln Srii. II. 3SJ. 

arämp'i f, dim grAmpilc, FetUiraupe; (air. gramei, |rail- 
peuupp-n, W'uritsuppe Scii. II. loo/: tgLiULffV^ fftay 
tkim, tan grumoiu», Hduftktu Piaz 184. 

grän: grAnpergf aier grämtuM, »a kättm im Mk. 
die in miUltrer Uike, aber iem himperg gelegenen WJUcr. 

grAite f. iVk.) iatJUptuheuf kair. das gr.ii', junger StlOta- 
ling. He greeo, Crasplam S«ra. II. 1)2. gtUt iiai IMM 
g«iiürni alta tu grfin. 

grhitdl II. Ilarehrn, dfss h^t io parle srbinin weUsa 
grinillan, dann fii)inlich : eintrenig, ein bissthtn; dimiaul. tum 
iiihd. prftn f / 

grän f. iUiih.\ ,h,- h-rhoräle; isaek. gnin M^\. :i. 

gVi'tn , grAnC/i l, lr,,iis. in ciinr, lAm Kummer, Gr-m, 

VtriirtuM marken ; der pue grAnl die muoler älla läg«. 3. 
rfjfer. sP grbntn, «fck iSmmtt», grdMni {Mk.)i 
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nicht tflrn»ii liebtl«« kini, 
Ölcllt sria dich liebster «üb, 
iwnm delD prooder* niad, 
«M titb ih> gnidi; ub. (jjplil fwrlor. Mw.) 

Unt si' od(>r likl 

gnua'a grto atnh di« mndcr, 4tt im 4tr FrmtU »M. 
diio und gt&ntü sind tcahl idtlUiMk mit M. Gm» p4« 

»ML. Ffl. FnKi I. 366'. 

fringae m, im. praofgile, #rrA«ii^ MtM NwicMter, 
»rrtrOpf<«U«f orf«r «MoniMeiiM, i<A«d<^tcl<r ifiMcIto/tcr 
jtf«ii«(A, fAi>r, £aum, d^rttt kil\ griaggadi «. äl/tef. /Vr 
(fat ddrr« ffo/i, ireleht* im Walde herumlififl; i. grenge>'. 

^o«/ m. VnKilte, Zorn; Etftr, Fleist; grimlD, unriUiti. 
terdriiiUch »riit; 

qrdnfik , gräntisch ad}, mütmch, uatciiUij , übetlmufil 
udi r(ihti-»:1 trri ijutfn und tchUmmen Sinne, daher auch 
arbetUam, flei$$ig: seit kl n graoUJtl nidU tu ßtmig! lau- 
M fMCfeii<Ml( i*r«M«b^f!mML 

Nei! Mg nil Unj; SiolT I 
IUI 



du griDtlitcr PUB, 
«Ic ««n r diim «ciiMrn 
wdlttt*iirnMl Mrild: 

Hair. granli' , mumsrh Sni. II. III, n.id-r. ):niiiliK, r(iJirri.>n'i 
II. I. ^1», V;ch Lmi. 1 1 ^Tiiml.^: . if/ii , ftark , .^r..ii , « ji 

ffrttjiT. fiH gr^tiitligcr mensch , ein «eAr gro$ier oder toNtl 
ßrehterluhrr Mensch Ur.^Mii ^3. Vgl. auch fiA. irttM, rri- 
Ma, «ftr. krtod, trArnrn, irrindi und eräl. 

ftint m. (ütlk.) der Sthnabel des Sdiiffes; bair. grans, 
imuea, |ROttl Scaa. U. u&, mAd. groii«, &6rrAaup/ der 
hrrMntekfde Tktil ä»t$ iirpm BM. I. M!>. 

gtitiU «. tftn. frtDti, «IM fdafli«Jkcr Sclirmi ar 4v/lu>- 
wnnaif tf« Cclnmi, MnUdtuttm, im Orth. ilbirlMipt ein 
Selffj»; ia« rfiminiit. grjnt'l frexndbiid tim iknliehet nUrr 
IMMm* SMiniss für Hehl oder Kleien. ML mkd. graul 
m. n^tf Sdttuui, mhd. grant, Schrank; 

und «rurdtn li luo der hanl 
cebfDam nio deo wrndrn 
ite Mbill«, und ia dtu grtodan 
dJ« lanill nniiMl. 

Ulm*. V. TBw. OraM SU». 

ftair. Hjfrr. gninl, fir.iniler, Tr'oi S<:it. II. 114, HOr. I. tt4« 

f/riiiilr- , f/ri ute f. nach anon. l,riiaj|. ii , die Preitelbeerf. 
vacciHniiavi viln idaea /. Ififsc l'fcn» ircrrfm ijetammtlt 
unii in r/ia't/l f.ilJf mit W.jjscr iiiirr,;o<si'il , viniuich tnj« 
da« {>i;^if6J<r grrol'nws^srr gevinnt. bat hieuieheH, weiches 
diete Beeren an sich tragen, soH so entstanden sein: Der 
Ttuftl bat sich einst vom Cotleater eine Erdfrucht aus, mit 
dtr er stkalltH und italteii könne. Der Imr übervie* >Ain 
dit grtotn, wuätl» aha frUur, 4mil »ie, oimoU äm Teufel 
MetiuMH, dmtttk rfm mutukm w mMÜi tk mm, 4a$ Zn- 
cikctt des KreuuM Uer n<, meMes daKtt mtA fed» Butt Irdgt 
inr. grinkng md grtBt'o, auch ßr emigit BHre» SCM. II. 
itft, «Mar. inalM Hw. I. »4» Ciuk |kihM«ii tae*. 
Ott (Varl M «hn« Fweifä tint WtUttMdmnf da mkd. gnn 
f, ScharlachtKen- Uliintn noch bair. granen , Kinjelchen Scn. 
n. ilO), mtal. gram fon graoum htm {Ihut 1^1); gninii* 
tierhdil sieh also tu Knw , graniMI, GfUnM mi Granu. 
die eben fallt hiehrr ./elußren. 

gräntsch )t , nni iJ^ Zihnen knirschen . beisitmt dar ß kr 
print^rhl die plnHer ibmme ; s. gnintscirn, 

f/niiilsch'n iUrth.) ohne bestimmten lycffk :um /.tilttr- 
ttttbe kleine kiusliche Arbeiten lliun ; les. mtihtflig einhrr- 
ftken. alte Leute kOnuen kaum a pl.«»'! uiuiiiargriintsdrn. 

grduuut f. Ltndtrfrdiue , itt der Trottlar gi«ut« ttlor. 

frt^iatatt triM&r m. Crtaa vdcMar. 

ffrApfln, MmaipKi/k», kmmlasltn^ trinkt» (w>n Mrn- 
ulumi, fiak vMrM, «a gripp'lt tat ffav««. En« md. fvntt . 
Uina, a«N greilan: ukwäL grabbai, aul dn famtmttMd su- 
gnifüif holst, gnibbela Scoi. II. S>: auch bair. grupprin, 
gr^fen , (aslrit Scu. II. litt; n//. stkles. graliscben, Hastig 
tugrt \fti\ Wkimi. jiüJj'idirc i;ra))i'Iii ' uc. 

gr<tjip l f. i,W(/i.l ruj man vul lien fmif /iwr^mi f.istfn 
kann. 

gross n. dtm. grisi, et« Ad. Gras; •cliufoegrit»», Kttitn- 
ktwut; Jtt4ngiia», JWaaw aniar mai*. irtnaadi» crttneh 
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I «. «f«l Grat , wie et auf einzelne» StttUn dt FfiMll McM, 
j vkd d»H mU Lihttugtfahr a^getektUUe» wM. fcia'a, Qm 
I aMc*ca. acftaridlM, •»•gric-n, du tMrrnt ntfmiM. 
gret, fougrat *. grcade. 

grat m. dtm. grärl l. üackgrat, Uclas Ücrftanfi^, luier 
toot agar) dar ftii nea. 

a* pi««') a* irlioeida 
i« Ufr lirji«r kaoii 
(iber'ii frai aus nad ian 
liii d.-r l.k .4' liai. 

Ijr'. sdincide; mhd. grjl, flöct/^ro/. 1. »«AiiiijJtf, auf Uiäen 
Stih-n abfallender Hergtücken, die hüchHe Spitie einet 
A' jyr... II »iTij luniie lint lua' Ui)der>l:ln<ilan ; des hiiiicl« 
jjr.U |.S;(J.-,1 Cmi llAttL. I. 12:, III. ScJiw:. gr.il m. m< 
urn'.j'i r.', i niwräer wagrrelilc oder abhängige Lrhebung, Hücken 
der !. •n.,..aufX< St. 1. 47 :i. ». das folgende, 
gräte f. I. t'nciixtrite, fcliaug di«« de ka* gilta schlinget .' 

1. üianiie der GeUtukükrtH. S. ^eMhedtMmd »Ü grit W. 
3, mU dem es üUerhuupt ideuUtek itt, mhd. der grAl: Hii biat 
ein »iw* uoz Af den grtt , *. g. Ubgttang des Gotif. v. 5t. 
65; fcair. grsd, grid'O f. Grate, Granne, tthorftr Smd Sen. 

II. ISi, tehwb. giikde, h^tr Bergtücken, S. U9. 

grat m. Mtimmer, Sorgt, Vtrdnu». grai n i. trons. ftn 
j,T.H ii, ttai Kwnmn, Verdmtt matJien {ürth. auch cr.irol 

2. rrfltT. si' grat'n, »icA bekümmern, afc/iärw.vi , ./i^uuni; 
schvb. graten, iinr(//j<; machen; sirh griHen. i rA ).,•/, ijn'ri,'j» 
{Inn. Salsaehi >iii. II. I2i. ^1,111;. zui^i i^nnlli-n n-i.zliar 
S. 240; tehii \. ti.ii-di;. vi-i h iialick , tinriiiig VV£|.'«H. III*. 
Vgl. gth. grtriii- m. Hwuirr , ^n jag«, hungerig ; ahd. grAlac, 
ai)t. graedi«, nlln. im ,uiii)(i, gteix); ahd. grulic inlenlus, mhd. 
giilf. ;ii,ii« i.K. I\, 311. (;r<iitim. I' iC>. », gräm. 

grftlle m. titm. grall l, sreir,tdi iger Karren, im Orth. prSrn : 
rcilKnilfl, leichter \Ugen , Kalesche. Bair. krattcd , kaitrn, 
Wageukorb Sc«. II. 3iiT, finift. grallo IJ»', Iml. gnlien Z. 

III. los. der Bedeutung Karren Mnl ai «M suw^*! an 
«ai. carelU, doch tthent „Kart" (»ia noeh .lie ur- 
•^r«Mftiel( Mmdmf rnnd du Wart mit dm mkd. gralie, 
itrnllc, Car* idt»U$th m aeja Bll. I. STT's «a curt 
faila. as», ein kratten mit eier. Vgl. f,nnie. 

gnUtl mnd gritt-l f. die Gabel, reiche die beiden S;,-h,',t- 
ket am Btiiii/»/« bilden; grait'Ia, grilflri, grosse Sehvitlc 
juacUrii , du' Heine auseinander »i ■ n , n . si' aiwtrall hi. An 
lluitf tdiciiken; grilllUcIrii oder t;rii(^;)i-( hü {b'th.\ tuÜtHgs 
ji(;(-H ivgl. grigtr Jim. Kiaiilinsdi .1./;. mit ausitetrieilite» 
llfiiirii , stult, aufn'lntisrii , ^■laiilt-riM Ii ili'i »Iran, filir. auch 
ilie nni'ichc hnm Kf>i'''ll. qrvsfr irri.'c icAn'/f iw.jcAri» Sca. 
Ii. Iii, 6ei Kmucii I. 3; I" graten, gritleii ; cimb. fhl. Schrill. 
grilei) , tchreiten Uli'; schieb, grstlcl, SlelluHii nitt üuji-- 
spreiiilen Beinen S. oberl. gratein Akt. VIII. 11. s. dal 
jiiiijtHtie. 

fjräUch'», An* dcrgrtladi'Q , rinra uaverMAfiu erwiukett, 
eriapftn s UiM i' diT amUI pa'n rtmMck'a dtrgrtlacbt! Mhut 
kedeiu»n9 aal vddultm kommt teklu. gralaclien, filwHji anyfaj- 
fen. uuftathida luten, grOladM, di* tfaad WtMi. S»^ düa 
»gtnHttkt Btdtnlmff Ut ,JMt um «irnrndtr stehen, mit aut- 
titumderitsperrten Ariaca ftktn" i* welcher et die bair. tehmb. 
frank, schles. .Viiiidirf kennt, i- i/ Si n. II. 12.", Heixw. I. &3; 
II. 134, WtiNH. uiii< Ami. n. <i. 0. ; ijtt Fh. I. 3CS' grät- 
sche D , dir l-'usst 'j'i.wi/iiiFJi/cr l/iun lum .^r/i,«. cr^TaUilirii 
(b let. dergrdlscli ermischen. [tat Wi.tl isl trh'.n ain 
dem 15. und Iii. Jh. zu belegen; tgl. ^E.^ll^^l,^: in llr'Mit'i 
Siiriensch. p. 'i'ii. Abgeleitet sind: grdlsche /. die Lauer, 
das Auffiatsen , grütscliar m. der etwas eneiseht, grdtM'bacb. 
dergi-a(«rbj<:li n. die Uandlung des grdlscbeu». t. gniud|-n 
und gnill'lii. 

grätsche m. der Hoher, j^cbrrgratr<rbe, Eicheihdktr, 
ilal. gruccbta {Elster, Buhlt) und dieses von gracnloa« 
grarula |)ikz 119; davon mohi auch Ot folgndtlH 

Grätsch«! f. A'oia« tinu Watdt», 

grJUsche f. ttrttktiitk StkrHmatd, 

grAtseh'n, ithniu, Ormat, kndu». — 

grau, gräw adj. yrm, jriWilati ffrdiKliA; gräwe f. graue 
F,ir<>e \mhd. pmew« ff. ». TBaL. iTwa« •»Hol; gräwiOt g«- 



niiaa, tn's Grau« übergehen; grauwezn, granezu, 
iiM<>rv«i*l. Vgl. Sc«. II. 9»; eimi. grabe I2B*. 

graupr! m. etm«< n irret, krauics . I)u\rlii,;<-f , tuaMHUH- 

hockendet, daher auch Itrdnktuhes ; lüt» kind Ui a' Itchlar 
ptvpoi griUipIt H. (JMk. md Ofc.) aw «Aai ■H^mt WWli, 
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rill WM, rf gnnp n cder graupat matktm, tidt miubrtiten, 
ImMM» Mf(r «««A pur MT4mUiekkiH in fMM gnupe, Knäuel 
fHMMafii*«dhM } Ar Ftjpri iiMit »T fraspat, htitr tr $tirbi. — 
pupe /. <n *raiMe*, «M B»4mi takiiethendet Ctwädu, ' 
FtedUtt IwkM tiba^tioia. Catr. ikk knppeo, ncfc «vi* 
brtiitn Slii, II. 3«! Vf/. ilaJ. gruppo, cnippo» ftMfM «M. 
kru|>r, n<l. kruprn, hoekä», DllS HS. 

>ira>is n »i', iifA lürchtrn ; EcM mffiHdfn , bttondtft in 
ir.'.-fi irr [Itilrutunij hiiufi<i ; Ad slippc Kraust mi', rcJlWl miVA; 
pmii-lj' ed.rlhafl , unrriniich ; ^auH, (trau« ii m. fr*?/, 
jK/irfftfn, f «r<-/,!. »'«jj, ScB. II. Ilh; S. Hl. >'<)^. (frftsl'n. 

yrdiiss l ( ijrtiifa l ) u. irie pisn'l, kaid I , ff« i» <;a:ui\n- 

fi^tl , ein «rwii;,- eJBf'rt IwAd. gnuzcl, priiizriiii rir/irni/, 
WM omA wArf. grAz ftgirlich elra$ sfhr fn-nth^cs siiii/ruf',;. 

oNhatiar m. (graiMlarJ ÜA. KidMiienAdMd/cr ; mkä. (tAz, 
Ion, IMM*I Sftd- «b CWKMcbni, nUCrtlM. 

'jreadr, fjrendii f. an der W.ind dti llautt» auf/jathich- 

tflfs Si >i' ilfrh' ll , Hiiltllots i Writ. preadi'D, hiAz'run Gani) 
um's //aus ;m r!.riw7 t'/i.'ci. fri-jil ri \(h. r. «fic Srkcitrr a'if- 
t(h»ehieH. Mhd. gri Jr , .sr.i/f, Trrpfie; <>4ir. greil /. treiJe 
gtpßatitfle odtr h<:i:ttne SUiff lings der Vorderstilt einet 
Cebiivdei Sca. II. tot. Zu diesem WoHe rill Scn*. auch 
4tu bair. bo'grid {Ligerttaite der Holiknechte) bringen, und 
t$ in boAeagfid odtr baonigrid tuflviem. im t«i«cA<A. bedeutrt 
fotffil n. f. dt(t Mfr ilm Oft» simm IwyM «mcA/ctf» Aral- 
(crMM, <m4 «j aiM ifw nii Bntttm täer ä» ftm Mä äan 
«Mi iwlrailM ig«Htt4fMmi«i («mwllt u|f«riMI(» 4ir 
iMrfMi wri JMitewfttr. £a« Wort «chrinl «la««ii. atr Mia; 
vg). Jam. M4, at«r aiieft pogrol tat aiAiL V/h. IL 

grcfige m. dm, gTppgilc, rtra» kl einet , verkrüppettet, ein 
schm iclmget Eind, an dem kein Watbsthum tu bemerken; ver- 
lr„rliiu-trt Awjnifchieini. greggrt ad}. terMfptÜf faaipirij , 
ohne W.irliAiliiifu ; grfgRangal, rtniidii^iy. 

grig l m. Lmn , lnulf» , \chni-Hrf und unrtrtldndlichet 
Sprefhi-n : quacirn der tivadu-; gfcg la, lolchen L4r» trrt- 

Gregor Kird gekürzt : Goure, dim. GOrl, GOrile. 
GOrl »iair, Nnti'l «prin;, 

grein , greinin , grciual , ijiijrrini. I. murren, hrum- 

men , l i-tu-fuj ijrhen {für liior hfiient\i\q gebraucht mijn lei. 
Iteier kru K n). I. widerliche Tone von tick gebot; die Thür, 
das Ma^riiru,! grcjiU, mut» dü Mktt mkkt fcadkautif til; 
zonic», llrttl^tn. 

Otl kooibt dtn fcel io jxia: 
liic rrfuiiip lüiin d«« (iu<>i behent, 
n Ii x.ii>cr<'ii und mit f[r«iD, 
lUiiaurilk wird golt getchent. Kid. 

Mkd. grtotD, obd. und Iheilireite auch tnhd. greineD, tanken, 
9i»nen, nii. griiieii, mtkua, laekm, lyl. Scilk IL III, Wki». 
»0*, S. 30«, Riet. 8«, MutUUa. 

grül-n ich. V. laui fcbniM, wUirtfA Mm«, pdl ai. 
Aferaf; 1. grat-D, grillan. 

Gf^Uilf n. Ziegennamt. 

Grille f. Gehöfte ; Grellor, llautnme. 

grcn'/'/<' m. rfun. gn-ti^'irilc , kleines xchK'iehlichct Kini! ; 
iherhai'iit cUcn ycltlvclili-s , unbrnucliliarn ; ilrf grengge beim 
Oi fli' . hi''n:;fh'iuit : «r-' II m. (fct>c>/.) on niler rerdorr- 
ler bamitlumm. s. (jri'ggf und Kri!i>.'p<' und vi)!, kri-nk«*. 

grins 'l , grensile n. ghichln-di-ulnul tml j;iiiii«< I. cm «r- 

•ü;.- grinolaib n. MktÜv für kleine Stücke, hl fiim l 
diminul. von nthd. graiiaf 
grmte, t. gr^nie. 

grcppcl ad}, (thlh.) 1. knorrig veiteachun , 7. dithl bei 
»nander, diätt mut Htm kuHit; ittn pim idot OpM, let 
sreppft, fwdn mnara (Mrim) l«i grcppft; iai fie» 
riekte greppet «eM> $MMKripfiM«(ii Aalwa. 

greppevn, vimmHrt. wk fifemmiA. VgL fiaupe. 

grmehrn teh. r. i. vergritadi'B, MrnaAai, dro Hoger 
ferf|Tilt«cli*n , »V gr^tsclrn, tkk dmk awriaoatfrrtpom der 
Beine, Finger einen Schaden tkm, after auch tick klemmen 
t, B. mit einer Zange, beim snmachen der Thiire. Od die 
Clifil>i'it>>f'i ticiin au n'iJijMii !•''<;, rrrf Ii mlcr tcnnikrn krachen, 
10 bedeuiel t, dat inirant. grcUcb'ii iNi>(rm, krachen; grvuch, 

greuchar ak m ttm^kn» grctach'B a. S, im ftatfciyilMte. 



greifcfa und grelfchar gdien a'ich alt Uebernamen und Sekit$^ 
MM«*« 6u ndhin Ulf «M« bti giiU'la umd giAladiii. 

griess m. dim. grie^s ! i vürii/i.ji-t L'fn. d'tt trockene Beli 
der Wildhdche ; milier ^■^u•>> l n. Aicjnc Sandintel in einem 
Flutte; cni"«il.-tt ad}, körni.j. 2, iirülxef der grit-si iH «ckftll 
und zii inliili ^iiei, aber die milch mir grinnen iburi: Eddf, 
fr» Wenn. 21 4. — griess in und griu*s l n, in kietnen Kvnterm 
hageln oder ichneien, und reßcx. tieh tu kömehen getlailtn { 
dt* avnte Form gitiM tu aiM. grAl. — Akd, gri«8. mkd, 
griei. SmMmm, Vfir BM. L »IT. Sei». U. t*U 

s. ?n. 

gn//'üi, grüf ln ittr. muttift Crtarini iiw«l«i, am 
ÜMätrtt, betonder* »enit im da* Kleid aufheben, oder am 
Badt» liegend die Fikitt in die Höhe ttrecken; grifflar m. 

nom. ai). und nnoiiiii /r« ^'rilT lu. i'i/i. tr ipp ln und hd. grei- 
fi'n , oder flammt giufln ^imjr/iW iir4i drm tliit. grufolare, 
ijui dem Büttel vulilof'' \h> i 1 1 1> 

grille m f. V\r hd. dttlr, ihd. priU.i m. (jK. IV. 320. 
Ufiiii jir/( l,nlien im liiuse Ini/nx ti.\.>rn, :,p'ji(/iJ liiijn ein 
iugiuiJi Off'Tflflifrid , das man gemühniich durch eine Wall- 
[iihrl ahiurendf II sucht 

wässergrill'H , kleine Knfer, die im Hann- unter Steinen 
leben und gerne alt iüdtr beim Fischfang tienntil werden. 

griH'H, tchreien rie eine Grille, durclidringend tönen ; gril- 
lar m. finmofiyM tirpe», hrtler Tun, t. gn'll'n. 

gringg-u pL (Mt^ mintkiule FaukiifitU im dmMiftm, 
*. greagge. 

grmt Vt, U mit ML GHnd, doch terttehl man danmUt 
»ir (tarn Mtmtkltg, Sätorf auf dem Kupfe; grintik, daaüt 
beliaflet. t. Kopf, Schädel, eine schon alte obd, ?lebenbedeu- 
Inng dietet Wortes; ge urgk. oder ich «lach dich wcriich 00 

den grioi Fall, ss, n ; Fhii'cii I. 3T3'. 

D'r ihio kraoi mgi «nr dfia trind 

j »ii*( gamna ia •lill xaui kiiHi. Waiai. III. 

F.bento bair, tchwM. gnnd Schi. II. 114, Sf. t. Ml; ukmk. 
im pl. die Kupptm dir Bachgebirge %. S49; «M. griite ü 
fronte 12«'. VaL Gvr. IV. »9«, BH. I. «TS^. — t. (iaa f|lMHv 

tnn%l aneh mnt gtktiutn. 

i t/iiiif l m, teie hd. Grendel, Pflugbaum; nhd. priiitil. mhd. 
\ fii '.,ui, \. nr.mel Riegel, Balkm, ün. IV. 332, UM. l. »7«. 
(fripf n , i,r,-ifen, itsrk migri^ M. M, mü 4tm Jflaw; 

fnyA rti. drr Griff. 

^rVrVaf; f». yume einet WUdlw> 
grüt l f. I. gritl l f. 

gru 

groube , gn»^ a^. md adr, wie hd. grob aber in wei- 
terer Bedeutung: tiark, fi«Mj mnd ail aä». ukr; aicb groob 
luon, tich wehe /Au», «iNOi M«f<» MfcMii; hUL groab 
giiiindrrt {Hark. ttkr). 

grßhe, gröbn f. groke, rmhc ifetatafkiilMtt, *«nii^ 
ton Satktit, Ahm «MkMfit, JNcfe, iKr pin liU f gtObH. 
y,J. Sgr. II. M. 

yro»<r f, (Veberf) dit UuUtuekt iä» grolie fffailUritr»; 
in l.avant, auch: die KoUk, 

Groade f. Waldn'imr, t<iI. ^TiMiIe. 

grögerisih ml}, udt. iLatanl.t ungeickidU. 

(jrojf m. :u!eirddri§tr lami, MBiif Ar AlRgM' M|fk 
Fi'ld :irftilii(^n und. 

Griijf f. nn (ichüfle ; (iiiijnr, llnufiuinir. 

groll^z ii \lhili. und Lk.) ruipten 1=3 let. groppaz'nl ; 
fcuii. grollen, nriiirn ScB. II. 105»; vgl. grtl n, gr^ll'n, grill n. 

grtimm'ln ilhih.) beitdndig brummen, murren, bair. gra- 
mcln, knirren, kuirtchen Scn. II. lOü. 

grommet-H ilklk,) rief tfoto laa» «luAnAii Mar «miii- 
d«r ffgm; «. grimit'ii. 

Srvfp'n falaa«. gron>«>'"t f^d^ten, gruppar, groppitar 
M. B*'pi«r, Ktdft. Btm, kroppern, kropfrt n S«a. II. SfS. 

gttppet, gropparai adj, iVk. iieir,\ uneben, rauh, hatth- 
dm tum Wege, Vgl. bair. gr<<pp«l, grob, roh, plump Scft> 

II. 116. 

gröppet adj. (Veberf.) unbekilßich, ungetchickl, 

groass, [in L'k. f r<iii>.~ 'jd) tjfott, ttott, aufgrbi i^m ; sl' ^Tiin^s 

Inibcb'ii, fraUen; da» i»i a' groaiier! ein Ptablhans. groas»- 
liaarik« MAmrtvfi^f 
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^SSIy ^IMHM &Aüit(tn9 . jungrr WMkum, fgürliek 
dir StkmmtmL Mr. grusMr, gr«(»liD« Sa. IL ISl, «rOs- 
«ing. CtpfUnu II. ■ 3«. VfL t. VL SS«. 

ffröl n. $, iMifr rod. 

fjrolam m. {Mik.) Wagm ml sMi iM i r n/ grhUe. M 
l'utierih. «ratlaun Scuiirr 3 2. 

(jrotsch, groutsch w. l. unreifet Oi#/, icAftirf irfradicA 
mil Jcm liair. priilzcn m ^/irosjf Seil. II, Ii«. 2. S/rmm- 
kolh , unrcirii'ic/i'' .Scji7ii')i uittrhaufl; ftdi-rh o , mil»! Ii ii, 
rfurin htrumtcülileH, m' ungrotscli ii, dcrgrulsclj n. (/(M/Hfiiu';-/! 
/m /<r(A. auc/i (diiyium arbeiten, $tch mU kleinen liai:.^!u-iir:i 
Arbeiten bttchäfligen , und groUckar m. «■ t'uuUnier. Uil 
dir Bedeutung mnler 3 wäre »MMcM dt* fim. crotle , SJra«- 
«ratoM auf Staub u»4 Rt/m «. «. tt. M Ml|lcM*M Diu 
«04 und plaudeuuA gntt n. «Ilirii^ wtngimllmUm Am*- 
«iMMfar 2. VL at«. 

gm 

gnwbe f. t. gnib-n. 

grüdln mlram. 1. friduin, mk&UK*, dat körperliche 
Ge/f^i bei einer fti»ü§im oder manqendtmen Empfindung, 
grAdlar «. cm «miimI^«» irftd ln. 2. brodeln, wimmeln, 's 
grAd lt lei tod ttamurm. Mm mri d «Ii «npAo«. £iii- 
ukiebtel »ntukmt» md dat Wmt w HM« frimi, griul, 
da» Cramn Utttm Hmm, tgL HnL tnadn, hradn, Innen, 
kämm I. ID. !•»; tdtr bt t» MtalM mll dem gkitkbe- 
dmmdm gritoio? im»» man alt Anategi* gw6il-D ßr gewe- 
•m MtfWcftM töant«. ffurfiieh mI «uh 2MmiM«iut(ilMii$ 
M* gnud'la wtlftieh, welche» mm ifL 

GHUBiV m. OthuHHame. 

grüdn (. tSlraden) SNMk, iNcliis «fl knuhL 

grwf ln t. grifTln. 

gmogge m. reriicliltich für ßfin , jrrummifin ; liiili liriii.i 
grtiogg'n! — gruoggat udj. mit krummen Beinen verteilen; 
grnofig'n, iinimargruogg'ii r;iu/i.i>tm einliergehen, intens- gruug- 
gtS'D. — gniugge kann nicht, vir Schöpf Z. III. 109 an- 
RtMiN«, von» hd. Krücke kommen imundartl. knicke wi> mhd.), 
ttmdem ei ßhrt auf dat attm. kWkkr, der U$tkta, M^i. crook, 
adi. krooke tmriuä, wman «wft du fr», cnw Dui 40«. 

fntA «. Sc*^ (IM«/.); 

gmBtr m, «to V«taniMM; «fL Mr. gnUaa, m<m» Sch. 
0. lOS. m» itUmtrt |ndl-a iriHm kk mkh nkkt §ikiri 

gntmme^ [lumL) t. r. a. kugrlft. 

fftHen und grwm adj. wie kd. qrün, dann in der Bedeu- 
tung uniei/", lYin hrüchten, fiiseh; tuh. vuin A/eiMA-',- ^riun- 
lat , grütMiil.il. fjtünhrhl; gniunik atlj. mil liran ubcrivgeu, 
a graoni^i'i »iili, a" (iriiuniga nisr, .im- i-!c. 

grätn n. /. «im karlmfarbe, geieUhnlich lib {Laub), 

gnumt m. dk |r*i* IUmIm, IM. gram f, Z 

V. 443. 

gnumer m. <f» fovtl. 

Dia «wbial «' 

dar (Rgn and der gnieaar dort, 

dia aiMi*ii a' rMkri 

üaa kaan Am kr wort. MW. 

griinii' f. die (/nine tathe, fliehe, 
gruoiiiii, grün tcin oder ueiilen. 

grüenUan, im Qrüne ühenjehen, nach alM« fl^Um, d.h. 
unreifem »ehmfcken. Vgl. gr&O, (rftoe. 

gnindlii {Ihii,.) wit gNunnwIn, mmmIm, w» Ifamim 
nimR, rj;/. grüd ln. 

gnom «. di« iM« totnw, GrtUi giinol^ gnmididi m^. 
«Arricek/ gnaiia, im «Mar Umu, «nM mIn» tnMmcn, 
«Mwa 4m IiiIiim. ^aBtidi'a, Ifnidiidif tkr Htm» m hnm- 
•m Ml«. — ininnar, graoudi, grootsdHr «. dkrtnuiiKj; 
«mmitjct bnmmt». grunoacb, gruDtadHidi «. diM JnMMWi» 
Aeutterung de» OtmiUnt. Akd. gnin m. grunoi (. ^nüm f. 
mkd. grionen, knirtehen, grannra, weinen BN. I. 61«*: gro- 
oiadl kommt in Verbindung mit grenliitcli , rnliscli, e^olisch 
ifler im Simfilieitt. rur iKkuh. II '»Ti. l:,iir. gronon, murren 
Sch. II. 112, rimf). grun»i<-lieln, lanke» l'iG', (cAvfr. grauneii, 
gronzrii, »rfintT/ifA Ihun S. 241. Ueber die roman. hierher 
gehuriijen Ii i, »irr njl. man Diu isi. 

gruiit m. dim. grüodl, »te hd. Grund, ein Slüdt Feld, 
aagraoti dtkafHd, «beritatiraal, m w ctocr BnttnMf «n 



gru — gu 1S6 

atiitkiiuftti SnmhaA (Oihtrf.), gniirtpini, KartafftI*. VgL 

Sch. II. 115. 
gruschpl f. f. kni<rlip-|. 

gruschger m. im brth. gusctigi;r, die gr'kne Fidechse. 
.V'jrA Z. Tv. !>3 toll daßr an der lirol.-kiiml, Grinte bö- 
.t.imIi fnrknnimen. ShttH. |artih«r, giMlitlnr; knlMr, 

kusli/lKir J»B>. 227*. 

grÜS'l TD. tlrr Si-hiiiiiirr . Ii,:iihifli,ji'iider Ziitiaiiil. t;iü>lri, 
«cAottdfrn, nit' grüt lt « wiiia i' dhio denk. Dann aber auch 
Sthmdtr, mfiü km n 9dtr mm f mi kw u » , cmipM. 

Die'ndl« gea nAg m«"r, 
wie «l^ll.l f« cji'itri .III, 
d.i«K il' licli aus dtfia augUn 
nun grd-rIcD k.iiiti f 

Wem et ciium tter das ijtfc grib'll, m atft Miif «• it dar 
iMd ttbw mT gitb gtp wM U M liMft.). Coir. m iraMh air 
Sca. U. IM. — grftalal, grflallat, artawliramifaidL 
ten Bici. TS, »gt. grialic: tgl. gisiwa. 

gnUU (, dim. gritu l, kleiner Säirmk ftir MM^ Kleie, Kot' 
löffeln II. I. ». «Iruagrullc, «ornn da« su idtneidende Stnk 
gelegt wird. Vgl. griitlc. 

grulschit, langsam arbeiten {lieberf.) t. gruUcü n, gruutsdi'n. 

yruti l m. [Drik. md Uk.) TtufÜ, gralsel«, Malte gtgtn 
kictne ktnder. 

s> 

g'sinil, i; scklot$f fljfü tb I. ti'. iitche man unlei b. 

Gsi fimairr n. Same fMMr 41^, itl vteUewhi enl*telU au» 
ca»a ni>ni. da dieiet auch Ural. jil|MchBflta, |Mhnflr, fMbOCtar 
0erd«f1i< Iii, Stbu« 33. 

tiMfar, JüUd f, Umu »iatr Wi«M. 

gu 

füfl f. (JM.) mdthtm ßr Mmdi Mr. gnrel, AMlMg 
in riner Ptl»»mm»d Sei. D. It; lyl. mhd. goffe, Bhatf 

hacken. 

gu/fe f. dim. gOlTI ffrCcMfic* /Br But und Kopf. Akd. 
kuppu, kupha milra Urr. IV. 3S&; mhd. giipfe tck, f. BM. 
I. S92', davon dat itol. cuITli, ipaii. cuI'm, frt. coifle, ledh- 
rtnd die deuttehen M urirr leahrtehmditk m» dm ki. COppt 

flvsten, hiEZ 119. Vi/l. gupf. 

gCtgl f. Weiberhaube; ahd. kiJuiil.i. ui/jJ pugclr, kupel, 
kogt'l . S'ififir , hi>]iulze am Hockr udrr M.iniei : hair. gugel, 
kogt'l. i.:ii^;iliu|il 1 1 A I « ...s in, / rM;r/ii,'i. turlf Sc«. U. Sl. 

gugg'n tnteat. guggaz'a, hetmlich tckauen, lauem; 

gugg« f. dk Umr, du ItMnuto CaiMf, «1» inkdMa 

fra gtifge? 

guggar md gmggmm jrf. MrtcMiiik /ir iMgm iiwl 

Au'ieniildter, 
guggar m. beimlitker Blitk. 

G^ggiipdrk au Kmu ate» Durfm, imk 6ag|MdiMvnr 
«'« Adaülg lüdtwMiiHiir GtBMtdklmumt ÜIM hmi Mma» 
aktr itwfc «N iHgiii ftlkCnii. Du MMpwXfwtui) «loMif 
•w dm nd. it. C. ktU. Uken) «iid M mb da In ^e mittel- 
und hd. .Vundcfffli tmgedrungen. Vgl. Scn. II. 37, S. 24H. 

gttggu m. Kukuk, dem curco der ilal. VoUnmundarten 
enttprecbend. V;)!. \hti IlH. 

guggn, iniem. gvggaz n, tcJireicn wie der Kukukf 

tjH'jf/u sjAhl, Vertieekrnt tfiieltn, vetl der titkUfkUfUde 
guggu ! ruft; hair. gugki-hi-rgcn Seil. II. 27. 

gugijublCw f. tCUnlnil:) iircins Mutio L 

(jUi/'juhanUchue m. uenlmna acauln L. 

Giuj'jas m. Piame einer Wiese und einet Ackert i vgl. bair. 
der gugkcs, der AnlhiU im Bergbau, böhm. kukiia Su. IL 31. 

mmggax-n (Drtk.) dai HftrriM dir AUmt mhii dar 
Gttir unitr lu fUkrti gtggu'n. 

gula f. t. fwtfeMKck /Br «tnid, s. m d«r Mmnitt 
»km di« gut«, k (ft. auch den gula, guM atifta, «d wll at 
(Rtotda* du fafCR. Hartenspanne »eigen, d. k. dt» Ikamm 
an die Sate drüdka, md m daai C«gn«r du Spanne dir 
Band enlgegenhallen , oder die Yoneigmg de» kleintlen und 
des 7.eiQrfini)en , indem man die übrigen Finger niederhält; 
heides i)tU für eine Hesrhimpfnnij. Eine italienische Sitte, 
dir jir/i auch in Tintl vorfindrt ; im ht-issi uaii a" 

giiliir zoagii, gegen einen den Zrujefinget tfanit-nd crhelien und 
dabei giilar, gular! rufen; im Alpach taijl jener Ausdruck: 
einem die gtkreutlen, elwat in die Höhe gehobenen Arme ror- 
AoAnh M« M •id kekt ak ^ tkl »k Ikn^. Z. V. iSSw 
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itambar hl itih identiscli mit dfm lal. ilal. fuh; autk bn 

Hugo t. Montf (.-il;,. S.-hUw't. Cn^tl (WtiMI. 3*). iPdlMl 
äa$ b»ir. polla, liaii. K./i.'f >ui. 11, ^2 lu reigltichen. dtt^ 
wie Sit Keilfnsarl eitjenilfl' n,!-i'iui(n . und wai sie. tovte 
mtehtedrnarlige Gefttkuialiuit fujtnUick MtuU» soll, 
tenmi ich »ichl tu la'ien. 

guUer m, «ü». giillfrle, dU üeUdnkf. 

Su-\f .nifar, »«hli»! 
iinlt-r-|i ■;»\tfi l'H ili' « iiriT, 
wrii li^rnean, lnii|f hCT«W.in 
|tr»ui.li.M fl wog-u lueiiUN 

HU. kuliCT. kolter, goUw, ilim. knIlerUu, hhifr rorauf 
man ,tlzi orfrr /i*9<, bi$m*üm ««<* MlMx BM. I • 
Bair. g..liir. ÜrtUrekt Scn, IL i*, pMtr, Tepr'ch S. 

139. jH.' ir uil.ilr». Federbett, Unterbett, voroH Hat. tMW* 
ßr toll iti . und coliro, ^is. colre syncipinUm tuUM 
„rui M l I. .filrlia r«« fulctil fltr culciU, IMMIl «« «tmMHl. 
IglticiiftiH ( iilnimni!.) d.m lirt/. cUsCUhp. /«. COU«»ill i»!, »«■ 
wuer denl.u■!u'^ Kns-,ii (/J>,'<-n eiiljfumm/, \hiz 107. 

gumpe m. gwn\> [ ).i |.'iiiii|u:r ««d när/ier MeNtth ; 'iro- 
Mm. gdinp-n. /oWif . .w''-'» «•'* «•<« 

Sarr geherden , uiimi:irguiti|»u , i,et>tmm<oeif» , «unipacli n. 
Handlung det giiinp-n». piimpik, il-irrüf/i. miilhtrtlUn, grub; 
fliAA gumpeo, hnj./f«, *;.ri«v<'« <i»^- 
$ikn rnrntta Sc«. II. H. !, i^' , Siaip. I. 40^; 6n 
tffwmM« i« «kr gumpige dorsiig, ,f*r f«»c/.iH9<<ü..- 

nmHjrVH 11L »«. V. WC* F.i^cii I. 3H3 ; \Vk..ii. :ii 
und teeyat der B^mibtf. «""r d,e Anriet 

raf, entnr iii $tintr riÜM«. I. 1«» ir. Itoipern. 

gump n ► fcrto/fWii, vyJ. ftor«. piMP} »Mtff ihm, 
!J9': orffr «o//(* m 6»om «i« vtriettitt grttlMbirD itnr 

güiKtS f. in „plnita fdna* spll" rf« «IM* mannte 
„blinde »auf Sfiiel ; d<if Kind, terlthn die «««i Mnfe(«, 

und ti i: vc;'ii;rjJf'M7i li' .ni •it.'f'Tli ««r/lf» «IM», Mut 

„die plinile gftuii*" od^r a«(h dn- „L-inkii muomri". 

(7U«f/7 /. gletthMeulend mt! |> t-li- , $<heil>fnfürmtiief 
Holitiefäst für fUfsujkeilen dm Vi/ r/. .hrm l.f$»ndfri 

Mehi getragen); sehetnl tdentinlt >.-i'i il'-'n >ld. i-'nuLi, j;>n.lola 
iGondtl); hi, soodole, «i» Trink^elätt, vnd ebenio das gr. 
nM», «M <r«iii Ja» Wurttr ttmmea. Diu *M, da* 



mmdl f. dim. KDitdelt iMA,\ die EmjMrifrchr: droab'B 

ifn pundelcn tui'ii s? sdiran oribi n. 

gungge, gungga f. das Cetrdnkt, gungp n, gungg In, 
Irinken; Autdrüdf der äindtnpnik«; *«*•»«• l""'»«, 
f/aicA*. Kiiii(!il, teka«tt$ ertrSak» Sn«. L 4W 

7 A S;ii»iirr,f;.Y«. Ämii*«J; »ff 4w 8*«", 
«na» fjwi get)ense>iigeH lte*uclie der Hciltr. ». Scm> IL *1. 

gunn , guunin, y"niirN, rirri/>"inBfii/ gHin d«**!! (" 
5«Btif .((ir rit s<).i|< raoN ju fiMcm ifn» ft«*« Sitta ttmet in 
ilif /.(j/iri./iiT /.im . ircii dum ruci/. J.J.*' Ueie* durch den 
fletd emti ItKligenouen qrsclu lirn .\n , i' pmttal mer woll 

a" giävl, illT»T 19 trtgg -«H' — .W/ii(. >-IUllM'll. ./fi ! /■ r.|i( rrr- 

ittutbenent Prdleritum . s«*a»i«i''"'K.v;;( V'' uihkui, 
$ nao n auch nhd. Gun'^l. 

nirube f. Cundelrebt, trrpentäia , «a« Schm. il. i3 
fm/ifA vom alttn gund (j"«*/ '«'''"• •• 

■in mW: krautgümll genannt gesiirchl. Vtelr. 1612 

tiiipf ».I. «*»«. göpf'Ü ''«''»» kegelförmig erhMes. die Spitie 
det llulet \admiitk da iogta. Tuolerkules) det Eies. Zucker- 
tlofket II. f. «. gBpN «. «" •«wcrfi»e*er //u< , gupf n , ««/- 
hmfen, übereinanderseHen ; giipfil «I;. toaiMib nlamfmd: das 
Celreidemais itl gigupfl »öU, »•» Genialst W gfltUidwn. 
For Scn. II. »», Hör. I. 318, «nd oben guffe. 

^/wrrtf f. tehleebte). alles Pferd, mhd. gurre nir( gleicher 
[iäU'htung UM. I. .<"•:'. i4firf ebenso bair, ötler. schieb, sehws. 
mit der Menbedeiilung : lüderliehe Weibsperson Scu. II. «3, 
H. I. 339, S. Sni». L «4. fiJ. gom wad dat 
tlilaeade. 

gurr-n, gnrmz n, auch ijorr n. gorrazit, den loul gur 
ktnortringen, riilpsen u. s. m. ; der nü»ge gurrt, im Ulh. 
lOintn, a^taüua reden, plaadem, sich ^'^ *- 
W i»«* Wr. ösler., rgl. F.. I. SM* 

Arte f. Iii!9««fl«««'- ., , 

aOrt-l au and f. mit kd, der CArtel; prautgurt l, eta aa» 
emwfMM ireisiiif»MI«*i« »«Nfftciiiir ClrMl, 4n dk »mit 



f M ^ Ml «rUM Jhif^halaa Mi MW JÜNtoriiMlMrfe 
WH die Mitte Mff. 
Gusehing «». (NiA.) WoHie mc« Vciyiit. 

Gut'sgg n f. eine Alpe im ob. ttraatkale, 

güs lf. dim. gftsile (durA ZieneaaamH di« DaeUrastfi, der 

ÄruHi;'!, KÖsln« schnell und dicht rinnen, uud ebenso das 
umgriauiele gil^l n, duch witd dieses besonders 9»m Regen 
gebraucht; ebenso 1 iir. fWlOf «eh«. gDMÜI SCI. IL 17» 

St. I. «. dist (vl,fn.l,\ 

güsse f. Wulkeni>nirh . t'i'/jcr.*eAic*mtntt»9, die l»'«» h 'mf,- 
gen Austreten der Wüdtittche nicht selten ist; gil«» ii, uulken- 
bruchartiii regnen, ühcrtckteemMen , boir hiiU nä grbd dw- 
iniill gigü**l. Ebetiio (mir. »»■«(fr. Scn. II. U. L 3*«. 
Akd. gui»«i tt. und f. I iherschieenimaaf GfT. Vf- 

S»», M/iJ. gü»<u! f. n. nnd gtU»e UM. L &42; 

«iu ga»te im yoii il«a auKt-a tIüj. Pmi. t), 9. 

•4 w*» er HMrtuirai 

nad voo der gü««« crfMuw«(. C«t«c «m. 

r./ii (;iiArr und Mi:iiK,i i>/ .i^:» n.>n tnil inu-chi :h e^eo 
(./irJ»«-»! gesteilt, mit dem a «.»< im *i/ir ru/.fi sifw ^««am- 
Mcnhange stehen kann, dii * auch im /(i iti.' vi, wI. Viel- 
wehr grhürl das Wort sum Stamme eines ko. giuwn, gi««aii. 
woraus ein schw. Vb. giU!«jao tu enluehmen i.*l , aus detien 
»j steh »S erklärt, mad im ümlisat ü IgüttiM i«( ducA du 
Saiktnrkami det j netk tts tpirt». Im alln. haheti wir ein 
stärkte Yk. |iÄM, iprUiea, ttkaismea, und diatte Ml hier 
sunddstt ta eerfMdun. e. Itramat. IL «1 

guol, guct, guat «|f. Mi «Ab M« M. ^ VcrMm- 
heben ut eima (tilgendes: f fakllirt glMHar, da Uttt gOtflor 
II. V .. t iir. .iir gehl es gut, wobei dae fruHMl. adj., wie 
uuck in <jji /, . n FMen Hoch mit Flexion trt«A«tof. li guole. 
dh-» ist iii'T iiiclil Ji h-Hiute, i/u.> kiiiiiiul mir wohl ;u , «fonim 
bruucht man tmch mn'd ;a licnet lrn ; lUt piM mt*r nicht U 
gtiiitc , i/'i i'i'' i'ii'lil :» li'h^rfflieii . lin /mi ich 

y^M'üir/Ufn. gUOt tllUU, H(h ;iu/ aiiffihrni. lU-r |iiir luul k.l' 
giHit : fti<T subttanlitixh. irtf mhd. ( /. k-ihI tti.in, (iJ/i/'rf 

kämpfen, denn mhd. giebt es kein uän. guui, ».ri/fr.i /i/.ir 
uol. Trrgiiul bitb'o, n fulf kalten, verguol iiriiiuiin. inilu-'ß 
nekaiea. noguot, tamider, mürrisch, bvsti unguul m. ein 
Meaeih, der «icA mM den andern niekl tciftvfn Aanii ; Ter 
angttoi Ub'a md neininio, ei «Moi^icAiimii. — guuimk «tie. 
drkekt »btrkaapt amen koken Grad aat, guotiok stioKlilkgi>, 
guotiok praucli ntfr lOdk'n bot; dktat« ktir. deiar. itlkvk 
guling, hurtig, getthmad S. I4d. 
;/,a'i/a idv. in Güte, «Mntnä, terlrtgtiA. FjjpL Scb IL ik, 

h/i^Ih {Drih.) etkaseitktin, kagttigen. 
i/dtsthe (. dm. gutwliile, ilidthtn, Gtlieble (im ekerm 
Ulh. chenso, in Slall hetsst auek das beim ..lurtschen" ser- 
britchenr Ei güt*clie>. Wenn man kltim- Shuichen fragt, wie 
sie heuse». bekommt man gewöhnlich AtUwui t „güLtcbe!" ~ der 
pue Uiit h' »cliünn o" gülsche! outA icAon eine cV/ic' ir. 
Auch Itrot. gil.«cbe, Iditdchen 2. III. 325. Schlauch {aiM 
mehr in heutiger Mundart, aber uueh bei Grgphius) gOlte, 
jütlc, Mädchen Weinh. 32*, nd. ]i\lU\ jil, Fraaentimmer, mit 
ichellendem yebeusinne, brem. Wb. II. »'»l, holst, jültc, jil, 
Ziege, Sau. IL l*»«; auch tirol. {im Thale UUen) die gilt I, 
dim. ^ttdi, »eibliches ZirJtItiu Z. III. 33t; auf ähnliche 
Weise ktdaM in kennek. üBauk, eine jaage Ztege und ein 
junges iUdtke» (2. IV. StS) uad kair. mird lieppea /RrZicyc 
und iaaget Mddäu* tekrautkt Scm. IL <X1. 

Wi* »' rccliicr |iiii> ü>i, 

in« !<iiiiii-fii, Hi.i >ch4Mlli 
Ana driQ in grab n' 

gulz m. was auf einmal aus einem Gefdsse gegossen mird, 
oder V« Mm MteAea auf eimaal aus dem Mande kmaiL 
gutilaatcr, ««Ir Jtütifk keeaadere aon Speisen, wen» <ie ckaa 
ktdniaea hkaü rind, gnlx kämmt aatk ukmt. aar St. I. 
SOS «Mid gekSrt M einem eek». Vk. am gienwn (glk. pMmi 
das .(fA. fraljjn laute» mksttei agl. gth. u<sguUiHl egaa^ 

fjutzin Irans, und inlraas. latieln , juckenf Vntibr flk 
(i'jrji. <i,; und eininaligts jucken, i« guU'lt mi' silTii ru>{g<% 
•iwrii s.'limivv n! — icli will «ie kuUeln unter den iiclisen 
f asUt. 2:1. i-'i 15. JA kUlzrln , Z*«.NCt.ki j.i Ktanl 

S35". I'oe. tuatart; rhaUxAa. Vgl. sckse:. gusstslo, mit 
eiaem apil^ Werkm^e «Iriidkn Sr. L Ml 
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H. 



ha 

fiä! 1. stiUqntandtn! halt! <?pir"'iri,'idi ,iurrh o vertldrkl, 
CiltA ! Tum . 'l'l't, t. iriivi\ch ubi.-i-isrU'lf l>rnriiii.i('i , olifi! 
•eil i-l, u-iirurii nif/i( 'jijr.' dltiti «tfAj .' ^■9^. Scdlt. iU. 161, 

ha? Intel jci-ifKi J<-f Fra'ifut ; vne isl ihs, ha? mil rorge- 
$tlitem a, aba! i-^-) di&ekt ts um, rf<i«t m<iii r/vdi rmton- 
bfgrilfm hal. Vgl. Sch, II. 117. 

Aäfrn, mom. Vb. mit kd, Mtm: fran. f hinn (mArj. hin 
mutmmentexogn «tu babral, ■« bkot; pnti. emdä, i' Infi 
(mwA mki. fitbtnftrm biete), fsriic: |iUl. Orr Cfftr«iic4 ü/ 
fiel oiwftdlEftitlfr tl$ im ttkriflinliekin, ««nrafliel Mer- 
alt bähen, ro Wir Sehrifl$^, da$ Vb. iuhtl. mit dem fltliw 
teilt: i' bbnn khll, witmi >J<i/< mir m( m idll, rarm; i' biinos 

Jtlol loiVcr pimlrrl, Irl/ tj \. ir. 

häb'H , hähat , ijih'ip' , Ifiilcn , rlu^'H , um a zu hallfit, 
ergreifen; h'nh li.-r dr.iia limit ; ili-r sleckf hip nicht. Inlt 
müht, ist ntehi ilark , bhp' s woder pncbl's? JudI tut Bchun 
eia wenig habea USe Cäu mdkraid da mtlkau Aolira) 
Wfuia. tft«. 

Nnriii iltMii Ittnillrin 9»h «In iiitie«« 

llllll Jo«<'|i llilllt lIlC |>( •flH' <t. UliU l. 

aufbiib'il , III Jitjilühe Halten, t.'uj> tiitj , vlJiu tmiltit , hiili 
die tiiint di r '''n .jv tnW Mähe hallen, 1 Jriliali 

Ai nifui.ir, A jii'i 'iich hicI:i nirlir iiiujen. — binlcrli i). II. 
turückhullen . hut.lniirh si-in; vi-rliiilin , t erh allen , 's liirli n 
verbab'ii; luutii^h'n , mhaHen, '* maiil zuulibli'n ; biirie zu»- 
bbb'n, fett tuMammenhalte», «meh ein Kindertfiiri heuit ,,liOrte 
luobitb a": Die Kinder tituit in titner ActAe und emes darou 
wuus teilmdrit irtltn, mUkiMNt «in uuteru xm den einieliien 
mM, $itk »teUaid, aU vfM « iidem ttoot » dit Udndt 
Ml« imd Mta immtr nfnii hU» tf hDrt iiw! £1» Kmd 
um sUlidk dM Jeu-1 te A« JMflie Mkmmtn, und 
tag i«jfv<rlt «leftMdto «Ntt« mm nlUn, und mtmn t$ ihm 
drtim»l (eUsehliigt, „.<ipilmiot'D lAf'n." (Iietet mhd. tchm. 
Vb. haben m< ebento im batr. 0$ter. erhalte» Scu. 11. 134, 
Hur. II. i. 

itäb m. der Bult, die hestiijkeU, SlirU, der »luol bitl kan' 
bib; der gearilbb, rmmnd, «fl. Fb. I. S4)', Sat. Ii. 61, 
Hör. i. 28.^. 

häbf f. VornchUpi'i :iii>i hallen. Handhabt} 

unhäMc ad). i%<irtik)lvh, betebverlieh. 

häbasch m. iUeberf.) eia Biuenhemd der Frauenximmer. 

kebr m. wie hd. Ilaher, Hafer; blltran adj. mn Haber, 
feibraoa pliote, und bdbru* prual bildel etn Haupliwkrmgs- 
mUUl der L u ntklktiv. ün$ SL Crarg. Urbar M« 14*0 
maieriekeiäat «dmtthaber mai fnihabir. 

hJOnek m. dtr miAt\ lU. hmach, «M habeck; UUr. 
babicb Hor. II. 1 , tdkm». ktbcli Stal». U. «. TfL Gbiiin 
GeMch. y. 40. M'fr etnrn Habicht geteho$$en hat, trdt/t ih» 
bei den eintelnen Hauern der Orlithaß herum und bekommt 
wo» jeder Hausfrau einiiif Kur tum Geschenke. Audi tun 
de» Ktndem teird „bübiih und hf^n«" i)esf'tflt: Kines tulli 
de» bbne illabn) C'ir, (i'l tl/n ;>i''i i/c xbthjea hinJcr als 
Bihner , r&tkteartt in emer kelie anhauge». Aun kumml i in 
anderes Kind als bilbich, geht beständig im Kreist lirtum und 
w»ß: «pick ß«t, Hp^tk Hütl Der Huhn aber anirortet im- 
mer: uun ilurrc. laua dürre! Endlieh ober schreit dieser: 
oflH •Mit'»! worauf gith dtr UabitlUli* dt» Haufen ttttrü 
aaai mit im Hak» tbma tam^ «rAcM, W« «1 ttäi 



kätrdt m. tiaait, mUaMa 4i*i«iMiHii, «w dmpitdk. 
V/vrU enUtelÜ, mit auA 4a$ »emH f^rduAMtt ^rraale, 
ebemule f. Gr. Wb. I. 34, Itrof. hbrant f. Z, tV. 59 (7°Aä- 

ler gieb! lirt al>rrr.iiit nn 7.. III. Ifil). 

hdcher m. Jim. Uaclii-iic [lieber/.) oespensl, teufel. 
h-v Ii in StHH. 11. 143. 
Liiia, KirnL Wb. 



einhädt m. iUm. eiidtidii i, ßktd (JfiA.) immI tmik atr- 
sium, meil «j« tum Fuütr «w^iiartf «M. 

AdCft» din. bkkl •*« U. tMk*\ maa mtmcktfif; 
prAtbbck« {aier «cbelcbpell) Urtituf, llübhlek« nun IMt 

spalten, inA««bäcke ntm ^d/toi der Kdutne, ebenso »cbrual- 
bkcke; lisbiicke iura kleinhauen der fiehlemteeuie; »choäl- 
bück'l lum enlaslen der Iiiunu-, tiiill imu^lt I mm tfrj^'iii^fa 
drr Uoltsckuhe. — bück n trh. r. Itutken, *i vrrUack o, 
»eh betm katkt» Staadt» Aua» Uelw M. «in Sirtkk MÜ iir 
Hacke. 

vei htirk'^t n. {Uk.), mos \iv,u \v.u\<- - kli mgehacklet . einft' 
saltenet Hntek. 107 Pfund »trlwckH Sl. iril 1**4. 
kacken m. s. hängg«. 

häckse, häxe f. dim. hii l, das Bein, mehr im urdilU' 
liehen Sinne maiiere oder krumme feta» beseielmaadi UtA 
a^. damU aentkt»; mkd.. habae «cb, /, Kaitbitamtg a» da» 
Hialtrßitt» mamtaUidk dar fftrda, akd. bahn BM. L «tS*, 
Gimm. IIL <0i; laL ca»i «ftr. kau, AiAtd§ruke, dfe«m 
GHndbtdeutumit ueti Rom BDvr. II. !• „VeraiMb" tal. Mr. 
btckii-n ScN. II. 147, tehwb. hach<rn s. II. 147, AaitM#. hachie, 
ha«*c Heisi. I. ^>fi, ßl, nd. bc**e H'mva. 35'. 

fuhliTii \li'th ) iTPii roriafaiMü« MHiqHclAjaaftr IMtrw, 

K<Uirn, lliiirlr. <:i 'ii ■lucht, 

hilpu uuil hilf» VI. Iiifilc, lirifilo, der Topf, vetehes 

Wiyri mthi volksüblich ist; bhfttnr m. Töpfer; «kd. battSD 
1,11a , mhd. baven GnuMI. Ilt 4»T ; Mr. IwliMi uai kefeq 
Scn. II. ISS, 1S.S. 

Aä/Y rif Ali. hart in lebbaft «. <. v. — pearUft, MM 
jfcbdrm taagliek, fhuktbar; 

ti» m»^n^ «aia ll<>bi>:cr vAier 

d.!«» die haiiH.lr.ii) «i-in, 

III *o tili iahrnii lioiiil»in, 

•i kiUMÜ nuBiMr f«riiiai Mi«. IM. 

Vgl. 6». m. I. «1S3. 

m. wie der Üb« 4m kaüta, fialhatita / <Im MrMi- 

hiillen. Hindernist. 

häftl n. {dim. ram w)tigen\ snteohl dns Hdckfhr« jn d'n 
Kleidern, als die Oese; euitela het'nl jenes hAngi^ilc {Hack- 
eben) , rftr^c ninrdTli' \ Mutli-rrhi 'i'i ni!,-r. n\:\nM und «eibel 
Hör. II. 10, i.j". liifiUiutiiil, lj.i:iliiim'.i<-rl Sch. H, 1«0: 
monile: fur^piini; ■ ti-r lialHet Vi>e., tthlet. \Sii>n 34*. 

häp'lmächar oder bintt bifklar, der Htfiirut wicht; ein 
Mensch der siek mit Kleinigkeiten ah^|iebl, iiiifp.^«« n wie f 
birtlmbchar, genau a^t gehen; liAft'ln, die Htfliein aua* 
oder in einander hingen, innbafl In oder ziiobAftia, aot* 
hifiin : m' «crhUl'ia, eiek «rntickW«, htteeuttrt im Mta, 

käflüt «4. Mm, mkna. iff In' hiUfc Mia; ' 
ri(*{<9, i-pan« bäftik miicb'n. Vgl. Scr. II. III. 

(hag.) kä n. du Einfriedigung, Sdutaa kt atam agL 
ScH«. II. 162, 1S7. 

ha^er und häger adj. schmächtig, ma^tr, besonder* nach 
iiiiei ii'tndener Krankheit. 

hu-i/re und hAffre f. Hat/nkcil. 

hitlun n , <i(h:<-» . schnHl MIi,-ih h„lni lu-i krankhaftem 
Zusiunäe, oder »ach sckneli lurutki/eiegUm H'eijc ; halmiar m, 
nom. 119. und einmali^s aeiiten; t. iicbaz n /;>jir. rimh. 
schwb. bedeutet hccbeten, liicbeien, a«ft/ii«AsM Sui. II. 143, 
B. 120', S. 3*7. Das einfadm bechen, fayultn, l«l rfi« 
märb. Mumdart WoimE »o. 

hUt lud gehaij n. {lSk.\ Höhenrauch, der blaue An^ 
fiua a» de» fidtiyCMi bair. gehai, bainucb Sc«. II. III, 
«dM. cehait tat« kei, Mir uai an§äaariM, kdoehet. 
aokfrauek S. S&4; Icai| «lif Bthtanmk kedeeü. im 
Mth. knig, (diiraf, aar tiaem GaaiUit iat ü« Laß koig; 
sleir. a' karwigs weiter, rcAüiiM Wetter, ötler. kaitiig, mil 
dvRiiem Sebel »beriofe» übt. IL 103. Alle dute Wärter 
fcMraa am «I*. hala, AeW, aki. bai atUat Grr. IV. Itt 

t 
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wvencanilt fnit der gr. Wurstl xav i. I. Mt i /Ul t tmdi 
t. Cutrics lir. 44. Vgl. hilrauch. 

haia, h^ja f. Betl, Wiegt, vurde ichon unter aia aufgt- 
fikrl; Hier «itr tinigt Saehträgt: bajea {Mlh.} m ärr Witge 
fnhtn; tgl. citnb, baje, Kind, fanciullo 1)7' und auch 
dat $lotn. bsjali, wiegen, liajo, tülfi$cke Wtii^tm», Ui4i 
von budili, gehen,' Jarü. 143*. aia und haJa nM «M «M* 
McAl «I» MnefttHitM IVMir fmi» aiAitm. 

iMihV iUtfll «. üt ukm$k i«Mt tf«r ZimmtrInU», 

SM. ff. IM. 

kaitscha f. litbkMtnde Gehrrie itr tMtr. Mim ^ Mtt 
ihrer Hand die Wange tintr Ptr$»H OrticheHi lnwa'lwilMbt 
miirti n oder bi,:s$ baitad» Utah'*; hittMb'a la", thm 

dine Art /ift'tt.ifB, 

häl f. (A/l'i I Vomchl'ini) lum nw/liinrjim i!fs Kf'ffls üJut 
drm teuer. Tirol. \M , IkiIicI, die hi lu , tcaran der Kttsel 
hingt Z.\. ii' . • imb. Iiela. U.n Wort jdhM SV 
(hangen). Vgl. itcua. II. t»«, BM. L SlO. 

kU adj. I. fMl, idMffrit, Üfi tooNrim ta, 
to-a hAl! 

sar bal ood lln«ivr IkI ilr.mo. 
ftrguonei ua« iiut.ii tteual bauu. Wima. 119. 



f. Schlipfrigkeil. t. tckmeiehlerisA , du bAlder buQl 

do! UlntalM, flXIt Worte gdbmukeiid. Md» Mi, mkä. 

tndt, Mr. Ut, Ukia, uvfUlttlitm 8m. It. UM, ctutk bei 

in\ imrik Uil, hMl 1. IV. SSS, Mtoft. hll S. IM. 

Vgl. MC» fknai I. W«*, Cranik IL S*. 

Mb, Mb/ iwn^, <m«i imii mA «eii IMcm qMl, 

aic «ImalMl; 

btto. bila wlM'U 

Mr pArrar Ut r bOafl, 

'* bnni-l bl«t Pr«m-I. 

gigtH 'a kiaie ilTt btnt I. Kinderrrim. 

kU m Mt^wff* m. Bikmrmuk {pgL bai), rfar A« £«- 
Mif« attt «fii«» MaiiM A»lhig$ Mfrt(«bt; MAin. Uhl» im- 
wmt, bedeckt Suuh II. 11. FfL flMIwe. 

Mfl>r Srilf, * »■■■ > Mir mm m oA. ftiawaiiiiiif in a gwi, 

Iheiiwrise sehr rertKunmell ror: sunnbblb'a auf'a, »cbklt- 

liulb II uactii), (iai>«i«ii aneh »iinoMile, »cbäUaeite; pergs- 
hklb'O und pergi«liiilber , iieijcn Jrn Hei;) :» , i^uf der Seile 
desselben ; sesntcrbiilb, dciiiiilh. und d'js «ik c idi.ilp 

liwonivii I I. : : .r-nc i iflrl, Acb'l, (Jür/, jenieiSs , drülien ; im 
Drih. ifai ,■! j'.d'j ein sufert. McliliKSt, am veileilen, am enl- 
frrnleile-i. I't'üer hal das mir jnn>( unlirLunnle yc\\'\ , her- 
tintrdrit, herüber, hn ob. Lamni. [reaclil, jentrtU . »oßr 
ttiierf.: dreacbl; nach Gallenstein im Lavant.: di«-neb'l . Jen- 
$tits, dicnrbi umaii. hinüber. Bair. egl , ^bel Scm. I. 3>: 
II. 1T&, öster. ajihalb, dahirr, grgenitdrlig H. I. 31; für 
aacb l auch das «MafcMnlMda iatciUil» IwgL iulU ial- 
bilbn (einftbalbesl tkumUt. um VuU, bmthrBgtdiOaiv 



Tccbt ; indrrtMIb'n, mimtiiß, «iMtmaMa. 
h^lp adj. nd aii. wukd. kM, «ab «' büb« twOlfa 
i' bim immüat bUber aeio, «Mair $Uk, Utnft» sä», 
pin glei bblbar (Mir/.); lAlbia fnul. «Iv. Aa iat M hU- 
MaaMi gut. 

*i lieü'l j«i froinfin 

•» Iii Ii, M~ ,i, ioug*a 
und baitiM ^ «ar. 

iMm /. tH^pfiNb ata«; balba Mm, (*mi CKrttolw); 
MAv «I. cMiIhlli aHMt atallf 4<r balbe aUitin, arffr 

»»ÜMT. 

WIMf «4f. mä( «llv. a' bklbcter menarb, der nithls 
fwlln wSlnie Mngt. hiilMi {sur Hilfte oder unvolUldndtgi 
die Ärbat Imm. Tj/. 's, h IT n«. 

helbtiug m. dllerei >!h-\:::\i,:k im halben Werthe des jtwti- 
ligen Pfamuit ?-cv.» I[ it: Orr Swrli dieot thi HitM^ 
empn- ttiimi, ind l helbling. Wür. nss. 

IToAm (irtA.) Zitgtnnamt. 

hälfter f. i» lÄ. ontk bbacbler, Basentrigtr; ebmto bair. 
ScH. II. ist; «dL hdp, fr«|*a*4, vL bdpc, AmmMmt 

MW. «l. c . 

hahtx^: latov» Mrüctra ViK^ f(l. MI, fla« mtf l 

IV. 3P0. 

Mir düi. Ubl «jf M ITab; plAbUa, tfebr JTala. 
bbb'R, bUanen iclrt. Fk 
ffa 



iab iNlaa dl«b uk fraod 
ta Bana bald« am. 



fra««er (äeiikeii 
deiner lliue «rbarm. (Varl. 
Oer pu« der «er die'odle 
fia Uni-n tl hlUi, 
U grid wie dia p4iurla. 
44 die DUü'l ei ixjfamälil. 

sdmb. hat halaen a«cl dü Bedeulung „htisiUafm, $dm^ 

gm", S. SSB. ITM. i$t dun. itmk: balaeD, UaU, 

aaii : das stärkt fanüf. «neb aadk auidiarlli<b «aMi gibblat. 

Mbchg^n (. Ut Mit, htmUn itr lOm, hAhchf-B 
aebar. Vb. ««« dtr Mba MHfc»; «gpl. «cIm. kal», 5dM$ 
Sraui. IL 14. 

hält Fillparliktl , deren Btdentung am betten aus einige» 
Beispielen nathgeviesen wird.* w^on's iialt Idenn] st'in inuoaa, 
<"'u M'is! i' biet bilt {eben) a pitt; »ei hiili muri nuiz und 
iulg [rei! b^«t bAlt (»ie man sieht) wid'r na rauKb; i' pia 
b6lt (leoltl) di'nn.i' ^n-iiaar wie du! — Lebst balt in aOndea 
und frftliHicn iimut iKId ), wAnn« »cbtifl {die Uhr schl4gt) 
«{j Zill riii;r liiilt ielien) W'kimi. ''4. f,"i ist klar, dius uch 
hier das ahä. balto optnor und die l'aritkel h^ih polias, mogit 
gemischt haben, vtr dieses wohl schon im mhd. ijeichehin seiu 
mag. Ich hebe einige Arupiric aiu Haua. f. TfiRi.aiKa Orimt 
aus: ob iinr hall gelunge 1S3S} awft t% halt d |tachafcttt 
»»»«; ob aia ball Ikfor wav fvtnut tS4M; awcaoc als 
balt dma tae «4144; oba kb bah baCa aa aafao »Mit. 
ilüdtr» ««liipjila bä BM. I. «it. Itec JMibf M «mfc 
lOMi Ober- «ntf JlttlfUeafadUaarf wtrMMt lalr. Mr. idbmk. 
ball Sea. II. 184, H. II. l», S. 2&<. itui den scUts. for- 
mtn baldifh, bsIHdi, baUcb, bacb (Weii^a. den htnmeb. 

iK'illirli, fillfli, cllicli (llti\. I. 201 ut ■, rhqle Salur deut- 
lich zu erkennen, Und In-i diesen trifi.i a.i äie ahd. l'arlikel 
linll nti-Zif iied'idil uerdrn. Zu r<;/. ut auch dat mhd. ich 
wa;n {Ith v6h»e, glaubt), das oft gesetzt wird, oAm du Con- 
alratfiM M aMlfrArfdiaiaf 

lab «n ala ingaalnda 

pmnt mmtm la g«|»8ae. Wl 41, 4. 

Vgl Gaarr IV. »M f. Qrmm. III. S4f , «T». ffL aw* 

manin (MatMal. 

hält n, hidt odrr bfaltat, gitthH, «Ar UhUfb, M. 
hatitm, dttk im dir alle* »liititmf fttmt. dt$ VM Midn 
gik. haMao, aacint kildaa, Mm Wim (Avaiai. IT. 
i»»), ilcaaa mkd,, «m* ataa aMiaal. («a MMidariLlf dl 
hielt ei« obMuan Ikin ffefak. Ilt. 

hält, halte f. die Weide; die Handlung des Weideris vnA 
der Weideplals; Siorrh biltet »ein »iech auf der Lall gefaea 
zu lassen St. Veit Uii". -- hüli.ir m. Ilirte. liMt.nrpiie, Biftmt^ 
kmibe. »atihbltor!:m , Ihtcluirlzcn. Ihe nhd. Hedeutumg de» 
Vb. ballen {vrifnr smisi li ifi-ni iieiß in den be'den folijeiuien 
WOrttrn: eabilie ta. Ditntlbotr , iusammengesetil aus i^, ehe, 
Vertrag, Gtsets [tgl. eawel und ballen: eben*» hair. vsto: 
ScB. I. 6, Hör. I. 174. HALTAca Seo definiert efaebalt: mt- 
vus vel serva; proprie sund (Udn L *. fUei, pacta et tpou- 
sione prmmittie etaertalaraa ; «a irgo ris est wtabuU, «1 
Aominet tpOmt tt U H tt lt a|f(H. 6a. Wb. III. 4S. 
, kUtar m. ti u omm mgmgi» aw gchalter» dtr Kulikt- 
hilter; mit dieser fMfaafaay aaab Mar. lUr. L MI; ffi 
SciU II. IM, S. tU; BtaiB. 11. 11. 

Mrmmt m. MflMwrie «rfa M./ 
wtm; 9ir Hht km ktt mkkt mihr laapa aa Maä (Mk.) 

Mmnur, Vtnanm altwm L 

hämpete und heampele (ßf'A.) m. ein sehwaehsinniger 
Mtnseh; bair. baimpcl, Einfaltspinsel, tu franken und Schma- 
bfn hnrnlinllc. qiiter Sarr, Tropf Scn. II. 1!*". 

hampall-, h'mipate , hampazle n iUclierf.) ein jumga 
L'ii'"'i ' 'ii' ßiiü'l eine unbchn!/hche. i^utmülhicje WeibtpertW». 

hämvfl, hämpfaie f. dim. tiampfale, eine Handtoll; 
bimpfalik adj. was in der hohlen Uatui 'jefissl werden kamt. 
himpliln Vb. etwas mit tiner oder mit beiden hohlen BdndtH 
fassen, 'a wftze aua'n Ricke bampßln. Ga. Gr. 11. 6S JVr. 
bs& will (t nitht aus „BndioU" gtkiat arüi«», 
stellt et n mm airloraim lU Vb, biapaBi 
biinpi Uapma aia«M i» m " ' 
afrfr at mIcM dum iotk aar aiw baälioll «uMafil, 
du uM, aohaw. arM fu arniToU (S. M, Sr. 1.111) aaeA. 
mM aat aaaadwaD (MW. Du Wmt in uöi terbreiiH: 
Mr. aahf*. baapTd Sa. II. MT, S. U%, 
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m»4 Vb. liarapfeln Suin. II. TutiL. 1*5'; hcnneb. Mchita. 

kamprel z. III. m, w»:ikm. -jy 

Hüne m. fcliicach bönm icie hd. Hahn, ahd. hanu; (i 
enhland durch Hmßuts (Irr Li'jruda, mit Ii» iliöni', nöiuc utid 
mdtrtn; rnuittiltni Lrsachth. Iiöri, dir AbcrLütj [l)rlh.) Aitfihuhn. 

hänt f. dtm. hant l Kie Int. Hand: das mhd. bchuntit-ii, 
|>tb«nde UutH aU adj. piüeode, daraus piLi'ndik, als ade. 
geirolifilich lustmmengtiogen in pf^ni und hrdruiei: ichneil, 
luiTUg, tturk; g»Ht nahe: ft» pf^nl: «ira pf^nl pa mier! 
ftm» äiU'tung aueh bau: vtler. tirol. ryl. Scu. Ii. S04 , Z. 
n. tl» idkmltch pfüet aiu MiAlaM lMa4 &v 1. 120. 

AM in itr ak^ümUtm BttmAm§ wm tiuk»fftm- 
htU, tmur' ifQL BN. 1. «M) tUkt UltokkM« MUu- 
IiMm, •UtrlH, mlftUig, 

häntliita m. Vm^mIhA. 

imAänaijfH, an dit Hnni gti«tt, iinkdndigen: daraarihme 

Üe 320 n. aniüi'IiliiKl:^! nurJcn. Sl Vnt 16)5. 

händ l m. jil. Iiulid I iric hd. Ilundfi, iliiHdel ; tlii» u4r d' 
Und l! ('lis H'iire fclivn ! Ohp li.inil I (ßaii/'cTril geilt s ^1 i! 
•illn* liaml l (KfrAdKnifff, liulinde} warn il leu! dM wim 

fbr utiK t;kiew huDd'l, wir mar wa d«r tSoi kw faMiL 

Wll'<M. 

hiindlu, itrfiten, lankcn. Vij!. Sc». II. S07. 

hunnäff m. wi« Ad. i/an/ und luur ty«; wtibliehe, Saamn 
traijenJe l'fianxt , die minnlidie httai der kännaf'n; liuana* 
ha üdi, Mfl BMf. 4M, kaoaf, mkd, luncf, Ut. ouliii, 
Mr. iM^. tiMf Sei. IL >lt{ a». IL cmI. hcoor 

Adnfol MtaM. (Ungrt, liUnflB); Itagia, itnk'B iwu. 
«jf All. Adiijrni. ^ die hkniUe wliit. Htm matt tnya; 
iS wrbtngio, (irA vmntMn, im »Mcfiel« 0iMMarft yeraÄm. 

gihingt n. d<u Eingewrtde dtr MMbtr. 

hängge m. «dn* aucA ohnt Natal, ahtr mit gtdehHUm 
Voeat u'aete , lUm. Iiintgiti'. li.lpK'ilr. der llackfii, f/nn/rrtii« . 
bio)(|rl »I. odn- li.^gg'l , rffr krunint ijrli'ii^rnr '/eu[f- rj,/iT 
MttlrlHnjrr , lianj.'i; In , li.lc^ln, emlitcieln, slrnlrn, zunkrn ; 
ein Kru/ii;iir/ ((irifA liiineii l iirili n), vi'hei suh ivei jmiqe 
Bursche, :>cistlirri denen uch eine Hnnk oder ein 7i.ir/i !>e- 
fifuiel . "Ml der reckttn Hand in die krumm gelni>jtHen Mittti- 
fiiigrr [üssrn, und totn l'iatx« ZU tiehen tuthtn ; 6etir. bbgk'ln, 
ScB. II. liroL baifelB Scafitr 94, nkn. li«|fela Stau». 
II. 11, Tom. i&r. — MaMbr m. 4» dkm Sfid c<mcM; 
timnaliget bingg'lo. 

hänggar m. der Bnu^Ut, kt VL in hkai'r. 

kiamififiiek «^fCrtiml, mmiv, {Ortk.\; 
Mr. ptdmut bMackel «ni tMUiidUtkti, «MMdhiMclM Pferd 
Sca II. »s. 

Am, Bömtat, Hititi m. Jim. iMatitob mt U. Hans, 

Johann ; Mftrbanü , der rir/ spricht , /flyf. Me Ctedrr spielen 
„Hintl Pundiir", rirUeithl eint Lrtnnenmg an eint Bandw 
ren-I'ri S'itilichkeit (it;/. Seil. I. Miij »iV/i nOer aus dern 

'spiele nichl ntrhr rti«*«««! lässt : Et» kiad nimml eiirhje 
SlücJselifri Hol: «der höhnen in die Hand, hält sie einem au- 
äern hindc yct srhlnssen hin mit dm freifrndem Wmlen: Hrin«i 
Ponilur' vuruu( d'it anijerrdete i'n/l : [inioiicr lii'i^ im' i'in 
{ktmtin), md das ertle himetder: wie til nemi dma? Nun 
flMtl düs tweile Ktnd erralhen, »ie tiel Slüekeken oder Bah- 
nen in der Hand sind, und wenn et die Zahl nithl Iriffl, 
dufch die aufgetleHle Reihe der ^rife» Kinder laufen und 
titk m diam durckpeitMekem lu$a. — Häona«« f. GMpt, 
HhnaiMr, Baunamt. 

Mm «. WMf hknse (. Ctfimdtr, lhilMkallm§, hhu-n 1. 
wk glwa md Inrinti, mm picwteni tummn^kmmm, 
mlerMbUt; «KiMT Mwlwiff ffAOff tt enUchieden 
SM« jtk, ahd. bania , die 5ch«tr (Gff. IV. f78) , tunjelhaß 
i$l es ob auch in den folgenden: I. tränt, in bkni'D, in 
eine Tnnk(jtirlbehap einftihrtn, »obei er einige Matt Wein 
Tum bcsltn geben muts. Ihe 2. V,rdrulunq lieber f. sn 

an: ,,l)ie ländliche C*Tem(/nie der Knifuiinmy und Airetkerx- 
nung einet neuen Zehentherm bn der Angabe des 7.eheiilij(- 
iTtidet , bei velfhrr Geletjenheit der \eiiling , sn es in der 
S^ube oder in der Tenne, an eint am Iranibaumr bf[esl\(jte 
Xcite 9«Ao6m vrrd, und ttth dann durch rrrschiedeue ihm 
ftttitte Bedingungen wie s. K. HVm tu tahUn , loskaufen 
muis. Se eriiaeri an den kiml. Hertogtbauer". 3. Jemanden 
fnjypen , ÄiMlAl. Die beiden leliiem Bedtulungen fco/ auek 
du Mr. kuww S«b. IL SU« lyL 2. IL 401; HL 3M. 

MnI üb wd liiiM« f. BiUmUttt Ü Inri Ik iiT Unt, 
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uder -j iKinlf! /iijüiiich: oruH, uMf Laune; whs häste beunt 

T: .Ii" j. i.ii? 

kiDitik ad), bitter; umiihg , buse Warle gebend. Ahd. 
Ii.iiiiac. mhd. h.iiiili-c: amarnt, addut Grr. IV. 012; amarus: 
p.iKT uder |jaaU(i, uwiinfsirfo .• baiilicliait, ¥oe.; batr. Otter. 
luiilii; ^^H. II. 109, Ilm. II. 37; eimb. baatcf B. tSS*; 
Kmsicu I. 415* fahrt bannig (icharf, bitter) alt ein veraltetet 
Hilf* Uli. 

hantig-H tränt. Ad* liüntlg n, ihn ertimertl tn* unbaotig'n, 

ihm lUitlzea; 

hänt Hat, ein iwMf liitfer; liifllilM, 6ätar itkme^tn, 
WiUinchetntieli iehM hlnt rfc mm n. IlDdta» «dMAii/ 

»Sf. BN. L Uf, DiareK*. II. Sil. 
Mpp m. dim. bäpp l, Haupt. Kopf, doA McKr iM ffv- 

dchtliciien ünne; kraulhipp, Kraulkupf {nuth anon. knal^ 
haint); das bAppbrrlt, <iu/ dm Ofen aU hopfnnterlage. 

happa ni. (LarnnJ.) da« Kopßisse». 

übcrhäpp's, tthteehltceg, itberhaupt. 

kappet H f {brih.y das Evffindt in Bmm, enUtnim 

aut dem Italie tu häiiplro. 

häjipicfl m. eine Weiin hnube. V/l^ Scn. II. H3. 

happ m. dm. Iiaipp 1 1. im UtticMh. Sthaf, pl. bipplao, 
iberhaupl Wothieh ohne Unterschied det Cetehlechlet (tgl. 
gorrc; anon. hat ,,baipt, Schaf). Im Mth. heissen die Schafe 
„«lAobappi". 2. im Drth. bedeutet li ipii I einen jungen 
ttrierteu Wsdder und in Vk. cm »eibluha Schaf. Hair. die 
hifftUt da« b^pp I, die Ziege; Mädchen, da$ $ieh dem manm- 
Mm Alltr Uktrt (t|rl. (Ataclw) Sei. IL Sil ; tchlet. ha^pci, 
tferd, kappcric, Hege Wtimt. 91' , «teflMi«. bappci, J^ird, 
/iMfM Pferd Amt. in. /)dj WM gMH M IwppCQ, bop- 
pMI Mpfen). rgl. b^ppin, hoppn'p. 

häppem nimi. stucken, nicht vom Flecke kommen, d6 
happerl»; ein nd. Wort: nd. haprn, bapercD, babbelen, 

slollern, si-lilet. ti.1|nTti. >;',r^''t Wfcl^H. JS'. 

hdppik aäj. girng nach elirat; nd. Wort, holtt. bappif 

Sciii. I. 10, tcMet. happm, etktupft», topptff» btppich» 

har t/i. dim. iiirl , der yincht; huiKi-r tiär, kiiripr liAr; 
biir jCiKcii n udrr rupf n (auti iu/i ni, [irn li In, hacb'lo, klOck'O 
{den Saamen herausklopfen}; ahd. h;Hii, mfid. htf BM. L 
033; bair. üster. bar Sch. II. 224; H. II. i. 

hhr n. dim. bftr'l, wie Ad. Haar; aug'ohir, Augenteimfit 
(auch tehmt. St. I. II»); käinpbSr, JTAkM, luagfKIlblr. «M> 
ruia europaed l ; bUrik o^. Ma«rl, iT km, üt Ami» 
^aArm lum; In Mrii» itai di« tfMf« «wm/ka. piitfr/ 
ToderiMr Vm. 

hdrb t. berb. 

hdrgaz n, tehaekem, spielen, i» da EinUnpradse (Uberf.) 
tgl. bair. bargein, burgeln, rollen, »dlien. 

härl n. iUeberf.) ein sittenloses Froueniimmer. 

hiirm, ht'armb m. der Harm, ebenta fmir. , schon is atefM 
r>JC'<''. i'xn 14S1 barem, bei Atent. Ii.trm .Soi. 11. 237. 

käriiih: n, das gemeine iSiesel, diminut. rom mhd. harn 
ni. iviiM znliel und tun barme vil klcnli-r tii.iii liA vant, Sib. 
.illt, II; roc. opl. 44*, beniili i7iiy.j/i'; (rair. liärrii! ScH. II. 

niedlich* Thierciifn nl uhr gefirchtei; dtan man 
ijl'i'ilil, dats et ein geheime.'- hi'i'tichen witse, dattilbe irt't 
Maul nehme und die Menschen anblase, woa dn fad Mcfc 
«icA bringe. Vgl. Simplicissirnnt : Wer bat dM «iCMlia OD- 
terriclitei, da«« ci Kauten gebraucbeo soll, WMt e« mit der 
Ocdrnnaua oder irgend einer MbUof kflropfen will? 

härpft, kdirpfn f. (/Mfernäm kdni. mar im Lmathik, 
dafür kät aii IM SdkiilifclÄidi «|f dMi AMt ßr di4 Gi' 
tradtfmkmi tk M UnfeA «dir dajfpeH: M j«Mr midm 
tmei »4er tier ikHtt ümatUatme m gerader Uale mff je 
tiner Ditlant ton elita tieei klaßern aufgericUel , durch die 
in den.n'U/en uiuiebrachten Lüeher Querttangen •/eiieckt , und 
das ijanze rtben iihtrdotht; wird nun jiaiallei eine SWClte 
svkhe liai|i[f erricUlrl und beide nben mit einem Hacke ter- 
bunden , su Aci.u/ »ic <i<iiipelli.ir|)[i.'. A'lmiich aber in die 
Runde i/eliiiui iii der twisiein. berg; vgl. Pü«»wic8 Ualenuch. 
r. Meere p. 10 4. Im InnlhaU kommt ein Vb. harpfen, klet- 
lem tor, Z. VI. 145. — birpl n (Prth.) tanken, mit a'nin- 
der 2ibh6rprn, rtnen Stre't unter sich schlichten. 

harre f. dat Handgeld (neben laiUff md kipftrelt i(aL 
arra, tirol. bAr Z. III. 110; vgl. Sch«. L M, iL tSS. MP- 
yiirn dnM, ihm dai UmtdittdMM. 

kkrft, MTMck m. dk /W« Sdmmbiak aaf wdd u f mm 
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Jffcf« kann; a /;. auch iii<- SehntUßiHJ'f evie* Prot- 

tmbr> i. R. trird nach Itir^/nn /fil lii'irMik. Ban. Jer li,ir>-rli 
«ad Uli«-. Iiu^diil (<— hnrt) ScN. II. 2 10, 241; nkmi. 
faant St. II. aJ; nmb. arust. Iianin, hnmasX loT, IJS'. 
Ou Wort hl ^titktm SUuHmtt mk hart, mrf M. terlttnäien. 
Vgl. Harm. V, M«. 

hört adj. und odr. comp, hirtar vie ktL A«rl, ioth nur 
IM dn figürlichen Bedeutung: »chieer, tchvertiek; bhrt tHMT", 
hiirt iiiiitl («c/irrr uws4'>wr«irii) Im hart luon, lAn bedrdnife» ; 
luird I -idt. tietUuhl, börüa' Liiiip' tr nou' lieunt. bärtililn' 
. i/i <tii ilifk) taiMl will iaim, «ar mü f frier iFAA«. f. 
i/dJ (ulyenJe. 

hin, hfirt adj. hertf, hftrip srfr. Aar/. a' berlerkopf, 
in dm nicAt« hineingeht; dif ruuli'n tiotnt nuu' hvrt, nveh 
mtkt fnoUfn. er koicl auf einen hörten »lein ; auf kluebeo 
lidl die tähn uod Jtartcn sida |iCd<.|. J« übtrtrtnener 
Rtdmumf santi in «cbui htele nittaniMliI, m^I dlcr flirfr 
Ritpi im Wnlß. Spiel. Dat «dt. hat die MtMbmg : 

»ehr, gani, überaHS, nahe; Mite tolll, biwt f$ •OAlt birtc 
pikemur! eomp. ii^rlar, kiiniii brrlar her (näher}, 

herte (. Hurte, Fettigkeit. Gth. Iiardu», «*rf. Iiarti, «Ad. 
hart, herte. das Adv. harle tnil der Bedeutung sehr, höchst: 
harte hnl<lr . harte guot. Vgl. Ctamm. II. C2 . ri63 ; 

Sc«». II. 241. 

Uärtle (. ein Gehüpe, lUrllar. Uautn4ime, mdt uikuatSlich 
Hartlcr; mArfrAeiN/icA ttecJct darin das alle hart, der IlWd; 
fyJ,,Sca. II. 242, S. 201, odef es kommt her ton Bernhard, 
mundariL Härtl. 

häschar m. häscharia f. dim. hä»cbnrle, eint am«, Ae- 
dauerun^JK-ürdive Person, leit bOrar. liSutar: dsaa Olicfc em 
SdMttUimg, pift »oU mbUr biMlur, hast 

e» Ui ein leid, da« iroti dorbaroii 
dM lieb« huccherl i<i «o «ria. 
Uff in 'in kul"» «toll, 
»tau in den bimmeltiÜ. BUtU. 



Wer ihuM» bmiMrl ißi 

v«IU mu«m ll«B«ii aät den hau. Waim, tM. 

BA'n li«rli in p'»<i««'U, 
ba'n reitslerinn ylAnt, 
«io dar pue ati I« kanai, 
Ufa Machari* r«r' 

d« aAi. haaal; btolaa M|f. «m JfaMMvft, «a*d. bawlb 
«tnen ^noten fridehoot von basenDen ninen Nkidb. at , ss. 

Ilri uiitr: rinn solchen Sliitiiie s/i:/, itl vor dem Blitze ueher. 
Die Hastliihise sind em Sinnlfiiä der Fruchtburkerl : giebt et 

in einen» Jnhrt riel Nioi, aa mnfeN amh «Ma Stedar gth- 

re». t'iit oller Zui}. 

h^S'l f llii'einüfse : hhs Iwunn s. w'irm. 

A')r«, hiisifi ai1j. will iftihrdniletd mit hM. 

gln'l S'-'W/ir/ri.; . schmrirhirnyrir, ' iir. Iiiivi^. irrir/i . qliill, 
ka^ig. nett, artig; nhd, l\n-;in, li:iiniNii> vchusIus, poMtssmus 
«ad V'ft. hu«an6n Scim. il. '.li-i kft»'n. 

kdssig [OK.) adj. auflässig , feindselig, nmbl = gphs^5i){. 

hätsch'n tnlrans. hinken, sebleppend einhergehen; hälsch, 
Utacbar ai. bätsrharin f. eine hnondwtogdiii diabitadi'a 
1^.) KkbKkte, abgenulse ScAaAe; Mr. diMr. «ck«*. iMadm 
Senil. II. B. II. St, S. I&S. VgL Inlwkii. 

hißt! huijiäivm: mk da/ «cAm/ ha«, dt haat s^* 



•Htailicik «ifl dlaai Ikpilft dat (AnnMaitf ^ «m/ «de mntt! 
Vgl See. II. »t, Toau. ISS. 

hmtn, hauat, «fihaut, selten mit der Bedcutunri teklagen, 
sondern grwühnliek: mit der Haue {Drlk. hAwe) arbdUni 
hauar m. Si^nrli viii der Haue: hau m. Hieb, 
du mer aif hau, inkimsi^- drei l'Mrn dinier! 

hamdl {■--- h.iiiii'-iii I !\ iA:i-n- i tenhaue, 
dam^t tThmlrn. iiii. >ii,H«i. II. I i"; Huf. H. 35, 

ßllf/lCIU II, tUifviinil machen, f]roiS thnn. 

hmfe m. vit bd.ilmfm, dann nberhiuf '. nne Menge emen 
hohen Grad beteichnend , h4>unt lii'irit an* baiife (leAr tiel) 

eig-nl: hii»le mP gram? j.i freila, ^ii* groa«$'n häufe! acUltl* 
Ufr, l.iebkusungncort tu Xindem. 
hauf% Hdulas, gibiiin toll», gm aaii; 
hOuftm ad^. a/t, «inmIIm ; aar g^. «dkr adb. Mdda^- 
^ith! nllqlUL ptiFte, sdu«« «.«.». 
hmdMä niij. mit g^Hikkm Haupit, aas A/fir stbtngli 



//.III-, liaucbonil p irdc. ron h.'nu iif ii . den hnpf Ii4itge» iassem 
Scri. II. III, ■)^lfr. ll.i\li;Pll. Mrli iiifd^rliärki^ii ZlttA 6, 13. 

finll.t u. ili'ii. l uir h,i. //.itn , toirjijii«, H'ufcilAwM, 

fnoii'rlwMi-., .SV/|.vi/if . il.is li;iil< r. i/i-r ,1/'/ri(i, if/ji nd. ilHükf'n 
Aar ifie qteiche HedtMmg, etremo seht»'/, hiu«!*, stMes. Iiüusel 
WüiiH. S3', AraarA. hJlusle Rein. I. «l. — HAlhhanü, Same 
einer Utp«. Hichlhau« m. »dn MichlhauM /. 
Midilhaii.tar, Haiisname , eben'" ll:tii<Ur ««ii 
dar«» die Cebfi/Ic. HtBaie und Hause /. 

htaim t.,iaiWikacll«/ieii. gaot od«r Ite I 
birt hanro: ahanaMi» «» (rnmdr yaiaa, «w 
bauem: Mnwus'o, «nadkr Mqwrteina 
rrrlksN, ariTiraaM». MAd. b&^en, em ffam 
Aauen BN. I. 140'. baoala 04;^. 
Unrealer wird 
S(. Vetl l«44. 




vorgeball««, 4aaa «r 



Du iiinii.ir <iij pioalar 
du ^rmdvr Iropt, 
**• la«iar Mn haue-« 
gaai der*« bir ii*B köpf! 

In der €ilf, Sfcterfliari: bedeutet haus-n auch: mit Beiiierde 
nach thm «frcfrea. X. «cAeAe«, tdkMip/in. umim, Vtrmtu 
gebt». In MdtB Muitm^ die ndM. hamar «1. ab iioak 
ai. in der letttth ancA rill ejuaMNfet SdtH(n, ate Fanaeü. 

ins 
schelte 

S*. S. 180, Reix. f. «2, Vgl STUO. II. t1. 

haut f. iUm. Imiil 1. vx hd.llaul, Fell, pockhaut, gimps- 
bnul, pä'-lwul idifUi tturli ah Sehimffname ßr einen Feig~ 
ling). 2. eine arme Weiltspe; ^n) \in Vk. Ii.nil.i. weibl. OtttMjl 
dki i»l u* rechla baut! die iil uiuiii iu !>eiUiirrn, 



Holl /lotfri riclk in der lUdtiOmg «Mlfdka/lM im4 
Iten auch in andtm HUndartem Sw. IL Sl*, HSr. IL 



oia« miJre nrinlie haiii 

;iur heiri^iicuiiM und freund venrooi. 



Kid. 



Mhd. wurde h6t als Scbelltenrt httondtn /Sr IfeiAer ^eArmdU 

HM. I. 

käutar m. Iiauunn /. eine A/iil*irme Perto». Vql. Seil. II. 

he 

AAn* höbat, tfihöp und gihouirn, heben, halten mä 
fenHKtfung der Bedeutungen vom ahd. htb^n (letiere) und 
hainn tollnt {rgl. biih'n); hob (Aal(e) a* mkll do *diüs»i: 
ilfer atrick bOp nidtt (Wtt nkklM, ül mitkl tUrk stimt), hob 
di'. riehle dick a«f. aobBVii, «mfkKfm, aa1b9bl, to die 
Höhe lu'iien, offen halten. »T erbOb'n, gesdiehen, 

i' hin !>i.'lii>ii niC Miir nhrr, di* Uhnn i' nio criäbi, 
i' liVti «i-liuii 61 jar, ili« hat ai' nie erti6bl. Hrltd. 

böbik, gibabik adj. vtu scjtmtr tu hebe» iri, gewitkUg und 
im irei/ern Sinne; stark. rWig, mUL MÜtt Bfl. I. dM*. 

Vgl. Scna. 11. 138, S. W. 

häch l f. hirb hl mt Ad. BtckiL, Aedkrin. 

häck-H, (U.) alaetai, «armmdai, ktandcrt aa« IVaiye«- 
Nnd Bieium$iülm. Akd. hechm fimgtrt. a. SciR. It. !«•. 

heckt, hex f. wie kd. Otxtt ««Miamwa WM. Mw ihwK 
da« die fffjen das Gemüter nuchmt, iaim lia dareb riM 
Siro/i/iüfm U^i.^ni. li<>vD , bexoett, Beseni liMt»; ftiku, 
plagen; vgl. Scan II. IIS. 

heggffn {Drth\ n-r/W In-izlkh lachen, die Beteegung det 
Körpers, die dadurch mlsh-hl, hkh'n äss lei h^gfzt, da»» 
sich liilfi riilitt, ri(f. .■.i-/i.'r.>. li'ji'Mi . u-nl liiilii'lii, wtcA«riid 
WitlüH. 34', sehvb. Ii ^(:<ni, i.nr.K'» S. 27 3 und Milien huhsfn. 

(keickel), häg;/ l m. 1. Du- licilfnktichkeit, du Z<iud(rn, 
dhi dink bat au biftggi, man mü»» dabei vorsithltg, langsam, 
vorwdrts gehen; 2. der Eckel, das wählerische Untersuchen; 
S. «IM a'ilAien»eAe Person, der nichts recht ist; biggle f. 
Stiekäketl. h&gg I , huagg l adj. wählerisch , eine Sadie , die 
mU Sargfaü AeAaadrii »«rdtii am«/ iai blcfl, iMigf «iabl 
•kt dam; f pin tt hb|g-l, «rir Iii «Iba raaM. 



1 rnnf d"i 

mto r dAa non* liM'n tu«, „ . 
weil mler« di dci Mgg-l laL KiaL 
So will i* i mit sini^en, 
IU lirh rli-m kindelvln. 
nriiii r 'i'iion nli Tül kAn, 
wild nit »a baafl («la. VV(i.<ia. 100. 

ßdtr. boekl, haegl Sc«. II. IM, ütter. baigel H. II. 1», 
Mftw*. heikel, bickcl S. ««», Acmm*. haikel Mbw. I. M, 
fcMai. htihal, hntkO, httal Winn. Sl. 
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heMi! inlerj. ttkntlt! so tchnell aU migliek! s. Scna. 

II. frl. 

Üd-M fk Htüm. — M DrA, §Mt u $. g. bad ostub-n 
wirf blAttr» 4. $. fßmt Frltenkiklim, in deren etiiigen sieh 
inMih apairm w« AukäthMgai dtuds Maudunkmä ßnden 
w^in. Vm im MUMancbea jongfma'o** entMt m«b sielt 
dknUdie Wtft •<( *M itn uUm AMaMlMllvni. 

hMn IM. OMÜekani , Btutkirrinn , mtrmu dk HniL ütir. 
Salii'nfihynsf der Sterz bereitet wird. Ein Kindnrhtr Cnl' 
ihaler dN(M rfffc auf Hie Fraiie wi> der bAd'n geralbt» sei: 
..küll»cli".>ri iitnl Jrci lnvii.il I" \k<ihlscliit\ir: uni! iltfir:'f.i'i\ 
t(>i. ScM. 11. IM. II II. IT. — iKiiliicli n. HnJekKiiil (m 
Leiaclilli. ui.r/i li;1.lr:ii Ii i , ithil. lirai-ilii entspreehend Grr. 

IV. '"II".'. i.'.'hii'. iiii;Hi,n Ii , Azulfii f r/\citmbenf; »länbädacb, 
l^oifflium fiiijium 

gihekn $thm. Vb. gevüliniiih tummmengesogen tn g haio, 
km {Wf, keosal l. »rrfen, uiiikuin, umgihain, umiFi*r/i^, 
terliain, vergibain, tertinen, biule acltbnn wid r dpaas oach'n 
kml [let. fa$t immer die rulte Farm giliait), biinn MIa nriin 
liOfl unkiil; etat» aiugitiain, terttkitlm, inkaia, hinein- 
wtrfim «. t. ». tT icrkain, rith uiwtrfm, «Mja^ iftr^ai. 

I.iiiiig i* dAiin» «wl 
Jiirrttiue sein, 
4f 4f Mb-n «Ulli 
woi dl* t*na iilif riwtn. 

■i. qu'iJen , ptigen, in gihain, ihn in ieiner Arbeit stören; 
tcketitbar tst kait subslanlivisth in der fiedentarl Ü$» lui' in 
kau. .''M> mirh in Ruhe, Mt t«l et iNihl «cnlnM mut ]»»» 

•retin ich *it dann frag «k' -<>'■ k<^wmm 

das sir nll auch liuni|<l m rachlvr zril 

«o «prichl sie; tass mich ungrbell. folM. 49, 4> 

9. si fciltin, kain, tich krunmern, beiribat 

i' t;)lhii Uli" iiichl ilnimh, 
wV'iiii »rli.inn 'm li:m>'l riilll urab^ 
w^nii Dürr '« plrip, 
wo 4i« |üi*clie dreiii Utgu 

(rikai N. itr VnvüUn, Vn%tMd, wki bttt« Tr a" fihaiT wo« 

drdnftt dich dmn u;' — kaiarai /. Vertegenbeit , Verdruss, 
Kummer, tilrtthlriieuttrut mit %t\\erratti. verbeiu, verliain (eifio 
ohnv l'\<il^£ Ulf «.(«fi ii)i(<-r 1. rtieas verbeicD, trr/ii'- 
rr», /aJ^c» lat^cn , f» tin/.T.üwrAiiar moeAfn ; »rilnii »ein, 
frvte «ein über ttirat , tni u rln iU i im-ii^cli , ijieicl'i-f deutend 
ml vrrOuodU, teiflückt; im mUdtren Sinnt, HuUsäUch, 
Uaßgf ayl-j 

•i 4m wMnr «MoAltekar mm, 

der lauM ItnM d)«k aatcha t«. fMa. 41, M. 

/fVl zv'i-iße nicht tlnran , dutt das auch andern Mutftlarlfii 
iicldufiqc kfien ifCffen}, wie schun Sch. II. I3i rrmuliiel m 
■.•rlifien (iti/:u/<ijcr» I«/, roraxif auch dir l.eiach. Miimltirl rif- 
»ehteden hinirns! (rp/. fibiiwe und kilwr), die Vontraclion kai 
im nichti verfaiiiitiehes und lomii n ämi MhM in dUtrer 
Zeit vor, <o bei H. Fulz: 

Do spratli iler knerlil 

mich noch inti« kh"»!, 

»«I Icli li:ir>-n iiiiiiv*« li.in, 

Und icli ja %oi pruauwasicr stall. 

llirliii. SdamMftOT^' 

rdAmui fattn. 42, 15: 

so neheil ir mich flaioh beur alt fM, 
dir wri» hat ic und ie g««ten. 

ikd, wMm tntheinl da* Wort nkU; die unarünglidu Be- 
«fniliwf «Uf ihtm die de* „«cUafm«, wtifm*" »m, mu der 
uch dk dtt tjfidtiiu, tdtnun, 4mnif" «. t. •. IihM <n/- 
•MMit. Ahmt ScMeLLBi i^l am mdh Somh» i«», 
SvMa. B. >l» Ton. »s, 270, HOr. U. 131, Uro*. I. 42. 
ScnwrS9», Winn. S4% tutm Xt^ dUmHU ^juttmiw^ : 
fKtistrt tt turart. 

hetH, haijen. hcüfn, schmcnd hrhuudtln, yßf'itn, liebtn. 
Mil dem nilUchwnti Iku iu üic»<:tfi Laudi uicbt gekgaii- 
haÜ M W liajcn. A<ir;ii. Jiifdord. mil, 

I« Bix mil an* dlaBdlaOj 
inn mdt i<ti fcmlrB haif i 
kti d* km «i« sf D4#i«r, 
Wim UdaaH-H aelM«il. (LaawtfJ 

heil n. ^^.^ in der Ra. a' kril Mbn, a* bail Mkch'n, ein 

Auffrhtn machfti , jiVA mil ctH'ai tnfnlcn, Ldrm schlagen; 
nfiii haste ('r iT beil bedeutet awh: wus dringft duto; titt- 



ietckt ist das Wvrt femm. und ident$tch mil hd. Eile, t. dai 
folgende. 

keif n, heital, giheilt »ie hd. eilen, laufen, emt/Uäuitf 
hexh li:ii>'n, Elte haben, dringend sein. Dein glk, tüu» «fi, 
mAMgetl dusu Vb,; akd. Uaa, illaa, m d»u nidU < in < | 0$ 
Quantim de» IIWMbvMb MMkMM Ul, Cmm. f. ft. 
Ob dü$ mmdvükk sulmleisde h wurganitch oder «m «IM 
organiiäK CMmh itt, mnmf »kr. cal, car, tal. eeler «nuf 
idM dd». jife Minieeisen, mag dahin gestellt sein. 

heiWe ttdj. me keiUg; 0 lieitik! Ausruf der Verfundtmug, 
häm, hoam m. n. Jji riiniichr [laut, kän* b;lin hib'D, 
keine Ueimtsih , keine ZlV^^lf 'l/.^^i i;;.' hjhen. — bftm laeeuii, 
adt.l uiirli Iliuse, büUn griii, -i/rr i;u Ii.'iiik- »,'i>;in i*. ^fKrnl. 
— ddlj.Tiin' hfii/. adr. «such mud. inii vir^iafiziem da odtr 
bii'l IM //nur, \M. |.i«ie d.ibime? geafs ihiliitne guot? — 
b.1injt ri. .lie linmaiti , Geburtsort, ahd. bcimüdi n. ht- 
iiiatK' u. Ii brimathtielie Anitesen , aucA htiins.icbile (Hüm- 
iudifi. I$i bämatle einfatk ats dimsnuL wm lilmal jv /tu» 
irn, ud>-r </ar/^ mon U9»^lmmbM.{Mlkit, B*medMmd\ 

tusimmcT\hn»qen ? 
hinii'ith:, heamatlif a^. {Mk.\ ttrttidk, ückfoinJ. 
/läuritt , ünMarüt, M dit Aiautt ■•!■«•, *• Unrlt 

1111° An, ich bekomme Hei mi iM k . 

hämU *di- m>d4de.9tkäm, mittiUf iiogihainln' luHhäm- 
Utk), tn n M«Ai mit racMm Knftu »»geht; dä» iiiiinhainlane, 
der Geuterspuek. — •berbAiirlid] n überv„iih--ilni. iu-ho 
kommt auth in Orlsnamen vor, t. B. GubiIitsIkuu im Gml- 
Ihale, das mundullirli nLKidcr-irliiiiii lanlil. .Witi ti/l. über 
diaes Wi,rl Sciisi. II. lui, Höf. II. ri , t'.ir IV. »40; Gl, 
6riiniiN, I. 60&; II. 145 ^mo ein retlomr} liotan »4, lürihad 
als Würfel firmulhel »irdi »51; III. 13«, 3»3. 

lu inil l, liasHd l «. hauen. 

hi'in(, kaint s. beule. 

häss, hoass adj heiu, biaailat, ein »enig htiss: bAaae, 
bAiirn /. die //iJie; Iii»*', laitl Aiiriem a), Ausruf des Seit merm, 

— keil, diese Endsilbe ImtMktl oder kl, (i : kriinkät, klau 
bil; dotk sind derartig eimpom. subst, AvcM tetttn, ikA 
bail m. baili f sexiu , ordo . pndu* lG»r. IV. MT|, brit, 
noch als subst. 4ie kait, die iH, der felMd^ eriuUeit Sern. 
II. 25«. keUlie. 

A4<0V Alfff* (tut iriMit«) «V. Mtor, Mar; kkln, kiM 
f. «cMmi ITHrrr, «Ad. hailart f. HäUrteO, du Wetter. 

h&temt kälern, auskAtern vi, sieh aufklären niMAcirrr«. 

hütetet ad). {ürlh.\ kränklitJi. unpistliek; v.)L srhiet. 
bülzel , dforf« Siurk Vieh; Wkiih. 37', schvli- biiir. Iiutael, 
ijrdürrte !'n \ir. IjuUf!» . zui tnimenschrumpfvn Scim. II. "iJI, 

liclf ii, half, kelfat , r/ihnlf n, wie hd. helfen mii dem 
iiii.i .X. iit'U. ifiT i'r/süH, Mil« billl'i mi', «a> bilfl'N 
Iii ; «.IS IiiIk iliili dnn <i<bwiUen Kid. Glh. lulp.m regiert 
il 'i i.inii.. ahd. Uf\im, mhd. Ii^lffn dald den Dii Imld den 
Aectaat. der Person, jenen, wenn eine l'crson , diesen, venu 
eine Sache hilfl; Gramm. IV. 614, e»4. — pilieir o si', mit 
einem Dinge; mil dem proale pibilf i' mi' nicbl, itt fSr tmtk 
nicht atMtg, mit dier kioo i' nii' nicbl pibilt-a, kmut mir 
niehle mUtPL ScM. II IS*. 

kdtt adj. «M Dm «ad Färbt, schallend, Mtuend; hellauf 
Mio, «Mllf«r »ei», tiakell, sehr glinsenä, UH aiogin, laut, 
htek riat»t JUdT, dlnUieb, tugenitheinUtk, dks wir a' bell • 
wander, «tnd du i" mlN knlerat wearan. Gletehbedeutend 
gib/'lle; i« weart «cbänn gibelle, icird n-hin fuif 

h/Uik adf;. Aiibcllik, iutammeniUmmend, iotiriliga glug^o; 
eittterstanden , ftefw l dad i f » d^MI Mutf ülhillik VäL 
Sch. II. ni. 

Ilt'll n scl\tr, Vii. Iiiut (üticn, i(era(. tiuliilero, bcyunilerr rnrt» 
f;.cA», gL^iliiiss n iiiiiu sc, as« tei nb^ldert h4l. au^^lldern, 
ausiiatUm. uni hm tcii.jiien. hkUinr » S(MI, WiderialL 

}Jhd. bellen, halien, ertOuen. 
helle, s. UijWe. 
Mdlm m. Ochtenname; 
Helma f. Kuhname. 

heip, hä^ fli. SM «■ «iiMr Ast« «k«l. tolsfi, kalb, mW. 
halbe, baln, kair. balb» halb «. f. Sc«. IL 11k, «iai*. bell« 
in", Met. beim« baba H. IL 43, «Mm. hihi Wiwb tl*, 
halm, belb Sruo. IL 14 («rtr. «wk «i0 yAulidkir 
rAmy »dtrdstimil. derlMtitt koll); ayLOur. II. 5i4. 
'ite f. ebu lüauenkranikeU der Kinder i eigeidtiek LoAm- 



fh'il,- gth. 
wandl. 



iak», dem tat. daadaa «iw 
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h/hnat n. fL komater dm. bOmatle, das Bernd (iu6«n 
pfit), OK dtT ioltbury. Crime ein geieihntiektr Bauennek; 
Am Lt$ulUk. heitit der Roek, den alte Mdnner an Feiertagen 
tntBt MHf der elrat länger alt eine gewöhHliek« Jaeke ist: 
prMflMMnU Mü Brett 4m» 4utt» fthtl tinmö$hek ehrat 
M Ikm Mkm, tktr AiMrtr um« m 4« tkd. ilvt» n. 
yrtttiBt «lArf. breUeo ilHifcrt» albi. htfli« ^ bndiD, 
riKeloi, «ttoi, dMbii, tfa« wcft ««et Mftmb. f» tfincr 
Btdeulung ipira brtitcn, /VriM erhallen iil. Vgl. 

Gaiaa Cramm. II. 39, Wb. II. 31S, Scnh. I. i'l. — trour- 
bOmalle, Vurhtmilchfn , Cl'f'i'ftle. lln^td yehori zu einmi 
verlorn m biman bam, tötete Hiinra«! (eijnuiieA i^i« ürcft«) 
Lekboam ittbliaino) altn. haOM, tft Iftirt «• C ffL GMiMI. 

II. 5», SCHM. IL 

hcamptie, *. Iiiinp«le. 
kernen, t. bOenao. 

Amitr /. pi. hteo, MuUi df«. Midhl ■<* Ul Amm; 
«i» IM 4*a? 

(tcat (T Dle»ri 
üben'* «iiRCri, 

bll «II- DcblAgi iB ln«k* (IHM 

A^MMV m ÜHMcft, abimo htan|railir. VfL knM. 

hippin 1. fia« jroM« Spran«, 3. yroiw Üfrdfe (tftor. htp- 
ping H. II. 47), 3. {Drlh.\ u">ttet feilet Weib {tm IM. ffo 
bothaßet Weib) ; mit den beiden leliien Hedeutungen aueh bair. 
Scaa. II. eiinb. mit obd. LautterKkitbung balb, Krült 

mib. nh. tir. Kolli, kflrpcr, Amc*. CMMf/lr jL VI. 
Sn. V'il. bapp-l. 

A^, A^or, odv. wie kd. her {vgl. Gramm. III. 1 1t); in der 
Compoiil. ipird ei nh hir (Lc««fAi, hu', bf'nar**?*'»**»/ .• oacbar, 
oaclie', hrnth, (i.irli:ir[iii-is, »ritcr hrrnU; ilnicn -ipriing micba* Ton 
obea äcba. Wai^a. 94. — iiauar, keran, auftir, /irrou/, autsir, 
kcroiM, AtiTthkr,keTd>irth, keriber ; inaAr, einir. eicbar, Amin ; 
IBrbir, ftlrrar, kt^ir, kmurf oicbir, hernadt, ummär, herum, 
M di' unmlr! (Mi tavMll ker didi ummar, L'bl. 37 S). 
suodilr« ktnuf awocbar w^rn (Aem merätn) pvm Vteh. 
«MN <• AMMnfMMt i<L Orr Com/torol. «irrf M «ife* rfarrA 
■■rtjiwirttt pna «uftMuktf tgl. hia. Hü« flcicfc« Con- 
UnKÜM Atfrfdl t«ir> 4«MM itt Leth», 4iM «« der ftguiis, 
nb, UM, «Ml tfw Jbfa* San. C^«mi. | «M. Meie Vm- 
Mümgtn mtm M«rftm|«l im IS. 19. mtf 17. JA. känfig; 
tyl. Gk. «n<«r abher, aufher u. i. w. 

(herb:) körb, härbeadj. i. wie kd. kerbt, vom Geukmack, 
bis<:'.:l.!j . . irtaiienenSpmmlStgtnUlUmVnitÜmi, 
•alia), 2. erbiUcri^ aiifyrbraekl ; 

tVui.n i' -f \ei On«l«r aafeWft 
hirb bin i' denna liii, 
U Irl ni«r brauch a aM, 
li^«t Bi' dtao auf 

ftnirki krcanbiite JM kmt ^tftt, M«! Gir. VI, MW 
«rt< im 12. JA. 
Mrim MW. liMii Mm «mI«, mti^; iT IM'O, 

Uait ntabi 1* aT laiftv nm phnnarl Wauu. 

ffl. SCHV. II. 535. 

hirtrif/e f. aligrkärti h^mp, Ute hd. Herberge f akd. iim- 
bfrvi, M' !.' iifrlxTgc BM. I. i'ii". — li<rHi^-n (ran«, und 
intrant. eine» über MacJil behuiien, oder ütier Sacld bleiben, 
linkekren. 

henvist m. Jhrhil, ahd. berpift (Ernte] { herwaiilsn, 01»- 
fangen Herbst zu icerden. Wiilincheinlich urrerwandt WtU ff, 
Kuonöi, Frvchl, lal. carpere (itiaa üeuh. 400. 

herdc f. kommt nicht oder dock teilen vor, daßr kotte; 
in SIraien MettM hee'A die Weide, und daran herder md 
kUitr Ar Bbu. Vul. Sca. II. 3se. 

Memaffor, Markifittlu» im fiaiMalf ($1. ÜMinagaml, 
te Miude det VoUu Nlctotfi M Valuhk 4S; St Bmo- 
Alr, bmachor, Macliar. 

Amt, Amt» im. hetri «it M. ffcrr; Hver keare, CoU, 
Ckritnui heargott, On«er beargolt, ei» Cntilkf lmi|Ott'i 
MNlU mall einen aufgeblatenen Menicken. 

hearisch aiij. alt Ceyenial: zum bduriteken, t,iniieMV,Jielirn, 
betiiacb röd'o, kockdeuitch tprecken, brariscb luon, »ein, 
tiolt Mtef fea «tt, in fMmit n haariiclil VsL Sau. 
n. 159. 

hacffji , intens, heschai n, schtuehsen; hesrli, b^schjr, 
biadiuar n. der SMuchuTf du ainmüligt uUuthsa; im 
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Drtk. bOltcbpjTi {rgl. Sch. II. 2&9|. Butnden mird düi Wfl 
fon Kindern gebraHcht, leenn sie viel (MMtet wrfJiMl 
nidU ntkt tu Aikem kommen können; 

in hll« aur Uli' so irbmutia* |rmachl, 
■B hotcbeia danua. WiiüH. 417. 

Mhd. biwben, bescbea Craatm. II. li»; vgl.: 

leb maat eis Ung« nacbi ofi <lr>^<riirii, 

daa all meia lelrMoam lau«» «rbekcbro. fVufa. Ut. L 

SatV. tiesch n, Uf»cliez'a, betacbeo Sca. II. »S. caaib. hiln» 
gen lt. I »0*. Kyl. aucA S. 11», Bwiir. IL M, ftntm L 
417* und »6(9 biMbar. 

Mtel, hiUeh.' sagt man in unartigen Kindern, betondtrt 
warn tie tiiuiuUi*dige Geberden machen, indem man dakei 
tinig» Mtt Ü« fiadu Hand aufmirtt bewegt lim Utk. dafür 
I > >'), Uui(k%,duteamdktm$iimgmatkem; ia* aoaMtach-a, 
üoi^ ,patt€iid $tiM Wurt «vmw/ta. Dat Wort iUvkmeiiteifii 
tdeniisdi mU dem b$umitn in IßtUUtiiMUtiul meitttrhrtUe- 
ten fti»cb, dat «Aar icrMciilMf M«* dm UndU k. MktMt! 
rnhyncht. Unterer Bedetänng am iUättU» Immmt 4t» ttUe$, 
üisuL I Ausruf det Absckeuet und Bekttt Winw. 7* (Hovra. 
V. KAUEa»L. erklM es abrr: i4in./ri.<ri der Vcrhühmitg, wenn 
Jfmmd getadelt oder r;('jiiru/l iririf für r/ra« , tf'ii er ntckt 
halle tkun tollen; mii iler (."r/ijr./f ,/^4 Rubesrhabrns Z. \ 
4ft, ttlto "BS les. «fliliM-liI ; /cnier da* verhandle boUl. riiseli 
dat tu unartiijen Kirtdrrn (/r>ui|l trird Scul. I. In Fran- 

ken und Sehwaben iUcb, öUcbi Scm. I. no, S. n , if^liric. 
A«»ii<*. eetscb Scaaar. M, Heiüw. I. 2». In der Srhwetz. 
in Baiem und im ihrigen Oesletreich tckeitU dat Wort tnti 
unbekannt su sein', rgl. Ga. Wb. I. 

heisch f. iSltadtn) eine kleine Hacke. 

hetschep^Ap Hschep'etsch m. {Uk. — im LetaAlkal 
doaroA^tl ük Btttbtm«, «tau« Iflir. Scn. II. SM» bei 
PuacK 1** heiadieiibatMbra. Sine«. Aipish}«, H^claflM- 
ttrauck Jaaa. 132'. 

htfllla f altldimin. UlXeAe, wttUidU Zieije, die flocb W» 
Jiiruie» halle, d'iMn eine zfilihje Ziege äbethaupt; dat dimintd. 
> audi iileiclit'rdeaieid riiil klit. Im Utk. bedeutet Utile] f. uucJi 
! fia* ^Uf /.irije , in W. kelcle, kcai< U-; und hetele! belilo! 
i bct.i I iriri( (ü> L'Ckruf gebrauckl. Mhd. li:ili'Ic, fcnir. t« der 
j Kx'drrsjir. iicltcl , lultlfl , Ziege, Wel^^^| er,<m («. Ii'ilt l i Sc«. 
II. 2&Ö, «tAr*. halte!, batlel S. i'^'l , iclacz. li.ille, ciinim, 
lialeli Stald. II. 2*. Dir /HiAcr uiliclie Srliitudhonk oder 
Ettltbank in den untern Clauen det Gymnattum btess bei 
den SckiUern ebenfallt die bdltla. 

häti f. die Helte, der Urm; tbento hair. tcAwb. Scu. 
II. 280, S. 167. 

heu, hat n, ditK, htUrl mit hd. Bau Et wird ttif im 
hoch gelegenen Alpentritm M driaUn pdUa/t wd ertt im 
R'Mir *» IUI kefirdm: «tt» tfnjf iWdU^I« batom 
iiaMblb. Ot haipriagar, im Mtb. IMb. tüs hli^te (flw- 

ti>A«r). Jai Ulk. tprecken die biizäcber, iiaia rit am dh 

fuienlitl lllatt wo dat Heu in Ballen gefaul wird\ kommen, 
fulqcnden l'.ruti : g'Iobl sei Jeaui krislut bcu und liaiackar. 
Kurisuf thne» ro« dm itkon Anwesenden eruiderl uird: iiä 
canikät aeimer a' willkvunraeo ; vor dem lleitinne der rivoiJ/i- 
chen Arbeit wird ein IscluippeH W«i i« <'n' l.uß getearfen und 
dabei gejfiraehen r liiil der wint sein tili, i>r la>* una '» 

Andre mit glück und bAll'* Bei toUendeier Futitng käM 
et: auf und nlMMT WBbl bAB tfki ttaa, sifR witw 
nnd tu'n beon! 

kM^n, dat malm md mtßlKmi it^Shm (0k) <bMi» 
bair. Scaa. II. IM. 

hainUit n. Zmt Ar BumvU, 

hMTt A«<dr c*. «ie 14 baiKr, «ML him. «a» hi* jM 
(bi AatMi /bbn) faMril Crwmi. IIL fbt; bttirik, lmtnri§. 

heute, dafir hat iia JfiMiafI tmm, Oj /m L und begrigudt 
verichiedene Autdmdu: 1. boil bedeutet heute morgent, imdt 

früh, und enlii'nehl rlymiil. dem hd. beute, »ihd. biate, akd. 
biCllA, rerkürsl aus dem Imlrum. lud ta^ (an diuem Tofe) ; 
ebenso im bair. Walde Srnn. II. 217. 2. bcunl, baiot «««• 
sf'iichl beijri/fticK dem kd. Iji'iitr (»;iiiit°ii beiiDt! guten Ttgli 
und Iii elymul. dat akd. hiij.ilil \har\c noctrm) , mkd. bW, 
GrotiMi. III. 139. iliM Aeidra dte Ad), builik, baiatiL 

BUl der wor« berrfiAlt bue, 

biaib beual dö, knactt krapr-n gnue. Wum. M. 

No beim »eim alle ding vollbrarlii, 

«all kin auf diaaar atMMa. AiAi. 
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Boir. beint dmlH, wo et tithen buit wliowmt, mehr auf den 
Abmä und die f»aehl hin Scii. II. 217; cimb. Iiaini hal imch 
gtm dit uiffirüthjliche Bedfulting, ,, diesen Abend, diese Strhl" 
137', rbrnto dm obertmu. biale A>t. MII. 22; ir/i/m. binic, 
ktule Wllüli. 36*. i(uj c/irirffl baint bildete iich bainl l, und 
ntit autgestoisenm fiatat bail'l mit der Bedeutuni/: jetst , in 
kurzer Zeit, bald; et Ut alt Kürtung ton beintlirb xu futstn, 
d» IS» Drih. auch ein bsilla' ron heult, jetu, worktmmk Im 
Imtkik. Ml et gans gleichbedealeud mit dirainfr imim, tai- 
üdk «mmI) j btil'l m9tU'9 «iiaHnni ai thfn. Bitker ftkM 
wM muk in k wA w te fiwtfldii «itf OlUeiUnten ge- 

ÄMtt, ktiicr, ml«l« je. ir|nd btkuUt, umd in [ol- 
ytihMmgt» twkummit lailivkM InilcrwbDa, je 
UUKilem, bitireilen, baiirr wo, MHr «fei irymiM, wi«; 
iImjo häilcr wer, btiter wu. 

bi 

hi.' Ruf an't Zugtifh, trenn et rurr irfs yi/icn lo// ; scAri. 
Lay, biiül St»iii. II. 12; bair. bi ! teeiin es Itiiku i,et\en toll 
ScH. II rij!. sclivi. hi-nnrh. j<'>'. Forvärli : Ihn. I. 73. 

hif ndV. fi-m/fif. IlifgiT (uliT lircpÄs» lupril. z'bipgr«t «n'f 
Ärf. bicr, au/ dinrr Snlr , nucli duich rort/eteltlet da dir 
dabie darhic, oder blnlü; (l.^lii(>gF, Gegrntali xu rarh'l und 
tot'D. birgr ai/). , irai auf dieser Seile itt, eii/enllich birigi*, 
tuperl. drr bifgcsl ; mhd. bie Au ai« akd. biar, bi-ar Cramm. 
III. ns. 

hicmben?: l Conhea |f«niU«i) md • bienben («iM cum 

f itekplluttgi sr. riA 

Rowiih. 

Afirfz t. jritt 
kifl t. böM. 

gihibve, küw n. dat Cevilkt, in Ik. auch die kilba, da» 
ummülktrerden des lluriionlt. gibilwc, kilwig, kihvcire adj. 
mit lli</Arri uA('i:i'i/rri , bainl ist wid'r iiliiall n* ^-h.Uvrr Uik ; 
dk» giliil««' Ulli II Uli) ppan l;"i»«"n, jur^I mun ron Inctilftrli- 
gen .Vjr/r/ir-n. .W.,/. IjjUu- f. die Wnlke, gcbilne n. Gevulke 
UM. I. bin*; tiu)i/ijrc- (trbilliiK «rrdfu Voc; bair. gbilb n. 
ScB. II. 177, rimb. grbillic, umteülkt 130', irAwi. hlhl, wn- 
trilU. gbal n. Cfirvtt«, biiwe /. /«acr Actcl, Suis. IL tl, 43. 
tht Won gMH 'w Hlen i^trfmi, mttmiiil mA M eelire 
iAr. dl flcilinr. 

käle, hUde f. Jkftel in- ffaiim unter itr icbOMW (For- 
lyr wf ie» itoilfti. Mm a- «nip<plmll m flaii iyrdrtt 
•i«r MM* Am mi icryl. dti/katCMikmi Im Arlb. Mni«M 
■MN wtfir mm än fMtaM» kM*» (f. 4. Wmt), die ohne 
AmI biiphl Acwf. f«fr. dto bBlhr, Ar JhMikMra , im 
Awl(ftt«fa bilf« 2. Tl. l&O; m>rf«rl. biile und bilde, ffaum 
«bir in l'StfeiMfln, woOeu «ni äergL wtrwahrt »irä. Wohl 
•M fMcItr IMnri wk «Ar. Unh, flmw« g tli w w . Vgl. 
Kenn V. 4S4. 

Hihva f. Kiihname. 

htm l, kimi i m. dim. biiabile wie h4. Himmel, äatmauch 

dB liArAd-r itsam 
Mlh a icbeanii dia'ndla Mit, 
nichar wollt i\ u MM 
der bimb'l glai eto! 

d^ himTgeat auf, engt mm bm ftaritm Luftertchtinwngtn 
und h*i$tl doi fONM 4ä» hiai'laDl|äu. — GIsaefaiin'I, Home 
tbm WtUtt M Ueti'ag (ayl. hmr. tonUaiaal, ttumum* 
wem ttkr pitm HUi^ldKm flir fftri» itmu It. !••)] Mal- 
piiM Urifßbntt MrlMhlliaUa «. Sehliaielblumt. Yer- 
Mikmi wMU Marl tar ffmlicfkM atfj.; bimigroasi, prftt, 
weil, ttnk, boacb; und tot Bttheuerungtn : hiarÜ||n! Uni- 
knoi {terkaf)pt: bim-lkraut !), him'Ueit'o! 

MmrÜsch.' Ausruf der V fn Mmd k n m§» in SrUmumu m, 
f. w. mit hJ. o Cuttl 

häniäz n , blil2en . auch u-fllrrlcuchlrn . r;/i«ni/i( fUr dietet 
in dff Afqf' bilihimlii'a gebruueht itnd; biuiluor M. Bliit. 
Mhd. tiuen , leuchten , biindlitzrn, ucierlitieo, Küirfiaäfcdn. 
Vgl. SCHB. II. I»7, Hür. II. &2, S. 278. 

hmpfem (Orth.) tltll vor tidt hinmeinen i %d. binnpelo, 
•WMCb acr^AR^M, tehmb. bempela, bioipcln, lonAen S. 272, 
acAlft. Uapem, Uagtnd verlangen, womit audi nd. bimen. 
Ä bfanaen, keuchen tu tgl. i$k, Warna. 3&'f «. du folgende 
wai Saaten. 

k&iffäsru, iu JhttMte« itr üMir, wtn tk äat» 



sehnsiichtig lerlangen und et nicht erhalten; biinpritar m. 
eiitiii.jUi/es liimpriz'n; bair. biuipezen , biiiipfrzt-Q, schluckten 
Sc»«. II. rt7 ; 4. das t iri.ic 

hllt adj. und adv. l. wie hd. hm, 2\i t'.nde , l(,dl , man 
tagt a" bina kuu, a' binder o\e u. ir. oder der ose ist 
bin {loäli. i. adr. bin, die Richtung anieiyend , bia and 
bin, fort und fort auf dem ganten Wege; bin und h^, da 
treibal'a bin «od b^r, finget oilci an, bringet alles duteh- 
rinuidtrt biapbH, weiter Im, kinUtr, alt Gegentatt ton bar; 
eltrnto: oacfe'ii, oaeba, aMte, AiMb; te Ok ibe, abi iicbM. 
abe, abea St. L SSI; ban aat •uhiii, tkm (mAm. an« 8r. 

I. 10». Mb«*, anni S. 3s, »Math, snw Binnr. 1. HS); 
niiln, in ük. aa6, aufe, Aiaauf iHibvi. nvlien Sr. L IlT); 
auss'a, auMi, autit«, hinaus [ichurt. ousfn St. I. it9), d^ooe, 
dun«, dänol, an« danabia, hinweg, fort, gea tüaoe {vgL 
Scaa. L S14>; iaa, aiaa. tsA'a, «icU, cini, kmtm, 

Ma Intmbi'n lur.» er rlrhcn, 

i(e BiiteMi ii vtjii iioi abwaichan. 
(ie liabcii IUI iiuiix geihaa. Mli, 

, Mbal dir main »lirfel «unu, 

* «iaa r MM, daaa 4*alal baauk WkiaB.iS. 

rnrn, füri, ronrdrts Ujteichbedeytmi mU Ader); oftch'a, 
naclii, nach, nacAbin. gea 'a vkMr oliAl; ttome, omb«^ 
iinibi. hinum, AinOtif (w ba b . BiM»e 8. SM) 8 iQOCb'Q, w ach a , 
zuocbi, Aman. 

Vad da I* an auh anfvia rat 

i^folin hiin «eiiK-r »liintn, 
mrl rr ml /iiikIii Iii ilrr >lat 

Ton der r biaii glei kimin. WtiKa. Mg. 

wahin wird immer getrennt: wo geamer hin? wo bist da 

bingiwi-n? «u lia-i Jirs bin ffiifln? — kirnt «o bi^l du bin- 
gewpsrn Liii. her Cumiiaral. wird bei allm durch 

nachyeselstfs p,l^^, .iiiiipis» , aulnpass u. t. ausgedrücJcL 
Vifl. Sciin. (;.' ;mr.'i. § B'.i'.», \Vb. II. lit'J, G«. U fi. un/fr abbin, 
aiifliin u. s. IC. 

hinter ade. hinweg, turüek ; gca bintcr, i' b'nins der"« 
»cbano binter g*b'0: alt praepot. und adj. wie im hd. — 
binlenrärlik adj. litlig. keimtitkietk; binlrrgeaieli n. Rück- 
seite des Menschen, poifa^ VfL Scaa. II. in. — blaU^ 
link m, fodex; aueh Name einer Wiese und eines Ackert. 

htm a. üai. birale, Aira, Stirne, hiti an' »cbwire-o Heek 
ilTn bina. IbrtoinKf W iM iKwt baupthka a. ßr 
Birtumlh. 

Avum (oder bOrnMtl {M.) labr kafOf wäam, AmIm; 
ötter. bimen, tmr Freude lehnit», j'aacbita H. II. SS. 

htr.tch m. die ttirie ; ahd. hM «k SCM. II. S4t. 

Hir sehet {Vlh.) Kuhname. 

hirte m. iri« hd. Hirte : neben bältar. Im Voc. neben hal- 
ler immer berler : scbaffhertrr, »wcinbcrtcr, e»»elberier, maal> 
berter, to noch bair. für den Hiter der Gemeindeherd« Scan. 

II. 236. s. bcrJc. — prautbirt m. (MtA.I der Brantmerbtr. 
//rint UVrlirn uerdcu 'jlleihand Sprüche herijetagß iit Mf^ 
namUen pnulbirtenrcmie; der Schlutt laulet: 

WirJh; Mun weift uoa den pa««, »igt wer ibr leit, 

ab purger oder iMincrtIcul ! 
IraadUrt: Mi«r leia oii purger und pauern, 

mler kunmen «on s«ch«rn, sein maUUnbauar! 
IVirlb; Do wirdi tok mii drr blnlieriinK «oll balrtafflB, 

wttdt kkat guet a millatllne krieg-n. 
IraalMn; llt»wäg-n «eimfr nil veniKl, 

bei bak hub m^r tiT guefn lAger derrrigl; 

aiiar iibb-a ta* Mfar. dar wird *ak uuro . 

aa uaia im faaa Mara «abaia Mt« aaaabaara. 

{Vgl. klan;e.l 
hisch t. bObKli. 
AM/ /ir «iati (UU 

ho 

hd, ohd! und boul durch diese Merjection uirJ anqettigt, 
dati man den Zuruf einet andern ^ehutl hv.f. und swar 
gebraudU wun bO, obA wenn der Rufende iich weit entfernt 
(a. B. Mmiu l m den beiden Seiten einet Grabens) und boo, 
wain er tiek in der Sähe beendet; im erstem Falle wird 
auch der Zuruf durch nachgeseisiet 6! tfrtttrb: Sepp A! — 
„ohö! ' afrer in dtr Sdkei Sepp! Hboal" Vgl. tchwb. bah, 
bui, dat die gMtk» ttitnktng hat. S. SS4. 

äMuk Oi. miaähmkkd. Aacft, coav. bii fb i r , mp 
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hrpclii'it, hn^t, UgsL — hoidi loon boach miicb'n, 

itui: >nu, i pans fer boacb hilb-n, es gul mtßtkmen, itch durch 

(Iwat i,cscl>r,irii-hrll (hMrn ; s'isi boarh »a'oMfn, a-hr n;(hiq. 

W >i'\.i li. ui liuir /. dir Höht, Gebirqigipfei, bauUilha, 
alui. It'>lii'l:i, nft. lMk'li<<<- Sni/. II. II). dÜindw «iv. 

hoachfrle m. {ük.) 1. CMMrMbM, 1 f«^, f. IdMite 

lun»f eil. 

AranMrfif «miI' rau^cli'n.) 

kt^, houf, m. dim. iidttW wie hd. Hof, ipedtUjtlUtHütim 
im SiaUgtbandt , w dit lunärhsi noibUi* SÜtH «. f. ». lich 
hj^biriM. — Ü»tUt, FriHkof, (.'»((fduftcr, ftym/ftcft rin nm- 

Itt). Fft. Gl. M. 

Irli trirn«; woll <brr den rrvitholT hineia, 
iMCli iiJi bei eiöoio gr^br eio »i<-iii, 
■aeb ich rM •«IIa caui Uaiiiiit d« «ta, 
«• Itagl ick «« »ie bia mk «itt. lU. 

houfrecht f linfT-liUt jf?'«' i/M/cr iMn tiin'.i-n WüTtc. 

höf'l m. (ti.t .Sa«'iL''wy. li.itlii, «•iiiIidI In , mit Sauerlti^ 
anmiu-hrn; abd. Iirfilo . ,'jir lull, lull im. IL lbft| fNRb. 
befel <Hu*. lyi. /■•lijcitäe uNii li<'pf Ii. 

hofein: epulan Voc. 

höf'l »>■ dim. boflif , Uli.» uum auf r\n!aai mU dem Lvfffi 
ngtaren kann. Iiiifoln, mil dem l."!f'-l auffaste», tcJileunig 
MM*; buljan, ahd. bebu, ktbtm, un4 notk batr. b«fn 
Sei. II. I » V 

högedtuhs l $. decbi. 

htg-l m. cm Maiut. GtsetutU in ümmcIi (fiaiM. S^.). Fft. 
diM «cdiaAb. bcigBl, ZiuhMitr. 

heut a^. »it M. kM, mugtMHt hool'n, Aölte, mv- 
AM/rn, rhra«o Asir. MRk SOT. II. 119, 6. 19t*. 

verhouH, gleieMedtutfiid nM mpitt. 

hoalant m. Sthrrfel (Vtherf ). 

hölle f. I. r»f hd. Holte oder heiter Heile, böllik adj. kölliteh. 
rn rjnii hi'lii-h die Hoiupdne ge1roti$trt und M/bfwa/trl r<'>' 

>'! >'iv, f iir. irtw». Aawcb. Sca». IL Iii, S. tit, 

Rkixw. i. tt-*>. 

ffolla. Holle, Höh; Hold«, MSUdi f. tud AftiMMm. 

holU'krdffC m. d'i üyeelii. 

hoUder m. Hvlunder , plVcr bolldcr. Flieder; tehon «A./. 
ntben buluntar: buldir, boldrr (irr. IV. HSO; bair. boller 
ScHH II sfhieb. Iiiilder S. S*)*»: vgl. auch Tohl. STi. 

hotZfhiltx n. dim hOls U tfol*, WM. is'» buU an ; (IrlfhOi»- 
Im, iliodMtidttmi Minn vm tfofa; holtknecbt, II«lt- 
JkflMT in dt» „flrl(ca'*t Mnk, hobal, An/iicll; boht-rn 
(Prli^) Ao/jtcm, dir Wt^m bohert m/mctaMi 4o<tini,- 
bOls-B VI. {Vk.) Höh fMrn, t% sfatU* «. t m, 

kSnik m. vie hd. Honig; dai tftH itl tIfmoL mMtr 
und auch (rrfiijffc'i liet Ableilungirocalei untichtt : «Aif. hvnac, 
tnhrf. bonrr, ulin luinAng, ahei all$. honig, baoig, agt. bunig. 
Tgl. CraiHtn. II i ' 34», Geteh. 1031, Sch«. II. 

höpfn, Itepfn m. der Hoftfe» ihopf o iif tigtnUiek ein 
Pturati, namenItUh der »ilde Hupfen, der lur («ri<(l«f dn 
S«uerleiqet gelroutM wird. d;/. rfii» folgende. 

höpfn, fiepfn f. Jer .S n/fr/ci.; . dig Hefe, ebenfalls ein 
unprünglicJier Itural,' die bierbOpf'u; bi^pAlaii, »äek Heft 
ttiimeclien. *'gl. Scii. II. IM. 

hopp&bda! iu Kmdan, mhii mm tU mu der Wiege hebt. 

hopt n. dtr Sprung, B9fftti bo^t bop«»! Inttrjrftio* i 
iler w6(rra«cfciifly, mm «m «bm, f. «iura fa/< 
«MrJImtfent ••U; iwnif dir LvtiiglttU. — bopslk 1. ktpfen, 
springe» f t, (ÄM iirl Kartenspiel; rom AJ. um«/ hi»p|i<>n 
(hüpfen), motu MWft <fa« folgende alt frequenlal. Form gehört: 

hoppem \Drlh.) kollern, auf unebenem Weg* kipfut} hop> 
per^l, uneben; tthlet. hnppern, hüpfen löutn, uhmäuA» 
WriNii. 3«'; bopperti-icbig |W/A.) arrogviH, mnmtmlA — 
Vgl. ourA ScfiM. II. JIS, Rrihw. I. 69. 

höpp'l irVfrrfl Schalen der Süfst , niiSHlu^p]!'! ; in ■ 
Slfflrff" ■ S iPirnv'*«*«'* des Obttts. Castelli ITO: liObl f. 
Schale, H"Ih: MW Mabobeln, At «TM« Schaff «ni in 

Kutten nthmeit. 

hearn, hearat, gikeart ri« hd. hcnen ; gihpar n, siuam- 
mmgti'tgtn kearo, gehören, tukniamen: pno, w^in keamheT 
\gettikulich wird man tw Anlrert erkalten : der muuUrll, 
ibi beitt OMia* dein, ida (n*' k, t. •.); |r«a«b«ank. 
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fdUMbi UfMd; binr m. ^äMedtukni mit biariiar, m 

»rmtr Tnpft 

nöcji'l, (Iii bi«il wol liAref. 

liftM denn nil das« moren s«4ad ? Wcma. 414. 

bair. b5rcr, ttiget Mnstk Sciu. II. 133. 

houm a. 1^. kflrndcr, tfMkbttrnlei bOntdil«, mit kä. Born, 
pokboara, Mamuhrot, Aittr. bock*biira4d HOr. L 97, «m- 
l9f dm yuA, »tQnrtoy; ünhourn it. eine fratM DiHtL 
bOrnl« M. <Hi Kom/vrmrfjM Ccbdci, (fiM kipN itt fKfaar; 
li>>iiiiKit, ni'I Ilürnern crrtelien; biiiim.ii), vun üflS,* liblfS 
■ i/'r limiriijil) ». Toi/^rt. Vgl. Sr.ii«. II. JS9. 

/('Tltf seh. m. dim- bürx l •• ein lui:,), i Mni<rh dereinen 
Ühfiiill hindrrlieh if( ; t. grottrr Mnf<iinäic!tci ltii.i;c, Knollen, 
übfliui;! III! urifi,rinUfUei und lun'l'-rlichei Ocgentland. 

horz H mirant. tiviten, halifen, »« Helte Imri'fi, •'ein mau 
nicht tchtiifen itiaii; ummarbun'a, buiJ <i'i. ''uM d' tl utitn, 
im Wege sein; diTbt»n"n etwas, terkniilera, serUaigtlL. — 
bonar Hl. der bunt, einmaliges boncD. -- Zu vgl. ist mhd. 
burte /• ißtUen m.\ der Stost, das stossende Lostrennen, mUl 
luirlare, Ottare, in der alten Ruslicalspraehe arietare, b<teken, 
liottm; ««fr 143S: bnittea ■iciU arie* (2. iV. S»S*|. 

hoim f. (fiiv.) wk iM. ITmm tptA dm, bttrl, bOrile: 
bous'nlDil, Ibimfaff, bMrnUtcr, ffiMMMIpcr. 

Aosrn <ra««. «««I teiraa«. sdk«(clcla, «Mtciiiftdl ««/ An 
K/iirf N , iruAn htm ! hoM ! geruftn wird ; ho$^e ^- ifir S dtt u tM f 
bo«siir iH. ein tinmatigfs tekankeln ; iiiuniarliu»8°n, AfTMwa- 
i)i>-ii-n , lius-ilr n. ( A.'iNi/'i^'r. ! f /Vni , llussili", Ziegenname. Bair. 
uitei. luisscii, i,i-/itvi Slu». II. 'i'ii, Hof. II. 67; tchvb. bü*- 

/lottJ hotta! hotta hd! Huf anZuglhim, veun titretkh 
'jelirn solkm; bolla iMi'II bald ftro, nc/U* /Wlrta, m«- 

i«l ä' n^l nicr soll, 
k reton ai* ftm wMt 
mmi niaal m' pUl bolll 

Dn« Hur» i«i fafi allgeme.n ober- und niederdeutitk , 9gl. 
ScB«. II. U6, Hftr. ü. «8, Wei'.H. 37*, fUiaw. I. e», S. 
3S3, Uica. (batU t»l, Saz II. loi, r^f..* 

Swa baraa, imMaaM und ]>lii«lala 

bMM ha>i aaniar «ad i»ad<r hania! ^'ada. ttt, 4. 

und : 

So mörht DitB aucb wol wrr »polK-n 

weoB wir das pliat ros oiuiieo hoHaa. TH^ K. 

Paaaca 19* bal; ,,aa will nkbt hatlaa « tac» aarifaraaij'. 
«dhib. bolln, aar nab fiktm, parfiibai, alaai Wt§ Ma<rti» 

vanken S. lU. «. iIm fölgmdt^ 

hott In, buwiNibiN^/cN, lidMicft Mta, «nramban'h, 
tme nbcb-n bott'N, aacWati/tai, Mar die miaadcrboirl, 

puoirntioii 1, /Ar (ta Ititktfertiges WeibibHd; bod'I m. Lm;>, 
«II Mensch von iibelm Aeusseru, bollUt iJi'; imJIi<) . /unifi-». 
a* bolllatt-r riKk ; HoUilc n. Ziecienname. Oi-iU-r tmiula, iei- 
urn llcj Jiji» PcifU,) (••rh'-i:en , (;.'■••( J'.r/; ihif u.mi^ Ffft» 
9(in</« II. II. 09. Ij/ Snin. II. 2:,!., Nnin, II. .'.<», Toai, 
171. Ig/. atirA rfo« /■i./.,rn.(f 

hotsch n, hovtsch n und hol: n, houtz n, fn^i gleichbe- 
deutend mit lion'D, Irilj* sein, ncli l-.iiJ lii h,:ld dort nie- 
derlanen, langtam arbeiten; i;pnn$ drrbnuUch'n, rerderbtm, 
lerknittem. — boNche, botxe, bülscbc, boutie m. f. Idttifi, 
trägt iMgtmne Ptrson. — boutzar ai. houUariii f. u. t. m. 
glti€kk»dtidt»d aiif dtm ronj^m. V§L wKtk bair. boUen. 
rtmu» Scaa. IL IM mtd balMb'D ; aacb hoaa'a AaM i» 
ButttU ktmmt». 

ho 

huoh, kmih m. (OL) tbi UgdttoU, m beben, «<* boM 

n>n befen. 

hnobe f. dim. bflrbel, vir Ad. AaAr, mansut , Ltndbtsiti 

ton einer geuritttn Ansaht Joche, die aber niekt überaU dst- 
sell'f ifl Dir Imiilj n thtilen sich viedrr in Kroasshurib o, 
kl.iiiliiii)ti ii , IkiI|i;i iiiul MiTfllnioIrn : huuliar rw. Wer fiii* X/ttAr 
h(\ii:t . auch /iiJ«/iv vt)rkiimmn\tifr Hiiu>- iiml <',i >clil(chitname. 
Ahd. buupa, mhd. huube, gemettenet und gehegte* La»dst9€k 
Vgl. Scna. II. 141, tininm R. A. &se, l.co Hitu m Kuns'« 
Z. VII. 275 /J'., der als Wursel skr. xi, wohne» {tamtai. xipayikini) 
aufutellt. 

h^i M. {ük. mtd «Mir.) «te« 
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bcken) : da* H'ort ist vorsugiwtitemd. und tretlnirdirdeulteh ; mhd. 
|Aeiiel,hOhil,Mi4i*.k«ciiei, uL ho«tLM*lM.bllbel,WuM.sr. 

MAfdk, fmUmütk hisek, M «9. «m» «A. MwA, 
mM«, mit «Ii «Ar. «eAr« «^1%, himahe, to tiemtieh, oft 
mek Uouti nUnrf ; henM i« hiich litit; i' pIn biKh (<•«- 
nahe) d«r»chnick'D; {ähnlich rerhalt lich hd. scbun lu schnn). 
Bair. ba»ch, bi»cb Sciia. II. 142 {laltb. liiscli, fast Schs. II. 
S&S), iehle*. biscb, kibsth W»imi. 

Aur^M ipir A«'. Aocfcen ,* nWri lim lv'ii, ziiiiiire-hiick n, rtMom- 
wtiisiHicn . kuuan; liiuk.ir ni. rtniiialnjes /lycAcH und nmii. 
Ol].; buL'kzicU n. i/if llaitdluni/ des hocknn ; iiufliUck'D, auf- 
jiizcn; Lucka (ruK ii (A'Ji/t ) nu/' i/<-ni Hücken IrafOi; Mr. 
buckeln, a«^ den lUxktn itlteu Senn. II. 

MImIi, dM M/eft« ilr^. 2. iroM. 
«, Um tum Mktrfin Vmu Ut fiten; 
•r mini e |laM itmi 
aa^b«d-lt aiw uta d-hMl. (f. f. IM.| 

elM«« (>«•>. üfir. SoM. II. IM, n. II. TS. 
huiiyräss, Bnam anauti. 

kädfr f. dim. hAderie, JiMfcr, ithkdttrt Tuch, süldtb&iler, 
spOelbAder, laitralbOdfr (zum Ofht reinigen]. — bAdern, 
übereilt unrf schlecht arheilen , clrrliftclfrri, rein ickrln, verwir- 
ren, i<rzau3en ; An" liCttlern vdir dL-rliüilcrn, ihn übel behan- 
:ii-li>, schelicixi Lfiilri w'Adri! Cht IliU und A'"//; 81* bAdein, 
sich auftusen, tn Lumf«» Etr falten oder tieh terwirrtm, «cr- 
ititkeln ; bAdral a^. Iiyff, nUi§, f Ciairrt Ffl. SCH. II. 

153, S. l»*!». 

Ä«//" / '<i"<- liOfT I, //«/?(•, j/lA. hup« $t. tn. ahd. mlut. hilf 
f. $cMU$. bQITe Wei». 37', bair. büff Scn«. II. l«o,- vgl. 
£rüiirm. II. 49, III. 40&. — buOat adj.mil einer Uüfte versehen. 

kAfl m. oder bAttar ((tt.)« S(mm, vtf der di» QutrdUt 
mn^tfUtr einm Stkrtk ln§ iltim ywttM» »M, «wf 4i$ 
4m FM$ « 4l«» AnIi* geiiNlf Mm dUat^ Um, KU« und 
Aiyl. danm tarn Imtim wi|tancltai {kuLnoeUk&l tixgg h; 
dann der so errichtete Haufen oder Sdutbtr tMsif bAfl'U, 
Heu und dergl. m duser Stange aufsehidUen. Scan. II. Iii 
schreifit InM, liillcr, itorniich Ja» Wort wohl su liofrn {heb^u) 
Mu Urllcn rare, ts künule aber auch identisch mU liiibei trin 
{tgl. liffi'n iiml heben». 

huagg'H, hutijrfn m. {l)iih,\ dim. bfti'iti'i«, I. der Dom, 
3. die Heeke; bii^i^ii-L, iinmirhl ; mhä bat, brigcn. 

hui! InierjeeHm der trtude , oder smr Heieiehiinng der 
Schnelligkeit; bui bui! hielt läDi m^r amall nn' i;i)t»cb'D, 
bui! wie fr giRoucbn iot! davon bai m. dti SehnrUigkeil, 
das Abereilte handeln , in An* bui, in einem weg, ohne ünter- 
breehung; bui'o, eilen, übereilen, di> buit (nJl) «r wider fort; 
Btuoel dr dH riberbui*D ! Bair. bui, gesdistnd, Mtknell ! Scdh. 
II. ISA, i«A«A. knien, fiafmf fiberbuieo, übereilm S. MI, 
«Inmw jkMMA. Itl*. L It«; 9beH. buy »ein, sduuU, Mir- 
«i/t leni Armm I. IS. 

k«U, haUe f. 1. Detkbell, OierMt, hmd» «oU hOlla? 
fhlft ätf eine temmt Schlafgenossen. 

Du» batt »«ix r tuio ofen hin 

da nagM du rubin «cblafen drin; 

gib dir noch eiu« giicle bull, 

Qod «IIa auMa aaln ntuaaküli. UirtU. 

t. {Mk) fMcftMmlmd mU Urpfn, SdMMfebM* für die 
Garkmi im dm tnliM MMnnjr mcl *nfr. Scmt. n. 174, 
VMM «lir 1. 1. kffle. 

nCilzan ad}, s. bulz. 

Au'/i^ t pl. buroeo, die Bient. 

humb l, hump l , dw\. b(ini[itlc, jn Mk. kon'l 1< vie 
kd. Hummel, 1. e\r\ b'iset Weiti. 

/ix.'/'j' Iii, sumvien, brumiuen. 

iiump ltjräss, Mvlamf\frum silvtdicvm L 

hiion n. yi. biu-ndtTt dim. kOnd'l, ktMril, «jtULJMta» 
•ptlhuun, Birkhuhn. 

hüenen, im Orth, beanen l. sehr hefHg »eine», heulen, 
f Uükhtd n f tn d wHt kinwa; ft. Irmnl. irw kd. kUmms, tcr- 
^poMM, Itf" bOfloea oder «uikwiiciii tgLt 

«mn «in« da» an<«r iril Mtn«( 

fai«1i BS aia ander «In wnöSg I« «ma. Itwa. M» 

dair. bilenen (biM^'n , hein') ScN. II. IM, ühab. kiincn, 
htuUa, wandt S. 270. 



hunt m. dim. bünt l, bAnlile, «rte hd. Hund; SchbHffimt 
für einen lickistkn Meiueke% du knoldn! — kollli«ldC«l«r. 

Gurkth.) der Wolf. 

hrndtdurchmiM, ab SdMü« Cf 4a hoadudurcbauss, da 
Bembmier, OauerapeO|ri biit kaamk von der arl enirunnea 
eic Sl. Veit. ia4&. 

huntlAfn, terviluten , besonders von Spetsen (Jm Hunde 
lasse» ?). 

huilfjrfhl iOrlli.) Jemattdem einen IVirnü riebe». 

hunz n Irana. I. einen schlecht, [wie etnen lluml?) behan- 
deln ; 1. vns]HtUen, nushüknm ; 1. i«/rciuii. schlrchl, langsam 
arbeiten, drui VL-rbuniCD iric hd. verderben, verleiten; huft- 
xat. bunzik ad), sehleehl, trHrmluh, i'gl. Vuscu l. 477*. 

kupp, hupp! Jdgerruf, faupp'n, durch diesen Huf sieh , 

Öt»; die Jdgtr ttkoppn, wom Mttlmd* ohtniftmt 
r. buppcfl Seil. IL m, Nklifc kuppe, kbiat MMr 

WVHH. tl\ 

kmFdt f, pL kttd-k, Um iiiyMi* ganm— wto , mm mit 
Am Hkmlii enipiipnikwir innwilniMli; niMi buri, f/culA* 
mr* «w IKiMm «Ar Mii§ M. I. ia4\ »««>. burt, besHf 
liehe Wand. Thür aus Fleehüeerk Schm. II. 23«; Ad. HOrd«. 

hurdtsM {Orth.) im Scheru raufen ; vgl. mhd. burte, buburt, 
bnliurilicrcn. 

Jiurl/is.^n f. H'>rni$s, Sch». II. 2'M fuhrt aus Prirnivt. r. 
191^ dafiir burlit an. 

hurl m. die Sehnelliifkeil , das rusehe muntere arbetSen , 
an" burt hhb"n, Khnell tnn, oder Eile haben. 

hurtUc, htatia' adj. und ade. wir kd. kutUg, schnell, gea 
burtla' Iman könnte hier ebenso gut rruotia' sagen), 
husch, husch! Interj. bei Empfindung der KtlU, 
husch'tl, frieren, mi' bnscbt oder mier i* baidl, wir 
ts kaü. Vgl. Sem. II. SM, Gramm. UL X««. 
huuk-n, tdtl9H0k, «eftafU $äm; 



IL 262. VgL liuKtica, od<r 



Bewegwsg. S€Kk$. dtr hiMb, kmM MäkMUt Wam. tV; 

vgl. bnssik. 

huss, huss! Zuruf an Htusde, um sie tu ketom. 
husrrt, ketsm, Aabuat'o, miM btasi «oa Ihnden, tonderm 

üurh von Menschrn , aulbuss'O , aufreitsen; tidir. lUlcr. buss, 

kuKs^n Schm. 11. H. II. bl, sdhms. bu«»! und bu4$, 

bau<*8 ni. der Hund St. Ii. ßS, oAerf. bti»cbfn .\nt. VIII. 2( 
{iiurh ufllechisth Scn. a. «. 0, i>w«ft scheint aus burMbea 
rnlslniiden, das bei fuHM t, 471* m 
vorkomml). s. butzea. 

hussik adj. und adr. tchneli, hurtnj: gea hussik! bair. 
ba*ig , Aurtt^ , muntir Scaa. IL 262, 
gekürt ts zum HetSfU^ I 
gehetUer Uund"T 

huostd f. dim. baeal'l ri« Ad. der Aufm; 
nL knaala f. Qn. IV. mS; »««r. die kueefB Scn. IL 
t»4. — koMTB, kuHm, tf In bmt-n, ukht «n/ an eck- 
IHL Im kpwH bnoit-n, a» ek u i wn . 

mwf M. din. kliet'l, Hut ; «ekennkaol, iiyfluakinn. 

huolar, huoter<n- m. Hutmacher; vgl. Scju. II. 257. 

huot f. die IM, glctchbedeittemd mit bkit« f. Weide, das 
Hülm des Viehes. 

/lüel n wie bhll'Q, auch ohne übjed, Viek metdeu ; biietar 
m, der Hirte ; 

pihüi'tn, lutammengwqen in (»für-i n, bek&ten, pföeljfolt! 
pfui l dr giiUl — giilla [ifilel si ! eine Seyens- und WunscJi- 
formet wenn Man etwas neues und icMaes, besonders ttwat 
»eugebomes sieht; goUa pilieUi! dkl iM c" attllnv pMl 
Vgl. rnftnin (iMrfir mei). 

hutsch'n (Uk.) braus, imd inlroju. sdiauckeln, buUcbe f. 
dit Stkwmktl; Mr. b t wka « , halsen, schwanken, sthasiküu 
Sohn. H. faum lud msik da» laktf. bulidMfl, 
„Stkvanktnl , data» dlt iMpn hos nad htrfahrea."; 
k«l»cben, auf üam Bäk takttihh H. IL ASi «pL ' 
und huU'n. 

hütte, hattn f. ffftu«. Schupfe; aua Nmm mmr Mft, 
hütttnraueh, lusam mmf u ngm wkddikh, dnmUi» «t«aM 

fcair. Schm. II. iS7. 

fllitz n ifirker) qleichbedrulrnd mit büiseo, hetzen butr. 
bullen, rennen, anrennen macJien, Uelsen Scua. II. JOü.; tgL 

bul^rliii. 

Aurn f. {ük.) Last, B^dt. Vgl. bune. 
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j triU in den Vor- und Sachuihen meist an die Stelle des 
mhd. $ttanmen oder (onicwni c, vte dms auch m hochd. Ge- 
dithten dn iS. JA. x. 9. der Yormitr Uandschnf] drr Fall 
i$l : hcarhüte, hiegiste; frün, p^lit {belttl, 6rtf<) prcnnio, 
^•■iigtn u. i. «. 0fr <'']( i^iaW du hd. ilod »ttheitde i bei rf«r 
ZdA/trürtfrconiiHMitioK a<< tfiAtfefocal oder all Verslümmelun} 
wtm «nd «UMMfJh« tfi, wapr icA nicA< tu enUcheiden ; fast 
dn tm» wdtnduiMlklur, d» 4ßt i M mcali- 
I Aurimle im «mm TMfa rftr CpM^oni. Mcfcl mwtkeint; 

t, MMMik, nvtitentt, sirtrikcbrik 
.JnIMiisMh» fechäiitirik, MiMhebuk, 
aconidlcliac «.«.«. (l«MhA.) 

ic 

icA erscheint iminter mä algemnrfentm Cultural ah T oder 
i': r, meioder, mier, mi'. 

ic/ll , ichte , rlwat, CegentaU :i< niclii niehls {auch hei 
Pirker icht, icllU i; y//< vaihts M. f. Ümij, Siehe, elinit. ahd, 
wihl , vnd mit dem l^u/ix Co, Aowiül, tdivilil, irlil, mhd. ilil 
Granivi. HI. >'i ; im Mik. joacbt, rtira«. Zu dietem irlil 
sleile teh mek dte Heyaiitntparlikel it nichl, die nuina 
wten$ nur im LaaAtk. vorkommt, m t k md im tMfßmtUtm» 
tn DÜ, nil, XH f«MiicUicA itts 

WMr tl Ml^nnpft aod M 

und *t l*nM nnit H «t.nift 
and bil dtchtrr g<^lt, 
kl <r cckiui Äff der wdi! 



H Mdk lfm*; dlcM» ■ M «Nr dn» Ait«toiu «nr 
•Hfftaii. MiOm, md «m dmfuM» im flWUM* iiM«ii, oi« 

h nur ein aphaerttieriet oH; MM $agt f ft» nit, aber 
(bfN«o gut r t;pa ^t. /fA führe rorerri Gtnia's IVort« an, 

die diese l'aridel belieffen; er saijt Gramm. III. 73^; ..Mehr 
Cf*eitlit lege ich auf eine lieiondcre KigenlhimtichkeH drr schvii- 
bischiii Volkstjirijche, uelche »lull unseres hfuttijen nirlit, oder 
ttati des mt lu'l atiderer oLerdgulither Mundarten, uherall \i 
oder cl gebraucht (fgl. S. 154, 2fif>|. Der Landslneh , auf 
reichem dteter IdieiUsmus tesehrdnkl ist , verdiimle naher he- 
tlimmt tu werden. Ich ber,e(ine ihm nicht in der alemanniichen 
(wettfchwäbifchen) Gegend , »ohi aber in der .tBdvtllirhen . er 
tiehl aieh out der Markgraftcha/l Burgau nach dem f-iickihal 
IdnmiUeT (Stald. IH4Ütttel. 333), nicM bis tn äte eigentltehe 
Sdmtit; wie veU es 9*tvdrti natk Baiem hinreicht , leeitt 
iek midU, SciaiLui hat a i, ttt (md I. M) ai^npiMiwii, 
rfvdk 4» «ffwllkl MriiäM trier. Mimiut ttHwht aar die 
f9m ntk pmi$$, — K*m M it IM iM mm dof- 
pefli HWm mUirm, anhudir Alraft äpkatm, du n nu oet, 
all, Mtai itdodt mtfftiU, dost diete nicht in den übrigen 
Vt^hdmtftn der Negation stattfindet, man «a^tnoi, nui, noiU 
(Im. nl, nicht, nie) tieini^wr-iis ui , uits; <:tJer dtis et, it = 
Iht, wihi, m6isle in der Weise des alln. va-tr und des {aiu 
fii'lr verkürzten) sulfu/irrlen nt seine eigene, vnn der einfachen 
i\i'r;a/irin tirj(i/i'i.jiii;ti;i'/-i' xeniemmde Krall entKickell und be- 
htiuylrl hatten?" — Ujj nun den ersten t\tll, nimUrh di» 
Af h'ieiete Oelnfp , so tieiunlif ifh. d.i.is rfif .Mundart vielmehr 
y I, '!■;( Hl ein iinurri'.inisches il r'.izuscliietien als ein ur^am- 
srhrs v e.ji'inehmtn {mun nyl. üasl , n\gl ilatl Ast, Igeh; die 
Uinvenunf femer auf das altn. vctr («= wibt, ibt) das dem 
ahd. Dtwiht (nichts) der Bedeutung nath entsprteht, mag im- 
merhin als fassende Analogie gelten, doch die Erkldmng des 
mundartlichen vt mu$t mdhir Hegen. An der Identität des- 
selben mit mhd. iht tem MM itMU Mmeifeln, da gms analog 
t» nibl Iii« «611, F«mm UM oit «*«ik atUtm. Das mhd. iht 
(dMf ) M ähir im tMOiigignt Saht «■«• 
ff M/Dr ich aus den !^ihetiin.jen tMft 



dai wir iht Terdienen 
4«« ■■«Jl«a r*ck«a Im 



bi|. ioa,i. 



4i Ii mMu'Iui 
It« limm tm» kaMa. M, 4. 
4m Ir Hm ankaka 
iMeialun«. »11.3. 
int de» iJtt iMrn 
KiuaiMUa man. 70, S. 

Mir tcheini es nun am valnscheinlirJisten , dass diese Hede- 
teeise mundarllich auch in die nicht abhanytijen Sitze ije- 
dnintjeii isl um iu>n aiiizhdriirkrn . wozu i'ei der hier liehan- 
detttH Mmiiiitii auch In it/cli njcn hain n nuij die Ualrrschctdwui 
von nicht, teeleket ni<ch, kic im mhd. nilnl OcdcuM, rJArrnd 
die andern obd. Muadarltu für diesen betriff ihr niclis hiben. 
Schwankungen zwischen ilit und oiht, auch in unabhingije^ 
Sätsen, sind jedenfalls, »ie aioa aus den mhd. llandschnfUa 
ersieht, schon früh emyelralm. Freilich bleibt dann immsr 
noch das Rdihsel lu lüsen, learum sieh Uil mit ntgoL Btdar 
tung nnr in einseinen obd. LandstriduH ftslg«uM, «rf 4N*- 
Adlb du$Me mdu auch mit » mm( kMW (iamp) f Hchalcs 
ül, d» diu« w «M. aMAi|ii|iii SdUm AmfaU$ aeytira». 

i« 

iV ade. \hd. je) in der Hrdeutung: manchmal, sumeilen; 
f k^inmat wull i>- r.n rnk, wi-iiii i' derweil biet; du küoniu 
woll ie an' vhCnuir-rr |><;l'[i: {die kL C t n ä Mm ißt» 
werden durch wie- wie ausyidrüektf. 

ärstie gleichbedeutend mit dem einfachen ie: mandtmal, 
öfters, äotie bann i' kopfwea ; ilntie wia i aietat wuihAii'a; 
ahd. tentie d. i. ieo iiode ieo (tMM«r m4 IlMMrJ GfT. L 
514. intiem^ll, oftmals, CMnitai, ähmsm 

tewlamäU. susammengno^ ia ^ «CO ciaanli 

kmtrt (Jt(*4 Wwwilra. 

fatar ml» ML itd», itder, «fo jeder; iepftdre (iM 
kalmdm) jeder ton beiden, beid», 
iemp, eamp (=» ieniani) Jtmtmd. 
Undert «nd ienderst <Jhtt.) iipndm. WfjU Cr, 

III. 61 f., Senn. I. 1. 

ifer f. der im Wasser lebende S iilenwiirm , Gord 
Ileus, so nelien irr.ii^ auch im iHiUhaie Z. IV. 63. 

ig l und n\g i m. »üiitiV I wit ML Jjf«!» 
132'. s<Til(ili;"iii, Clin' ,(r( KaittnufiA. 

Xg'ln Vh. Stupfen, stechen; iViigln, das jirieMn in den 
FingerspUien be% strenger käiie, daean die Anigi l^fur), im 
Anlg*! bkb'n , dieses prickeln in den Fini/em haben, sie ror 
Kälte nicht gebrauchen können. Vgl. Scan. I. »a, S. 400, 
Stai-o. Ii. 6», B. 1S0\ 

JamUz wird gektnl: Näu, Nil« ! ai. dm. KütiH». 
j^n und gOfn f. df« Ii««/ 



bfar aum dieaam fOltailk8«ta. KU, 

Si) nemet IrirVA; ncun lsi du* opfcr auf ein ilgcnhl.nH (LiMinj. 
Utetnsing. lA. W'kinu. I3 0). 6<iir. schmb. schits. henneb, ilge 
Senn. I. 4*1, II. 39, s, ::vs. Smo. II. 6», Reiiw. II. »4, 
vster. iiing Uor. IL »1. Uhd. gUfla BM. L tl>, akd. lifi« 
f. lillo tn. aus dm toL mm Gir. IL Mt. 
Htttt m, lUi$. 

im, im», em iOnh. Ulk.) Daiis Sinf. dir 
du fuMtAä. tÜH) «ad — yffr»>Mfttfid>w 
iM); Mt In» («jdkl wra gitikn; 

der er«! ihm i>«lb«t dfn XoM ani lim, 
dor komlil auch la die hollenftittt. Uii, 

der Dativ si« lsibi\ kommt ahd. und mhd nicht rne-h; 
war md «lird ebenfalls durch im {fem. ir) er««!; das hd. 
äUk ist wmrünglicher Aceutati«, 

— Al» MaliaaMtM« m« tat hd,, otar «m* bä CaekUdU»- 
mt Omimbhii/ der Ttriar, dia TOilaria, Mnr, ' 
«. a^ « Vff, Ciuwai . IIL SM, 
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in — dit Yrrb», dtnn SUnm auf m, n odtr ng «uImM 
MWm dm /a^MilHr ««/ in otfrr «fcr/rn dtrtn ^u/J» SlMt a& .* 
priog «ttir piiagio, Uan e<i«r kemmin, finn odtr flnoin, 
^taa A<(r piteniD «.«.•. i*4Ar«iirf dl« ttn^ Mmi 4a* 
MMMM fl dUMrwf ^14*11, sil'O, lltn Irempfii «.•.«. 

Wo «4tr Mr deo Irut-n di* i-öt<-o hin priac, 

M Okiehl nil* Temirki «l^t preirn und «log. BMi, 

liur in uud um Luggau (Lesachlh.) Imitt ttB AiNktfW 

in, «p «ick IM fartit. giaurbin« giaiAUn de 
^ ml fM^. »te M. ; ID der Mube «irr aia dar Mob'o ; 

«r I6b«t lu bim«) 

wol lin d«r an^-i-i üi linr. — 

dl) w»ni wpI iiiii (iii iTUü«len. — 

üiri d<'r liäUcn. klit. 

Comyon. mit her und bin: inruir, ciliar, inchar; ino, eini, 
eint-. ficb-A (m dnliar, eiiillia)ii incfc Mr« fin wdinScHM. 

1. «9 /. 

teMR flA. «ne Jkd. innm, f6en«« innant, Gegfutalx tu 
mnnat, «imA. innost, ixinrnt nt'; der iunindc, der 
Inm^i tt daMuM dännc , da innm. Mm», horisn, 
Mir imm. Mnik rfvff {mu», dorm. 

vmtrU «M «uftrAT, «iMflldk. Scim. I. 7i. 
<M« dMHt MI* InM Iii OrimMN» ik; Uesik, MmH- 
lik (iS^^^lliiÄiiif), wMl alir Vit Ml mUL iiik: «Mk- 

ffJL Sw. L «t. 
t. flDg; 



äi fW tP l «1. erac i/nnc Fr^tkrMvmt. 
inyeliem, dann litgtn, darauf ankmimen, 't iapt^tH 
oiclii, iloi. DOD iinporU. 

üUrisu, Mtriatf mtrim •,mdf. hdami», Inim 

•M «MM iBpililf. 

i*> MT, Mit Sfat. MS «jf/ ffWM oftif au<4 «<• im 
«ML dmlMto dte «mjwdllwlflidbw tm. ihd. $icli): liaMl 
ir (ntk) B* »cbeaoa iaecli-| giklifk: vgl. im. 

toras'n ((/i | jMiaiKtm mit Ihr oder Sie ansftrtchtn. 

irch iH. und n. afis.«if<irr!drt Leder ; irciun ml) ' ." li irfii 
Leder f irdi'u, mettf §«t1>^; iictur im. \\ eiui)trheT. Akd. irub, 
mhd. in Ii m. r/u(r, £i>ci odtr Gemtt {»gl. bircus); t«d«r»M 
diesni Tiiifrm, wgtst gegerbtes Leder ütyerkaupt BM. I. 763*; 
itthtl'ircnm : iruli Voc; viler. ircbcr, irehfcll Il ii. II. 0S, 
auch iittm. icrb, jerW Ja«, t&ft'. Scan. 1. 91. 

irc/t. ärch n. {Ol}, fiku BänkmU. V9L irch. 

irff i. 4rge. 

irrn tram. terhindtm , im Wege Hehn ; inaost mt' ällwa 
irrn; i* »crr di' Diem*>rümi! — ^mkuf.V«thi»dtntnf, Bm-^ 
demitt, VgL Scb*. I. 91, ZuMItt •. tr, 9W. 

tri f. I. r.rl (Erle). 

Httiigkv (Ol.) «MfiMiiM. Mr. hraekcn Scm. 1. IS«, 
AuMNM Itifch«, Um VI. US, tkä. hmckaa, ayt. 
edrocjan, edtvoi, urwriiKil Hü yrteeb. i^ii»}«* iMi|Mi«i^ 
rülften, M. nMU«. 

in *! tti «TB. 



J 



ja 

/A, itf »ic *^ /c, ia ffrMniliW} w ji voUnf aijiwoll, 
ctftaroniMlir! /VrMie* mM/ Ifü tideiiUmf 4er wU. 0f- 
krd/Hgmftfrtikel Hk kai U UuUtn vor tiner Verneinung : 
JA! 4kl «All r it, J4! «äl Itan f der et gib n |/Qr«aAr, 
MAr*c/Ii9.«), Kyt. Scfl». II. 

/ff^fi wfr ftrf. Jagm; ummerjltgrn , wäi kiR wuf Air ren- 
ßrr R»rX jNcg', ^cAt den Zieje« natA. 

Jäger, der Juk-t; iip«'Tk]*ger [Orlh.) Bttlltr ; jSpr, «dcJier 
jagt [eilt, oder cilm maclit\. 

jägg f. dif hi'jd und uls LoilflcL gijiigack oder 6'joad n. 
mkä. g*jt^> > ' ' inifiirngeinfitn av$ gejvged«. 

's wilde ijjoit't, da- vlidf J'hiil let. wilde ßre). Im 
Küillh. tjliiubl miin der .,<( Iiw.iri«'"' ilrrke hinlcr der «'llden 
Jagd, und ite meide sich, teenn etn Ijngiück guehehen «o/i. 
Hai Jemand die Gnade das g'jüad zu hOren und tu fragen, 
so beteiehnH eine Slimme ihm das beforilehrnde Ungl&dt, und 
wenn er sehr eilt, kann er t$ rerhmen. Im Drih, glaubt man 
'$ wilde g'jnad sei ein Volk aut uiiet Zeit, weiches dem Land- 
manne in toller Jagd die Felder {etlieeite und nun nicht ein- 
§dm kamt m 4m tmiftm FHedtiu Et teiclMfl »4tt ur- 
nM i» tfir IMt citr Uala, dhütkim M« Mtfksttw. 
tum dt riA niehl MNcUmft amf Ha Wagia§iläu idaiap- 
byeii 9k4 den IVuNulf iter lieft Www ii j rt«» ftetf». i« IMi- 
Itrsteier glaubt man, 4aif 4a$ «iMe gjmd mm im Stein 
der ungetauflen Kin4ir ktMU, 4ie üir Ga€hitk btjaamam: 
tn Olerdrier abtt Mt Sigtm, tHt «K StHlb- W»i FciMMfen 
Qijofil haben. 

Jakob lautet Sigg-l und JAgg l m. dim. JigfiA, Uffia. 

Oer Jagg«! dar braaehl wol i' alt acta wiafB 

man koaai iai al« a«4w panaiatl «tl Maro. EM4» 

Smt 9t. luik, am Ah/ im LmMah, M«W 



Iwar m. ein Bewohner dieses T ' ' ■ inrnmi rnr in einer 

Litiing. irk. v. J. l'i'.'^ uiU dem /us tiUe m Vaimmch (jütad 
' Jiiliant auf den Knrnat — — nid sand Jacob xa Pofriesach) 
und in einer lul. ik. tnn 1376: in villn quaC dicitur aofrie- 
sacli ail saiirtiitti Jaruhuiii. Int irliundea de* Ifarrarekht 
in Jacib teUt*l reiehen nur ba luin 1. 101>*< turiek und 
geben darüber keinen AuficMass. Oer llen l'farrer Slawjk, 
den ick um Au^unß bat, äussert steh hwriiiier: „Htne Orl- 
sckafl heisst hier l'udlanig mit einer tu St. Jaeob gekOrigm 
Vtlialktrckt, die St. Ulrick tu Podlantg belilelt ist. Zteisdm 
Pudlanig und Sl. Jacob aber liegt etne Wald- und Wmdtg^ 
ffiMl, da rciaacQ lui$*t, «ad lai Vn^iUka tm SL Jacob höher 
U»§L YttOim hat dar ianfdhr itr Uta, Ork. von I3>s 
um da* St. Jacak ätth akkam an ka u it l m a a dia« Gtaaad 
im Auge gtkaU ami ntk ta amadnüdam wrilMt 8L htli n 
Podfiicaeo , Ikalicft wie Sl. ÜMtk w PwUMigT (UnffOH 
konnte «eU«l aoa tfen ältesten Miamm lato in fW fca t iiir 
die Benennung Pofriesach gegeben WffdM." 
jdmkem {UeberfA mi*handeln. 

Jätlisch m. {Uk.\ der indianische Ihhn . Kviruus dat 
Wort eben tnUlanden ist; v§L üür. II. 92, Scan. II. 16«. 

Jänggar m. kamt mdmOUhat OkeHtItU, taekt; talr. 
«itfr. Jankar Scm. If. STD, Ksr. il 96 ; «akiak. jkata f. 
wtlWthtt KMttmitmik S. n*t «hn- ]Üika> m. iaaad- 
rock Stal». II. "S. 

JAnggrrn {Krni<ff.) eoirt. 

Jar n. dim. j.'irl vte hd. Jahr; j.^rla■ ndj. bei J-ihrea, aU; 
jaretale n. {Urih.l ein Huhn, da* bald tier legen wird; n' 
jlr'D, etn Jahr alt werden, durch ein ganta Jahr dauern. 

Jemeht, Jmeh-» /. 4at äi iima eu ti äattn. jvU», Brüht 

JuflL S»*. 

JoKtk m. dar «arm SSiMmI« Smratta; alaaea. Jag, dar 



Digitized by Google 



Jt-Jm 



151 



Sitden vnd der Süd»mi hm, tF, GehUtOlmim GMMf 
Jauckb Wol/b. I««7. 

Janckenbfrg im Ulk. 

Jätwk m, lim» tHur Vfitu. 

jmukn, tfOffiM ramm, «tfM, tiSmM fiitnm; fiuHih.t 
jSuck-D und davon Umk jlicimib «MIIm da$$ Jemand etil, 
ßitkt; Mtrtibtn, «ml Iii WcfllM 0Mm qnaltn, tüchtiftn. 
Bair. jangken, $ehin. Jaocken Scnii. II. ttkles. jechcB, 
jagen Wkiim. 3ft*. Btlti/t amt iUertr ZtÜ für jeucheo /bycre 
91«^' Z*K>c(R SU Brtnl S13*. 

JuuJn mir. hmlm, btlitn , iriMeJn; $eUeclU angtn; der 
/hnd jault , renn man Um MiMdff; etiu» jßoim aiir Mr 
unjaul n, antchrtitn; 

MIatn jaulet In A« Jiidm. HA 

jnul.ir r;i. dnmali^i jaiil n und norn ag, Mhd. jölfll, /dttf 
ungen li.M. I. 7*3; kAw^. juleu, vor Freud* «cArews S. 300, 
tr*irz. jaulen, jaoren, rrAi/o^m Stauu U.T6; fobi; Jmlw, 
jiMnni ScBZ. II. 165. Vgl. juuil ln. 

jaurn {. du MiUagmtU; Tourjaa»'n unil oicbjaas'o, Uri- 
NM Ztrisehtnmal , jene mrmiUagt diese nMhmiUagt. Was 
dit kneclit (Ceselten) jausen berürt, wer di»e mit paren gelt 
«ntatten «iu loll pttea feh ikr inldeo, «der itm haaldu 
warah die jnun «riMB. fMfb. ist». — jNfn Mfttf. F». 
SH iViffaf MMi; fckt der Kbinn gljaiiraiT timt» TOur> und 
nAclijau8*o. Bah. Otter. ]auai>D, Zuritcktnmat Sem. II. 371, 
Hör. II. 87. Das Wurl isl slurisch utid fallt tlt/mul. mit 
dem oben an\if führten jaiick nuammen: sioren. jug, der Sü- 
den, juslin, iiW/iWi.ju^liina, jriltBfaiWfii; nele JnaUaa (AMm 

}atiM\ Vesjeitirot i^nf. 3S'. 

jauz n S'b. jauchzen, jnuiar ni. der Jauehiende, das ein- 
mahge jauchzen; $chwM. juzea St. II. 7 7. t, judias'u. 

Jdzn Vb. da» IßMu» efwrti i f rt tr IMmtfilm 
Bäder ((/<i(f/l) 



JeeM t. halb. 

jcch<'n , tagm , sprechen; »erjclipn, aussaijet] , bekennen. 
Dicset alle tiarke Vb. lebt in der Mundart nich! mehr ; urkund- 
lich «rfii/ IM den hirclietiliedern kovimi es häufig rnr ; din 
üvlauli tide j mechitU «le mW. bt* Haehßlgeadem i mit f und 
euinahn.iirrt$e oueh rar i: ich vergib oOenlricü l.iet. ük. 
13»h; wir verieben mit di^cm offen prieff 13"«; und wir 
vergeben mit dem offen prief 1 104 {tc/t. I'arz. 2n(}, 30: un- 
lerne hei er d6 ve^hea aiot kumendeo prise* pflilite). 

feh bin nidl v>tri(|r. map ich jJhen, 
daM ich fotu nnblirk itiiK (ii«ehcn. 
0 sOiider du ba«l veijAlien (tetaBiiO 
dein «Ond «cHrn dir vergeMO. lUd, 

Vgl. ScBl. II. 267 vnd jiicb'n. 

Jeitn f. If" /i I 'i Ctfchirr für FU'istii^keilen. 

JfSUS laulfi im iirbele : Jca-^iis, Jcaiirs ; Im AusrMfungm 
ober treten vte beim Worte ,,€'><!" entstellte und rerkappte 
formen em ; am michtlen stehen noch: Joitis! JftMs! J&aile! 
Jcs'M (vgl. Cs'l!) Jiisile! Dann: J^-tciipile! JOacbpit! Jl^l! 
Mgplc! JOcbUi! Jcacbtat! Jemao! Jflned'l, 

0 mef JAggeil-l An aei atlII! 

dis alt« wuodcn unt nil vil. nirlU. 

endlich: ja jo! jei jei! wiu noch der im Ulh. und Drlk. 



M J« wna faM na 

««n|i%t nain braat. Jlrtld. 

Jüggilc tifirf J^i^iIe «erden auch als i'ebemamen gebroueU. 
Dariiui iietiildelc ibb. ijtcbt es (uhjende : jösi»; 11 , jtH'ln, jög- 
gis ii, jiisi lipai'ii , jiiscliai n, josclip'ln, alle mil der ßtdeu- 
tung: javinieTn, klaijcn , putheu, u cii'ertich ihun, jcsrhi aurh 
scliles. jc/i«ii. Wj.iMi. 3s', Staiu. II. To. — rirj 
fl^rrdirt aueh Irantü, gebrautkl: äii ju^ig n, machen dats er 
Jesus icArrif, ihn qudlen, dngttigen. 

jetn Cond, j^lal twrf daneben mdt die alle starke Furm 
jit, parlic. gij^tit und gij^t n wie *rf. jiten, das L nkraut aus- 
tmufenf bir Jft'n, «ivze jffn Hr.; j^tacb n. dat Unkraut, 
«Md d<« Hmdbing det jilent. Vgl. Scna. II. 171. 

jOzt tautet: Meto, blcOa, Uatrn, liielvMidcr, dacft iai 
iMl wmiegend im C«> r e itf »f 

•i*l siin»! «oll a* reicher pu«, 

niett hial dua kaum fhb'u goua. HbtU. 



hit'tr »idit r a~ liad*! 
und >iu äff mei Mal, 
aiaf an tadarar kva 
wann fr te'a kftni! 

Bair. icz, eil, Scaa. I. 8; cmb. rtien iit'. A' ; . j 
U'iir/ naekteeiMhar ; mhd. iczi!, irmo, dessen Dymoiojic 

nif^l Ai/fjr ij/. Ags. haben tcir rfa/ör grt.i, gf l ; gieta giel, 

«ad ei dürfte daher das ankutende b «<oa hieU orgi«i«c/k4 
rgL Grmm. ]|L III, Sil. 

j» 

jmipfem (JMk.) «Mineii, tdslHchu»; ayl. 

jo 

/ooeMii «M jrUnl.' loch, Jocb-1 m. Jodlila «. 

yocA II. j'l. jürlifr dim. jöch'l 1. wie hd. Mkf %, filf- 
birgssaltet, über den gevühnluh tin Weg füJirt, 

jdch'n, lünen, widerhallen, woiU dM «M 
iislib. iiiol. Z. III. 887, VI. 150. 

joudln, naeh der Urne der Xlpler singen , juudlar m. 
einmoltges juud lD; eta freudenruf. jond'l m. {(Jk. tttk.i 
der Slier. ebenso saixb. telmk SCRI. II. Sf4, & M«; «d. 
UOf. II. »7 und jaul n. 

Joppe, jopp n f. dim. jOppile, *«««• Äo«*, Jocftc. ßr 
beidtrtei GtUUetkter, ■ritrmd joqgpf nur äm» 
bettUhttL 



r jibM naTlepp« 
«iBn a* «j» «ir sa aebtecbt, 
1* bauT ailr aabao al« nana 



rea naclibar aale 



JUW. 



Du« Worl kam aus dem Orienl (arab. al-gübbab) in düf fitaMk 
Sprathent ttai. giubha, 6iapp»t A«*^ J<tfC» JntMt «fL 
ScHM. II. St«, BM. I. TT4. 

/Av /. w MmI cf»C«M/r* «nd äm Urinct Mf ejearl^ 
raat« der n^MlidkaN Seil« d«« JLeaadkfbalft getegent» 0»ry> 
dor/. /cA Jbatte das Worl ßr idenliseh mil dem zum tat. 
area stimmenden ühre, das Klopstock ebenfalh vetbtich ijebrauchl, 
Kilhrend et svnsl in heutigen Mundarten nur m'innlich rar- 
kommt: bair. i'lirm , übren StkiJi. I. 9it, schvi. cmi , ulirm 
St. I. 34ij. .\,jf/i Ca. lllk. I. l«s y^/,/ Ja.« U . cA 
SrAwaim, Franken, Hessen, Thiinnt^en; im uagar. Beryliiade 
ai'rrn , der Dachbaden, und siebenb. crro, jern fli. Fusshodt» 
ScciiiöE» 340*. Zu beichten i.W auch, »OS PoFOWICH in sei- 
nem Lcjricon ortuijraihuum {Iii. der k. Uofbibt. in Wien .Vr. 

«ad 9503 fot.) anßhrt: „Eine Ode «riaal M d«* 
Osler. Grundbichem ein verlassenes Land. üUn die Vmps 
wn Uten tmtmtktidtit «ina öden nnd aina Oces; «it tagm^ 
«Im Oden «ci aifantfick «h «frlaaaenaa JKaiie« «ad eihe Ma 
<jn wrlasMner ibiar." 

Jßte f. Feldname. 

Josiyh riJcf iUif zweicilei ^'eise gekürzt, enlveder : 
JtiUii m, JuUMle h. oder. Si'jip, St'iip l ni. Sr[ipile a. 

0 mut Jii«el, WDiiniK Iwilr >Io> h 

naoiat a* nuleb d«ai kiud lum koch. Wai.'va. 411. 

DerSepp'l admralit Atd: «0«. — Jeecpha ImMi Sei^ dua. 
Scfilew f» Itt. M ^ den männlichen and veibUrhrn Samern 
ittgUmUA Alf «Ml dm Utk Pepo gebUdtU Pepe, Pepi. 

ja 

juehaz n, jwhgaz n l iui jubeln, fmfumf jikhaar M. 
ainaiali^K* jeneAam, Ae//er Frendenruf; 

iiT tpnink iibcr'n laun, 

iiikI ,irr III li.iJnr ilr.3ur, 

Uliil nn llm k.ir ii»'* (eniiar, 

•cheani die'mll« lue auf! 
Dar angat will o> hub-D, 
da** er seheitn nacher iiehi 

und j'tfhnfl wji« er Inn. WitriH. i\e^ 

es ist verboten von lust wegen aul freyem lett mit >^-iadteo 
zu jucUezen. kiml. Jagdord. 1617. — Mhd. jftvren, jöwe- 
zen DM. I. 774. Vgl. Scr«. If. 363, St&lo. Ii. 77, Rsu. 
1. 74, ZaRRcae s. Br. 399' iinii 'piito. 

jucirn trans. plagen, quilen; Ime In's auf'n juclui, ewaa 
Streich geben. Vgl. jauck'o, jluck'n, «Jid Zaancai t. fr. Sie*, 

jucks, jux WS. froMda, VaitrluUmng, lustiger Streich} 
jarn, lustig, mtuUer $rimf in Cafd Wijux'n, dardUrwi^ 
Scna. Ii. 264 deiUii an das lalein. jocus, dorA dürfte dm 
Kto(. judwa (ifiTTNi^, ^/'«•) oder judueo tker iiegm. 
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via l<irliiM«rl dar wif q 
wie JOrlt di>r ptie, 
wj« ]«it-at di« rOulu 
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OMnl Hl 

/tatH f. Molken; GlHichrmwer (Hl«, ktt |adile f. Utt- 
«•MW}; ktt». 4» vtd äk ja(«a, Jf«tt«« m« limr AiM 
Scn. IL IIS. 



käbfS, k6nm, kdwis m. der Kopfkehl, Cappi^ul, h» 
«iMdn*r Kopf dtutihtn. Ahd. cliapus, mkd. kabe;; mJtit. 
friHiflia, frt. capn», myL cabba^e UM. I. T7S*; tair. giwes» 
äcik. U. 10« cM. ctfpin 114*. Pil. Stau. II. 
SO»; KvMN IL il, Tttm, mUf iat Bmft, 

käch l m. dim. kidiile i. irdfnn Topf, srhmjilxkhcb I, 
prunxkftchi u. $. w. i. (ü*.) »ü kd. OfmkacM; das l.e- 
tacklUnl kennt nur manivt ijfmiiuirlc U/rn. S ' ift rfa* 
i\'vrt !rm.: Seil». II. 277, SfAi.». 11. »0, WhiMl i'-i'. 

kaclu-l: ijlii Voc. 

kachiT ni, tllfbfrf.) ein zifeirddrigtr Vfa^n. 
k'tick n tucarr, in unrtinm Suchrn htrumirithirn ; k>^rk Bi. 
Ktith, H'identalt s. B. m liuleiigtfit$t! s. aa und gdgg-o. 
käfcr t. k^fcr. 

kaid'l n. gletehbtdtultnd mit pi^si, ein vrnnj, gib mer a* 
kaid'l proal; a* kaid'l irwaln; seliemi iilentisch mil nihti. 
fciulcl n. {dtm. r. kAle f.\ Spreu BN. I. H3I. tm der EifUr 
Mundart: keit, keilchen, ein büicken Z. VL tik 

käl adj. kila bitlz, tlarktt fnU$ llaU, 

kalahritsch adj. (Drik.) htlmnktn (m oliMMhl). 

kaMtutmt, käSkatlemt kMattentt HtkUftit, p*9ttl»i 
mMm. «*«rL kbbMier« Wum. 4a*, Amt. HL t. ; MM. klateslen, 
tmgndiitU ktmmlaufm. Suh Wtin. tint Ableititn.j ron 
kiapfcn, klappen, klopfen, oder mm n'nem klvb«rn, ii<ii 
itm ''•iir. klii|i|U'ril m(.</<Mr/>l. 

ArnM n. rfim. k/illi'l in lik. kfili! irif /nr A'ii/fe; süfrkilb 
niiinniiches Knill ; Liiltic. kMli n ^ rrvarlisrnei u-etbtiehet Kalb, 
dos no(h kein Jnni/et hjilf, ahd. k;iilia (. (Ivr. IV. 39S, Er 
bal)e iwur die ainc kuc muI ain kalbr i ^ i li Hpii Tcrwilligl. 
Wan die k.nlhrn mlcr kue aiil kalh Itüilita witTdcl. Yicir. 
1611. ~ k( lt(,iz(> f. gleiekbfdtutn\il mit külh n ittut l/rsniidfit 

im LetachUt. dafür gtbrauekt; iwey kalbiUen S(. Vtil 174». — 
kilb'lo lind krihem, kalbtn. Junge werfen} kilbfU «Q. «oni 
jr«i»e. Sca«. II. 191. H. II. lor,. 

k*kk m. pl. kilcbe dim. kilcli t n / ffatt,- eftnuo 
ftair. SciH. II. ctmfr. 134*. »parclwldi : gyptam Voe. 

kiklcban adj. von Kalk, 

kUn, kdtm Hkm. Vh. MIm, itr Ihnii mnd der Fueks 
Uk. AUL cfaallte, MM UlleB, im mtf viel ipreeken, 
MkMlsn, lanl ii»ft» BN. L TS«*; Irt-. Mir. krilaii Scii. 
11. SS», R. iL IOC. kil kilar m. riHmaHfa Bdte», kltach 
n. MUtl. 

kälfäkter m. tpattkafXer Mentdt ; kklßiklera, tith ndrrittk 
gehitden , nel jlaudem; tm OrÜt. Kuttivnl (rcW rn. iV'ii-A 
Sem. n. s»3 u( !<«< Wwrl nrmuiäUck atu calefactor iO/«'n- 
vdrmer, fmitbuH tbm Itlthklkm Hm», Mtr Sltudt tNl- 
»landen. 

kälfin m. A-AiM, £«mllHi|*i»w,' der «ihlid» Ulfla 

[cnnfinii). 

kuhnais'n, tparen, geiltig lein ; kiilmaisar m. i. Sca«. II. 2'«s. 

ktUvppe f. dim. kalüpp'l, IlkUe, Kblrtkles (lau$ ; etit titir. 
IVorl, poln. iiüAm. cbalupa; rjl. Wri!«». SB*. 

aUmitZ« f. Namt «MM (VaUM und Felda, moki VM als*. 
kHMa, Mn/ m kaiMUM te tdmien auek mkfm M)plMto 
ImwMmM fM dlMM Wart« t. t. Kantm mt. 



kämmer f. dim kimmeHe, Hu «leM ■ Ml yf W/ Wlw CiiMclk 

/«r A'aMiU« wid lU^. im feilMMrii iMtMkiHf nmif 
weite dt« Sp«i$tktmmtr, ftöMtäntui «II fütHa, 
ki m m erdiUe t. dille. 

MmUKTar m. Kdmmerer, ttofkr in Vk. kirch'nprupal , itr 
die Auftiekl iber das Virrmmieri Jrr Hirclie hat. dai ilaoa der 
Cu(jler, fbamorcr siiii.l JuImikiti, cli.iwlK hat. I.tf». Urk. 1404. 

kiiinp m. «ir Itil. Kamm, i. II. Ilulinrnkiimm , (,f(riri;i- 
kiimiii . kriiii|ir:il , ilut k'tmmrjd der Mühl*; kilinp'l m. dim, 
k.'iiii|iili', ll'i.jrk'imm, k:iiii|ii n, kJnUtmm l'fl. ScilL II SOO, 

kmnpc f. AiJHif nntr Alpe. 

kfiinp i m. fasl gleichbeäeiiiend mit keil 1171 (julen und 
ithten Stnne : intiiger GeseHe, ilarktr, aber aack groier, durdt- 
triebener Menttk. Vgl. kd. Kflmpe, kämpfen und Scaa. II. SO t. 

kampaul Ii ^ kampuil, itk Im xoch iai SI«mI* 
elwat iK tknat mU äium Tut» «M fiMckfMvM \^ '''««O 
(-» c»|Wb(«t). 

kmuHIm «n. f, Mtay/barl, kinlerlislige Perton, canaill«; 
urtprtiigUik «i» CbfiHf. M» cmia: HrnuduM, to» «wk 
ScAWM Ar «iMabw. Gl. H. 004. 

iUMtaia a. f. tlMbedeutend mitdmwtritmmimtUaHf 
MaNek« Wate am asit gebildet i dock kSvM M» mtk U» 
bair. kaiawiii» kiiw, Inlaaif { » i tk tm§lMt§ ) Iit§t9, Scim. 
II. .10s. 

kaniil f. dim. Lündilf. fiannr , wetakkod l; optaUwÜllB 
beim Mfiie lesen; rtriwo 6air, Scn«. II. 802. 

kdpäre f. in ük. autk kunpire, H mifM t «M im UtL 
capui'ia : iiueh tdntb. kapaire S. II. 84. 

kuplitn, kapilttn m. wie hd. kapellan liirjprüsi/firA jener 
CeieUtche am ftaniät. Hofe, der mnler tieh die capa oder 
eapella Mfc, i. k. im toll«« JlmM keU. MmUm w» 

Tonn). 

käppe f. din. käpp I vie kd. Kappe {ursprUngliA ein den 
ganien Körper bedetkendet Gewand); dudlk^pe, dt« ole« 
tpiU tulduft. 

kaftd K'-f-) a4i« ff^i *" Gr^tnie geridOtt, 

kapttter Blioicili kipat Hin, brim Spide; eine Sank« iit 
kapul, enltwei, wermiekleL Vom Kartentfitlc kergenommtti, 
fri. «Ire cspol; «M* Gr. II. 006 «lir/l» «• (w im 
If. Jh, A» JteaftcAiand nteiU vorkommen ; tt iü im /^Ifmidt 
(jpon. dar capule ete.) kier fifiärliek angemandt, 

kapul (^-) m. der lange Rock, Herrenrock. im Gegeniats 
sur Hanemjacke; dit isl a* huacber, bäl äo* kapul ftn! 
. tut. ( .-ipotlo, fn» capot, apoM, X^fipf « Jfmicli KfL HOf. 
I, ii.s. 

A"/}r Fl. liiHi. kär'l , so heissen einiilne iiir Weiite benutite 
Benßliede; im Mth. rerUehi mau uuler knar (/k iaqdrrvier 
oder 'iir einem Jiijer unf der Jagd zu.)e\rirsei>f Strecke , über 
die et nicht ktiiau* darf. Sca«. it. 32t erkidrt r< ,.lh/it- 
dknlieke tur Weide benultbare Veriiefanif auf höherem fels- 
gebirge" md kdll es mokl mil Recht fnr eine figärlithe Aus- 
dehnung von kar, Gefdts (». kirge); Stald. IL 01 hat kar, 
karre f. kahler Feit, leelekes aber dem ags, carr (pefral ent- 
tpricht, und auch in timiftn kdmlisehen Hergnamen enüialten 
mm äarflti t» Adaif «Im kakUFttmtiwtd die Kinilai (lyL 
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Kanvi ndcl bei Scan. II. S34I, ein Cletschi'T nOrdlieh von 
MaSmli (jamiikanpiU ; femtr das K.nleiur, Kiod lkftr, EUkir, 
dtren tweittr Theil tilirr «rJi/ nieder mit kdr tutammtnfiltt, 
$0 auch dat Karl, tme Atpe im Si. Lcremn ; i. \H. 

kdrabdtsch n , kärbätsch n unJ ktuhiitsch u , sclila>jen, 
mrtgtitt; fasl allen europ. Sprachen Oekanulf mu» gi. Schn. 
II. SM, Ditt Ml. 

IWiUtitrn tum ftz. care»»rr, eine Liebichaft haben, wul 
Obiett: die gtlt«cbe, der pue bt-p' schiian Ao li 
i; da praudi8t lui' et ti karasMera: kanwierar m. 
r. VfJ. ScHii. II. alt. Gl. Wb. II. 801. 



Mr/Ml »• (Itt.) (Nt um GUter, «r denen guig und 
M auf itn Fbch Umadi Mr. taiflai. «tii toM 



(MU 0«/ dm FbÄ iMmlf Mr. tai4ai| «tu mmki^m rn;- 
Jkc/«t</ri CJaf ; ifa(. cnaBlM SCM. It M>. 

A'ÄTfjif f. ein kleinet ms BaiiairiiHf« terferUyles Geßit in 

u. if.'ii*>" ilie Kinder die gepfl&cklen Erd-, Heidelbeeren etc. Ihun. 
Auf dem Uettmeege singen sie, die lihrge auf dem Kopfe tra- 
gmd, ft •«* dem Erfolge, entweder t 

rsli: roll: roll! 
ii» kifgt Um» fottl 



rär! rir! r*r! 

di« karge |>ouil-DUr' 



VgL «(*. kn, cU. Char, mkd. kar «(. n. C«/<i«« (Grr. IV. 

BM. L ifa» «Mi rä dm flKiiMi abtrd. Mimitrtm 
rrftaütn Scn. »SO, mr> II. 113, Snu. IL S7, S. (der 
kar) 305. SfWr. dw k»rl, kleine MnUe marin der Bnkäf 
geformt vird. foe. hat «odk ktt md MerMW ti niMnim. 
Vgl. kar, 
kermanz-n i. kramaoi'n. 

katHCr m. ((/t.) Beinit'v.ii am Kirehhaft, ttUt cartinriiini ; 
Seil«- II. fl«, SS*, '^'i ^'tit. BiiAM ti3, "5: perncr btya 
wm Tudleuliein. 

kämifpln, kimi/pln, kuniff^bt , prügeln, mdlen; k^r- 
Ditr:, ktiiiilT I m. qnjher, qudterii«lm M0Uth. JUIgm. dttOMk. 
Vgl. ScD». H. 330, Wkijib. 41". 

Kamer m. Kimter, BevuAmer', von Mmlen . h inirr 
M lei! »<> *ie von den Sathhorn tpotlweitt genannt werilen. 
JNt Form Karner, umgelautet Kcraer ist schon all und ertdiemi 
I. B. durchaus im Wiener Copeybucke. Die Streitfrage, ob 
lilttMr oder KSmlDer a« schreiben, scheint mir siemlieh 
mMi, d« (icfc btid» Formt» aiu latem. md daiUthm Qmel- 
IM JUHtrfMk rttUftriisM taue». Der Sern im Lendet 
Mut im 9. imii*.iktmitkkmiun»rmftUebmiuHnekk^ 
«iwe im ärM» dl» A«niL Aittor. Kcraim); ii pravinaia Cimi- 
Ucu) (a. $31), conie« de Kanatan» S««}^ Cwraimi«. S9&), 
in rcgilo Caranlino ia. 953) itiid i» einte Orhatdi it» Stiftes 
Seitenstelten v, J. in>': ii'^qu» ad Cahnllii $clicide {Archiv 
1. 1-16). Darnach iler Atin/r ((^r Bemohner: Küraolannruiii 
dux (n. tt7&|, K.iraTitiiiiiriiiii (rj. '■)'•'<, kr^niilliuiitoriKii 
dux (**'), CaniJliiriir.i ila\ CJ-VI. /'(ir riJii V,ff. l\ . l^j 
aufgeführten ahd. C.Trniian. Ciirniiirr ii'ij i/uj ti-;s. (".iriTiin; 
entsprechen jetzigem KiirntiT. rht-mn ilas Knnmlin im (inlrx 
Iradil. Tegems. (s. Ztiss Jie llerkutiß lier lliuem toll (/i'ii 

Mwkom. p. Offenbar ist die Stiivankung svitchen Kirn- 

ter md Kärointr tdm eÜ, <!• «uk Wimni t. ». V. Md* 
fwmAi gebraucht f 

leb Mn des Eeradcrti fiho dicke eqprangen (tMftm. tt, 17) ; 

rt«r IW «dcH^'fendm Spruche (IS, tl): 
«d«! Kerndenare, 
ich aol dir klagen «i*re. 

itati aim «Acr die einfache Form Ksmler dem überladenen 
Kbntoer torsiehtn und dmneA euch das odj. karnli^ch 
Md wcU dot tAlefpende ktiatneritcb Mdt» teU, uf uiM- 
«frfMkdttdl; owA die LenäktndeeM ffitnaMhl dwdkmt 

Kblrudier. 

(karren :) gärre, gärn M. Imtm; ScMt. IL S» ftaT 
fw J'b. Uri'o «il lonm fakren, md i» ScAm« «to^dUfl 
fehrtn; damii tfL mm (url'n. 

ktdrez-n (Arlft.) fttwitm/ «Mr. IttiBcn BBr. It. ttS; 

». fcwerrai'D. 

A'(J,< fir iiim. klai nV A(f A'iJir. Vh. KUe lunchen ; 

kAsar m. ij/frfAfcfrfeulfsrf mil sriiJar, i/im. kas.ul«; ; kiü-sallie, 
Ailtr u'ij Aasif bereuet v\rd , hühjibe ; kjs4*a»»er im Drth. 
ka»i'<.vcr n. "uf'i ieberf. in TA'- Kalia-wasspr (uArf. ehä'iwaj- 
lar (iir. I. Iii!*, cbaswasscr: icruni Vnc.) M.ilken , kSsHocheü, 
FlUleiiecdien, auch die erste Zeit für neue Dieuttbottn. hSuu- 



poud'n, Kasprlapoml n , Kfi^afcU m. Samen ron Alpe», fjf, 
ScuM. II :):u, Huf. ii. 120, G«. (;<-(c/t. I003 ^. 
kdsn \Vk.j ad), glatt, Oe»; kis'a wtoi. Vb. 

ff'rn Hiiir/irn ; s. hS*"n. 

/i'iisarm, laistirm f. Kaserne, Hai. aiseim, 
von casa icie caTcma von cara Diez 91. 
Kaamit emi §eMntz Ifta, Ua'l, ^uae,eder^rlk.i 

yHrlm. 

Kassian erird gekünl: Käss. 

käschp i, kttSchpaU f. dat SfiUmatitr; »dm», kanpd 
Sr. II. »0 ; itl et demMtA »MmMWMgMdst anck kar (G<!/ilia) 
und spfllen? Ja d<r ffMunr Jfa. kaapicr at. At ww kwat- 

ser. Trank ßt dl« SithmiM. Z. VI. S31. 

Gi$tfy(tf Üea. Giücliperlr , Kinpar; ein läppischer, oder 
auek tchnserigtr Mimteh; gasciipvrn , sich läppisch betragen, 
dtitnmes Zeug machen. 

käste m. dim. kd«!'! t . «rt« kd. Kasten , Kleiderkasle». 
'ti'i jröMfrn U<>iifinhii(en i'ni tilniciniidetles ileinef ein- 
tU'icii'jts Sehengebäude lur Aupieit<shrung der Wirthsehaßt- 
gerdihe und dU MnUmf «Mflk CfedH ffMaill «.«.«. ffl. 
Srtivi. 11. 33». 

koste» m. ein Gelreuieman : raslcii, LinillvicrliriiJ vml 
m;i.-st'l Wiilß. \(>io. Sack Sciin. II. JH'.i (juj iJo7> oi^«« 
ylw/i. ülttdlh.] rill ,W«ij ^lir PrejinhfAz. 

kastraun, g-straun m. dm. kn«iruuud I, g 8tr»undi, mt» 
schniltener Widder, vinb drey kasintuo Wolfb. Xbil ; oueK 
bair. ScB. II. 340, amb. ca»traun, ve nthmitttn e» Thier 134', 
lat. ca<trare: vgl- g^slcr und Gr. Wb, II. MI. 

äMarm«, ti» itke femümtitker Nam, der cMser muk 
wie Maria dw atrackiidlMkiii Mraicngeii trfikrt; am »tflim 
t/iBfl KkdUCiD, Iklbreinp; Khttreiii kripfea: 

wie tuntg wert'« «ein. 
wAna kumbt die E.>ihrcio, 
ito wen Inn* bun maiil 

SLiiiiiSlrig rechl <cin ' 

viqenllieht Kürswi'ieii sind: h.'iUf, half! K.'itlile d.,' Treioe, 
Tii'iii.l I f. Trciti.lilt' n.; Triiip, Trindfl ^. Triinlile n.; Trcioe 
und TiiiK' diicA /"ür eine un^e\chickte ^Veibifertun. — 
Mliiiclle KAllilu, der Durchfall; die ichnelle, inufende K^lha- 
nna ist schon ein alter Ausdruck mü Uintiehl auf gr. xa- 
{yinifsa. *ä»aQct(. ilcMjpmf; ayL Scan. H. H. L 

13«, Gl. m. II. 609. 

kdtschn f. lük.) eine schleckte Hülle; sloven. koca, klei- 
nes Haus, schlechte nauemkatte iM^. I5'>': s. gaiscbe (keusche) 

kotze f. dim. käwl u>ie hd. katze; man gebraucht aber 
lieber die Koteform moiae, nuiinxe <<c. — iclikätz'l, Eick- 
kümchen; kaU'llücb, SoiliMtetktke» ßr Üt Minder; kaular 
und kiu-lnkcliar, jjfwMmai« ßr Mieaar naak Scn. II. 
34« «•Uiiakf ai^ de» Mal. LiatliMyamtdruek «iiao! iaaly 
Utk. kkirmchnftl», ehse dem Zmugras dkoHcka tfltn». 
Wer bei fiick« liamal den Löffel ufengelegt bei md itider 
iinfitnqt IM essen, „inuos« der kälie an* kraizar g^b'n^ <i»ei{ 
ntmlich die halse um einen Theil des Heiles, den sie tontt 
bekommt, teiiuru uirdU käU'ln lt. i» foofe falte» wir' 
fen, 1. Iranf. ki'sen, .<ehmeickeln. 

kajin , kain oder kujin, koin ; kajat, kojal ; gikait, 
gikoit , ifif liJ. kauen; iiinkain (/(iru-ni/.jm'H) , uulerkiiurn. 
kajaili ti. Iliindlung des kaurni , vas ijikiiiit icird . koii" f. 
und n. der Kiefer, akd. cbiwa, mhd. kiuwe, kiwc, kevr« UM. 
l. HJr. Vgl. Seil«. II. J73, S. 332. 

kaip^ch n. Fiditenkari, Wiehes die Hirten kauen, wertuf 
es eme zarte röthltche Farbe annimmi. 

k4mk at. d«r Steagti dm Kefftokkti lat. cauii». 



ködt m». «Hdkif. /Hack m4 ob aAw «ekr, 
waU, V pfai kack iki^lA {ßi§e»dM .M*»^** MmlM mU 
faad kt OMdkriOir}. Ai lAiiai Wiw-fciaw ^Farailftdrt; 



' Mr ak M bfttktt 
iio» hiM ÜB« nou all demebrAekt. 

Ibelt, Ii4ck-n /. K&knkeil. Muüi. 

Ä(V/(T, keader n. i. im- Ud. der Koder . Vradem, mit 
dem kuder fangen. '1. fleck lon allem Leder, der zwischen 
die ]niinliou\e {s. .«iml«) und et^enliiche Suhle der Schuhe 
ei"t;e[ni}l wird. Der Köder keissl ahd, qoerJar, chordar, iriA/<. 
kenler, und bedcuiH eigentlich den Regenwurm, den die Fischer 
an die Ani^ei stecken. Gl. Cranni. III. 467 , Stald. II. 8S. 

kil/cr m. dim. kiftrie wie kd. Mmftr; aiutaeiremkeler, 
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Umpyrit tplatdUtl» L — linanltilSnlft («iir fiurMkOek, uuo- 
UrmiMriritate) Cndiidlit L, 

kekke, km^m f. Utrktr, Bttirktgift^ßin; wM. Uche, 
Ktrktr. dmmpft* Loch BN. I. 604, b»ir. kficben Scn. II. 
177, cimb. kaklia, Falle, S€hhm}e I3i\ $chwb. kf iidi«, kauche 
Si SOS; i'<)l. auch yn]*CH I. M V. 

keiehe, kekhfn f. {nm,n. kcnKcnl ifcr Inic^AiuirR ; keich n, 
kiUtlin : mhil. kklir ni. und f. 



mall t)ii>'{<-l im (l<'n kli li<-n 

dj( er vll rui.Mi- »i a. Nunii. 'il. 



da; asllima d»? («t <iiu kklie. tunä^b. l. 37^. 
keuchen Srim. II. ■iT^, schlti. keike Wbiüh. H'. 

keidi'J a>i]. </ijw3 almltch, gani gleich, loroA/ ro« 4ür/i<r- 
iidifr al> ^mfifpr Ähitlithkeil; dii« kinl iül drr kWdimr viilrr, 
itt ihm gant nuchg^iithrH. Ich mvchlt das Wort in geliflilig 
au/föien tmd tum ahd. heil penona, ttxui tlrlln; dat Kind 
in keUifB VaUr kitm at$9i o« 4m mm üt Anra, 
db» Vwn» irAiwifii tani. K»r Am «4* tmaitimmt 
kcH «tf, «M «6cM» «Mirai lieir- 

keitfrioMtr neoRh, «In dlMwi (»Mtalt mm uotk vk gc- 

keicH, wftfm «. i. «> ; t. heifu. 
keife, kvif i\ f. Hündin (der mmnl. Hund: pnikt. 
(ki in j: k<l , krin. L"!!! liT. k."iii:i, kln'», Winr — t— « ; 
kilnpüilii' IJ. «tilt'ij kein fr i'Mii lifuit-n. 

(jaisclic f. heuithe , klfnitt Bauduli'iits , oder Bauerngvt, 
gaix lihir ni. Kffinkauer ; auch Imn. u.\ler. Scn». II. llür. 
II. Iii; 1. k«l»cli n. 

keil, tn der Ha. in keil ia»f>«n, tn Hube iüi$en, nicht 
$türen, vit schon bei lieicn vermulhel wurde, wohl nur etU- 
ttaudtn aus UDgelicit la»»en; doch sagt man im Drik. auch 
mit keil laMrn, 
kilm f. Kdilfuda^ Haltirirnkktü der Pferde, 
kd^ttr f. Baltband ftr Bund», bei prosten Iliritn- oder 
FleUeherlmmieit i§tbKli$ mM choimii SUuMn ttr$du»; kel- 
l»eni, tf« AtMMtf $tUiM$, 4tt Tt», dir Mtink euMcht, 
dum »MUHft «i» MMÜHfMdl«* Gvdmik kmtiMtgcn. 
t$t lelper mu kdbcrc raliteatfmf 

kclperle n. Schafnamt; tirol. kilhe, kilber, kilpcr, weibl. 
Sthaf, das noch nie Junge gehabt. Z. VI. 294. Ahd. diil- 
mhd. killnre 1!M. I. 782. 
kemat n f. l,Uih.) üchlaßammer; kOluel'n (OrtA.) ü/jcisc- 
kümriier ; kdmmel'n (tiir i Ksmthcr ; tutammengetogen aus 
whii. ki-mer.'kte (>ch». f.) liniili<irri urmarh , Frmtenriem<ich, 
Sdiiijfgi'niacli ; ki'iiiiij;itli : cuiularr \'u(. ; mint. c:iiiiiui-I;i, ilüt. 
Lüiiu'n (f/iorm) Sicm, lit. akineo, skr. ji^iiiaii ttuif «//t/.u. 2:1*. 
Vi/l. auch ScH«. II. J»5. 
kmnai m. Hauchfang {Fisehart: kemmelffger, ktn%. Ii. Itt). 
keauHtn *. kommen. 

kentn tch. Vb. {Vk.) tüaden, keilten, kn k^at'O, aiufin- 
den, eink^nt'o, einheiten; im Mih. nur in der Ha, u pfeiru 
voll knk^Qt n; tgl. lal. incendere, nhd. zünden; a«n. kinda 
(ignem aierei Schh. II. 308. 

JuaKTl md ktat'i «. {VAtrf.) Udte/ keu'la, hmmden 
mud»rdiu», ttrllcftii. 

k^^ln «. infran«. «M fnf«», fkmi$n; Mr. kip- 
peln, tanken Scan. 11. Iii« 6. IramtU. 1. ciwii trkOhtc^ 
Cegmiiand aihaufn. rUmpfen [Vcbrrf.) tgl. kopp'n ; 2. teer- 
fen, siAriik'r ki pp In, Kinderspiel, Sleiue nach einem bestimm- 
ten Zielt tcnfeu. 

kfr n. (ticsskt^r {l'k. Slner.) rfa» Inchlerfurmige Sihaff, 
icoiiurch ein /ci'f n ,' Ji h <i irj I. kSr. 

Krrhc- und k'ricijkcrbc f. Natnt einer Wiese. 

kearc (. die \S fiiiiuiii]. a' krarc nemmin (vgl. da* gleieh- 
bedeuUnde reide); ahd kt'rj f. (Jrr. IV. 47». r^l. Sen«. II. 
824, H. II. 103, Stalo. II. IS, Hei>. I. ^6. 

kearn wie hd. kehren {wendeni, widtrrkearn, tur1ukgei>en, 
vergüten; den schaden ablegen und widerchercn Lies. L'rk. 
1410; gleichbedeutend ist äkear o {abkehren\^ leich mer zwl 
kraiiaij r kear d^r »e morg'n i'. 

km, keartt kdrl ». mit hd. Kerl; mi gwtn wie M 

So». II, tn. 

kdom M. Um. kctrale, keamdle wk kd. Kuni llrllcaia 
«fer UainiiMketfa, LkH^aui^mrt. 

kerrn m. in Uk. kladtknvt, SUtn hfiä», Fridl. 

kiste (. Kutamei Mr. ImIM Sem. II. Ut, cimb. kesU 
IM*. 



kistig-n, tiiektiMn, prügeln, eatligart; ciMbMAMlk8.llt. 
kemsekf kaiwi aij. fein, dtnn, gebrtcUidip der 
Ut keasd» Dtone; Sem. U. MS, H. IL 11t. 

ki 

kichdz n, kiditmt 9inMlm ktkmf «M. 

Schwallen 136*. 

kiffln, nagen, kauen; nufchen, kilTiar m. der najl, (in- 
malutes kilT'ln. kilHarli n. coli. kiQ'tn ist frfjuetiUi. zu 
drui 1,1 i'i /mi //iii/ci-.'ivi nhallenen kifen; mhd. kifi-ii. kifTcn 
BM. 1. üOi, bair. kifen, kifeln Scan. II. 2S5, Otter. henneb. 
kideln II. II. 133, lieiü. I. 78; tcAv6. kiefon S. 3 1 1, schles. 
kifcu WKtxn. 42'. In allen diesen angeführten MuHdartcu 
hat das Wurl auch die Sebenbeileulunq ,,xankm". 

kint n. dtm. kind'l wie hd. Kind, kimlracti collect, ein 
Haufe ton Kindern , kindisches Wesen. In Composil. ist wie 
im bair. (S:ua. IL 900) di« GeniL-Form kind'» die geteökit- 
Utktlt, dodi dtm^tn muk kiirt wd kiodi : kindskocb, kinda» 
Ute, kiadtliia; kiot- klnd'lpeU, kiDt- «der kind-lpAn»- 
nn ; kindlak. U9 der wucAiltdVyra XMtflnli laiilip'a). — 
kind-ln Muf kiadera, im WotkenbelU liegtts. Mi. dkiodd«, 
mhd. kindeo, ei» Kind ertengen, getüm BN. t. tMet. 
kindern, Kinder gebären, kindisch sein Wkinh. t i*; luir. 
kiiidrln, sieh mit Kindern abgeben, Ä.I/ifÄi'/u J^cri«!. II. :i 1 n ; 
schieb, kiiideo, kiodeln, kin<!<'ni, r;<-/ i<i-)i, norh nicht aufip'- 
hört haben tu gebiren S. 313; /i.-;w. st? kin.lert. sie isJ 
fruchtbar, ijrk .junit ein Kmd nach dem andfrn Sciiz. II 'iä.'i. 

kinge in Vk. koi', krf 1», Kinur, iiulcrkin^i', Fcltkinne, km- 
gal, mit einem Kinne eersehtn. 

kipf m. fl. kipf'n, die Siemmicisle am Wagen i bair. kipi 
n. Seit». II. 3 IS. 

kirche f. dim. kirdi l |X<t)ie//r) irie Ad. Kirche und figürl. 
der Goltesdienti : Toiir nn>l nhch der kircbe, vor und nach 
dem Gottesdienste, die kircbe iH MW, die Jürcbe hip Ad; 
beunl Ut ka* kircbe, Mii CtUudimt u. 9. m. — Unb'K 
gean, in die Kirche geht»m 

kirm f. iVk ) Kirchinätff f. Soa. II* Stt. 

kicrrn , ktrn , ktr» 1. filinid fdkntai^ 9. eer /mim 

Schmerte heftig ireMKii. 

•r der h»'.i. Ii f:iii/i-< hn if. ki'm, 
uendrr (hii ,,Jiiläi>uii" t-^rhrirn. 

Mmh. Uli 17. V. lOJ). 

.IW. kfrran, mhd. kerreu, nhd. girren BM. I. '»ü ; Scnw. 
II. 3)4 und kwerraz'n. 

kersckn f. Kirsche, ebenu Mr. Sem, IL 333. bettler- 
k^r^ch 0 Ribes grossulaiia ((»twAtliJ. 

kitütik m. KieteUlti»i 

•Aehl an «ein belltet «rnen, 

wie sie pchiin.li-'u »ein, 

«0 siiiJflHir ihiii- il'i h ("rji.irtnölli • 

du bencr ki«liag«uta. KUL 

ahd diisit, diitiliac, mU. UnBac &«Mii. Dl. ST», Sen. 
II. »S«. 

kÜX n. dim. kiU'l, «fe* Isrngt *m der liege , der tauife 
vom Peh; nach dim Citdttitktt tNCb IMfirMMfdMlf |0<k* 

kitz, f&sskiU. 

■Im r Mil'i Uli ndlr. 
o^Mn dMa UmI. Wnee. 4M. 

gell Ilivfei nlM f fciML 

dad «Iti^ mit dir bhiaMfr flM.4M. 

Im L'-furhlh. /iiTrif'i/ die fiitlf ßr den O.Umr,n'it(iJj ein kitz 
2u jr/i/.jr/i/rri . i/jj l <i/i( liri riii' Stelle dei tJiUii'imme> 'iHre' 
len Iii. ' kiU ln, run i^rT 7ic,ir. ]ui{ je werfen. Ahd rliit, 
chw. mhd. kiz; kilzHIi. UM. I. ''ir, Grr. R 537, 5J8. 

r,//. •iiich Srim. II. 3 IT. S. ni I. 

„kizer, eine CaUmg Sudtl" {Uaerf.) 

kla 

kldch'l m. dim. kladiilc 1. ScAven^rJ tn riner Clodii, 
mhd. kteckel, klechel ff. m. basr. ösler. klacbel Scan. II. 
3S2, Hör. II. 130,- vgL Oflck BvT.V. UT.; bapsillut : klacbel 
io der (lokkea. Ko«. — 1. <« rÄJ»»<ier «her träger, «ack 
tt»fr$MigltiUrlliiueliil^M. GaigensrbwenKel. — kMcb'la I. 
kummd^dtn, fisslente», Mk md *«r «*i«4*«. 1. mm, 
wenn der Tom luf Hob Aeneryi^facW vtnt. 

klaffen s. kluaf'a. 

klamme /. d»». klimmile 1. «« jroMer, mettl mit SJ«!- 
F4b» fOu^ Bat, kläMMack 11. fitaafaMai 
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S. äm m§9, *M fffMH nnaatkloftne StkluM; auth boir. \ 
8cw. II- SM< MM, Ummbc, JreUcMMHM, Uofi, Fmä, \ 
termiaiithl BM. I. »41*. |(I«M7 cUw odar «nah. r» 

Mätnmar m. Ua 

k^tmiite (. rtne grotu 2(M|t, IfMwilf «MI WwM I W, f. 

kTämper, Mämpfer f. ihtnu Mhmmtt iif iSfaMicrlnM; 

ni/,.' kl <iii|>fi- und 10 auch ütter. Ililr. II. 137. — kliiaipem, 
kl>iiiii.l. ru 1. mit derklummer brfntigt», l. etwa* (tH Hugtltt, 
unkliitnpero; l'ßnntn , Sr»et u. >. w. ausbtuern. — kliui- 
prar, klinipfrar ni. A/mpnirr, hlecluckmud; dem plechoer 
oder klanipft-rcr «WZ/b. UM. Yft. San. II. SM, IL 11. 
137, S. 3 IS, M\V. lu». 

kUtn^ , klAtr tcitw. Id. in dtr /AinjfurDnurllunii iJtikl.'i- 

nen rpan», aburtltm, trwuchern; tiuni dtiklim anu-limtm-n, 
btlTüfieH! »erklänen, rerstJuninrn , suiluyjcn . Hu. ilcu (irill ii 
ioch fcrkltnen, mrhr vrrtprechen , alt man /rufen kann; 
UfOki« M. ((tt.) tint Art ScJimierkdit. Bair. kldn«fl, kle- 
I, $lmd>fn Scan. II. I»7, «W fM cML 
I, klau, fartic pilkoaB M*M pkUeot (oUi- 



Umi, AMI «H^ 9dn, m« wAcMMattdlar, «m Zummh- 
j ttu: wifellndmi (gtondcr, klMder, 4u GtlMeri. 

kUmk m. kiktijjmil, dat ftinste RoggmmrhI. 
kUtnk, klänfj m. Schtr>fe, ScA/mi^r,- klingea, ctM »Mu 

fduuf $, ki> iik'ii 

kÜpfm. dim. kläi'f l, K"-i//, Schall z. B. mU der Prihehe ; 
klÄ|)lur IN t/fiitij um t'fiifi J" /Vii-'/ic befnligtti Hüichd 
aui drn Haaren nnrt Uchsrunhtniles. Mhd. klapf, dat :h- 
»(iiiiHirnsf/i/'ir/<M v.u'1 J/! iliulurch rrrttrsnehte Cfrausdi HM. 
1. (>34. Autr. K/i«rfr. «cAri. kUpf 6t.au. II. »61, ä. 31&, 
Smp. II. 10*; «. kUff, kMpTa, Md lyl. M. ktoiha, klap- 
pen, klopfen. 

klApf m. t jrroU«r, ahtekAtugtr hrU. 2. (/>r//i.) Jiei/fr 
Abhang, HoUrulsche; mhd. klapf, fr/< UM. 1 •'34 f., bau. 
klapr, klupf ScBD. II. 3(>1. 

kÜp/' m. fix (/n/trauf, KlapftTkroul, aiUirrAiiMim. kliipflk 
0^. (ier Mtie i<l kliiplik; in Vk. klöf, klaff, fl&man/ui. 

^iU^ ; > klea kloa f. n. : klea n. (i>rl*. im L«r. [.) plm. klua : 
dte Klane, drr attfnUtat Uuf. ahi. eUlw«, mhd. kit Orr. 
IV. Mt , bair. «e kkw Sem. IL S«», «in*, kita b. la«', 
4tter. das klo H. IL 144. 

kldw n $fhit. Vb. klauen, knile». 

klaubn tch». Vb. l. feie«, «oaraiefa, autklaob'n, etmat 
vom Boden aufnehmen; tbinmeklaubn, ziuanmeuiuehen , et 
klaubt si' läinnie, et hrnmi wider termuthe» »iet tu Stande; 
liiez wöll ni?r drin kiml üpfer lanimen klauben. WHvh. 
411. 2. pflärken, atitirfrlien | i/a/Br in t't. prock'n) ; ki rsi li il 
klaub'n, Stli« in /[n r . iir,<i<'r lU-, kLmlrii, ju auch j<n b in. 
Ofrer-inn Schm. U. >&0; dimmiU. kUubiu, herumtucheu, 
wMleriMtk ««»{ «jcU wMifpm «m, «amlcni Mrato 
vemieAeii. 

kltnihauf m. glnchbedemlend mil l'art'l, die Sehreekgt- 
ttoU, dit Me6#n dem BUthof Ktkulau$ ei$iheriirhl, dann übtr- 
Awfrt ti» SekreckmoTl ßr Kinder, renn man $ie iur Ruhe 
triagtn mih aei atilla, aOat künip' der klaubauf! V'jl. 
Sc««. II. 3&0, Wiim. Wiikm. li. 



kkms« f. im. kttarl l. CMmaa* (daarUSorl. JVoai« 
einet ITerfe*). S. klaoae awdwn, am Wip rfkiFdk eine faer- 
üler iittogent Stamgt bei betUmmlen GeUgenheiten tertpemn, 
näwhch bei al/en AuftOgen, die tu einer Hochxeil erforderlieh 
tind: Broulkatlenführrn , Zuij der Braul zum Hause det Bräu- 
tigams am Ihichznlvwnum , liucltkrhr nach der Hi>chteil. Iter 
Slaiisettviiiclu-r sn.^I >eii\ai H'-im her tiriil llj >jiili,;im :.:icr 
denen Siellrerlreler mutt den Durchzug mtl einer» ütuci Ctld 
erkaufen. Bei grossen Hochteiten wcrdb» aber 0/1 foaia än^ 
maiUtkt Sthmünke dtUui rnfgefiduU 

kle 

Mm ah (aber das \it-rklea, (Unfklea ti. $. ut.) wie Ad. A7ee; 
a^. kleeig; gi>lil.U':i, Infulium agrariam Li iiin'u- 
^0k.^ axalu aeri(>s('//u L. 
Jtittar /. CM Oakraal, hi^tkraali pL kliben, ditFn€kl- 
Uraw tfrnfffrfit, , Gttim tfaria»t ämk 



kliber a4|> and adr. knajtp, wenig, kaum ; tarl, tehiedck- 
tieh, mtager, a kleberder gMnach; dts* Gelretde geal kliber 
(dOaa) auf; kl^bero krn Mb*«, tagbriUlig sein; Uibre f. 
Sthwaehheit, Weninkeit «. «. w. jtiicA bair, i$ltr, 
Scan. II. 3S1, H5F. IL 130, S. 31S. 

kUck ln (JWM Mop/ta; t. klw^ L 

kliek-n, MMhl ukm. ». pmUgaa, aanaMaaf • 
dein guts draa Bhht klockal IM.; «te Mit aicht derklOckl 
bhi, rie alfet aidkf pdba^ Aal. iM. cUedijan, aifei. 
kiccken. Vgl. Sco. IL SSt, Hör. IL t>», Biisw. 1. 

kleiwe f. gewöhnlids piur. kleiwn wie hd. Kleie; kidwao 
adj. Tun kleie; ahd. cblla, cbliwa; niAd. kür, Lüne RM. I. 
Si!'. kleib ntiruckar — sdicissar — knipfar iiNii Benrn- 
'iuii.jc' für einen Geiihats. I'yi. SfH«. II. 348. 

klän, khan, kiuen aJj. kUm , compar. kltnar, kleanar, 
kliieurr; tinil». klun, klnrirr I w.'. l\jue f. kieinheif. Somit 
mit bei Senn. II. 357 ; in der Bedeutung „fem" besonders 
eoM der Leinmamd: ä pfat Ta' klftnder leiinal. 

klmmin l. wie Ad. Uemmen. S. ialrMi. «m jmoii vtrlk- 
schaflen, geilten. 

ktemmaugüt adj. bUateladi 

fth <lii kl^mmaugiiif, 

p,- 1, ii'i iii' « if i" racfcli 

wfiiiCi 1 ' ili' nn'i lit ; 

Vi;/, klaiiiiiii'. 

klimpern un i kiumpem, mit tmem klingenden Instrumente 
Ldrm muhen, daianf tcMagen ; mhd. kliiiiipcn , mit einem 
Mutikinitrumi-nle klang mMkta BM. l. Vgl. II. II. Mi, 

lill^w. IT«. 

klenkn Vb.. sMiagta, m lamder knüpfen, einen kikok 
[Schleife, Schlinget macktn, Ahd. klankjan, iMU(sklrn«ra Gfr. 
IV. SG3. üifAer MCk Scaa. IL 9M glinggera, iltanoa, 
glanggin mbwia. n k i wa h a, Mkleadeni. 

klätkn n. mU ehur kMnen narmfladu Malm, aai 
diit kfrcnnaJlM R'at« LeMauap«« aw i a Müi^H i. MU. klaa- 
krn , kicngen , klingen maehea BM. L k44*. FpL 8caa. IL 
üi^, H.ir. II. 142, Sma. H. 105. 

kU'iisicrn, kUstarn mirans. (Drth.) ttmai ai«*i »a Sind« 
vergebens arbeiten ; verkli^nstem , «lil*slern , e<»aj 
terinlleii, in Lnurjnuiuj hriiiiien. Vgl. kllnrn. 

kU'pfn schiuitzfii, pul drr f'filrcbe knallen; kit'pf, kicpfar 
ni. eiwf/Mui,t - kli-pf ii; kU'iilkraiil , eine t'ßanie , deren ntß 
Samenschale, woin man sie angretfl, lerplatU. t. klapf. 

kUppem, lärmen, besunderi flaai Uofßttu itt MM* 
Scn«. II. 390. Heikw. II. 71. 

klesch-n sch. Vb. durth starkes au/lrelen . fallen. WldUa» 
gen der Thare ete. Lärm meaea; berkliscb'n , nitdtrfkUm, 
An üklescb n, durcApr^alM; Uiadl'n f. <Mf/M|« rff.SCB. 
II. a»4, H. IL 143. 

ücfattlM a. «ia MaAur MMukrmk. ämh. warn mm aa- 



Idaan« ipl. laL daaUnHa, M 
Arimfa a. Ht Eataä. Dad miMlMt «i kaM ala U«d 

gewinnen Fattn. eil, 41. Hair. Uoiwl, kluiwi Scaa. U.S4«. 

Kkeuva, Kkanach, ein Oorf bei lieatap; ia dir Aiml$- 
Sprache Klecwa» geschrteben, und wokl atteh mandarllith Klns- 
wis lauiend; nach einer Urk. M» I44S: die ClalMcr, aadl 
Vrk. df% \-. Jh.: Klilebaaa, KUaMaa. Klean l*kH waU 

auf ein Kleeawe zurück. 

kU 

klüeb n, kloOrn eaad. kUebal, kMkal, h**» gikloub-a 
oder aiklaep, giUoip «ia M. UMea, tpaÜtat hob Uficb a 
mit der klkekkkckat kiannAllabar, fiMakaii. Fpf. klaubt, 

klappe «nd Scnv. IL 941. 

klinz l n KlttU. Vgl. keaU'L 

klinzin, (ein lünen, Jdaica; bw. kliaaela Scaa* IL SM. 

klo 

kUmhe n. fya. klOb'I, Boltreif, woran 4k fak- mfcr So* 
^glotke befestiget ist. Ahd cblulto, mAd. klobe, pewattOMr 
Stock, der zum Vogelfange diente, Falle, Faud BN. I* 946*. 

Vgl. Sch«. II. 3.SJ. Ilüi^w. 4SI. S. SlS. 
Kt"hi-n m. (-Vl/i I Sthit k'inn lierqspitta, 
ki(>ckkraut isiieut mpala. tridl. 

kioden aab. Vb. l. Uopfen, pochen, 

a" »niiltelii« k-wAoi I 
riraalwaelMr feuoi , 
vad r hlfwapiiwli dia^Ml-l 
M fcra btnUaefc'n pM. 
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kh - kiu 



klti — kno 



JC2 



l. knatlm, i. U. mtl der l'etUcJie , Pitlole {Jenull]; t. unlrn 
kl<>ck'n. kliickar m. der U"pp , drr frre<ilt Schall, (ür Irlt- 
Itrti auch kluik ni. cliluclian, inAJ. kluckcn BM. I. *> IT*. 

klöck'ii ich. VTi. Am l'ftHgtUamtlufie veriammfln 

n€h dte Hirten an emtr Anhüht und fautfeu an lu kICkk'n, 
i. h, mit den i'eiUchtH lu iclimtieii, und da* dautri btt tttf 
in die Saehl hinrtn. Am hüehtlen Punkte wird gtmäknlick 
tin greuet feurr unttrhaltta. Vj/l. dr^idi o (putn dl^SCb'D). 

JMs/riH (iriA.li. 4ii 4n Ü inutf ab t iUim i* itr ümto 
tfil sMm Ä'f CwmIm mr Uni» M Alwi, Uadk*a «dir 
kktck'lo iam» «* «NlqMMl «idk tw<w*iii ig 
mii ie» klOcUtrn m WHtnimtit, b. i.t 

biti a' min, achMf M«T dria, 
btat •* |>ur, »rliMic bra* lu«, 
Mm r Juailtaui Ml rMt a UpPii, 
Unut MM fnUl lUMbfr IMak-B 



driinl'n »ITn niö«. i«. a" lont < rfl*, 

i( bial'D <ii><l vom litt n 

b dar kl«cU«r »uufr g'scliloff-o. 

«. f. ». wtrMf VMalfir fe rarf)irret«Mlm IMhm mK 
«oiifii mftttfl». >lm htiligr» kl5cklerabend {Ittiltr Dinslag 
v«T Weihnatitten) letrden die klöckler anck bttrirlhet, oder mit 

Kutciiaren hrichenkt, duck hat der i'iujuq tlica nicht d,n 
Chdractrr einer Reitelei. Von griuertn KIötkleTliedern , dte 
bei dieter GeU.ienlirit herge$agß wtrdn, UuU$ kh fUgnäu 
«tu hutarnUl (Mth.) mil: 

IM» tt itr heilif« klteklerlh'ad. 

d*n (toll dfr hrnir »r«rliA(r"n lial. 

Mirr wuii<rl.'ii ilrni h.iiicr m ^:•lk\>•nr^n hofi 

iwl ruckl«t« acb»-n, iwi s|ii«glni<i pfert: 

arifr «MMk*« dtr btmin m faMvara hart, 

MbH »la kloo kocb*n wlt ihr h«n-l b«f<nt. 

Hier wontch'n drr lorliifir i* miMi-iia« r4d'l, 

Mmil Vinn spinnen ilii rriuii-ies iiTid'!; 

■iar wtinick'n d«r Uiern a~ guMrn« ttiea'O, 

St hT ia«-B ttiiiM • Und ia dar iriara. . 

War «flnaeb-n Mn koachi f atildatia Ugri, 

di;< fr Unn den htrn'l elnhAck'n. 

Mm t »iiiim Ii n den kindfrn äff guldenao tfMhf 

iS ill n vier «ck'o an* faMianaa Hieb. 

MIar htara aaban «a acbiM'l kKufaB, 

Jl, Ji: 4ia nrait «luoiar «M um wI« auaafr brlDt«». 

/m Dr(A. rar am HViAaacAlf airactf rfa« klOckneo und lt$ncn 
im AMmc*: mm Atep/te m 4i« ffdiucnatfai« tM<i torcAi« 
Ahm« (M d<)M* Aa/iMMiitt Mar He Zukunft mu •cmchau«; 
^hÄ k^mntt idt da* Niktre äitut airallrtaii Ctknaäut hMM 
im Erfakrmng bringen. Vgl. WUMB. WtämckUlfiät 4S 
mi dt» AufuU «OR Ost. ScMM nMhpl^, tt» iikn§ mt 
GtKhicktt d*T Neujakri/eitr" im Wämmlkm Mrkutk* tk 
^i ff , mid »tr äa$ Mr. m*«*. VUfMa Sow. U. Ml, 
S. sn. 

khiafn «. skloafn Vb. (V/A.) klöfn (W.l imii/Ji/fA 
reden; fcutr. klaffen Scbw. II. 353. V,;/. Wrish. H>i/i/i. 207 
Anm. ». 

klnaZt' f. ;>/. kluuz q und kkaz n im /.uiunf/i. aMr/i klalz'n, 
ytdOrrte Bim«, Huttet , kleatan adj. ; kloaz'nini'l , itruebene 
klottZ'n, alt W&rte auf Mektspetten ijeüreul ; kluikZ'Ddruciar, 
Genkalt. 

klMZ'ln an etwa* mU den Fingerspiiie» etwa* tu tnfftr- 
M% tktubrtcktn tuchen f. 0. am Brote, am Schorfe der HvU 
«. «. w. kicn-la. VfL S«m. 11. >«», HOr. II. 14». 

Utt 

Uuek m. SeWay, Aai« tmtU ih daimtk trfrifU tocM- 
ifam Webtrf.). Vgl. kloik n. 

Mimi od;, genau, j;iur<am, ociiig; kiüege, klüeg'o f. 
KargkeiU Vgl. Sca«. II. 36». 

khmpem *. kli-mpern, 

klumpfrmel n. Schimpfwort; bair. klamprm, K at h U t mp 
ehen iin der Widlr tine% Schafes Sc««. II. lüB. 

khinst- , khinze f. Spalte, flu», namenliich an Jen liAi- 
wi'iden der llin^n. Mhd. kluin^ic; rr;/. ütHi. II. 3b0, Weimi 
tV, ^iTMU. II, 10!'. k'iHizTi ib. 1. den Mund aiif- 

*ptTTen , rerhiüffl darein tckauen [mhd. klunzcrn, den Mund 
9ff»t» BM. I. (>'(S*); ,,iminer nach eliciis neuem verlangen 
miNfbf undaiUieken Tonet, wie Kinder oder alte M&Uenktn" 
(WipiMr); t. klagen, jammern {Drlh.), ,,mehUidig Uum, 
mnki «Hwarm in undnUtckw Tönt»" {IMvf.) 

Lama, Um. Wk. 



filOtiliclien Sclirtcken ; mkd. klupf, iCir^c* HM. I. >>I'J', jcAb j. 
klupf, 5VAr«i, >iiifA( Stalo. II. 112. — klupf n «der dcr- 
kliipf n. erschrerken, dat lelittra muk IrantiL io' d«rUapf n, 
durch einen plötzlichen SchrH Um4 Jvyl. cntliwfew; tktt, 
dorkluffen, durklupfvn 137*. 

kluppi! f. dim. klUpp-l, Zmangkohf kalkgffoUntr StoC* 
tum Sckieudtm dtrSUiiw. — klupp n, Uu^own, «iMiMinM, 
Utamm. VfL Sem. IL »10, Rinna. L t*. 

kiM 

AmdmM «. dim. kaiffl 1. irie M. 
S. rf«r tau, iu SU/u mute Ittak. 

knämum, Immn; and du 
paok rotM. eo, «r. Vgl. Scn«. II. $7t. 

Ar/M/'/ n. A'«o/./, Knüpflein . dimia. fM ImiTi Mr. 
fcoAlTel Scaa. II. 372; vgL kaopL 

ünuln »'Ii. «rkaU (fW»/.) ow 

AumnifN. 

kiMuti- m. dim. knäiile, dm hiiiuel; bair. der knail, knuil, 
knuil Seil«. II. 367; cirnt). knaul 137'. knjiilat ad;, iiadaei- 
«riiiv. r,i. klfule. 

kiKiijic III. knaipile (= knäupe) kleiner Mann. 

knauper m. (Orth.) ra« nicJit dat rechle WaehiUkmik ktt, 
Knormtf M»irf$i t. da* gleichbed. kaoar (kaone). 

koe 

Imeeht n. «t« M., 4k oillMrkneckt, dtr nädUt «adk 
dem mir (ITmtr). 

knif-H itk, PI. trmme», miIm, keifen f kattu m., 
knCh f.f kattdk «rffcct AhnÜmv ZmAim. Mr. kiMiri, 
kaaunra Scaa. II. »Tl. 

KneaU m. JVcaw aiaar ifpa; diat Primiiie ist in Knoal- 
^gRc rrAolrra («■ fli<| diem Alft). Das march du zwi- 
srhrn den KoSylaa fumä Laaoiaier llegkca aaftcki. Uu, 

iik. ron \hi<^. 

kncliu .11/1 Vh. tntrant. mil einem Knall enltmei s/inn^fii, 
terplalien . »i aucli in Ftm>T« .VurrrnifAi/^ VI. 19: koelll er 
cntzwcy; Irant. tchlaiffn <rn( es knalll, qiiitm, pila^M. 
i'ql. Seil«. II. 372, S. 311», Sr»i D. II. 113. 

knarrn seh. Vb. inlent. km-nro , brummen , tanken ; aa 
pinrin knrrrn, ihm Uitiger Weise lureden. Bair. kaarra, 
kuL-rr'ii, schreien, wintel» Scbh. 11. 37 j. 

hurt m. dim. koers'l, bUfft, A<«mm Arao«. Ffi. kooil^ 
kaorra. 

kni 

knift-n, auf dem Kopfe kraUtn; bair. kmffeo, reibm, 
Mtm Scaa. II. 91». 

koo 

knoehe, knoekr» m. ttm. kaBcbi 1. »fe U. XmcAm» 
vofiiT aber srwMalick pla (Ma); S. Ui/bm, «ektfanuf IGM, 

Aind OArrAitapt; 

Aft «'nl dA rwo.i klilenerii Iiiiih h n, 

zu il II •iMis-rrii lupcirii kiiiilrn {iläHlh. I.icfl). 

ktlöd'i m. Mrlilkloss . nach den Ingredienttn , K-liflrknöd 1, 
speckk., Minik. , iiienntk. u. t. w. genannt; Ibsl ukiidd«'!, 
denen kein fleisch beiijrmenyt iit. koöd'Izölar, CrizAait. 
Vgl. Scua. II. 371. 

kiiöd lH , Vb. mit ijebalUen Fitulen tcklagn, aloMM, Ad' 
äkoOdin. 

ktunt/'i m, dim. kaoAl«, «aoWwicA; «ki. kl«boloM, Uo> 
kilouc, Uofoloae, aM. kaobriaach mi kloMaach ML L 
1044'. Der «nie VuU iu t 
ohne Zweifel dUteHt WnnH mit VMbm. A«cA Aaar. 
Scaa. II. 373, S. 320. 

htda-H («. geniM^rn?! heimlieh luhorehen {Ueberf.). 

kiwlle m. dim. kiiullr, kniillilc uie hd. Knollen, Klon, 
Erdseholle; tu\ auc/i l'jr i)lrlia: s-cbi>ll oder clloull. du pi- 
kiiu^l äHn bal<>e a' kninli^ U-:'\,-n Kropß; dmk. kaaUo» AM/fe 
137'. — knolle m. jVijfiii- eim-s Berges. 

knolidern, Urmtn, k^jUeni, Ableitung vom mriiien ; IumB* 
drar m der tatmt. fiiimulnia knoildern ; knolldracli n. Lärm. 
Vgl. mhd. kinlli'ii. gekiiollm BM. I. »53', Hör. II. 1 1». 

kttopf m. dim. knOpD 1 JdMp/; JfaaMa, Mitatif, lurakDOff; 
S. Jitfiw, irtM Jfauafc.* 

baarl t- Maidlaai aar laia achafi; 

da kiM aauit r »iMiar baapT. Waiaii. «4. 

11 
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knoppet und knopperet 41(1» (MI.) faomf ; Mr koup- 
IMI, «M tMtifHUUt km imd äkk Sera. II. »14. 
kpanpcr. 

knorre m. kaoar, kolr Otrik.t Knirps, Uirrhaupi rtmas, 
KOI ntchl ilat tfthtt Wathsllium rrrritkl hol} kDurmt, kuua- 
rel Hill tfiki\iyfcU , rhenfv lirrkiionrl. rirwl. klMrrHi, ft- 

/n>n,r Klii- Wi^.'s<■y(-.,7I• , / VI. 21»Ü. 

kliurz in 'ilcichhiil. f).i( ilrm v<i>i;rn; llnni'll. clirjs m 
etnrm knornn Piur/i™ , t frAr.jii^ c/n , iiiiKii.u ).;iij|7.'ii , linnrn- 
la/yfN. Vgl. Slih, II. 'i'it. Mai n. II. I 1 ii 

knoutze m. l. eio unjwmtuMr Hnufr , rin irrbolgtrr br- 
getitlanil ; 2. ein i.i>liyfr , träger Hensch. ktioiiU n , hrium- 
Mfi», kenimm*i»*n, faulltiatn, m« «M«r Hauä mtf 4ie aa4f r< 
•dMii, «to* elma» mt ttm. 

kiioii «N BP lao| in iMlk MHtiL • 
l'y/. bii>>. LiinUcli' n, knaura m4 knoirn Scbk. II. 377; 

U. U. tM, i(El^w I. S»3. 

kou 

knufpn im Uth knaf n, ttus$en. tMagt», ittral. knOITIn, 
mil FcuMlra sehlagen. kiuilT m. und kniifTar m. Sivtt, Schhg. 
V- ^ciia fl. 37:1, Ktisos. 1. S5. 

knuUn, knültn, htöltn, mirnt. knollz'n, knullz'n, mU 
f4utlen tthlagen , mit lita knttu ttuuen ; mlid. knülrn BM. 

I. »»4', $thmu kneulen, lumltn St. U, li4s «. kntita. 
Jfawiltfni, wanüf «jtrwum, HidlM (vi* hiimi , mit, 

taul Hmiti. knotuni |gK«r. I. I«. — kaMliar m. tum. «g. 

ko 

kouh l m. ein BchdUnn , Uiiilrii kiuili l; Unlier auch das 
in kugl\*ii{|'ii ii'ii/<'i'We kolielMiigtfii, hHHche, ygl.'Scun, Ii. 
2" 5, Lo«. '(>. 

kdb n m. etne Vornchiuug zum Maisen fangen. VgL tchiti- 
kobrn, Stall l. V. t&2. 
kttdi n. ärti, Kindtrmut, dim. köcb'l: 

•chlar «of «In kl«-ln«« rpurrlcin, 

Ulli] n).itli ilvm kinti cm kn In .. lu. Wriiii. IM. 

tsulerkoch, glriehb*d. mit gidrßs«, trat tich btim läutern, 
sifii'i, der BHUer •« Bodm mM. '— Mkuklfkadi |i- 

päcli aiuo«) : 

a* »«'liiiiAltlioi Ii w,\r im ji n'itrmin:, 

wiiiii-> im »fC tiiKi^tnr kociirn kuiinl. Ilirtld, 

kocliade n. rat auf einmal geioeht vtrd; bair, kochM «. f, 
Seil«. II- 27U, ebenso henneb. Uei!fW. I. 
keader n. Köder; $. kider. 

kouf'l m, im. kAlUe» fOnige Sekümg, ftltigt inyiptlM; 
Mh^j ftf swilfi CÜMl n iV«MM «M» icryai mtf iiivii 
Sptlscti; Btrokouft, GAilk., Ghanak.. Giiuk. tfgL Scwi. Ii. 
M), Ccu'lk., Lttumk., Narauk., Niiihkk.. Schtak., Tealek. 
|«Ml. taaU) «. f. «. //>ia/ii/ ui «/«jArr .iMc* «frr GrMibMUf 
will Hn»$name Ronflar oder Külljr; n;/. Z. IV. 200. — 

kouf'troas'ii . kleine AtiienhlnturH- — l,iiijliii einen 
^einhaufen maehen, Steine tusammenlragen. Hair. kulel Schm. 

II. iMi, cimb. kovei, kmcl, |ml, FHikäU*; con, emih» 

i^r,'. 13*«' 

klipf'cr n. il.r k'^ljcr; rhensu hütr. .ni.iik. II. 'Mil. 

küi/'i m. ilftih.} die StJiuijmauer unt äen feuerraum in 
hvllrrnen Küchen. 

koim «>■ (= kolbeii). da$ Gewicht xwr Schnettieagt. 

bM n. fl. küliarr, dim. küllilir irir kd. die Kohle f ahd. 
kolo m. und kul vielletdU n. Grr. IV. 9b«, «mit. kul«. 136'. 
Vgl. ScB«. II. 2110. 

kil m. itr K;hi. 

i* will t*a p5rhwinl >i-li.iu'o 
im all L-i unii i>* un'-l 
for'n t!HfT und iiitiriiT 
«' kraut uml üiT ki'l. /;r(/rf. 

^Jbrf. kol , koli , mhd. kol , köle $t. m. meieh ttUtetem dit 
mundixrtlithe Form am näehtUn ktmmt, Bkam Mr. «Ii. 

S<-H« II 290, Htir. II. 
hol'/i/t' II. /ir<)enname. 

kolm m. }<l. tvitlui tflrlh.) keQtlförmiqe Bergipilsf. \'gl. 
Sciia. II. i'fJ. 

kolp€ f. dm. kolpile, Mvhnkoyf, Samtukapul de» Mohnes 
^ kolbe». 



Ä'tJlpOe ft. titqenname ; Mr. kolprl, kolpl«t (— kolbif) 

tan /ir.jfi : hnniei lux Si. ii* II. 2»S. 

kcinißiiii. hörnen ithlh. Min.», kuinrii (f 1'.. 1 wir hJ. I.,m- 

tnm. Iniiiniii rrit-ipi iclii ijena» der allen l-uim ,7fr»< > i'h. ijiti. 

i|iiiian, ahd. ({ucinrn ; ebent» avth bair. >>chu. II. i'i'i, eimb. 
j kriiii'n, kiMiiiiicn 135*. — iiufkrinmin, kund, offenbar rerdtnf 
I iinkfrnmin , «nttusttn , /lni/i«i finden; pikeininio, begegnen^ 
i-i IT liier iMkemoTt rl-eato hair. etmh. — ■ ObcriieniillM 

{Krai>/f \, ei u mit im gar Dil f Oberkeminen: «HatM" 

kommen, ausiuhallen. d«rkeminia, erschrecken, in Angit 
j genMtni eiittmcs, tigtnlUtk in «Na Uük« kwmmtit, 

au^knn BU. l «»V. YgL cmA Hilf I. 14*. kniinf 
1 iri//ii>ntnir/i ,' yniu 6'u<i .' willtlitimin »u. Witlk immen. Empfang. 

I kummiiiiern , cummamlieun , Ijtj'eluea, Kli uitkH etgentUek 
Nic/ir« 2« Urffhim hat, 

I kämmfide {Kamidte) {. Sekaupiti, TkmUrMMt im n l lg f 
meinen. frUÜr mwit kknoilhic geipiA tanfiffaniMSato« 
I tau Cmon/s «. «. m. 

j kon in kotdemt, Skefeute , knmmt nur naek seilen mr; 

anjcljo Süllen brede cbooleilh dicb also vi-rlKiflrii, d.!** kein 
j XMiciriicbl unter inen enlsirlie Vietr. iBUi. (;('; iimö, M- 
gtmeiue ftritiehnung des Weibes, (im'ii-i . mhl. kmip, dat 
verheitalhete W'eib , die ..Gebirtnn' , uurTwan.U vul l.il. gi- 
gaere. l,,/. Scm^. II. 3 0.V 
' kuiti/i III. tliiii. kuiiii; I, Aii'itf; ahil. ciiiiriiiig, miiiJ. kQnrc, 
, kilnic, ei'jrnllicli ilei ri.^le des Getthlefhit (kilont'l; uriunas» n- 
; kiinik, AmeiseiiküHig ; iiiii.li(k(liMk, A!ilriii$eiHi</er; ebenso bair. 
\ Ost. Scna. II. 307 , Hur. II. ■!''■>. piiii|i«tkünik, der am 
I Ifingstsunnlag der letite im Hanse aufsteht und spöltisth mit 
I tinem grünen Krame getehmüekt tritd ( V'il. pllngsilaminel 
! kri Sni«. I. 320, S. Ol), küoi« I H. KMtnckt», im Vt, 
küti^li ; iir'lifcbkOoigl n, der Zannkünig. 

kam, ko*m.Ktkmf kaaaik, konig «(f. Mm^. im» Flu^ 
$igktil«t. im. kid, klotg Sem. II. 303, »ekwk. kaoa, 
kaniaig S. SOT, ktnneb. kun. kun Ruimr. I. hl. Die Form 
konig aneh in den Fastn. 255, I2: Du «tinkenikr eimer, 
du koniire Oascb. 
I kOnnin, kfmnt n : künnat oder kunt , gikümU wi« hd. 

ki'inen. u^n-li mehr in Bedeutung VOM OOtte, MoH fOaae 

; durch ilM£ II (i'H'ji-i/i iii-Al uird. 

konvojen ilnthj be.Jeürrt , d.iiin auek jagtH^MIntktikS 

I in* ham kiinvnjcii ifr:. luiivoi, Ürgietlung ele.). 

I kdpe m. ein IJnner Fitrh , Kaulkopf, Cullut gohbio L. 

Bair. kupp m. Si hk. II. st7, üsi. koppe /. H. II. täl. Vi,c. 

übersetit uil'iln ilmch cliii)ip. 

kope m. Hühiii^ b*tm ÜMkn dar M*nt9, pitot'iikftpet 
die Kinder beteidum imit «wk wlmtn fi»gtr, VgH. 
Senn. II. >n. 

hopf m. dim. kSpri 1. wie kiL ffop^, «MB kopt geu» 
««mta* mnAmf it iai (^u «ma köpf |tog! k«pfacha«die 

ufj, mkwindUtkL s. Utrgkufpt, änkir He ttrgnmium idit 

flMMfMi aus dem Mik.i: GO«aniMkopf, Cnrd'lk. , Jddielk. 
Jad'ak., Kmizk., Hadarli. (« MHierk.t. Hblk.. P^Uen6kk., 

Siln-rk.. Scliliclierk., Stliir'nk., Seiclierik , Sirk' iik.i|ili'. Stftllk.. 
Stn\k., \V.i«<erk., Wiis*erpw;kk., Wingrcii/k . W i i-,.. iikii|)r. 

köppe m. yUeberf.) der lliushabn nn.l /iiuil dir H J. 
lästiilut. Ahd. cbappo i)ailns gallinvceus , bair. k'i[ip £icii« 
11. 3I K. 

kopp'H ult. I'//. diii fmireide iH/r dem mihlen mm U'i- 
talbe i«-/! t(i"i ; ei «-led gesiebt, sn ./i- leirh'.ern Theile 

auf dei Oberp tche sieh sammeln und dann tceggeiutmmea mtr- 
den. Vgl. mhd. koppen Miid giipfen Rll. f. StI*, MX^ SCR«. 
II. V.I und /«R'^CkK lu Rrunl 3[n'. 

korp m. dim. körb'l. kOrbÜr ine hi. Carl, nameHtlitk 
gkekenkmk {tgt, lAael: im Vte. änrduni dit Form diarb, 
dnrib ((parhi). tehQaa'lkflrb UUk,Ok.i ma» Im. 4ia adiQaa-i- 
rtme, Wonduknnk fit S^k/kuäm (Kac, adiAwIdiarb: *«ar> 
tüUnm). Vgl. 'Sem. II. St«, Gnmn. UL 499. 

kordammyii \.lnth.\ dHrchprügeln. 

kifrt n. (Vf.) ..die C.iirgti von einem Thiert nebtt dim 
daran liängenden Getchlinge." 

kormein f \Drlli.\ Speisekammer; s. kcnint'o. 

kuurii II. diiii. ki;irndli', Cotleeiinrort pir i'.eUeide im iill- 
ijniirrir'i und .i;icne/ie Heieiehnung des l\>-i>\enix äie äim. 
hm III li-it ini IUI b'iir. die Brdeuiunij i ^m r-iiu«>/nfii Getreide- 
kOmern, der witc bat a* »cbeaaa ke;iradlc. «äterkoura « 
i IMtrktrn. koraen; die Lnfirihn tefkOnil ikh «»mii M» 
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tchluektn etwas m ditM$ ImmrI; Mr. iith mUrWD (wh 
kern) Suiii, II. 331. 

kbmat m. 9urf m LaaehA, «fit wi. Formt» *md: in 
GorMM a. auf dem Kamt 13«S, an dca Cbomat 

U94, «off 4mCMM C<iv) I4>t, »mCarMi, Karinau i4tt7, 
io Cnmalh im («II« «a« Am Littmg. PfanarAiv). Wohl 
ii nUb wh mU im mU. komal «t m. rfif h'nm/tlder, tu r«/. 
Jfa4 «if aueh die aJtaOchrn romau. OrUuamea: Coniuda an 
itr fi*re, Curnedu ftri Vtttnsa, Caroeda, KarnetJ l-ri />'..- 
•w, Ksrnfii tu lc/< Stklh iii"!. 

körp n uhtt-. i'ii li i.stli^ l.i.t|rii, i/i 

dn Httd dir llitui lihzK'lieii ; M( i-i\lnir :iiiirh!fn. 

kArn und gdrn f. dir AlpmhuKe . u„ tin kilse beiniti 
tnrd ; auch mthrat Alptn htturn liiT hüs n ndtr Gu«'D. 

kösrn, koifn f. gUiMtdeultnä mii harpf n. Saeh Purow. 
ÜKtmuchuHijen vom Urne p. 10 ( ist der irendisehe Namt 
daßr kosüwi; bei Jaan. frhU dines WorU lltut$ «WICIM 
kommt rt auch tm l'u^leilhal« vor, aut ttttthtm i- MU M9 
iüfi' [Druck ftliltt ßr ki>»el) angtßkH iit. 

kät, koat «. «M, heat-1 m* ML K«lk, im» An. iiawiaf 
Utk wn ExamuiOim dtr Xi«4«r. Kai. SCM. II. 14», S. 
»•3, Faucn I 4*6'. 

keainerk n. He KoUmtkt, 

Koatlägffe f. Namt titu* Cthifltt. PTiklss Katlackcr ürk. 
«m 

kottbl, TÜUeln, tekUlleta; kolllar tu. nnmali,iet kotrin : 
i' pia a miü dcrkliipft '.its i' an rectit n kiail.jr hhaa fpHAnl 
»thits. kolltln, kitittiln, nrttn. taustn Wumi. 11'. 

kotier m lluiui:.iiail , l,i.ihT>iill (.V;/..t ijum; siiil. Buir. 
6tt. kolter, ftfhailrr für IfuAinn.iiii/c . Ce,'iiuyaiu ScM«. II. 
S44. II. II. lüo. 

koutze m. kmnra f. tottige ItttJte ton WoUe, fig&rlick 
tin grober Menich. Ahd. cliozxs , chozio mhd. kotze ( Vot. 
gollcr oder kolxen todrxf ; span. Hat. cotta, allfn. col«, Ungei 
(MfnUnrf, iM fmiknhch von /rnm deuitchen Wtrttinmdtkti 
«m. COM, Bau», BMti kfr^tltüti mrrf. Wtm* aia» mif hl. 
Mitk »MK «• itM mtk Diu II» iu bL cntwabiNuj- 
licAci ClIiiaMa aaftolfiUi «win. 0a* WM kuunt ab ku, 
feaak aack im thwn. iwr. Juw. IBSV ¥§t, Scav. II. 947. 

kra 

iaräehtt ack. Pk. wie kif. knthtn, btmiitnmiHtr BäMi« 
kavUea; kikek «a4 bkckar «t, JWiMicakaafI, ilMacncMao 
H«. IU. kfkcta. 

Antä*; «I. nufti {Mlk )} 

Att» tum iriir> il>>f krick'l 

linier liiinmeluirl 
h*riil>ir<'«< lii' ki 51)11. IlirtL 

Vgl. bair. krack. Kräht ScH«. II. 360. 

kräck'H, berttrn, lertpringen; krtck w. Rist, Sprung, 
hin f. <!i'' ftlofge lÄk an* krkck pikamm. Mit. kräc, Am«. 
SrAu .< UM. I. 3««^. KyL Scan. II. 3t«, SvAta. IL IM 
«Mrf *. auch krkk'O. 

bräxe, kräx-n; krmxit [mw.) (. l. Crt<«ll n» IVayni 
ai^ im Htkt»{ iit Kinder pniirlkfkx'ntrkrB, »i« um 
mrs «a/ dte BM«a <raji«n. Amm tair. Sna. H. 37», 
M. krackaa, na t»(MUt»er lUuktmM HOf. IL IM, «iaik. 
kradara 133*. abmi. kroshnja Jmn. ISk*. «aek Warna. 
47'. J. der Itusenlrdger (Vk.\ 

krdx'ln, kleUerH, ebenso bair. Ott. 

krädn f. \i','v\ih.\ rn Klimmiletg. V,/!. crcade. 

krat/e m ilim ki.U'il'' '. tie hii. r/rr h'ttfien, der Halt, 
Sthlnnd 

den Halt isl. Il>ilslkr':\i\f. /ya/>'j;'t.(f. kr^irln 1. hrim Arj./f/i 
fatten. Jjrt jn/ l oii ilni I t ielnhtcclicnrviru die vorbeiijchrniirn 
Mannileuten eine reifte um ihn ll<il\ werfen, worauf tte »tch 
auf irgend eine Weise ii si.,iiifr;i nuntcq, ikrig'ln, den Hals 
abdrehen; i. Scb«. II. - i._klrilmi {Drth.t vgl. kfix In. 

krä f. pl. krü und krt n, iiif h< ihe, ebenso bair. cimb. 
aki. ckrka, ckrft, mM. kra BM. I. m. kritcbiokal, kri- 
gnioiiat a^. mil tekUfinBetneHversthtai kritutt m. iCailtk.) 
Atfmoinm jiMfafrari«. bk'a^ krähen, inittu, kiknu-»! 

IMU m. <nw KarWcklam aam Vügelfangtn mil LeimrMn 

krMn, gräln, schreien, an* nnkrAl'n, an/'j/irtn ,' etkünnl* 
sich tu krtn verhallen wie dril n xu drftn , <f ir/i gehirt es 
wohl tu mhi. griliea , vor Ion «cAr«», grai, lür Sehrei 
BM. I i«9\ kair. «rellafl Scaa. II. IM, yraw*. kntao, ia$ i 



lallen Uekur inier Hmna 13«, aiMk. p««l«li, itkrriiä 
WoESTB 98. — kr«), kräiar m. liaMaUfei «eknte. 

kräln, kratten, krallen. 

kräl m. Rist, Ar.i(;, kr.'ilc A lV(/A;<vji( :uiri tr.jurn, Ar,7/;ri(. 
ilAi/. krcwil, kruHil, mhj. kn-url. kriiii«»!, Wcrkzruij tum 
kriiueu UM. I. s>:.'; bair, krlui-!ii. kralii, U-iizm Stii«. II, 
377. Vgl. auch Hör. II. 161, Staio. Ii. 13«, Weis«. 47'. 

krallotvätsch m. der Krummueiuige, der mil eingebogenen 
Füurn gehl; ebenso üit. bair. Luatn. 77, ScH«. 11.31», 4er 
f es lu kraln, kralsen sirlll; man tgl. aber das ni. klflUaO, 
: krdlifn, <ick krümmtn, krall, gedieht, marf MOuiaa. 411, 
/. II. Ml. MIdt. i'tl kiiUlewiMdl «fa« SdMU flr Sinitr 

Wn\H. 40». 

krdmältrn wti karmänx'nt Verweis )eben , schlagen, 
wärt i Win dir ki^mkain.* iek mU ikk mwes lehren! et» 
iaakla Wort : wtärkiuk kramaniMln, ptigeU und eoire, kra- 
niäntwl unH kannSotMl, eine grosse Amtin i. III. 343. — 
Her Seklusi ei»tt altem Liedes lautet: 

Do m l wil ich inrin g«anf; be^i^hllrtKrn, 
icli fvrrhl €« nK><-til il<i« inpTjlein tantriaaail, 
wen) aiiiiniT mit niicr lUniieii, 
ei gfallt nur .uit li ein wenif wul, 
iliin «» kaa fil I.r.-iriunri.^n. (Barl. KW. /W. Tif. 1301.) 

Das passt sum schles. kannutielil, tiok ktipwm, Stkm« mit 
einander treiben, ron /Vriomm MfldkMlBIB fiMkMkM. Waiaa. 
43*. Hei Geiler ». jbii; c« (An Akndcjal «trt mkkcr 
«ad ED knOMaliaD «od <t wnllea. — «e 4o nl kraoK 
iMQlt«D 4at «ir wikM kaadacbk bah«n. Kihr. II. 78. — 
G. Wteli «r kaa akbl fiel kramanucn und ructuscfaweo- 
lirn \ibid) — Moseheriisch : uIid weiten--* crammanttW (tMtf.) 
— Simiilieis : wa» darff* vil grammantzeos [ibid.\. 

krämm m. kr^iiimc f hfimvf. Sinfh'-ii , kri'inniik adj. 
mit Krampf behaftrl , 

die Glieilrr kii'iiiiiiik Srns. II. il--:», II. II. lu'j. 

krampe m. «n,/ f. kr;iiii|rl rii. dim. kräiiipile, überhaupt 
elwat ipittig gekrnnimti s . ,S; //j/<ü«|., Kralle {im £>r/A. krkinp'D 
f Ihme mil m ei Zinken krirnp n , kr&iiip-ln, mil dent kr. 
,;r^i;j/, i, krallen, kratten ele. Ahd. rrampli, gekramt. Mal. 
grjinpa. Krall, fri. rrniiipe, Krampf Diki 18t. Vgl. iu 
roriiie und Scim. It. SS8. 

krämpes, grämpos m. l. mlrWfckcr MeatA, Smtrkfff 
2. Teufel iMlh.); ufohl idenltstk mit im Mar. GfUiaua, 
A'N<-di< des hL NUMau$, Hftr. 1. 313. 
kränanritte fi. WacAkaMamaatfe ipmI C««r#: krinairictan 
krflaawktlar m, trtnUuim tm Waehholderbeeren ebenso 
tm. Scaa. II. 331, efaik. knuabila t3s': kranibitstauJca 
Vtt, Sdum früh tusammrtuirzr.t/en tri kiunimot M. t.t 

Üen krieg gelcicb Ich da brliffot 
ajart kniaeuiiiuleii. .Sultic II. p. 5* (a. l&M), 

Zum ersteo Theile dieses Wortes gthM «akl «ack Kiio m. 
aa4 Ktinach n. Harne von Gehdftm ^ai Üfia^i) M wk itr 
Haut- ami Ctttklethlsuama Cnaer. 

krb^ mU. krkaket f. tmi kiknkai. «i«kd.iraak. Krank' 
heii, diü liAmlane u</fr «cklatlaM kitekit, KhmH«, diakilnie 

kränke!, !'ierveHßrber ; «. krhlk«. 

kräpfe m. dim. kripfl aie hd. Krapfen f'i'iiitilsuehen, die 
auch gipiicbna kräpf'n heiisen tum Unlcrfrlurdt v«n den tie- 
totlenen nti Hk. ^:c-fiillie nudln), uri,hr xlilmk-, MljUipf-, 
sclllillkr^prn /ic-n>/-,i idnt lelUfn- i;rjs ,lnH }tl!i ) , uitJ u,uii 
der hillnni): iii;ii; iikr,i).| ii , kr.i ulkriipr ;i . ni«li iikr;i(if n rtc. 
Sil- «iri,y ./i, ijtuolinitehe Speise am Vorabende der Sonn- und 
l ^si!;.,r Ahd. crapba, aik4. kcapti CnMiai. III. 433. fW. 

, äCNH. Ii. 383. 

I kräsen, pl. Masern, Flecke {Pirk er), tu kratten, so auch tchUi^ 
: krA^eln, iu.<iinanirHira/2<>it, das sieh naek Wawii. 4a* ^ kratw 
^ rerA'l^i, rie mhd. kri«rln tu nhd. kritteln, 
j krätsch n, grätsch-n, schreien : ipana aaigiiladl'll, aa*- 
plaudern; i'pait« deigraiücli o, m Cekcünaiir aaHackm. Aat 
If ort gthätt M krelKben wa im aack «eklet. Waa /Mea. 
Amin krAlacken mlimM Wtiaa. 41*. WM««. kedbaM 
ktatachM «dram «uakM $chm»i. 31. kikiack ai. StkrH, 
kiktacbach a. Mfed. 

krktZH ma ki. kntzen, umraarkn'ii I II , hiiltn , mühsehg 
leben; akrilTz*n, *f«ffreH. kraU m. das kralsen, sowie das 
(UJtirch uem.jfhif Merkmal, kikuar m. hOottr, plkatir 

und andere, armer Mensch, 

ktmU u. Um, Jirtnfl i«i« M» tnntf aAeari» nai aanra 

II* 
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kraul, hlzterts auch kAmskrant oder xott'lkreot ffnannlf 
kri'iTip-lkratit n. (;rraiiiiiiN RvberüaMm L, kreU'oknul n. 
Wolfsmilch. 7iiiiikruiil EquiiflHm mtu», ii|tii«ritmit Skat 
aauUu L Vgl. Sciu. Jl. 9U1. 

kre 

( /crebs ) . kroiss .«rA. m. i AiW'>, kr ii^siLui, hrehtt fangen ; 
Otidi Hr.r, II. !•>". 6uir, krt'MTs, krr*» Srii«. II. J'^. 

hrtck-n fchir. ifc. t. etgentUch krachen machen, knacken; 
niKs n kn t k n. 2. infram. mit StAflll «ff^pMlW, frco/««, 
brechen ; t. kräck'n. 

kradlkämmer m. Sehnt U km mn r, woadl äm UMiUm» 
ftia gtkaven werden (.VlA.). 

knO'l «. Kirf kn glucl) n. (in?iü(s« Cfpfoui^CT- {Veberf.] = 
ihm *«r. kngell, kregel), Urm, Zank, Stmt (Scan. II. 3hS) 
•der ONifnA. «m lenielT Vjß. hak. itcdn, £roM«pecAni 
Sem. III. «5. 

Kreida f. KtAmmnK. 

kreistn, schien, fhilmen vor Schmert oder Antlrengung, 
Tcrkw«»'n, ilcitien, kreist und kreisUir m. einmatigei IreiiVD, 
da* lel:!i<y imiit. d). /^iiftiio tair. SCH«. II. 39«, ött. 

UOr. 11. it'D, kram n, icAirer a<Am<a US^*, w/trf. krt- 

•len, m^m, aOlml» BH. I. Me. Vfl. «mIi iiM. kiciUM» 

krean m dim. krcead*!, Keerrtüigx krran reib'n, «uii/o«« 
t*««, »i' »iT krean gi-b n, «c* prahlen. Das Wort i$l 
$lQn*ek, äkrr uhon (rik in die otldeutieheu Mundarlen etn- 
■erfniM«. r§k BN. I. «1«, Sem. II. »«1, Wimi. 47*. 

JvMw /-. StkuidilHlM, ftrmU«/lir 2Miwrf. Mi. 
kitok«, SthmuUieil BM. I. S7&, ic«f«l. fMilt. «■ M«ü 
krtnkd«, krinket, kiink f. Epilepsie im. H. SM, Wum. 
47, MW. 12T. ^u«/i nd. irnJ üi«'/., igl. DiuxBn 

krenJcn ttte hd. kr4nken, dann: sthwieke», enlkrifleuf 

der den [<>mI winl lii'nli'n 
und den uli'l krtolco. llirlU. 

kriu m. ih trem. lurtttMliiiM; wUdar IviM» CSmlaiiM 

trafcuM L. Ahd. cbri-sso m. clireasa Grr. IV. «15; mAdL 
rane teh. m. u. f. BM. I. 879'; i. Sem. II. «•», Httr. 

II. tn. 

kri 

hriecfn, hekimmen, erhnUm, cinkden, i' wwr di* icltkon 
krifg nl ,VA<<. kriüpn BM. I. Ssu'. fl« IftTt M auir «M(. 
Vgl. dttcA SciM. II. 3M, lUir. 11. 174. 

O&ii rfie'nril« liebat i' 

«iM'i Mi' Btelii krifffai'i nP, 

wiDD't mi* Iren liebt 

käao'* mi' hkhn wpnR'v mP kriegt. 

krieirn , iirnien , zanken, Verwens geben{ w^t hät der 

dfiin iilKv'n zl krii'e'ii! puU lu^i sü«t kricft llis HHMlCr! 

Mkd. kriegen B.SI. I s^o', {. Scu«. II. 383. 

I' ha»n «* »etieaiis die'nJI gli«bl, 
bil m«r muoier fikrirgt, 
wA* wdr' crol «ig n, 

wAtiii i' -n" »1 fiiiiftii? tiAIin! 

krlg in, rtfchein, keiter $f>iecJien llMh. IJk.) ö$l. kri«lig, 
heiser, rauh Loa. 79, Hör. II. 1T4; lirui. kricg-ln, hutlen, 
Z. IIL 992. Vgl. kregl. Da« Wort haiieu auch dt* Und. 
SbMMiJ krigli, Heiserkeit, krigUtt, Amer Unn. 2S9*. 

JerkKf^ m. XUlk.) mAnnuktr Mens^; tgL krimpfa. 

iräi^ w»d krmfl f. Bhm, Ihcknmu. Ob auch liagt 
flacl ßr imm wrAwutMl, t«t 4u HW« wM Uenlisch mit 
tki. dniam iGfr. IV. «tl), «W. kriOM, Bmukniu, Kerbe,- 
kair. die können und das bingldil Sei«. Ii. W, 9M. 

kripf n, Austen , Afuiriii, tafciif. IripCjta (IWik.) rfer 
ne<i,''ii<i<u, füifntn . tieUtidd AcMir Mpfii m «tftNMfli («m 

fcrisänt m. rf-u firnam, i» Coni;..ü«. kiois'n. krusHi. krüi!."n 
(Kof. krewnl , r/n/ir; kr(j« iii:i lt , Ccld v'lrhi't die ktniier van 
den l'iillirn emyl>iiii;cn , irj ük. dafür auch blnss das krois. 

In der i'stl. Steiermark kommt auch eia Vb. kres'a vor tNid 
Meutfl dat ertle »aseheu der MtgiitmM» MMttm ffl. 
8cM. II. 39», Hnr. I. 137. 

£ri$t md krist l m. dim. Kätä»^ CAtmUm, itßtn du 
flltusBMM» Kriunu' wirf Krutiar. 

MMfar 4u ttnukr («m rftai fr. «lUwfiff), kitatiira. 
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ügstiertn; ickcm to Fw.« dnMim> dülira. fttMi l«ir. 

äCHa. II. 997. 

kro 

Ar^/, Ol kroUuf-n v laHtugv adar mcft ra|*a fMlca 

if«m< reUr tiiimeu. 

krolz H *nd ffToliTH, r^p$a^f krolx'n /. eine schmer v*r» 
dauliche Speist. VgL linl. grOlpan, rmtpsen Z. V. 441. 

kröpf IN. iHe Aiv «u* «<rai(tia ftrüaU; tieU0itkt Mcft 
ro tri MiiDMAat M, 10: 4» reit er 4as bnbal AI 4ani 
kropbe. — iMlkrapf-l «. JMUaMM. 

Kre«s «. rfiai. krea«*l l. du CaMac; Ich wU in da« hrta 
und den magea ans« dem paach auf die crdca wUn. Aala. 
&89, ». 3. iir A>au.<r, Halikrmitt te ük «m* dM InM. 

Vgl. ScBM. II. 3na, S. a28. 
Krösse f. (Mih.) huhname. 

kraute f. dim. kr«rl me hd. Krütt. />di Iva kiU ke»t»- 
ders jene Krulrr» , dir tich auf t riedhufen t^fl^, ftif MW 
Seelen. Vgl. Wuu s /.etUeh. f. Myük. l. 1 ff. 

krovt Hfräss Euphorbia Ctfpmrissüu L \ i ii mutrUHl Jlifliia 
Bnnua L. wtd Ckryia^tanim alUr^^itm 1» 

Kroatzer «. WaaM aiaaa Bw y r t e b iia dar Ihr* 

^416 ill6 JMl^b 

kru 

Anic^tf. Amclni /: d«. kridri laif Sr«(if; di« 
krOcklan, die Htmdktin Stiiaaj pmlDBcktoa, iürwr 

Ob i* «Ii* gcim bäh ?J 
bleu kinn i'* oit «Arn, 
Mm nicbfr wkm d-re«b 
amill gantknicUiiD iräg-o! 

Vgl. ScB». II. 981. 
krudn f. die ErdsehoUt {•h.Uwtak) ; »Im. «r6da, &*aik 

Amn/ a^fk Anunai, WaAan^ krflmpe mil kfliiipa/'.AnM»- 
■ar J h i J aa rf y fadoif'D md ftrimp n, knaim waaftaa; «. da« 
/kfaMdt. « 

ItHM|V^«. dtr Av, frtMMun;. knunptat a<$. 0<^apM. 
/Wf^, kninpf'n, l>ie^, MrfoiMini/ 

SaT gaiohi h aK ImMpDil. 

dia laar mIo fabravii. Wami. 4IS: 

Mliii. kniinp i(. m. Af umniunfj H.M. I. H**'. fflL SCM. II* BM. 

krunkn f. tl)rih.\ die Kracke. 

krßnsln, riwui milden Fingern terreiben, s. B. eine Brod- 
kmme, daher krüri>l;irh n. Brosamen. Vielteiekt — krünwalo 
und Iii krtune gchcing ? 

ktrunz IN. in kretüknioz, der Ltndenst^men iBrlk.) 

krmchp-l und knucAg i m. und f. ektmn wüi tmImiL 
I der «aaipal. dikd. wtU. «napal Grit. IT. «11; al^. «M. 
Wut', t. Ben. IL »ft, flOf. IL 11«^ 8. 

ku 

Aho , Al/r dim. kDele f f, !..'i; kuela f. l ine junge 
Kuh ; fniunkCidp , nnioIergolte4jkueip oder üimb Ikijck , eoc- 
cinelh sepUmput, : i : n-fun man es tddlel bekommen die Eike 
rolhe Milch. Vgl. bmim M^h. «58. kuehlu^me («Ji ) TroJ- 

llUS rU'IrJt. 

kuche f. dm. kuchile, Ev^in, kuehi f dim.l&ch l,K&th*, 
mhd. kuche sch. f. Von der kucb 1 in die »uilic karrmen » 
mkht weit, nicht ausser Land kmmmtn, Vgt. Scaa. IL S7t. 

Heehl n. Kuchen , in SekmaU gtbuttf« Mth^tiMi im 
gausm wie bti Scaa. II. nt. cboeahUi ptHihsm 

küch n, taadkea : *a ftaalcr iinkAA'o. 

kuy l f. dim. kfigUftwia «d.f inialiarl, awirtfllci ßtXiff. 

kufilal adj. rund, 
kueg l f. (Mih.) mvnft Sdkfm ttar daai Berdfimr im 

hulsemen Kithen. 

kiijätm m. faliclier Mrmch. Spilzbiibe, im Emst und Sehen; 
tum frs. cuion \SeJtelm, Schurke, euch LDiiilloa , dM UaL 
( i<i;li»f!c, eigeallich testtaäus , ciileits , fhide ; dannt ilMHaa» 
SchfijU. Vgl. kuaniem und Ga. Wb. II 640. 

kiime m. Kümmel, cuauaam; chaatia «ad chanil GfT. Vfm 
3u'.< : Ua Gesch. 3U. 

kt/umat m. und n. dat famaiaf; laiawd fc li M fc «a« da» 
«ioai. f. ScBN. U. tW. 

hmmtrn, 9«rkmmtm ü dir dtttr« BMkinpr. a. a. «. 
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<■ dit CoraU tinet andern geben durth FmicI, K«»^ dC 
mtg iscti «todea rod eharan, lerchnimiMm «na ftr> 

hmfim; t. 4t» iMtn tti Scn. II. 
hmf m. dim. kOmpfl I. Hr,lz„rf.ist ßt dm RtoiMi, 

«•MWMr.Alt. «cArft. r^t. diir/i K>iim:ii |. 53ft* 

Vaii br,>clit mit jm «in alten kuiOBf 
daitu ata aieM di» wm mmat. 

Amkr. UM. 140, 20. 

acht »eUstain samljl den kümpfen Wotß. 1(133. l. dit 
etnstinen %mucktn den tetgtn rinH Mühlradet eingefallen 
Breuer, *oirie die dadurch gebildeten ZwiteMenrdtime, in denen 
Mkk int k«rnbßllent!e Watter fingt, daher ein toidut M 
ti* kmapftad wnl dit Mühle eine kumprinflle keittt im Ct^ 
flwtiM nm Scküufelradt, wttcku wm IKmcr umI nnIm 
MllMn «M. AarMMk «rüirf «M «MMeihf mtk itt im 
m tm / mii SSI HrtamMikfe knapTnrille: 

IIOMi miDc, der btfnnl« pIMtni, 
als d«! wa{;ar Ar 4«a OAil«ni 
Ar altvo kumpfaAlaa luoU 

WiGUHb to £!•«*. MM «lfd. Uuk. miliri et alt t!»mp- »der 
fHsplbll « IfiMHit im ffaiMr A«MH/iiqMUH|M», «ad <o 
Mwk r i wrt id w {Kfiinuli tftf m. III. Sll^ «itri< 
Zmhc«! m tima lt. SS*. 

IrthuUif M. (taNn/.) eAft$cha/ller Feieriaq. 

Kwme f. Kunigunde; im Mik. kAn«, ^<ijM M'eiithiJd {»der 
»lu'.'fr ri'j.-< i"i;s mhd. konc >fin 

/w^ii^M /(, qtidUn. r'{ii9fn , tt'u/ii im DMlUflljreioj^ll aitt kujo- 
niern (lo nurA > i'i<'.. ^ frant. rmonner)^ mmV dt CtÜBB 
Sfbftm, Schurke h^iaiiiifln ; t. kiijaon. 

kuHler H. d« «r'iAifi fc'i<iri/l(7fi TAi^r, aiicA etn tcleher 
Mentch ; tm Lttacklk, i>etondert alt Zuruf an ttklmme Kin- 
der qebrtutehl, du kuoter du! dann als Aütttrttng dei Un- 
millent, de$ btfrtmdent. Im Mth. venitht man mier kunler 
m. 4*n lUit, tM ürth. den Wolf Itertlirki der unku«ter|, »tu 
ett dat altn. gandr erinnert. Im huterlh. bedmUt kunler 
die Werre, Gryllolaipn tmig. und i» tmdem Gtamdm „Witt, 
BwMl" 2. IV. 6»; data tUmmt, dau im Jfli der Virito- 
liife kaitaka« UmL Mr. Ott, dt» Imotcr, üngduurStam. 
IL SIS, H. D. ist. mt. km«, kmder tu motutrum; t. 
fifcjya*. P- SSS. 0/t «TMAenU dinei Wort M de» 

Wtr aacJi no4 hört le iriiticr kiindir > 
iar Udtt, dar itreiai, dar drtu ilvr hcuni 1« 
I)iiT«n ao i<l i« k«in wunder 
ob ein narr hob ein fraaa kaod«r Inrile) 
dan ala andar man ; 
^ ^ die OMraa trafau aakao pnMch m UI, 30. 
Mu Un M« uml nwlit mamitr 
«te niMffaaefctoffMi lat «In kadcr (aaervmamtam) Iii, » «. U. 

Mimx m. nM &<«<ni«Me, «jefleiell gleiA Coand, tctr. 
Eneot; «an «gl. aber auth Mr. lOenzen, kSenzel m, Fttt- 
antati unter dm Kinne Scaa. II. ^ii. 

kwtU Hl. Protitor, Unterpfarrer, kiir.izic f. ftnr solrhe Pfarre. 
Span, cur« m. Pfarrer, eigentlich l'ßi-'^er , in \rfic>\em Sinne 
dat Wort tehon bei dem Hümern und im frühesten HtUtltelem 
ali niiisc. iieOrauclii Kurde , ii,.i. iiii im, fißuUitk dw luä der 
Serliurge (curül beaujlra^le. Diu lüi. 

kiitte f. dim. kull I, eine yiehlierde. Alid. lulti fjrcx Ctr. 
IV. 3*>j, alifnet. kelle, ^cAtiar, Mau/e Kicoth. c»m6. 
kutta, Herdt, Menge. In andern Mundarten kOlt nur ton 
^^dbwt»J^iigtl»i ». Sci«. II. S44, S. SSO, Stau. IL 141, 
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knltdr», Mtku»f ttrhtUa lathen; mhd. kntem, kiltero, 
firm vif «fei fMtr «Ar JUa (— mhd. kute leh. m, bair. 
iMMr Scn. IL S49, sAmt. kut, kaut) BM. 1. 812', B30\ 

Will er dann lochen, «o well wir Uliam, Hwlia. MS. 0. 

Und in mein allrr]rTA>l«D nölen 

»hiuiii vriliL'ii liuor und ItUlieri fiel. ibid. 331, 29 

VgL auch 0. IL ISl, & SSI, Rnmr. IL 10, SuL«. U. 147, 
SUMT. Sf. 

kwa 

kmäaaamt kmiekm, «iiMftaii; «*«im Mr. Sm. II. 40S. 

kmia M. I. OmH Ahu( BMMib^ knUlik «if. «mI. 
M^. MttiNnL ril. Seu.lL40S. «.VcnrnMl 
«tnim/ is dbi Minhai^tdtn für (futUtt 

Dieb loban und beiiedaraO 
du genadenieicbar quall. 
nnb Mir ■i«r ta di«r «clmiM 
d«aa Mtm Mm» ftIL 

kfittcmmiT f. Quaitwhtt} koUMDiDcr pAnntl ff- 6ifn 

1160. Scaa. U. 404. 

kwfck-n, kmeagfn, vdm. Jtmtaggaafm, futke», k»m- 

rtn, jammtm, 

kmOt f, (M, lädMt Ai dm ffirtw- m4 BnU, dßmt 

•M an dt« «a^l aad «atU 
datdMaliaaU« Mir dt« a«l. 

Mhd. quel <(. f. JMfcMManf, flaal, wm «vilho, IbÜMip, 

/flien OH. I. SS«*. 

kwenrn, vdeiotiMm, mtmiim, Mtkutbt MitiM» «dir 

eertehvenden. 

kwerr n und grrrn inirns. kwerr.trn, gcrraz'n, knarren; 
mhd. kcrren , einra Ton ron »eh geben , rauschen ; kerrec, 
querren, tum tchrtien bringen |BM. I. 821*| urverwandt dem 
gr. y^^vc», Idl. garriu; bair. garrezen Scaa. iL SS, «it 

Juirrrn Her. II. 362, timb. kerrrn, leArrif«, »ilaia tSS*. 
fi «M«k Baniw. L ist, Hnai« SOt, SOI. 
km&dk-ib, rSeftiln, Mitfht; «m llrlk. «ad fraasca db» 
JVu/rmcÄMiact ««A de» 1m§en. I>L Mr. qoargeln, quer- 
g«lo, idkrttta Scan. II. 4M; rMa/hteA. qnerken, keuchen, 
«IMbm Z. T. Ui, S4. 

kmdsthg'll ndmt. kwtehgai'D, suätdtem; iair. quiUch'n 
Scia. IL 4S4. t, dM f^mdi. 

kwi 

kwickofH, kwixTH, «ine» fihu» Tm vm »Uk fctoi^ 
twit*thet%i mek Met. B. H. SSI. 

k$irieHX'H «sd kmtmtm, «M ailrrlHl, Miaifliill da*- 
trra; Iraclni Mia«i, oft«« Thrillen «a «wii i imtw, •<« <t l/l 
(^<e AtN({er nacArn. C<A. qainon, «Ha, qtttlaa, Of$* eraalSS, 
taatan ahd. weinan, «einen. 

krointe f. l. dat Gewindt an einer Schraube, t. mlirrifche 
Ltme, Wunderlichkeit, kwinl-n drdn, Seitenspringt tm Heden 
machen ; frs. qninte. Eigeniin». l^fL Scaa. II. 44S, S. 4IS, 
Hk^iiii. 'iU4, SCBMDT. 1&4. 

kn ini i n. Qafalekfa, qaiarlwtlf * mcI «ad ««<ik, wie 

zipMareis ; 

Du Terflilckl« die'ndla 
di' will i' dennul-n! 
dn blat B«r aar katil« 
qplai-lwila raiaal-a! 
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Inhi- f- vif hL (fiH Uh, l^islaVie, A'dffrcraM^ Mfwua 
I. M>i'; ka»lab xmtrtculut niuJi ouo uliniir «tf fuf cnutm- 
ijiiJwm; mM. 4^ lip Wirf mtk «u libc, *M ITiM «frte- 

faÄff' I -> 1 '> /(i/'iJnn-jC IM A'ar(mfp«>/; bbeU werden, 
terlirren, krinen SUih muflun; fn. fmrf la itnl- far b 

».esli». bhell'ln, rme Art Korfoi.ir />•(. l^j/ Sr iix. II 40*. 
Ilbetl'O, KhtlUn , tonten, if Aim;>/e» ; latielUiU n. Cnittk, 
Ce$tlini. 

Idbrätxcfu f. Nund irerdthtl.) rgl. lehltt, lÄbern, Ittkend 
trinken Wti-cB. iO'. 

Uch im lAchgrüen, ioathgrten adj. rom Obste, umeiluf, 
w«U nif mm bttchpÄdt »«>r. Ucks«ni<-n Scim. II. 432, 433^ 

läffge f. 4mi. MmII«, U€kt, «M. tacto mU lache; cAn*. 
lad« 14«*. a' tAgirrle f. «. «tV H» i»ein§, m l«ic*«i (ran 
/UutfM Ce9«i«M'ii:rrnl; 

i' itib «* bfiei« w«ia 

tiod iT hob«!« buller dreia. HrlUL 

a' lAiüele rokh'P, mingert. Yyt. Scu«. II. 431. 
lächele a. llIrlA. A'int/fpr.) penit. 
liekH, Uidut, gUäda md gOAehrn «« AJ. lock»; 
i rferttclTB, rwM «M wM AcnJii* ImAc»; gilkhlw «. Cr- 



faclen ■. fv ttcb fcritrat «i Icittcli «. CfAhwk» 

Ilobcben, lllacbro, da« KettluA mf itm «la» Itffl/ BM. I. 
0J4* unlcr'p leibcbe llg n =- idtltfem, a*(r anck ««/^ der 

nähre lieqrn, da der Todle mit einem derartigen Tuche tuge- 
äetkl rird. Vgl. Schii. II. 440, 4T1, Hor. II. 203, S. Sii, 

ToilL. 300. 

ablnchtig adj. (l/*.) (ie%ciimaeklus , ab^achmatkl , ßde, 
eben\,> holt. Sf.iiM. II. i'i''. 

lade, läd-n m. l. langet BreU, Bohle {mit fltgge) mhd. 
Mi jth. «I. BM. L ylNlMto.' «oleidt o4er teicn Vm. 

Hata aliar tltor rmMnl 4u «an Mlll. 
«ebiiannar md »«rn |ik i' öm M, tUU. 

5. dl« £fs)f<fraftn, ülTn I5d-n bhnn i" nifi' gell Ter»pUt. Vgl. 
ScM«. II. 434, H. II. 189, S. SS», Smi». II. liO. 

lade, ladn [. <hr Lide. tiachlAde, piMlIld«, aeniahllM 

Muihl , vgL t'atln. «6, 21: 

(Irunoch wolt Ich ia Ifl aalD pivllaaaliaa tmilien. 

taäer f. unreine Sei/eWMUer, Lugt, «am kereiU elma* 
aimndim morde, vyl. Okder« M. Mar n. H. II. 11», aal»*. 
mmk> irufm Stat». Jl. Ul. 

titht wie M. laden, benmien flr riaMea: liirmk Ud o, 
hciaüat bd n. rrfcA letilere* «aa de» mit Sh/ek w»d Otgem 
trrsehenm bjvru geschieht ; im der BedeUllUtf ODaraN kmmt 
rs srltener ror, dafür fd«« n. Vgl. Seil». IL 

Läff ntal n. Laranlthal; in Uik. des 16. Jh. fast durch- 
aus Läffenibal, Laffcnihab r^^rli . früher Laurnlhal, vgl. bue. 

läffff'l m. grosser, il^ln-i ahn- «ni\rschitkter und trdger 
Mensch; \»ff\o, schien Jfrn. fanln\ien , ^jrr. l;n kil, Zitrbetlgel 
Senn. II. 4.11. eimh. larkn, l.iirku liü; j. Guch II. II. I»», 

S. 3 Iii. 

lain f. kleines siebendes Masser, Ladie: wer auf kleine 
trisdi in den Lackben oder Uinen (wie raan» pflegt zu nen- 
Drn) tistbcU Hörnt. Fitthord. 1»!'. Hierher teahrtriiein- 
Uch: die Line, Name einet Gehöflet und Uner, Haus- und 
6e$diUdUtttame, mrk. tuek Laiaer; v§l. boe unter bu und 
SCM. II. 461. 

l&le n, \IUk. Kmdmfr.) Kirsche, MtrAoiyt i<Ml Ueinet 
nmdu, a. B. £ic ilaMbD, Ziegenkolh. VgL bmr. Uli » f*r- 
kindmf mU Utb. UmIUi, ukr Uäm, medOck Um Sem. 
II. dOS. 

läih at f. Mjtr, aiUd/Hftt MmOtt Wir», ■auMrlklln, 



fuUtmm, kerwmetUemdtr» t. Sem. II. M«. S. 140; gtkw*. 
)5Ui, l5lil«D Smo. II. 11«, Taa&. Mt» eimk. lello, faul, 

trüge 142". 

it///* ^. die Thiirklinke. 

lämji n. ;4. I^mper dim- ianip 1, Lamm , ahd. mhd. iainp. 
l^mp<Tr.p(rii ^ .llth.) Centaure« scatiu>sa. laiupax a, lauip«;^ o 
oder bmpu n f dm. ImfCtl«, wiM. Mi^, mtUktt m«k 
kein junijfi hullc. 

lemprrn , iitmvten . ein Lanm War/tal! nmpran 41^« «na 
Lammftench, nüiä. leioberio. 

Umprisch adj. wie ein Lamm betcka/fen . Ii mpn'.ch gean, 
(anjicuH, $dtlepfte*ä pekn. Luknfßr liitmer: psclil,p*cU! 
im Vi*. Ump«le leck, lack! 

Um s. ««Kr ha. 

ÜKt •■ t>i« kd. Land ; im CaMft m*lehl man aSter d«r- 
mtcr aarwffwii« tfia Hiedttmt, m §^ der L*H«kMf r 
MMTB Uli IfcM (iai*« Bmdk^) amd mdh'ii Ita Ikat {m*« 
MäkttH Un bade JMail «ba Umkn^ *» der nwbaAb, 
«fereti Bertdner die ttntmr liwi. — MMMtbcIl «itf. »Mb 
der laniner, aiid da diete dem pcfgcdioob'D $e § t m U t r 
sich jfmöhniich etwas hochm&lkig ketuiwum, MUk im der Ae- 
druiinui: iiol:. aufgeblase»» Wale TViltfitdiBtiii faka» 4am> 

Umtler m- \'iei2eile. Schnadnhüpß . irte sb „mi barfs** 
ge$m»g«n werden, auch etn lindlKher Tarn*. 
UHtkrttCh m^»MkMder lioüer: 

lilher li|rir tmf-n 1f«rh. 
»pil ner r i.inll>TiM;h, 
«pil Ufr und h'mg duua 
l»Mi( aiaf* fMi 

Vgl. ScR«. II. 475. 

Idnder n. dim. linderle und mit pratßg. ge: g*l4odar, 
klindar, Mdmdtr, Zami rfaAer «erklimden), amamatoi ai»- 
fdmcii. fair. ^ bnder, Zitaajfanje San. II. 41*. 



lin^ ma kd. langen; leog m^* Mt her! pileogio 
re/lex . SMamclM, Ver/aiijeii tragen MWk aliaai, lang scheinen, 



dks whrt n pileng mi'; derlto^ «rfaiiffii. 

lantfass län/jiss m. FrWtlhui, ebenso Mr. Sem. II. 4S3, 
cinib langet 141*. Mut. bngii, leugiio, Irn/u firr. II. 2 11, 
ags. lengten , li'iu'[r[i, vetrhe Formen it\if ein ahd. \eait\i.ia 
ags. bogjail Irom Stnrumc liing) hinui'isi-n ■■ — ■ /iinypr weriien. 
tum iiinehiiidiilfn Ta.jc (in. tjCfchiclite d. d. Spraclie 73; ». 

länz adj. and ud«. allem; bau, iaini, biazig Scu», Ii. 
409, rgl. sehtet. lenig, lanig, alleinig To*L. 197. 

Idnt ln, faulenten; morgens «Ana m tchlaft» im 0c<le 
Itcj/en ; f. Ii'nz und luai'o. 

läp n, loap n s. uitter lei. 

^>pe ni. dumme Uddi^aii^ Am«; mkd, Itpt» lappa^ 
ta/fr ItM. I. »3»*. 

lAsc/u; f. DarüufytU, ifaL 'bgio, bmr. liadU /. im Sekene 
ßr Gelä, »eikM Sem. II. Ml «Mim, et iti rim werttkm- 
mtltet rargeol. — Wana nar auf b^ ma avtiulwiBgen, 
damit iluch doonll db nUloiig inkkl ftkakaa wardaa. SL 



Veit I«4i. 

In.ir/if f I. irie Ad. Lmche , licfoujrrs tri Jtn Schuhen, 
!><:liuui.üldSCÜe: l. IrAges un irschid:lfi \i nhthilil. Vyl. Seil». 
II. iOi. 

läschiern , bnm Auilnupiei uinem Milhciffr gute Farben 

geli-n. 

lä^chge m. dumme Person, auch eint, die alle* im Un- 
xji/riiiNjr bringt, wie man bei solcher Gelegenheit auch sagt: 
du bist a* rechter w&lsdi! und vielleichl tlehn die Woile 
auek nicht so reit ab als man meint. Vgl. tloten. «Iah, 
qevöhnlich lab (H'alacft, WUfckar) JMwaer taahhi, mdUtk; 
bsbko, Italien: Jar.i. tM^ 

Utrbt umd Urn $. wibr loa. 



Digitized by Google 



17$ h 

U$t, UsiÜt §4i. ful, tränt, mathlitsis, ah4. mhi. la^ 
trdyf, mM . lab, mM. le^eci mtät. YfL SaM.a 4*i, 

Orr. II. 197. 

läss n, lässat und lutss, gilät und gilässn teie hd. Ut- 
$en, ivMiJ der Hauplmdte mtch »ie bet Scrm. It. IB2 ff. Hit- 
her : die hntl&^SQ, frohnlrichHumsfrU, nach Uebfrf. in Ut. 
aneh der i>ntli<!>, in der ttllfn Hedfuluni) AbUs$. läs» f. die 
Veberloisung , tpttiell vom Vteh i. B. einem die kue df die 
1*M ihm <fi« Kah VtHUMfUtu mr Fm§ms über- 
Mtn. Um m Bii|toi iü iüfttiüyt Alptakhie». eni- 
Mtra, 4» IMm cftlttM*« Aellem (laftM) «. gtlm, im- 
gIStii, Mfcbt* AMfr |«Mr(. tnaÜMrn, rieHitro täir m»- 
fach läss n, tehmehen, trryrAMldttM, rfaA«- glii<sn'( «cbmälz ; 
•usgclasseoes und unau»gelassenes ioslil Klugenfnrler Preii- 
ordnttng c. ItiTJ; jc/i'r'i im Tue siiip'lizi'ii <«l<'r l;iH->in: 
tiqaare. uiil.i»« 11 unj ;iIiIj>j, u, iii« .ViWu'f .-um r/i-/irrj uder 
tum flehen //in,(jr'ii. .nxlissil; a<lj. yfd<tchtm*fsiliK;i(-h , rer- 
geuliek; liiiiläsMk, naehlduig, ItichlferUß i so a^er die hch- 
Ifr liier inoen hinlossig anchciMil; VMf^ IM«. iirlAisik 
{Drih.i t'^'inlntirreHd, 

Imsiiuj m. U><i\ Fiithling. Die bair. Formen: link», 
linitwug, IlDxinR, la'«aing teigen, datt aucA l&<«ing 0111 dem 
nUtm hogrj enttlanden Iii Scua. II. ISS. Viflleichl gehöri 
kieker auek der f,eiMethl$n9me : Lasnog, lJluiD(, Laaiuof, 
der I» Wol/b. Urk. de» Itt. wd 17. jft. •/« tnclMil. 

toi W. Z'. ifir Lml, DHrj!"; 

St. Cri<rn)>ti i]iT il'i ^.■■■ir.'ij.'cr) li.Til 

!■ ktnil<-li^>.'"-t;il> ili'ii v.ir'..i'[i lasl. £ld. 

4rn «r •VlkaTaM. üirlW. 

Löst, List f. Samt »um teryitrfe», dmn Bmnhim die 
LSMer AnuM; m tfiM«r Farm muk n iumag. Ibi. IC. 
««4 IT. HL Dat Wai t iit contnikurt mu LwUuit, wohl rom 
«nßadtn 4ti üpenheus, tra$ in frihtret ZtÜ «n dtutr SUllt 
fetehehe» $em mag. Vgl. Scn«. II. 4(*6. 

läster n. I. rif hd. Latter, aber seilen. 2. Schande, 
Scln\nj\f; Ki>-^ d^r das länter el iiulurul :i. schni:iheaAt 
l'eTSuu. l^i.iUivinul. 4. Sehimfifieotl ■[!■,. -ii Hr'i'i.-j'ri »i./u-n, du 
jldtiilic is :r rrrlil- l.i^Ur; ». ScilK. II. -"lO". S, 

lasttTla ad), nifhl /histig, taumttlig, nachtdsug. 

luiilt-arf f. 1. Ut,;:ie; rhtim, JaMMT, «U 4«» fit. lu- 
teine MW. I3S. 2. fetntnaie. 

latsch m. I.'itsclia /. Iräge, unbeholfene Person; IbUcli, 
Ihtscliai od), und IcUcli, I< l4clial adj. träge. icMag. ZiemiiA 
alhjrmein, vgl. Senn. II. eimb. Wb. MI, S. 9S$, Sruu. 

II. I5S. Rki^iW. I. »5, II. 8t. Sgl. «MC* Uta. 
Latsch IN. h'tldaame. 
LilSCh&M (. Waldnamt. 

lUz m. kleine Schlinge; mkd. Iit, et» Kng iu tnii^, 
heaHntt. hemmt, Fessel RH. I. 012': ithws. UHtA, Sekkiß 
Smi». Tl. >i*^: tchrb. liiUrli, lall S. 33», 345; tM. htt, 
Sehlinqe 1 1 1', hu n.i. 

(lau) law, Itirvilftt aAj. lau., und fiiiürl. maU, tehwach, 
S. H. tlic i>iiL' 1 p'.it ! UV, k:ii lU «•rrii'i hr,iß, Uieher : 

laitu-n il.imit'iii {Min''i[iPii . ntifi'iiilmiicu regelateere , durch 
taue Trmi'r . .i . •mrlii u'fiilni. der Schnee, die BiUler laint 
auf; s. Seil». II 472, (In. Ufr. I. «SS: eimh. lüncu Hi'. 

laue f. kleine iMche, «le sie neli nami'iilhfh an den llfem 
eines Barkes oder Hustet bUdei ; tmeifrihaH ob tu lan gekörig : 
laue sthrinl sich tu lache in errhallen wie aue tu ache; 
tifl. lain. — Mne f. »clinpuline, crdlAne oder pninlläne, Sehnee- 
•der ErdQbntetlmmg , Lawine; ebento hair. Scim. II. 406, 
$€kwu imif l*uwi, litae Ütmo, IL Itl ivgl. Iran). — Itie- 
ktf •4et SU Jahi «wA üt tülm mt Moer eum/i'in. Wieten- 
«md WaUMmmi ÜMcliisiiUaer, Stcf'aUacr, fiasleri^nw, 
MteoUacr tmrk. wnm l<«7 Pmta teacrj ScUttcriUcr; Mllr- 

tüh alle mase. 

Wte f. Ilautßur, dir taim «om ffiiJulAart Ut tur ffiBiilfii- 

Iküre \der entsprechende Raum im eisten Stockweike heittt der 
leone) ; vuurl.At^r, der gedeckte Hanm tur der KtrchlAüre. Vgl. 
Sfri* II. ilu. S. :ui. 

läb n. (H. IjliiT. I 'inl', hl'ill , hUi pdf grni':i, fKif h.itbe 
im Kartenspiel. — I;i|rn i/.i.i <(.is c.'i.'i jmm''/ii i7t'i l.audes 
oder llttscliwerkei nis \\ mlfiiuiltr /ur Schafe unJ Ziegen. 

tauch erscheint unr tu t'ompus. tU la' titr 1, achnitlla', 
kouuO', SckniUUiutk, Knablisueh. 

Mäudklb r^r«. {Wt.} $itk «Mtm, Utk fUüek Am; 
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eigentlich wokl lieh tiniehliessen , von der Arle ü rtc. zuriirk 
2irhen: mhd. belouclie, terschlirs^r fiM I. 1023*. 

b'lauch adj. tchhrblern, rtnu'nlil ■ins .Mangel zu sich 
Hummrnrr Sj'fne iii-l.'i-rf.) 

belmich ii , lii-irüi/fii ; (liicli »Clin er die ttiitib mit den 
andern LulI-tii lifl.nu [(•■ii vill ,S7. Veit. Ifl45; »5/. leicb'O. 
I lä/ H, im/' ader lä/ai, giloffn oder gilä/^n wie hd. laufen, 
wofür aber in der Regel springea gebraucht wird, rid'iuio- 
lirn, lOrth.) »err&ckt tein; gA^seuminelAf n, dem Cemtindetit' 
genhirten beim Hitleu behilßick sein; die Bauern tchickat änktr 
nbweeksetnd einen güsseuiniiieUI. HMlUf ». HolhUmf, äM 
UauteHttAndumi , ösl. das loüwif H. IL IM. lükit «. itr 
obere MMUmn. weltlilik «4. ermwhtfÄiit rnmldlilc, irfs- 
pelhefl, UUäimni}. Vgl. San. IL 44«. 

lau<fn und kutffnCH wie hd. IdHpmmiUi^int wriaug n, 
eerlin^uen; Pelrut verlaugi gotl Mima hem KU. 1. lüg n. 

Uamä'bt Uinh.) trdge arbeiten; laundlemcb adj. faul, 
tr'ifie. Buir. ösl. launela, tMiimmem Scn*. II. 470, HAf. II. 
l!ts .,. ,i,it f„Ut,-niie. 

laUHitS, iaun ichu: i'ü. atn yeräruss mcklt reden, erttunt 
Mis, nkm^lkn ; launik, lauoi' adj. eriäml, irflimiiflMj, 

iv\fi uitfil a gkich scheta lueo, 
I>:hi« Iduiii' iii^<i|i n. 

Ebenso bair. Scbh. II. 470, eimb. 141*,- nä. lAaen, laitet 
tehen KicH. 1&7. l'gl. Gn. Ceschithte d. d. Spr. 1026. 

l/tur-n und lürn, hordien, horekaU aorlan. Scaa. IL 4it. 

laus IM. dim. läi»l , Laus, kupfiaw, fi^Dtlau« oätr Ab» 
laus. Aa. meiir acta ala drei Um wttcr «ow krtl» mm 
•ich hber mhim Staait crAatai wilto. laufB, Umc tudu», 
mit 4«m int. itrfmwi (nun. M' Imra Mi%m. Imi- 
•er m. taMiaam t. Sem. Ii. 41t. 

Umt tdj. tckön, rorlreffUek, hrav; ih» itl 1* bnlor pM 

$. ScOM. II. 516 f.; tgl. NbIOH. S3, 4. 

»6 vo:i.' in.m II) ~iiiiu-r uml den «luaf MM haiCB 
und H.»rr-T's Anm. tu r/n Sieite. 

lauter 'I.Ii, fl'issi/. .,' laulra suppe, in der wenig Brodten 
sind; guiibuter nniI ziiiiil;iii(er, sehr fidsiig. lautre f. Lau- 
teikeit, ftätsiiier Zuil^ind. .4/1 ade bloss, nur, dodt: wlM 
hk»cbi! lunter! «w kMl da doch! w.i4 fAlt der laalar! wat 
•Nti^ dir nur /MI««/ Aus lauter verdm«« efM« Aam^ttw, 
bloss aus Verdnm; «• «leAl «a«A hier adeirtM, «aMi «M» 
es die adjrd. Fkaim Mm. V^. IL »tf. 

AtMl^wl /: im Mth Iflniril n <i|^lMfc, aill «MMT «• 
aiMr Slaaje befestigter Lappen , wmU dtr B*tkofem aon 4» 
Attit« ittninigt wird; eimb. ieuteita, laaleita t4i. 

Umx, luz, tut, in: LiuzailAn, latalltn, lalallAn, Qai» aUna 
(Uk y rqt. andlaz (einlült). 

iax ln «inen, mit tick forliekleppeM, sn ümat verlocken. 

le 

If. U! Lockruf für Ziegen. 
Libach H. Sime einer IVieje. 

Ifhfi: II f \Hi.i l.€l:r. 

Üb n n. Iin.i 10 4"«. Sj^r.): !•;;/. leb in frdir. leblaib, Stua. 
II. :>j*i. iifid in Irhkiicbi-ii . Ifii^eltaD; aatfit Mb'a da 
verdeibiti r,':hu'>lheh. It'cbeiD seinT 

Ubr, Wirr m. a ri-cbtar Itter, a' gMlar Mbar, «M|iiar, 

ein fte<i)fhi,;-T Mensch. 

Ubcrsli'm m /t .ri m.js in einigen Gegenden ßr Feuerstein. 

leck ad}, dnnii S<'i"trtiiiiite fetfoUen, terklaflel, davon 
It'i'liaz'n, lechtf'i : li x n. Irxueiii den^inen, durch austrocknen 
Rute bekommen, Mhd. lechru, auseinanderspallrn DM. I. U&O*. 
Vgl. Srii«, II. 422, Hör. II. 201, St»LB. II. 162, S. 347. 

Ueh mi UdU «de* witHntht, lieh kioip «r nou' hetint, 
Ueht kibr il: RliI«, MM, «laftoMl BN. l. Mt; Iwtr. 
kklit ScB«. II. 419. 

Wan iii«a moebt leiebl •eban Bit aaa ln}b«n. 

wir wolleo leebi ub«r aaebt da bleiben. Fasln. 790. ID. 

le'ckit , wie kd. leeken. leck mi'! Ausruf des VnwiUtm, 
auch blofi lerk ! Irck .' 

leck n. mit Salt vermischte Kleie für lias Vifli. 

itfckn n. Sfkadea am uiter im Leid'' . rufisl ein unkril- 
barer ; a jöck'n pikfrarriiii . ,r U'ik ri ili'r»i*i'li 11 , i-mni mil- 
chen Srhaiti ii ti, lin\i'!i . sich rrTinitiiien u. r. Il<iir. ■Irr 
und dl« Icckn Scua. II. 432 [auch m Möllth. kommt leck n 
alt fimiiu aar): M. ieciwa R. II. SOO; «walem bd 
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SciaD. »S ; n$(. lack, der Mangtl, ait/Hn.ldc, IttMäi Riem. 
MO*. YfL kch aäj. 

Her ben muet» /eck'n bib*a, 
denn to an i' mer die'adl laeb 

Wrf / Hl, grutifr AbfT iriUier Mtudt , Ui'in, htrumMen- 
dem, faulmttni M€km:. I >ar|. IMd^ IMeiN, Utügff «mm* 
Smo. II. n«, Tw«L. 3«a. 

ledrr n. mit ki.ljtder; pocklMer, Sehellt fUr rinn tm^n- 
dmtfitoum, hal$$larri}tH iitHidun} ssnl^Jcr «. SeAr«« /Ar 
mrcnie flmonra ; »taiklj^der tint Art K-thn. Indern, lidrrn, 
tolMäiBt aatlUent «dM«|«i, «riftrii (rifMlNc* tm Leder 
madm, inMif if dirlMöii, tniMtmi t t idtai rti— , |/«cA- 
ItrfMciit «ü M«l*a. IMna» Miu «4. mi Lf*p. 9$i. 
Som. IL 4»t, 8. M9. 

od;. ^W, H M%| ]Uir% MiMHgli, Im Madh», 
n Cad< /tt*reii, 

/()^7i K-ir /iii. fryn , ,in'.< lüg'o, 6rirra6««, beunt i«t d^n 
•.«•ina löge, Ht<fTilintts. \<}^v f. Ort. H»ll , wo man eima$ 
hiutojl; d»nn da» hin,)rlei/tc n-itut ; h*»;.' ^iitil, a' lö(fe 
.sL^lldi-r; die bnltlöge ijleichlitiierilend mil ^e^Ac. ScUM. II. 
HS, SrMi«. II. H.:t. — |nk,:ir m. 1. i/iT bodtntiitt, ntmenl- 
lick tm UfiB/jJJr. 2 Luqrifiiali lirs Virktf siir Sarhtsfil 
auf der Alpe {ilih.) Scm». II. \:>^. fcni/i'.s. unliff? n m' i. 
Hc* aniirAm, 3. »ich vtr*iopftn, dir raule Irig si' un, wr«a 
sunri Crtreide tmitchm die MMiteint kommt. — anlege f. 
tffMefi binaur oh der mainlea anlege da tsl aio creau ia 
■iocr daaen gebaut Li». 1/r*. im t5ll. — anlöfrr m. 
(Mtt,) MaH <<• Kittthl, der «eMifllfM salhii idbre in 
ffUMiOH« fwllaiil lud, wtd imn» «r aiaU wukt «MMniom 
MN ffdM n Am« in dietm ~ «^Vni A. dtpraeb«; 
v<rjr<Ufi«.- Ref wir in gcfnnrifld dca tdutden ab w legen. 
ürk. ton U04. — urgiltgg 1. «pskar, ««»irAMf/Ul; 1. 
/iwtijr. munter. Y^L BncciR M /MM f. 413. 

^^^ä .' (//r/V) Uckruf ßr iA^i mU Jbpirat. 
von Icckpo mit tmUi UiuSem a. 

legge f. dtm. kggll<-, jfciOauiH.- «äri a" Ifitfs'*; uurl 
OD* unli^iriie! od. legge, Jir /.ujiti «iJjtu jfikiir/iJijHi ttne l.Ufit, 

S^icli't t""" ^<'''- 

Ituti/t/el^t ad]. (Vk.) lünltcli, beivnders van .Wtj'ititi ; wohl 
fCn Icilken. 

legret n. (Jf<A.) wartfinthnticlirr Atlswutkt etner btrke, der 
auch ait Zunder eermnätt miri, Vi/l. Icrgai. 

Üi, Füllparlikel, die in den FtUen, wo tte ^bertelzbar ist, 
tfra duTtk „etten, ferade" widerm^etfen wdre. Dai i^urt nt 
HfmakMkk Uniki* (tfnAer ^Kte^oer lei lej"| und amd*r- 
■Mf, flidHWi witUKt «Ml natkma^Hir. (Scnorr ßdbtt «• 
£ VI. 4M «b M Ar firs«*, am £iu«cl nd im gan- 
um Äwrrrflal tbMk n, mM lel mV u ttMug anf da» 
Pmtertkal einigen ZMj^ crfmfrek ^ucA A/i. tMiMr4l m 1« : 
,.l>iMe St<fr« ichiebl der Kdrntutr faü bei Jedtr Camiinulum 
WMüikiii ein. Van sa,,i : gea Bi M nU ttO BHUriiD (Ml> 
Utor), Iiis» dö üirlan anlir." 

bin iT Knrn«r li-i loi. 
1PB d" aclMa« diaUlt i«t 
I« der Ktniar dariieit 

Obne Zweifel n( rfi> rjriikrl idmiifch vt>i dem kd. fleidi, 
f(A. leiks, ahd. Ith, m/id. tkli |r</J. Scaa. II. 'iS&i: aii(/i 
Aaf ia Ck. nach Veberfelder „Ici li-i" die Bedeutung ton 
,,«Utofl«rt". Bti$pkU mu dm diltm Kinkmludtrn Ma- 

IM dl« (»cfaer la»s flie«<«au 
dl« welll ilirli'^ l«l norb hiOL 
Tod »i>tm war iai aUo bek«. 
d«a er Ii i -> iiwiii«! pluoliKn «ekwala«. 
Lei ««« <lii liuti gcMget mir 
fii deinen «tortvn. daa gdaub leb dlTi 
Lei wann rr «cbon ble teiiHrben itmt 
l.ri oll er «Ti i»rr-»n. 

Du lolUt tri Ii-i Ijü ii »m' i'Im ■loi.-L'O. 

Lei ««an An« eoti wird lodrm ab. 
81« »lehl M wie mn epitrl clar tum. m. 
Dia naeht dfe gtoait lei itie der taf. MrUa. 

Uibl n. l.eibeheH, Gilet: tourleÜ/l, nliTleilrl. 

Uibn, «r Ifili T! . iin Ftfitch iuhtkmr i . Mi>il> n. m.i.jrr 
werden, in Jcr ull. Syr. flrrhen: aU des \ii-&j^t>'n rlii-wirtin 
lodlH «bgcleibt Vict. HH. iMUebeulang, durch'» gaute 



— ifirh, güeiehe, gleich, glef adj. und adt. wie kd, gteidi ; 
il«T |«)miImi ist ^ili'irhc. eben, gtaii l'u' lei. — gileicbe, 
g leitlic /. Unämiis, Glciehkeit, dits ist l>a gileicbe, mit (leni 
bat« ka* gileidM! iii et nicht aiwtttiba/fra; iskiodcf ^aickc! 
nicht «miiUiertm^weist. Vi)t. Seil». II. 12.1. 

kichc /. I. ific lid. Lricht , Lexckmiu i . - ' Kit »untf^ic 
mii/r t'.nchirutsl am Halse; n//. bair. die Icicblen frrim ffmj- 
virh , iruj Ort l'frrjrn dir teifet oder Lei*ien Seen. II. 

k'tch n, läch n, IoocH h einen, ihm einen Htten $ptelm, 
beirügen f d<>r biit um' gUcbt, aa^ncftmicri, i' pin der gluacbie, 
knbe dm »tkltdktm Th«i( »atnuMn. JTM. IcMmo» liccb 
(«pd«T »ehtMtk), Mwab«», x. PaM. L It <^Mfc 

Lacu. Cetyrdur).* 

fin »ndrrhalp mne el*«e 

([fleich«l, uncJ de» Llimlrn Irouna: 

Zinn auf der Krhrtfiif de» Clou» Uiuckt, und ekeM <fo 
Mimin Tra„„>. iitu/i.) erukä/U tat Wtri im t«. Jh. 
ZatlKWI «K Dranl 321'. 

Und wift dirb dennoch fflr ain junkfreu hingeben, 
und lalcbfl «Iii* (••Iii urt i't-n l:ri'ii«fci. Faifn 23. 

laiiHjPn ; ttifhitlic\ire Vr,r A rnjo tuir. schitUb. Sc««. II. 
S 340. 

lächn {Mih.i einem bauchkranken Pferde wurmt Ihimtpfe 
>mf den Bauek leiten; tfi J^M. ÜmIiW, 4itfdkf Wum 

tieheu, waithen S, sse. 

^(<-A/ a(/|. itxchiftTti.) , a' Iririitcr mmch («mi CmKdto 
wird ringe g^rauckt\\ ad*, mit einem leicbt tnon, M i t r a i i- 
heh «Aua (um AVg/I.). leicbt — tieUettht; »:, \ick, Udli. 

kiä-n, kidat aitr Üwi; giUttn, wie M. leUea, iaUmt 
derletil^n, ttbratm, atueuknt w mdk tnJM. «tIMmi kh nae 
in ii/<-a HMr) woI cffRdcii, ah er nbm wilbB tMt. Wri»- 
«(Airf(<}. — leidik a^i» md «dp. ■« n HmdiB» »« i fco fi» 
rK; düs ist ni>tt' ladtk; «Ad. üdw, |«ritiU^ «M 8« Wdb« 

i>l BM. I. 87». 

leidige m. der Teufel; mkd. le'ulcv , der Leid Ihut , der 
leidege U,iK<ni', An Iddege tietel fl.M. I. tt^i. Gn. M/th. 

»40. Kg/, auch Iciillk. 

— Jin'm, ffili'ime, y U'im adj. aJ». ; j. glcim. 
leimer: hous'uUimtr r, f/.,w-<i; i i >r. 

neinam. Im Limnger Steni»ingerttede be§iuHt die eor- 
i/rufA», j» Miefttr d(t Mnpir tkk ßr üt Mm to- 
daaiwa.* 

Maa hu «M «in «ban Mnaai gebe«, 
MM laa» «Mb daa Jar mit Aaudaa a«aleba«k 
Jelit und au «IIa« aalMn. 

So »teht et auch uack meiner Mittkeilung bei WtiMi. p. 131 
gedruekt. Später Aberteugte iek mith , da^s auch ijesum^rn 
wurde: iiuii hat un» erbairn leicboam is<fii'n : allein fiir die 
Erktumug war damit niekt» gewonnrii. In dem i'un \ViLi>a. 
p. 132 Not. t eitietlen Ltrde ibucen'i Miuell. I, S7S) kommt 
na« die ndmlirke Strophe «er, aiid tmar keittl der betigMte 
fem 

Uta hat uns ebreotleichea grben. 

Aut chrentleicben mirde alt» allmäklig ein „ehrfcscer kid>- 
nain"Ii 

It^n: linsdi f. Lrinsan\en, auch liarlins;'ii , da die Bedea- 
tiiiiti I nn lin {»tkd. Itn, Leini tchun t erdunkell itl ; nach Mt. 
Iiedrulel harlin^at nueJi trauenhayjr , capilleum veneni. tlull. 
t\l)/;iri<l, rn ,i' i ; : 'li. 

Uitmel, Uimal , U'iatet, kiwf^t f. Letntemd; mkd. lin- 
trll, comp, aut Itn und nr6t, die Uleiduuq. 

üinen adj. und ade. wtieh, trage, meUf ImncMmiatach: 
si^il dl' iirt so leinet! VfL Ubm Mitar In, |*m «ndtat, 

md SCHN. II. 411. 

kirn, nickt» ikun , trige »ein; Iciitr «k Fwiikner 
iMb n. leitarei f. dae trdfe Wete» am eiaem Meataheik 

Wv f. 1. dl» Im f Idr», diaa Itf aüee etat, «WH» kei' 
ter alt (V-Aftar; di» kke teire , die alte Art mtd Weite. S. 
atnnb'nleire, Kke ktamiHn eug , wumü „SItntkn" {Sfrittkw- 
eken) gemaeht weriea, Fff. Scm. U. 4at, ScH*. MI, 
ReiKw. I. 0«. 

Iihf (. I, ditSpuT, dn Geleit, qih. Iai«lü. ahd. Ipi^a, mkd, 
f. Spur, tu glk. lui'^ (f>taeler.\ : ich irciii , ich bin auf 
die Spur gekommen, Vtjl. Ti». Geschiclile d. d. Spr. «üi. 
Schi. IL 4)>8. 1. die Reihe, Zeile; idiean in der lllse stean. 

Mft» «N M. iiiiiB, «MMHIM ßkm, fikim, tata; 
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Mit f. Ltilmtig. wik»M!rlrile : leil o f. {Uk.) FdiTwtf Hhn tiu* 
Anköht. — unleil f. a. to riW alt Ekninq : risrniif ilitiie 
die anlailh odrr ebniiif auf 60 B. gelMwii «ordeo. Victnn^. 
teil. Einiiimli u Midi «te «iraH IKi^l, l«S«. Vgl. 

Sc»«. II. Ma. 

üfÄ«:, Uit n f. im Drih. luit n, ein Ackerfeld auf eiHem 
Akhanyt, dann auch ton sleilrn Wieten und Aljarn gebraucht; 
daher namentlich wn den lelilem ttele Compot. mtl leite: 

Ginaleite, Urdtnieite, Ead'nicile (— öd« Irfttel. Hinteriaite, 
ScUdUli iiM), GfknIdM» WtnUiiU. 

lieber d'AIni U* uifr i'wcit, 
Ut d»r Itfil-o g6<i k«* *i<sl(, 
ilTn w*ir «t«iii iIi« wfirfii, 
kimni im fur tiei der n.^t hi. 

Mar blufl «ieat dräuten ACT dar leil*n, 
kin «rhicr kaiT lA« »Icber drrbci, 
1*1 4tt« mfr nal inol oacbar reil-n. 
ffraiu a bir* i r i«oa drei! {Mdilih. Lied.) 

Akd. hNia, mhd. Ute »i;*». ^. Htrifatkinnq, Ablenkung des Lei- 
bes , Hupe; tn\ Etschl^inde ein llüijfl mit Weinberijen SciiürF 
S6: eimb. I.iiia, fierghjmi ui. (^'y<. Scna. II. ftIV, Hör. 
11. J(H, S. 3M, Ukiiw. Ii. sj. Ga. Getehiehle »S». 

/ri/ — rfoi <iiH. k'Kliii«. ahd. Ildii finra, mhd- Iii *(. ». 
ttfid m. rf«r Oblurin iHM. I. 1 n 1 ij( nocA (rAa/fcii in; 1. 
Icilfcb m. der Uarfwirlh Wk.\; leitkauf, leikdlT m. da Ihi- 
nagtld; mhd. Illkouf, Trunk tur Befettigung des etugrijun- 
§l»tm Mmifni «imoii. kommt frVur giuk^kwAtw, Zaancic 
m 9nM AW. Stkou früht mNnU aMN mr frmJtt ^kg*- 
»ikm tmi Haler Wllmif mr 4m Ottüngrld nrtkmdm w 
talM iHamai IUI lltmlfl mt tnka, pignta tmti6»ü). 
«Nlft«tt ia» WM UU »Mtl mtkr wtnimdm mmff. wie aai 
iir Mmilwif ituttttm er$khlliA iH: lewtlanr und lewi- 
iMtl Voe.; in Sordböhmen v i/ar zu Irinkanf inderbt, Z. IV. 
491*. — an" leikiir märli n, nnm IJunJcl tmyehcn -, rji. ; 

»o ir.)}.'! nur hi'r iiinl m iinikl Dui ein 

und la«l uoi pald riii leikaur maobao FtUtm. d. 5. 

DiM de Ihm |Mr fdihn, «w ila n thiw Wlliaffen 
hart cnptri SL Vta tu*. V$L Sma, IL »to, Hor. II. 2« 5, 
S Sti mtf Wacum. AUtmihmt MUr mde, bier, «rlo, Hl 
BDd lAlertraak m Hkcrf» itUftk. VI. isi, S80. 

j!(hn, loam m. Lthm, ahd. mhd. leim, hl. limua. Ilin- 
ISiikrl adj. IrUtie, foul, Lnifun.'li (i .;t./r/(/rr./. liiOHilackig, von 
ludiu , fclilijyy ^ u cicli 1. IV. 3|; lyi. fcair. I.ici» , Ju« , wiu/l 
Scna. II. 4&2 und 467. 

letn&ne f. limonie , Citronf ; ilal. imiuni- rot» arah. lai- 
dAd Diez 105. 

lemptTn, derUmyerH tränt, und iiUrant. terdtrktn, ttr- 
brechen . in YitfM ttmmttf mUm. Imftn, tMtkaiMlCra 
Wsiaa. &.>'. 

Hu, kn» nii]. von weicher Contittens, l#ne eier, weieh- 
MmHM«; ei-euto itatr. ü*l. Scan. II. 470, Ii. II. lo«, ihten. 
Mflu IH|f, leaoal. f auMrt< jAaü. Si\ Vgl. lane, Iiom. 

ieantN und Iknen »ehm. Yk. tf«c «mAoi der iita. Utocn 
uluiare Iriiie tmtrt FatKH 1. nt*t »> Ittl. 
AMMyAtor Mt« U Uhneni 

kt paab'D ffftamar bAai. 
wii nuiil di^nn dis ummfrila, 
wta nulii d^on d.u utomarttBaa, 
bim innt^Ktaiar (;aaa! 
ÜA^ IdDan, imrf in iJrk. in 11. JII. mät «MMT mt ri: 
■bbinung, aligekiot, laimtOel. 
Uni f. itr iMdiiifipl^i Unin, lioiora ukm. fk »m'i 



Wim mio a«Mmatn «III SDleodeii (.-endeo) 
dl* p«n dar awigl»!!. «W. 

|b tfar6Mii..V« i«a4nm» aaMami«. Mhd. Unita, auch 
•M /IfM: Sbuur dmt$ m «aiidr ftrnfn. mOtaa. r|l. 
SCHM. IL 4 TS. 

Mrn , tvrIMmt Mt 4m Calnlr raiiM«, ftmutaii; 

(u aucA mhd. 

ttae klaelc ich nihi do; *in:rrltn, 
nai er ir rorirnkel oilil die hniil. Nkiah. lio. 37. 
Er hil den tuo( rerlenkvt biwar aa aitii in k'-''"" imi. if>irf. cfi. 3s 

lenz f. Im Wolfb. Wtihnachtstinete ipncltt der HirU Step . 
leb Ira^ den biickel auf faidar lam 
kann nieiocr «acban. 

V,jl. lätuin. leni, /M, Jr^ 141». 

Lenz, Latii, U-reat. 
yppem, Uapem, mit itrimtg« Matm, 
iMaa, lUnu. Wb. 



im; Ipaiii verleppeiii, afrtfl«. ttnkkringt»; «in MÜ aar- 
hrriteles Wort. iiat. lappaNi anj lwfa » DiB Mt, f|JL Smb. 
II. 48«, REI5W. I. 03. 

ttr adj. leer, Ikre A Leerheit, Wrn, leeren, f\ aaalArn, 
rieh aui$preehen; Iflrafkrc f. und auch adt. eilU» CiMtvdls. 

l&efie f. (Lorant.) gleichbedeutend mit pOftnf , mr dsst 
jene 3 — t mal breiter i*t all dieter. 

I^che f. Lirche, li<rd)«n, au» lawOllltah. — H. 
1. aall. m ttä« lAnkta m»d. *. Htm mm ito« 

UrfOf 1. <a» M HMkaMtiam, M BM wtf iai m 4» 

Mr IM<ricl<MBN9 4kt bilrtgMt A^. atfmt MfdnM, 

litonaiui oder fcicbtaDa leifat: bair. dat iaiftt« UrcAaiiAala 
Scua. II. 489, eimb. loriftt, iJVrpot f. 144*. t. IWköi, i^tt- 
ftntchmirre iL'l: • 

learn, so laau: Jir jn/KtU. ron lebrfn wnrf lernen, a'«/<A« 
icii/rn V'rriia sn verwechselt werden , dass li liren /Br ditetrt 
und lirnon /«r Jucere steht; iwijn snj/; hA»cli(; frei Stileart f 
{h<nl II f';i n'); a/>(T: wiii IkiI dl' di'f mAsler gif arnt ? 

thtuso in einiiien hair. Cet/enden Scn». II. I*>S , o»/. steht 
ieama /Br JuriTr uitii docere , und nii. Ii'fn'ii diese bei- 
den Begriffe, ScHl^na Iii. ti. Die Verwirrung hemcht ichm 
im ti. Jh., doch »0 dau tereo die Oberhand hat, und hiu- 
figer »tütt lernen, alt dietet slnlt lt>hrea gebraucht wird, 
ZaaRcai tu Brant SOS*. — gicami adj. gelehrt , getchidU. 
ualeora f. dk iaiaftf«, di* Aitmeitunf, b*$andm m tttn» 
tchlnMm, 

a. du Lesachikal, auch !.<>a&&ckar odtr Laanvar ilL 



MIer tein luitilia |iu»ti'n 
in Lfaa»i«iar Iii, 
niior iiien Qo< nicht pril'a 
ftff«T wor"n AllemAI! 

ih'r Ulk. Same des Thate» ; de Lesacll a. 1378; in l.e«sacll 
13S8, Miii; 11- l,i-i>.:i(h IHM, \ x^'i \ in Les'i.iwe 

1107. ßuM' ifieiche tufmclie Henennuiiij, aber nicht für dieses 
Thal, komtiil schvn viel f)\iher utk. rar : lii-i LcMrJl. A.MiiusfiuiE.s 
regelt. Sr. 'i.i; djs gut I.c'saeli tiitd. /Vr. 123. Der :u'rit« 
Tbeil lies Wnilrs atli oder awe (Hilfier, ilufl m( jedenfidtl 
dealtcb, iler ertte Hingegen irirti wohl i/amcA aad mi< JaK.iica 
von löt, Wald, Holt, kemdeilen sein (laas. hilt übrigent dat 
Wort für kein Compoi, Maden« ßr de» aiat. Lacalia fkir. 
vliMiU, III den GehUten. Carinthia W9» tili Ht, 
Uitlur MMns «atfc m^r top. tauMMfea; »f Laaa m. 
PM- MdlilMMflaM (ImmM.). LataCH«^ iVgranMaii^ UaMk 

lewMt» «. dffh madumdat tcryfraa (OM 

— lest ad), und adr. der /«ttftf tiltM, ailfaU, rna'Mal^ 

auf rinmal, l^stla', leitlieh, nurt 

liiiill r» im ka" ueuyo uiir. WitiiH. 429. 

Ii^il /: £ade, xi guoier lest \tgl. auch IHtf.i, älTdltat, «adk 
lic*. Itel-I «. tfat AMia. 4m idalc. Mkd. laate fuperi. i» 
lo;, im««, ffi Mts (m4 Scm. H. »0«. 

^<u/fi^ oder luatm gtaib {Kk.) gleichbedeiOaKdmUdm 
Klgß. lacbftp-n: Amwudml^KtmKndUinlagegekM^Emdar 
mit einer Kulhe verteken von flaut am Maua, IcMagaa auf 4i( 
Pertom, der tie ClAek »Ontchen moHtm, lai Im4 r^fliif 

liMoc, ic.iiic' rntrb und r'*uMl 

rraudfiireiciiei) nenai jar, 

und '• kridkind'i mifn gekrautien li.ir! 

Itffte f. Stiatteukothf wenn e* regnet i»l der w*k »olla 
lAlle; ahd. letto, mhd. leUe ich. m. Lehm, Ton, BM. I. 067*; 
fcuir. der lellea, Lehm Sc««. II. Lille, iVoaic «Mi 

tleinen thrfetf m der Ultra Urk. a«m I4M{ LcUar m. 
Ua»$aam*i LiUarapilc, «iM Mtr§»piUa. 

Hit a^. w»d ada. uklaM, «M «naflM4, Mit V 
falDn« iHier, mir ftht «• aabtaM, aarnttt T UaA-a |Mlar, 
mir grill es gut; a Ifiia Ilde, cAi« j«Urcll»i der pa* iat 
:ill«'n Icli, immer krdnklieh; wir *l Icti! u^r nitkt itUeAt ! 
ii-U Mear'n , *r«»i werden, mier weart leli, mir wird Übel, 
i. 'i ftill'^ in uhnunirht; wearl *t letiarl iil der Wunich der 
Macliie.l rieiiiiienden Kranktf^eiudm^ Ahd. Ie«i, lizi, leixi 
(Wi. Ii ■i\>-K YgL Soa. II. •M.-H. II. II«, S. *M; a. 

auch hiKd». 

li'tz f. Abtthied , M'schifdstrunk , Aiiio a" It-Ii gi li n, li 
gnoter liU ina thok'D; deit wirU geainde dasclbalcD IcU 
feba» Waß. i %•%, KU. lelM K. f. Ba^ AiaaMad W. l. «48*. 

Ii 
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rmi <• d»l»in not !••« »Uh ,^ 

Ml* last ilu mir tur L ue lue T UBtMl» tW. 

Vyl. Scim. II. s?«», S n.M. St. II IR«. 

/^/I «, loal:. I' I Ji m Ici"! /oAr/ ifMA' Ji«/ aUtrtt leilien), 
itnbrMtfig in «iHrr i.lvn. n VJ !" ikftri> u«J htimafta; 
V9(. !i-u u(/;. rfwcM u. nu. juh,' MeOmt „ftwvUH, w 
kthrV u(, aArf. l<zi. l'-iii piTeeriw. 

/ciwiAr«, /olVÄ/« «.I« Ad. I«imM«i, Ar. ime lewiifB oder 
hftm leuda n, iA« fortjagen. . . ^ . 

laldUe f. tau An klemttt Emkie$, mei^t tn dtr Genade- 
iMl« iuHmtn, d«r mitigir mmm «rwirmM aU lum erteurh- 
tm ArStol« M 4tr SfbuurbtU baimml isl { Iniir. >i>e IcnrLt ii 
(mAd. liuhte, tMi§ftät, €kmt, T«9 '"»'^'l, ^f'" 

wAi«. lielueo nitd ficbUMtttta Wnim. M, Z. I> 

Icxu-hirr m. tiit h4.i ttil«illle«ieW«r «i. tin Utbensm«. 

l<-HSt /i n f. Strminleitl» Ml Wtf»», *« rill«* «M* thu 
Art l.oirru-ttgrn. leuscheas tnM» Vm. fair. ItttCBMa, 
leuHi I) Sdi«. II. 42^. , , , 

/< i<r , hii( ; .'«r. n«! W. Leute, das rfimiri. leul l tomw» 
üueh tm tmg. ror . a' guei» ItfuCi; die wirlleut, EheUutt, 
Jtfann UJid HVii,- d«? «""fü le"«!?'«. I»W*, 2lNrf#. Kfl. 
Seil«. II- H. II. 211, S. 246. 

Uuteiunuhl, Umlatämp , Ututtnant , Offim r. hi 
St. VtUtr BiHht-i'rolokuHt mm 1644 -1048 durchaus: 

II 

— lieh, - licht, liulen. mundartlich h', lÄl,lft: feinlla', 
Kli;nill;>' r ncl:'it. kiigilet. Ti/ht v<il. Gramm II. 3M, 
ack, u Ikk.' Wrhrruf ( l/r/i ) v-,/. I. < L 1 

lit n. dii«. Hill, das Glu-I. Ci/mt rni-^rr, riufi AV.'ji- 
It. I. W. g(*, lithU'» (''. '•- du* lnli,-^>^lf . hi;,>fiti-ii'lf t-ii Iri- 
Iban, wie incinbrum rr»i mearif); j'i' Iii 
lid tL n, Gramm. II. 15, III. 3«!», Scim 
adi. ttUlMa, lehnell. 

Ikht mit Utim, 4scA venig fotti4MM<ick; tfo^ftr 
fmni Ubn, l«iMii«rni lieh, IM» f. IM«; 

WAnn 4'liih In Imu* i* 
KMil <He Mick dbarn lUch, 
«ml MriMUrn tnna«i-s Min. 
««•>'• • rieM' wir i«. 

Ii<-l>la', liclana, lkW, HMiekt MMt» MM «. JM«fc(fl, 
Sehmfiehclvort. Vgl. Sem. 11. 
I.Whii <<'<ifr Hte^nT lad») f. r«ailcrllfMMf 

S/L'Jr/ lfl/(/i.l. 

liicfit, '■> r,inif;i' liecbt, Irrlirkt (f.naii/ ). 

Uechte, liccht n f. die Hellt ; liiet« kimp tUe üecUlc, nun 
wM m Tay. 

■l«bM du nil 4 die liorlit'ii, 

dl Bi' von aiUr «urx-wai u I Wulm. il. 

a fch'int um! n~ lirrlil'n 

gli'iiK oiib'ii Ito nllf. 

ztW M hicii Inli .in ^iiu I. 

un.l ilil lllü ll ».u hl iiilf. MfW. 

gillKlltO üdj. und adw. httie. Viji. StiiN. Ii. 4'JI. 
I,>>i III«* ^iiiliciiiil 
gir Uiir birfii nil »icrbt, 
•Od Im Ii itttm titfc 
t »ga nttib' und rU««''!- ttMU. 

/jW n. dim. Ucd l wie hd. Ued, doch dafür ninsf ,r »."iiiag, 
b' giäng l, walirtud liet JiwimJm in rf« iJimm.^ <>"i i'i 
C'imiH}!. scliwatxlied I , plepperlied-l und truiilieil i .Wjk der 
mätrietrls itbltrhen Auidrueke »cUnaderiiüpn u. w. »er- 
itndrt wird ; Keitpielt dieirr Vienetlei* linden nch /• «■ 
«arMkicdflwii Stellen ditttt Hntht* eingttireul. 

Hend-hl, handeln, trta» ui», ubUchl arbeiten; liendla 
adj. faul, Mf«, hntmtiUsf Mr. $tM. lauod io, MtUifrig 
$e,n, f ,ut Utk »«mtradlra SCM. 41» 8. 944 1 «»n 

atuk litt, Imn, l«ioro 

Limt, lal. l^ontiuRi, Stadl im Niftrfl«i«; ia «mt (M- 
rnn isy*: Liionli. 

verliern und rcrlksn , v'liesrn wü M. MHifmi ; vpr- 
liir-i 1>m'm>(. 

/<'/'.v(7( IN. ('jicj' M/.'i(.irii. /fi«. {Uaillh,). 

Lti'sik , / irMij.j, lluirptgemrinde de» Umchlhales; urktmd- 
liti t tuim: l,ui'»iiAk '< M?!i, l,M<"<i«(s. Ahtiisi'irief ton IM», 
die LllP»in{t«?T I ä4S', l,iii-^<iilf: ITIX. ,1,-ruirirh «'Jri' km^i/ I.iie- 

•ing (N $tkTeibtu ton einem Stamme Luo«, der möglicher' 
miM Laach im Oaa. aaf «hdrt Ma. Oniatt. «m 
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JVr. 44 tmgl: „Von 1^ f/i*/i hol auch Liciing 
JVmmh ertaflm mit dir dffrixAm Micüaay iag $l<iU ail, e* 
wtrdt tim. UCMHk .«dir Idtnik («yf. Laenjk r«in J. 
1 1201 AriuM «ritoim, awiflim tat CrtöU« mAata^ 
Mtasthen btdmM." 

liel t, liat l n. ein blöder MeruA (PrtlL) — IcMelT F|i 
/wir. lolil, /»«iflirr MemcA, TUptl Scaa. IL MI. 

. I V ' fff^ ll|at, flIVlIPi »M *A liifc»; üflir ai. der 

lilumftdlum n. Cowtallarli mij'iHs. 
lih/r f. Iilif i'eeK (-^r'-rin /H.idi/ij IGailthalh 

Inilll.r tu ili'lltHfl, /'il'^T'/ (/»Ir'.'l i. 

- iimp/', glimpfig \ik.\ ad], ri-jsim , MiArc;, schnrll; 
rgl. Seil«. IL 4üS. 

///irf<r Ii/;', und ade. wenig gesalien , die .«uppc ist liode : 
weich, lind g.iolinf rier (*. lön», a" liiid« pirll ; «icAl rauh: 
a liiKir li iüt. Seil« II. 470 und lin»e. Lr i»l keck 

und liiia ^(-jl/iu fast. 570, iS. 

tmd-H, buui, gelmä n, «ad aac* «ch«. Vi. rMra, w 
mralliflh da« KM la «afr «JMraM /ytoat. üert Und-o; 
ciaa eiHrna Badlma St. Vtit. n»4. 
Imi^ a. Uaial. Alf laai^r'D, Um daraUaaM, 
linse adj. wenig fttätm, cdhrdft. Irina, Icea, m mtxii 
gesühcH, ianfl A. W. IM Ruacat-L SIT* Unt /lr Itua. 
Nii<d «ad L MV kiate, lenius. Kyf. JeiMB» IM, Uadaad 

eal.is. 

Lippe, Ijppl '"■ 1'"" I- i'i'''*t l^ilii'p- 
liscne f. die ll 'lzniiiche. em ans bunmtl'lmmen nm Iheh- 
qeiiirgt iii'i Thal urhalinlfr Weg, worauf d<is oben gefilllt 
HM gewuhiilidi tm \\$itUf, wenn tith lie U-nhf mit Ülatlei» 
ttl/rrriehl, tu Thal hefärderl wird; (iiivt r l r r . jH./ heitft lioll- 
liiwa («gl. »thmt. U»* m. n. Hulirultclie St*li>. II. l-'>7, 
riai>. laa ak t4t). ßa die Uulzarbeiter, mm denen dei'irtige 
Htnettinuigim Jfamaira, mnst Italiener tind, diiiße auch bei 
li«di« taaddk«! da« »Inf. listio, gtait, listi;iiv. glatten in He- 
(rackl kMHme». da* aacA Oiks lue tieiUii-hi mm dtmtuka» 
Öw, l<tM, tanft, lurtlammt \oder m» lei«, .s>ur, CeMi«f). 

' /. tiian«, arllacba leiaoci p<;t-n, ßtOuni. 



loubti, verloubti, geloben, si' vi'rloulrn, ein Celübdt 
a" kirrTal verluuh'n; TerluulmAs» f. (ielobnis, Gelübde 

alTn p«rKl»n hoicti droiib n. 
wtoa*« dia dka'wdim darMr»' 
warai aa aT aarn «ariaab-n. 

loch n. dim. lücbl wie hd. Loch, ifTs loch «rlithg o (porfi- 
mii rf rfirrai e) preli'llodi, Schelle fir Cetchremi'se ; vate^r- 
iHi« rlM<li nennt man scheriweite den Mund. 

Iiicli u wie hd. locken, dnnn a kini! Inik'ti, et auf dem 
Aiiiir lierunitraiieH, daher die lockariii, ..'c hsndimagd. 

bmde m. yi-oto WMtnlugk, aus welchem für Penontm bti" 
ierlä Geichüchtet 4it Wiulerkleidang terferiiqet wird; aAA 
lodu . iudo, OMtleU, BMlie, mU, lade; aWa. Udbina, Jlaa* 
rig. lottig ; ItL lodit, fir$. Mktt MfffM Mldaghi Dia ITl. 
Bair. luden, ScMH. II. 440; eia4, lodio, iforfe Uitm&nd 
14. t', »Met. 16de f. Zolle, ffaar WUK«. »4*. Yjfi, 
VaiscH l. 019*. 

Ulff l m. Üummkitpf {ttgl. läppe und hd Laffe). 

löfPln 1. liebeln, k'jscii; eitun su etwtit bereden ; rjL 1 
lafTt'il, Ircken /jtkücaK ;u A'dnl 39«, Scua. II. 44i, B. II. 
'201. J. .'in itifTln, ihn tum betten (mm Laffmi Jkalfll. »• 
i/in brt ^en Oliifn tj^liienpr. liiffel) trrrrn. 

(tuh) loac/rn >cliw. Vb. lithen, etwa» in gestamfißer und 
gts\,ileiu-r Erlrinde färben; bachao ad;', lohfarbig, luacbana 
Türlachrr. 

looH m. a"d n. inV ;rf. /.'»Au; fUi. laut, aAd. 16a a. 
Croaiai. III. 4<»o. 

Lorenz ^ l.^uz, Lenz I, Ltrnzite. 

j0«tt. adj. Im, frei, teäig; leas'n, lumachen, lüttn', 
a" tcheara lill Icara cteacAaira; leaa ai. der fWd«« it hhi 
affta inbrkie an" tdian leaa (ihil. 

loas n. das Lnui ; leafn, laaain, lks'ln, ditreA'« Laos thtt$ 
betlimmen, erforschen , eint AH Knilertpirl ; femer das erfor- 
sehen iln /i/'iM»// 1« der Johonnis-, WalfmegiS' «ad Tlsomns- 
naeht. AM. hliujaa, mAd. liusco, das Loa* Wi^tai, »tkr- 
layaa, naftera BN. L t«S«*, Scmi. Ii. M4, Swi*. IL ItO. 
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181 lo-ht 

Loas »I. Samt tiin'i- Au« und rr«« botfei; urk. Los* a. 
I1S7 irj/. Lmirh, l>«iiig). 

U$eh l- zrrfallriie, ^r/'M/rrrfr Ki-hUn ; er sull «üaJerlich 
Ü* tatidi flei»»ig auUaultern S<. Vnt 1015. 

feimi «cA«. I't. Mrtn, hcnktu, tHflmkt», looM oiaa- 
dcTt f «nll ink ipmt ^ml tC mtoum, im tnwhmm 
od« im CtitiJUii veHtm $nmi lower im. dtr Uorthtr, ia» 
Ohr, CA. bltavjM , aM. bld«en , mhd, lo»rn , unmtmtdl 
mit grieck. jeXvur, lal dum*. Vyi. Griim's Abhandlung bbtt 
die (an f Sinne in Halft'« Z<:iUch'. Vi. 1 — 1& Scu». II. &00, 
S. -'0 2 c I. auch IA« ri. 

lealik , Uat'tldk a<l;. unJ luh-. iiIt'inOHdert , ruin, i/ldn- 
senä ; 'uir , ilri>i , '> finr , ß 'lt. Ih r ^ifui?iriii''ir(i/ im 

neiil iiuf 'illrrrt r M/ri <r :iajirA, it:ihri ilns \ii\rl vlil 
idcnliicli i >( "irJ rirm tiihil. I.rt.'k . gru-u liltii ItM. 1. 1 0 l :i : 
Ki^irs. Iiiliitii;, )>ur, iatKrr, unettwucitl. Hohl wegen tief Be- 
dtatung ,,gUiitend" komml dien Epilhtlun tortäijUch dem 
Ttufti w « der (eatige t«if *1 {so 4tr stOcotige loifi) «der 
kawtf 4er iMiiga. 

Ovr kalter liil i^oi^g, 
will liif<ligcr |)ii<!. 

uad Ar cib mrr »r itcburl * 
und iMdg« Kolt eiiM. 

Mfcff II. JVMie ßr xM^ Ziigm IlM.). Vfl. lowie «Hd 

totter HL «f^M. Icttterle, rfre Bedmtuiig im 90111«* vir bei 
ScM. 11. 5tS: hötfviebt , Syilihube , Herl, aber griitenlheilt 

tun $dienh<iprti .SVnni-. ilii- kü'.mIjc uti.l ilir liilliT iCrtift li-i ''. 
liebeln Sinn hui a al>ei i^tu ulitdich lu licr i'umf'unlnjH , n ie 
lottermi-nsch-, pue- , glilsclie-, üunl ttr. — loliern, uiiuinr- 
lottern . umherichlendern , vagmen, Akd, luUr» aJj. Vünus, 
iiianii . mhd. luier, / i^n , ItifUftttif, bitätUff ioler il. m. 
fattvnticAM BM. 1. iu44*. 

Vnd lril>l Ionen «via luil llnveii. Huno r. Mmtf. Vluin«. M. 

Fivi <li' Ii tiri'. tti luilei iiiicj «c'hJilk! /'luln. U3, 13. 
l>ii IiKi.wi iis: Ii Hii'cr. «i'rniiclilcr loller ! 
du i^iijikit uiul uiuflTelat Witt L'in oUit. ibid. NdS, 14. 

Vgl Sciia. II. 5-i&, S. »60; cimb. lulrr, ^«rr U4'. Auch 
ti» Btrg dti LnatkAület (ükti dea LoUw« Mi ifau 

Mnra. iUterle Aürt mm hdußf alt Namt ßr Sduift. 

leame m. dim. Irawilv, lömei mhd. lewe. 

Mrw» A <«m Iflmze, |>iicliti»«raa'it, ßt^aUiA, fdunrr- 
lAwara, pinyiiiMla tulg. L ; Mr. hbuio^ hbaaclieil Sern. 
II. «08. 

lu 

Ailll milch'D, ttmimaltnä, i» der Kindersp. mingerei rgl. 
ladln." 

ht, ri» mebm miutu mtr tor wioiJg tnüuiiiade» tmd 
A» Bt/riff mttdHMdm ft^s Imimng^ gmt Umi MhkM 
I» In «idU in tUe iMtH Imtt, Uti») ^ttktn, Imiiitig aho 
towitt m» UiRwIinigt 

Incks m. SptiheT, heimlütliiteher Jtenirh ; du nil«clirrlnrli«! 
lurlix n, in pilurh«"n, bflrOgm, übertortheilrn ; $0 auch ob.- 
und nd. .Sril«. II. 4JS, s. Sem r/t: !. 9i, Hmü. 1M>. 

lucht m. und f. Iii/t uliiy ml. tonn luclll konttut nach 
Sepper im Ijttachlh. n-ri. 

kirk m. dim. Iii« 1. I . l),-rM, lutk ii .<r/i, V/i. ilui lutk auf 
CDif lii jjnnnq ififen , zudrri.cn. iii<.-lock'ii, :tn|liii k'ii ; hirke f. 
Loch, Orffnuiiii, besondm /.aunüffnttng mi< beweiilichen Quer- 
breilern lum tchhenen ; i' sii-li jii in liimnicl a* tuck'n ! 
Wim». «». — lurk^t adj. mit einer lucke teruheUf dmeh- 
JMkcrf, ikMluckti; 

der läiirbnd'ii i« lucitft, 

lii» die'mll)! i* klAii. 

und nänri'« incr diiirhscbluprri, 

«.!■ |jl r ;ill:in? 

r^;. Smi«. II. ^ Kl, HOr. II. 921. Stalb. II. I8J. 

lud tn, hiiniiii. tcie lulu iikk Ii ii , in Siriem, luAi f. Urint 
Rinne bei einer Quelle. IuiI'Id, rinntn. 

hufder n. tcie hd. Luder, doch nur all Sehtlte •jchrauckl; 
däton : lUfilerla' adj. lüderlich , tclilechl austehmd, krank, i' 
pia ganz luederla' oder nier i.<'« giinz lücdiTla', mir i$t icAr 
id>el. Vgl, Scn. II. 499, S. 364, Reis«. II. 

Lüfntttt f. Ittm «Ufr Alptntriew. clM tlot. kbakii, 
tff. «e Ortuümu» Lnbno, Lauffim (lfitfot.1. 

iuft m. md f. dim. Wt\ «/• hd. Lup, ahd: laft f tmd m., 
mild. Ml m. teilen f. Grr. II. 30!) ; meifelk^ th Muhtr 
aaek lißig (lifiigj adj. wut aifi>. taich, fcimttl gtkvrL 



hi tss 

dÄfliba- h li'i i liiOi' 

• lllMta niocll-t rni' '.':lli . WhM. 4ll» 

V.jl. S.:h>i II. 41«, H. II. 2 I i. 

httl'l 'I it'''''.t iini.'i'ii/icn Si;mx II. l'">'. 

lÜff"!!, loig n, lifj n yurl t-iicuc n wir fcii. /iV'/i'.'i »rii/ /iJU^ 
um, '» iitl dmluilk n y.w\ ilrrlminii ■=-' i"iu-,ii,r ; tilg« 

A ifif^ ahd. lugi. — Iftgar. lugnar, Inn ga m. Uufwer, 

i' (fiib der kaif iuDCa _ 

I. II lt. n<«go dM dbl(. Wfl/k. W«jlHMCU4||>. 

r,,/. Seil». II. 45f.. 

Lii'/f/fiiic f. Liik'kM" , 51',i//,''i,'i;fs'iri im Lrf'i'-fitJule i 

ii.jr/i än V<ilk.u-!ijm^'!'"ii<' «'*> l.u« .1 -.nic nihUtiidtn. VaUASü« 
)i. \11 ii i'nv II.« l.LijjtMii ;i< ticnchl'-fi : ...Vun »fAi(<i/l 
Airr da» l'.rtu-ul Mimmi dtm Siruh uuf m-i^chen iwei Sitinen 
oder mit luirm Hammer auf einem Breli :i' V.fi uiu! k<i<-t'-l 
es mil Walter twammen , vorauf dann endlich dieitt ftrul 
gebacken wird, mMu» die fremden Leute, die hierher tiieA- 
fahrten kommat, rigmut Fttiu kaufen tum lieaiUnehtH, 
dau lie in der iM^gm ftmtu» M^. 

LugtHiaTf UaummKt turnt. 

iWft ttkm. n. M dm Fiitttm «tl^i writ utMMti 
Wart. «. dwrUtr Wn». U*. 

Lium m. Itvmt «»•#* hohen pyramidnßtm^n Berget m 
Usatkthale, denen eine Seite MehroffeFOlUh tfM4HMta«Mft«M 
Alpenrieien bilden. Ahd. komml ft« InoiÖI 1» ftnMtdeiU» 
Zutamnienitiziiwifii vnr ((irr. II. JH> und ist moU dtmM» 
ma drm ieMwi- turai lh. tuom. fehlerhaft, gelinde, wrieh StUA. 
II. IM; doch komml dieti hier trlwcrhcli tn Belrackt , tan- 
derii ul chei au da* stoveu. lom, der llruch iU detikeu J&M. 
83'. Vgl Ural. Ihmtncr f. Slfifil.iueh, Steinlager g, VI» 4SI. 

htH f. I'hraqmilet tommunn fnn. \6aillh.). 

lüen, lüejet, gilüet, rom ftindrtehe : muhm. frrAi/««; der 
odi-«.', die kno lüfl. Scm«. II. 407 an.v i/m CAn%*en : loit, 
mugtt. luonta, muaieatet, und Voe. vuu H i'. : iu'-n. <huqiv(. 

luHor m. der Aehunnqi'l am Wagen. Ahd. mhd. lun, dm 
Riegel (irr. II. i'ii, hau. I hhi Seil». II. 1'», cimb. lunegar, 
der Mtrer 144\ litt Ion Har. II. 104, »ttlem. *<mrt. lön 
u. t. w. 

tmf^ m, ribitMt. WA, km Ihm mmi fanHn, tum 
wothtm ole. Mm: fiwM* Mr. Scw. IL 
Itmg-l f. Me tjmgt, mU, Iniifel iL f.: so Mcb «Mb 

tf<U«r: 

luiic«'! und leb'T Im ii h «|i ilirii 

ildM '.ie iiiudi^rül hiiltra kein «aldon. t'attn. 44U, 31. 

pulmalica: luii|el K«C: «Mit. IflüfCn 144*, Mr. luilg«! 
ScBa. II. 1»4. 

* AmC« /. it«A> S;p«'<. betoadert die Ritte, velche h tf«« 
Mil»nm WiuifeJi ifcr lfdiutr enMeken, md die ««» Wl 
ÜMicn, ffrilr hineinttuletkem wid auftabew^rea , nr> 

iiYNi/W. Vi/I. Stilles, \\inie feminale Wusii. 31'. 

luiue ni. und f traget Memeh , lulucn, morgent Mtk im 
BeUo Hegen; mhd. luiu n, sciilmnmtmf 

ein <ll lo«r{ liinii'n 

liiai lu-l mir vd (fiaw^n loc. NiiDii. US, 9. 

bair. loonn, teitht uMommtnt &caa. II. 4i>S: schwt. lunt- 
•cbca Stau. II. titab henaeb. mnitne. 

fy^, hippa , eine terkleinentde Vmailhe a ]«pp»gidl, «m 
Um wenig, a* lu|i|>arilckl. eioe Ueime SiredM Weget; läppet 

ad), klein, unanteiinlick ; 1. das folgende. 

lupf m. Auiieiiblick der Erholung, urn man tief Alhem ichüpfl ; 
dn .Vi ii/(vi( , III uu-lcliein '■in lifdtckler Gegcttiland frei, aber 
(iijiin i;/i'ji-/i (rii\(-T :iiurdr(ki und. lupf'n und lupp-D. elwat 
Vom li'Hlen sourit i'ivi/i'ir/if 'i'«, fij!< i'v (/'•)Ui'i"'i'ii i;rrddf nidit 
mehr beuihrt. }U\d. lujili-ii, tiujhelnn , lair. scJiub. schirt, 
lupfen in iiIi-Khcr Hedeatumj. Vgl Zar^cke m Braut 4M'. 

lürhi, jodiut. in lik. auch luodln; nil. jftrin. 

Itiril, ijiij7irirr/(C'i, lauern; tgl. t;;iiiu' und Iniis ii 

Itisn, lüsnen, horchen, aufmerken; teohi identiidi mit 
louvn [w»liir ban. auch hii^en, Insiicn), nur mit dem Unter- 
uhied« das^ loun n luni ahd. hlr>i4a {nath der 3. ttk». caiy.) 
Ms'Q hingenrn mm glh. hlau^jao «IhbmI. CillA. ibtCO 144% 
M. Uten, liAnon Hor. II. 314. 

haaern, lusp ln, lispeln. 

Alf? IU. und ff tust m. Beitritt Yeringmi l' Uet giMl*B 
faul bbm zi gi-an; 

lu'iige biricn frcfdiif kniibcn, 

to gusccu lu>( luiu aiugcii bdbeo. Wzi^a. 183. 
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183 fci^Mi 

Ii 4w^dle iff n Inst bringen. — der ^lust, wngttrtite 9om 
Kubul, H ä ukntkt i hutn, fhum, glMtig acia» btpm§ 
Mini ^Ivttlink «. itr m» jjprfHii tiMt Mm «nm*. 

ÄllMlU fli. oU. Int r- MM( (rinN f. GtV. IL SU, M7. 
, Sds. IL in, Snu. IL m. 



Ai-aM 164 

Al/ in lutatUoe ele.; $. laoz. 

katenlmidt f, Bei^iri»i te iML ämm mir 4ä» cMdt. 
InlUrmch «. 

kltze PL mmI r.ftnon 4it rir{ f rinU, MtaMOhria^ 
IuIm; 9^ 6«r. loMch f. tra$e Pemm, Etft Scn. IL ttl; 
lutolo, ffiM wri «MlrMmillft.), lrMfemtfarIiBil«r<Jlfll.|. 



roa 

«lirifcn vi« M. McAn, di« jllwi«ftinyM nh Camn 
•if M 8ei>. IL Uft f.,- n ioMiim «ta«.' «aMikh-s m» 
tmm w rt t i yi lw ^ «imi Kotnu« kbrnich-n, nii «bim 
«tow «npIfliiAM, i niMrf «f f M 4ir ft^foimiy; bonhekn, 
MtrlUlM, toM«*<i*f icl«4afinif TcmiMi'O, 9trMtH, ffduM 
moAtm! kr bkt biiiii min {mikmt) klles fwokdit; tber- 
mhch-n, ^trtrtibtn, flbanakhti «Ik. |a— | w«r MVIm, 
flbertnbcht's i*»"n. 

mdcfiin , k(ei»e Arbeiten vtrrichlen, rairblfr m. snvie 
PDSler, der strh mil kttintkhfn Arinlm abtfitH, michlarci 
tine jjwiij/'ügii/f ;<r(ir>( «t>irif cinf hoiiuO drrn'llien. 

mächtig adj. l. i t'.aillli j gnch-iflKj , fnaliicnu-h ; vgl. sf 
fruaSS micb ll, »irA r - 2. froh, luslht (l.'iviiiil.i. 

mächet, mächaJe n. laliaekte», eingepvdteUet Htuth, 
womit im Winltr die gevihnliek tum FrAktlück aufgttragnt 
Wwtrtuftpt gewürtt wird; oder tt bttitkt dittt Wirt* «m 
einrr Art Kitt, und Htiitt dann : kAsmbdwl, wd diestt kommt 
auek mrtauM, ttrs klunacbct, Kt»st»f>tr'ter Preiuattung von 
IMX; dm Iifll tawniMlMt Wtlß. 1633. VgL Schm. II. 
ft41 : gcnicht «. M« sxr Vtrhuumng Utr aker Vtrfli$«kini 
in HU» jKttM vMi imaclMt «. ^pcCk ta «• ftrM «o« 
All «It Hwaf MmW (iinyaiil; «cklri. mache mAcbtel n. 
tfw Fdl WNiiif me Sjftut tubenilet (gemacht , gttüimdltt) 
virJ: Wsiini. 59*, BUNDT 62, BcRüli i«3. 

gimächc n. gtnilaliti tiri, Vuc.: genuidil; oeAOri nichl tu 

inot-licn. ii riifrrn wvr macht tU IIIO|DO fMM* MfjW 
Scua. II. 5)7, S. 3<)'i. 

mtichrn, mdxn ylur. 

mäd , tnut n. dim. niSill, das qemulile odrr in mAhendt 
Grat, mhii. niM HM. 11. Ki'. mjdr ^. ,y.j.< .S'üfA- Wifif. 
vffrtiet IM f)i4/ipn i«/. 4/(t Schladen btiin Mtihen ; frj/i<i. niAde. 
Zu nin yWiurf (jnirimat, gruemet, grsiiK^t n. dat Cmmet, 
SSachkeuf und witimat n. die eigenllicke Wteie: Er »oll 
au»i»ug bafaen ain wi«<imodt mil aiaein foe^r bef vnd stneiu 
faedcr (roeoiodt ViHr. KIS. q Mf akchir oder «iipiaA. 
Utk Ork. «M 

Vll,i* wian vtn* mfr dton ftha <f.i< himitll«, 
fila' wann wAn« tn^r'« iiinichreit)'!! f 

fliPjSflffi w*ch»t fi>T wie -r )S'.ii)>.ii|f, 
iiiiil loiir »ill'i !i' ini'iiii'i lil.jil:.-n. 

iiiader m ätt M iher , mkd. u]a<ia:re, daneben tttttder und 
nieder HM. II. 20'. luuderpluonien , aratal niwiam. Vgl. 
Scan. II. 5.'>0. s Li«,<>, STAin. II. 

mädar m. Jim. iiu'iilcrle, </rr Marder, mkd. manfor, i l t « 
teil madcT BM. IL Scu. II. Hor. |J. MI. 

mäfft^ «9. m4 «rfik Mtt, ««wy (lyeiMii (Mfe.) * 

Uotl — IhgMm (0rfU 

»w<7j« f. da$ Mokidurn, plur. ralg'B, 4er IM*, fnnBk 
fninioft «Ad. migo, «Ad. niftge icAv. M. tcAm /HA M nlll 

miärtt BM. II. l»', s/ar. oiak Gr>. Crsch. 410, J*a.<(. 73'; 
M de* ibrigt» Dialeete» der magea Scmm. IL 53&, Stalo. 
U. 1*1, ytmm, M\ 



mäftf Mlj^n und miigc m. .Vj/;rit 
liti cix.'r tii hen'D 

du ll(g«t niV'r in' »ipo» 

Mi iSUomt drin. 
mßgre f. MateiMtt ak4, nufui, tt». megra Grr. IL 
•5<: Scn«. IL &SB. S. 
ntlttC , nAnen, mmIm. 

maiV A 1. der Maibmn; tgl. Sco». IL 333, Hflr. IL 2<3, 
ST»i.n. II. 193, Riii:<w. 1. 101; mkd. meic lefc, w. ßiXroi- 
rei» BM II. Jen I. May den suliiaimcti «lii^i-n der tnny- 
»laogeii »eUrn pi-hcn 1 II. :)U ir. Si. Vtd. ISR;! In frülteren Zei- 
len wurde am i. Min nn jedem Dorfplatte de» LeMchlkalet ein 
toller MaibauHi auft/q/ll-intL FAr die Qriiiifte Sekande galt 
et, wenn es de» flurscfien dfy ^iichlinr.iurfi'S grlani], den lf«i- 
hinm umtHfdIten . totne e$ andtrtrteitt ß> diete der grvitit 
Triumpk war und tu jakretanf/en Spötteleien Veranlatiung gab. 
HiiMer mit Flinten bewaffnet ttelllen »ich abseits xu mdcM- 
Ikker ffeile auf, um derartige Vertuthe , an denen et nie 
feklle, tu HrtÜH», entweder dadurek datt tie den Mmbütm^ 
tlümum Bibnm w die Beine tekotien , oder «m feer «M 
itom ttfeiift» MilllMN , die dem m den Meiheam gehmden 
legt Mfr iem Speäe m» Cmt luti f M» <ii»|«t»IW mvm. 
Die d«M ummmeUUekee iamfkdmiH wd OmilUttfOU m*- 
gen dm» um müidkm YeiMe WenMlammt «cyetc« kekern. 
1. Am FroknleichHamtl'tt;e iii'a äolliM'o) werden ror jedem 
Haute und an den MVi;eii. aufweichen die froeettion wa«- 
dfU, maien gettfckl, mnUifh junge Huehmhiuimf. b\fser Ta<) 
itl Stberhaupl dat l,t'ilrrtle retkl eigenitirh d,is Maifrtl der 
I.Cinclillmlrr , un tittckem der S^mmfr oder llfrr Vn In' s Land 
finzii'hl , uriil den U'mier mil itiiirn lr!:m flf ifrn K'/l gelingt 
r> i/nM nirlil i/uri:! Innuitslmlil. V li ^ II. S3:i ; liurfn" 
Warlt ut iijai'-' r(<* ]ii»ij<' Hiike S. H i u, Hkinw. 1. IUI. 

mavn l rcßn. drr p^iii iimil si'. n htnl iir/i di« Rinde 
abitkaltn. t. irjm.. n' pfcif i inai n, die wohl iberall bekammt« 
Uaipfeife macken. u'ijici dte Kinder, indem tie mit der 8ni^ 
Mite des Me$$etheflet dem prANOi flabftak ieUa$eK, fMfM 
»der tfrtihemi 

preiM |>r«iri mii di* 
WDilar 1' ■l(>r<i'hn<'i* di' 
Wrrl dl* aufn ilt'* koa'ndüch. 
fiilUlf oar io' plüb'n |>i€li, 
trifTK*'' dl* hin iO Ronm, 
kimtch« äef l^pUp;!- nn'iner 

«der <Mt dir lettten iwei Vene auch: 

|i)mm«rli« unter dia pnl|r)fii 

fn'>*«n-t ih' ilt nnji'fr'fi 

kuii 'M--I hl' iiifi iii'^ pr.iir«-rbani 

jag'nl di' die liiiailno «u«! 

Mftss. miknt im inm die UUe ekuAdlm Smo. II. IM« 
an* AofHicAi. SeiAtu IIL TS. 
mir m. der Meitr, dir enU Wmht tbur frtmmm INMI- 

tekafl, auch der inMipecIltS drni mayrknecbt vnd der diem 
für be«olüuaj Wulfk. 1A$S. Et iti d«! idtnujur. Scju. U. 
Mtoe /. Kme <imt Mdflie. 
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mturibt, mardn m. Haj&ram, Mftmm majorana ; md 
diese* am ärm gUitkbtdtulaaim aOMncm «MalciM Ihn 
M. margntu Jlar. II. 

«imtf, «MMuf «(tf. fVM. unbfflfckt litt) faf «t fMckMM 

genell demkmf 

mM t. omB. 

mä//, ämäll, rinmal; ofi iiii:i!t . ricllricht . könnte sei»; 
ieblamhtl, manchmal, aus ic ein weil lual - - je rine MW«; 
Ion 11, i' iTv, •tiiinchmal, aus ii" iilt'r einnuil7 — 

liiitif n. das i,ailr*sfH hei fnertiche» CHfiji'nheilen : hoa- 
natinalc, kiirl.nkiiiilo . liiat iimfllc : itas Wart nl dimtn. run 
mäl. lihnitch nf s.'Uf i'i>ii s;!!, «cli'ili< run scliii!)' : das siretfe 
diwin. lüutel if'inn iiiAliIc. 

maJ n, iimlat , gimalt , irlinrr pini.il n me M. waA/ni. 
ao^rri*, aber gans rermisdit msi nmlru. yunjere, wichet im 
tntic /Ml rtgelMissig slark utinuucht send: gimälier wAie 
•her gimlM slAb'n: ebenso der mälar JtfA//cr und Maler 

«irs erstete autk mOJIdacr); die dni genwUen licfliacmiU. 
ulltl. 1580. 

fM«/> llMiA«h, ««m^A«Al, mhhw vtmMm; ahd, 
■MhalA^ mkd. adielcn BM. IL i^i nAliriiriDk, VtmäUungs- 

ai taiMthk, llochseHtiof, rtam «M.; ifMk iu|i(n «lui 
ein IT«. Vgl. Scua. IL AM. 
Maledin m. iVomr m«!-« haehes, rfst M. nolfldillO (Mlf* 
dacAl; rr An««! «ueh M«lingeHj»cli. 

M,tlfa,ji lt fi Mall..,rKl>Hli>, an ihrfl/ltril« M 4v iM. 
Cr<t«ic in der ii^ilir l'tinleba. 

mäüa, mätter m. ,it> V<'r/r(, Scklumm, der wAk Nlwlls 
utiltfr, ir hü flMi wie iiiäUn. 

•cbauir>l wt*" k" mAllyf, 
lia»i ilic Aui;:.-!!! im r ilrin 
»eil r iiiriiii-i iIi-iii 1)111 : 

Amk M Bll>r. II. >30, Scbm. II. &T1, dorh ais nrair. ; etmii. 
malla fim, 14». M.mth», Schlamm, eAnm. maulla, mults, 
iMrIri, M<* Diu 41» <MAr«(*rai<i<* mmi flft. »aMa, oA4. 
nolta, Ar sunt. TO ifa«< in malla wie m kd, tUMtll («M. 
mtn«) itfP €mM«9riff des „ttmibtiu" Ufe. VjfL Ouau 
II. «4, HL »19 mä mM. 

imilimM tmd mAh f. rfw. ntlniDele, meamviL', Muhmr, 
Tmle etc.; s. muuiiif. 

mämme f. [hiudersfir.) Mutler, milmmelo , dm Kinde dte 
Snist Tuchen , ur. der Hrust ttmkatf M aUtk ktlUUt, ÜMKW. 
I. 100, II ; f. üiiiiiieln. 

tii/'m m. i/if Mihtii' ile.y /'/(tl/o vdht \dieinlich wur 

Hüft aufli IUI filni. /,.:,niHi/ nur dtr ii. iiinrKi t'ijr) 

mastiit. Vgl. Srrm. II. r.k. III. 4risi. 

maticstra f. mnt Art duie iuj.jc, t^tiifji jede fmmfi/ige 
Sf-rhe; dir ist »in »cliarO» maine^ler hrrnyt dn» wirt dir gar 
ver«.ntten (u. I5n<i) Soiuo II. |». &T. i(«l. miocsln, Stfpt, 
iiiinp«irar¥ , dte Sui>j>e Mritktn, eaa nriniMnie: mifitartm 
br* Titfhe. Diez II». 

tnattffAre adr. in tu! mrinriwei/rH ; wM iu itoLpiacari, 
nagah imUnum) mmk VottA. de* gt. (tm&^tff Dill 4t4. 

smäng€, mäng-lnwi mmütl f. die WttdmUci iM. »togu ; 
«<» «WlmtnrfMr« ffWl. Vgl. Rninr L Arioh H. 10, 
Km iriUdt. IL »i ; Koiur „tfle BtrMMp 4a Fmcrt whI 

•UfitXr «14. idiletM, einen Fehler haliend, besonders beim 

•'ie*r iieiiroHeki iglttehhedrulend mil ; an" l<'ili liJili ril ; <' ( gbr 
m.^nk , nicht gor ithlttbl! llat. maoco rum lal. m.mrus, 
rfTnammelt, Dict 114. Ffl. Suia. IL IM, Taai. Sil, 

ilfSF. II 

tuium m. j lur iiiäntiilfT k(h;i, iDiiriml I. iii.iniiiili- imdm&nn- 
ililel tri« hil.Mann, der VerlieiraUifie, <><•«« Jti UngrtlMs bleibl 
ein piie. Ireiiniinn, der Scharfnrlitir. On »ilde mtinii . ein 
Hehredcname ßr Ktnder; mau enMl ron ihm, dvs* er rnn unrr- 
hürt grosser lolter in, die Minder mU Stuiytrite» mlorir, ' 
dann awiithe mut in eine «lej^r'n iperre. Murin sie gtmdtlrl 
imd Man $ie feil iienmj siiU , ri,n ihm verzehrt vcrdus. Kr 
in am ganzen Utbe zollet md iittnn gaf JcAöa JMfW md 
mfipielen (iiitenn&DD, i/rr IfntiraciiMrMfc «. t&tlcrn.'— oidood'l 
mm Miiofaer, vm CWrnrf<yarl«a tisf dem Ftidt. ivhnnadl 
i6rA.) dfM^> boltenniaad-t {m.\ tni av« IMIaadrr* 
Amw« liachtmänndle 'lit.) Inlicl,!; eücenaliaad'l <<j«jflA.» 
JaiHiM lamprocarfus, Krh. ; peuieiiu^noiri, die t'am'cMaaf im 
dtr HM«, mtdttnk dtr NdlMMlel in Hewegung gtstüt mirdf 



HM IBß 

filgßiaaH (MrA.) MM, Apcry; mlunul« a.) 111.) eiü 
•Her KcMfllfir Jfcm»; mf. «m&. mannalz unmo grande U&*. 

MflMMW Md IMMMff a<^lf. mdnnlicA. tfi» erslere mehr den 
Ct$dtleda$tmlertehied . das tttUere das m'imilielre Wesen, dit 
mämaltche Kraß Iteteichnend {gl, M'eiliaii und «inh^t). a* 
BtlDoandcr oder a" ronnn.ius. tm Mann r,/l. Sciim. II. 
S. 373. in:'inndem «<Ji»<. Ii. jit-a Hauuern uachju.jen , t ijl. 

{Itloll II. Kl llnTIl. 

niiiid l m. liim. mäntile wie hd. ManieL aiiirai&ali. Mess- 

MiDttiri 'i, Mintliia, ital. MaulOTa. 

iiHiiui.o h hl. ei^ as tenMIm ihm. 
tnänz s. ineat. 

mär in Msimdr ad», «keaia IM, ful, WiU «Iti. teMmlr 
du Am «ie f ! 

Iliti du .r .lii>(i.lli- blou»» 
voll «lein iiisiu iilüi' loa», 
mt 4tt MainAr kltr« 
wodar tActina hr In*«. 

«Hl- JUS liriu firnii'lliiipen ^:ln< liii".iii,iTi', ^j.iir. i;iei»umär, gleich 
Sil liflt {nihil, ma-ie udj. lieti; aUd macre BM. 11.68 f.) ent- 
slaiideie härsung; rgl. dhnliehrs Z. I. 1*1, lt. 

märmör adj. mürbe, puUirtuir, «i-Ar mflrtk, nirprOlM, iia 
WsMesMdck; iiiordjrliü n IMM.I i/i« ml<a MMuf J-SelHM- 
linge an Sadtlbdtsme», Ahd. fflsru, aiAd. OWr, niA aiMf, 
tarl UM. II. «S*. Vgl. ScN*. IL SO«, S. 994, STU*. IL 

191 ad. tmct, mOr, MOLLaaa. 413, ScaBm HL Hl. 

mAPp MtäHa aJa. Mmnt, offtnhur, nlra M*. F». cdm 
w^lf^ir^P mcMicR, «1^ anftnnu/icAr Weue Mtreia«« sprechen} 
dMJ tannliro oder aarmftrik mäch*«, dvat aat r<iyaiicU 
MuffH, omssehwatsen. Gth. rofrjaa, «Im« ffCrUadSfca, t«- 
katml machen. Vgl. Scnm. II. «05. 

märcll B. rfim. märcjli, dm /eiehrn ■ GriiHSilein , Merk- 
seichen an einem Baume, Kratz im (.e.aclile , .\t,rbe ii. i. it>. 
piiiiiilirili. piiiiiiiiirili <i. {Ilrth.\ Vui/.ioi./ tirisclirn zicri tm im- 
nien.^loisriiäsH Mften ; Utk. piciiiiiin li ult fi-ni.- tnd wt'gcQ 
ainiT pidniartli ftenanl am pl.i-i; lies. Urk. i ms. >..|1«-o 
•niirli ntiipedeiic nr>»en mit »11 den raio verpidioarklil werden. 
Vidi-. Ml I i. (IV;/. hcaa. Ii. 6H ) 

mtircA u, märch ln, ein Zeichen n. s. w. mathen; mir- 
clicrn i.Vlh.) cme Aue. Wiese etc. tit meArerr /.oo«f theiten. 
Hie Zetrhen ansstrckm. Mhd luarc, da* Uiektis, HIMken, 
/<•*<•/-.» machen U.M. II. «■*. 

mro-c/i n. diai. mktt-l, dal Kaa«ft«aBi«rli, «ediilla: «ML 
imnf, mhd. Marc; BM. IL Sui. IL «lA. 

miriiule f. die Jmu, dt» ffa«AiNiUi«|iAral. niltrend'o, i db. 
yi>. dasicfte fcaieitM. iw. fia/. roercnda, emMian niarcixla, 
eimb. mmmiC VwtHh. nurend, mrcnd und brcnt, eimb. Wh. 
145*, ScRitpr. 81. Mhd. incraie, inerde, merunge /. und 
mrri'il, nierl m. (» I flnimjf .Sj eisr am lin.t iiml MVim, yl/.fn,/- 
mahl, BM. II. 130*. A,* si-li^ml tu iliesen AutnirN ruif I <t- 
i,if i'i'.> firiiiiien im ri'riilü Nn( Ableitui\'jei\ viin lieuifclicit 

iiiertl tir.iTi'ii. wivf/,!-ii. mruijn, ; tniPrte /. .'/ncAuii.j , 
sfhale; Wnw.. I. Iihi, || \V^:l^}f ilo) i .,r:iii'ic,K" ; w'nf- 

niern . rui/ind-n. ufiiuiArr»; iptitea , nameHliich sti iiaebl. 
yf)t Srii. II ein. I. H. 

viiirf hjrms n. ein feines Gebirgtgras = inannelgraa? 
Vgl iii'iiif'lii unii luiirinein. 

mdrg n m. a* luürg-n {Uk.) Si ei.ut,asten, «. Aloar ttu 
vrlrheiH, retfeciire aiit arauriuijs jfdenfalt* itrdnU iiI; 
S'j auch salzb. kiiclielinarfen ScaM> IL 4l4i 

Maria: Moia, Muie, Moide, ütfüa. Min, MIeu /. «ad 
«IN Muid I, Mied I Mirl, Mkerl /. Hoidite. Hiedile, NaimU«, 
Mienle, Noittle ». 

mdräle f. Arn*w, f»um aiwrafaca Seaa. IL MS, ülir. 
II. 23«, Sratl». L »6. 

WiiHxrbn, ilerhm. krepieren-, bair. iiiiiri\cfii . mnnxi'Ia; 
naek Scaa. II. Sil vielleicht in Itesiekung auf das bciaunltt 

moreiii r]iii>liim niKiiru« 
rill« lux rt «in« crut. 

mark ai. dni. mlrirl 1. Ar Mmät^ S. dar «ai Kvm 
grktttfle, d»r «üttcba aa" nkilt kiTa: 3. dtr Hau, wo 
Mmtt tätUm mrdf 4. dtr MdrUßtdtt». AM. marlnt, aiM. 
market a«i ItU nereatiu. Scaa. 11.41 nidrk d, radrkaen, 
atrt* (f. B. Viih) auf den Harkt treihen, fähren; auf dem 
Markte etwas feil bieten. 

mdrling m. der einjuhnge Tneb eines t-tchlenbaumes, 
^ArL eia fmigtr Jta m fc, dir jlank rnddntf itoU ant aar. 
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mürbe . da ßr itm fUrtcM 'lynff (■» IM. nMiTdti'a 

brauehl viul. 

märwl, marfl m. Marmor, Jim. miiruilL-. märnir, Schaeil- 
tiijetffir't : üHch luttr. *chw. Sciix. IL üH> , S. Itüi^iw. 

L luii. 

maroudt, marwdUf «äj. krditklidt, maroad'o, kriakü». 
tmr, iMi«4, Mit dir ftmu.-deiUf^tn StUttmüfn^ im 
fCMMmt LrtM AftfrgefmffM Scan. IL Mi. 

märUri «. (Jfr*.) JCrrat o«f«r Qtdtnkttfri m timtm ^t- 
tMknm ITüffNlelj^«; Schn. II. uil. 

JITörfiin, Märtn, tfartin; Martn^r, //iiMMMe. 

Marx, JUararl. m. Markus. 

mäsche f. SeidrnbaHd, Bandschltife Scuh. II. 641. Hör. 
Ii. 23". Hti.\w. I UMi. 

mäschang , nuiscliiuii m. lU-r MunA , znnäthit ttrderU 
aui mhd. nii\ii-i liin, St ^nii-rSinn . Wjl. S'üm. II. ■''i'i. 

mäschffrjaTa /. \etiUiimi), yi.slet 'nit ; ifal. luascbtTa, 
«pan. uia8c.ini, Larve Ihüz 2IU, Srn«. II. U40. 

mäse, vtas'l f. dim. iiilsilr, dir Sarhe, tiiiisel niäsilol ndj. 
mit Sarbrn verschrn. Alid. HLl-^a, mliJ. iii;Ue ifAir. ^. iVarfrr, 
nrntdHdi, f/ffi UM. II. >ii'. I'jfl. SuM. Ii. 633. Ilir I. 
fo, IL 237, s. 375, ToKL. -i'i3. AmA Im th», ttAn\ Uti> 

miU f. &äitnkmatt und Ldiiijftimast ; min M. Üelrtidt- 
m*n «. t. w. Um. m^^y\: >ivr nu'-Uli^ii Mim tin ina?>«°l, 
4 ninlei äm ticni viirf 4 tiert'l «iiKii neti'D. Im ütk. 
it$ i*. 'md 17. i*. Mf iniM immr f. mh in M. atta. 
niMMi^ f. CflMtw, MicMMif. Sem. II. «SS. 

Mim, moarn f, tVA.! Ueißu Ruttntiat* . ItuUtr- 

anUieit dm die Sennin btkommlf in ObtnUier tUe putler- 
tais B = nuUrr. Ti>rniA^-n iUk ) $ek. Vb. frükttticteu. Clh. 
■Mtl m. abd. mhd. inaz n. Speiie ; li.M. II. M*. 

So man genomcn h«i das nasi 

M wnaAi'tt M«6I m$U ttm MmtifH, dau t$ m güL mau 
fcMil; fllcr (ci mli'a, puttnalra Mnafr du lim««, nna, 
BMMla, M*«, Bimhl, SdtaMb W Betraekl getugeu vtrdtn 
{tfL iiM. 70i oder er ^fJkM nt meis«fD, hauen, tchnriden, 
bair. die iiianen, ein Schnittchen Scna. II. BIS. fp/. mibtscb. 

mAs'n ithtf, Vb. iUk.\ die Augen tudrüeken; nach ihtit. 
'T ivttii .t/i,f. iiif-luili. 

muti'ri, iittUifk f. der Ai/ir. h,-s:ii,lfis tfi-nu tr mit Blut 
uni{rliiiif''\i ist SciiM II. I < , Hi i^\t. I. 101, — JVock 
ScMH. iiaiii schon das Ut. malens dies« Bedeutuuff. 

Matthias: Miui l, d,m. lUtille; HiM, Hicfl, Mm. Binlie, 
{Um, Hui» ! Matih'Uifl 

Uli Juil. l, ilii llii-*-l. 
ilir btirinen ilir iwieq, 
bi«u wAllaitr Mot kuiml* 
ID «Mill alniVea. IlbiU. 

MuUar, HaasHamc. Mbtthic« = Nf.iKliihi'-. il.n Id'iivih- Simclt- 
teoit: Mbttliic« müclit die weiHpcr «Ues»; Matlliti^ iir:> lit'> 
da, liät er k;in.«, in.'irlit rr Ans. 

Moatlink n. in hculiyrr Amtssfruelif MJtlillg, M:idliit^, au 
Dorf im Letncht. In einer Lrk. 1 I<i4 Mulilicli , in Vk. 
des 17, Jh. Mutliii|(. heaehtung verji^nl das chiitte. niull m. 
Hüyrl , ilal. niulla , d-ts m nelen lirnl. Ortsnamen erscheint: 
Mallion, Mudiitin, Madloin (mutellino) M.idlrn« ii, $. r. Sraoa 
9i; doch kann das Wort auch slav, Ursprung$ acta; ala*. 

nwililn, cf, MMtlins, Nodimg, Molk (JViU««.| 

mätsth m. Sthmei»tfna$; $tk. nuu, dt« Sptitt, Vgl. 
alA'o. 

nMadhi, imfbirtnj facfHilaii, dcnodtacb'Ot iknmrtsdif!- 
|tfB, «irdrÄclM; nüidl «d<r niitadi mtrit», im Spielet 
UaL mafdore, hr oder dar mardo. Scan. IL 031, Hat. 

U. 299. 

matichtrl, mavchele n. Stachelbeere, Bibes grostularia /,. 

maudi m. eine durch reiten oder i,rlu-n 'im üim^sf ct'.- 
tlandent Entzündung, sonst der wolf yc'ni.i/if. V<jl. cfici 
mud'ln, reiben, srrreU>m. 

matHitTtl, nitludern , hr^lhldich >n«,- suh unv--A,l fnh- 
Icn , Ilfi' luliTs [1,1 ili rn Auslnnrln' eiiii'r hr inkiifil ; i'i m.in- 
dtrt auch das Wetter , rfnit es sich weder tum regnen nuth 
schon werden entscheiden irill. ninudvret. mitudercl adj. krank- 
lieh, düster n. 4. ir. Buir, sehwb. stkwi. taauderQ« mftdenii 
muicm, muten , iiiultrin imiilarr?) Stn«. II. (M^ CM, S. 
57S, Stai.d. II. 262, 21», 22i. Vgl. in5nieltl. 

mav/" m. 1. If n. 

mtaäce f. line Bmftmkkät htim Pfiri$ md BiiidaiaA, 



m.iiiki;! 'iJj. diimil lidinf(t-l umi uhrrlmupt krumm : mhi. 
niÜL'hc, eine fustiiikmemle hiankheit ttti l'ferden BM. iL SIC 

mauke m. ütbername; tgl. schvi. iiMuk m. fträa» Mit 
/?(•»(■'( ti/rm Mild (fttem Körper; St*ii>. II. 262. 

mituk ii , >iii>ßrn, vom Mehl und Getreide: regen Feuck- 
ligkeä übel riechen, • mauiifl, inoket adj. in Stmtm. jurakar* 
nauiier: bair. injukela, nach Moder riechen Sen. IL H%. 

maul M. dim, mialc, ninlik mm kd- Ma»! . Mt»4, im 
übniien mit |«i ScsM. IL — mauirt adj. mit m»um 
Maule temhtitf adttklMHHiIflf Mil uhi^m Mtmde; prit- 
nuiilci, m InttUmi kaiktiii, tmnt «mA du« einfache mau- 
Ic-t, rednerisch, im schlimmen Sinne, bedeutet, maura teh. Vb. 
1. sehr langieriliq reden, taudem , mürrisch sein; t. turiek- 
rrdrn , keine Ermiilinn?\ij tiiir,-hnien K^mlrn. Im Sinne r..^ 
„z-iudcrü" scheint lu.iill 11 o'-rr mr/jr ih li.itr. iii.inr", iii.uriru 
sich t>esinnrn, schläfrig Ikun , ^ ijrrn (Scim. II. .',1*1; lUler. 
inatindln iC%<>Tf!i.Li iMVt und schvb. luaunea aus t'urcktsam- 

I. ,!! u.lrr 7'i,;v/i<>i< den Mund im ^tm k» |aw> tf/t^jS. lt> | 
iu geHOrrn. t. dM falfimdt. 

maun-üt (01.) sMdiani, aelr jM^vatf^ mhtUm. Sem. 

II. vn. 

maungg-n intens. mniingfaaH Umtmattnd: mittu». 

mowr« /. dim. miurl, du Mmmi akd. mOn, aM, mki. 
iiiArc, eimt. taaura 14»'. 

rnnv* /. düB. iMUi>*l «ic Ad. Md 4i< 1*mM«|«m »je 
M ScBi. II. es«. adienMU«^ änlmiirf. 

mmt-H, «Milcit; uklmäuH, Vimnn tdar a? mm^d, 
«ie* <ii<9«(«ftliNi ; aiAd. inftaea: 

wll ilar ribier bAtipr hl <l<>r l^arMMUk* aiftaa« Maioi. «4, «Ik 
*A «ioi danaoeh tAMnl, 

<»e uab 4J« acbrauta ndaaat. Rataua« IL 1W. 

mausch ln (DiHi.) .Wi/i/i-ti. 

m^uaerling, Stachelbeere {Mth.). 

.Miuscka, Muaehe f, liitoMi«, ftr aaleft«, wM 

freiten. 

Maute f. der M,iTh!i],-c.ke:\ M.iiik'h im fiailtMaf an der 
iiiawl Vrk. 1371, an (icr innwien UI9. 

mäuzeUt , tHaizeUt adj. krtinkück, betonders von den 
yachvrhen. Spuren einte Mrtmkktü gekrasukt. Vgl, oMudera 
und das mhd. mftjieD {tdii, nnimafl, fMuaacfn, aw V«ftU^, 
urvermaiuU dm hl. motara, 

mdcke, migge f. kleine Wunde, kleiner Eindruck, Bmg 
u. s. w. rorg^'n, solche Eindrücke machen, &n megg n, enwii 
leicht tertnutden, kralien; ni^ggat, iii<^j;Kilat adj. mit ineg^, 
tmukt»; nifgar m. das einmalige mrgften und uvm. 09. 
Btetrs Wort erinnert an d»t jüdi$€k-de«itdst malte /, Staaa, 
llieh , Beule, Sarbe, Hernie, mikkea, StUig», OUkkif «Md, 
hebr. OMcvab, $tU4sge» {kokmg. vcilcrv. maekea, Sto*t, Hiek. 
tckidlitht Vedätmtg iiatk tmli, nkmk. makes, Fteek. mt- 
ciila, mokt mtl Antehmtm/ de» Bifpilfm *» Ad. Mackel Schmpt. 
109, S. 3111, mit «« tfiL nucco, CtmMtel, padnan. 
macc^ri*, qHHstkrn, das imeft Diei 211 tielleicht vom hebr. 
inacc.ili. schlagen herkommt; eimh. mptkeii, klopfen 14 5*. 

tnt'ckäZ'H , mdggaz'n, miekmt . uu-^nM.ir m nom. ag. 
und rinmaiiges meclern. ScH«. Ii. ilS, Lo*tTl.\ SS; me- 
cliilzpn, ni*'gat2on Suld. II. 207, 

medrezin f. {Mth.) Mfdidn. 

nur! Ausruf, des !:•■,{ uirms, Vfiienmi-^nn , Il'-xandems, 
Aergemiiiu ete.: a* luti! «arum uteht gar! {je iiack der Be- 
foniM^ Jai AcdsurWicke« «der ifyerliekt» SiMd. 

aicl.' will r.illi dir <l^i> ttinic ein. VVtmi. gj. 
moil e» biinnl ittr i^mte .|^ill! i6irf. 
mei wh- i« di'iiD da»! ibiä, 97. 

n Iii- iJiei* mri' 

rauex nl'l gar a «on loC, 
wioB da aar « Mu Um, 
i« mei* falrg«an nm«A*i! 

I.flin- (lifd'S elhplifclie inriri c,//. Sr.im. II. ^t'.H : in m^ntke» 
t ili)'» (i-',, (rH es auch ein rerkärsles „meiu eid"! m tti»- 

Vrjl. nnct, lliif. I|. 151. 

meichelrt adj. (Uk.) kränklich. Vgl. roluzelel. 
meiggn f. {Gaun. Spr.\ Mutler. 

(mcilj mäi m. ^wr, Heek. Sekmut^lmke», FMtr in 
tinnlitker md feiiligir ttiiekmgt oiU'» MriM. Sfurai 
twktUtutn, da« iwdl mMl, 
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(TM gib mfr la* |«a«<ori, 

|.ii««itI lUenr ni.il'D, 
Ulli) r< kiiiirii nii* kii" liohlBr, 
ka* p^ilar n(>l li.1|-n ! 

milat ad) fieeJtiii , tehmiitiiii. Glh. mail , abd. mhd. nieil, 
fUck. ('iMii'w/rr > 1 'rj 11 Kiii^H'j/i'K , rfann in ibtrtraiftntT llf- 
iti-niiitfi : tlcr luiift, UM. 11. ai*. H'aAr«rAfiii/««A tiehi yfA. , 
in.dl /Nr iii.iliila =: Ut. tiiariila Gn. Gfsch. 409. ÜtUr. 
batr. »chtr40.: inail, iniiticn, inailigco llOr. Ii. S2< , Scan. 
11. («4, S. STl. 

meätr «..- »in ballier oMilkr o4er tt mgn awa Vitsr. 
161t. ÜB «enor von II nrillCT dm benll. Sl. fUti<s3. 

fmfin) g män adj. UuittOt, AcraNiMCMl. 

g mAtie f. du- i.emrntdf. 

mänin, moanen, män tch» . Vii. «ic kd. meiHtn , m ini . 
i)ifieMedfuie»4 mil liält; An" vi i iii:iiir;i . fccjdMjifi « , \i'r- 
lluVit IHN Aiifi''(T, t'um iüifii i;cl:ulf>-H , vci [ii.'iiili- 

«. IT Ii vtim /luha oder boten liitck henuiiit. fictunden 
AuKPitu foldie iiute viTtiiäacii, deren AugenhvaHen über der 
A(MC nuammenlanffH , aber auch andere kiinnen mil ihrem 
Blick biiiet }u/äi/CN , wenn sie eltfut iiter , mit be<jehriiehen 
Biick oder neidnM antthen. Ilaher i>j es allijemei» übhek, 
4aM man beim besdtauen ueuijeborHer Kinder , junger Jhitre, 
mmer GtgauUndtf »agl: goUa|ifueUi, Co« Mil« i». Atidt 
wird, M «vA t» «Nif IM nt vtrkiädtnt gtuuM, im mi»- 
t<A«>rfM iriiMf«r *4*t Jhim Mr dm $. Ta§a mm imtmden 
fnekm «rndm. VfL Sun. IL 

inau!-t'r:iii>;l. 

mAse, rnArn f. die Meiue, «rlin<-nnift«(<, die SthKansmeise. 

mäs tl stk. Vb. sthneide» , tiatktn ; et sctieini der Aus- 
sprathe narh eher zu mhd. mriwD, ifaUtit, als xm mri^rn, 
$tkn«idm, k*itn lu «(A4KII (BN. II. m. lü). VfL m&t l 
mnd dm faliiinde, 

m<)ss, moass f. {Vll> ) d» lldistlilag der sehon als Weide 
beniti:! uetdcH kann, dfi tum Gesliäjip f^ereinii/l ist Uhd. 
iiiri;^, llolisehlag, Ihlsabirieb , üsler. iiiass /. I'lati, mtruu 
juni/fs Hnh mu^eßmie» itl Cn*ist\i t'i'^, bair. der inseü, 
ll' lzsfhiini SfjiM, (i.::, si-iiHz. in;is< m. EiHtchl4§ dir Att im 
einen ISutim den man /äitrn wiit i>TM.O. II. iOC. 

mel n. dim. mcldi, meldile tri« Ad. Mehl, Slaub; klhiik- 
iiiil, fetnt* Wtiunmehl , narbuiH Hc. pimin^l oder kluaz'o- 
mil; «liceniH StysiHiHe; kluui|iermM, ein Sehimp/Hame tyl. 
bMT. klninp«rn, Ki tbkl&mjthen im der WM« tiuts Schaft 
Saa, IL Ahd. inclu, inelviM; d** W tritt mundatllich 

nur i» PM mit otfcInM«« Hvrtm hemrt mtiwick, mH- 
mü^ «4f< nuUig, ttoMbig, mhd. ncIlHk, mit MM, Slamb 
btdtekt BN. IL 91*: dM mÜvti^ «d*r nü^Aagt mU, mmU 
d*r IN Ijnbtn geformt« Brattri§ ittUM wird; m&wifu mU 
MM luHmm, 1^. Sc««. IL SM, S. »»S, Snt». II. SO« 
und Hiimci 139S. 

mi'lch'H schw. Vli. iiii'li lial , ^'iiin'li lii , /it<' und da auch 
tltirk gimoli'h'n . irjr lul. mi-lkt» ; iii'''Kli ulj- (lebend, 
mild, rarlrli |IM. II. 1"'J'; iiii-Uilikuc , iiii-!<ln iclu- , iiiflilirni- 
der etc. wie iliiuc de» clagrrs iwca pueben »ein oietchrlndl 
mit «LiinttlMtai übKiatt Ftdr. Ii91. Sa«. IL Mt, Stau. 
I!. -J«:. 

Mi'lchdure nom. pr, MelehUtr. 

mtUd n sch. 17/. sf m^ld o, fei$ltm, tpvdtm; venncld o, 
vetkünileH , di-r pfarra' liiit Ufa »uniliUll f hoacUmp* 1«r> 
in^ldit; Itua^al mnit-ld'n. 

mi'lm m. Slaub: glh nialiiia, ahd. mhd. mOlm, davon auch 
IM. mimt StUvmm Oin 411. Vfl. Ruiiw.IL Si, Wims. 
•S*: milotf, »i Statik terftttum. 

mhUH Nft. n, \0i. und Sltierm.\ treiben , fOtrai, Ja'lm, 
namtiUHdi da$ «■ 4<n Pflu,j gespanaie Zuqrifh, m^ner «i. dtr 
dieses ßhrt etc., im l.etachihale nur erkalttn in mAnvIciie 
Zui/rieb. Mhd. mrnen ; es iil kein deuhdii» Wort, sondern 
das lol. minar<'. :t'!.\ :;eiraurhl iciid ron dem Irtihtn der ikr» 
den. Vgl. Sf iiv. II. \U\r. II. 2 50. 

Mint/fit' f. Atiii Ml ri,';ii.', /ir',,r-Tii;i(ii' 

tni'ntscli Kl ii'ii/ 'I. V'7iM-/j . tili' i'ir'iMi.ji'fi r ij'?i Äd. 
Itie t"'' SiiiM. II. ''fl . /f 1"; :u/(r/"i'ii r,*f Mir.- ilir iihiil-ili 
und die nii-nt«icliin für: der und die t^eiieirte, und da» leit- 
tforl ni^nlsclfm, i/leichbedeulead mit (irhil'ln, bei der Ge- 
litblm nithUidie Bttutke maditn; tfmu «. B. «inen Bing 
deratkoMdwiB, Ar IM« wtfm btimmtn: 



ti'n k»rl'n k** rr.iiil, 
li'u in 'nl«t'li«'rti i ' >rliiieid, 
n'ii liiiflii k.i" -' Ii — — 
i>' ii" 5t'liant all lier weh '. 

scbwb. v<>riiieDi>cliern, mil Weibspersonen v ifi Vi-iniü^en dtirth- 
hnn';t-:i S. -IN J. .C iiii utscil, ine<ii<( li: Autruf der Ver- 
KUHu'.'Kirj.; . ilr.i /in/iiii'u II) H. $. r. IUI* i/j» hoUtein. m'ia- 
scIli'ilviii.i.T' l'ri Si.iutit. III. im. 

menz Uli). ( (III /v,;/,.'/i ■ keine .Viieh gebend (tgl. goU). 

ScilK. II. 6il|, II 1. II. MI. 

mear , qeieOhnlich aber luil miehmaliger Comporal.-Endttng 
rocan-r adj. und ade. wie hd. mehr ; anth IM rin§, gübnilMt 
der metrare UL der grössere Theil; 

du wint mcrer nll Ix'xiTen, 

wann wir ^elion wa« wir haban, Warna. IN, 

di« e-cliniikiiu<i ii« klmin, 
mlrr ßrbii gosrii inearcr 
et lim sC iiit loao. Hrild. 

Scim. II. 0ü9, Gitiiiii Cramm. IIL «tO. 

mirehef mhrdirm f. lekMla fferd, UdetUOtt WtS^ 
ftrmn, Skn. Md. aurtb, mareii n. equus, und merilit /. 
tonn; mkd. marek, narJt vai ncciha^ nwifae f. BM. IL Wt 
cmtI. mcr«e, neikii Statt t4l\ Sern. H. tl». 

mearn f, (|»irii.) Mumd, «ic*r tat ttrdomAtn Sim«; 
t. nttrn. 

mthrre f. kleine ll'unde, Eindruck, Vjiip, nn'rr n »e*. Vb, 
sthddigen, epan« denii«rr'n, terhacken, serkralsen etc. Ao 
aidemcrrn, iwiiermarArn, bändigen; 

M hat mir Ja d«r «otf auch Atrt 

drai fW« aebar« afatorg-Henb Wams. IBtb 

Bair. merren, rüArail, «lAlm Scbm. II. 611, tcAvi. incrren, 
aupxallen, ivgem S. >8S. Et scheint, vie auch Scim. ver- 
mtUliel, SH eiitspredien das glh. inarejm , ahd. in ujan, ags. 
mimiD, mAd. iiiarn>n, ineiTcn, jugern, verhindern, terdtrbtn; 
sehles. macren, rerdfri'fn Wurnt. M. 

Merz m OehseuHame. 

mi'rZ'N, briinslig sein ivon KaUen). 

möslur m. dtr Untier, »um /ii<. mantiauarius, meiionarioa ; 
i«t I« 4ar «aaun- nii pM«ar dao ilar abl! Aul«. M. 

messik m. Mettiui) 

mclte, nütt-n f. Lärm, Getöse, « 

W3« )■> lif* tum |>lunrtrr 
bei der DHclit bi««Nad«r 
iMr »' mtilao BBd iT ainfaraif Warna. 4tt. 

ScM. iL «4«. 

mdtte, mOnt m. Mitten, dim. oto l, dtr 4. neit äntt 
nbaala. 

mOze f. dtr in Stmide ktiMiendt MMtnhn dt» MMtn 
ÜCHM. IL 6«*. 

Ptttzgam, Vieh »MaMm, dann Uierluinpt martern, quä- 
len ScMM. U. •«*. 

mi 

Miedla f. Kuhname. 
mier .1. vMr. 

mies m. Moos, fiaummmt. hckcrmies, polyyunum aviculare 
L niie« n. Hnumtnous \\ltb:\ , mhd. m\e* st. m. und n. BM. 
II. 167*. vcrmics n, ttdi mit Mooi übertiehen. Scu«. IL 
«33, ilr.r. II. Stald, II. 20». 

miagerle n. Same des Daumtnt in der Kindersprache. 

milch, milich, milich, mili' f. dim. inilcli I, Milch, milch» 
zoik. Kutir, BrMe Schh. II. 610, Ga. Ge$els. 99t ff. 

militire f. Militair, pa' der nulittea «ein. 

MiUnaze oder Mütatazt f. Mmt tiatr Wiate. 

JfmAra /. {Mth.\ Rnknum, 

minkele h. a* minkela^ ritt MntlliMi (danlidlji. 

flfirok m. .Viimr rmei Bergtt. 

mischet, mischade n. gemischtes Getreide; rionamb an 
iiiUclii-l . . . Iii vierling mischet Wolfh. 1620. Vgl. Sciim. 
II. 611. 

mit prarp. vie hd, mil , lu i ^ult<:lnnl. fnr.lirl sie liäujig den 
Arcusat. mit die K.iiili-r; .vr/iun rji^id. iiiil lurider und lo im 
15. 16. IT, }>! , lind aus diesem Dativ ohne CMtuendung 
mag dann in i'onuUfJier WWm dit Attatal. MilaHdm acM. 
Vffl. Gramm. IV. 46«. 

mirtsSdUif tmur tuAu 
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mitt, mitler aäj der miiir, miltere, der in der Mille be- 
fmüidu muUn, M, nUlar, mhd. millw BM. II. i»7'. 
aitMrto', miucrli «4^. mUUlmtHf, «ioilicAi niiurlias «. 

I. «IM in «fcr Jfüt» uriukn Wium tdn infl. Ui§mdtt 
GfUMblMI, 1. tht Uehe hiH i* tittm flni*; tu. aMUBf' 
griesü l. Vol. Sctia. II. 851. 

mödratat m. meteretat f. (VfA.) MÜhnM. eine »Ut, 
1 /i (■!/(•»» , ijifich ilttu Ihfii.ik, tun ijuncktaltiem tM')r\">f^e>u- 
Luiufiiif i)(')n\ I r; i;i/Iiin.; f/r. , lijf «dcA ihrem Erfi>t<liT. (/cii 
kuKU;!' \li:hiul'ilis IV. ('(Ti.jtrn/ .icin jv//. V'iii i>i;t, rr rrr,/-- 
ri/ii JiiJfti aui Clirtylrnblul terferliyl. Au^sgahgcll III die 

ApoiiH kh liir alK-rl>'\ kn-Uichc «iMa; Rradmnh, filumb 

tod MedriUÜi! WutfU. KIO. 

mo 

Möach m. Name e%%er Wieu. 

mock n, mockilan, ein fmMtiliiftaf Ctnclf iNMlMSaiN. 

II. 64», llor. II 

moude f. moutlc ninrlro, /tiuid/i (rr/rm. iKi« tot kiT moade! 

jfa< prA' ntcAf ir<'iJi-i, das tfunit allei ntcht. 

moud l m. mi'tt' llum , br>sein fär Leintrand rle kripf'n- 
niuuil I. Ahä. modal, mkd. modd il. n.frnmUüi mukiekm. 
ia^ III' Jd Sm»« II. HS. Vst. Sem. II. «U. 

Madia f. XükMm. 

MSitfniarf, OrUtktp im GmiUk.; «ceb Jaim. M' wn 
ifof. mOder, Man. 

IHfiri»^ m. Berf im StatlhaU; vgl. da» vorige. 

mög n, möcht oder mög^t; mSg"* 'der gimöcht vi* 
hd. mOgen, doch in der Redeulung ton kdanen, pu«sc ; 1' inhK 
^1 :iur«(i an -^^ kann mr/if ; 2. i,''»^ haben, Irtden könnru, 
i' liiU' iti', irli hall dich <jrrn, wM elliplueh tu fatien. y^i. 

SCHM. II. .V>T. 

mütjlu' Utiiiiiif/Ul aJj. und ltdv. mmjlirh, unmügheh. 

tnOUi, liliiuUt cid], vi-ich, /■•cifr. hn^ntderi mm Olutt uuii 
Brole ; der Ucker itl niuul, wenn «r uth ittckl bebüiun ii$$t ; 
iiiuul'o f. das leeiche rm brole; iiKiul'n ich. Vb. tränt, u. 
inlrani. reich, locker machen oder werden; die Aepfet moiilaX 
wenn man $ie Ungrre Zeit im Heu tetgralien Heyen üul. Oester. 
nidllrl, lind, tarl H. II. 2t5; batr. die molen, dU WtUhe 
im Bröl adj. niul«t, inoUcbet Senn. II. 9*9, >Tt, t7»; aimft. 
Bol. welk. MM«jr wtitk, t**i «MBtnOrmg im ifal. ittolic, 
vrif*. tpnn Bwlb, tnänmm, /Nut. rnoll««, Wod^Dinlii. 
Sthrib. mollig, mollig, Mick, fitimUtkt S. Mf; sei««. 
Bulli«. diek, plump. Sm». II. Sl S : «tiKr*. aOll, mM Scwdt. 
113. Auk Btrihrunii mit dem nd. moile, miile, Mtn 
Urde, Sttub: Butid 1H3, Dähikut 3li. 

tnvld, tli'iIt III. F.'dr, ,S/<J«.'J, niimmlhch rum ntcntlnuh ; 
inolltircll für iiiulllirrtt , das Slich lilMtll um l'ß<i'ir ; aiir« m 
i'cTsunerummen : i'jtfg'jr .MdIIwuiiiiIi H m//?/. 1 r.J i. {iiiullwLinilAört 
«iun IM rmiv'Ti i^Tii/i'»! i'"(iTi5 /N/ .Miili li [. ry;.>cii<(. II SU. 

moll ri, schosiinoli n f. die Vildf. G^nimmrlde. die heton 
det\ JHM idiictietti veru-eiidel u ird , bmr. die mutl'u Scbm. II. 573. 

Motz: iiiiMT IkiIIk's giii'ii'l le Ifiiiacli da{ die niolzz ist 
{enanni Liri. Uk. nu4. \komml ntcht mehr tvru Vgl. bair. I 
mulxen Scan. II. I 

m&ne tL m. Mmidg flA. mCiia, akd. niaiui, mkd. in4ae, 
engl. moMM (aAai iMH^ bAb £ lU. »t. iwr. bAb iiMii. 
II. »BS. 

MdM*« iMHfl n. Ar JM; nlm «U. «U. M 
moail ßr Mond ntxknmeimm. 

UuHr it'ii hcuni 

weil KU hell der monai tcfaeinl. Wii^ii. St. 

¥irif»tk iif rom berm inftn;!, lowie rwn der kaa taaae die 

Mti im Mlh. ia<il mon : 

«cti«inl dar h«rr moofi so keli, 
fai'n die i;et»tFr »o tcbnell. 

Riin rcamfr» dou' ail g'««b»iol, 
weil nil der taMr naa^l hioMitf 
him iemmrr*» B«u' M» fmn, 
lutliger |>ue! 

mmutt, mon«t n. der Monat. Senn. II. 584. 
tJMBmhof m. dtr IMMoek, moruif Hott ^aptUai wird." 
IIMfff.) 

mwfybt äP, jmMm. «ImMtaM; M. nwprc, 
mop^ MmO, mkki. muppe wuf ijel Bwpiji himIm, Mcr- 
mUUg kentkwum Wii5b. 61'. Vgl. mnlT. 

MMir' 4i(^. r<4/, vetcA, tndrtK,- j. oiör. 1 



m<)r /l rfir okdilnitr» iJ||», Thtdg muk thm. oAi» tum 
•4% Gnu ir|il*«L UM. 
morn, mourn plnr. irm bwtr» . Im. merrptr. 

monkMuk, ein den Begriff tertWkendm Weilt, tlkrt 
ntoHiAiilsdi Uli, wärm, ^ol elc Da* ein/irile iMNt wird 

mit mhI'U. comfonierl um deren Grotte, Stärke mundtktkttt 

niortiu^iincb, — kerl, — diem, — ti«T etc. 

rillirijn m. irir hd. Vurtjen ; I^cliiii i . : 'i , Mdk tSChOMV 
^'a»tcr, tutünimtriiieS'iiifi aut zu iihir^-t'ns : 

ir f4i«r reicb begabeo. Uni. 28t. 

4«cA mkd, raiofgcw «tan <Im morgen* t. f. Pab. 9S, 11. 

t'iw&. af« murgezen, am Mm§tn 14S* Scbm. II. 

morgig adj., in dttirai Sakriflen immer inurgeoi(, mors* 
Di(t Me-i III i>r^. ni|n tagt a. IM. 1««4|, wä€kt'Ptim mmk 

dir ncliti.ie ist. 

mettscr m. der Mörser. 

mous u. dim. ino«'!, .teilen triu hd. Moot [wofür nues) 
sandrrn: sumpßges Land. Vnor . adj. BMMIIL 
MOiile n Same eines Wiildea. 
Mouxer, Hau* natiie, 

Mosch m. und Moschach n. Same vom Wteten .- m <y in 
das cluin Musdielncli mügenl kommen, I.iet. Uk. ton 
Dir frtinkitche Fmm OMNWb mitk im motchpfr, dit ifoo«- 

beeren 

Mdtäe n. Okmimmt. 

MOffilk /. {Gmm. WMMiU; nlw. niinti, HW. 

nUUdkerig adj. brüchig, nurtck. VfL Sem. II. **t. 
moU m. der Wtddtr; tum Stmu K » inagio? Vgl. Scbi. 
II. e«3: mi»U, Hammel; im VilMkale motzer, Widder, tewie 

franx. iii'iiiii;ii. it,U. iiimiiune. Diu ■>!. 

malt In , i/ioUüan, schimmeln, nach Schimmel ttkmeckem, 
ri-thn, v.)i. hair. aottt mkm. wmttm^ Mtdtr, Omrtlk, wm4 

(i»'»'<i iiiniilrrii. 

iif'lil, inoutzn, jtiiuiern, schmollen, märriach »ein, tick 
widersetten; bei Fitckatt muuela, tögem (lüuia. II. 18). 

mn 

mu f die Kuli, kiiid^yr. Seil». II. j3S, S. 303. 

Much m. Hichaei, dann auch all Übername gebraucht. 

mugge f. Macke, dm JtotkM oi^ dm G mt kn g tkd- 
matt» lirr. II. ss«. 

WUtcirH t\\ lieh leise bewegen, besonders wenn einem die 
Brngm^ Wiersogt ist; muck di' il! rOAr dtch nicht! 0a- 
imI^« kt mml aueh das tnleni. rauck« d , mui'o vor ahd. 
mueeano: Scim. II. ii9, S. 9»», lliuiw. II. ss, 2. II. MS. 

müedd tdf. wie kd. mkd«, dmm tmkdnd, »kgntkmadktt 
■nflede, nfled-n f. UtH^, iW. imodlt mkd. mOedo BX. 
II. 217*, Smm. «M. 

mücdcr, Ubenirtleier n. ein Slkdk dtr ■•dWichra Mft- 
duug, hd fAttthliA Mieder gnchri«be*, 

WfiUa M iiif .iiiben. %i> 1*1 «1 kMe 

da{ der wiiii an iliu'kini 

»sufie w.tJ« dorch diu abcrmdiHlvr. Niibm. 40, 10. 

Der JungfniweD hallüguller vnd ubennUttcr Fitcharl Garganl. 
tap 10, Scim. II 5S3. 

muodem Irans, und inir. terbrvek^n, serfaUen, muodral 
lulj. in Stücke serfallen, muodracb n. Gebröcket, Brosamen elc. 
w«hl ideuSisA mit kd. mutdmaT Vgl cimk. nodwr «. A»> 
deattH ur, Mr. mott, owller, niwl, Uttr, IMtr. (hrtlft 
Scim. II. 0&3. 657. fgi. ndt das /b^pMdc. 
müdln, ter reiben, termiteken; mAdfadi n. Mitdimtsek, 
muff m. Miuthiinger , mürrncher Tadler Hc. muffe f. 
Maul, im errdehllichen Sinne : mulTtn, maulen, tanken ; lOüU 
fein, tuhnlot oder mit mc/iijci Zilmen knueH Die Bcgnffi- 
rnlKicirlung ill dbatiih au- hei ni.uil n ma iiuiT, Vtul (r<)/. 
lUiipprliil u-iizu iiiich fri moiilliT, uinull.iril, iiuini- clct/i-hß- 
ren Ültz itl. <i'K!. Sllid mufif, iinilT j(. m. die Vetzieliunj/ 
de* Mttiidr.\, d'iidi dir mini einen <iiidern iu heliidiiirn t.'eil" 
tiektigt; munri-n. mnSm, den Mund ipottenä vertiHten BV 
II. ST4%' egi üueh : 

ir elaUcber mObte aln ROBldff« gwiar ll|*n 

(Tlnon. »1 , 14», wo es glMt üMMe dbt Htkt P|L Sciis. 
II. AM, s 3!«i. 399, Wgimi. «S, Stau. II. Sit, 9aau 
1. 105, ZAaxckE lu BrmU 919. 
mH^bt, mmgUMt an/m^ iM süriMbni, iiiMftaMkwf 
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niitffilri aJj. Km weil terbrriteli's Hi,;f, »lin aurh in die 
soiiitiii. SprathcH ül>rriifi)itHi/en u;.- ilal. iituBTi), $thimmlii-hl . 
muff», Sthintmrl , mulT^rr. sthimmrlH Diu üi i ätr Htyiuff 
itoclitt . modriq /tryl m (.runde Wlim. 6S*, Scm. II. tM, 

HOr. II. tio, Stal». IL 20». 

Da »iink$i ond mafStl»! wi« cio oiiar. Fatin. W&, 15. 

Muggdmk m. S*me timir Alptf titütidt mIm. nogitnilt 

pm nii>ij!ili> (itllh (.Wi't/ui.i 

mülluar m. Millrr . niUllnaria {. ; tat. iiKilinsriu«, ahd. 
■■iBin, mM. mulon«, dMeiem äü Fvrme» nOUw, otolner; 
/km.; inOliiBrhiat «jn( nalleiüi BN. II. tS*. 

WUtUe f. »»rtätlur, AdngKwier IMlt wte nftcktchf dioo 
fn' mulle! ketnub. mWh, tUiddua Jltimr. I. 1*5^ tM», 
kAvx, mullr, pUndm, kaumUVl. ISO, Suu» Ii SM, Xi9\ 
ieblM. tiiulliTii, tanktn Wki^h. 5U'. 

miillf f. Mautttfl. mhd. mäl m. lat. niiilus. 

midlk fii uuqffchiciler , grobrr Ventch f rqi. schitt. niolli, 
mollikopl. liKkLnf/ , ,(liwii. iiiolU', molliikopf Stua. II. 
113, S. u. iiucM ubra ualrr iiiniiil. 

muUel a'ij iii grsluniiifl , Humi-uilu h vn dm kurim UOt- 
%fTn rulfi- il'-t\i i/.inj hinHnlutrn iitulunde ä€i Ituul - und 

Zlf'^r^ rit hrs. llliil'c f /ii <y«IINi|IMC 

miiilii, ilcniiülht, trirnlien, teTtnalmtn; ahd nuljiio, 
mhd. Ulli U li , ^r nmillrn BM. II. IS, b-tir. 0$t. uiülli*n Scim. 
II. &6» Ii. II. 1*3, uhlfi. griiiallfl, MriehL Wuu. 63*. 

müi f. tlik.t ik&diiiiOI, HacimuUli/Siidtrot; «cAwM. nulle, 
mollc S. JMS; t. dat foiftndt. 

muoUer, mvaltrr f. im. mOcIlcrle n. die Mulde und twar 

1. flu/- IV//i'7<"iii, i'i'i Ci.ittrn INI Hoden. Auf ,il(i>i Ijtni/ft'le 
tra Ihlh. luilir lirT SI.Kiiiaii vmk'ifttlie hrmfU ni^tn liici s'inji 
sich V i'i P'ichi-'iiii' lV'(/ri'uic,rii , r^m \nlkf iJic iiIiiiuMcrii" 
gcnunnl. Ilifi null n [utf \V»i.>tli lhtl>. Airiifm IKI 
fr:illilli iirunrii .trit/, ru dir diT Sljrrn i'.fi ilniliftfili 

(hntttiehru ttunken in einrr futthUmten Sthlaehi gebrachen 
vnd ihr Culientem}>el ter$lürl vurde, Üa eryieng, vir rs keilst, 
aui dem Munde 4t» tltrbtndai Hti4enfmestrr$ der Raeheßuth : 
Bier verde. MMM tfwtiatfni IWR driUenmal out drm uneeih- 
IM ncft nurucm würden, dm hart ntdr$til0 und gedtk- 
m U ki g lt SImtenvolk gfgeu Mtm Htntm tük erhtht» tutd du 
dut tnbarfmtn Xo'n» ktnm m km, wtd fem Balilna vtf^ 
dm tM mU Wal und ttitim /WlfM. Wmm* imvHUtmt 
,JiuSag§ mn^ mt« irr fhedHäu» j Vi tMrMliajl imht h n 
piahtkn fmd SIbm« In dtm indttJmt dn VtVt» dnmotk n 
Ihf, dt$* die aafiühieritelien ftauem v«h MiUstaiit noch im 
J. 1 73S die Abuthl qetlanden , die im Lumfelde veri)rabeneH 
Sfulrn ht-tmriiisuclifH lirnnit ihre ll/'rirn :>t rr\fhlh)rn." 
yrueriiimis uu/iyrt jwrA/ \\l Haife und GiüuUc auch im leiliäni)- 
niisvoilen Jahrr istt. 2. IMitehittel, Trog, tu rersrhiedr- 
Hem Uthrnurhr ; uh.i. iniiollra , öfter, bair. roolter Seil». II. 
»7>, H. II. 207. cuijf) iiuiliera IIb'. 

muome (. dim. inacinele , Muhme, Valeri oder Mutier 
Schvexteri ton Kindern wird jede ältere »eibtiehe l'enun miiome 
fenannl, mhd. muome, detten IttdmüHiif «m tJbirhMfi du 
der mhd. Verwandlsdiaptuammen nidU gVU Minmt itL fus, 
S9, 13 t. B. MtU et ßr Tute. 

mummdHf mütmebt l. akiu Ukiu Utm, die Speisen 
im Mtm^ Mm m4 ker ktmtfm. X. MmIicI r«f(ii, ra dw 
Zdhu ifmkm; mtalkA «. «ot/Ml. dm kmu» «to« Idkwt, 
4$$ t»/ (ilnr KWi# jdaiilc; dti murmibt; hmr. mimnehi, 
ailcmriD, ttitmina«!, mOmMn Scm. II. >ts; ibtns» HOp. 

II. tu, S. S«3, SrtiD. II. 3t 9, IUi:<w. I. 104, Wtl!«a. 
6)*; Nif), mommrln, rii>^{. inuml>li> MOllküii. 114. 

munt »II VW Huiiil , doch meirlnis «ric Imir. durch m;iLil 
tiuil iir.-fcn siiuiiii. rrsri:!. TscbieggimuDt m. Name einer Alpt 

mundsmn frvhlich. 

Mutußtif Samt toter d^, wtU wtm UtL BiniliDo ; 

|.//. Srici:» in. 

tKUukn, mungg n f. eine Nali nulfinse au» Hafer- und 
Certteumehl ; andenedri» s, B. Im teldkircktn: lUungfD, d.m. 
fiMlngfnle, kleiui SUtk int Wc; wAd. uaalM «I. f. Sftii» 
BH. Ii. 13S\ 

mim00 *, Inoimm, MmSik teden; ptdere. *■ aonggil, 
t* tertmMi hUtnt, mmnx'Oi modurA im BrfA. midt dte 
mfr» dtr fik« ttk dm KaHe tatklmet wM; nuantl i 



tdj. {Veberf.) unfreundiieh , murritrh. ftair. mmriMn, ■ua- 
leien Senn. II. 000, tthwi. muiif;t:<'ti St«i.o. II. SlO, MtL 
niuiikrin, geheim sprechen ScnCne itl. 130. 

muor'fi sthw. Vb. gleichbedeutend mit miioilern , eni dtm 
es üiuh ttmlraluen «« tein uhtiui; tgi. iMdeuea auth mam, 

ma^Uer «. HwmMtitr, F«iM. f: ufiifeliürs «. 
das fitUindt. 

murfln 1. iitknii«iii, tu dlm «i ncl ttrkdU m« niifl 

XU Munnur. 2. mit gettUmtH» Utfe» fwwilf ^naarMa, 

srrsiüelien , lerkleiHen; mhd. mnrbo, mnrpfeo, »hnagen, »er- 

imirlrn, lersthneiden iBM. II. 2T6*. und div^^n il.is ihil. mop- 
lire, lüehliq fressen, mnrfla. Maul Diu 411', .■•ciin. II. S1&. 
tiiunif/ Ii I. (',u:ke. 

munw, muar n f vaadiiich fkr Mund, urJrüisltcfies Ce- 
sichl; auch buir. schieb, iiiiiiii-ri. iiiiirre ScUi.IL ilS, 8<Slt, 
mtirrfl adj. finster, ernst, renirasflich. 

murre f. SlriH.,eri'tlle , Urdahsitiung ln> erdlin); murrat 
adj. Inder, in Sliicke srrfnllfnd; liair. mur Seil». II. 6it, 
tirul. iiiiior, iniiar ScHitpr 37, Z. III. 46'i; r^, Mol. oon, 
frt. (Bürdine, Sieingerulle Diu 133, wohl tu mar, murb 
{mürbem ; v<il. m'ir. 

miirir in mureiib, gtna «b, »tutiiunderi m» der Wmaet 
mtf Scm. II. «32, S. M. nuikcB, mmmt, «MmimIii« 

ubhiiurn llür. II. Sil. 
musch l f. CM«*iMltl »Ii tfirim. •* #M Bmfe* {MOi.U 
muns n. ptur. nheaer dim, maeBl, Brti, wiiMeninoi, 

miii-iiimi««, UübennaiM, ngfnmtmn, wlsa'muos, pupp'nmOet'l, 
hinderbrei, rAminuu» ele. mhd. miio«, ;»/. müe^r BM. II. 
340". iiiiiiiael adj. breiartig, pampßii Scim. II. «36 ff. S. 

■i'.t'r ^ll.:■^;lr m. i'ii'iKfr /.'ii.'i ' j/ü'i l'iini Miiflinchrii . HirhfT 
u'iilil fji/r/i \'b. imms n, lu>i>iiani »ein, :o'icri, da 

ti'ifli diis iidj. niiM-rl i)i u-VWrortfr htdeatuiiq fitut . (rJ/;r, 
1:111, i^'ivi , iimummen irtid. iiitn.«ar «i. dem keine Arbeit von 
}(.)(('■'! n'-l:L 

//fiifi.t.v' Ni. die yothwendigkeit, Utle; bair. das muets Sc««. 

II i.i'i. 

mtutss m. die Müsse, freie Zeit, nur im crimpoi. namnOM« 
dringnde Hrulidpigung , Unruhe, Ldmi ; kindlT hiOt M** 
«mmiM«! Vgl. ScH*. II. tsi, Stau. Ii. 3t 1. 

mOest'n, mAemtl, gkmQtSt, dmubt* betandtrt h n.r 
ndadil. ndfl, nnl, wie kd. «Anm. 

MdrJ f. tfffli. nftiH«, mAnle, $iM»€$ §rt$m IMttdkÜ, 
mrmt Sfdiu f«i|tcM(i mirdm; tf nritrla, «Mk eektn tpA- 
In l4tjm. Vyir. ««tfJi idii'O {mltr vt») Mit Sein. IL <9&; 

Staid. II. 223. S. 396. 

muot m. n. Scheffel, als Matt ßr Getreide ete. zwe; 
inuxll wiiilz vnil am muott rugken > /('/r. ii^s. Scii« II. 663. 

muot m. dim. niiirt'l , Sinn, iWiinnken , nirniu/j in dtr 

f<i-di-utnn\i des hd. Muth , Ifj/Hi' *illiiciil ; in liviil iniirU. iii 

meinem Sinn, «eiif muol iuern, seinen Sinn, Willen haben. 

Ilifli hinii i* ka* die nil-l 
IticU rm-r r* mein muoi. 
lür m*a>ch kJinn ioi:r-> glib*B, 
wie woul '**» mar luol! 

WM bUi'n, getunnen, willens sein; diemuol m. die Oemalt. 
— nool'n 1. Verlangen, Lusl haben; wiü s rouotit itr Uli 

dar Junge writir auolet »la. Ni>o«. II. JO. 
■iMi iW iMi Act) dar iMbiu Juiftr. UMk IM, T 



S. ii irr Ihwul mm tferda. Scim. II. W«. 

mnoter f. dim. noetcrte »ie Hd. UiMtrt Uimuotir, üa 
Behlebtrin der Kraul M emtr Outkteilf pkdonolcr, ttth- 

amme, pudioueter: obslrtrix Poe. Piidileriinueler oilcrPuM- 
niiu'li'i hcifst i'i ü'\lci^tni-r dii- Pcnlilcl, Vgl. Wkiüd. Weih- 
Htir.'i/.s»;). ''(>. Klicriir.icliTli' , vinlti hicuUir. — inuiilencal'B' 
allini'. qan: nllem. Sciiii II. fi-'-S. 

niulzf, mütte, niautzi, inuinzc, luuinf, muind l, muindd 
und daran die entspicrhuidf Ihmin., dir K<il:r , als tniitma- 
lender Harne; lj>ckruf: riiuu .' munu! etc. Auch slai'. iniu:i 
Jaiiü. 75', ital. micio, niici;i ; tym mliu , iniza, miz ; Diez 
3S8. Vgl, Scn». II. 69 : miniii , iiiinnel ; SutD. II. 21 1, 
Wtiün. «1*. ilör. II. 21*, PrKirreai Germ. II. 17*. 

vmtvn i. pntun, <I«Um, ^M^neide«; frt. raoaciicr, 
uJI«f«lMM, wdaL mncare fon mnca» Dikz. eai. 2. lir 
aiMU'o, MhMirB, tieft «K/jM/iM, MfenadM. ffL Scis. 

II. «•!. 
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natüch *ä). und adt. vfrkehrl, t. abicb. 

llÜe /. vi« hd. dit JVo*«, der ulbiutock, m äm äü 

Und acrl ateb «t«», mw 4«r tiebn 

de «n ich aii«b«a Bifc Md ■paichm. Fattn. CM, C 

tt da« folgende. 

nAbingfr, vähiger, »aibtr, näber m. der liokrer{ mkä. 
Bibegfr, n> K< i;. r BM. I. i9s'; Voc. opt. J5*: np|f;hor, i'oc: 
nabiger. Hitker koM auch : vrrnaliert adj. irt« da$ ^tuiicht 
ternagell, ein Mentth in den uickit bineiatubringen nl. Vyl. 
Scu. II. «B», m. Hör. II. S. is«, Stau. II. 129; 
md. am, JVal« m4 rnftolwr, VaAkt SctOiM III. 

nAeA prufk Mdl, nieh'a aftdi a Mck, dgMltic* 
oachbia: g«a iow oÄcIi'd! 

nachreate {. Mmirißd, tmh wmveale, rfi« Mursenrvlhe. 

naivst adj. und adf). mddM, km wrAer, jitngtl mflosien, 
neulieh; in Urt. Urk. dei M. Jh. nsüt, naslen 1371, drs 
oailrn freylagt 130$. £iiic WeiMüdua^ : nagaüf, dat 
n4di$ie in 'Bewi mf Ct§mm»it imd YeKgMfuMtf Scn. II. 
088; I. nab. 

n/ifffft' , ffiiifi'/f/i' n f^T Vijftr« , f.niicl. , .iii .^Kii.irp n. 
Jtmoniimi riiii licmrli brechtn, iha durch Urci-iitu.n vun sn»rr 
Beiitiunq ^ri'ir/i'M ; IlC^gge. [ 

nacht f. dim. iuk Iii I, die Sathl ; niiluaclit, nrite» nniii r- 
D^cbC in ma<»i'ii i'.rr ILilbirnT brul iniiaacht lU ibilt ^e- 
BOMt SU Veit. I«4i irgl. roi( aifj.) fi'onAchl, A'd>rAin(^4/irnt- 
Unftllhcht, «II Vtbername. I«(bn&dit'i jirnit. odr. 
cnJrak. tiw tu mcbtü: heute ubendt, ttends ibtHttuft, 
tMbilichU gnt 4iB sonne unter; in ft. «Mfcnitffr infrfliif- 
lieken Arrfeii/un^ .* »r ?iachtf:fitf tgl.; 

mein man i>i «io lorei birr gaucb, 
dar aafi da« laga trti ««o aacbao, 
wia ae anackts oft aaf wal aaeban. #!Hn. 7Tt« 9T. 

Illicht n Jij/ir. aifr. ; gettern abend», 
abendt, ja iogur «uunournacbfo; 

ailw»' lüi krainftiMI, 
tllw«' lu>liic, ^ 
biim nlrlii-ii li.<' alehpM ghb, 
hcunt ha* fruotiig! 



mUe, ndk, /, Ar Stkutier^i mit «MrymtMi «i- 
lauundem R. 4M. •)•, «ML «1 Gl. IM. I. ttl» Sci*. IL 

C&9: nfti, MW 16t: oAM. 

lu'tl'n , noaln «Ar. tYi, iiNi/nrA« Zrtij^ (f?i f. rn , uiiftülie 
Aiheit triichlen, Uiidfin; liiul iinl ir. Vii/. rfjjir. üd-'«', nifdrl. 
na'len, :'iinftr"i urA^j, rulii, j./mJ.Tfi \SHm[. tji'. IV. .1KS, 
SO", tro lyi» l-Hi"<«A>> i'i fiJirr Arimiriiin^ nuijuhiiich uf'tT 
iiir^r-i Wort gehaiiilill uirj. 

tiäm f. dat Sehmm; ahd. ninia , mhd. nhne ÜCUM- II. 
«92, Weikh. 64*. 

nüme m. der Same, lueuAme, Getehlechliname , fXher- 
nAiue, firtnanie, SfultHame; mhd. Übername BM. II. S07'. 
goii»ninim, der liehe giriuiiimffl, ah Aaenf im 
dentlen yrtbinduHge», 

nämen, time» Hamm ithtm, (cmiiimi, ein 
wttkumden, Bkn atitkmuim iLotwL) 

ndmU U». mdmUih, iIi VeräAenmg f(6rwMAl.* 
«vi! frtiliik wtkl. nimla* fa wol! 

tiiiin*« J.1 ii.iml i wol sriloo (rhmrr. 
goll t"! kijiiiii.i'ii III un« niM <l'«iir«l. 



nirhfn (in der Karhl) hii mi' dar panar 
»ftn die'nillr" wkKj»?«' — 
wAiiQ i* nou' aiiiill kDiii. 
riiui r-r* kiich-lliAck-l h il i r 

Ein über- und ntd. all^emei» verbreitetes adv. (Senn. 11. tis, 
H6F. 11 27 s. S. »•», Witmt. 6«*, Stalb. D. tnf, wtrtber 
Gramm. III. 138. 

dat eiotga nort 

li^ in 'iom »tiill dorl 

(•DI nackend uad blo«* Waiaa, 43). 

Sca«. II. «7«. 

f. dim. iifidile, Nadel, »pearaüdl, cpeannädl, Steck- 
nadel ScBH. III. iiä«, Kifi.'vw. 1. IM. zillernid'l, die auf 
kit'siiithtu lUiimtn angebrachten Spiralen aus /rinrm Ifrahl. 

luii/l m dim. nü|;ilc, nAftrrl t. wie hd. Saget, »dmoche- 
n;i^'l, ti;ill"iiii,i»; 1 ^tlniirtKiül >ili,ir). noulniig I. riiic Sihellc 
und Iflifinitme; vernäg'it, dumm, blöde. 2. Seike , gmuii- 
ii.if;<Tl, (jcvUrtnelke ; mhd. negcltn, negd!, negel UM. II. 296' ; 
pluutoiigerl , nigntttia aui)u»tifolia Ruh. p^cbnagerl, Lpchnis 
•itrurid,- puscünagerl , bianthus taiihnuanotum L; biinb'l- 
n^gerl. G'enttana rrrna (.VlA.) tonst $cbuu«temÄgerl. Vgl. 
SCB«. II. 0»5. S. 400, StaLD. II. 119, Ittlüw. 1. 10-, II. 90. 

fnahj niekn, nüek-n mAcAuT Mt. (oM. nbluwi), 
aftth-Mik o^. mM; akhae f. dit Utk». 



llirtld. 

t nimla net z'braucb'a I 



Vielfach i*l es gUicJtMeulend mtt balt : pi 

Vyl. >(M« II. «91. 

nÖJuii, n/Tdl f GmttmuUer; $. nunc uad nilne. 

näpf, nuji/cr w. dim oApfl, napferle, tlfd:rr, aufijfhla- 
itnrr Mfnscli, .sjuUirr; napf 1 and» als iOername gettiitutiti. 

Hilf) f Ii inleti». niipfai'n, eiRNirirN, sehlHmmrm; obpfar, 
na|>lai;ir m. SchUfthem. Sun. II. «8», l»0: aalleasa, oi- 
pfetpn, PiaacH iVt wtMium, aaiMo, HOr. II. Sia, S.3»a: 
naplen. mbta. 

»drb f. «iaarae Klammer am dar Tktnt Imw. 'aiw Scan. 
II. 1*4, Mcr. ovfav Lot. 

itärrtt MMT« ndr m. Hatr, dmk ««Ar i* Ar MMte»^ 
%>M*iM<fe«r, S^Mcr, «wfe »aAlf CImMm/ e ntee Mcr o 
DAriadi! Mmf dtr V«mmm^nm§, dt» lAwittcm, m MUL 
nOrttcble! der wafDow» SalaM«Mrr {brih. Uth ). Die Ürvk- 
mem keüiem: die noam. — ntrro einen, Adasrln, tertpotlen, 
ausnarr'n. — uarhücb, niirret ad], nirritch, d. h. tonderbar, 
vundrrlich , tpatthaft . nürrun'i f Spdtie. Mhd. narre , akd. 
narru, am miii n;iiihi, lin Sfifllfr. Vijl. ScB«. II. 701. 

iiit.^s tidj Hast, VvU^iiii'i-i diitim und : patfch-, pitacb*. 

naWcli-. iiupfnib««. — ii.i'^^ II , in>s li. nn itenig FeuehiigkeH 
duifklaMeu; iiästilaD , /euckt sein, anfaulen nau t» mirdm, 
Scun. II. 706. 
Hast IM. t. hM. 

Hätar m drr Schnndfr, fem. nätario, dl» M. MdUariii; 
mhd. ualere BM. 11. 304*. Vgl. Senn. II. II«. 

nätsdte M. (ftiN. okUcbilc, dat Schrein. nätacli% tfit tm 
Sthmeim gnmum, fiatUHi Lutruft pikiaolült. 



n tu! Seil. U. itt ik andi, UmHmÄmmt 
IM: nuttch. 
nim, kalt $tltlmmmtrm (ütbirf.) t. vkpfa. 
(tum) ff'ncu, gtHOUe, ffinauwe adj. und adt. streng, spar- 
»am. karg, kHtekeritehf a gnauer, goauwer bearr. ^mn. 
II. 6«7. 

»aä'n, tioin seh. Yb. stampfen; ((er«te. prriii, ui.if n 
naun; Sc«». 11. i'.«S, eimb. Ii'»'. iiiiuLii, iKitiircn. MhJ. 
nAwen, niuwiii KM. II. 4In'. Wjnti in livr mul nvuctmanig 
lii.iii. /-ux/ii. in, II. 

ttuuke f. krui«; t auke. Nüuk'l m. ein Vbemame. 

naungg n intens, umgiini^ ftB.Mal 
(en; tgl. no^lo. 

ne 

neabe f. etne Art Ziehbrununen ; kann dtmil dir l 
Nab acrfiidlieit werden f Vgl. Sera. II. tO. 
tt^^ nipp-l M. HtM, R^ia, Hart ramdUm Seaa. IL 
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r.r.o. Im Nih. rufen dU Kindtr dt» HtM, «M All SN MT- 

KAnc^m, fulgrndermastrH an: 

Vth i I) Irl llrrh «iif! 
dbrr Iii« JiOgsl'u kft|tr auf.' 

komnit «Irr wiod mii r«f nui wlt*B 
d«r ««rd d»a nib'l M4 oben bib*ii. 

Sc«a. II. 6TU. 

n^^/ m. <fim. nfgile, kttim» Mtkei Kind; t. nigl. 

m^ffffe m. u«il n. ginrirge Hatktn, Gtnitkti i (ib der 
Im hinter*» D4^gg«l mi«- tiiou Uaiei'a »'if* *m! Scm. IL 
•7«; *. n^tie imi wgi. mtf$ln. 

{neij Häf ui'kt • «ftef im vrgvtrfmdm Si«M 

(lyl. d<iju Scaiau JlMMr, «t% Ufa «ivIwrfMulcr u( 
M nl yar «itcM JkMor, w «mif alt Mm MnMfiibeAen n^, 
Mä Di wdre einfach turitckiufHhreH auf nei, rfai nacA Gn. 
Gramm. III. '09 rahrtcktialich im glh. ttatl du ni alt nath- 
drückliclifr i/rliraiifl»! wurde oder auf da* <iih. iir , u ^iltrt-nd 
dai «lui. Wim liitt nieiD iutitmmenftMtlti nl; Gli. Lrauuii. 
III. T!..!. ^cii». II. 61*5. 

tifil tric iVetif, aber auch in i/rr fiedrutung: GWi, 
ncitl>r;i^;c iric f:<'iikr4ge, G«i/f'i/y, 

fuUe und eile n. die Hmieihatiplgrubt. i^ohl tdenlisch 
mit dem Ahd. liucl, mhd. uvl m. inelle iünn/e davon das 
dimtn. sein nellile, ryf. (alle von «Ulle von «täll, 
Hlle von fiW etc.) Kopf, hOtJi,ie Si>iite RM. II. 330'. Ctmh. 
nello. fiatken, die, llinleiknyf HO', 14»'; (iro{. Ulla, C#- 
nick £ III. 319. auth Schh. II. 6«9 Mtf SfUiJI. S49. 

Ad^ /. An. NellUe ■<(cr N&ie «. 2>fy«MHC 

IWimiim« mmm", i* am »dkr otenitt, f Unn lifloonnT, 
«ihiiM; •■•Mmnift, «tou. ^nMAnm, imterNlkcirfk«; iOMUi- 
■io, Mfri^c^wm. aafnemmin, nmeftufii, vtelien ; der vdt- 
nemniinde mAne (Mond). Sch«. II. 694; t. nlm. 

VOUm^ «•<« rontcAm . d«iin.- icAün, icfrl/iro// . iT 
»Ourni'iiii« )[l;is ffr. 

rutuÜH, Ht'HH , nenne I , (jinemU , nnxnen , das l'artic. 
«Aue BiUkumUut: 

du •(•»» (eh rtirli <I>'ni)(K h (»ini'ii rrniiii (r^nCDItt, 

<lu inK'h (ulli.i liliuti hd>j iK'iii I>ii4« k'i'^cMndik AU» 

li' Ycrnrnnen, stek ttrtftttkt». Scju IL 680. 

ttisp l f. Jif NitftO, tM, mnfU, UA Mtfth m« rntt/i' 

lum l>iu. 231. 
ness l, itrl mi niltl f. ^HmO, BterlnuMUtt, Vtt- 

«M, «A 4pl«(riH*: te «. tf«t Mol; «I«h« Mr. Sem. 
L lU. 

nüN f. Mumm, B§»d, bous'iiMtl» fM^f imaeitel Jiya, 
Sem. IL tta. 
M^. NftAl «. M ; «M. Mt, nelte t4t*. 

neat u ». «lUer ndl. 

Ht'll ailj. irit kd. ntU, tiertieh ; a neMer roeiwch ■= ffAöB, 
i^ul , yc/ i/Zr/j; lu'Ua, Delle l= iii-Krr?) ailv. tjrriidt , then, 
reiilelit ach, liit'i Uio i's tu-lln m'-l ! h'lmno Uair. Otter, 
und scIikIi. Im Gi^nth. dhcJi tidr. iii'-ii in der Bedeutung 
^enuu: er liiit nii' lu^H an^'schaut. Vijl. auch RicBRT 173: 
nclit,', /ihitj. ijriliii]. 

( neu j nai, not, der naie, noie, nai^je, ooi^e adj. wie neu, 
Much bei PitAscn 11' noy pcicIrMai; DOOe' sA. imiicA, 
mUi»$m Scu. 11. eei. 

ni 

midU fut nie din wAd. nla mdUt («(«■•» cMilr. 
ISO*): 

bi«<i bit mr nl' rMMli'a 
Wer pMtct n MM*> iilcbi 
und r *l«eb A« mT nAnar 
der ubtdil mr niehi! 

Dai .jcnit. Iiil. n'.fh\'< (mhd. nililfs nilil) komml wie bair. auch 
tri Uli. iits mx i'ur, zunäfhfl irnfc/ eii/iJait</e»r ü«» nirli«. u flehe 
/(.rrii (II Vfk. det 14. vnd Jh. ■irlii «ß mcheint. z'nicbt 
ady und znirlilo ade.; u' znnlilir iii^nub, tchlimm, ttfrse ; 
<l:i» ihiik i»l t nicbta = fiir nichlt , niekl tu brauchen; da- 
mit ijleichltedeutfnd (l<i$ aäv.; »emichla terniclil, weicht 
AifJiini/ trliun [<uli (,iu$ für nibll iTM 4rjf(im;, rbenio wir ter- 
gnol. TerUbel tic. 7«n\ri.i! zu ftrml S'ü', SciUk 11. 474. 

mder ad), mrtirui . nS ln- i die ,Sitdenmf, Am*/ M. 
■idarl Staio. II. "üHi, Tobl. 332'. 

iit/'&t fcft». Vb. dunm ngim; Mr. M. adfeln SemL It. 
ii4. r«(. U. mb«L 



n7r/7 m. dim. ntgile l. Urhkoiunqivort /)e(jen Kind$rf 
kletner krüppelhafler Menich. 'i. dimtn. nüssi-/ärmi§t im 
SchmalMt gebacken« Mehhpme. Vgl. Schm. II. 61f^ 
üür. i. 303, II. 292, S. 407, Stald. 11. 13S, 240. 

ntffe, näg§e{ maou KUtmimt 

■i«|W< n^Vfe, htei« böll 
MiiM, «*»»••, nii tir »II, 
■Igf«. adiiie. Meli ner Moai 
■iltf alw«, «albar Iimd». 

Nigg-J , Nik i m. dim. Niftgile, SikoUut; tehon in eintr 
Lies. Ork. ivi Nikkei. Nisglft m. der hl. Nikolaut, 

respeet. der iW.jnn , diT <im Vurtiiifudr dn Sikuhuslaqes all 
HiiChof gekletdfi in Hegleituug det VariU, Klaubaufs oder 
krampu» in den Hiutem erteheint und die braten Kindtr 
lieUifd und betchenkt. V^L Wiuia. Weihnacbltsf. », SS, 4S, 
Seil«. II. 'm7, S. 315, Rnaw. I. M. Nig^lar, Bmnuum, 
hinderst adr. nirgends, MMf tuperloL Bildung vom mhd. 
iiii riili r ; ri)t. änderst »m aoder. 

fnisj luttet nitUf nu$, die AUmtunguUbt um: gleich- 
na«», g-MUmidM, IlmiarDU*. CiA. mmb, mai, ahd. mm, 
ni«s, imaa, itaHtbcr finiam. U. Sil f. Scm. II. 711. 
nisdi m. (oder nflidif) cm Amam- Mtn§th (Ueberf.). 
niess m der F rtuUgtm i M aa« cia«r Sttht; «. aalt tmt 

Seil«. II. 709. 

nisse f. vie hd. Sme, Mltwina bAr und nise a dria ; 
dann Alirrhtinjil rlM-<ts qiin: klviim ; nixsik adf, VoUtr NittC, 
dann: kU'ni, tiiinnsehuhrh. schii-chl. ScB*. IL 
Niessi n. Aurir ri>K'j H'aWf» {Mth.l. 
ntsln dünn r.'jrjrn; einua aar^fMaUicfe Sci«. It. f 04, 
Hki^u-. I. 109 : Dieseln. 

niete f. kleiner Sagel . Sli/X; niet'D «Aaat, mÜ JtdtH» 
beschlaiien, vernageln. Vgl. Schm. II. 713. 
Nierlink m. Name einer U'iete. 
' NwiZ€ f. Aame «tat* IfaWe« wmI «iaei IVeiilqtlalj«*. F«« 
I s/uvea. Bin, 4tlir, ajiiiea, Alciacr Mbrt im, 7*^. 

HO 

imtt aac*. <a Mayai. i« b4 aarMraff dkmi, Aaaatlk- 
asu', aon* weder noek. 

\r\\ iiiii iiT rnulli'r rnriii 

icli kiiuii not i) e>>uu iiocli ll iukell. Cut.' 2?l. 

FfL Schh. II. 671. 

iMCifr md oek m. di$ ikdc/Uf« Kupp» (tan Bergtt, dnker 
df« feryNaaiaa.' Odwunodi, imgiaoeL, Nackbcif, Fihaaacl, 
SsiielRacfc und ndert. Scaa. II. *1*t aoek, aockWf 
g eichen , am dem Witwer kerwüihenitr Ptit; Woartt 103 : 
Duoken , FeltttArk , harte EristkMt, Aal. BOopi , dat aber 
vohl deutschen Ursprungs ist. Vgl, Diu 410. Vgl. auth 
noppe. 

i nocke m. dim. nöck'I, Mehhpeise aus kleinfn Mfhlktuaen 
; betithind : luilili-, nun-, »usscriiMcklaii : liitiipfnOcktan , die 
in itu/iin iifdiiTitjiß icerden. lut. ((nucco, Mchlklois DiBi 407, 
Scan. II. 'ms, s. 400. 

noddln (jrjt/ii.l liiins. und inlrans. rülteln , schvankfu : 
ScRM. II. T2I); rio.lln , iiriilii S. luitli-lil , llill'trr; und 

SO auch bei Hans Sacht: er Qullell mit der band (Rena. 2, 
IS). itAd. houlleo, mibd. notlcD, nullen vifrrare. BM. II. '116*. 

itogg^l, noppl! {Gam. Spr.) nein, durchaus nicht! Vgl. 
du fitichl'fdeutende roihmHukt Babia. 

nogg'tnt nodetn ttmu. «ad Ailraai. rflllrJ«, »aaAm. 
Scaa. IL »1t: aa^Ia, Rnaw. IL !»•: ««dtelOf «ftcaia 
dmk i»o*. VoL aln«* o^lM«. 

n^, ndmt, neime, «i. Cretiaater; ctm6. aoaaa, 
ncn l&ö', 149'. schitab. näbne S. 397. Vgl Ahd. irinaono, 
gnanno: «a^nominn/i« ; mhd. gf nenne; das ilal. nonno (Dtct 
240) hegt ab, »iiir/i Wn-su >U' ; s. diis fid jnrlc. 

nona f. {Vetjcrf ) Gr:l<:^mullc^ , nm'V. nonna; s. nJnJ'l, 
ntlne. 

nnppc VI i/i'inc Kihidiiiriijfn, Hiigelehen, besondert auf einer 
^ylcsc. hl dat Wart njrh n/i.i-tretenem Weehttl dU (alllr. 
mii einem Labiaten ideaineh mU ofiff/i"« nnr k ' 

ndss n. todles Vieh, Aas, dann ah Schrlu ijf'imnchl. .Scan. 
II. 710: nt**, Kleinvieh, ebenso SrAio. it. 243. Mhd. nb^ 
nntitieh. BSi. II. 3«4>. 

Nostra f. Namt eines Dorfes im Letaehth. ; an der Noslren 
Uti. Uk 1487. 

tM: no0t p, mit kd. Hoth; ooatik adj. in ntA tmnd 
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und spfcitU: krtnUick , leidend, mhd. n&iec, Mangel habend, 

dar/liy arm; er ist ein nutigiRr («rmfrl bcrr Fmtn. B«0, II. 
Weyli'ii rr ji liutlnn, 'i>N ilim^ iT>"li'( «erden Sl. Vril 
16-1». (cmd.iiL- (f(/i . viii Sdili. k'iiyp, kaum, ginualf pin i' 
D«u' liiakiDiin : ii'ndvri.dit» /■xlu n-kr-Ur ticit teitjer drr lirtiii/f 
fm: t«Ar, gam, durtham: kiän uii<i giuaate, gitmt und gar. 
Mkd. paiU» «Ar. mU Siftr, gar tikrt 

ir iroll io vor den ht t UM 

war! Ton inheo mIs 

4m TM«« in fmdl« 

«•n 4m M(m Mial. JNk MI, 4. 



neatn ich. l'/i. mil S'iih tiu ns ihun. i f ;» in (cn . diher bei 
dir AtM: niditt tu Weife bnnyen, tteh umitnil tibmaiu»: 

Die gOttrh'n <«IM MI« Bthl 

pt«-< sff illi' CtP lt. 

und <l<i nitl r ;i' |iikl'nil^ 

naaa i' i ttreau' iiiiiill 

uussarncal n , elw«i mit Mühe henorbrimifn , autipreehfit. 
vernp.it n, el»a$ uiiin'ithui um'.,mVic<i. htm'/iu r'ii.Yeii. g'neat m. 
finc FIriiiiglhaerti , i/ic tjtr^j/i :u SliUhlr hiingl; g'nral n. 
i/riri<;rrJi/i' , fih.;/- .I'^rii, vmfalik adj. i Wiij . iin/Avrnifri) , «lu 
fisl ){;n<'aiil> p.r drr .irliat, oder dtr Mr'"'' i«! g'nestik. 
Oeall.i' 'J''; 'J.'r. u ./i,li*rij(A , Htiekhch, j' n< ;i(! in. r k<>pf 

(l>r<A.). «a' nenrn (ron AoIAmI/ rfh» war woil ».i" ncafnl 
hoach t£* nratu!; (faiin oJi Auiruf der Vrmrundrrung : vu' 
aest n! darum, jrttt meu$ itk eti Vgl. Sc», il. S44, 
BOf. II. 204, S. 10$, Stm». II. 441, Totl. 9St*. 

MtflteA m. (CdUN. S^.) JCrcHMT. 

JIMteih M. <rä ffMk Im CmIM. 

ntt 

•eriekitifM« ^Irfoi; geflUTlc nad'ln, MÄulcmiil'ln, dhrntifiiuil l, 
gcriTifuii! !, kilirriiU'i'l. Die li.nisnud'l nach Vtlierf. ein guten 
Freu'ulfii ifi'qeiienrs Fettmahl ron dem, dft ein Amt oder eir^t 

H'irfA jf/iii/i tiiilriu. In [ritlicter /•■il rir riuil I i)i'r,'i titif Ali 
Gcb'iek das Dud'lprciil iSuilrhii-i^^ifk), in il'T st.il viul 
Gey mit wayien pro! auf f.ivi^n kbaulT grpaclieu ».i.l'-t. 
Wot/b. 1540. Oeaeo nudlp&cklieD »oll durch olTenhcben 
SL ViU. t«44. 



Vgl. Scan. II. L «II, *n, unU^a^fM, iomid, pdamt- 

teheni. 

nuy: ginue , ytiittnk , gnuc mir. «ri> h>i. qenuri. Lies. 
Urb. i'on i:tTI: grituucU : gtk. gniiulis, agi. frnüb. Et Wtrd 
wuttdaillirli aber auch udjecl. gebraucht: s. ft. et IM |BIMlgflr 
»flu d.i; €omp»r, giiOrger.. ücnu. II. Wl. 

nuyn, MHMOm, tikwtMkt»; M». IW|«I, ira|$UCB 11. 
II. *»». 

nüeln, nialn leh». Vb. mukiten , eine Ruine ««dkM; 
dm«« Mir. SeH«. il. «fftr. aalloi H. II. SM. 

nmmaU f. 4m Hahtm 4tr CtlnUtUntr, «t rt ft t rt * ! 
ah Vttkflättr ttrmmdtt wtriat: *• «Mm Bflnanle «(bn. 

snm sHd. amniB, tf« Mcb i. ff. /iru<. nomna ImM (Scaow 

3»i| ,rk„lifn Verden und einfach ,.f"u«rr, iVdAnniy" kÄffa/m. 

Kj/. 'iiirh Auiiiii-Iii. 

, "KD. , (i/f /nli-ijcr'i'm ■ hnh wtihlamf 
(I'j/. Sliix. II. i>i.'t, Ii '''I. Der £°iti/n ivi/ hiei nicht 

Aörf/.ir tiii.i itf%linlti knnf Ctirmplion atts nun an muehmen, 
sontl'"! lif l! i'irrlitill'in.) ile- alten nA. Gfl. ('.r^imn. IlL MÄ, 

nüM, nitnd t (. Qroumntler; «. Bftad I, nöoe. 

nur: ndrr und gnckwiM, B^r, aiT «ie M. «ttr. Scn. 

II. 700. 

nuosch und uosch m. die Hinne, autgrhühlter Boumtlamm. 
vorm dal H'«n»f aiif ff i« VMrad grletlel vird. Senn. II. 
"II: nuMch. ii*«ch. l'i di-r ilramer Ma. Diiisch, "iekvein- 
iinf 2. VI. SS«i AM. uvsk» mM. hboicIi, M. 
II. 4M*. 

Mk'Ii jaeirn fl<^r <1nrrh rini'ti park 

d« inliud i< h in kI« in eim iiuoirh. • 
fit» kb nirb gleicb««! «i<l«r gewiMMb. Faun, 330. 33. 

tmue, mtat f. mit M. Acne; harlavMe, wiUcka dum^ 
WnUmSutef «AaMTBUii, lr«y* b«Mb« L.r ff. imO tt ü u ä t tSm. 
nürbt, tuu'U, kmmhik näm, dunk än Sau mlM; 

bair. nu»rln, Sintm SCBN. II. TU, 113. 

Huole f. dim. oQel'l wie hd. Nut, t. B. am Sfimnrad*. 

Seil«. II. UO, Höf. II. 296. S. 410. 

nu/: adj. brat, ßrntiii, brauchbar ; ntiU« kioder. »* onlzi« 

bult; UltnulZ, fcüirchl, Itnse, schliiiiiii. Ii,/ >( iii. II. '21. 

Mutz m. der truetitgenutt , ne nim; ahd. nuz, nuxz« »i. 
4fr «atua Gif. Ii. ItSt. 



0. 



ß, an Zurufe tuffigiert: S«pp' t\ pae A! gfltflcli'ft! 0w 

am§eruftne Person aniworlH tum Zeichen, dais sie gehört habe 

in der Feme: uliij! III i/cr .VWic; li'iu! I'i,/. if.i.< ulle ä 'ri 
/mpffaJirrn u«f( Atiikcln, um rii\ .«(u^i-i i'j ii'ni l<iuurrvi uu?- 

15S3, 3. MacA (f«r Stelle in rinrrn Utrtentiedt scheint diese 
faifvdfa^na aath b«ciIi afhat§aa n $aia* 

9a mO MBB dia MmM «vi udmt falt Minf 
,4* wArta! dto kOuaM »fr am bird-a 

CaiN« Gramm, tll. 51!», Scn«. I. H, To«L. S3»*. 

01 Ol.' ö öJ Ausruf der Vermuudttun^, des ZmetftU; 0 b'. 
«it »BBtt ai MtoodHT W«4I. «Mr. ut Scn. L 

ob 

oub n adt. ohen . der niauf — ^ ilcr ohmaiif, (iaJ erst* 
Stockii fik, dat VnU'! fi'ich ; (l;iri>iili ii, hier i,/'fn. 

oubr yraep. über{ adj. im suyerl. der oberste; z'6bent, 
fans oben Sch«. I. 13. 
«tikdt, «wfrft N. 4u Obtli akd. obB^ liw. onweli /hic- 



I iHf, Ga. C(*et. <f. d. Spr. 407, »o ünerwandlsehafl mit gr. 
I *p,7n'pn rrrmialArt irird. Senn. I. >t: owes, oli«: eimh. Wb . 

IM: iiliin, (iliin. 

vf/lusmu'l: aiiss (ii'in odkiSMiirl i^itul 21 Pfil. fi'in HugCPO 
' Lajfb li<-rau!i«p.i<-lien wnril>Mi. U'(i//7j. i.itiR. 

ohliz n, oublivH [. \Vk.) dieUulirr. wenn tit beim sieden 
' anfiin^t weich und mit clMT IfBiiI Manage» n mtrdaa. VgL 
dai fii'gende. 

oblirn f. veiA gataUeae Mbmt »ha, oMIn, fctntfm 
Rübe, ijM. 47'. 

I fich i. t/nfer adi. 

Dchadi' f. Vnrnc fnifr ,4y;if 
och m. s. n<jrk. 

ochse rn. dim. ik Ii'* ! Kie hd. Ochfc; beuur.tt»e, eine Se^ftitf ; 
inunk'li>l<'ii \l>i:h.) (jnii-'i. -iii l"'rbs<»: den »lerbvxen mius 
er absoniledicli he^aicn: den .«teriioien i«t er alinouderbcb 
zu vergleichen schuldig; wegen de» »lerlieoxen bat er ütk 
«Bf 14 0. «ri«licliea Vittr. 141 1. Vad ist ihme die Ebrumg 
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auf 40 0. auiKrr dp« «(rrtioirn erla««(>a worden Vielr. 1617 
und to tthr o/r. {Vyl. Ma.1!(Uaut ZeiUehr. f. MfÜiat. IV. 
Band am Sfhiuttt). 

oektnfr m, dtr tkätenhirit; tkä. ohstotri. 

«cAmm, «m äxr M, MC* dtm jlur Mrila«fM. Sem. 
I. 1». 

od 

fÖdJ: esdf eade adj. Ifr, abtir>thmack(, ridtrwMl§,mtr^ 
rUtkf im Ihth. »bni, gtsrhrntulihti &»peil*t. isane«d. JMdL 
«de, n 4»r BidmUug »UentMig, ein IMUitfiuwi Nuoum : 

Zweln til «niM pmicn tHtt »t vil sxiirh 3». 26 
Ich hin ton ad«n sadfen ■II« wil« h<T c>-»ung<')i. 52, 3. 
»Iii I'< -un «in (r.h'i- iruiK Ii. M. 38. unil */(<•(. 

t'jtl*- , f. rill" öl/r, EiNnaniktil , Gttehmitckloüsfkrit tie. Esde 

BentHHUH^ IM Ai'ii.'cji nUnhaupt haufi-j tut, (Men in ülciiiog, 
Oden sn li r <, il i/< i> rte. HW/ft. lai4. f^. S«U. I. la, 
S. 413, SuL». II. 21». 

(9iir)t Hßoddtr, mStr, mitf mk U. Utr. 
of 

4W/'n m. <^im. or nle wie hd. Ofn»; oofnliMle, Raum hln- 
ttrm Ofen; der plAonf-n, Sthmeliufem; der oufm-r, O/rn- 

offe adj. und ade. offen , 's niaiil illwa' offe häb n , nW 

rttir« ; iilT'ii, "U''i-'i. rjrir ■i/iii.'rV/i auriiiun. 

o/) adr. irir /iri. Olle /, ijtetthsam die OjU^ttt, oflmaliget 

WU$rM»; «r litt» a' (fcoca oll« pi4m! 

Ol 

al, öU n. tfim. «liie mit ML Öl; p^hOT, ftVywMftm'ere. 
Vgl. Scna. I. 4ft. 

(MnwA /. tMk im JhwlMt; «Im. «bho, ik 

on 

««tf , önd'l , fhne m. der Croasraler : ^upcfine, Vr^TOSt- 
fftiirr , die *uri iiifinem a-nrn nml vuii iin'iiifin »ater ber 
ckomea Ut Litt. Utk. U<1. Mhd. »oc, «n, s. S. Pau. 
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I &«, »: rfa an (Crofitalrrt 4cr biq CwUn. Gi. Wl. f. 
l»l MRi tfosM iMkcmflMf ittr «oto, vu wti m M 
HuwT I. Sl— 3i. SciW. I. et; cMi*. «no 117*; t. %nA'\. 

t. SCH. II. «I. ftae «<rii mil i^rm GtnU. UaL und 

die, «mutnmi : ftne meiner iiiifins mier, ni'. 

*^ An>i i' c'*i' til' IUI briiimai 
i> kü* kiiniK' •'ii-li bio, 
hab (Aug g lebt olioe dcia 

op 

o/*/Vt » i/im. öpferle irie hd. fio opler geul, MArMi 
rfiT .Wci»« i/cn Opfi-Tf/aiiq machen; nt«k Cmnn iiini«! iu 

Wwrt vam loL «Htm, WMtBaR. m. 411 WM «* «tir «m 
opcrari Jber. 

or 

oar, oare, our n. dm. e;\rl r.rt iri> hd. Ohr; ,;r;i. au«i\ 
aArf. ora, /rt(. auri«. CirwÄM li I n Ohriipprlie» . iMt'Dear'l, 
eiNf IM S.-/ihm;- ';^i.r)f/.v 7i<- Mflit^yfnf ; II. 'J 1 ; |t|f 

filirl, US«' ,U( SchK.tiumr. Seil«. I. as. 

(•iirr n. i/«M. (Mfl, (/•)» Öhr, Sadelvlu. 
1 (/Mr n~, our'ncn. ordnem; oat'atttte f. die Ordnung ; oui'aU' 
I adj. uuä ndt. ordentiitk, iait» tÜig, fiäk {im ßtlh, aM* 
' oar'iilingi Scim. I. lOS. 
[ orglaz'n (.W/A. Orye/ spielen. 

ort n. dim. dit'i. I. mit Atf. dtr Ort, ObeirOrtera , tarn 
einem Orte nm mdirn Iraiyn { S. £elt, jjpäM, fotfe, »•«& 
vorne nder ttutmM» ; in kireh'ttstiiolc 's ort Ub'n, tfe« mit* 
IHatz ; \ ort MM rinem Slodke, Fadtm ete. verlieren : vom An- 
fang pis» mm ort eie. ; Terörlern, eivat tum Orte, zu /'ri,(r 
frritii^rn, Ahd. mhd. «irt, acumen, /init. V'il. ^>mii I. Iii, 
Hör^ II 'i'i'', S. Ii:.. 

orlmann: dariue hat der herr pOeger den rilndea all 
diMB oitmam tAtn, Utt. Ork. IM. i. Sem. L lit. 

ot 

dUuh n. eint FuUtrpßamt. 



R. 



ra 

roft m. rfim. rAb'l plnr. rib'n, riiinin, wiekd. Rabtf riinim- 

llclii'. (ixe Stht'Ue «ci/ti .V'''r:(-'(fii »n.'i Tlnerf. 

rttbdS ni. <chli-ftHf . imicrlKhf /Vrinn , liat dimtn. rihegle 
wird a'-iT .Si-i'jDii'ir'ii'/» "r( /Vir Ivlifudi.ie und rawe 

Minder oder Midcheu ^tiimuehi. igt. $chle$. rjkizeu, thiilig, 
gesckiflig letn , terwandl mil mhd. reben, $ieh rUhren. ichirx. 
ribeln, Hrmr», nid. rabDuden; ferner [et. ribaud, i|mii. Ual. 
rihaldo. h'UnbtAt, Dm. MI, Wnm. 7ft% Scis. III. 5. 
Staip II. jsa, 

ri'/Z'/V// 01^'. Mihr soraij, in ffulh. Sem. III. 4. 
RabatU «. rrN ffcrj im JIrtt. 

rdMfcA, nfNseA «i. XiHMab; Fae..* die» riHbolx 

oder rabusch ; bühm. rahuate. Andi Mr. M. Scia. III. 4, 
llOr III. 3. Lob. 103; %. rmrh. 

löi'h, räche adj. und ade. :ti \ if! iiestihm, AiT/.r, ramii]. 
Ot' ifificht Bedeutung hat auch äus iciiit.it. ichui. vAi\>\ batr. 
riUU Kii- das hd. ri'be, tteif. Scim III. '4. 

räch t n. plur. räcbal'a {Ütbaf.), Stäbe wonui tick die 
Bohnen (fÜNiätai) AiMi/hMilwk ¥§1, tmr, iMim Sau. 
II. 1». 



räi n. ptur. röder dtm. radi wie hd Rad: panrOder, die 
Bider am Pfluge; kinnprüd l und rüg« lt^<l I, im Meehmiimm* 
der Muhle, r&d'lamlif'n, fia im Ith'i rftdl am » «r iai 
veirixkt. rid'ln, mil dam Mi4iibrrm afMt /Uran, fröl 
«. dim. g-rOl'l (toM «tr/toMif« m «Mi callret. gerade, gerik. 
dacbl, die Bddtr mmmI iAnm CaaleUe; dis paugrM, Mm 
r/lugt. ¥ft, Sera. III. 47. uaMdlii, üttCMona »tmtma 

(Gaillk.) 

räd'ln, drehen, znf.i'umfudrthcH , liinitncrftd'ln ; Ctinlrah. 
aut reideln; 5. rid n und reid n, fiiue. ra^dlo äciia. til. 
40, henneb. ritüeln RkimW. L IS*. 

rid Uvind m. WirMmiad. 

r6f m. pl. rAr», der Dathtparrim , »»mit «left die Qwar* 

«(unven, roran die Bretter befeitiift tind. Scaa. III &S. 

rd/n /. *S4. KeiO „Ihhlkekle an der Spüu da Dnek**, 
ten die Mmttr etiä." Vgl. toir. die niid, rwid««b Sun. 

III. 59- 

rii/J'n «IC hd. r'i/f<-i\, diis ilnat. r;ilT iii, Lirm nurdt«. 
der rallliM. ;d"l:liclie mit LtrtU terbunilene hi-irfii>">il ■ *u-iiii'i. 
iiiiilfil rtHlK f'i-.ci, diirf'» ka* rilTerlc lliuan: i.ilil.itli n. (<•/- 
ttcL r^ffl /. netdiidtt, kneiftndt Ptrinn. grilTl n. C(>J/«c<. 
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unbrauehhares Gnällit: lial nur om|)f)ncrn am iiix-nlari von 
griin rnd grüffel nu ilr<yt«if kreutcr «m gewe- 
8L Feil te4&. V9< Scu«. III. M, Sb 4M. 
I. Hn Alptniiaul {Vlh.) 
(tÜH): HUU ni. dm. rtnd I , drückt nickt mit da» hd. 
M» ffM» eräMtiIrtifn am, mätm jtdt» Mämii§t Stikck 
FlU. Wine *itr VltUti «Wa via« dairwi* «Ug-o. Uer 
ttftif „CrtitM" Utfil **(r im Vb.t anrtn »nrVn*«»« 
w« di« iwt «bn unriniaL K|fL San. Ul. »3, T«u. S»a'. 
Ihnntb. rt, «T, «M Mftir/ «facuAMif«' tmdslmf. 2. IV. 

2S<. 2. 

rägk m. l. dai lange, biirlahnlicht Moot an Sadrlhoh- 
bdumm, tl'tnto etmb. rack Iis*; 2.Mlh.: das grünt ichlrim- 
trliijt \\anern, n>\ . /,■.>. \v.issrrr,i:.'l>. 

räqff'!, riik l /. one Slaugf, udrhr luir/i niil rintm ThtiU 
i.Vr :"i/i,!'M'n.';rr n /'i-lr vrrtehtu 1*1. ui/i .Air .jn/ U'fdJ. Klft ttc 
tum Irtitkiieii tu hanqrH. rÄgglrl ad). ir(.'iriiri»u (»ff^ifAsuifi 
itif dirÄtlr UM ifrr riifigii dann: in gruttcr A'iZ'il'l. »ici/iir.j. 
rtg(( liipili n /ff). «f/i»«rffcfii , yfrichiaiN rme« Lim» mutke», 
mie rrrivi unn rine ragil l ow Äorfi-ii jattlitht. Vfi. fcair. rick, 
^Üa»(ait Rgihe, 6etltü Sem. Iii. 41; *»tl. w«l. rtk, rek, 



rak Mta »Ifjhel. rala «n Mit* |Aai|«> 

•ul<! ^am irhi'lojion mrl enra ililia. JlMiflK TB. 

f^l. oudt hii- ffli-'n urM" rii.'1-l, ick/ tirj/m ncti I. 

riggern »i", »f'i ji'i'/fn, obmiUitn{ si' »cbiofn und rij- 
fcni, «Am ikmm> I rii , ihtrck IMAf, UrU Müt skmm> 
mtfttriitfitm. Sei«- Iii- ^o- 

rägg^SH d<u $chrei«n dtr Mddcken, wenn mit 

ihm yricAcrsI nirdi äunh Aphafreir aut krhgcrz n? 

rtfn fC** Vh. «rtf mOnÜ » Jemandem tfirrehen, tckrtien, 
Mttmi libr imml «f. wi4 nii««i<fM liln. D<u kair. 
^kkbtitiatUt rtl'l (Sem. III. 9ty üt ItaOlith tu ttr$ehit- 
de», ^ int «t wr KciyfeidkMy A<rliti>«sof«R vcriM Idflalc; 
rtcr «ibiiil« Mtt fftritrieU m /hmf. liier, rtcMii tfculM, 
dai drm ffigL Hille» «M. catMtn MtprUU. Diu IIS. 
fyt. ro«<t In. 

^. JVii'n' eiiifs U'u/i/fJ. 
rAlB m. WH' hii liahm, ^aUne. Aiji. reim, nd. room 
ScnfTTh III. ;i(t«. .irWi. room Stalb. II. ISi, /(i-;iiir(,. rhem. 
rauoi llti>\v. liT, MW, ?01. ftair, üsltr. riiii Scim. III. 

Hü». III 10- "<•" "i'i'> .Siic'i> - lUilililLliiiil. Hrriri man 
Wim daraut V .f MittUnd dei Wtulft alisluiliti ri'n viU . 

SO fillt ioglfifh Iii <ite Augen, das* GruiVs M'Uiunj lijrsrli. 

4. ä. Spr. 10J2) dai Wort sei eigenllirh inbd. räm, Ah- 
MIS M« SrAmidS (r«//. rtlllinr) auf tn/ic U inr #tifAAa//l3 «i/, 
An» MwaA/ 0f«. c& als da» nd. uo Nnii vbd. A wrurn 
«Wf rin nM. OU« 4m i» »lirf. Mundarten tu mhd. d aber 
tu »t teird. 0« äiut» ütAmeU*4 iu iairilic* («Ar conte- 
tiwmlt ta. JfmrfaH ctoi/iiff« iurtkßM, mMUt id </a* »Vor« 
trott dem bti Srifr. HtWling I. i«»» tgrAaiiiamifll nkbrAoi 
ou^ ein nihd. room SNrArft/BAmi, «ad <t nil tfM> IMOI PikV. 
I. 11 {= Sekimmer, tduiehendei RiU) MviC dm nuichm 
Gegenden i. H. in der iMutitt noch ntiommettdim ■arauni 
iftrtl) ri'i(i/i'ir/if?i, uenu nicht i/.jriii( idenliseh hallen. 

reOHint' f te*. tiuch v\iw: f. l. scbmiittiger Antatt, Strei- 
fen an lier lliut . hesomlen tun Rhu; riiinin'l m. einer der 
schmutzig riiininilrl . rftmilft, rftmik, ramniikl «'<*, dann 
überluiupt ein unrnnhclier jWrnvfA, j-jk/i' liuf/i hrurnniing für 
Mtkman gettithmeU Schaft. riiniuiD, rämb lo $ch». Vb. eint» 

rarki buk lob «II meia itg t^Mrt. 
die »bni k««Ml r*in«n g«ni. 

5. der Ansiilz wii Ai/i:A.;C.>f/iir»f 6i-irri k,.c!n-n ri,n rmui». |il.'-nri' 
#<c. U-qt. srlniir.i ; «r/iKJ. die niine, rumete Staid. II. i«t. 
ffu<r. r.'iiiic, 'liUr. rnnic. SCVS. III. Kl* HAr« III« UM. 
rdm, 44NiaU cun Sc/tmiii*. 

rämen f. im LesacMh. rtme /■. dtr üalirt\fn . schiiss-lrünic, 
7>«90«(l«lle M rfir IVaii4 /Sr A'a(A«i4iei-d<ik« *. xtm iigl. 
srUlM*lkait)! plntrftmi, tf«r Mmm Mm/ «!■ OlfMidMr 

«V«* «•« Jffl>M*M. SC«N. III. S3. HOr. III. »0, S. 43S, 

«nut. II. SM, Btimr. It. IM. V^. rtmincr. 

rin/r m. dtr Htmi, mamalUiih *m G^Htm, «UL nnifti 
iKiMi«. rtoltl, rioAilB a«cA fisil«» Ar tnUurtniB. «bM- 
Mhmmd Mit Mhciri. MieaL UnlU, CmdütAUium 8t. 



Veit I&4S. ScM. lU. tl, B. 4i4, Hinnr. L I««, 
WEiNn. 1«'. 

rä»gg€ «. f. StaRft, MM« «■rtaM'a, mUmmt *, 

^ilnll^ 

r<i7iA&i' Milk liaU»' lil, Mkr fiel; $. rfntit', liatik, «•- 

Irr nktit. 

mnitr n tc/iw. Ffr. (Uhr*.) mMim, wamtei. Vgl, Scn. 

III. III, Wei-ia. 7«*. 

räwm «f/iw. yb. ettie Alt K'irtm tu ipielen; rboM f. eine 
farti« ditttt Spitla. TtnU. nnuen 2. IIL 107, ktmub. 
frMk. nrntdie Z. IT. 4*1. 

rdnm *. tinsii. 

nbtlr «. f. tfm. ited, «Im lm«t Stati^; ia Mk. db 
rjatrii, aurA «• JM|(i frML ShmoiIkIw llltte% <» «MW 

5°. Kri<. iiirMif. 1161. tüir. nniett f. 8cm. IH. ll»*0M 
terflniinmftmeit* auf$ hd. rank, sdiUnk Amr^emMW iMf 

in wie i' lU drin kiol |>io kiiinmeD 
li.liin r <l<fiii kiiil in s lourieen, 
in buiu i' eli'i ä' iMkru ('uuMiiaM 
|i|a In 4f iu§ Um g*«|«niiiy<ii. 



OrM. 



f. rangge. 

r«/i/ III. r/Inte f. i llVm/Hiig, 
(«ir. nur m «ter R«. illc riet. 

Kalo Mtmeb d»< (Idck iMg i«iagen, 
4m jhiD bctoiBiidi, aa lial ra« (HrMrima) 
Ihm bbi «ml »Mar MhmbaD. 4a»r. IMk. 1«T. i. 

2. .«Ji-fiwjrrl ; fittiger , luthger Streich i »oll«' rinl'a 
raiihk ii'u! ränila' a«/;. Mni< adr. i. ro/< SeAir<li»tr, /i«!!^; iM 
%v(i| Irn ninll.i' gwisn «a«(iv); 2. tnrA , ijrJij/>fdiM , iloji ; 

3. gut, liibenireTtk : vaT deiner gubcliu iäuii i' d^r et *U 
riflttii* Mbrab'D. 

l>,i»il i\fr fäntl.mc raänn. Hrtld. 

Vgl. Scn«. III. 11t. liOf. III. !•■>, S. 474. 

rtint tl, luthr Urnen (iinj'i.). ly/. gr.inl n, gr^alH. 

lioMlSch IN. iVnmr rinct Frldet bet St. Lortnien. 

ranze m. dim. rhai I me hd. JbM«*; dtiUbt «to gmtt r 
Bauch, eine habt&ebtig* i'ertan. 

rdnfn und rdnrn tränt, mdinixuit. negm, stltnueMMn; 
in ük. auch: si' ränz'n, sick strecke» (Jenult kal: rauen, 
niiufii). Ein »eileerbreilelet Wort ucAon mkd. ran«en, ran- 
lenl, detu» Grundbedeutung doch immer auf eine „BmMgtmg" 
hinauikb^. riau, riaie f. die Scktmdttl. Scib. HL tlft, 
II (II 15, & 4S4, Snu. IL M7, Wnra. U\ 

rfippe f Zif^mMlMr, iMrfr. lAppik, nppilft «(f. 8cm. 
III. 117. S. 41t. 

ntpper m. mtmm Wtrkteug wn de* Teig vM d§» HMn- 
lirn .irr liackmulde obtuifhalien. Vgl. nd. nipeo, kd. raffen. 

rar aJj. und ade. tckin. gut, torirefflich, a* rAnlerinen<icli. 
ein leutseliger; a' rüra kuo, gute, icküne Kuh; il.is wi^r .-t 
ghr rSr. nicht ij^r tehleehl. Et hat übeikuuitl ßsi dieselbe 
tttilciiluni) vie toll und wil und nihert sich der urtpräng- 
Ucken nur in dem Ausrufe : Aki war rdrl du* mdre ttUtuau. 

Dia Uat Ia ia d* r kHpp-n rl4r*i 

«o hrnig iiixl oo t/kr-, 
mei* kliiivr lUii« ! wir nii dagög'n 
W4un er gln' »rlicaiifr wir! Utrtlä. 
IN« lenl ^i|r^t wall: 
tMr r puii irblacbu'. 
■od I' krla«i* dl« rtriafs 



Vgl. Seil III. 110. 
rAre f. SckünktU, Üitie. Sellenkeit. 

räss m. ein aus WuHe und G<ir!i ji-icehlti 7.ni); mh.i. 
urruz, leitUtt Gewebe aiM WuUt, *o genannt »on der Stadt 
Arns BH. L U*. 

Manasr« Mmt «fiwb« 

««■ Arr«( man dl «Mb. Jnk im, 1, 



Schwab, noch arras, arral S. SS. 0m Farm tku itt nd- 

leicht lumlchtl aut dem Hat. rasda enttlaudtH, Vgl. Scn. 
l. : III. 12». 

räss adj. scharf, iu viel ^/essUi-n (Gegensats tu eala«, 
liada, liDie). AiM. i33, ii: 

Da« (»II»'»!'! m'-il link rin w.)!t, 

k ge*ank (i«uclit micli (ulicr uiul i»»». 

ittu/UbrlM« Wiri bm i M aus der Uferen Sprache bei Scaa. HL 
tS». fgL MC* S. 4S», Tom., tft«*, Fanca II. 31*. 
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räsUntj m. \Ubrrf.) dtr 'Zrhrhtnraum tviteheit :wtt ifkfrn ; 
ftuhl r III Itaiten, ie«f»r abtr >'i'iit i» Jn Slumi-ui Ma«'n ilfhl. 

räspl f- die UnliffiU; rä^p >D I. äamtl ftUen, i. ragen, 
idMrrm, tiiioaierä«p In ; nsp-| f. eint ffxoa, i(w «llr« tU' 
Mtlimetlralp, geitig ist Vgl. Scim. III. III. . 

ritt m. die Krhutuiig, Ruhe, auch tchrs. der lut Smo. 

II. M». ikslc f. l. eiiu Stmkt tr«y< «Mh itr na» mtHt 
Ueti gnnir nou* • rtalt; t. twmm§ wtnehitüiurfUlu 
auf dm AlptnilätM, w n* dt» iMtem gtmrium RtU 
gemaekl wird, imd fom dmum der tttme aueh auf dit «mfiV> 
gtiuifi WaidtT und Wtetett üUrrgiHi): Liilcr-, NMii-, Midi-! , 
OiitH-rrii^ip ; Nuirasle. Pnilerräsif, Luiimii)>li' etr. i. L'^/rr- 
sl'it\f (ur (int Virlt : kiliTii-tc . i,'"'^''r'i'li' . "aiu.i-t»' u <. «ff. 
Kti ( darnach elitafiiils ItfHfHNuni) tun H jWcmi, Aiiau etc. 
Olli. ahi. ra<la, mhd. raste f. Ruhe, Sltecke \\'t<)ei, die man 
gtkl ohne' atutunhe», die Mtil§, i. B. Nibel. üi, 3: 

hoadan taii$*r rati« nad lannoeb Itbie b*t- Vvf. Sc««. III. tl3. 

rät rM m. ne hd Huth ; ilmn tn iler lUt. ril blib'n und 
rat «ein- enSraiben, enihehrltch tein, i' bann di' röi, du pi<<t 
ro<;r räi; nicbt ra( b&b'n, gfiti^ $eiH {mhd. eines dinge« 
tit babco). tn $lticktr BtdttUunf du Vi. g^l'D, cm Oi»} 
M et MilMrM Ima«»; Mutit 

l'v *['M[ ,»ir MIT i'iv.-rnrMi [iIiir'Tl, 

(Om Pftrd.) 

der poe ^Ugt in der pcicbi, 
dis dic'nd'l (rit i> nti toiebl« 
niMl d»r pnrrer fibi tur pUMs: 

plei' «lerbei weiiirst tein tnuess! 

angr'it'n, ankommen, auf ein Hindrrniit tlnssen ; iingrJlig 
{Vberf.i adj. aufdnnitlich . iitlig ; schandrSlig adj. (5(. Vtil.) 
ttkdMdlitkt rfttU' a^. »md üdt, l. ratttam, AnlMflt«*; 3. 
mi»ü§, frtlcdkl, ittla' mCa«-ii. iw/UIrlic* ka»deti ScaM. 
llt. !«• #. 

rät m. dar iaden, AgrotUma githago L {Uk.)i t. Scua. 

III. t&3. 

R&tlink m. .Vow« eiitfi H'd/i^i. Vi^l. rata. 

rülschii \l(iiitinaleii(i} 1. t/fn IUi,-ii\lal>fn r sch>irf aut- 
tprtthtn . 'i. .'■(In fii'ii , i) i'MfAi'ii , ^WüUiJiTd ; r;il-s< lir ^. (<i* 
Ad«<W, kurfri'il;il.r;^lM In- ; l^ijiirlitk eine tchtcnnlr , z^inliisrhf 
Per ton , und tetacMtck der Mund, rftUcback ft. Geschrei, 
Geiänke. Vgl. Scua. III. 1^1, S. ISt,TtoM. S«1*, Faucii 
II, SO', ZiimcKe XU ftraHl 37&'. 

rMt» «I. rfim. rätx'l, die Ratte. 

ritrn f. iüberf.t etat i^lmtada AiuaUf Simmai ama 
tmnge Heike, 
rauch adS, mit hd. rank. 
nmeMn (w>-| piw. «tM 4rf BMim. 

raude {. Schorf, ffrcfjv. 
Räude f. Same eine* Berges. 

rnuurjijn ime i.fliebte Mehl$peite; i/i-r Teilt, aut 

Sekotirn uint )1<-lit heitrluuui . vird im Schmähe (jerüslel U'kerf.) ; 

im Mlh. •rlioiirniitigi.''», --i'lioUringcl.'in. 

raunyi/'ll, tnlmt r.nm^^-.ti-fK knurren einer Tluiw, brum- 
mt», Hiiuii'ji. Vijl. litt, r.iiliii'n, utiil liiis fiflrjenjf. 

raunrn Mem. ton raunen, rohe Töa* von tich gebta 
und war: wehu», mtimtrUA Ami; *iiuh«im, aiMMloi. 
Scan. III. «». 

rawmft m. eine von Färbern gebrauchte P/lanu. 

rmisek, alaad'anatch «i. (Orfk.) «• Sekmlmart ßr lia- 
4er, wie wanwiii. 

rausch'm »ie hd., naadiende «. eine Mm Hornvieh vor- 
kommende EnlsAndung, die dat Fleisch brdanl und tcAvdrxl 
tiflrf meitt dm Ti'.l li,-rhnfitliil, 

/taut m. dim. Itiiui 1. irit l.rmcklh. ah tofisehe Henennung 
vielfach vorkimmend , i 'i n iiten, auinalCB. Ygt, 4nt$ian- 
9emandtt «cbwinl Scua. III. i&s. 

re 

r^che m. IM« hd. Rethen ; wiisserr^che , Vorrichtung um 

das ff fihlnih ivijiii! in,)fu. W/l. ricli'I. 

rtfch'ti !• tte hd. recLiR'u, ducJi dafür meulem räva , 

S)>rbl<. K<Thi<. »M' -('li<-fni der ganta Itall 
I »Oll «li'"<' rN »••iriciri kiriil .' 

aa •clii-iiii wi« »ilbfi- und Lmtall, 

aaaa Mcbi 41« btuan brinü Waiaa. dn. 



rf 206 

rrihcn nrf>rn Tfi-hflTi i}ehrr.itchfn iclmn Üiiiiit ui\it ilnruer 

( recht j: houfrccUt f. Mu$tk, die einer i'emm tu Ehren 
^emufhi wild, St'iiulchm. D» iniKisz ni.in jn dann ein hulT- 
i«i.bt machen. Sm. tin^nt ii. lUmu« 83» definiert 
bofrvcbl: Ja* eariate bKCCMotonm «fc. quo fruehantur oiiai 
in anftiit rt »naieiie privalaram, et hea^^ friaupia. fair. 
da« Mrcclil Sc*a. Ii. l»«. f'fl. am* S. M«. 

r^eht wie hd. ; r^rbiiiicli ad), tmd ada. |Orik.) am iteA- 
lea Uaad. g'recbt adj. rerliti , 

•lern *i lijrli.T in ili-r gm h'en 
pm««.? Ki>'"' wirOl im bt-kant. ktJ. 

frr*rlifn iiei ii (;i i'rlii'li», iurechl miehen, bereiten; berr Cas- 
s.ir r.'^rniiii, <ii-> aiivfzii z»;! \i'<\i tn dein bummrrgepeae 
zu (rrrrcliilii. .S7. \eit 1«45. Scua. III. J», Hör. I. m. 

reden Kit hd. rerkm . eiiirnilith recht, gerade ataakaitf 
»iiraui uch rrrtehirdenr Hrdeiilungi'n entwiet^Uen : reieAaN, 
larnjea , Hie liiint n'ik n, rliras Mr n'rk'n, auf'n rt'rk'n ele,f 
emyorneJiltm 'a kupf ri^tkn, di« AD(er tMfü, auIrtcklB; 
girt-rk n, aaeroAta, tfetaugea, A/edwa. Sua. IIL S. 491. 

röil'H mie hd. ndea\ aafrttd'a Iraa«. Aweb Htdt» mtf- 
reüiim, n cfm« handrmt intraa$. ia» StUaft tprtthe». 

rif-n »ehm. ¥k natUdeug arheile», beaaitden hei derfM- 
arbeit. 

reg'n, seltner p^gnan mie h<l. nv^niri ; rpRiTi [Ar regnen 
(oiid. re^andu) kimaa tthon frih vor t. B. fasln, 22: 

«•AB at tick mlbal, aa wH a> raiaa. 

rig-ln, phuden, Ml«p«fMii; mM. NielOt frwMynekta 
Scaa. III. «». 

reauetn t&herf.) rahaOe», uiti mJU mu Mnm aerderU, 
redtarle amd r^arle s. Ueima lUdaMnt teihhdae. 
Vgl. Scaa. III. T. 

reickUntf m. RiUrs yrossularia L. {Mlh.\. 

reide f. l. Krümmung Wenduntf beim (/r'u'n ui\tt (»liren, 
eine rvide nehmen, n* gntas»!' n- il ii marlrii , nnr<i iirniten 
Umrteg machen, älT drr ri'id'n »cni , auf Jvm /iwrAirfij«; ««in 
{Udling); reid<;l nd;. tiebogen, gfkn'invnl. i. da* drehbare 
H'tlsgetlelle über dem Herde tuat außingen de» Kettelt, oder 
am Soller tum /iia«a/Uf|l«n der Hlumrntüpfe. reid n »ch». 
id. drehen, »enden, umkehren. VgL rld n. rid I. Gleidie* 
und verKandle* bei Scaa. III. 54 /., Hftr. III. 29, S. 414, 
»TALB. Ii. 3S3. &*Mle nicht auth die SteUe hei NnoB. 1», 
S7 tfasf fliaii den PHMfraf «rAcaaf U der «0(tl« reide btie»- 
len: „aa der Widerkunft, RieUehr der Täfef, ttaä wi« HMvr 
will ..«a dem fteile der Vögel'' f 

reiiiün'jcr v<. \Mih.\ Siitdutl.n-re. 

rä/ III. lii'ii r.'if l K"' liil. Unf. i:U n und r'ifiti, bereifen. 

reiggerlc ». riu (,<•)<?. S(t,<-t:(K{t-i>vi fnr Kinitir 1. 

retmin , reim I, it\rhh'n erditkkn ; ri'iiii.ir m dt-r r/ra* 
erdichUI , eifi'hh'l. nun m. Gedicht, iiu ivim >\k n. Der 
gass Ireiin 1. unter gäs$e. — 1. patirn, sieh fügen; der on- 
ri-im, dat Ungeschick, Unfall ; rrirala' adj. »at patst. freund- 
lich, geselttg; unreimla' ««10, stiehl Giieh *«6(M mit dem Vieh 
oder dgl. ; «lietal, kreint mt» «IcktcAidl, faat; fnerni- 
lith, heitert 

Alma wAfneif fH«eb« wAtaarl, 

«!)•?! ItS'tT ll'Vn trtlflli : 

ii!n>:i >ii>' iiiiiiiii ki<'iiiii'- dia'ndlaAi 
käll« hnni'ln w»rcne liub. 

reim tmd rem m. 1. NtM. 2. THau, der kotcltreiB, leith- 
ler Ktif a*'dm Bimmen , Winden , reimt-a md rcISM tthm. 
Vh. vom tiehtn dt» Nebelt, Ih auen . uifen. Bdir. M. tmu. 
SciiM. III. 'S«, II. III. 25, Aitn. aijs. hrioj, pruioj; ürrer- 

»andt mit ijv. X(ivfini t/ein. du- 61-i'iim. I. iS7, Gctch.*0\, 
DiErrMt. I. 110. ii/i. .uich ('i'i räiM <jr(ii./;i-. 

reiiif, rcitui l f. dm. reindiic, i'id iir <idcr ndiirDie Milch- 
ichüi'f! ; n-yiiilei; lebet Vuc. Sciix. III. lui: rfiii . 
juni 6afii«», braten, Höf III. tt: reine /. ein Tiegel, »orin 
Fett serlaiten oder Sprite ai^htmahrt trird! «ftaWaaa. niaal, 
irdenes Gefiss Am. III. B. 

reittig^k, ränkifle n. (KIgft.) eint An kleinen Gebdckes 
dat mit el»at Sekmalt in einem Tiegel fAathen mird. Vgl. 
dat vorige. 

AnM, JRgind, Mrekie, ReiiuUo f. MaamM fc- 
^drM auf ««tM«ii fidcWkM. 
rtiMmg m. me Füehart {U§ß.) «oM d«i Mr. lebttok. 
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r«nk Sa/mo Warlmannt äcu». III. 102. Vermercklit die 
\ill2scliurrb vnd rfjrnaiikh, die mau acliuldig i»t tu gfbeo 
füll dm gulxliaw« Mal i«rfeo. 5/. bVorr/ea Iis«. 
ibiM f. Uithiiamt. 

reirn, kn^fMa; wk Mr. M. mir in: oMi-i r»'», 
«Mfl der A'cM ci« /nwr AyM M» fwim /WM; «. itie. 
rtitekif ««. <Cii*«r/:i Murfiy. 

fviitri», reutat, firitrnt ireiM's, ^ •aiiftiifi in 
WMrfMlknir ibiil kcMtctaciij m t« kAaimi «rnfm mII. Scn. 

Itf. 181. 

ri'iste, reistn f. dim. reist I, hütrhtl i/rhrrhrllrn Fliehtrt 
wu ci ti»f dm SfinnTofkfn i/tslrtkl tririt ; r«-i->lan aä), tiu% 
reisten, au» j' /r/ur li'inu iihl. .i" -l.ui;i |p',it ; iln-i ri-*»li-|i 
»n«l drei ni|>H"ii ll^< liliii-rli>-i' Wnl/I'. Itüi:», MkI. ific m. rr\r:.i f. 
lineü dir II j;>!'. >titi<, III III: rn^ti ii . lUisfl.rl ' r •- 
thenfti t l'ii'hyrs und Auif/.W u^ohauj l. in l ; r<'i"li'ii m. 
ytrilirr H"r''': ■]"■''('> T»th, 

reitn, reitat, girittn i. fAu-o. •Icnn .fr.Mv. Hort ifimi 

tfjf Jtfl. tu ätr itfJruluny i'chi yii im-IU Si ii«. III. 161. 'i. 

HUI Mr/aiifM <((r InA «Mfc 4tm Si4er« Utk, 4ie lio« 
reitet wTi. 

riill |tir a* klAn > |1^llri. 
■aiiii ilnin.«' •Iiri l>ii<\ 
>o luirnl aliwa' mt-N, 
Mir MkM-a UMM'« «ii; 

(reitn): rät» «dhp. F6. ine allgemfin obd.: rrcAitrtt, 
tkrltH. «arrM'a u. <. «.; rAiinK« f. Itrehuumj; mhd. reiten. 
Sern. III. !5J, H. III. ». S. <li 

rt itcr (. fine Art grüberta Strlie$ , »ikntreilpr ; reilprn, 
((fiif/i i/ii- Rrilrr tdiHtirln ; ri-iiruli u ir i« in Jrr R. uach 
dm äuTchtitbe» tufidüilatit; akd, riira und damn ihitta 
triknn Grr. IL «Ii. 

Irk km vn p«M)*ek«ll nit •rbaHtn 

ick Ud durck M« r«H>rv fblkB. fViiB. IIB, fT. 

drei »ierling lanlnuM gereiterten wnili U m//V/. i "»60. »ecli« 
■Udlrtüem M. I«33. Vyl. Scn« (II. 162, S. 120, TuBU 360*. 

rAn /. (Mih.) Cnitü tu iU< h'icht für Pianium, SdUtitrl. 
pftanrtm, *diOsacMiii. Sei«, itl. »\ i. raoMik 

Mtnaauk f. thmt thui toy«» im i«M«IUL imMHile, 

riiwf'/ M. tfiM. rtedile ^thkhtdttmi mU ttiad-l, fiftind; 

ränd ln rie lr*od In. 

reangge , reangg'n m. em grouet langet SItdt M, B. 
Flfiyfli. irmi; bmr. der Hink, Hinken, Hitud tud «R nnIeD 
otfrr lenk^-n ffru/ Sca*. III. 1 1 1. Vgl, raull. 

ringtVn, die Ciieätr ilrwkM; mM mir «im wln«. Kl- 

duu^ rom fiiliifudr». 

renk II, zirl'fn, ierrrn, ircürn WJ Iriik n 

reHHCH vir liä. iniiirn , ilie insjiriiHglKlit ftaltulung „rin- 
nen mathe» m ifch tii.aiim tu : eii'n iAbmii ailir cbivte- 
Den, alttt Eti*n einiehtneittn {ük.l 

rettp'n icAv. Vb. reiben, tihaben {Oberf. \ intern, reppez'n 
liidlM.) tanken, llautiri*l AaliM; wi« gwl's? ,^ lei illeweil 
»* piwl reppein !" Vy<. mi, »piD. M. nba. 

rtam ukm. Vb. weinen , runr m. ntmi. «y. and ifima- 
U%n $Mtakxeity meinen, rearack a. eolL; wfe« hkt^ dMn 
ülT iMiMk! «anim «'einii du detia. Jtiiidimdiii; 

R<i«rn und lirh-o 

feat timin' in aiT kicli'l; 

«l^ll'ii «iif'n nlTn I iinr, 

Irl-l « d<-r Uüiie uiij die bcnar; 

AtlgemeiH obd. in der Uedeutunri teUreien , brüllm . »einen 
Senn. III. tl», Hui. III. V-K S. in); uj. r.n.M Hu ii .!u7. 
Etifmol. befICHlei dat Wurl fallen, fallen totsen {ndmlith die 
riniKfn) uiui itl mit Huer Mmlmf «Mik utA i» «W. 
Ma. erhallen. 

Dtr vrauwcn äugen wurden roi 

dat «i ir lirltvn vriunde« brUil 

■Ui liehen herei'le. 

Säutak Uli Uli r. Wim. lUi. MS. I. |&3*. 
Wm» nj« (dif Sfw) ihren nii»l 
auf dar gamn rarmi ifatlen Uttenh Fiutn. 101, 19. 

Vf/l. nii'O tnd ila'a. 

rcMcA md «iih /HwA, ^rU», katmätn «aai C«- 
Md« itam. fM< dKe jj rfwfmn «aafr m) tu tttrtrcsMrr 
Mrahmf f «itmA, heftig, merttkntken, mtmler, httig, uknelt 
MdtrBmd. raHcba /.; mfchn, fitück, tfrid» Hcmaekt». 
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Wir wull-n in» •iii)t, 

*on grli uad iniaiar dtm. 

diM-> nach loi ««M wä kNar. VW|fk. l^piiL 

Em »Mbn kell«, aa» UdiilL L «i, 104. 

U'ano tic «A«! urhAllen i>em Dcmea 
uad ■aaebrii aimni »lockeo «ad elemen 
•a aaia ala all roMsb )■ *«ld. fattn. KW, 

RMeb Tod betaesd >r whietai aaab. 

•eiii (eiiiil deu woll er »uotbaD. Soltau II. |>. IIV. 

ly. SciiM. IM 140, ümh. Bür. III. 34, S. 13» 

Wmnh. Iii I Iii Suu». II. tsS, linw, I. ist, ScaCna 

Iii. 311 (ru*di). 

res^tm, rttM» /. Hdtuda, Sgftaaaaf . fca laadiib» 
iiib'n: Kacbaala' rtcftticMao^/ , HNe«>/eNaW(%; d^ /i^. 
raitoo. Oie Fmnottm Aal«« Mtf^onpf, «ia aic 1S09 niucr 
(.■' ■eruJ nu>jbd im Lnaehlhale »9n*, Biaa«Aa iAnr WMtr 

ati ANdrHkfii turüfkgriittrn. 

r< ur)i, fi'iisx ii tchie. Vb. den Fladn , lltnf i'i Fiulun i 
fciiK irii. 11-,1-M' /. drr l'i/r./flBij dej ^e;l^^■|l5, der ürl, wo et 
9>M' iji r'.'i , rt'.n'> ii'ij. ii'iich Ajii/ioi^ ifi'iMrr. Scaa» III- titi 
ru^irii. r'nih. 101': 5». 41^: rviiKUea. 

rdt'iili, ruti' m. vu- hd. Aell»}. 

rc'IZ'H tch». i'b I, riHen, reuten, reiben, relxar m. Riti. 
Kralz; relz^i'l^n, Zäud-Reibliulichm. i. rerteha-inden, abieh- 
re», tthneU wegt^melun ; in drner BeUeninmg wieUttdU iätm- 
liuk mit Mr. i«ia«n, meUm, fimltt Scan. HL 17»; t. 
mM'n. 

reme, ri, rok f. tmt, it asd Mt, i«celi: rio, iw» 
jcA». Ttne», Rene empfMe», Ma, broia, kroinan, jt- 
reBen, aw ad h a a t aadk graielfB atil Ültm§»if da aJlfa w m 
die ^ijpiraiii 

den seiiM «Ond gereueben 

>ull tetcM und iaaa» bnite. KU. 

Scaa. III. 2. 

reu/In, roi f In, fUlmaiA Müm; aa rafa^ lOefaaT 

retuchet nütekm f. dk KiOuna«, 

rauA «. dai irreatdi, kreaichl, takiMMb, iogireutcb«^ 
da* fiayfMidltj diu na* l> diu £ia«fMWr «aa EMbrn (Laa.) 
*o aact W«//>. tCSS: ata (ihk« bctbeta raiael; (. Scoa. III. 

MO, S. S27. 

rcut l f. eine kleine Schaufel bäm Pfluge monut duter 
ftraiaijal awid; «a iMicn. SoM. tlL tt4. 

■ 

n 

ribas l, ribarb a. /Bfcaaai'rtwTi, tecca nM auri Sca«. 

III. s. 

r/f/i7 f. f/'V /i'i.r. riclii|-n, ejen; Äa. 4mo a'nt-h I m w, k 
lirtf 0. i'c/i hinilci lieh sfiii. Vietlfiehl ist it i'mch awii 'Stma. 
>•'•. ^ :i 11'. uni; ili'iii»! cm rn lii'l 111 ilt-n licrt Kvlril. 

riclisiifu , rixncn, reixHen {Itnh.t tm Scherte nnge«, 

dif krdlle ftlrvM'o. ScHK. III. *1 . 

(ricntj: abricMg adj.ibertait. iberdrtMügi aa'kiirickiii 
m^ch'n, lAtt vertagt machen iDriik.l: anlirichtig, fiaaa, ttkt, 
an* aufriclilige wi« Vgl. Ücaa. ilL 

richVn mit lernen Comftt. «Ja M Ikaa. IlL 3S f, 

rittM ukm. Kt. dMca, w aa d ai , ja (toandaaity Mayaa, 
•«rhHMaf ildack a. mUM. «peci«!! daa da««l|«dlran*aa<; ur. 
rfltfett «»dl; iM*! m. t. Ilim,el, Heiker, lg 1UI ttr acfaiebn; 
X. rhro* (ataamca^rrtlej , \Vul$i, bttemdete tuUer eine auf 
dem Kopfe tu tragende La>i tu leiten; rtdin, einen nd'l 
maWien, zuori>l'ln , den ridi virtckiehea. Aqt. vrUlluo. ahd 
gari-bn, mkd. rtden lorqruii-. nl. «miiMcI m. iiNdb 
»f.j(. ridJare, »leA drehen, hunrn y'jl. l>:ut\n. 1. 1^7, 
MClUl^R. l't. rtiK/ 127 «it'( ilw Sidincnf i'fi ici.l n 

riff'l f. I. Hechel, i. ein mil rifiufii hiinnten rrr selieHes 
Wrrkieuii , womit llrt<lrl'.'fcrfi i)'-,:j}at-hl Wfr.irn rilTlii durek 

dit nlTI tidien; tcbwsir(pt>r nlTln Sci<». III. 6i. (tua. 
I. 12s. 

rig l IN. Wulst ele. wie rtd l. Scaa. IlL 67, 7h. 

rigile n. det vieile Theil einer Semmel {Kl'iP ). 

rlfftm. dim. rigile, cia« iUriiw AnMhti Abcr'a rigl kimy' 
ai«n ilPt pMilt «bat^a pHeb'l Uta kaafl; qfiel, ialAla, 
Ue$. Vit. IW. Scaa. llli> 91; tft. «itftia*. lig C VL 
19, !•». 

rta-ln tmdrägg'tn, au/htktrn, in Belegung tetten. rilteln, 
t pHta anlHi'lB: rifiian »dg. regtam, fieiuig. Mhd, bet 
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Onr. 9. Hi>fl«iul«ii ni|eln, ft«rtyn, rühm, tutvtg. rigU, 
ml«, m«kfN, htker stin. bitr. ü>irr. Sein. III. t% 
Stau. II. >T&, «cAlti. rüge, bcvegltdt Winm. Col. 
rourl. 

Rit/la m. A'uAmim. 

Riff/fax (. Ztrgfnn«mt. 

Ru'^i'fe f. Samt" einer Wiest. 

rif'ii, idiin /i •'^ii'.'i, iiriiu'i 'li S.."!.'ii, 

rinäci'H, ru-i (/'■> /n^'r, /-r'./i.il;.; <i'i,r . u uji fcjii . sfA/f •. 
mii/rru'aif». mm III In" 

rink m dim, niigl', riii^ile, /lony; macli'lriiig, Itr'- 

mijA/it;i;, «ij;.i, ; sunnriiik {Urlh \ Heurribiiijen , lo aucU ottlech. 
ScilB. III' lu'*: b'nn(;'ii i'ruel. Irriiiit;'i), die Sdiiceme nuyeln. 

finittt rinhn m. i/ro»rr Melallrtiii). nanirntltcJi der llalb- 
fMlf M Keutln : mkd. rinke; m dirr Crün« aU m. nmI 

liAi frrüjfn \xf>yi «OD ürm »tetn 

ilrr i)( ilein rinkvD TOTO •|>ra|le IIMI, 

iliKi «ni K luv mit ii<-iii on vom di« rlMh* IMM. 

bli'iiii i«l iliii riiik« 

Tun kufifrr Itt Oer ilurn. Nkioh. XI.V, )S. 

OW. KHd md. trkaÜtH. ScM. lU. ll>, S. *U, $t«l«. II. 
11», RuHW. l 119, WniH. T»', Crrnl«. III. 44». 

rwc, ring* •4.Mid«4v.lei«kl, fcringf; o'riiferaiincli, 
ein fcicMfer (tfcHi CmickM mc/I) fM 6nrfyficiter W«iit<!<>. 

»oliii iiiipT fii> l<j(;"n, 
klina ilicnMIan nntcoi li.ih'n, 
■mkaa rff r«iu« wiiM h.ib'ii. 

JIM. riii«e. 8cm. III. no, Stal». 11. ii7, Bicb. lio. 
rienffjf t m. I. SdkiiMilit, H»*$ä 4«$Sdunm»g t.gUick- 

ieulend mit rtmfc. 
rmiiin, rinn; rinnat , «jirunnin , wU rimmi rtod'l /. 

Binne, 

riHHcrU n. [brih.) eine kleine Sehluthl. rinnliugpoutl'D 

1». (ti*.( lacvnar, Plafnnd. 

ripele n. (/)<IA.) ripciMtilc iMik.\ ttdeehie- 

rijifi iH ilerut. t«n reitien , tlark , widetholl reiben, fiyürl. 

l'frttntt yelien , an" rippltrr gi'b o ; katr. cimb. rilipln Scd«. 

III. 8. ICU". 

risch odj. und adr. tdinfll. rasch, friich , riscU itl neben 
oder ilali n<ich tchvu früh durch yon: NiUrideulsMMi »Uh- 
u-rtstuir. WEi.tii llj' ro ttM* rf« Nuckweite. 

; /( .>.< otyrr räess(f) M. di« ffsürfibaic cm Z)!«);« |i«(''iu< I- 

H«<r, riri» /L M{Mi<ft« Kimc m Wmw fefg«; m «re/c/irr 
fMdUMM»« Jfvlf Afrat^fnAMM» iPMj iir iMlu ternehl 
um Mtmln muk di« tüuükk om fdumiltiiiiiiMii ciibsN/r, 
äk f«w(A. liRdw iM(A Fff« «Atf. riteu, /«Ulm, «Arf. ricielu 
SciM. III. 1.13. S. 4S3, H&r. III. 3». 

rh-l, rissl m. die Mo»«n», Anaehlug. Scan. III. ISS. 

rill fii ; l ii' rill. iiIli- ,\uqeitbUcJie. Scii«. III. 164. 

riUcfiad, ritscbude n. ytkudUe und luil Kibstn gemengte 
<«r«f«; M. rilicm lituber ü. III. 4«, Lut. 

ro 

r«/*.' tj roh , krüb n. /.««»'•, /.rier und lin s, dann Ulia- 
baupl die E'iujen'tidf ; nadi L ln-rf. bfsondrn dir Lumje ; «•iii 
gurt> MUfts fL-r>,\i \iuljb. IC25. V,jl. Sliim. III. i. 

rohhfr m. \l,urUh.\ UngtUtim , tironm Tkilt; 4tm als 
' S€ktlte: XfUlk gt-i i' vor Mj in" r(>lil>rr nil. 

rKWA'tt «)', ro« der Sau: br&iittig sein, tWc s.iu riHtil si' 
^M^k.); nicli u hei$tt titjentUth gränttm »M* roi^an, rahüo, 
«cfrfe«. racLelu. gruntm Weim Svald. II. 11t. 

r^tuti m. Am. rtfdUe, Quirl, Mkrttah Mm MmMtta ; 
rond'tn l.r6Ar«ii, rUtdu, 2, tdinortte», riebtlii. Sciin. 
III. iT, ll .l. III. 4 1. 

roug l, rouijlä udj. und adv, heier, phrCi», beweglich, a" 
rougicr irini, ruti^'l«' pruut; 1' rou|Ier mcoMb, du fofcAt* 
fiitnt^ci, (hatui'lendiicadn'r. 

WIt »lad riiMMWoM M ro|»l> II» 

uni(!')n, /ufAcr 1 t ni. 'irii ftair. r«»/rr. r'is«'! ; ifArii^. ngrl 
S. ■•2'>. r'jii: : i^.j HorJ scheint auch im stören, raliel, 

tttker, adf. i.lilu :(i >iefken. J»i;v 

rofj^f, rogg n «1. i/iw. rüjg'l rif Ad. Hnd.rn; »ogrlrog- 
(:rn (>//A.) Wm Mftüfre ilrl nm ««ihiM. Ro^ar «1. Jioiu- 

ft«/am, dir Sfad; ^v«; 4ff ttoan gean, m'* JKlirfl«!! fom- 
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imr; «k* 4i^CI«elai 91IMI1 m ivdc1ni|»fliiintftc« {GrMrn- 
nerttefJ ntek Rom. bindt ktitjl ««M »utMuim, im mm 
(t. H. Obettltitr, Utk.) die Vi/efttlnine RomentrkMli ktiüL 

römmcr m. Widder, Sclielle für grabe l'er$inui»l Mr. 
riiiniii, nimincr Scfin. III. ^i. Vijl. r.iiiiiM'ln. 

roiine f. mthe HuOe. bmr. runiu'n Scii«. III. t07; srhvi. 
mit vtUslindiiier Aussprache rande Stalo. II. 2iT, Oj/. raoc, 
t .1 . II. III. I 1. 

ivUHt;, roH /. 1. iftusiei, huibrerfaullri Riiamslamm; nadi 
r.' i j/. die rtinaii, das Schtcaiidhn!: m den Alfirn. i. Hrrlter- 
sluck , iriKüus Ureller gen,)! ireidffi lllilh.\. rongl'a«'« (.VlA.) 
du« (/IUI, Welches in lldzschlijrn v<ichst. Mhd roil sfAw. 
Hl, l::iumiluf»i'[. Uaii. Uli. ron /., schnz. roliu m. /. Srtun. 

II. 2«*0. 

roare m. tfim. reurl, Jai JloAr Mif üt Rükrt} sllBroare, 
SlitfeUekafl, mrlkraut Tanutmm (tffU, roandi, tMnT ». 
tähri^i ahd. rviabi Orr. II. «4». 

roase, rmiTH f. iim, resrl, JiMr; kriillrotra, inr»M 
nMWiltdS iltö^Mu)} pluolna» !, ui./! Hella aaffiutifnlla Biu. 
«Heft kollreas'l ^«NaiiNf; HuaMiitjrt l, .\<jme em«i WaUe». 
Iloa^a, Ilron-o, lU':i*a f. iVjmr für yu«; ri'(Ar K'ihe rcasot, 
(m>tt<*H, kro'fl, r«'a.>i;li;l adj. roUi aussehend, ijcmade färbe 
hallen J. 

rosch ni. {Uk.\ Kerbhoh : «/wi«. insa-li .[»ux. 15'; i. rabuscli. 

ross / II. der Kinnhackiii 

riiss/ii iihimrcheu , rodiei». Slh*. III. 1^*», Wnleru!, 
li' i, ilul. ru^an, rujün, sdiuarthtn (iit. II. I j/. ril n. 

r«a/, m</, ro/V ad), rath, roalla". rtüil^i. realilrl, ruih- 
lichi; IUI Orth. r<!at»<:li<'l<;(. nvite die Hulhe, vour- ii««l 
iiiti iirratc , ifunjen- und Abendtulhe. Ruat, HoU m. 0 oAt et- 
il -3 mf; livat«, llcala, Keula AuAnüMim. naflii |ymt.llirf 
tfWr. roM ««eicN, mfyngtH roth m werJm. 

ro//, fwfht «. (0ftM/.| ÜMt; lolln, fwiM. Vit. Sem. 

III. 1«8. 

ru 

rvobe, ruob n f. dim. rtrbl «if kd. Mef nrdernob-o, 

K'irlulfel; wadlructb'n , die u'cisse Rü^fe, die i/eschnilten alt 
scbertKTUuli n Qeqeften wird. (,'ü»<u-ii*ilie, cycUtmeit turop. L. 
ki.li.ii:'ilii> 1.1 h >tinfic, dl'.-, treu» der KnoUeu übtr iir Eri§ 

iiai;.''rs(. i.ilii' /.ri,.i(. Seil». III 1, 9. 

ruh Ii f. S'filr , BD II«/' l-.,diti.ull'ii\ti ir.ir . Stttniieräile , 

girAi kIj, kiiiU.i<:li n. co/'., kräliig ad;, a* kr(ibi(<» leil'u, m» 
der s:(oujt,„a vorkmml. SUkm. ndii, riUb, StumtniOt. 
Yiit. heim. Itl. <«. 

rüt'hik, rüi'wik adj. 1. ruAi}. taup, 2. gemadilich, heim- 
lich , 'i. <ieiäumig [Ürlk.), 4. iltiiA, krdflig. Such den ersten 
diet Hedeutuugen yehOii das Wort ohne Zweifel jm mAd. ruonrt, 
Ruhti mal ätt *. »nbelanijl ry/. uiM riebig, ruebig tei Sca>, 
Ul. 9. 

ruoeh, maeh, rueck m. Vielfnu», »nA überf. mM gn>ber 
Ktntrh, md ditit Btämtunf mag web dtri» litgm, mm n 
als SrlicHt gairmdkl mr4l. Sem. iU. 1», & 440 : Mifteb- 

(iifcr Oeijt^rlitkgr Mn$eh: Stald.II. SM: niCfb, H$mlack' 

sIen Guide la\lrthafler und nidertriichtigtr Mlltttk. 
rüch iit, ttiWici/i, dm Hon nk'b'll. 

Da ii>>iiii'» vjii'i« iimrcli 'limr 
tiiitl rutit^H i.i;r au (li'iii 101. I'aylu. -i.V' 

FRi*f u II. 1 2!l' : rürbrlii, rinrbcln, rnn l'ferdei», niociji'lii, ro« 
Schirrinrn ; hd. rödirlti. Stim. III. ""i, M'tnii. "s*. 

ruvk m. dtm. lück l, Unite Zeilfnsl, kleine Hen f^img oder 
We<jsliecl,e , nuk n .^c!:ir. \'h. enicn rurl. nicji-Ar« . rieten; 
i-pan* ruciu, stehlen (ÜriA.), Scim. III. 45. S 112. 

rugge, rtiggn m. 4im. rüggl «■> Ad. Rücken; tlOggla /. 
KiiAMane {<» «acftr:« rtits), adj. rOgglal, zwA rOgislaU m'n; 
Ünterntgvi d^t. JlKimfirA ; übei-ragp ««Ar. am fflMlini; bbcr- 
ruggs dmu. lr«gni. Scii«. III. is. 

rtfO/Si HRil rfl«*/*'/! ;>rar(. f:>ruoft, ginioN md girteft, 
ni/im, $threien; mhd. ruolea, rttefeD fraeL lief und «cAmcb 
riftflfi. SciiÄ III 83. 

rtufiiaze (. ;\unif finiT Alpe. Vtii. Sri 1 1; '^fi: torarlherq. 
Uuiiii.k, Henjslurt, in Tirol die Siimcti ItjfeMi. Ilubein etc. 
Oatvn riii'iiuc« iii, lliiliniilTidiii, II iIi ik I ~> ii. 

riifrH , n'ifrik adj. rauh, ük irn ,■ dum com tcAur/Syeii 

.iff. i;7 i .v ii /u<t<\H'l,- der //,iiiJ. ,1u,-,'i 0»». Aa/r. liOf. III. M, 

Loa. lus, äcim. III. A2. {4Ad. ruf, AKMcAiay). 

rSgjfüt $. itg'ld. 

14 
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ruttiour m. I.iiiihe , Ccinitlh^'irl : piiorn, IrlzTi riiiiirKir 
bälrn : mmoiir n, launtuha/t trin, betunäet» m uOien Sinne. 
Yyl. Srim. ilL '»a. 

runt'l, rumb'l m. Lärm, Gelüse. GHirummt, Scii». III. 89. 

Tump ln 1. /drmrn , Geläse mocArn, mit der ruiiip'l lein« 
Art ILof^fith ipielea. 3. atire, ttm ätm SekwtMtn {OtUl). 

0 mAlIctn'r coo hhm, 
wie riini|>'li >ti^r »niti 
unii 11.11 iniilrni fient lAr. 
wiflii*« a(r «urg*Mti«M<t wir. 

San. in. «0. Har.TII. St, aveft mi. ScaftRR IR. ats. 

rvnse, runsl f. dm. ninsilf, riinsilc l. /tmtiMi cta« 

Berybarhes , dann überhaupt eine h'urcht , t1»mel. 1. tldeh- 

!rtn , 0"''il'' ■ f'/Hr (i''cr (r;i;ri'V ijic iliiiini fuitwn i;rli! -mrlil 
werden, ruii»';! aa;. runj/icA. Ahä.TUiis, alrevi puminfim,amnn, 
Uhufmüi ninio f. aheus, Grr.ll. «fedL nati niMl: 

d»; ein riina l>l ir «M( 
»l.irke breii und« ffn^j- ( t.i/i;- l'jjs. 
flock inu«>M *ie Je» w»hi*>* r<in»i 
•wmmea A| d«n gnmd«. MM. INM. 



Scria. III. 11? Stald. IL 21)2. S. ns. — Rods w. Horn 
einer j4<prsirir«r; G<,'lrUD'»l, Adinc etiuT Wiete. 

runt adf. wacker, brat xur Arbeit, ausgiebig; a raot'« 
•tu<:k |>ru;U, ah atlc. viei, «btram, 'üAl nini g»äl»mii 
)jtl runt giir/icli«-n : fat! tilnMtdeiOaii toU, mll 4m u 
«itrA t(/T «<f'i<rff. Seil». III. 101. nmh. Hf>. I6J'. 

ruHZ Ih, bi uiiiii.j u-iu, ron Seliirrineu , lyi. gninx'o. 
rupf ach n. W'erif , rupfen ad), ans Werg; rupffOe Icilllft 
Zw« par rupfene leintüccber. 5t. (Vif. 1617. 

Stckt« dp iMliU nein rnjirami pfou 

mehtt UHU gaaliKtad 4raua a kkad. Wawa. 4M. 

1';;/. Senn. III. 119. 

ruaschn, ruaschn sekw. Vh. «o« den Schreinen, etut 
{Üilh.) Vgl. bair. niesch'n, eilen, rennen. Scr». Kl. 141. 

rüsl ^GtaUeubalMi i4s-lii, 4*nnf ^Utchtn, V^. Qtmm. 
U. t%, Hr. «4«, m4 Stwwix. IM: iwcn, j^/tonw SIM 



S. 



sa 

M^A^, f/ir^ 71 /' in Vk. aurA da« »bcbn I. «wJhf. 
Dingi diis ii a' säch n, a* bina «dcb'o. 

twi «Nü'iidlfn i-Rleleb Uab'B 
i% C hiiil«' i«*rli-n, 
inrr jr<l 'h gl<'irh «rheas luaa 
kln« Iduiii' indcli*u. 

2. tMonWrrt in rfimin. fofw nacbile, Vwnöjfn , tMerlithes 

£rl<ll<,-:l, li'nii-.irliLl,'. Ii;!. ScD». III. |H8 ff. 

fitchcr rii. li^c /.'ji'Jrr rttin Getreide, so lange o tYin* 
ll:>lm^ h'il. r'i'nfi vi» ^iirjij^/i;) iiifrn ; Csrex (impti/o<'''[], i'i'ir- 
pui iyifülicu^ , l'iirfx itmonlet, ».'iclirm. iib»ücbiTil , dit 
Spitten der (',i'irfi,lrhld»er absehneiden. Ahd. ttbw Itai^ffia*, 
Grr. VI. HS, Scim. III. 216, Hür. III. 57. 

säck, poud'nsäck m. Blinddarm iUeberf.) 

$äffer m, Sufrm, tUkn, damit tettmt««. 

mpi «f« Ari. aa^; wnnlfn, tarjlanafwif 

die Mt*n hiVm*« Tor|r'«art 
bieu wiril'i hall er^l nir, 
Biiar wAri'« Mboa 
iff «• KiaeUieiM J*r. lUrM. 

.siilf f. Saite, süiliiik n. feinhi'itiger Sehafdarm. 

sän, sÜHtH Hha. Vi), säen. nM f. SütU, SaameuMurAus- 
taal; hm&l, Leinsamen; KumuicnsäL, wintmit. — 

Sägra m. dit Saknttei, aus tat. sacrariunt, ahd. sagariVri, 
Ngantra Sem. III. sos. 

$äjan$f aonra, aiggra, neftm lippra, akppn, «it^io«, 
fligpilott, aappnIoUt •ckUppnoriat— «Ik, adiloipawUlf 
«llci AlMiiilftaljim i» dmt» «■ ttriaippfc« „SacrMimt" ttecki, 
«M dü tum Autdrutkt der tmthitdaultm GtmitUitbtmegun- 
ftn dimns. Sic trerden auch subslaiUin$tk yfftfCMebl.* 4a 
pi«l a* rechter «;ip^a .' eto. Datoa obgeleiM sind die adj. 
«ligpiKch , f 'ii i ri-i Ii. sijrfxi'fh u. t, «. — s.u^i rii. •• iiiporo, 
siftcrni , Zvr'.nhuhni-kf ktehrtiurhen, 1 arm >r)i'ii-;nx. ü\ifl'i"}eh- 
ren. Si um III. 

fal, Sijl m. i;ri;t,j.' Fl,tr.tn »m enkn Sl' dftil. i/i'S lliH- 
$es, i.'cr <i''i-^ der L'ili ii l/...i(',) Urb heßnj,!. 

Salach n. Same einer Ceijend bei /.UJ^titi und daran unhl 
auch der h'iufig rorkommende Geseblechlsname Salcher «t= .Sa- 
lacber; tgl. ahd. sallia , tat. salit , die Sahlweide, drei, aalcb 
f. Z. IV. 6s. 

SäMe f. Kuhname. Vgl. Senn. III. 23&. 

Sitfn tthte. Vh. {Veberf.) streicheln, heilen — Btlbeti? 

tdßter, tümteTt xäUer m. («al Rtirwn) Salpeter (lol 
pftraf.l 

jitwfCr f. A«. ailfcti'l, EtnitUe, iL aiMella. 



Salz u. uic hj., iii'y-ik]! .'i(T ■ imn* lug'D, einer Sache kernen 
Werth beiletien, sich darum iiicli: kammern. 

Ltam) zämmf zmamini-n. ilnnmc ir»'hTi, wrioben, terehe- 
ti. hi n , ^.iiu|i', s inuiil, -..null' (iritl, >,iiii|r v:i'rl rU ., leie mhd. 
»rlb ilrit etc. selbst mit noch iicei andern : da oft ainer 
sambt zerbccder vnd iwolfler lidl Dttcaa ariiallaa. Wolß. 
nOO. Vgl. SCHM. III. 2&1. 

Stimct m. Samt. 

smipztdk, sänztak, SamiUgf glk. «abbatMact, «Iii. 
israhaziag; i;lf'n«ämpat4k, OffiriaiMf^. V§L Sem. HL 

2 49. Cimb. Wb. i«S>. 

ff säntj n.vl. g'tinRer, paOainv C^MMtf «Imi. g*aAnrL 
Si»fm, Ähren lesen, Scw. IIL VI*. DitMbentn ^' 
(tftTt); aangkora. sang'lkorO. Kaaa. II. l*t. F^f. thtVOe. 

sdnikln'urzc f. eine heilsume Wuml. Pyf. Sch«. III. 251, 
tihtt, sänf. das tat. »unclus vor flamen der Heilit/en ; das 

riifj. ^ii'i.'t,; v.'ri,( at<(- imttiri (■'•'•m : Iii. Scinl rioiin:' cli:. S( ii«. 
III. i'.i iiu'iiii, dais das Sani hier mit als Suttsiant. genom- 
men «IT. 

sdppra s. üggra. 

Särge f. Bulubtfuitmg Waci fie6(«; #. tto|e «. Scn. 

III. 2S2. 

sät, s6t m. salbrenncn n. Magenbrennen , Scaa. III. 302. 

satt adj. und adr. wie hd. dotk wtni§ wolksthtmiidtf mam 
sagt lieber \' hSnn fjinue <>tc tflUHt tili'..' t. mV miektmd, 
ermüdend. 2. tumiii {Klaijß.) 

sau f. dim. »au);gile, 8^u)!|(ile (r^{. aft. »öga, nd. sOge; 
ia(. sncula, «elM. aakke, »ukkel S. SM.) i. tri« U. Sau, 
mlwa nltacba, bk«; Itfmi, di« aleW <a rfie jroitm^ » 
itoaiariL Ltdävfi aanfga, «aogga! Bit RtdmtwiU* tna M 
ScMN. m. iTT. S. rfoj Ati tm Karlentjiiei : icb'i-, a^ 
grücn-. srhcll-, hrn*au. 

sauber adj. adr. u-ie hd., besonders schön, sekmuelt. — Mab- 
rrr m. ein S<ff> zum reinigen (kopprii) des Getreides; aio 
»aiihmyb in der muH. Wolfb. lif.O. saubre f. Reinheit, 
Sd.opf^eit. 

säm m. I. Lost, nt-li-he cm Sinmlher iräiit. v\li,l, -inini, 
Last, srvi'iii <M) /'.'irr; i'.-i.'i, grbildfl tiui iii sitiiia. 

sAnirn, durch lastiragrndt Ihiere elieas furlschaffen , »ätnparn, 
»einpern, (ftr/A.) ifAirfr Irdjem. Kin «ümer der auf die ber- 
hns Rekommeo und aie zur abladanj der almb gemetl. 
i iwr 1009. t.Bi»fa$nm§, tmd, CüNrfsitktU». FpLScn. 
lU. 21«. 

saundln, laoAnt, tSimm, Satt. Hl. iU: MottelB. 
Sttwr, iai Orth, slwer» a</>. «aurr; aawUi dcisauni, aaaar 
ap«r4«j «mputateramrn. feiern, /teJaarm; «iWR, a«Hr 
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säum <«•/(«•. Vb. rnlToeknen , dürr vn,i(n, wn II , he; 
6air, snriTi. Srim. '.'^0. 

Sausings nennl der LtiachthuUr die rtnttian. - deuttrhe 
Spndimm Sntiü. 

sclia 

(bber Jfi% Anlaut tscli, ti)t. Sp. 
schabe III. w. f. Miiift. ahd. »cHba f. 
gekäbtt, schäb^t, gischäp' fiteh^Tt mc kd. Mthtbe» ; 

«, tu Icitfe Kind mur fikt. 
adMe, tekÜ^ f. JtOiidt; idllibik adj. rdiMg, MtUtehl, 

CeMenr n. 011 fnisir BmtmUo^, mnn tr #mi>t(<iu tmti 

Flu« IUI [turehmcfier hol. Hfheint ein ilal. MuH tu teilt. 

tchüchVl f. dafür: ükatt'I, ); «liiU'l f. aus iUU. scatola, 
das jicr aus dnii l/r.iifrl.rn «chaclili^l fiililandtll itt, DWS 
bu tutm »cLaUfJ awcA K:i«tn. s57, 4. 

weoD »te mein (olt tnlJt m ir »chaueio. 

tschiid'bl WIM '/.ttivtrireib klei»e ArbeUen nrrifhlei». {(jberf.) 

schäf n. ioi Wifb. Spiel i$l diesei Wurl Jurthaus «ilit w«i» 
oU. uebrattcA^, i. H. ich bann an* wcisrn acbbf. 

»Mffit, tehäffi-t, gisekäffii vmi ff tckiffi im Gnsen 
itk bei SciM. III. 31« jf.; getcbUTD. Mil ctuMi, •Mftwnmm, 
M« itaRm, micr iwt ^icbMhi gnigt i Va<k&fl^B aeia, rur- 
aiM6n(>niiM( <»n — so auch Ainbr. Litib. ITl, S: böchat 
fen« glück; schiilTn, anordnen, befehlen i tebifffr m. i4nord- 

ijtT. il rt'./iiÄr#f. 

Ifchdkrcn {^-) m. Sur^i-, &MiNinrr; /'r:. iL^igrin. 
St /ht/r 5. H< licl. 

sfhalaz ii, uch mit ImMim unlerkalUn ; iair. »clialaUco, 
»rhcLuut n , ithlrnder*, lllttl^ fä^B, M IL SmM nIwI- 
klzen, i>cu«i. Iii. 34S. 

Ith woli cprn >ini;rn vnil «rc^a« iiil «i» 

Von «.'inrni di'"ii'< ni i-l jreu ml Iii«, 

bun Jll ili-r r iM<n.iiu ri. 

gel itffi tcliiiliinüPii Biiir vnti ab, 

»od faul «ich gMA aA««h««ra. 4ttM LM (fw 41). 

«. «chlÄnz'D. 

schulder, tschälder m. l. cm grosser BoUspliller; 2. se- 
frocftiMfe Atpfel- oder llirncntfallen iUrlh.); 3. rine ausge- 
iTüdh9 tafllow Sth»lt, x. fi. einer Cilrone \L'brrf.); I. in 
tAerlragener Bedeutung etat etile, leert Sadu {Drlb.). Vyl. 
iat f-ilqende. 

i$ehitäem, ttek^Uem, tm Üenütt rai mIiiIIcb: i. 
Amipf, knudwnd »bm, lüftm «m«!!«*,* tttcMMtr, ticbt l- 

der /. $chUdite, getpruagim« Cheit — 3. sttiu rrfnllig riiihrrgr- 
kini tscbUdrer, l»cih^ldr?r m. «■ o/<rr gebeugter Mann ; gi- 
iMÜlder «. Lurtn, Crtüif. = 

Ilirt«nbu4 

«ra bin da anrojininMD, 
d»»* «tu Ton il«r ntMMR 

»u iiii hii>l (dii-arl — 

hlll- II Jll .ll<' ('•Hr."'! 

•,0 wiiDilr.-trhiTjn g-«Ullg«tl, 
m liiii jii il.i« «."«cluilltf ^ 

a* guvi«! wuil gwuaru ffirdit. 

Vyl. damit stt»4b. mIhIIsi«, üToMipcrtM mil mtm nU^ 
finden Gang, Sfntma^ 5. 4t t waA ital. giullarc» 
ilhre. 

Schälk M. iurse« ffmd oAnr i^Tmi^fn. Senn. IL 957. 
tsehMpfr m. (ta gr»t$n Scheii, man syalta einen Baum- 
sluek (phig l| in * Uiliiilpcrn. 

schälte f. Sehleiissr, uiii.iiiiiglich irohl ilie Slun<je, mit 

iirr'iM liii' Schleiiise oj/;' ;i i,< :i icird ; rs /uro.'.- die üchjllir 
iiii/it I Irii , :iiin»-«vn, tuuia»: u. Mhd, tcliuiio, iitaagt zum 

f..>l.>U.><r.; .S>/i;/r,.v. 

schalle m. f. ür/m/i, jVjrr. .\iirrin. 

schüme f. Scham; srlifkiiirn , «clifimin sl', sich sehämrti , 
psrliAiiiik Ulf;, umpfnlieh ; sibAmen /«Arl lurdci oii/' älteres 
sckiuinen , ifdi oiirh in tfrii hirchenliedtm voTknmml. 

tschämpt;t adj. nichUsng gekleidet. Vijl. Stald. I. »17. 
ttchÄnip'li , l'itsig, schläfrig einherijehen. 

tdUoU, Schemde f. vit M. Schunde', Kbinlli' tdj. nnd 
stfr. nur im Sinne vra; idileM, absdtnUith, etMhaft; » 
•cbaMit Wetters üt Mlitetbne kitok$t, FiMrie. — schint D 
^ir. Vb. i. mV hd.tdidndt», (hwA m«h< im iiitM«rm $innc ; 
rus:iiNirn , Yervehs geben. 1. refkx. sT Kbint'n gleitkbf 
utultad Sl' »ctiern sich bemühen, btkimmtrn, Y uüig nur 



«Kit f>! M-hi'-niTi uiiitt Ji'i iMlh.i. — guUchinil, güMscbinti, 
(;iiisi li jiim i .Il ■ (j'ij.'i schilnde dich) ein Ausruf des Verdrut- 
*(■», Ün«!i!ie«s, r«i» einem nicht nach Willen gesebiehl, iGot 
srlii-nt ilcn |ifaiT<>r darzu »einen incitsnrr. Fastii. Ml Li, 6,); 
aber aueh der Belheuerung da Ertluunens, der ütberraKlmuft 
gvtuhtnli ! pische a wid'r amklt d&! wird tintin, den otm 
lange niekt gtuhm hat, w^mi/int. iliM Ada^gilM itt über 
das elliptütiw Uchtati! bmuMmm, mtn» ts m StkeU» gt* 
biUHehl vird, wohl auch das IVoft ^llatftiP* «HfdflMW tcÄl 
tj'iii; tgl. pfui aicb paur, dm dich 4er tCttfel adif ut faHn. 
bti, 10. S:«M. II. SS; Iii. 910. 

tsehdttdfnt, Geld reniindrh, NuttJuterk ktsnftn; lirul. 
Isch.iniii'rn, massig herim: ji-hi u , <|i<! (•>rh3n<lcrcr. die an ei- 
nem Orte die Waurrn hm uwl her liefern. Z. IV. -151. Zu 
teiijtn-i.i-.i !>/ I i-'/i', (<-;jI li;iii!ir-;c||. S,_i|i|. II. 2u». 

SchatiZc' f. dtm. sibiiiu i, f/inji'; l,fva Af ; die 
»rh.inze »Wal, es haben alle den l'.irt il: .•flii^lil ■ (in; i^cbi^nzc 
zircirii, gewinnen, schanz'ln i'6,, cm kfiffttpiri , wofiei der- 
jrniiie , der die meisten Kegel schiebt, alle EinsMse gevinnt; 
Si'bnnz'n. zuo»cUi^nz'ii. einem etwas heimlich venrh'iffen. Das 
Wort klimmt rom ftani. cli.iiice, in/u<. cudculiu un.i i'f.Uiitet 
ei<initli(h einen Wurf beim Würfelspiel; tpiter hat sich die 
hedruiuHij terfl-iclit, dach so, dass sie sieh tntmer noch a«^ 
jene ursi rUngliche surfUkflkren UstL Scm. III. 914. ZAtMiA 
:u llrant 3 11*. 

(schiip, tsckoap «. diai. tfdwoB'l, WtibtnoA, fyuuer. 
Vgl. jnppf mit dem da» Wwi wekl tdeafiidk üf. 

Isehiqfo'l m, tachipplin f. dumme Person , dann aurh wie 
Msrhn, mrrr u. a. «ti Höstes Mitteidsteort ; (scbüpp lu, uu- 

reis'-ii:i!''t-li fii.-i;, 

ISi Juijril vi-'rir. IVf. (/i'fi,'/;,) rml fiTKT Uullii- jr/i/ii'/c« ; am 
Tage der uiuiNjiJ ji,/.-n Airi,/i<(fi ...■^ir'ii i;r)(ii' /idriicc fuii Haus 
lu Haus, schiiiijin Ulli cimi,i /ti'iJ'x' ii>i.'>'( dmt Huf: Ut.bdp! 
I^cliiip ! fri<cli und g'-iunl auf die Hr''- "'i<in Ins, vofür sie 
kleine Gaben erhatten ; slov. htisst dieser i'urqang «bäpali. 
J*Rx. i'ii' und der deutsehe Ausdruck i$t vielleicU dmns 
entstanden , doch Vgl. auch idlAb (sdijubt, lüctutip. 

tschäpp n und UehAptl, erhaschen, ei greifen, ital. cUi- 
appare . tmil dieses wahrscheinlich rom ahd. klappan, fallen. 
Üirz ^^i. 

tsehäpptm, eine Sache wnmrriaije« (iMA.); iMbippradi 
ri. IMlk. CaiM.) KehitU, Ahßtt, Staub, tu adiaben, 

Sfliapppn ? 

tschäpjiiern , entwischen, enlschlüpfe» ; ital. Kcliippirc für 
«vlippirr, mhd. «lipfcn, ndl. flippen. Di£z 433. 

schäre f. Scheeie, sibArkMcr, llir/chkjfer ; „Iura sdilre" 
und ..viili-r Ificli iniT lii - -tli.'n' '. Kinderspiele. 

.ichArkruttt n. {t',li'>d>itu) Ciiwi.'ii «leraeeum Seop, 

Si liar in schornii'iffl , giosset /,ii'Tiuij-]i'/ ;i()fi /> :Jijij,j. 
t ri i:n'tlern etc.; 30u srbarnrsl /.um [mdcn. WIß. 1552. 
.Ii, ' ' • i 'i ,'i ü.'nT ditset ücbar Si:ii«i. III. :)SJ, 

sc/inr», schoarn f. Scherbe (.Vi/V.j 

Schaniick't m. lienUiria eiineupbgtlüs L. 

schärig f. dtm. scbart l rie hd. Seharte, Vertiefung. Wunde, 
Sarbe, stkörfe EinzaK/ung on eiiiciN Bergrücken; daher hda- 
figt Itentumina van BergtheHen, Al^, Weiden; sclikrlet ad^. 
mit Sekaiften teneken, 

*Im* irii v\ :ii .-II iil.i'Tiil 

tehäte f. HulzabfnU Mm A«««», koiteln, sigen ele. , Mir 
liiiiiiKr-. houbel-, aagewbikt'S. S«i»l. Hl. 414. 

schöte, schdt-n f. teie kd. SekaNen; tiJchlschüfn. Vurftf. 

(ii-'i/. ;/.i'i>i iHit'fi eine BU'icliijk-i! ^li . tniri'.l'ii i \l'\.t-rf.[ 

t.'-rfiiil.-'t'li l.'l. i/riM. I.K'kilSi In -i.'. tihUchki Z(uy, jlVjcvi; ,- 
I -I li.il -I Irri . ('Mi.'rjii . -/./i'i'i-'i. 

licluilU'i n , {fchrUiTii 1. du>i<yf tmen , biodrln; die 
Spene tsrhäUcrl in / j» !.-. (.", hervorquellen; 
lirol. IscIkiIUtii, schwätzen, Ucliiltt-r /. Dachtraufe. Z. IV. 4SJ. 
Vgl. Scim. III. 413; S. liO. Stald. I. 310. 

schätz m. rfiRi. srbatz'l l.uiehd.; 2, Gtliebler, Liebchen; 
stbulz'ln, landein, liebkosen. 

Scholz m, der geforderte Kaufpreis, sovie gftb m. der a»> 
griHttene oder gegebene f scbiitzn (ranz, schätzen, laxieren f 
i-ifrom. 1. ^mAin, meinen, 't adiiu, hoir wc«it ir§a 
«inter. Fattn. B4, 14: 

l<-h tcli«iz, du ceini deio freoatan >l< gaacpit 
aU wenn ein aau iu dia judanicbnl kin. 

14* 
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1. f^tmdtdtaflUth mileirnndtr ndt», iicb bttpretkm. Vgl. 
ScuM. III. tio f. 

fschaub): schäh m. rfiw. »clifib'i, Bund, Händel, nament- 
lich roll brlauf'tfH /.'ii'i i niifr l'.tchrui\rrii;r'n. t/rrrn /.flttfc ifn 
HiiiJrr u/j lulter icnuUt ttiid. piiiii'ifli ili I, Stbrllwoil. (<ix.: 
-( oder wiscli. l'ur. ■ - t-<;liailp iii. liim. I>i-Ii;iup I. dichter 
iiiiichel tun llnaren , tedrrn elc. { lacliiiU|ie( üäj, nSrupptg, 
knitiilich. Atid. ^n>\if, tgl. nkd> ttMtnt, ». UiMifTyl. Sem. 

III. no:.. HTti. S, l.'.i. 

schaulj n, schaugetf gitchaugg viehd. schaue», ichat, 
mhd. srltuiini'n. L'i'er'iani) ron tllttn w in g tjr{ auch sun^l 
tMchweitimr, rt/l. Scim. Citsmm. } 1%«, IVfr. III. 9>7. 

schäm (neben fäm\ m. Sfiiaum, ahd. *r Arno ; schim /Ukrl 
«l<r suntfiA«! <»iM fonii «duiim surdct, rfie «««A rf« 
Yp«. mäkm Bckuein aufieeitt. Vgl. Sciiii. III. 9^2. 

«cAffMT, sehauer; sc fuhr er {Drik.) m. Uaselveller ; 

«a« hitlu w^mii din frMrr tiI iracr'n. 

unJ nih luot ücr scbaner dcr^i liiicn. HirM, 

Und u'ri Piirnrlni^« <li«'ad'l 

i" ^'lilt c» liiii .illi 
«Irr »i-llilin-r <t*r.'"l 

• uK Seil». III. SS', Wn^ii. >r, i,ma% Nylh. 122. 

Ischävitle f. ttcvolml. alt dim. tirliiUitfl, tctihlicke Sacht- 
eulr, cimli. Iii». 16ö'; stbaxila; franz. clKiudle, tlemer Uhu, 
tim allfraHi. clxio, Uhu ; tUl. ciineM.i, < ivplia. «iicA 
rin lirol. OrUname ImIi-M, SrEuii Ii'), tceUhe rnmauischtn 
Wuiler nach Diez ft9l iraAisc/ii-iM/ir/i ri/trw deuttcheu Siiimm 
ballt». Vgl. mhd. koucb, £Wef ndl. kauir, Kr<lAe luirf w 
umtm H'iri nd. Klmvut. Senttni IV. ST, Sem. III. n*, 
FnicB. Ii. 

ttekAPÜte f. FilficA, lunf nt abtrlraitnur Mnlmtg, Hvl- 
knt^, hmge» Hmr, Ohr de An* pj iUt udiivitle nemniin. 
Dm Wttt ia Htiaht tut fchlagUutrk, bair. sdilaliltitJi, 
ukkt. tchbOttd. Sem. III. 444, Wuw. 

sehe 

Scheck m. Ji'i ui.äJiT fkcil uh/' failiKifem Gruntin uirr 
iintfirkrhrl, nn T!,ii\. velchet tniche Heeien Aul; di: 
tchei'k'n, Siiituh'Jti; '•..'■im : «rli?'«'5»ft. flrff. q'ßrckl. >i \\M.l\i. 

sc/u'dcr, tscheatltr m ücliedprwrnggpi (Drr/i.) icAir/', rif- 
llrrAl (micA bei I'rakciO; wctt'n«cki'iliT und t.orlM-.idrrwril. 
«<fr. <;aN: o/)^rN, gtdffnH , tun der l%üre; liroi. Ucdeder /. 
JfunJ, Z. IV. 4^3; Fromna'«'« Z. HL il, 19 «Uf tfaDiit mUIp 
ter, dünn, lückeakaß, mglätkmt, 

tschedcm, tsMttern mit iMkftllern. 

tscMggrhi lm»ptm, toM $^infl ^m; iscfa^fr 
m. nom. a§. wiJ tm {mfMner, mridmer SekrUt, ir mig 
liaB'ticli^fr ineir Umm; iirof. i<-rtij!gk'o, l»Aei|k*n, gru- 
uhn, mit trummn ttüum iiehen, Z. IV. 463. Scan. III. 
9S0 schif^kn. srliic^kl n. V,jl. srliii-pjj-ln. 

gschcchn, gscluclwt , g'sclnchn oder gscb^^fo, tute 

■^,u hrhrn; Im Ilmi. [ v^^ licii v. I rk. dt$ li.Jthrk^iHrtlh 
yiJ) fii: K-'-rlieilten. Vijl. >tnM. III. ;13S, 

srhi'ihr f. dim. schcib l '•iln- ! ; r iru- h,!. Sili'-ihe. Dt* 
in Sü.liU-uifrliland noch mehrläch i ii/.'irTiiiin.iic ..Srhrilirt- 
tch'.>:-;> H" .,Tv,-/, II i',; im IjCmthlhah .in lii-n Vlu ii'ti'rr/t-ri i.'i'j 
Inhmnti- , l'eirr- und I'aul- und Vliirht iga- üa'ufwj licr 
Bursche die Ruthe, an iteUher die am Hande (jUhende Schttbe 
»((•fit, >r/iiring{, tini diese dann auf i'nn ««-.'in/ auf'ierichteten 
yeytn Süden yrkelitlen llrelle ali:iiscift'il''<i , tuß er einen 
Spruth, m v(fcil>«ii» Jemand gtiobt, geladell, oder «ich «ur 
'ndnaungtmtiu fMMJil wird, la je sehüHerm B»gtn d<e 
ScMlw n (f<< fitMert üttht hitMufiitgl, ein 4eth grütterei 
mit ÜUcneMm* fogltjMcf JwcA;«« «J^r mcA. Ä« if(r 
frilfli ScAmI« «M ^-cm/iM: Ul iht Mheibe, dO sdicibe 
Khlftg r zio an' gnol'o nnennb und in' guot'R an-tgäok! 
Ihmn folijrn gereimte und wi'jerewtle Hpnlche , roll run An- 
$l>itlungen ofl der beistenditcn Art ; der Aufmii denellßen lau- 
tet ober immer: hü'. «Iii «cliciln' . .1 , ~, :.. il,r <<iA\;- r 

Vyl. darüber Scim. III. :»o'<. VVtiMj. UiM/ji.ac/ir r . I ".. <lr.im» 

schcibiink, sclieihtik , scheibil4it adj. rmä, mhd. schJ- 
brluht; mit eineil) »ditbelobteii knopke, Newn. M, S. foe^; 
tcbeibligj tcbewkilk. 

idUätf f. Mm. Mbad-}, SthtUe; «clldirfk, SdMdeiHy, 



doch hJufiyer: v^jcliidc {Wrgscheide) mn$ dmn mtk «ti to* 

fische Penennung torhimml. wa**erschiil f. der hi'ichtle Theil , 
eines BenirücJkens , Wo lieh der Lanf des Wassers tchetdel. 

t.i^MiMi lii-rh i I n /. Abendd'tmmeti 'hi [U'lh.\ 

jiSc/iihl m. luichetd, pNfli.^ii luim, .J'i« 'l'-'n t',l:-r trin- 
ke». "Iii il-i'i fi'i'vi . zn r '-r teilt" teird. p -cli 'rl.'»^ i) n. ras 
Jemand tun eiiu'iii A. i cn.' ii;>- ■■ii-r 1lnehzf:t>n\nhir mit rii^rk 
Hause bnnijt. Scm«. III (2 :, Li>i;'u\ il. 

schcittin, schein; schetiiel ; guclumt, gschmen, gschä- 
neu, Kit hd. sclteinrn. In Urk. des 15. und 16. Jk. ron der 
Zeil gebraucht: auf sanJl Ylriciialag diU scbctiicixlrn j3r>-; 
mit wo! Tpi^rliincr x^il etc. Vgl. Scm. III. 3U5. 

sckeiwn, $ehtiss€t, gtchissn taem, in Mcta» Artf/lt^m 
Ha. jitkriMcM; ««äetsj» /: JKarrto«^ iutk in in FmIh. 18». 

1"*. 

I'nd biri euch vor d«m neiiea pier 
dnitn iriou naa di« icliMtMO »cbier. 

£IMm ««•, lt.* 

I'nd ir,in iri'Mi iinnii i't unil'Tiiin, 

lies wuu34lU iiIj, ir lut>t4^ iuij<;><> tiio scfaeiMC liao. 

»chci^ürr Hl. ein Feigling, armer Tropf; kleiblMheiaSfr, 
CeiihaU; idiiM m. k^Uga^ Ornnminis «oUm «. Mlw c*- 
eand« md cudM». l^fL Scn. III. 407, WctM. 81% Gaill». 
Wb. l tMl. 

JVA«tf< «. ^ Mhiilcr Hit U. SeheU; ziecbMhcU «der 
wigtcbcil, dw Mctolmv«; Itachait (JIM.) dMMik« «m JJh««. 

scR«. m. «14. 

Jc/it*/, schöt f. pl. schalfr, Sfh.ilf. Iliut ran ipfein, Bir- 
nen , Hühen ttc; ruobascboi^r m. antet Tropf; »cböJo, 
^ ^ >l. s. DD. III. 343, H«r. in. 71; nd. icMt, ScMm 

IV. Hl. II. iis. 

SchtUkniill . .■iclullkniut n. Ci-li i-nm; Vot.: - 1 he Kvtirt». 

scheMi adj. schief, tchrtfife; tcbelcbaujpet, tchieiend 
frliilrb n),- «du-Ickpril, AwAftcele d^« Ommimmi. Stm». 

III. 352. S. 

tscheliier, tscheldem t. («rhildem. 
sc/kU adi. iuU, gUntend; tduint mtMdartli^ nithl tuekr 
ronnktmm. Bit Sirtittniititr ftifin u Mcihr/bck, i. t. 

4<r «iMMnl Cabilal kia gar ackmn, 
«laual ww dl« imm Mball. 

schrll , sMItm «. du Cantsm dir Spittkarti», San. 

I III. :M4. 

I schelle f. Schlag in s Gesicht, Ohrfeige (ron ntkd. ühelleil, 

ichallen mache», atuchlagen ; hd. MauUckeUa). 
schilb'n m. Inf Ad. Schelm; bab« Hut daea dieb nod 

»cbellten gcscboltcn, Victr. IttlO. 
I schell ni. kommt im Littin^v AiMM««iyf«ft ßt „SM»" 

aar. i. S. Adanu idielt. Vgl. Sem. IIL SM. 
tseh^pem, Uwr«, WirmiMebciif IMmviVfiiieCtoffe«, 

di« «*am »krtdi;** Uti Mr. M.acbdicra, tebApPcni, Sciia. 

III. 30«, Ror. HI. T«. 
gscheapprig adj. iPrM.l KAnippi.trA. 
I SchdrbrH schw. Vb. :uttiehl oder bldttchenieeise aufsehnri- 
\ den mit de^ scbirboisen, scberbenioh'n. — fdn'rbe, »chi^rb n 
' f irdene* schlechtes llefäss; ahd. scirbi f. der Scherben. Ds- 
I min. srhörbile, speciell : }iacUtlofif ScH». III. 3»"». 
I tscherf^l f. tcklechter S^huh . Pamnfffl; l.«cliiTf in. im Oe- 

hm mit den Füssen .•.rhlri'm ; /vur. M lirrlr!i). Scu«. III. 31)9 ; 

i'üASCH serlelo iraUtie ptdes per terratn, a tandaUorum 

iona, guae Mrfling. 

schvrg'n , rerschfirgn , angeben, rerralhen-, ilor aclAt- 

per, »tbi>rgbÄns'l iuich Htcrf. hcbiirganii m. , t. Senn, III, 

IUI) Angeber; «rbiir^'C f die Angabe, .^ukU^M. Vgl, Saut. 

III. 

schirm muSthnU aor der Sdurmdack, WalUrdwik, «ad w 
ibtrira^entr fcdfMtaiig.- MmU, Ihlfe, ea aei Ihne achnu 

nnil <.('b<-nnh Tci^rodicD. tckeimen, scbrrni tdtov f^. knai 
Reijen etc., unitr tinen «^matieü begeben, unlerttihen. Aki. 

skirin, 'ikt'rili, mhd. !irbi.Ttii, Schild, Mbrnnen, mit gewehrter 
Hand sich schiit:en, Sibel. U-i, 1; II,'..'., i. Seil«. III. 101. 

Smn. II. :u 1 

Stht/ 'ii schctet, gscherl iir.J f/'.^r'Murn wichd. trherrrn ; 
iit (Mutender SI(U>- .W. if . u u- jus dem Zasammaihange 
rrsiclitl'Ch ist, fiir c.nr: der kiKli hnl»p hIi! (des Pflegers 
T"ch!er) gscborn ■ nr l»e<(iia. St. Veit l«l.'>. 

schirm »' i. iiiii Uta tiwat kUmmem, g'acberr n. Aojft, 
JIM«, Jbonaur; t, iMk dmn madun, adrftr dlT, op«pa.' 
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•r tti if ' nA* nil ummer keam, 
WHl«l«l. Birtttlll'D Oa« MJd MhMrn 

A», lft«ff«ii" (tji*. tctrian, mUl wlwie) mi nMr tim«(*il 
die dlit «Mi<l(*M, «Kf«wdinM, Am» A immßthtens, 
ntk Hmmtmt. ifiirtftfr Sern. III. 9»«. IV. tsi. 

schfrrn schw. Vb tehaben, kralitn; rfif i/unnf atisschirrn. 
Ahd. skcrrcn, mlid. silirncn, sckar. Vifl. scliurra und Sr.im. 
III. 3S9. 

Scht'rZ f«. 'IC" pclien l. dat sm4c>>%t ahnfs-lmillme und 
iitlttll übri l /n'cr'irih/f- Slkfk eiHft Ho'll iil.ci. Si ii-j III. 405, 
Hat. MI. «»l, Amtüi 4. 1: ftrliiTüi l lu. i e.» «'rHi/;. 

.trhiTZ n Schirzucit. Ifinfin. re<:rn-n, bfsnnders vom Hin 
rieht bfl drärkfndtr ISommfilni:!" ili'^fe Bfdeulung '•i?.' i'f 
walil auch in der bn Sch». III. lu"> m:^ l:iiid. UetA'A' 
fUirlen Siellf : i;rtiirnl »am dit' liundrn und »rlierzrnd s;iiu 
(fie kelhcr" iruj Schm. fra^-eise durch ,,bliiHtn" tcidergirbl. 

Sehemh'H, sehoich'H 1. tidt stkaun, ßrtkttü', 
art w i rfli» Mts; kopGwIieadw/. ScilhniMM,- tcbeuifM^ wbeutla' 
wmI tda. (raMmRMfnojrm «h* idwiKhMktl I. krdHL- 
lieh, uitpdtiUA, 10 w; nie cnut^lei httacli adwuhr!" (Curt- 
i*a<>; lebSMlie md Sctm. III. 999. 

sclii 

seht. Ja, sclillir<'n, bejahen (Ctiiin. Spr.); rgl. ilal. iL 

tehiei-H, schieltet, (fschiep', g iehoutrnt wie kd* tAie- 
ht»t die'kille ««bieb'a, emt. aMUeb'«» «i* iKbftb-o. »ich 
entfimun. 

schick IM. I. du JkiifAnn einet Keiueken, on guot n, 
m* ttu-a «cUck; 1. to«lic*licUM^ fiiwIidUMi. Scmh. III. 
31», S. 

«r/i>^, schaff' n, me Sdtifff acHMTa, «diilR-n» icih'jnbJirra ; 

ry/. schifl ln. Scb». III. S5S. 

schifer in. 1. '7;.J;;r,-r . ^i' M ilif.M-n. .<<a', ..< !.i,-,r<- ThHIe 
auflösen, :n [•iln'u ; srlitfrik , »cliilfPl adj. leicht :u t}ttiUen, 
$ich in Thak- lni,md, edtr in eintelut» Thtilem Henunleluni, 

daher rauh, untben : 

•ie machleiR *k.h wdI »\it <Ue. roU. 

b«i t:ro»s«r k.ilt und si!hirrii;<-:ii eii. Ilirtlii. (Vim^n. 43ii.) 
Ahd. scivar», Splitter und udj. »cit.irolil, rauh ; mhd. scliivrr. 
2. in äber!r,i'rt!iir Bedeutung: Groll, innerer ü'nititle; «rlil- 
fem, ijroilcn . :,ii:';en: »clilrnk, SfliUrPt adj. zomiij, UHwilliij. 
i'yl. Senn. id. »30, H. 111. 84, S. 401, WuHB. «2'. 

Schiffer m. iDnh.) in der ta.! Uta acliitfer gato, dm 
Utbtktn eiat» Bttiuk m»elu»i wie m fliaa I pra. 

tM/t-l s. Utiaet, ntirukigei Sllct LfMwAfii. Ebkr. 
IIL 

Schi/i lH, kleine plaUi HaHthe» M die Otar^tuft« d«* 

n^aMarj i»<r/te, dius sie darauf forthüpfen ; *. »chiff, »cbifll-n. 
tchifht, einen Schofl machen. Sch». III. 437. 

Tscrnc'jghnunt m. fiamt einer Wiese. 

. tschieyg-n, schiirgg-l» , tschia-gyln , auf 
»ri'.i' i'i' l( I / V.' ä*at Ihun, tchielen, den ilmd rertielien, krumm 
gihcn Ii'/', t^fhi'fjslnt. Hiip. III. srhii*geln, uchieleit 

{faler Abr ifi^im : in (ii'ti ;iii,'r[i ^(■ll:^'|l^•l KuiR. II. '^^ 

S. sdiiegen, jchickcn, schttf gehen f Stau». U. 3iT; 

»cbig^rl m. aliiar aiii XnMiaiM««ii: Sein. III. 990 Fkiaca 
II. ns'. 

schilch-n, tchielen, Kcltilciier «. SUkWir; «. «Mlcht 
SciiM. III. Ri;i<«w. 1. i3T. 

schiel, Schicht m. gntitr S^Hler, dir «ldk toii eiami 

a«tse hutkdl$, oder dmetm aiytbMmt »Inf. JfW. adiM tf. m. 

vii mewitm «i*rfc<ii «cMat 

•r «OA d«n irrntcn ltnDB«n tait. Mee 59tfc 

n «Kdk nwA 4«0o, «'s», oTso. Scan. Hl. tcbklrn 

an. die Sekolle, der Klumpen. 

tSehUdcm «■■> Urbäldcm, Ischi-Idcm. 

.ichiUepün 1 S<hi.-ibeiH = »diiidlK-in? 

schimp-t m. 1. S.-hnsmA, »cbinipin, tfhtmmiin ; stljim- 
pilan, anfangen iH scinnmutn. -i Inniji'ci . m li,ni|iilrt adj. 
tehimmlifbt. 2. Kcistes i'jfrfi ; tupi scbiiiiitdi jc icilni-? W'olfb. 
t»-33. Scn». III. 36.1. 

schititn , schindet, (fischiiuiit md gschuMn. \. vie 
hd. tchxnden, die Haut abziehen ; ^cbiMet m. Abdeeker ,■ scbint'l 
f. Schale, Rinde ro« Gipfeln, Hdumen elc. 2. si' .•^'hintn, 
dfr«rhint-n, abm&hen, planen. Scbm 111.3*1. 

Uchindem, klingen, kUrnni mil tscUndern, duKeUe 
iKbiodert; taebindergoll» ito urty o M . 



Mei «rbMl it •** kdllnatin, 
«ip «tr gnitn liu^", 
und i*!!^ f^eiit iti drr ^tiib'o 
dui '* etil Mcbiadarn tofU 

ffraf. tachifldcni, Icamfn, Aaniai/alifii «> frmiaii, 21 IV. 
4»S. lafr. acbindera, adiiDMni, aldaacii, Idim* Scan. 
III. in. 

tschinij'fln I. tfi? tüchrgg'ln, im ji-ftrn t<Atran4?B; 5. 
hrnmmen.l hin- und hergehen; mit der Arbeit nicht torteätti 
kommen. iH-bing^ile n. Af^r/n /sM orf ßir ein krinUieket Kiit^ 
ein altn Xütierrhen etr . r.tir iinirnic'ir ferton. 

Sfhinke , St hoih ii . srhuiikr m. .scV-titi/, , iw /i,7. 
Srlimken; (»iiinl m hiiiLt: i. unler |i|iiu|. Aliä. •^aiu-a f., •irmlio 
m. (.11. \l T'. S«;ll>». III. ST.-). 

scliiitii'i.yij'l n. \ht,;f1,] Sachen, hahn. Sciia. III. 3GS. 

schier t i '1'./ '.' 'j. bftadAr; ii» rfir alten Dedeu- 
luni) bald, tchntti, wohl kaum mehr erhellet^, in der t» iilen 
KtTchenlieder noch kennen. ScM. IIL 3t4. 

sehiergg'tH 1. «cblrggin. 

ickusrn, sehiessei, gisdtotrn. 1. «je Ad. fcMdaaiii 
iw«h «jnca» 2t«f«; acbeihaoKbicH'a, e1aadk)caa*n, tutf der 
Cutets aitt dni taffniaan^ca eiaatdcrn aacik mmemKele, der 
taube, verfen ; fidiicsüfr m. eiamalige$ acbiess'D ; »' hit an* 
brn'n «fbifsisfr gilAn. 5. rasche, unvorsichtige Reu/eyungen 
machen ; ücbuss m. iiiirBrj(if/i/«jiT Jtffwji /i , dir alles übereilt 
thut; sthiesscr m. Stampf in der WalKmuhli-. Tcr»cbie$s'ii, 
rill» i'vd/if/,' Jif/imrN , (Zu* Si.nsr vcrtchicsüt, wenn 

sie in i/c l.nftjühie {Jen „uurfrhlfn Srhlund"\ kimmt. Scna. 
III. H>: f. 

g Schiet n. ei» reradüentweTlhcTMenteh, Pack, Bagage {Üherf.). 
i^Utter a. acfautar. 

schla 

schificht n (= schlecht n) schlächtig-n , $ehlachten, 
Vieh tiechen; t. fcblüg'O. 

SchUtck m. 0aNlmliftad«n9 , Rothlettf; men imter$theidet 
den roat'ti und weiaa'n acbllick. 

uhideir» f. SchUUen, «cblidpAmer, «ad adMiamartjf 
awlkimdaaa Slengea, tuf »ekke» du Mfeelm We Walir n 
Thal ysai«! »trd. 8cm. IlL Mt, tmd acUaklMn 

III. 42S. 

sclil'icker m. RaAriubr/, diwt. schiückerle n. kleiner Rühr- 
küiiri , sowie auch das gewonnene Stück Butler; scbläckern, 
achllckar rbrra «dir Mo» fOera, iMIcr kereUe». 

mb «roll r kl»' UiMole, 
linli woll a* tw:i kuf, 

und Iba» ««II HelMia rflei-o, 
Ufr limB caan vf r »ia. 

Vijt. scblagen, irornn schUckafO «ia« Jtarafic/iiinii ist, und 
bair. srblcgctras« Sciia. III. HO. ftnol. buttcr sdilagcn Z. 

IV. 520. 

schläf u prctet, schluef, cund. urbläfet; fwcblnf 0, »le hd. 
iMefm, 



leb laf in elwr aacbl vM acl 
da Haag in atir dar Davfdinif 



«(0. Aeniffayar Ued. 



Eine im Orth, rorkommeude dimin. Form : »cbli^frlen. 

schläg'ti, schlaget, gischläg n, wie kd. schlagen ; ttn Yttk 
«MH n, oder Mom W/i/ii. »rblhg'ii —MMaeftTMi hollMhIhra 
«■ /'dMca: «cbl<'ig'n, rom Blitsstiakl: 

hiit d^nn itr mAtincr, 
>n d.i» fr n^l l.1ult 
lind hieli srlilR^ ihn dk «dliar 
ilT dn^rrlvi »eil! 

»chläk, sdiliig m. I. Schlaij , 2. Ihlisrhlng {wie Mit)); in 
LaidifiRcr schlag wrrdro 12 1 tncn aiifgelribrti Wolß. I'MU. — 
sciil.nclitig ad}, in «rttem-blächtig, sieh übel befindend; paucb- 
s< lil.h liiiK. vni li^iixhn-limers behaßel (vgL adddglpaildl). 

Conipfisila: lil.iji n. »■■lUifnler icerde*, 

>i" hl «.ilt ril im klntan, 

wer 0« nun nit »1» leur, ■ 

und ict «Idar abaeMaga«, 

d3% kr in mir wol in iianr. ittei Lied. 

l>pscbljg"n. piMbl.ig"n I. vie hd. beschlagen; piscblärbt n. 
Peschläge; piscblucbl'n, mit einem fteffhh'jr versehen; ein 
lürki*cher »abfl rail messiug vrrgulti'ii lM'?< lihu (ii Wölfl. 16:)3. 
9.: aie werde sieb mit den «00 0. beacbl«ceii laaaeo (Aegad- 
t»n) SL Veit. tut. SaM.iy. 44t. - fOnddbf n, eint 
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219 icli'o Sihh' 

hrwdfTt WoMfrii fh muditn ; furscliiiick «l. Wdsffnrfl i , 
Si:htä:lfju. — srlilu^- l m. Werksrug tum $ditagei>: schluir-liiiikh, 
BuUtrmilch ; io auch Fatt». 3»6. ; t. «dil jcLcr und icun. 
III. 4 4«. 

schlamblotten adj.: aio {«jelpraune scklamblulteDe cor- 
rappcD Wolfb. 1C33. lehuiiclattea, fM «dnoielol, 
CameM. Scan. Hl. 

MMimpC /*• Mrrtidte, tich dussfrlicb ttrnttthläisi- 
§n4e IVno*; «dilkmpct «4. «nrrMlick, mil «<rrw<(ii«iii ili>- 
Mtt tte.: icblbiup'o, /ii*rJ<tMt$ Witt, kmmukmifm. V9I. 
Scav. III. 44«, RsHW. I. 14». 

sehMn^ftn, wie hd. ttSleaitr», hdngtn. (aim«}«; nifii 
füf >>" -ihländern, an scblAndrer inoo. Vgl. «dilinH* 

schl'nifif m. dim. sililänfii, wit hd.Sthlangex iaA rotkt- 
(/uVrd/fi'iri Iii; peisswuljii. öif Sfl<?f ri/>i d^r «ihlängtnkiiiiigiD 
uilgfmftn tnbmtct; mem « geiingl, ihre krönt zu bfkum- 
men. Jm fcM tf«f £«14 sie «u «. «. w. Kfl. Gt. Jl^fA. 
«50 ff. 

Scnldngg'l n\. Taugcttirt\l>. Sililin ,,:! . Hlilänt^ hi. tchltn- 
drrrt , herunudivrifen , scbuule «cblängg'ln, wie das lUuUr- 

/jf/ie schule sdiweuco »rf<r Mttnen. Scoa. 

Ui. H«»'. III- »0- 

teklänz H , idildidcrn , herumtrhveifm ; die (thnic niichl 
aiantr acbl&u'o; acbttoie /. SihHU (»r liderliüte H'ctfr«- 
ftnwM; t«ir. fclliti. tdilcn'a Suw. IIL 454, Suu». UL 

MdMnf« ClMfc.; «HilU) pl. •cbilprn 1. iddüitnkufem 
4m% fldchMwffiui nä tcUicIrn» aebtopIptnMr m» KbMck- 
plroer: >. «chMUe Scfaite, PniaKA; ichMpfD «*•. II. 

rirti« iriiJr;>prn , ;irA<>n ; HUtpptHit tMä/Uti fikt» Scm. 

III. 45.S, llore« II. »27. 

schlarf n , sclihiryf'u , schh'rfn, icMfpftnd, den Boden 
schleifend eittheiyeiHH , »cUlaiit: /. scktechler Schuh, panluffet. 

Da« irh iri: mit den pein *o krtiinb 

L'ncI mit lii'U ftn>>i'p)i her gejilwrfen. f'iiif'i 26t. 

^air. »rblarfeo, sdilcrftMi Sern. n,i. vlarr.-ii .Mll- 

Llf<in. 421. 

MChldlz n». , sehlutz m. Schteim, sebUimartitfer Schmutx; 
■cilUittik,tcbliltzik adj. tcliUimti), ylati; die Fache sind scMaUik 
srat «pm/im. Scim. Iii. 463: »cblattig, Mblauig, Utbnn, 
tdät$, •cbiilng, tciit&i fng, ißau Weiüb. »4*; vgL ■cklitt^ 
krti^a. PiMui. 23' luut Khiitiet, sMcimig. 

tädÜzm, tdMtm IJfrMr huvmthwtiftn , »tAUt$ig 
$ei». Vgl. schitatin, KhMitt'B himI idd^U'la. 

schläumen, jehbuiM» fcfev. Yk ndk ieiilm im geh», 
arbeiten eU. , eifrig sein; scIilauD, ttillliua m. Eile, Eifer, 
Cetchicklichkrii in einer Arbeil; kan «ditauD liäbn, Irdge, 
u')|.M/nffc< sein. Ra.: wie scbLiniu s? vie gebt est »rblaim 
«i>l! iebe wohl. — sdilitumik aäj. rutcA, fiuii, geschukl. Viter 
bade fomum ffL Soi». III. 44», 4», «M* HOf. UL »*, 
S. «03. 

schlawt tzil; , scldiovutzi/j adj. sehttchl , verdt'.iiirh ; > J. 
bair. uht£w, sibli^nig, lau, 'müU, trage u. t. m. Sctm. III. 
4*1 Mitf «Hilm sddnwiK. 

sohle 

urtdUechte f. geitühnlich plui: urschlrcbln ; «Mi anon.: 
unchHi^t'n, nach JentUl: ur»cblellcD, die flucloi. Kiniln- 
NvUem; scblachl, MbledU pifcM an RGhla(en; ondiiecia 
otiu tonet vie Aanchlaf. Sein. UL 4Sa. 

schlick, schU'ckf Autinuk der i%rjldl«iiiif, «mm Jtmmd 
getadelt oder gestraß vird, mit d» Ctitrit 4a HtMm- 
scbabcHS, voßr aadenrärU gemvknliek lisch! gebnucht wird 
ttgl. hi-t^rli!): bair. ruß w an schluck! »rnii man «nun UiU a 
will Senn. III. i ri; (,;/. J,ix f-^l;mde mtf Uk! 4n wk (» 
irricn terhfid <ne ."idilcck zu »tlilcclcn. 

schlcchn lecken und naschen, iU-n V<n'jer ä»Lbl«'okn , '» 
jjfll TL-rxcIilL'ck'D ; scbl^ k m, LrO.nlnsxn tmhd. «It'c fii.); 
srbl^i'ker m. Lecker. S tM-ln'r. rir.m i'.nifs srtil. ilrii , «cbli'ck 
M. äat Natcheu, üiischereien. AUn. »Icikja, schwed. tlcka, 
tlika, imI. sGckwi IUu.nia. 4S3, SeaflizK IV. isi; 

Dia aektealt pmI «laclit 4m miwi achoa. Silb. Brmti M. ^^. 
biincb jn kunflly »tnmot Mit. 

«IT «Irl» iKx h Mlilci k tül rnll-n «lelll. ibid. 15. 30- 
liHf v,>i;el mir vuii l. ni j - - i n ci iclilrrk, 
•lau «Hell unnuot uwl biuw«ck. i''Mttt. 2^0, 14. 

rpf. Sem. IH. 43S, S. 4M, STiLi. U. «1«, Fmni IL 1»4*. 



sehh--schtit MO 

sckh ich pliiilsc'hlt ich- srhlirh- sckfmich m die Blind- 
schleiek'-. r-,r, .., r. iv ■ liiuid.'nsl,. Ii. 

schteif n i. im«*. aj. ; tuirmt. gleiten, auf dem 
Ei»e gliltefien; »cbleife f. GliUchbahn (wie tÜrit SOK. III. 
S. l«6, Heixw. II. III, Smo. JL 327. 

ScJiU'iss n Irans, und intrans. serfaüt», ttneissen; »Meiy 
«ik adj. abyenulU, abgtlrafai, dtm f0rrmt$mnului ft'acWci»- 
»ige Pfai. Scaa, III. 4M. 

Sehlem s. achr^im. 

sektenken, uhwiitfat, seUetitmi hUTq Itat-a «cUte- 
kero (JMrof. va« icU«Bgen|; bti Geütr «. IT.; die scUcnker. 
Seblcii^ (Kwh Ml; daaeblciikcf*t«araa4nr(il«tf. S«|. 
MkKiiMan, «Aarfl «cfemfaii, sappelii San. IIL 41». Val. 
acUiBM*!. 

schlcppem , schlürfen , schlürfend trinken ; /4iulma/fli<<M 
Vb.; bdi). in der fiedfulumj sehluttem, iitippern Scu«. III. 4S5. 

schlearg>j<n ii -lu.! si/ifui //i/n: ii hiutuLiirrul rom fehler- 
haßeit ujer :.i .m /.-n mc/kvi lir* r. Scan. IH, 441, 

.<i /<lc(llcrn. sdiii-uilrni, <nil f.ririU etwas tun lieft iNl/fli; 
sciilcjleiiitli aJ; .iJi . scaltudertick, i)berfi4thttik, 

schUtz n, schictz ln mü Sdutda^j^Mt» (fcklattkilicilial 
spielen ; n/l. scbläU n. 

schUawig «(f. tmi lub. (0ta/> «aumM, MiOttaft; a. 
adiiawcUiL 

schli 

sehUek m. l. Ort a«M tmlecken. Sutt». 11,32« srhl. n li, 
2. Lisi, helrug ; 3. falsehrr, hniunn-.'.ndirr Mf:i<-Ii, llcuciilt-r ; 
im milderru Sinne: emer der sich etttSHsdimetchei* rersteht; 
da Mh'-> u .iu: ruß mam ätm Si*4» «h« dw aici irtniri 

ehelnii fhiirhinir.ßl. 

.srii/li Jl rn in der Berj-n jitit^^j-r irlir d^^ if!st.impf]c f^r-; 
■ii e til. 'II mU »ein zu ^cblicb goiuacbl, wie ui «inriJuiL de» 
ihlii'i^ .finell Wolfb. I5<i0. 

scMichl f die Sehmiere, der Kiaultr da Wibert; acblidtl o, 
damil trhmierett. Schi. III. 491. 

schlickn s. tcblork-a. 

schUefn, schloifn, schliffet, scMoiftt, gtclUoff^ 
reit hd, uUitfsn, hinein.' imdi,:', ; iu\ ^u^u^ scUiefiti 

M«ig nufvr, schloif <-iniir. 
mT aller iM piul liit-u — 
bAI an lcil«r yuu ^-^ieg' 
diVr ttä .inr'r 1*1 g'Klit'D. 

oarn«<'blirfer n. Ohrwurm. 

schti/f l m. gilt besonders lur Beseiehnung eiats fnbm, 
HngekobtUen Umsehen ; nach ieanil tuek: SeharU^ «4y«Ma> 
btuer Ktrti adiliffia, rieh fni AMakaw«: uamtnckfillii, 
ron Mii«m Ott ssun undem gAen ohnt ah»«a «t IINm. Pal. 
Scaa. III. 498, S. 4»7. 

«erwIiliBt-R, OBch*RaiMiitii: acblinia- m. mm. ap. «ad cm- 

muli^jes schlucken, j^lrotlecksdilinlrr etit Cbernaatt, 

0**i auch T«rsc4>linl die irxl.' Fusin. tTt, 4. 

iVeftm adiliiit'n toaiail antk Kblingcn ror, (/«ah wiT »ätt»er. 
Vgl. Scn. IIL 4«1, 4M: cimb. Wb. i;o' slinUii. 

SchUer m. enltHndete D'iise oder Geschwür in der Aäisti- 
hiliir. Scmh. III. ir.T, Istix». I. iii. 

schlittkräpf u {.\lih.) qcjialir un.l >f<'wiif\( htaffen , dtt 
schluftfeiig aniuqteifen sind: vnl. ■-tliLiti:, .-rhluu. 

schlitz n sehv. Vb. fessei», tu tuen »cliiagen. 

schlitz III iU>.., Öffnung, lirsuuilris an eitttm Sttidti Ifl. 
tclilet»» u. Slum. III. 4<>2, Sm«. Ii. 3$0. 

scillu 

schlucke f dim. »cblttcki, em WeUttrbemd ohne Ärwtl. 
Bit Seb. Brani [Ui, 15) tematf adilyckc aafar ilaa roltoü» 

sehen Wvrlern lur: 

il<>r brndtfl vrn br)u ulT eyii lnuckca, 

o<i<'r i'tn gfiHur brva (faittcnfrfinj Ja dia acblucliaii. 

Aach fattn. aäo, s : 

Ich wull vuch neben «rlile^lmilrb 
utid eil) sctilucttva von iruöli'ui iwiltli. 

F«u«B IL SOS': acUock oder slnck tat im oJica V»t. lai. 
tar*. NM «ia« Art tbus gsftlliUm JtlaiAa. 



« 
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SCHX. ill. 433. 

scMuggeaHt iMhOm^ tkftMn, idblttgiBM f. der 

Schlucken. 

Schill ff" m. \. Ort tum ttr^eeken, «ftirdkidUü/M« Btnd- 
/uny des iehlitfe»$, verj(«|(M; S. äMr dir tteli MnleiÜ. 
Vft. Senn. Hl. «8. 

tehhgjl/^» wie Alf. tehlUpfen, dünn: <jlilschen, ausrutschen; 
•cblnpfotik üij.tdf. tdi/N/j/m^, ,jlihcJii<i: «rhlnprcrm. nom. 
ar;. rtnmdfif/n acblupfrn ; zaiinHrliliipfrrle, Zttuikinig : 
«rlilfiprerle it. gaitt khineg Kronlteeiiifilischen. 

srhJtiiit m. 1. ein Schluck ; 2. SpttMtrikn, IdUc; uncil- 
ter ^ililuiii, l.uflrvhTe; t. «clilinfn. 

Sefi!iir//ri scl,l„r!,-n. Vgl. Seil«. III. •».•»fl. 

schlurtjfj n. gurgetnä trinken, rülptett ; üiteni. schlurggaz'a 
dueA in der BedeutiMf de« r «ciksf/Mfer/Üfarib/laiMiinwIkn; 

«cMifr flt. e M. ihlniliitf ; 

M «in aReh m im katt 

gMcb mcbM Jaict dcw leblnM. IM. 

scJiIiissl m. ,/<f/i. si lilii-^iti', «itbd.; bimb"l»fhlfl»«l, Pui- 

»i;'rri,i;i.i n/^n". /,. ; f.iui-' i nullius»! li»n tCailth.), Corydulh cara 
utid sihlii--. |[i i t>. eine SiKlf viniMi bringen, 

sclilutitr, srldudt ii f. l.Uülik. Schinrhi ; l.Himn', l.li'iue 

ir.J-.d'frjiji/.fVirc ; (pijtr. SC'hluetl, Pfiitzc, l..:chr Srii». III. \<<\ \ 

ii',-n,in^. scIiUii ht HI. -432. (K ri^>lihi..[u, Harne tines 

tthbUtem, $thi$U«-n, Mtn. Senn. III. 481. 

•cbMfr wAt Uom wol nii Iei4l dt« Ulli 

tWtll : l■^ .'ilullfirl IVoj 

tteioi scharf'o wioi. IlirtU. 

seMutz 9. flchMii. 

scbma 

ff'schmach'n m. dim. n'schin&drl, Ctsrhmack, Geruch ; 
das dim. mehr rom Beigetchmaek oder Beigeruch, g'schmhcb, 
Ctcbni^cb n 94i, »dp, sehmatUus/t, |if|ftrlicA litbenswürdig. 
rgk ScHN. III. 4«S, HOr. l 39», S- «t». 

Schmitt a^. >.«eAd., S.Aflr|, ^bH|qi; tchmoie^ 
Adrjlfil. Sem. III. 

$€hmMi «. tdmils'U Sclnult wut Mir, 
muth: pnUcnehnikli. MhmUzplnin'l Muf •dunUifaiollx 
ffaiiKNCii/iif ; »cbniiilzbluem , ilrniVa monfana (»fr. Latanl.). 
schmKlxik od;. itAnia/iio, jann Mierhaupl ftlt ; g'sclimälz n, 
«J;, uiiii üih.; es ;;f;it r'-clmi.iU'ii .,'((,■ die tMiogv. iüt 
g'KdtiuiiU'fi = Avc^t, J/i«uti. Slun. III. 170, Sr^Lß. 11.^34, 
IhEZ 43A. 

Schnütm , schmofirn l. rin»- (>f(rsn«l(i* Art MeliUf^eur; 
1. schlechtes, /Vim/ , j.i ^cliiiinoi ri ! li.'jurtjrit:/',' 

IWnrmuTi'?. Bei dteter bedmiuuif kuaule moH Ptrtucht tetn, 
an dos iiih. sinarna, Mist, Kolh tu denken, (jbihm II. 57, 
ScBM. III. 472, Ilur. III. OS; S. 470: schmarTOfi, Obsimus. 
tid Ctrede. 

sdUtätiH, cMf» uhnaltmdtn Lata erngtHf MhiDkU, 
•duDkiifr «. CM wldbtr Lauf, i<rfter Ciui. Vift. ein ku» 
tket tont cndmiiceo (f. ii). Sciil III. 47$, s. 470. 

wAnufftn, «cAmemi, «tt SeAamfi bmerftn, amdiiiiitrB ; 
iicliin6(t m. Mlarier^ Mwut, SduuttfMii «fl. M Mlndeb- 
»en. Senn. IIL 4tt. 

tf-schnumdbuh, g'$dtMMIatk m. ObahMIMl bmm «imh 

selime 

schiiitckii . ffhmedi-n uu-i ncchen ; drr jüimIi ^uhaiL-ikl 
guol; tecHH e* fi>m Htudie getiraucht uird , litit es immer 
die Sebenifedtulung von übel schmeckrrv oder riechen; .«climi'- 
Lilan, anfangen übel xu schmecke» ; »cbuu-i-ke /. das Geruchs- 
oder Cesthmacksorga» ; scbniockcr m. verdehltieh die ?i(ise. 
•mecken »ird auch ton Dravt suis vom Geruchsorqan gcbraudit. 
ZuatM 313': Schi. III. 401, llor. III. »9, Hei^w. I. 143. 

schneismr tehmässtt, sclmiss ; g-tehmeis^^fKhmis- 
rn, wrfat, niuwrft». Mm rahfa». tn* aefimara'n; [ür 
^Mmtia^ „ttUtf**" *• Itehtnform f>chiiiitz-n. ScH>. 
in. 4T7. — K-MtaBtaa'd «(f. (Drth.) gedehnt, schlank, u 
Cschmäss'os dean'd l. 

schmdUhe /. Sätmitle, phltum djtinutn und prattrut L ; 
mkä. «nöht. Scfli. III. 4e», G«. Cnmm. III. »13, H«r. 



III. 101 : sclunelcr. — «chmelch'n sehw. Vb. intrans. 1. abnA' 
men. tutammetttchrtmpfm; i.thuArlämdersful: ditSthmie' 
ka uerden mil ftuammngtfmUf D«mm tny^lnis» 
gegeit dat S»4» w flUniß, m dats dtr wmMi^Mde Sifi w» 
der Sptue mm iltbm Tnfft» bitdtit smi SOmklM tnr- 
d*H HtM atfuuiitmdtt ttÜUm und wmm Trtpfm Mm 
imnen dt» rfit* mdtn nach $ick tf«U, dtr kal 

Schmer m. vie het Scan. III. 4 73 das scbni^-r; scbm^r- 
kraut, pinguicula tnlg. L. iittnn Gesch. d. d. Spr. )0U3; 
Vfjl. »nliiMir'i'ii. 

.^chnurgg in , üt>ei rieche» , betonders nach ctmas anac- 
tnmskak Sem. III. 41«. 

schmi 

SckniiCfU, SClmieget, g-tdmog^ «rie hd. doch nel sel- 
taur gl» du gltiMtdtuttndt tdifflock-n; i schmoK o adj. 
{ob. LatanL), geschmeidig. \gl. Scun. III. Imi. 

sehmiern u.schmirb-n,schmieret,sclimirbct,g schmiert 
g'schiitirhil ; h:( hd. sdtmitren, ducli u itj iie Form scbuiirrn 
mehr für die atulracien Bedeulungen ijebraueht: 1. UtbkostH, 
UMikt, uimntrscbmicrii ; 

bleu liÄnn i' u* dia'nd-l, 
was nulil m^r dnin di«f 
«rlituiert Olifrill Ummer 
«•!.• ,r «rarhli la gl*»'. 

2. schlagen, mil Bulben streichen: Darüber «ich der llol«> 
knecbt aufgesetzt und clagrrn mit «ein «((ickeo g^wksMlt 
liabe Virtr. 1017. 3, im Kartaupid, mu liacUem. 

tcamirz ltt, schmarolteit, ktmutrif, gtiiit tumi M S. Bun 
S3, 37 •cbmQrtakr, dir teitift, VfL Scn. Ul. 47t, S. 47S, 

JvAmltr M. 8eM^, Simcil; JNrtM W0ai i» timm 
Uedt da» OuiiHäiid, dm th nie doftn kwaDeo in die 
■dimiM; *. •cbmciM'a tmd iclimUrn. 

schmiUe, schnitt n f. Schmiede, nhd. smiit i 

schmilz n schlagen. Streiche j^eS/cn; dir bereits ..aunjc- 
fclil.i'intrn'' Gelretdeifarbtn u-ruUn noch mit lifm ..Mliiiiittcr" 
iciHcm kcultitttrligtn Hohe) fiscbinitzl; schmitx i». üiei, Streich. 

Die (lue) «t-hmilil mit beiden (Uelsen iiio 

Mskaiiui uai dm kubel ao <l«u köpf. FatHs. S74, U. 

ftcluno 

tehmoigge, tsckmoisfef.ämthMuriMddt9im{§httf\ 
ael^HoUe, schmeuht f. Broikmau, Scom. III. 4». 
sekmouUn, tehiiwwdm; ichmovlxrr «i. SehoMraiitr, 
ndringliiktr Jbmcft. Vgl. Scua. III. 47». 

t€h$HUchyi ii' sich schmiegen, neigen, biieken ; teihilt sieh 
iu scbinicgcn teie buck'n tu liicgrn. Srim, III. 

schmiid ln l. besthmulsat , ümjciiem; uusLliuiäd'lu ; vji. 
g'8cbmaudlach. 2. utf ^ hmirrn in der Bedeutung ImMmd^ 
tändeln, iimmcrscbUiiVi Iu Vil. Snn. III, 460. 
schmuggln, schmii'/i/Uru, ühci ncdirn, iiß. srhm^ck'll. 
srhmyngg-n, schmint'jg In vis iiiun^ig n, mungg'ln. 
scliiini( z Ii , lii Ji Mund mm iachen vi nehrn , mit innerer 
Freude Idchtlnf mhä. «uuUcfl, bei Niua. 49, 2g «araUe- 
' {bak. 



M ton Hl«« «II« {r l 

41« jitag«« Bifai T«rli«l«ii biifld««. 

Fischart: Stbmützclii, lu/u'/n (Kkiiii. II. i*^^!. - 'icbmutl, 
sdunuUer m. das lächeln , :in si limulzer luon, iniicb iu 

ber Scpfil lin< c- chmotltt 

i' fsii -iiir n tni«, 

weil i" Ii iiii'in ^Mll bl«| 

bai ihn iimb sctiuii. — 
tu Mm a Oll* aa «cbaiMin«r caiiakt 
iB Utachaiar daitua, JMrtld. 



(Wm«. 4«<, 4t7.ji, Scn. III. 473, nunr. I. 143. 

schoa 

schnäh l m. mit M. «emeUJicA MMd, UattOt, der ml 



und unüberlegt spridstf acbDibel« «. 

schiiäfjge m. Brmirimdm (raiack.) 

schndgaerk *. der SMtülm, Sem. IIL 481. 

tMOis f. TkMm», Mar ickDUi'adniekfr, JMIfar; 
Sem. III. 433. 

SchmUii, schallen, knallen; gchnMI. Mbn.illqr «. btttf 
davon da* hd. intens, »chuklz o, Scoa. UI. 4»i». 

^-selMifper M{f. «a» lUMeB, nait, «iadlMI: 
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r KUc'nfiirl iiikI Si, Vi-it 
I« k.r Hir'mri i\it% ml' frem, 
(,•!.■ I in IvröpITrId war «Ds. 

rgl K *diniiaper, )? .««bnurpot. 

SchlUtrf n, uhnarchen , schnanf» , An Hri»rhnirf'n . ikrU 
anfahren; vi/l. »rlinortn, ncliniiii n. 

schnattern, zillrm . kla/ipetn , tirl reätui scUniillerpüi'l, 
liauileim>iul ; für iicbniiltrrn auch .«cbnAdcn Uni MhllUMI). 
SuM. IIL WKim. 0«\ t>V. 

schnaufn tehm. Vb. rttfrBt. scküBufafB vi* U. «An«»- 

WOd kilfl «lieh ><:lmilzen. ilcin «i lmniirt^n, 
«tat hilft ^iCJi doiii ^|•rlllve•■ <Hid IjuToii. Ai't- 

schitaufer m. Rom. oj. un</ tintnalitjci scIi. ; ncf. .snuvrn. Vgl. 
Scan. lil. 4!>«. 

teh$UH$tX «. $dlli«rr6(ir/, Scun. Iii. »Ol, Sruo. II. 311. 

schoe 

schnea, schneaw «. Um. «cliac»w'l mit M. SAnn\ golk. 

bieaiii'i, erncui inwui. sclinain u, schoaiwci, g stbuiw n leie 
kd. fcAncw«. 

nu liiiiili-rlicr «äiei 

iVII «Irr Welt W,ii •! »■>'] /-j I. iIp'ii. 

vAiiii'ü iitit Aniiil ii~ liaü"' ~t 1.1:1 

zwaiiigar ilral ><.'hiiaiw'ii. | 

Mbiirawr f. Zicijennttme ; «cbnenwcrlc n. Sdiafnume, Scu». 
m. J^«. S. in, ctmb. Wb. III'. 
SdUU'ff^e m. ttit hd. dte Schnede: 

K'linf^i:«, »<'hn''e![e rirk ilif hourn, 

jö «dwegCD! AomiJcAc ZwrSUktteisunjftfurmei ; sctuegg o, 

will « piM*l! «yi.' 

•cha KboaekleB p*fi «tn m^l! ... 

ff«M Kau« (VM clnan wlrttla«ckt and 4w kaaataar4). 

V$l. ScHx. HI. lt*3. 

schnt'ygcrn . tchnilseln, schlecht iclmU:*u , durdt $€knei- 
den titrot terdcrben ; schved. »niduira^ ti» TulUirt SCM. III. 

|S3, l.oüiTi* n": schiH'jtcrn. 

.si /iiii iit, schneide f. ii"»- -riin. nN. i. Vui>> . 
itnh«U{ er liiil a* »iiggrmclia »«.iitieid ; kuiiui tur wenn de 
tdincid UkHl tagl der Raufluiti-je. Dat Hort tpieU AciMl- 
tfcr« i» dm „SekmtUitt^ln" eine ffrou* RoUtt 

Obaa 4i«tid-l ohn« w<Ha, 

»oll der l«uf«l p:re «»-ii», 
▼oiu w«ln kri' >■ in.i" liiioij 
und IUI» dic'iiil I dte lirud. 

WaiiD r g^li hin wie »choeld» 
lit i' 'a UuarnlOn'i'ii |io»l. 
iiiiil i' Ito« 'n glin' f'S|f"D 
wi> ««r >jiutand-l ko»i! — 

Vgl. die folgende BtäeHtuag; vegeu dei Peijrt^tAernanges i»l 
«Mtk dt$ laleilk ««i«« w arrgidicftea. i, Gebirytgr«!, Kunte, 
mtkat. Sem. HU W, S. 474. 

(tdmeilenj; tdmätti, sduuMn »dm. Tb. im MA. ««e 
inteiu, Fom: •dntlx'n, sdmoaU'H Mütutt, ht$€luHidtii { 
namentlich einen Urhlehhaum cntdtten , lÄs'n scbnM'üi Wll 
der M-bnitbicke ftehh'u:'.i.tt.je abbauen, die dann mit der 
lAsharkc klein gehauen lu strOwc iStieu] vertcemlct irn.'u-n. 
^l UnMt f. der Voniang des scb., der EmschHilt, bei S. lirtnti 
33. iO : »tbnattcn, Sliicmen. Etiiichnille f i/ i Ihn' >m m. 
III, VJT, S. 472: scJniallc /. Eiuichttill . Iliir. III. 1o;t: 
BcbaalUii, grob tchneiden, tertlümtneln, Stai.o. II. ve- 
sUne «linlil ^ ei» junger Zweig, 201, W'kixii. ST". 

( Schneise J : schnäse , schnoasn f. Reihe, eine Amabl 
lUnge M gerader Linie; aleant ia iknder <ichn;Uc <16! Vr- 
tprüujtidt wMi Sitdt, a« «rfeAm el»« tusammemiereiht 
iriräf ail«. sneii, Attammtf; a^f . anAa, Üraltptcu, WM. 21»: 
snww, Sloet. an teeMitm iat Fltitdi im Sehonukütt tiwi 
tänrhern aHf'ieliuu'ifH Ktrd, Sr.n«. III. -196. 

schnell udj ttml oilv. irie lid. , ditch mentg wtlMUmliclt, 
iajur lielier: liiiriik, fmuiik, faik^nde tfc 

schnelle f Oianlwt. 

l/ n . yhttnt, kmUitt ddsehnUl'a (nw*. «ni taJraitf . 

sch Hilter «. rfnt UwM ZftnjfahM an Kiifaliiiifa<ii Mi» 



nia <olll r doiiii >.clii(!'<(M 
Oha»* puj'>*r oline i>l«i> 
mit tiT Uta rbracli'a bAri 
b Itf* fclmtllar dtrbei. 

schne'tz'n, tchniltefl ; ti, m. ScAMii:,- m Im.'ue f. vat 
'eim s^ntide», *€hiuiiai ab/iilU: lUMb&dioclic , boub*!- 
diaärn. r«l. admUra wii Scn. U. Ml, Sitm«. IIL »4». 

schni 

sebmtz m. l. mi» kd. SthniU. 2. «in kaariater Ht^i 
ala Mbwartttr «chinu auibt satcbirr. SL fcft 17<I4. 

•chno 

(schnOd): schnead adj. udc unansehnlich, ärmlich; 
*cbucjdele n. lelUet Kind einer Ehe; g'«cliiiead"lwercb n. 
rcrschtrdene ttitifJi"''i n,7f (7r y.vi.iiijrj.A- ; ilir>i-s A'irinlr' aber 
auch SM srlmain <;i-li"i m ; Imr. j^i-siUu:i\i>'\;\ril^ . K'rjfhnii/f- 
uei :ni.,iil.:.s ln.n. Siim. III. (''T; III. t-s. 

schuuu/ hl , luuriirhen , überall dabei »ein wollen; t. 
scbnauf n. siliiiü: n. 

schnolldcrn 1. beim sprechen ih« iaitte htmrUuttn; t. 
tckienJtm, auf- und niedtrseUattiU sduolldrcr «. tm. 
ag. md WNntafis«! ncbnolldeni. 

schnot^em l.mifr, mtfriMad/ic* redtn; i.in§t$tUd*, 
IchI mflnttn, pa* der lOr inn^r »rbnollpeni; ^Mdi^timt^ 
leitd mit ochnonTIn. idmolipn-r m. nom. ag. urtd tbmmR' 
M tiiiiitlpfrn. 

if schnupf n. Getickt (Cberf.) verhält sich iu scbnupfca 

itiiii: s(.i,ii(i(;(iTi scHv. III. ii'.ii wie (j'fri«« tu fr^»«"ii, und 
■il Ulf iiit»< H'v'il u\ir ini verächthrjii-i) Sinne :u nehmen, 
schnorf n s. ^^lulllrl o. 

schnorz m. dtm. scbnarrl, Roti, mmau; m/id. &iun 
rmun((„iium Granu». ].* IS«. Kfl. HW. HS: idmoritt 
StknwtbQTt. 

tdlDU 

schnMln \D<!h.) tich heim essen CnicU «Md EitUtt tt- 

tchmuiTen. Vgl. Seim. III. 1^*. 

schnüder m. Roti ; »clinfldrr /. rerächtlu li fiir .Vi«? . 
s(bnft<l<Tn. den Mhem durch die renlopfle Säte iirliea, durth 
die ;ViJ»e tpreeiitn, .Sch». il! 4'>>, etmb. Wb. snodsr. 

schnUfn, tchnaiiben ; nd. amren, ScimItze IV. l&l ; acbaA- 
[-In unJrullich, durch die Sase reden, herim^trm^ kftan 
aus- aufsdioftf'la *. •cboauf n. Sc«». III. M9. 

ff se/muaper ndj. ad*. iOtUt.) aart, midUth mmaukmit 
a fi'scbniiapera dte'ndle. 

schnupf n vie hd., scbnupfaz-n (Arth.) spähen , elm4$ ab- 
Hrbnupfrzn . bespdhen, befchuubem. Vgl. Senn. III. 

schnür f n und schnorfn l. $icli eimiehcn. tehrumpfen, 
r^iijf 'jcdrehte und plotslich antg'f 'ii'^si-ric Sclnmr ^rhiiurll nwv^r 
und bildet eine scbnurrr; i. in ibetlrii^tner btäfulun<i .- li/ rrt- 
den, Velken; mkd. fuHten. — srhnurf'la, durch dit S ne reäen, 
den Sasensthleim hürbar SHritekiiehen. Vgl. Senn. III. 490, 
llür. III. 109. RiiNw. I. tu. 

g-schnurptt adj. adt. wm «am MUdttn: rnaitcb, um- 
htr, tgl. ttdan^. 

srho 

tschd , tschö! Hilf m KtÜie , um $ie berbeiiulockni, cdfr 
von riwas abfiiwehrcn. 

tscha, tschü! \Mlh.) SpaUn/, gUtckbtdndtnd mil «friym 

Ts^M ». ti» Vbtmamt. 

ttitV^ber m. ^bsr. scbaber, scbOber, rfim. scbötirrlc, scfa^ 
berle: I. /lau/an «an llra, Gdmdtfwi^ imßr in Uk. «m* 
minndi); i.tineAmaU von «ierStt«tai, a~ icboubfr ouara, 

zNvi'.-^iiip'ii cU. thigß.t. »ehöliem, »diäli«ra t. einen Stkt' 
der m icbrn , bcu , g:irl) Ii schül)«*ni ; 2. ein Gfßss s« tekr 
tittfiilUn. V'ji. Seil*. III. 3IJ. 

tschock m.diiii. Isfbui:t'l, Haufen, Mentje. besonders iniiii 
((»« Mfiiscben und Thieren ; ist a t.\iii.'rr k Iiiile um- 

iiiL'kcLnin ; iilTi) iiiiirkc \A is' groüsstT L-cliuik g.is.ic g'uvpn. 
Vgl. Si:hh III. Ti«. 

tschoudcr, Ischüder m. dm. I«cbüd«rle, udiüderie. itr- 
imsies. butchichies Bauf Udioadr(t, tachAdrf t a4/* mit nl- 
«hen Uaartn ter sehen: 

diu titcliaiidrf fn poob'D 
urhil alle l<'i iiK'in, 
iiiid lii'-i» «oll-ni »e ,i|lQ 
l«i iselMtudarvl **■■>• 
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tschidfrlanft m. (Ihth.) ein Vtn$eh mit unaiultn Haaren; 

tstiiotulriii , [5<liCi>lvrn Iran«. 6» den Haarni muxti ivgl, 
tSt-iiiitlt'Li I iniritni. iektlteln, Mthaudtrn. Vyl. Sciia. III. 420. 

Ischoijfjt- , ISi hd'j'j l M. dim. Ucbüggile, ulm»diiümi§er 
JMfujfA. Ihitiimkufif ; \l<il. ciocco, »cii»ce«. 

schouf'l tu. iiiie Auifchusf^u-uii' e, schUfhUs Dinij ühnhauidf 
scbuu! I ii'lj fchletht, gemein, verlegen, Scm«. III. i39. 

tschojc, ischoja m. 4tr Bilm, TmmtiMmt <'••' mJ^ 
top« Jam. 131*. 

tat!" Ki'lH>je 
i>io r irf kill, 
M»l «Im ni' jNm 

«• woH trr 

iehoSar n. iMih.) G'fnr/.r, kuhuludr: 

Afi li^iiN|i'< irroMde» icboiltr floU, 

I' l>:ui rill KevfiMl män '■ «l«« MoUi t. f. 101. 

Vgl. t^cli.'iiiifr, fiilii'Iiif r. 

schf'un , srhui'ii , schi'U-n mlj. nJt. vie hd. tckün, awh 
iekon t'atln. en, i i : wan ir suii geruait undst luin. — .1. Iioatic, 
tcbuen üJ». /««'ic, ilül, siknnitnd, lieb, lärltieh; f r'.i •idiu.iiie ! 
H*i*t)i klock »chiiane »B die Idri !«n tüfnt sout i »ctiuane 
{i4r<lMk) tniliiuiindrr; i* biinn mvi" liiciidU' m «tliueii ititb). 
Stau* ■ckwiiil«', -»diutinHa'. sdieane, acbeaude f. SchüM- 
MU ffl. Sem. III. W, MhoaM mlifrKU j^ciu dm 
fliU. a^tae (»cM«), iMniM mMk ü« Aiitifc. Khoo 
«Hill«»!« iil. 

tsehopf m. Mn. tadiöpf I, Sc*o^ (hiMl« XM^ In' |Mi'd 

Ucb<>pfe tifmmin. Scim. III. 378. 

tschopp-n, Innrimh-cken , anfüllen; wt UAtfft, fic/i 
»lauen, verttopfen , Senn. III. 316. 

tSCllOrptr m. i/ir?i. ls( b:'ir|i(rlc (^rf/i.| freiin, dunn u\,(r- 
kaupl rin MilU-iJsicort irte tiüstlirr, (tliilrr i-lc. i/ar/" ma» da- 
bei an mhä. torpor dtnkcn ' 

tsckorrt' rii. i/ii». tSiliiilTilr , (;rfi-/inii>rtr ficf *;.t'iJC 
SchotlSSC f- liim. »clii ü'.5 1 ifif Ad. der Scliuutf ; ijiith. f\iaul 

IB. n. oAd. «c6su, m. sc6gii /. brr. VI. mAd. scköje 

ScHM. III. 411, Stald. II. S4T. 

schotte m. dim. rcIiüU'I, eine Art Kiief e$ wird der aus 
den Molken abgetondrrte {)uark durtkgetaiien , mit Kkmmel 
gmitdU WKd daramf m cmm Xi6cl jtyr w i t . JNoar iir pot- 
iiwdkcii lufUtM iknMu Iii« «4r4 teMNdtr» «b Uwe* 
(fM- UUeMuff't 4iM tfma Khotmppe A«t«i(, tcif«Maf(. i«»- 
ßMUk kmm «br WkiM WM Gun Cmc*. lPt7. Kirf. 
Seaa. IIL 416, Smft.ll.«4«: Mbollt (. IVacfawibf, Runw. 

II. 114: ttkoUCQ, Jfottc 

ttchattcrU 9, m koimi SdhiMl« pCMMifwc li«r; fy/. 

scbra 

«ninkflilr m. fL MiilMia» JUm« < 'Dfku'n l«b rolla 

tduid« Min. AirdI wi Aircft knuk *. •chridcn. 

JviMMMwn tdim. n, grvbhtutH, ttHti4e»; (chrftnihi f. 
WeritMug, wn Aaifc« iNf «mfuaelutiiai. ichriiiime f. t. 
iMfl« Wtmil oder Sarbe. A:«to<i M, Sl, ScaDrxc III. os ; 
S. PeluntAtuthl ; lur »rrif m Bedeutung iit der kd. Bergntanm- 
auidmek „der Scbramm" :u fi;.iltfn. ScilN« IIL ilO, (iHil. 
Wb. 16*': gchrema, irAinii/c ÖiJinmg. 

SchräVl rn. (/INI. s(lir;\tilc I. Schreekwort /Br Kindrr; kn- 
bold, dantt auch i-tn tililzschtM'llcr, unbesonnener Mensch. Iiusfs 
Kind. Man bnifil ilcn ^clir^t l am Jcm Hjusi-, wi-rin num i/im 
etn neufi Hlrid müilu-n , und i-t ruirhts ti\if dm Tnrh 
legi, t.in Itiu/Wcr tjii/.k in ilfimrll/ni /iiiirjirr lyuni ijrsinr/.! 

tmä auf einem tle$cn vi> lidu iK-yen. brr scbniti kommt 
iamm im MiUemaehl, i'tid /iiidet er das Kleid gul , so 
tiehl er e$ an und gekl fort ^MlkX 2. bie an einer Wand 
fibri^renden SonnentlrMn. i. Der Boltvurm [Drlh.) aneb 
ToM*jibiiniiwrie feMmt; mm mm ihn ütogla kürt, hat 
MM «idU ««Ar fnwr Pt tttt». 4. Bm krmUußer Zustand, 
Mt«i MM Am Bdi ■teil tfnAiii Imii. Sm ukM'l hart 
MM MM* du Am ackgrill, Mhgiitele. Vergilt Born wer' 
dt» im Drik. Khrftl'ltCpr iicmmnU KOC MmmM pCHMf 
dnra abbrall. F^f. Gki»« .VyiA 417. Scnk. III. 619; HfiF. 

III. 113, cimb. \yi> Hm": Mliral.i ■^rlintrl, Sehmetterliug ; S. 
418. 004 Wiiri Iii rjur/i uf« Mhr.iti-lji ißergminnchen) int 
$loveH. getiruniien . Jaiiv. 2 i l'. 

tchraufe (. dtm. ^ilu mf l vic /ui. 5'chraitli«,- iclirauf'ii, 
schrauben, tn übeitragrari Iii di-utuiui unUfwuderMtMAtnie'- 
tm litendJe «cbraurR; Scaa. III. 607. 

schrmf n f. eine M «n (MimI. 
Uum Umi. « b. 



fclire 

tckrecfcH, schrecket, gischrakl , md ni, miraut. gt- 
»cbruvk n. 1. »*> hd, srhrrctmf «lerachrick-Q , ertthftdun. 
Kbrui'k, sdirork n m. Sehredte» f aehrteUt* ed/. ad», mit U. 
uhrtdtUek, alt ad», et beiunden g«r Miee^ fctlftl^ 
«M ikwm iHprrlalmMft« Meuiung tu yeben 1 *idir^kli' Kbeia, 
guet elc. ; 2 . keiss«* Sdm^t M «IM Speise giessen, dass et 
f rätselt; die «uppe ladtfcck'D; ichrftck«uppe, \Viusersiipf>e, 
die mit ttmae Sehmali gewkrit ist. In dieser Bedeutung tom 
beimengen einet ktisien KOqiers in einen kalUn oder umge- 
kehrt, »eil rerbreitel: Scrm. III. M% S. 4i0i Sctll»?. «OO, 
lUtvic i"> : «ibrirk n. 

.>:i-/irt'/ l M. dun. «ilirt'llle, A7rtii/iiih, «ic r.t iwi Küihen- 

ItDilf ijriiiuiiclä uii.l; »rliriTln. d'H llt.di 111 kiiiiie Iheilt 
Sl'illni. y,,l. SiiiK. III. ,'i07, II,,)-. III. iin. 

schreibt!, schreibet, gscMbn u-ir hd. sehreibe»! ver- 
»cbrtb'n sein oder ,1* g-»iclirtbn<T sein, l^n.iUilanl siim, AflliM 
*(Ck Mf das ToletaatpatcHl Hauer iau^k II. 

Her rfiv'a II i« liirholtieb 

lliiil i' |>in viT^rtirih-n, 

weit'' ii.<;r -. ..i.!;:-!' und die bIkwbBMr 

wttll wekluari Itaii' ll,,"a. 

sdirimSt tekrdmt m4 sekßnu, ttUfim ade. naek der 
Qatr«. tekfeff aM. slknb, mM</, iM«»n web dat HaL 
««bemho Diu Scmii. III. bl«, HOr. III. 94, Loa. IIb; 
Wkim. 81*: tdkÄu»f Mhftau; SnMUTib SOb; fcteem» 

schräge. 

tst fin'apt', t.uhnap n f. Sehetktt uhhdmt 6afU»t thu, 
zbrcp, !>chrrbe, iitegei Jahm. 217*. 

scbri 

schrick II, ih-rschrtck ri me lUr-iliri'ik n. 

schrick" sf'iir- yti. I. düt prassein d€» hcmen Sthmul- 
tes , wenn rs auf tmr Sj.eise gegossen wird. .1. ürlinck'n ; 
2. spttnijrn. einen Sprung bekommen, '» gläs» isl gi^eitrickt oder 
bäl in «dirick piki^iniii. Vgl. Schh. III. &07, Fn. II. 226*. 

Schrift, gschrift f. ttie hd. Schriß, 0" scliring learlcr 
der lesen und sehreiben kann. 

tiehrkuehi m. ein uulmUkifer aaek tekmaeksimaigae Memeeh, 

Mhritt m. ttata, SetaMri»; «tM*. Wl. isr. 

Echro 

Schröck m. J. <(lin\l.-ii. 

schroll m. nn ^mties Siitck, Klumpen. Vifl. Senn. III. 50». 

SC/ir»(tte iiud Schi't ntC f. der C'ir.i/irüTi,; , den t<'iu,,f diT 
K'inlf liiilziTiter (,eti,iiidi' )C :<cci uherrnvitidft Iw ifndi' Unnm 
si.i'tKne iiildnt; siliiiul n und *ilir<';il n .\r/iir. Vh.hinir^i, t'in- 
sehnill« maeken mit der .«diroalliärke; siclirualpank, Scbniii- 
btnk. — scbnint'n, srhruot'o, das Getreide grob malen, sehio- 
trn; »rbniut m. da» finmal herabgtm^^eise Gelreide^ Glk, 
«kreitan, reiisen, spülen. VgL 8cm. III. blO, Bfo. IILllb, 
Loam Hb, cimb. Wb. ibi*. 

tdirtiifn m. ißk ) $wur, »triHiftttir f«b» Soia. IIL bb». 

fldnra 

üchrvef f. [Uk.) Sckriuhe, t (.tbrnuri-. 

schrutite f. dim. »chrunt I, Ruf. Syalu i. B. an den Uols- 
V'indrn Hnes llaasei; ahd. scriiilati ; iriA'^ ariirinden , sp ü- 
trn, MTiiiit;». «clininilf. dte Spalte. Grr. VI. ib&, ScHH. III. 

. MT. S, l-iO. 

SChruat m. t, uuler «cbruale. 

sdm 

schüber m. \ion «rbicli oi 1. Futteral ßt cui Um*; 1. 
kleiner Ttiürriegel. Vgl. Scua. III. 913. 

schüeche adj. ade. 1. fkrdäerlidk, Sdmektn erregtndf t. 
■dL Win sieh ßrthlea, eekem «m, befsN^a «m tOnder», 
«NM ci« Milir preasde Laat» kmmm, t. sekwiadlUi, lopf- 
idiOeebe Min. 4li ada. dtkdt ea äea Begriff wn „labr, fe- 
mlfig, /Srebl«rli«b" Mf.* '• Ut icMeche giitodrrt, t» Uni 
.itcbOrrbr gi<cbo<i>i'n , d.^ i« xfhäerbe h^rgAng. Kfli Scilk III. 
»»u, Ilür. III. S2, s. auch »cbeucbn, »cbüclitik. 

schuuch m. dim, ■icliiiftii t , jcliuedierl ut< lij. Sckuh, 
punUcbuodi Im an die kimcStd teteheuder Schuh, mil Bie- 
j riirn :ii hindi-ii ; xijl. Z^R^cta tu Hranl 402*. frau n^cbttc- 
I cherl lolus corniculatus L muotertoUe« adtOcchl «i«ia 
I JHcvlar. ftbaifHhfladM «. tfw OboMir in Stkidm. aduio- 

16 
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«ter »'I. XI le hd. i der gi-nndi- scimosicr, dt'i in tije Jude. Seil». 

1. IM. III, 840. 

St'/dic/itln, ««iri»r.>n7n'i.; ruii c.'ini* umgehen, tortüglicli 
mil in>n iidi-r Sfh<i.i,l<-K,'iliOf)f\. ScnM. III. 317. 

SchOcklik adj. ade. tci^eu, mürrisch, mild, mich lui' nil 
•clUclilik; ry/. »cliücckc 

tschiid ln , fiiittn; tscbftdele n. (A'inJjj).} penii und vulta; 
fl|i. UrhArin. 

tschddln 1. rcM kietven Kindern, teenn iie $ich still und 
9erg»ü$l mit ihm SfMtaehn betthdßtgen; i. ohne bestimmte 
MeU tüh immtr tkiM m itkaffe» Mtai ; 9. ithmeidulu, gteich- 
MMfmtf (Nil Intochins uchMd« SihmHdMHme für 
MMer. 

tschuUe 1. gleichbedeul0id mit lulle; 2. ein Odurnname. 
schult f. wie kd. offna «cbult, das Gebet „Beut und Leid", 

Sc/iu/irr f. yam,- rt/i,s rn.}es. 

scilumh In, sc/iidiij/ hi: furtsdi,. ihn dureh (jl>rt,-:hin.), 
Lisi Kr.jbnti'n'n . Iii>lIimii|i ;n. hriiüi)i-'t .Schh. III. ÄfiT;, ScHllzt: 

IV. M . 

tscktanpcr , Isckumpra f. vuha, udiuiiipeiQ cuirc,- im 
Lesachlh. hört man dafür auch tritM-buinpra; so htissl es in 
tarn kvnUchen Gedichte bei der Beschreibung dtt TanMtt: 

t)tr Moid'o mil *n roai-n mriciliT, 
iliir rr»clro mil 'u »iaU"i( u^lch!, 
ri^r iptintji' <l«r kltl-l auf um] oiMr, 
dit» latf* die irtKchumpra ticbu 

Vgl. bair. 8cbnmpel, Scim. IIL tU; «dkvs. iMhOa^wICD» 
tscbümpcrlcD, Stalo. 1. 321. 
schundin {Drtk.) ^tidiUimami mä whDAdliii iiAfand- 

lacb n. cvlleei. 

schupfe f. dim. achnpfi, kleine Älpenkülle sur Vnterbrin- 
oung des Heues; akd. scbupfa, ith± scbuppen; fn. ccboppe, 
bti»e Bude, DiEi 612, Scn«. III. 3so. 

tckupf n stk». Yb. etteü» ntek m üt Hüte kekeit, weg- 
Ummk; tcbupfcr, schnpf m. 4im. «cbfl^l, r«ckt imtgung, 
Simt 4i* Uttnt» ilndcr mttki» waA dm am im» llmbi- 
titt «Ht wfcopCsafo, indem «> dh ocAJMm BtUdm «Mb 
«Im hevf^fn (vgl, «Man). Sam, in. st», & 4*u 

tsehupim f. dim. tidbttpp'l, Simuh, üälrtatk, m hich- 

Une, nrlanr tscbnppe; tgl. scb&b und das folgende. 

tschüpp l m. dim, t»rbüppile, Büschel, Haufen von Haa- 
ren. Ilru, Sirnli ftc. 

UaIu %(<aii»t ilftb (iiiii! iliirh baim iii«n<chen kao irau, 
miM>l io drin Hill lii>-t'ti .luf an »cbiippct heil« BMUtt 

K" «chäppcl «.'ug«! a" ginto ich»r 

fliegt ummfr i- allen »i ii. ti. lli:!Ul 

(Weikb. 400. 410). Ucbüpp-In 1. cuxen Büschel «nuiiitn, 

2. hei etnem Büschel nehmen, reissen , fta* Ucliflppin, bei de» 
Haaren fasm. tsclKlppIrr m, eittmaUyes Urb., fii.tj bfi den 
Uaairn. Wß. Stim. III. Iii I. 

lSi'/lllj)jn'ri't mlj. adi'. Vit l<Khm]iel (brth.) s. scb^b. 
tscliujiinrn jUidledeutend mit t.sttiöd ln un^ t$cburr'a 
(^f lA.)/ t»diu))peilc n. Schmeichtimmu ßr AMm Und», 
schür, schurr m. hissen, Seekttttf MM aa* tditrwttm». 

SCU«. III. S»6, RlllfW. I. i»o. 

schuria (^-^} f. Verbeugung, Compliment; die Kinder 
mttkm «cbaiia, indem tit mä der rtdUt» Bm»A die Beert 
«for der Stiime emfaeen und $ltk e» wnlNifM. Oet Wert 
Ml mdtrU «w itel. iSmen, 

UeMrh edertttsaMO'l imädnt, fieem^ ncUrt. ichttrlca, 
3L IV. 1«4; imrdhikm. Itcburclo, ttcIlONllI; MAm. cunti, 2. 
II. Vgl antk (»cbaa In. 

Schurra f. dim. Kbürri, «-ÖJ jiV'i ( i-rm lui-km lutrr horhm 
an die Pfanne anseist; Ural, sclicaru. ScuuFf lo, S. tf>3 
■clitmi, Wbiüb. 100- : die irugscbarre. Vgl. FaeliL lli^ 9* • 
ich «ei** dji« euch «nirdra lieben, 
das ir 4ia temu 4ara«ch wunii le€k«a, 
nn4 diff piftnn nneft Her po<li>ii<chjr *rlilcck*n. 

tsr/iun n triiih.] ijh'irlii.cileKU-nd h);l t -i tmii|irni, 

Isi/iltri i'l iitlj. iiH»; . i>' '.) ■!'. »i'cri llaaresi i hrol. 

t»duiilk(ipf, Z III. III. 

schiff/' n, fchw. Ü: scharf machrti, vetsen. Vnl. das folgende. 

schürpfn, schlagen; foir sdiUritf n, mil Stahl und Stein; 
ahd. scurlan ; mhd. scbnrf^'n, fxcvdere. Vgl. Bcneck. sh Iwein 
S»05, Seil». III. 3U». 

echur: m. dim. «cbun l vte kd. Hdturu, Uttntr al* de* 

innfcb. Sem. in. 4«». 



I Sehlis / II , hm und her rtum-ii , iil ririll htiiulfht. Senn- 
III. III. 

.Vf/zHjrjf »j. JiM ^rhiu^ I 1. u ie fui. i. un\;\rsirltti<fi-r. ii/tt- 
handelnder .•/cm.w/i |r.;/. i.rliü* ln» ,■ 3. \.mr<rliu*^ , drr 
erste starke BranliceiH; 4. biu«chu»», eine Krankheit der 
Kähe ror dem Kalben. Vgl. Sco». Iii. 411, 

schfitsse f. der Vorspruug des Dadus. 

schüssler m. an einer Stange btfteUftes neUet CrUt, 
teorauf das Brot im de» Ofen fctdiow mrd, 

schütt n, scMtn 1. «IrnMii, terOneam, w if i mwi i cAmm 
Kinde dee Mikk Mfi trtrtf« mm memeed «iyM; «liattgg 
aM d-tt Nhatliil!— nrifBtiMitiMbOttit! Icoun idintii, 
dee Gelmde messen ved m den CebeUdMbm uktUeni antk 
ran nnsem Btnfott $egl man, dun er lowii fdiflttit, mtn» 
es donnert, in der mflle aiÜScbiHt'n, das Getreide in dif 
Gosse thun; i. rUteln , schütletn ; rgl. das folgende und 

Seil». III. MT. 

tschudn, Lfi i/n //iiarivi reinen, irAi/jj/ic/ii ; LsLU-iUfrO 
iulrans. bcbn: , n'/crn i-^iLiuiti- f. dirlUes, lersausles Haar. 
Vi)l. dos torige und l.stbuutitT. äcti». III, 410, SlAL0. 1. 311. 
j .-rhülter adj. adv. dAnn , lürkenhafl, «pCrMUM; Cegtneale 
ton wüecbCt betenders rom Getreide. 

Di« jUDKrorn AlT-n KrApffaMt 
•riiK gUr «rhOiter g'tii, 
i* rniin p< Um alle 
der iini'lilniiiil vernil. 

Stau. III. 415, eimb. Wb. 160*, Smo. II. 320. 

tcJuttm. dank einen Sduiang eder Stou i» uAaclf« llf<- 
we§ang na» ahen Mtem ; die Münder maAen Mch «inii eseen 
■chultairD (MC Mtapbofal. icbuu , «chuUer m. «'mmII- 
fMich. fdMilu /IJm WekrMAi/fcAni/ Vo«. KÜaUeB: Ulm. 
Vjpl. Scan. IIL 4U. 

schwa 

Schto&b-H sehr. Vb. sthwemmen, »pülen, mit WHMr ekeae 
micV-, OMh'Udiivtb-a, Scn III. M&. 

fcAmMSem^ f Uii(A«ni, «Mfft «tywN. g-achwMer «. «tar- 
ier Regenguttf sehr terdtnnlei f<Mlif4t GdrfiA FfL Scan. 

III. 619, WSIRB. 88\ 

scht»ägg-lH, schwtfgyln {Brik,} ein« tttssigkeii in Ba- 
wr9un() «<(xen rgl. scbwtb'n, and iatr. fckwappela , Seam. 

III. Mi. 

schwal, schwöl m. l. Rückgrat; l. ein tick senkender 
Bergrücken. 

SChwälbe f. dim. tcfawAlbi vit hd.; sxe lödleu biiiiift Un- 
gl&dk; vgl. Gt^m» Mi/th. stanscliwälb n , wilde Sckttalben. 

srhrvfihn m. Menge, Sekmermi vgL hd. adiwcJleo, Sciw. 

III. 

schmänt t. »cbwenfn. 

schwänz m. und die Compet. in-, itu- xUh- «au»cbiltftiit 
u. s. v. ron ihnen gilt das ron Scn». III. &44 gesagte. 

schwärte f. dim. »cbwa. . wichst ron der Schweins- 
kaut bem gertnekerten Sptike, denn im eerdehUidten Sinne 
auch von der meneMidm Beult iB* t^Uirii* ui dk idnrtr» 
l'n krncirn. 

Ja ich will dir dun t«a in an ausraibaa. 

tfaa dir kaiB har la dar aelnvanao »aia M«INa. 

FoiM. M. B. 

»clivM^tlluk m. düs ente oder letzt« von einem Klolte ges-lgtr 
Buti, Sk-UM. III. i-», Keinw. II. 116: »cbwarle. Haut der 
Hirnschale. 

schwärz, schw&zn wie bei ScH». III. &11>. 
$ckmdtzlk^l «. liel. 

schwe 

eekwidm (Ctm. Spr.) fnntoi ; tgl. das folgend«. 

schwig l, schw&g-l f Pfeife, Querpfnfei oM. »wf-galu, gik. 
»*igb*in, pfeifen, «Tifilja, Pfeifer Grr. VI. 8M. schwog'lo, auf 
der scbw. pfeifen wui fi iurl. ijcme Irinken. F^I. Scu». III. '>,t ;i 

Schweich'n , t-m suti-Mi-s Vti. würde amusetten sein ti.ji/i 
dem Par!ic. f: 'c In» l iclit. itd.^ fr.nlieinl tn ff"scli«oi( lil >n|| i, ;»; 
rit!l, S'i ilaii f> iiiii'! 'ifii Hiiiii lihß, fui^'i bei lr:irl/-n,-!\ Ur^fn- 
jMfh/fir iicli iiticr i/.Ti Rijnl ■mUinß. /u v.jl. W'ire ■lUn. ^eifr, 
der Bogen, iteigja, biegen, krummen, mitiu vielleicht euch des 
hd. Scbwiliogen, vofur in ifrr allem Spr. aueh dwif-twlck- 
bogen vorkommt, gehvrie. Vgl. Sca«. III. M3. 

schw&f n sch». Vb. vinden; dii* d:irme eosser sdiwftf a: 
S^kra acliwifD, auf den WtManm mieden t «diwAf in. das 

««|/^emia<fw(. Scaa. III. tiP. 
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M^tmägf tdimong f. (M.) MfvdOMt, Alpmeirihfchaft, 
■chwIgMr» MkwMger «. sckwociria A mu tn oi. si-naer 
«■4 itednw im (Mar wii jl. JM tSTl: opiliones »eu 
tchfrapifi wtd ibidem ert alia «ebwai^ qasm Moct PMnu 
MB EUt: im Foc •rauHtorfM ; (huehaller t. twaifar. Die» 
jaHim M boriissctiwaig babca Wolfh. KUO. 

Pie >el>w«a)rriri 1\lt (Irr ilb'ii 
luei »11* jaiichxa* und in" hilb-a 

und DU* liiilLi-n lut.'l der pui;, 

vv;irui rT I. 1 il' r/nt'. 

Ltitr dtuti Hort, tfaj in kcintr oudcm dtultcKe» Spratiif 
erteheinl tgL Sei«. III. Ml , Gl. GmA IM«, SituM. II. 

S6S, S. 4!«:. 

schweig n Kird nur Irans, gtbratuhl: tckwtigtH machen! 
•* lüat wliHeig-a, m jur Hube biiftm, ikm-d^ Bnut nt- 
ckfli; Voc.; cliiodrr »weigea raijirc, yie fc wri y ailer 
fetf. geichireige. Sch». III. &33. 

ichweihitzig (Ii.) M(f. «cüiwfi/. 

Mchmein (. mit kd. dat ScAmm; iImI iiMi/idk mII«ii} 
Bünciiweia, Ciymstt 4m JfMlidkwtiMi. Schh. ML Mi, 
Sckfvaiz m. MMig wktmtueH der Odutmamt, 
teh»^0, sekmim f. Vumchlunif um im WiiMir mielmf- 

\en :u machen. 

Schwintii causal. ton schwirtden, idiviuden mticlien, ver- 

fUir/iicM, iiiiinoillirli AiNijVjiif/rrf /Mi/i/jr. //■ /-■ai'/'u.,'' "• *• "'■ "':J' 
jr.'iiiyfifi ; V.Iii Hiumrii fuj i/ii. v ll'ihlr- aU\ih>iUn, A'iinil .-ie c- j- 
(i'.fri'n, /hi f"' (i'jj j/if< 2lfAf«rflC >i-h« iiiltT :iin, um dtf l ir/iutüifll 
»irwi lluLunlhvjC dl". IN rf(Ni<)r ii, — ^chrt i'il »i. .//rjj. «t'li^iuil'l, 
«ntiur K»i /lu cii/i'. H iiw, ,:ui,ii-\ niiclc^Wiiii^li ' i l.e it ;.'. r;ril*, dflJ 
M^or< kommt daher vieijach ai» m'eiter i'heti in Haden-, 
Feld-, Wietennamen ror: hri''(rschw'iiol, Moicbscbwhnt elt. 
Ahd. luentan, mhä. $wcn«lcn, t ernichlen. Vgl. Scoi. III. 

e. III. ISS, St.»II». II. 3h9. 

tehwintimk m. lange Strümpfe ohnt SttU^i 

I* wurf auf tili* mti" )op(i'n 

un<I slrfkl iliii M lnvi rillii,.- nn. fttltt. 

SChlVCnvn, irij.M-'a-ji, ri-ifii ;iTi : -i liii^« 1 inul l.illt; r«ifhweni'n , 
die äurchl'iuij!i: uml yc-rtiKi.jii' Hnji.'n' uucS fi'itsai im kallen 
Waster atnvatthen. »chwuiu'ii ttt tieUeicht mtens. von 
»chwenkcD Ulalt »chwcnU-ieo, »icbwMkWD). IV'. Schx. III iii. 

schwi'pp'n , iletai. scliwepptro , inteui. gcliweppaz'n , ton 
Flüuigkeiten : tehwankend an oder über den liand dei Ge- 
fiut$ uhlagem; tgl. scbwäb u tuui «chwefaeo Scn. IlL 646. 

»cfw&gg-ln, itchw&gg ln, wtjm ttmtektt oder Mirfer- 
Mfaideftf muidur gekm, Joimete. 

feAwfnij gdann wie hd. tthmamt; Khwentik, «diwlru- 
tik, tJmtmi. Sem. III. 546. 

scbwi 

schwilch *. scIiwulcU. 

sc/i/riiil u , scliit unt, schwindet, gischwunt u. u ic hd. 
schu iu^lrn, iihuehmen; »cbwual m. di* AbHohme, das sehrin- 
jrn , /ir< ifliii-r« des Fl4i$tkei M KmhMmI«; t|l. odiwMt'ii 

unit S- iivi. III. hMK 

schiriuk t v\. Schin-iiiiri im der Cloeke, Dretehfleget. 

g uhwisiret n. Bruder oder Schettler, pl, di« g-fcbwUtrrl. 
bn naincD seiner milgradniktrigM St IUI 1644. Sem. III. 
»»1, Hor. 1. SSO. 

sefbpiCni mit ki,j •dnriU m. SrAw<u<; scbtriuHaD nath 
SdwcMf fiieAub oa/liafm ntduai^m. Sciul UL cimfr. 
m. t«4*. 

schwa 

schwög'l t. «djw^g*!. 

schwörH, schwöret, gschtvört und gschwourn, trie hd. 
•cto4rai; ftckwoorn ro. Utigiied de» Gmtituidtnlim, 

sclnvu 

»ehmtff, ttkmuft, g- schleuß m. Stefur, Sem. Iii Mi. 
tdmülch, schivilch a^. adp. mithd. tchM, ahd. saCIan 
trdere Gramm. II. 2'J ; auch bair. tdimk Scn«. III. &3», S. 45», 

schnntut m. t. stlmmi ii. 

ScJin'urb'ln, Kuhiiwi «u/i hncfffen; »cliwurb'l m. Wirbd, 
Sehvuim. SciiM. III. ■■1'', NNniM. ^ t". 

schn>tttr-n und gischwurn teie «chw^m. 

ti, smt nimm kbt, dthait d»! s. fm. pL mx, acaiit! 



3. I'ert. seanl s?! Et wird nüt oder «Aa« liabea gebraucht! 
tea a icfaeaa» pire! adcr «n dl bäichf a* leheuii plrt! 
e><{i micr * a' iwal! Mtta**! K$ fdidrt w aai, oArf. 
nM. ai iddt, Crmm. UL S47. tm 1«. md 1». A. «I« il 
Un? kdufit uauhmmbar, daeh cimsH pltraliicht fchnd liin 
acMaaJV8|lhu da» «nM tr hilen Vnt. 2a%. 

Sei hin mein Ilelier berre 
ImU aoek «er«Diith>-n nil. 

/Am r. r/. Gni/'m ». Amn. 

Stim. III IM), cimb. \\b lfi>*, S. 444, Sr»l D. II. 3«». 

si a . sc'iOO m. dm- Heaw l teie hä. Ste, nßk. Miva, aM. 
srn, v.'ives. Gr>imm. III. ^"I. 

inbasiiau ' Wasil m. \Vä»tile ». 

*. da$ l'ftugmentfi ahd. wh a. (190, voxu «liefe Sichel 
■itd dai alla mIm, Jfeficr grAOrm. Gir. VI. aa, Har. III. 
lai. Kfl. atafan. 

sieht H, tükbaen, sieht bi, dU Wdiuha kaf». Scoa. 
tu. it4, dmli. IV». ta$\ H. III. ist, Stald. II. 36«. 

ticktcr m. kleinet höliemes Grfiist , »eie es beim melken, 
Was*er tcbOpfe» und dert/l. gebraucht »irj. zu<l lu'clit^r, 
ttrtddiitk ßr HadiUopf; mii n st cliier £a»*ii rM (»tm. 

Alletuj;. I..ITI«iii: 
Alle wrilicr r's nl rll, 

jiifisro üiMiji nn^ht |>e»»er, 

■ ^ . 'jt ■ III! I ■[! r Ii 1 1- r . 

tru.'i''r f/iii<v ("« eilt beaimmiei tiätsigieilimatt hfirichnet 
haben: i<i ui.i zwei übro viid zwei secbier pier aligcinit 
wurden. I iffr. 1015. — l'oc. •• iiialdram, sccbler oder gelten. 
»';;<. Sciiü. III. I!>4. 

se'ckl-n, seckte f. wie Oauae, GrMea, SvadttUtihlu^en^ 
Seil*. III. I»«. 

teadcrm $. rtadcfn, 

$ige, sigad m. f. ». jtatr, d«rwife«$ atg'nteriiilb-s, dtf 
M^i alga «afeatal aasammeafatafta amat aoigia, alia «aa 
WtiterMdimg aan ao »t« Üg» ata da dA. 

sögn m. wa kd. Stgea, btntiUtliai caMaadM aus tat. 
•tignurn; kUiatt Gebet, wie t$ bei Betpreehungea tf«rkommt, 
Hannformel: wcitmiVgn , wunUög'n, pUiolsiIgn eie. J .hrin- 
nis'irig'n, Abtehteditrunk, l.iebefirunk bei H»ch:eilen. — ••i.j; ü 
icAir. Vb. legnen; aui'i I"'! S lUanl imtn/iiiit. se.'rn, Z\ii^c»K 
3113*. 4m h4ufigtten in der Formel s »tag got oder zcn'g gull, 
ate'g dfi'a fall» «Ml ata*« d.i'a : Sem. IIL iii. 

Es is" n inila wol] w.^r 

der lit'b i>l der «ug'D, 
eeitt diT lue pu« (»t\ 
kuiup' der jiiderc inui^'a. 

segm, sißhHi si'get, stehet; giseg-n, gsccAn, wit kd. 
sthtai im $aaam une' bet Sch«. III. ^lO; tiuacb^tdl'a aei», 
statt «ia, gaat mia das eimfatha boacb «aio. 
■ «Aok'M, ttmehtt adus. n. wmftnt atchfr m. mimlar 
und aeaif : 9he\t m. rtcba f. urima, ekeua das call. «Adtacb 
H. Wcia AasdrMtt mnfm aker «dir to «eMehlHcfeM 8kma 
§tM9mmen, »as bti pronrn aad den daran abgeleilel«» nidU 
der Falt üt. Vgl. Seit«. III. 1H9, «»16. m. i:i*. 

Sri'l'.T <J./:' 1. M.liT. 

f.^ci/ St)/'c f. dim. >,ifl ine Itd- Seife; mÜk; u, liersäUg'n, 
»n/fii. nnsiifen. 

teif n $chie. Vb. ia einem furi reden, äanh einiget wider' 
holt» emMin: 

Urin'. Wii« bnti nil für ein «viren. 
Uuep><| ^ib «III Trid cillliial. lUrlli. 

säfcr m. dm. sAferle, Geifer, Speichel; »äfern, geifrra; 
durchuekeru, trOpfeln; ahd. »eilar. Scuii. III. 20», lliir. |||. 
TgCMiftciiKA 280: aaflioK m,^ SrAin. II. 3«s. Hd. iwiar, 
•ewer, »ei» er, htm. H*. IV. Tbo. ScHl'rzs IV. »l, RiCH. 
250. Allfnet. »erer, aantr a. Feasbi^keit Kicanor. 1009*. 

säg, wäxsenäg f. WassmAdia, Betgrttdmt t* adgfP, 
Scan. III. 10». 

iM ». dm. aülari, atfiie, fL aAMer wie ML Seil Stritkt 
eardeMl. starke* Tau, womit acmiitlfiiM «iae* Ftasehrnzuges 
fruchtbare Erde lu den hüher fefcftan kamatarmen Feldern 
iieu iihiiii und. 

>•■(.'<", da» posiet. pron., et teird besonders tm Um- 
schreibung dt' Ml' /. Genilies gebrauch!. wAiei der llfsihit m 
den Üatie kommt : n vatcr »ei' bau» ; fem. der innoter ir 
g'irinl'l. 

Im tiaU wird «inm das mdra «rikaaiH 

»M «daiaa aln ladaa saia oaana m oana. fU. 

ift* 
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$eSmf$tt, seinen; amd. wir, wirft, pariie. giw^ g'wns'n, 
f^ftti, r*^'* Lmwii.) m Utk. än t*. fi. 

mtdmUtmt i*t Formen, ». B. dtr ht Vk 
mH mtmä^im b (bai, Mi. luuU, mM iAr) («t«rl i» «« 

Die'nHIa luei" ni«r 
iniioH nil gir ■ noii srin, 
mina ilf gar a >oii pi«), 
ii mei* hrargeaa antsüaU 
Völlig »il< ■<*<< mit cnl^r, 
moT Iwo* kü* tiifr, 
■mT iQf r kte kr MhltM, 
MfeMt pla i: I««. 



Seirg f. Htm tbm Mi^tn ilfffm^s Sdnr «. 

SeHe, seit-n f. im. veX'X n'* M. Seile, besonders die Sei- 
Im «inet HUto, CratcM; tnaaMil*, •c h iti ri te, »MUdu 
MMl iMiith« MI« im £<i«eM«te. 

tWIt IT rechter pno int. 
Mr auof « <<r*l giifdra hUn, 
im «nnaMil toi •oMimIi 
iu drla Ifl irttni. 

iMlil«t mAiV^, o-f «'IT Sriic. «itdlriffr ab «•/ 

iir «mfani. Scua III. 2»l ; tgl. h&lb. 
Settel« n, '/Atiitnname (.'f(/).l. 

Seitle f. iric /iii. ^iff/f ; jnua scal ii ein Cbrrnamc der 
ttwokner to» Kurnat. 

S^U, im GaUA. auch soll n, si-llip. jener, jene, jeift; «t'il 
dink, tÜl weiter; im m. und f. In» aber der A'tiiei tor: 
der teil, die i^H, nuammenijeinijfn aurh dM lUi;.); pinr. 
die i^ng, die st'iiil). Als adr.: sr!|j n , *»>ti n , sriiil), »i-in, 
damall, jrii jener Zeit, »iti i*i au$ itlh otsinnliert , und 
findet Siek im ganten sAdliehen Dtulsehland und an dm RA ein 
kuauf tu in die Pfali und Franken ; sekon die V»rauer Ged. 
|«D, 1 haben seilin — »elbin. Vgl. Scaa. III. 391, S. 4BI, 
Rcnnr. I. i&i, Scwur. »11, Sma. U. U9, Wim. iN*- 
Uctf 142. 

säUik ~ M. Mfk !• IM-, MMb ito. fiiWR«. 

II. t06. 

«•«W «. Vi« Gesellt { im ürk. des lt. A. M «eMll -= 
JKQkffifiHdIar KaplM: gesell ao der pharre. Vgl. Scaa. 

III. SI6. 

Semper m. (ßrlft.l grosser Baudi oder Kiropf} batr. ist der 
sfinprr der Knecht RupreeJU, oder Kobold, dir Mm» IMir» 
de» Bauek oufsekneideL Scaa. III. 

sdmpern, sämpem {Drfh.) schwer traiien; $. «.num. 

sAnpcrn, besiindig etie«s hitbtn ttoUen, Jemoaiai nil 
hiUen 1^1 .i i; , I 1 > Itles »;l[nmern, quälen Z. iV> JkiHMk 
sAmem. mm vimmem ^rnrijl mn Z. II. 4t8, 

sindäch ». Heidekraut, eotlttna tulgariti aaliA. 4b »eo- 
den Scaa. Mi. ahd. icmidabi, cariets, caretbm Scaa. 
ni. ISO. Vgl. Wciaa 00*. 

sindn. simtti», taafiMi «iia M ^ ArMl. Sen. Hl. 
tfti : ssin, laa^ai, Mfit niB)*«, JWfMM Mi» im Ilm 
Mitf ^pvcckca 

Sie Bn*tncli«n aiht •«in<>, 

«tl »Alt gia (rlbieg. TrÖM 17714. 
dinileb er ailii liairtr b«ii, 
er enwolt «i niht «eioen. tbid, 1&270. 

tinäer m. «^ndio f. Atpenkneekt , Milchmagd, die auf den 
Alpen Kdte bereiten. ^niM. III. 2r>3 Stäld. Ii. Das 
Wort uird stkon rnn Kui^ch 11. H9 WcA/ij auf da» in .Vi- 
derdeulichland (/»il/yr iialii:i , ri:i,'>. ,';i:iri l/u'.'/il ;i.i,iiijr- 
/uAri; ri;/. (in. Geich. IOu'2. //er wu.ic »i iiili r unrf rfi^ w ildc 
«Anilin ««d saijenhufle Ceitallen , t/ic (!«/" (/rri Mi;>ril ihren 
Spuck ireiheni avcA ria Berg des Lesachthates heust derwilde 
Sander. Wie man im brih glaubt, soll die irilde «endin ein 
Weib sein, das nach dem Viehablueb in die AlpenhüUe ein- 
tithl, und dort den thnutklenden Wilderem oder Jdgem 
arg milspieli, »ü bi«« «'s |nttaallut'a mit UderUal acktafk'a 
sliinben biu alTs bloet aa|Ml|S. Kim iMur Mmuk» iar 
die wilde «endin getekt* «Ar JteM tum Mim MMf 

uiekt mehr, to «rbOadi ia dkl disf! 

Mkitdimt Mtgiem i. «aJkaltMtf WOaii, laHaer etwa*kabe:n 
«mNm, t. licl wMufHtieis «mtm, bnamm; sindr;r, k»- 
itrer m. nom. og. 

Gisenge a. Name eines Waldes mm gedenke ? 

tingiÜ0r tinfira, tkbftttb /. f . M. Situ, aML 



gan>4, mhd. segente, ta der Cr&ne teate i'>i3i und aein»« 
ia401. te%ut du Wurul wie in aiie iMd nchel («9I. titbi 
«nwiWMirfl dm lar. aecM«. Crr. VI. SS, Gataa Gtstk. «ot. 
Im Vrk. des 1». Jh. MWiMa. Scaa. UL tl», ciaik. W>. 
IW* segenM, ärata. II. SM: rtgn. S. ilkf atoraMM Aa 
Orion. 

scngl sintrl 1. etodumiekttemjel, 1. grosser Jlaawfc «Jer 

A'ro^/; f. </im. si'nkile, na HAsehel to» Armtp Mttmklffim 

etc. Vgl. saiisriii iifri^ Scna. III. 170. 

S^ppci'ti, m .uch hineinreden, lirummen ; rijJ. «äppiTH. 

SeCBT , S^r adj. adr. irund, rund qeneben ; srnrn, triind 
werden: si' scarn, »leh »rund reiben, Iwiir». Gih. «air n. 
Sffcw'i, niAd s/t, Schmen , sArfii, 6f(riitiicA. .4ii« djfjcm 
»<*r t<( '1 'v\ i. Inlrnfiiinsade. •»rlir Mlifandcn (»9/. zi (n 1 1'^ 
Sco«. III. «>u, S. 4«o, Snu. II. >61. Vyi. rfie ^(dra 
/tof^endrn. 

MTorfr-it, $o0rhm, Mmdüt »ktttrUm, itUsm^tm, mHtk- 
ren. Scua. III. Ml. AU. Miwraa, Mnm. GfT. VI. 

171, ISO. 

srrch ln, inntrlitk itmtkmm, tt UU m. VfL mr. 
jiiim «<« M. Mtaia; «iN» «tinii Mfia^ MlMa$ «r 
aoll hmte citint vad gcaetit wardm SL Fnl 1M4. » 

s^lIet a.' rrae KoripWte ror dem Hauptgericktt, äff 
Aar(ö/fW Hn<< dergl. |WA.). I'^f. Scaa III. IM. 

selz'l, srt'z l loid r/isctz'ln. Ai'faitin Cesdtriehtnem odrr 
tltdnuktrm, Hirophe; fty. a' gisiHz 1 rearo. Scaa. III. 

Sg 



Saoltlar m 
Sguok m. Vi 
sgloaf'H, sklo^ib t, ktoaf'o. 

81 

<I, sei, wie hd. sie. J /v.r; ;'i-rL siiiij, luffiqteTt sc. 
Die aif. klinqende Form .«ei nrd x«t' iloji^f sur lleseteh- 
nung der Hausfrau und des Weibes überhaupt gebraucht: sei 
i*( et dablme, die Bdurin ist nicht su Banse; aber aac* 
substant. d&a m «i« 6air. die sai Scaa. III. 161. Das da- 
neben torkommend* gleichbedeutende s ist mokl keine ümstel-^ 
lung ton «i, londern der JVom. de* sdeUicken Pron. der drit- 
ten Pmv», oM. it, iJktr dm «Am Mnadb der dtm^ 
schtm Sfrmikt ü« ttmm, er «mI il« «aMaatfi. ßt Mtmm 
md WiHt, MMMMMMiw Ar Fdtfi w wwnadw fd. Ga. 11%. 
III. M«« Wn». MMT. IM. üMMiMaf W mr Ar fh- 
ral tfei Pnm. dtr 1. Atn«. 

Ceai/. »Gr, 

Oal. »ön, 

Acc. s<), •rf/tAer Wtirjl jirA mrincj WlfiaU JmcI fM» 
Sdratea AiniiitrcAtttAi . »uc pue «. «. «r, 

i* gib aAn «** t-eicD. wlnn i' »«Iber «te kiak NiMM. 
•r tebaaag' dir toiU« nlle iii, 
Ui a»o di« gnla aoagg*. S. T. 101, 61. 

0i« AnHM alhr «ail aU (*• IcliInMi wfjL aacfc Scaa. III. 
tau liad «oM aar MrMMI^ ramdU Ar Mtmdtn dm» 
»0 IU tfaclfJNCfca, «IIa« «ta«« fttdtUMitkm «Uta dnmJ zu 
haben; dem im ofs. heora, hcom oa Ataia HirbeautiUtt'j 
ich tundchsl dachte, ist eo nur Brechung ron i (beura = 
aleman. iero, tro) ivdArend dat mundarUieke 0 tn lOr 86n 

ags. eli (ordern würde. I>at der. \ ^ Persern enlspreckende 

Pitnessiv wird nun Wte mhd. nhd aui dem genit. Sur (»itrder, 
^ 'ira, »ör»| orfer «a» dem Daitv »<"in (»üiifr, «finrrn, söner*) 
(jtbiUet, Ähnlich wie dfireicii. au dem Dtt. iLiii"n oder ttel- 
mehr dem alten Dattr in: iner puc, Dit.fef l'ots. Prm. ist 
überhaupt junger Natur und erst gegtn End« dei ii. Jh. all' 
gemein geworden ; deaa früher wurde dafür der Grnit. ir ton 
dem geschlechligen Pron. gebraucht, sowie kdml. sOr. VgL 
üua mhd. Crarna». I. III. 

b dem m :*ä^Qi 'n^' iäk iST" *^ 



tF im tum^ mU' in« M ai«*: «tar mt ab 
Oer Mrlorae Dali» {glk. di) wM wk «M- mkd. tom Pron, 
der S. fitrton ftmmmmmi im«, Ir Ul tae wea gitAn. 
>ldrerft. steht es in Verbindung mit Präpositionen: f&racbr, 
torwdrls, bintersctu', rückmdrls, abencUi', aadb oba, aalw 
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Bt Im an ad«r MImh brai 

Fj/. SrH¥, III. 1*9, Cr imm. IV. an /f., Zak-ickK JU ffra«< 31 
sid lti , .KcA an fiiifni OrJe niciJir/ijuc«, IfrjAnjifi nehmen. 

Vgl. ScHN. III. 1»H. 
sldcr , seith'r abtutut yehrauchl: drr>til<T . der^Milor ade. 

ttÜ, itilhfr ; silier Küstrr; i' li:inri in dcrsi'iilcr H pisöcb'n. 

Akd. mh,t suUi Schi. III. 29 1: «id^', Hftixw. I. 151: »il- 

(er, »inii r. cimb. » b. les*; »edar, södar. Vgl. aueh Wkiüi. 90*. 
tUch n, siechet, gisiecht und gitouek'H, krank «ein oder 

wtrdtn; btttmitn ffM antr btttmmten Frükjokrtkrankhett 

it$ VifAc«, MfiyM ab IMlmiU«! ^ic fiediwrune ftftnHMkl 

•irtf. V0l. Sem. III. 191 ; «. socken. 

Mf «<««• r«; ito tft. Jk. tiedcDig haiM. Scn. III. SPS. 

«M'il, vfdni, <r*ffl/ta; Mb Hd Ur aiffln, im ««teil wit 
4n riMm tdileifen; die KI*Utr IrilPTn. Cyl. Neidii. lt,S1: 

«tlbc »iiliil '•■linn, 

d;i{ icli ür iliT eiile Dihl goailTi^l mii drii iclicn. 

Silga n. der Markt fieeken SUliM im N$kt1kaUi die mund- 
trlMu form tHU eiu Süliacli v»rm$, Mwi« TUäi: TiUiach. 

«iUnkmobe, MAM» |8cra. m. SiOt liffic^, sillingwun, 
JiliiMi rnntogm L). t. m Ok. ik MMmlie [überf.). 
Simb l m. dim. SiaMle, Simm. 

gisinde, gsint «. «fo M. Cofatfe, ITfMjMiiufe; dann 

vtrdcbllieh : tchleehtft Votk , Pack, doth in dieser Bedeutuno 
lieber dim. giitiiid I. Die Framoten, Mtligen Andenkens, heu- 
ten noch immer da$ pUwf gimnde. iM, päaüf (MifWiW 
Orr. VI. Scim. III, tüis. 

sinyiri . situj ; sinytjt, sang, sunrj : gisiingin, gisung, 
wie hd. singen; hiKifli mlfT nidi-r iinijrn ,• n;irn>'inf;in, Ohren- 
khngen. Qlieriini^in rur u-lmn cvi hiiiiilaiisdruck der MeisUr- 
Mänger, heute bedeutet et wenn bei gemein $eh»/Uicllfm GtiäHgOf 
betondtn beim jodeln einer eine Oet^tt Mmt lli^ «tf Ä 
mnitm, a» dm Obtniitfer gkiduam mir 

m£ Mnni mi' iir Are utimfc, 
obi M« frUcb abaruQf. 

dngtr m. SHtfrf ateaiMinfir miir uriniCT <iM«if#r), 
rfie tm IFWAaMMm ti* tum Dreikinigtlag m» Amu im ÄaM 
ficAni, da* Slermingerlied singen und dann bewirlhet und 
hetcfienkt werden. Uns Liesimier lud isi bei Weimi. W'eih- 
tUithltsfiiele MS milijelheill ; et findet uch 'iuch in andern 
Orleu A;iNi',7ii j. P. in> WM. und in der t'.iicsau . Im Mtk, 
mrd ü'ingent auch ein änderet getunyen, da* to beginnt : 

Dr«i KAiii^e nun Oricol 
eriiMDen« an den «wreo, 
wir »ein hertemmM n dMR m4 
' MeMian in ««rebran. 

Auster den Slemsingern siehen im Mlh. tuek mA die Tftig- 
■ertinger (?) jirngt Bursclie, die drei Tage «or mmI nach dem 
DnikMpfM, tier auch in den Adventen, m der tiachl ton 
Bau* ra fTaiM gehen und Hirienlieder tingm, Sie kleiim 
vor den Bduitn tlektm und f4ft«R $ith nkkt s» «rkemulu 
Wtrim tk «MdciO^ m wtiudMm$k aUt$&tn^ wtmiMa, 
w «dküttstii fit; 



si—so 



234 



Nif r Mb mfr wal 

und Mmp' «ni on gMhi. 
biet IA>» mfr dis Joir 
mii biiuchwea' autlAb'n. Wimu UViAn. 12^. 

Sing^rn (. l. gan* kleine Glocke {Drih.), 1. Hattglo€kt der 
EMk» {Ulk.), 9. Kukname {Mlh.). 

piiMcn, b'imkn {ükJi, Xu* nm Stkn flkm. 

tmntn, Mmt f timmft, «am; gvmU, gnamt», uach- 
denkend, «ctowatlMy Mte» nntbr «0. «Au ttmit nkmtr- 
mtlMf. SiDM m. mm Otmmmmt, 

Sipm4$$ m. Ilm »mf im LutkOsMU. fmcm II. S91* 
führt »ipnatM <b tUm Leiftiger Cetttiitmüt* w 4 Metun m. 

äirik adj. ade. sdmtenkaß, tekwärig, in übertragener fie- 
dmuuitg tmffmdlkh, reiübar, *omig. Vgl. Mar und Schm. 
III. SSO. 



jM (Ol.) IMt, M OMk «bt. tum. ISS*; ow dem 
Ii» «N/ZfAnt. 

titttn, fatt «it MM*s wüm, schleifen; 8*i»s ln, rtrai 
abw^sen, iMtennmt; dann auch einen tüchtig prügeln. 

riU-n, sitzet, i&ss, gisessn, wie hd. tüten; rersiu n, 
stecken btnhen; niier i*l «Im' r.nl MTsöis'n ; äsiUn sieh In». 
Iresinen, besonders nm t^ämisiiiuagen >— itMUer m. Val 
FaUm. SIS, lO: ' ' 

Und ii«u er o«ur «In« ptnni* n ?l| 
riM «bffMMtra war tm dam mtfui 

so 

sott rn> XI, ,,™,,.*(„;k/i m(/ rnrgesHtlem verstärkenden 
a: üsdii, .-is.xi [li^fh.' iitilz' ,i-MU i^-s recht : doch könnte diese* 
asoii ai4f/> üi(5 nUi) rrrdf»». (ouda Mf». auf die*l 

Art, so ui'i recht, ist wohl identisch mii sOlur {unter taon| 

«n^nutn, soorl gnot. ffjk \cm. Hl. ISt. ' ' 

sö t. unter si«. 

socke m. dim. tock l wie hd. dk St«k»t dämm wk <J$ 
Schelte fir Irdge Mautkmi gtbnmkl 

sock» Htm. n. (Mk.) «MkM, äMtmmti höh. mcIwo, 
•iMfc «tfir AfMUidk Min. San. III. lOi. 

90mk, MkN ^. tfin. Mid'l, wie hd. Sohle; figMich dit 
Flute: mier iQent die «oul n nn. 

SölU adj. solch, »Ollander, sullma, »ülluni, eontrah. au* 
•okh «ner ete., gans gleichbedeutend mit s.jita, .lüttsnder (i. 
mim IQOB). Mhd. «ölch, .tülrch ; ür*. des ts. J4. teia«» 
«olpjrh und «Uircb. Vgl. Scua. III. IbS. 

5f?Wrt ffim. Süldilf, kuhname. Vql. Saide. 

.v(;/(/fr m. dun. .«.:.lilfrlc n-te hd. S<4i,-r ; ahd. Solan, m. 
mA,(. <ülre, out dem mlat. »olariura Grr. VI. 190, Sch«. III. 
230. Sölderie n. JVome eines Berges. 

soule f. Kollase, sehmutsige Fli'tigkeU überhanpi. noid'tt 
tthw. Vb. in unreinen Sachen hrrumwAhlen, schmieren ; 
dertoul a, *ich betchmutten, und figtrL dmowln. Hm 
«n/Mre», auftitsnt lassen, in die Stkmimm MafM. SCM. 
III. 131: toleo «Ml Airiclk «fc, tieft miMiMMa im tbur 
l^che mtist» Hflr. IIL »7 mU, NftMtrfny. Irftlfc Oft. M- 
Mnyaa, «Ai. pholaiK piulto, «ftA bmmltta nd bMalen, 
l«»«*m«<tn. fte.1 mUiöi, uniniftB. 

l'n^i idtrh) In ii.Mn i)r«ek «ttlim Ma vmi htt» fMlkSB, 19. 
I'j/. (in, \\b. I. lOSü. 

Stimmer , svmber m. dim. soinberle nie hd. ftMMrj 
lünilirrn, tnmmerlich sein, gOxiibra adj. sommtrliek. 

„somvra" n. ein gewisses Getreidemats : eia looMn kon; 
ein auintTj »aiiz Wolfb. 1601; bair. soinmer, MliBiner, 
Korb, und m Franken und Schwaben ein gewisse* Gttnid*- 
mass. Sciia. III. 14V, wo auch Belege mu dm dUmu ^fmkt • 
s. zumber. 

Same f. Name für falbe S»k$ (ßUhi, 

ttm M. dim. lOnd I, Sohmi tU, wM. «n. 

smm f. din*. ittnd t, wie hd. Am«^ emk dk tau 
tmemmi . fmdertfrüe^e em dk Semu: 

Sunn'< «cli«in, «rhi'in 
treib die wolk n vor d«ia 
hin MTa g4iipr»piii, 
W9 l'eaMr und l'ault ittlt, 
wo kr bdna kril, 
we hiT inad«r mli, 
wo lilP,orh»e iQel 
iini) liii' plii'imn blilet. 

Vgl. damit einen Spruch au* dem Mlh., der ditürafl betü*en 
soU dk Wt H mk mm am NrtnttM; 



Bin 



Ziecb hin, liech bin 
in die <t|lde nomaaat, 
wo kr b*nil-l krit. 
wo W mliler mli, 
mo M* pioem-l blOei 
V tar rind-l läDl. 

Suiiiie »chfin frlifin, 
Ireili ili>' wiiU ii Tor d«io. 
treib ae hin .nIT'n tplu 
WO '• vOrlle •im, 
Mlb a§ bin in Roam 

ßklBWclic lirci srhOts-l , 
m Mn m. 'ii. 
im ftntern li>>h'n hörn 
Vm er lAi »chenn? «i-ticr wr.irn. 

wi« auch mhd. ze einen tuneweaden; 
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^ -spi 



gär »• sear. 

twgu ich«, n. 4$tik im Partie neben gisorgg' auch 
rMrra, vU kd. ««ryoif n* wifa, sitk fardam, m 
Mii; ■or«ln' «4. «tf». mV Swym, ftercM Ma/I«!. MnUic*. 

SCB«. III. 2M. 

sörpfln, Irtnken. tcMlarfen; «örpM n. crR Slv/ia'. Ctü', 

«Offen, sün>fi'lii Seil«. III. J82. 

sötta, sötländer de t. tinter taon. 
söttik i. sau. 

Sutern, uttreiNiic/i («Mit, mit ufrrig 9c6/ir2>«n(rn Speittn 
■RrriRNoh wMfilim; «a Mr<* «CfMw. Scnwr. 11«. 

apa 

qwieAfw, «pmltoi» r'**'«'*« kwaim tm «Um WMImi; 
t. SuH. IIL »»S. 

«Mi l|M^ (*^) »• AW/Uw, tM itaL 

icpago, Diu 197. 

Späk'H m', f'(V.-(<Tl. s/i.Ji'fi't), --i'i Wri/1i-)i ; (!lf tii' lil ■.'•iiil *om- 
kMrn .■iiitf;>|.,'ikt m-/.'; Ii. ml -i' DiK^'^iiakl. «lirikll fin 
Jiiir/i if dlicn fH>.'i!i (£'.'u-i 7/irii , li' l-.i 'in Itny. spiKhcii, 
4»pacliti-i. ; 't'/- i|i:ikiMi. Scipi. III. <Ji !•. -[Hik, sa- 

«pok. K'i<' Jahv. Hill, i-W riir.'ii zu denken. 

späl'H f. Schiälerslück vom Schladttvith} wm iiai spalla, 
»ptii. opalda. SciN. III. U>. 

Span — : 

spönen, spöH *chv. Vb. 1. dm Hindern die Mulier- 
mith tiUsidu», nt der html entfremden; teltener wnd 
4»(Ur 4a$ Cem^aL «biponcn gebraucht i ahd. inupcnan, iai- 
•fenaan (entipeMD, ttUmihu»l Qk Wb.l.iih Mm tföat 
MCfc Iii« nun, dtktr Bpöiil&ck''If iponUilli, ipttiikitrl e(c, 
94tr mU fartit. » g spönts ikk'J «tc YgL Säa. III. 660 ; 
eimb. tt'fr. 179*. «piiien speiMfl. S. -tftS: abtpBoen, gcspun, 
Ihuiiii tne, Stkootm. 22:i : tpeinen SciinDr. 311: «pliieii, 
dm Ervachsenm das &bhche Pttlkengetchenk ntcAl mcAr ^ben. 
Vgl. spinne. — 2. hi uhfitni'n-n-T Hciliutun,) einen sp«"ni'ti 
oder äbsptioeD, thn reit eluas abtietieu, entfrtmdeH, 6« 
amA tkm tu dir tflten SpracAc. 

dM rtek nchi mr m«li Mir MOt. AiM. 7. 
tf dm laiw«4«r apial 
4W aBdarn, al» «r hnadc. Craa* IIIM. 

Z« Cr«»f;/f iVijs j'.jjii- ü/hJ. 17'. '•p;in-:in. ^iHmn , ri.if nf- 
lifft laclare, per»uaäere, qieich>~i;'i ni i/if fcfü.»/ netten, .n.'i ir/.i'n. 
iriiiu OMfA nAd. fiO*pfll''t (iK. Gramm. II. — 

UivhitT sind noeh ;u stellen: »yuoaviin m. KajNfrad, spaoa- 
irio /• Hameradtchaß , deren itceilfT Theil offtniwr dai aAA 
wipi, mki. wine, Freund, Geliebter enlhiill. 

tfän, *p6n tmd mit prüf. gi> g-»pän, g-spAn m. Fremd, 
Kmend, du ab gcspaa «ifA iai IV JA. lu'dkl «Km ÜL 
Vgl. Z&aaCBi a« Bwil 4M\ 

t' md oni" g'itnAB 

Mm «reiM« »trAnpi än, 

iiiij vr^nn Mtet •ehBMltt'D iifll 

^rvir rr Qm An! 

■Iii ntärirti mer UM» nof. 

Hii''> i>UD*t »»"Jci liliirii h, 

«eii wer luMige liirlciH|Mfi sfin. 

Wolß. Weibn. Spiel. 

g-spUHSt f. Freundichafl, K<smeradschoß. Vgl. Scii«. III. 
S. 'IIIS. 

^pdll, Sptlne m. (fim. aptind'l, Ihizsuan; «pend ln Vb. 
SpdMe «te&cn; Kl' jtpand-ln, lidk ^llen. Scii«. III. 

jjpdMNt ^. vi« kd. jjMiiae/ f« cwft müim. Snt». IL S7». 

f)>Ai«r, loMer^Atiilt aiy* «i'mpmuli;, un^arMm; s. 
tfa« n'Üirre unter apM. 

g späs, ff spnta m. «dt lirf. Spu«; g-»pas-n, g'spoas n, 
Sficu, Husen trei''-n. 

l..iiib iioi) ^as i«i mein sespjis 
<iu «nekar» niigdaltia. Vau M. 

ScuN. Iii. »n, 

^piM» «di. md Oda. wU kd, pdf; apll'ln Vk. apA «amlm, 
«ti/atiirm tu ddmutmt. 

^pMze IM. 4fiM. apAcr), «ie M. S;<a/j, Sperling t wksaer- 
apMi n, AMit« m IVatNf yckacAfr AT'ü^r. Kf(. Sca». III. »Sl- 

spmidcn teSm. Vb. k§ddäuig geben; Ü» md her sthlet- 
«ken. ffi kd. apvdwo, teir. apackea? Scaa. IIL M4. 



spe 

Specht, Spöcht m. Ochsennime. 

SpCijger m. m der Ha. alTn »p^gger gean. sein titktktm 
besuchen iDrIh.); tgl. kd. spitbeo. 

Speick m. Sanxe ßr nersehiedme Alpenkrduler ; lat. »pica, 

Uli!. -1<\^'K S;uis[ii';ck pninntd niiriirii.j (M»(fr. — gt'cr »p.| 

piuwtu* Speick, pnmuia gluSinota; geler Speick, Vuleriaua 
ecliioi {ätttr. mm roler ap.) ite. FpL Scan. III. M« , Bor. 

III. 153. 

speib'n, speiwn: speitvct, spito ; g speip', g spirvn; 
miebd. speien, abd. spiwao. Voc. : apttere <.pcyliea vi. s(>^:r1/«hi. 
apcilte f., speibach «, das Gespiet u: Ri. diis i»t lin n\ n, 
ist nicht auisuballen. Vgl. ScHN. IIL iä3, (imfr. Wb. tT2'. 

ni. Ihlsspliilet , ü' »peil'o 1. «ick tpUHer*, urUüf' 
Jen; 2. iif/i M dar ArktÜ tine» BottipHtttr mFMtdk «Xa<- 
«en; 3. (iißtliA mk mtkm, akfU avnvifrlt pekea. Sca«. UL 
til lvi( «« ja »peidel auf, f&hrt aber III. SM aat «fam 
Cpc. nm 1>1* aitcft rin ,,spe)l, Scbtfer, SpliOer'* m md 
ilieses ist, nach dem nd. spll, spilen xn scbliessen auch dU 
Tuhtu,e Form; brem. Wb. IV. 9iy Müllexh. m. Vgl. Muk 

•pildi". 

speis, sjteise f. Speise-, Vorrathskammer. 

.sy/(7/t" /. dim. speit'l, Spaltstäck von ein<'i.i Ih iMock, einer 
Slanije; gtvster SpliUeri aaunspelt'tt, ffcspaltene ^Slaaifen, dit 
iu «:pi-Ii'BtUMD «an»«a4«f mttdmi atam in- aiaapdlfn ci»> 

Wi« mer mei" henl« «prion* 
«vnn der uu« iu micr kiap 
«tea fr Ua ipUl-aiaaa 
ainpr («al aehava. 

speamll f. «der sp«annäJ I, Stecknadel; ahd. »pciiala ; 
speaiid ln, elieas mit Stecknadeln anhefltn Scan. III. öC», 
bCHMDT. 321. Vgl. epearl. 

spenig adj. sie luben ^ri.h an die spenigra vnd alrittigaB 
i>rt ferrüPgt liai. Vrk. von 1 ' l '> ; i. Npüuik und gpaiL 

ijt^w, ^amrln, ^ictwin, ^riemz-bt, /üMafcb, 
mit tistm Ihddua ukdüktmt aart Scaa. III. 673 aiffallidk 
apöaaala aaa g'tfom, der, die VtHoUtt dadk lAiato ata» 
«wft 0» <iat ai<« «panan denken. 

Spear adj. adr. sprfhlf, ruuA,- bitter, sJucrtich, Jin Spei' 
ehel lutfimmeftsiehend , uh-I, icliicifii^j ; tn ei^jf'Ulic.'icr und 
iVci.'r ii.ifdiT Bedeutung. s]iiMr"> pr'jjt , Irnckcnrs Ur il , k rtn 
ijur/i /i.-rsjt'i'i ; ftröl , Jü» ihirdi icharrf Arbeit z\t rrrJu-Jipji 
i-W. ^]'!Mta i''|if l ei(.. a' sjicnicT (iWi/fil (i'riicL'n; il'i Wi 
t,\wiit üb z'strign {schnfff). a" speare arbfC daü lit «voll 
spr.-ir — Ah* ist woll a' kreuz! i' bin im gär nii «peareg 
ftäifg. at iil »' tpear« wib o, ei» schwitrigtt »Um Wt^. 

Tlleirhl tritak*ns 1 An* moil 
7ti i'.i'fT »ficreu ko»l. Hiiild. 

spi-ari" f. .S/ir.i;/h/.Cri; u. i». AueJi hair, seht»h. vsler. schiez. 
Beii}t'.lc iuti ih-in lö. J'i. biiHfl Si;ii». III. ->'''>: die Form 
spcar kann nuf tiUa s|inr [u::.l,ir Scii«r.iLKii) oder »jfis sit- 
TÜcJif (ihren, 
spearbele ». {brlh.\ ein Schmetchei/tatiic 
tptarl f. »ie speand'l, SIecJinadcl oder «j>rariiiiii l <ipeari'nf 
elitas anheßen. Vgl. Sciia. 111.57 4. Vcrwaadl kismU 
et gein mil dem nd. spir, engl, spirc, Spitxe, beso»dtift 99» 
Gras und Korn, Halm. Hcuua. 424, Wsiaa. ki\ 

sp^trn, Jenumden tad^H, ktnt$ttMtn lIMh.), wermekttn^ 
rerspollen {Lavant.). 

spcze, spezi m. Special frtmd: Statiifiimi apaaii m. 
ein Scknmekthumt {fitOt,) Scaa. III. Ml 

spi 

spick n .trAir. VU. hctinlich sch.nien; .lnic fpaos wsptck n, 
aliM-'iij'ii'n. iililiiucrn : rrrtu iq idt nicli! mit ScMH. III. ;u 

spicken, mit Speck betttdten etc. tu $ttHtH, tmdem itk halit 
et einfach t» mkd. apeheB, nkd. ipdikai. Fpt, «iwk HOf. 

III. tss. 

Spicgl m. fferdename [Uth.); aig-napl«iB't> Cafeaipjcpal: 
apieglal tdj. MhA», gläiuaid, spieglate roaa. 

J(pl^f> wie kd. «pMca; aptl, fapll a. SpitL Faa daa Iia- 
deifi'ielt» find ataadtoa aa feraeikMew» Sttile» BiwpMa 

gegeben. 

SpU m. Htme einer Alp» im laadilkalt, wgkrttkH»Utk 
io genannt tarn «ptlbäu (lKnU»ia), der doKlbU htufig aar« 
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spil. fedcrspil, mhd. «edenpil «. Vogtt der »iir Reist 
abgnithlet ut ; kommt mmidarlli<k nickt mrhr ror. Die babiclit 
sparbar *nd drrgicicbcn fedcrtpill. kiifyi!. Sfiqdord, v. ittiT. 

Spilde ad}, adv. srhteaeh, Itxhl zerirrrlilirh , iluivi , umi 
in ühfrtratientr Btdnlung Hmiisf-huiidi, kr.SuKhc/., ebemv äin 
tubii. »[iil-lo /. t'v'- «i''''- -inll.i , Uli. spil . /i-iric« Sliibthcn, 
Spindel. MOLLKm *H\ Wti.>u. Ui' und oben »peil. 

spinnen, spinn; sj»innet, spunn; g-spinnt, gspunnen 
wie hä. spinnen i f»puii»l /. Jas Ceif>un»ene. spiunariii f. 
tfc ftiMc; »piRiinrtlte «. vnter ni'iie. Vfjl. S«u. III. 

Smne, ^ünne f. die MuiiemUtk. Md. ipuiuii» mhd. 
tut , »pinner ni. — leri, rendiniamm Stfciiatt. Sc». 
III. v'i. ilür. III. lei; *. »pioeB mur »fm. 
Spttiitifar «. JiniMWiH. 

spietut IM. die critejfifdk inSak ludi dem Mim; wilil 
SM sptMO; I. pie^t, pienit 
sjmttz lH s. iftnt ltt. 

spiss m. dm. »pisrl i.Bruliyin, !. übfrhimpl dwas dän- 
nti , $i'il:i'iet: ^7<<>'<rr, S/iüncArri, ifleichbedeuttHd mit «peil ; 
wAJ. spij;. — spi*«ili at/|. wi* »p. rrtir/irn ; j. J^, Hafermehl 
mit nullt aiijeiondeiler hlrie itt ^n^^■X : i i u'm ' f ijy tf ' /('- - 
drutuf't ih'irr , maqer , sthhfhl. alii sulilcdil ndi r s 
Icdci \V< !,'!'. 1 1.::. V.,.|. Suni. III. 57«. 

Spit^*^ ni. (iint. «picctt'i 1. rx .S/iifit, nifcai. ttpiej. 
S. M'inAiW, '« Iftfl in an* »pic«» ans; «pii-oti-gge m. tfiiliei 
Winkti [aueh Aoni« rinri Felden; adj. spicsi^gi^t, ipiU- 
vmM^, icAir/. »pi««, ^pi(■!l•l um/ spiti uerdm litrkmift 
ep vmnrNyi. VijL Senn. III. &^0. 

ir|i//2 m. ((im. spitx'l wie Arf. Sfilie, oft auA flr ipiss; 
kMMer Ptmkt eines GeUrfts, dahrr hdufif idt smtittr Cmm- 
f9»,-1htit )N tttptmmt Weiteiapiti, ScMbmpUx» tMRiiK 
apitf, tafnurniit Cmtknanj^te («Ife «■« Am jfJA.)^ Hafaer- 
tpilz. Lie«Kebtnpi1z «. a. 

spilZ-ln, tfeieii, sfiiielen. ¥^ ipcillMI t<i Sm». III. MS| 
knueb. «pitzc f. Speuhel Rhiiw. II. ISO. 

spl 

tpiisse f. gtmSlinlitk fi •plfwn, tnke KMtt da» Mehl 
M tpimik («yL ipinik) ScnOn •«*: apliaw, §nik0 Mttki 
w fplniMa. Sc«. III. M4. r^. «w* plim. 

spofkn T)r. /.urjrr Stock, i;»i^(vt Hjhsililier ; tu S/cn-wi. 
»Tfniif fii'i'i sp'iil'n rfii' R-q)m iArrrA'drxe nitAi mfAr braucA- 

>u:tr:i \\niui,irlrr,slih§f $. tfkdn, 

spör i. »pear. 

morlrn »i. Sr-nling ILtumk), mkd, •perdhe, ftoir. ipok, 
spirk SctiH. III. i''. 

SjHitl n und Spölt'n ri« hd. tpotlen. »pult tritt ror Adj. 
wr F<rjldrihMi( eines sMtthlen Begtiges: »poiüflx, apottcnd, 
spoltwolM Wc •pOllMcb wtn< tom H'eUrr ^Mayf» «aiii « 
nymriM* «wiicM (Cl«ill.)u Scnm. III. MI. 

spr 

Sprech n, sjn t'chrt, spräch; gsproch n rie hd. sirfchm, 
düth dähir 'ii n i hnlieh: röst n. \ci>('ii rlrn . vcrs|iii-i:liiin;i', 
verloben, K< j /df./iMrj spr^^rlit ii nel, grompirehiti, Vyl. 
Sc .1. III. 5>.n 

Spreggl n. isihafnümc iMlh.\ Senn. III. SS" >]iri'ii»ki. 
fttcken auf der Haut. Vgl. hJ. ppraikeiii. 

SprdtZ'H lr«at. etviu ttklstn, eine tfreitz«», Stütie darun- 
lir sttse*i TankDdcrfpreiU'nt mdnamfcr hotten; reßtx, »i' 
•pmtt'n, I. mdb M^cm iMna ni Ouim, timig sein, 1, «idk 
prahlen, graselkim. aaekt g'tpicilu tooD. ■praltnr m. 
fraklhans : 

Cell nnr bin iiim pioaii'n kani)!, 
frag «• n d«r b«rr Jv»u Oliri>l. 

•OK« vHi<l vte dn >o «cuiit. 
«pil t'r nur S" »pri'iii^^r i>l. IlirM. Wrwa 418. 

,1f(J. >| 11117.111. itiUteii, «priuio, ihe Slütie, vu:u ^an: ,jeiijii 
iiriis?iii s/ixir.u/ Si.iiM. III. '•'■'■i Vi/l. ,>|inss 1. 
•iji/ t HZ )i, sprcnz'ln sj', l.mk bmiku, ^cMfireiUt, gttkm- 
hap f.'ui'i, J. «r jii^pri' IU I), tieh aufpulien, 3u tebr tehmüdien. 
i'gi. mhd. sprenzclcre NuDHatr 37. X S4, 13 

und Faela. «M, «ft: 

ick Un ssmai kel alioa tanuD 

und Hl «aln fwtti gor iMct «alkpreoivD. 
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ScHM. III. 5U} : spreniM, ipnnjra; itrnn, tehmMe». SenSta 

t»><" : >.|Mi-:vi'n, ifi'« U uicn anfrurhlfii ; :i/vi nrif /iifirill.-fwm 
f(>»i ^iirüujjfii. i'ifl, iiutit »pimiul M, ,Vi(/i'"/"i/ri)i n.n gp^nz'ln, 
>ifii( >|trin)fn. 

spnn<jin , .^priiirj ; sprtn^/rt , •spruiif/ : 'j sprttngin, 

g'Sptttih/, lid. fj'nnijrn itn i t,infrn, tcfUh /(•/r/rrrt niiinty- 
aiUidi fail gut nicht gehüii wird (so auch htnneb. flcnw. II. 

Bab anfan«;' zu aprinfen 

Mch Watlaban In alali. Wum. N. 

Ubd-fiiirjk' mit ähnlicher Bedeutung wie fllMNlfl|eO. Spriak 

«1. n. liM-n'tame; Springile n. Ziejenname. 

spiiiiz II f. L^hsprinz'n \brih.\ Sommersfmtiat latr. dar 
»piutz ^Luii. III. iV'i. Vgl. sprrnr.'n. 

sprienz'ln t. »pi'nz'ln. 

sprigii, sprüSfl «. Uoli ieetche< diou i'sa« muanan- 
dertitsjterren (lu sprciU'n), Sprutte an einer laier, Slilbckta, 
lenraus die Vogelbauer gemacht sind; Uoltupdne, Schienen, 
wir sie bei der Heilung eines Beinbruches angewendel werden, 
daher den Fuss, den Arm spiiaa'lD. Vgl, apniU'a aad Scu. 
III. .HU 3: apmaaal, apraiaaw m. aad aprilaad m. Spfviie. 

Spn'itsling. 

sjfriirl n. wie cpriaa'l. Sem. III. SS« der aprelleL 
sprütt ln Vk, fMirlM, B. III. aprtMs, NMi aaf- 

TtJiren, aupmmstad maHttn; tbento Scua. III. S«V, 

SprutZ'H wie hd. ti ritzen; «nitil/c f, Si''il:e; spruUrr 
m. einmaliget rprilten, schwacher liegen ; '» tiät in an* »prutzqr 
gitAa. Scnt. III. M4. 



ipHOtn aad Mflefii vir ML ^pMaii; apnol«cli, apAalacb 
a. 4«« apUitkL 
ifttim t. apinoe. 

sta 

Stabenteine f. :ny.irirjieihiezi'.;':n : Slämlint*. ein l.leiui s 
Dorf im l.es'tdiilrile. S(;<|.ii'riifm<'r. Slämlincr m. lljusn^mir, 

Stadl in. dim. si.lililc, ,/.,• Sihrane; ahd. aladnl. Schh. 
III. bi,'», c,mi>. Wh. ItinKMi. II. 391, In einem sl.id 1 

vuräru fniher 'jink die BaurTHipieie ;u Liesing aufgeführt. 

Sifidorn [. !.. slAde. 

Stäffe, stapfe m. dm. st.ilTI, ulapPI oder mülTilc, stipflie 
iri« hd. die Stufe: stii>g'QS(bpre ; »läpMstcig'n, &frrr riiic frcppr, 
kberkamUmaufgehent ahd> ataph, yrruM^ alafal j^ratlM, *M. 
Aiaaaiapfe Oraam. Ii. Voe. fidat rncBiraitt «der aUM. 

Wann ich <l,iii *iir wil t^cn ein »■lu'grn 

(o ibu icb mich auf ein HaHel scliioiegi-n. Faun. iM, V. 

Vgl. Scn. III. «17. 

sCach l m. dim. attchile n. wtc Ad. SkM, akd. •ttlial n., 
mhd. »talK-l. Stil n. m. Grr. VI. W«. alAch'ln Vi. Jlü|i«ii, 

eine nüi>i,)iu-it durch AiifaMI«llai einet gWuade» Bisent 

ciuMimen. Sein. III. 614. 
Sli'tfv /. i. Si:illi"inc. 

st/ili m. ilim. ülallile vir hd. Slali. .lu^^tali, ak- 

sliill s. unter :u\i^i-. - - Ua<:ii«tall : bezull ich tu Rabairrn ilaM sif 
die bacbstall aus^geraarobl. St. Vett 1613. riutäll (üiM. 
SIricrm.) Stall fkr Zuchtschveine. ütAlltl« iaosUli'll Vk. n 
den Stall thun. Vgl. Seil«. III. «20. 

släf Ziern Wk.\ schellen, schim^ka Scan. III. 9ik. 

StäU&He f. Name etiler Alpe. 

SUUn nennt mun kleine Wiesen, die sich mitten auf t'el- 
laaiMadaR A<^M««, di« ptitaUk, advahlatAla eU. Im Wod^ 
atrikah aiiM cM am ftemaadekof t cia* lalcl« allle Mi 

Mtr kMMta ^äu Mnaa/ aad diese mag in eiaer lies. Ork. 
na HS7 gemeistt sein: «fo Much, gcoanl di« MelaD, daa 

da lc]( in wodcmortal. Siad dieu alAl'B <o 910», dass 
darauf heudnslen gemacht werden, so heiuen sie dhsller. 
Vgl. ml'. 

y Stall f. ine hä.i g'sikii dt'T siitUii, je nnrhilem. V,)!. 

SCIK. III. '1:11, 

stänu/i : \H'[<'r*thmm , primuhi mll-ifii ; «mupelprstilmni, 
primula vunniin /.. 

ttnmpem l- treUn, stampfen, uinrnmlnuifM^rn ; An an$s'a- 
«(ämpcru, fortjagen, t. in der Gaunerspr. stehlen, geam^r 
pamcfiing alijapeiti, Üf/W stehlen. 3. ai'aul*, «kuulimpeni, 
ifflaifliri^a niirtwifiM 
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lU'T ilr.-'iHMi' i« »auhflr» 
it livU uliil t« Inn, 
Mt ma Mubcrst'D \*'t 
wimi's ttnig'aiainpert Is. 

»y. Scu». in. C3S. 

stdmperlc n. kletnrt GldscheH, Schnapt^liitcben ; tthitt. 
•Uliipcheii, siaiape, Triukglas nii< duktm Fatte. l. IV. ISO. 

WUmpf m. rfini. staiiipr'! rie hä. Stampf, StcmpfA; preiii-, 
gcntoiii'UDfft »ihmpf ; luuit'ostimpr in der WolkmMe. »Ibinpfe 
/. ^ StaMWlMUkl«, ^ VofipMii dei (taay/cM. Scwi. IIL 
es«, ein*, m. ITS', 

stdudn Vb. fU'mter «, t. mkr rtMa» 

Stange, Stangen f. Um, fll«!*! uk hd. AMyt; r"**»! 
«. Getänder [[tnh.i ; slinflR Vk «r« thm SfaMf« » 
Aa6ni, in der hwffv'^adt* tbimFtitrmti iuBttn («tapg'l) 
ab>ebie*$et%. y,ji. Sei»«. III. Os. 

Stanitsch m .Va»rir «m« Waldei iMlIi.). 

Sliiiizi/vurdi f. .\ijr/i? etuer firnjspitie {Ulk.), der meile 
Thnl H\ir>l; iieiU-irlil tum .«/«r. Iirdi». Bert} iMtktot ). 

stärl m. ilitii. f't.irili' nit S<'ilir, slunias uihi Slnar im 
Auye. Ahd- «Ur m. 8l»ni /. r.rr. VI. 7ül, Scu«. III. Oil, Sil. 

ff<irr (!<(;. adlr. Utrr, $t$if, prilrlMirr mtf «UfglMlrr, 
gut tteif. 

Dl.! (ufvil'ii ^ciiii «o iiritü-ltiitrT, 

.t".« w.iiui t- /iiiij ili-rliinirn wir, llilU. 

»\irn\at cm urmi it'-ii; slairii, muchfu; «Icrftt^fT'n, 

*lttf trerdtn, uttktttken. »iarx'u. Scim. III. 6&I. 

Stärtin m. nn f <iu<i<^iW;ima<ii , »n startin hat 10 £ii»cr 
9d«r Orn. Vor etlich wuclicu bring er «>tn sliirlin «rein bcr- 
wf St. YeU ICI5. 

Jf^rsn «i'i MWk 6r«<ln, außtaun, und inttmu. siroUntf 
■limtvll «iltr i'tlAnt voll. Sun. III. «ftl , SruB. II. 
Mt; t. ilörrii. 

ttH, Mtt «V. 1. bnUmiig, inw, 

p«ll niiil i's hAlitfr 

iiiid mil r* will. 

a* illr'n.ll« liAitii i' allw'u g-liii, 

l«i nil n* »iitU. 

S. ifUf, Im^om, Mmiitkf fliu geaa, a' ilAter minadi, 

Winn I' mri- dirndle Ml«-n iIhI«« 
dfucki'i ilir<! .tUKlJ» "i>; 
Ibufl •'>• w«nn.a >clilar'u lAt 
Wirf Uebl mIimo Mit. 
M <ltr ii«tri»eh'ii Mk-n. 

I .v'- dir fiioimaiuo »rrwir, 

^- . I HM Im ri^rhl <l<>m hiiluali'D 

wrumb tart rr so «Ut. 

Mici our (lAl! irtd nur t(i</, «prrrAt mtrAt refttf / (Onemfi, 
Akä. tUti, «(afri/u, iinmw , «dv. »Ule (^rr. VI. 61&. Elvat 
•tet haben, Irra AaftcM Ue$. Vrk. rou i3y». Da;^ Im <l:i{ 
allct •talt and imgnmdKn mIcibL Uc(. Vrk. nn i««». 
Vgl. Scn. IIL «1«, Sui*. II. it«, WtiitB. 9ft*. 

k-lOätn t. lf»MI%tK, Nldie •MMg «it «r mit adBcm 
y wh a o c Ma ifdt IxtMIlca Fl«ir. tM«; ni «iier litt. CM. 
•M 14tT tnteleD. t. >«rr RiiAc Irfdgim, brsrabtn, pistft- 
tisgei Btyrdtiiüf, Lfirheniuy. 0« W»r< tcftroaM in Form 
iMii ffegriff iwifchrtt st.At uncT »lalt. Scn«. III. 6*1. 

, statt f. vie hd. SlatI , Ort; die hofitläU auch 
Iv>'*titli' 'ai(.( luirstätti') . flunii- fi/iri i.i hüflei , etgemitrh ttif 
Stalle, len ci'< lUiHtnthnf $tehl. urlfr ifeyhrnden hat; ditron als 
Haus- und Crsrhirrhhr.wic HuhlMln. Seil«. (I. 15S. flllll 
adr. ri« hd. >'i:iii : ^ stillt liirr oder deiner. 

Slält l. g-sliill l f. ./im. »lällile, k »tntlile, Sfhachtrl. tealula. 

Statute , sliiui/u f. dim. 8i;iudile, Slmueh, Gebüsch; va*- 
«rrslaud n S<j'..r,- /..ii nstiiart n . dti krirchende Erle \DrlhX 
Hai dämm. sUiudilc hol gevvhntidt 4te Kedeitung tun : Mauh- 
Ht Mt, imäg. •laudnrh n. («Miehe, Dickichl. Voc. ilaudach : 
ntSttam. AiailiDalt habe er »of amh. standach um aeioeo 
den» Stapkan Worct fcbockt. Vkir. 1*11. Id in lehOl- 
sen oder Riandaeb K*rnl, /«gdord». «m 1*11. Slaadach 
kommt hdufig alt Utfiitk$ ÜMcaamy aairit SUadadier alt 
CrjdilfcftlHMw« MT. r^. Scan. III. »1«. 

Bte 

jMqIh, flicht tle^uftt jittodm, ffist^H, mit Ut. 
afrckra,* heim Kiid- «dir ürtmifM um tinen «InM^m 
Prrit Mhh o «NtAr Mdtmtrls lUtan. VgL San. IIL «OS. 

stecke, m. flr ki. SMcfaa, Sink, SlatL Scia. 

III. 61«. 

St^/f^l Rh din. SitiTile, SUfkM, Sem. IIL *1T. 



SÜ/le f. der Stifl. hair. der»lefien See«. IIL tU.'— •ttl'a 
l'fr. etm** Mil S$ipf k^atign, b asU agi». 
steggem, mkMm, Mrca, Oukim, atfMW** Aab^Nl- 

f«'r 

f fiw/ adj. ada. ilaf^ rMif, MrfMp» 

Srio rai«r i<l «Id aller grri« 

Und d»cb cia »leirer piano. Wtma. 4M. 

fliniio iair. Scuii. III. 019. PuAicn 24*: steiff, 6rar; SnLDb 
II. 3tf&: steif, «cAmuci, icAüM, iraeAer. — g-steifl adj. adh. 
6raitrAt>ar ( li'ajfi.l. 

Jfa»^, «l^jfil diai. ilevia, Bkk»ertUM, fo^cMaiia, 
hidiiaiaig«, fo«irJalci|a. dJkd. ailfa, aikd. adke, Statt. 

Da Mutar du pta«i*r, 
4a litaoMelf ■unuciar. 
du Armdar puo, 

|«a4t *a hMHMMll'B IM. 

Vyi. ScUH.'lll. 621. 

Steik m. dim. sli'igi teie hd. Slei^. f[oap osleik (iVurrea- 
ttfiij) toi-i^fhr lunennung (.ViA.). i:.<Mi'ik t. unler gistach. 

Stän, sloail, Stuen m. dim. stäuil I elc. t.wtettd. Sleim 
niüru hlfkti, liinder«(ln, lupfslin i. uuln ilrui r'^ii-n Wuri.' ; 
gne$!iülu>'il (strir ) KiesehleiM ; ziindirstiu), Schmn-ilesclil'jcitn ; 
tifsiftu , iI//fcA)(t ifi, ■-. t elfcn, ytinnsjnttt' , il ihrr in der 
Cumpus. tun tergnatnen «>e: Weissstäo (aioMe peraiho), 
Scbiückstäu, SuutisUtn etc. siaoao adj. aus Stein, steinern, 
ahit. steiulo. Viel wird auelt etiohtl ton staDanea oder fci^ 
>t.aik-n Uentehen. tekannl ist die Felsengruppe in 4tr Sikt 
des Utscbaribtrgtt , tVOl YoUtt tUt tersltinrrle Jäijer ange- 
sehen, die Mf 4» MuUst Cotta itrkberschitssen »utlten. im 
0rattUlaf« er*<klt imn aaa «jacr «emftoCen Ub'a, »a der 
hlktler, die «mtdiD tmd thteäißk fCMAM tu seht» tmi; gk» 
ffiwRw d »cfi« M t$tm, 90 Um Mkt liegt. — st^kd in n., 
dat Ga. m. II. «S< »ndlirM«aeDalacbel«piel«/>i>/eii.- „Heit- 
rere Kinder silten xutammen und jedes hol ein lldufcheu 
kieiner Sletne vor sich. Der Reihe nach wirft ein jedes , in- 
dem es mit dirieltien Hand, «unut es seinen Slein gr/j(Si 
hat. fiKf/i einfn Slcin von dem Haufnt des anilem »lunnif, 
fn'iiii- in die Ih'ihr irirß umi die luritckfiUcmUn nieder iihf- 
fMiil; mij.Win./l iier Wuif, »o kwmmt ein anderes an die 
Reihe." ihn l.oin'lilhiili- nimnil das himi ein Sleinchen, Stieß 
es III die Uvhe , fas$t dum mtt derteiben Hand ein Änderet 
aus dem Hdufchen , wobei es an keines der übrigen anstosse» 
darf, und fangt das herabfallende auf, so dass et jtUt awei 
Steinchen in der Hand hat. Sind auf diese Weise Uti- 
tsen Steine des Häufchens gtktUttk giktktm, «o wird neu gut- 
geworfen, und es mtrdm wum nm SMaeftea, «>iiftr«a«i de» 
Wurfes in du OOktt gifiutt, dmt» drei' md ladlieh flier.» 
GmiiM ^dAr< fortf „B» aralM* &M, da» aalam uf säur 
yriecA. YtM ^hgtkilM m(, das Ourke dnrtk gmu RutiUmd 
ttrhreilet usk, und Sitlmhr M den Kindern am Bujthral tsn~ 
sehen Basta und Helle fand." Wettere fiaehweisungen gtbl 
Stübeii hei Fromman IV. B, iroraiis ich die elsit tis ch e n Rt- 
nennungen amnhre: drüsch , steinerlis, JülebftJa» aMhlaUinf 
babstcU. Ygi aneli Schn. I. 4&G, III. 642. 

Stöl, Stöle, Stölu [. ifif hd. Slfllf. villi; da nn eine Vor- 
richtung mm elmas darauf :u stilUn ; r.'c. ipinlrum: ein ileli io 
einer ttalMi. 

r li.ib noii' wa« (r-fuod'D 

bei niicr äff der siöl, 

an* k.^a und aiT puuer, 

und «* aclitttri iroll aiM. BirM. 

Vi//. Wriüi. 41t. 

slL-lln jf/tuv Vli. H'ie hd. stellen; gisli'll'n si' , jtr/i :ij ciiras 
ansciiltken sich bclrij(ien; gistdie Art sich zu lieni-hmen, 
etteas oHiH./rn/'rji , Aussehen, Gestalt. I)i>s K st<-ll ii^. ii , . 'i. 
qleiehbrdeulend mit g'rOt; pern'l^ll oder perggrot, Ifayen 
irMlefM^fm tw JaiiaiiMRMMii (firikX fpL Scmi. 

028 g. 

$mx*, ^dbm f. StüUe; stdiz-n, unterslUaeii , in/mio. 
knutm, »uf elwat gesiattt gehen. picb^uMzc / BacJuinuel, 
ane/b IM Voe. pachslelUen. Scd«. III. 63 4. 

aCMM, «tien; ad, stttcndff^äitdth gstnaiMtn, «a 
kd. fiehea; deaaftca autk dm alandaa fRtarialMdf 
aiindia, ailAdfi, faitadu Cmvoa.! laMan, achliMi mtdaik, 
all vtrdeai ttmieaa, plWiHdk fliffip sUktat (Ha nCia aMt 
An, einen um etwas Anstean, i'An darum bitten. piiUaA t. 
gestehen, bekennen: was Ul dein begelirco, ibue mir ra 
atchcn. («cUd. *. timaa ia DmM, ia bealaod «efaiM; 
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filnleait, vuriifhen, ^tcAuiirn,* füriili>nt ni. VormuHil, Biirge. 
Terütean si' aii^ Wwa«, »rA un titrat eriHUtTU, et ktnutH ; j' 
icr«lca mi' net Att di', ktHne dtch nicJtt; finita Linder vcr- 
«loaiit Kl' iir die <-llein, triantn sich an Jit KlUrn, htlfen 
iAmii; i' tcr«lca im' äff hpunt, tt fdtU mir h»*m «im, ur- 
•Mnda md aufmipado sich nur moek im dtmKirdm' 

IMiru. VfL Sau, III. »9t ff., «4S (f. — i^lUtiat f, ßr 
ffcNflstf, «Ine pelitaoAni mii aiiifn hinwl VMß, 
At-n«iänt, du oberstt ColfeHf MMt IkMlcr«. — «iJkMar «. 1. 
üolzgftlfUe auf irtitkm 41« Gt^tm iM ttUtm fefiuit mtritm. 
Ml m ff«<A Ihntt 2M {ro^M. 1. ifcHrj» ittktnhlexbru , an* 
MklUir miic'h'n. Ich Mcb in ander der raltauailiur ini( ir 
etQ jan^rn sianintr iii,i> Ijr ij. faü, MS, 13. ikA. •tantcr 
Orr." VI. 087. StH». III. (.»0. 

stcnqge, stfnUe m. ri» Arf. Siengtl. 

steiik-n, sltttkern, üwktnd wacilteii, figürlich: eine alle 
Sache »iim {mfifV^f ^ SMttiik'o, Um nitet. Scbn. 

III. 049. 

Slfppn wie hd. im niAm oifer i/ricirn /i>rra(Afn 

anbrinye», gi!)t«-pla «tuniptc: sta ppik a<fy. adt. mit PUmit- 
thrn , Tupfen vertehfH ; plütersti'jipik , poctemiMihift Stau. 
III. 650. H,nw. I. 12, S. '.l, KMm I. S. 

SUarc f. »inr. 

«te^te /. IM, coltoet, Ar ndt Ttduf^Utti koir iM a' 
poMH ilMe. Fo«. pwMiMtef aaclit ad«r «Mtb. Sca«. 
Hl. es«: itt •Mrkk «U. Mote jMiiit. Wum. M*: «tcrtc 
/. «Mk. dw f («t 

Steam m. irfc Ai. Sttra, Fn>c. rome<a : noiKiero. «tcama 
f. Kuh ffltl einem wetaem fleri an der Sinne, i'gt. Scun. 
III. i'j>. tleamsioffn t. untn sin^-in. 

Sterz m. I. eine NaUonahi cuc wn Hetdekorn. 

Wtrf l" »tuck'l piiHer drein, 

«Oilar r iMcl Mk tiT Mir^° 

■4g oar wl« diar Im mnk*» btrr. ffrfM. 

Vgl. ScB«. HI. OCO (Pr*«ch 23": »tm citi ^.«uO. H III. 

180. 2. A'ofA nnrr Ame^lumf m 4<(r CartnlAia 1!>60 p. 

9B io/{ sim tn dtr Gt^md um PeUMUn MnU> nd 

Stkiaekenhaufen bedeuten. 

St&ze f. Same rine$ Doifei im Lesachthalt, 

titoir* f. wi* Hd. Vimr, «M. atiura, (/aKrittttiwf , Ab- 

fd&r. iloini, SinMP toUt»; li* «lolni (JIrlA,) ttm ojm- 

^/«•i/rB rfot GitidigmidU m »Mim » aalt». ilM. «liurao, 

dlrigere, «M. ItWMra. SCW. KL Ml Jf. 

sti 

stieb-n, steibn, sfoib-n: stirhrt etc. p si^cp'. c sn-ip'- 
g-$t<iub'n, irt> hd. stieben ; ahä. »tiobau, <>ii»up. Diegrls vnd 
alirhrls nüdprlit K^imt. Jaridordy. ton IfltT. Senn. III. 003. 

jtticki adj. adr. sUil, OhiTu [tfrk gcaf« slick'l auf'n ; diis 
ist a* .«lickirr «rk. /lAd. »Icipnl, «IvcIkiI (irr. VI. 620; mhd. 
•I^Cai) ■Iccbel, slikel (Laciiii. zii irrrn, rrrt2773); ton sllgcn, 
rfarc/k ch t<ril4jt( un<i rfurrA el abgeleitet. Hugo v. Montf. 
iWsina. 91) febrmäd auch eui wbtL itik«!, jldJcr H'^.- 
4er mI ein biBser stikel bist du mit mella' tL Kfl. Scan. 
III. 011. 'W(,>Jl 107: Stiegel, iletl. 

Sttekiz-n, stiggiizn, stottern, inttmt. von »II^Mi. Scna. 
III. ei2. 

«rt// m. 1. «fif Rrf. Stiefel, mlat. ital. slivate ; t. und 
III hl triJi jenem zu ttninen: Stütze, der sIiM der ilic llunk 
finitrfli'tzl. die :h i Seilenpflücke bei einer Z'HinvjJuuHij ; cimb. 
Ml. ITI': ••livil.i. diese Zauniiffrtung selbst. ntU'ln, etvas 
$lütz'-n . einen still, P/lorA einrammen, rinen iin«i!f"!n, zu 
flu-as i3>,! ■'.'Zi-n , >l:nirj/i/T.vi. V,jl. Scfim III. (■!>•. Ahil. 
stifaleo fulnre, mhd. uruetsiivcl fuimim; nach CcRTiis Ar. 
224 urrerrandl mit lal. sliparc, »tipulari, und iit$t$ von 
skr. »lliftpaviVini , Causalirform ton «tbA, sieben. 

Stiff l, näs nsfiff'i w. yasenstüher. 

Mtifift mit hd.i un- än<ilif in, l. r/wa« btgtke», anstellen, 
im iAummem Simmi; 2. in hnülifl n, ihn aa tHftt anreiten, 
4t» Vi'tg n lintr sehltthle» Thai stigtuf 3. eta A'tad 6n- 
•tiftn, t» ttrtwat», wtet^tin^m (Orth.). Fjt.Scaa.in. 931. 

süg;1, Sbermg'l «. S*^ ttMOt» im m «iam Zum«, 
«ai kiätUr täur 4Seitit iltigtn n Umm. 

Hiri* prünnleii, Imh- ttiekkq, 

bar ui>«r*iiri 

4t Ml ai* mV rUIrs. 
4«r landwiali^.* 

l<asn, tirai. Ivb. 



Sem. III. «24: die uliegel; ahd. »tigilla f sliugll m. Grr 
VI. oiü. 

Still, fteel. Ktillder, «lilla, »liir^; ad», itilla wie hd. 
sliile, leise; «lilla bhb'n, ruhig halten, gnclittiJb'i fMt $täl«, 
atiU a, tüUt maekt», tmiiifM; daa kiat «lill'ii, Um 41« 
Brut mcAta. SCM. I|L «S*» Gnmm. IL »1. 

MhlUfC A 4im. Miabl wU A4. Stimme f ventiniben, w 
■tiif, MRiMatmm, in tint andtrt Mriodti biimga: 

K' V.'ii ilic all innil« 

auf« uouKo vertüiniir, 

■•iB awal damia kriia. OiHU. 

(IM n mSiukM Wimn. «11 «adk 4tr «umMmfl ff 
ttttm ittrdtm, wid nicht: 

a kun die .ill niodo 
;Htf» tii'«nfre koMiin ett\, 

neunstimbler m. ..cm i.lriHa ^'^,qel mit niUrliand Stimmen". 

Stinr , Si'iiiitt m. .lujn«.'!.! , Siiner ni. eim Übtnu/mt» 
Sliui-, Sliiid i /. (JirisUne, dumme Weihsptrson, 

.'■tili;/ 1 IN. i/iiN. aliD^e mi» kd. Stvt^; 9j/L ittoiga 

StitH. Iii. 04». 

Stink H , sÜHkf l gistiiikt und ff'stunk'H rie A4. ; dar» 
siuiik u iiud derloaro. gam* trifft». atinlUMdrar ai. Aaaai- 
iTJK» ; iirol. »linkoaoiri «ad MiakoaDdröA Z. IV ts. Summ. 
I. I to : ütinkgiiege. 

StirHa f. AuAniinie; v$/. sienuu 

Stier ah 4im. itierl im A4.: stieni Vb. dt wlanftm der 
M naek 4tai SHen. Mitling ««. \iopfliaalT): aia grotia 
aicobtttl 4aibcy dar alkrtiag kaattt S6 kr., «dna «tieriiai 
1« kr. WW^. 1«1T. 

Sto 

.^Irahcrn traos. jaqm . forijagamt iatnuu. lHa>l», rtwtt«. 

Slülicnt Sein. III. 0U4. 

Sliicli m. N-ii* >tii. txnd hf\ S'Fin, III. tili, simk uml 
alte aiiiler. tonnet ; m.i alK-ii .Irii ittlileii nul/cii uiiil «tu und 
ziiogeliorunf! eij «ey ak- r mlcr " i^iii.ul geiiawo n.K r ungepawo 
pesurlit oder nnpe^ucht »lukcü und .stain weg wa^^rr und 
geniiiiu aiiifart und aiii;r.irt etc. Lies. L'rk. 1398. Mit au«^ 
|;irl und inrart luit iraüser <lock und »tain. /,ir«. {/r4r. 1420, 
sliick l lt. kleine Weijk.ipelle ; vgl. hair. Itildslock, Bitdidah 
Sca«. I. 171. — hausUork m. Crelin U.nriint.). Suieka* «, 
Naaic einer Wittt, ti^etUOeb ttiüi mit fielen WtniMddtn 
»M gtfdUlta Bäiuat», Mock'O 1. «raai. im IMtstätH aufiich- 
ttm, «. iafraat. ^naae^,. g'sl4M!kta mitcb, f itockfa plnut; 
vgi. atoot a. Scan. III. 013, iiar. I. 2»i. 

StodiStt m. bremia [Uk.); letach. f^iogglas m. eiHe Gat- 
luHQ im Cffreide itjchtfuder Schmieleu, 

Slnff, Stoff l m. t'hriitiif, dummer, unbeholfener Mensch. 

Stulle ni. Mensch mit einem kürperlich/'n iji i.icrif n , hi itp- 
pel. Vql. Scu«. III. G31, mhd. »tolle. Stütze, uism hiei wM 
ein Mensch der ium gehen einen stollca, eine Sinize braucht. 

Stdlz adj. ade. a-te hd. , n>>er auch: hübak, anijesehen ; 
Slulza, AuAnoßi'-. Scim III. l ii. 

stearc f. (»lürl, die Uundweiker geaul Alf die sIeare oJrr 
»rillt in der sienre. il. b. sie kommen sur Arbeit ni dit Wah- 
nuHf ätt BeMtlltHdtn gegen Kiut und Xagloka. 



Ricbi di« Mbft«»-! Alle haar, 
■im^ i* atierin tif d>irt«ar, 
da«» aiaa daai abablaia aia pllrl ' 



iMlablaia aia pllrl mir. HrlU. 

Ebenso bair. schmb. schwz. Sciia. III. S. 512, Stalo. 

II. 300. l'rsjiTünijlicb irohl iiebrauchl vom wthefwjlen herum- 
zirlicn (»tiir.'iil und sich Ar'-i i! verschaffen der llandire' l.ei , 
/.itim' ijiji-^ üster. ein stdiher der unt^efuqt ein Handwerk 

Irnl'I riu <[,>Ter LomriA 1.:". — K' -'tiMi ri. Ci-'.rh'ifl , UMt 
(jVI/i.I. i.'i'/'ii' bnir. rfn.» '■injnc'ic >Imi /. Sciim, '.i.'>4, 
SliKtl'tl.C III. .Si'.'ur«; :/riij(i;<'. 

storfe, sivrf n in. dun. »lürl i. Stumpf wtn einem Bäumt 
etc., ron einem Zahne, Zahnieurtel die Iteim ausreissen einet 
Zahnet oft surückbleibl , er biit tealiga »'torf a im maule. 
\gl. »lorre. 

Steam, H&rtm, mfrihren, stechen ; in* aoataar n, xti efiMt 
aarctun ; a^ alcan. 

tforrt ai. 4fai. MOrrl 1. SlotA, Stmf^ voa rinon Aaaaia 
cic, tm Moife, N«r 4a«* i» ttorn dtr Btgriff w» dM« 
jri tM wat litfl; 9. wie MtMa, krüppelhafler Mea$tk, Md. 
atatn Irwicaa Craaiai. IL II. Vgl. dat folgend«. 

t« 
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Slort IS, herrorikhen, ilrolien, MÜ $ein. 

So «lorii'ti I' <lii' iriu lin;)«cben 

r«ctii «am i<«u Icr« utelmacbM. FmI». VA, IS. 

SeM. «tone, Slmk, Mann, ktmrntm & 

FjJ. •tärz-n. . 

stoasrn und steassn (stässcn), ftoass^t, stt€ts;fSUHUt, 
f^ttttut odir ff-masm, g-sUasm; i. «i« M «•<«■.• 

puö gf» n*l nos, 
mton iIiT «im a "Oii Ijr.TUSt, 
W4'ua ilcr wml a sou a>iei«l, 
plM ^ atrr w -DD d« geatr. 

Mr^toura, niw <«. tvftr, iafc r«J^; iHMBro ton der 
MMhU, rfm Cd«« dtrifttm riMtoH«, «fottfic* Am ir«M«r 
&slüa» n , vtlcher Autdruck wA flr füw» ftirmukt mrd- 
«louü«. siras» m. Slwi ; sleassl m. Sitttti, Müntr. t. lUh- 

ttr\ tf.ion. y/.r.|. 1'^/. Send. III. 662. 

Slout n fchw. V'fc iicUehen, gerinnen, die Milch, das Blut 
iliintit : i'i ik. (t'if/i I hrrf, g-»toitran; cmili. III. IT;»*: sto- 
dt ii; glh. slandan, prael. >l6lh, stttien und davon etn tckm. 
yo. stiüyui, dm mimiwtlfcft« iMarB iii ti | | i ri « »r. Gnmm. 
Ii. II. 

Stötik, Stötisch ü,ij. ailv. u iilertj'cnili-i . nidil vom FIfrki' 
tu brtnge», von Mentchen w>H Ihieitn, !i.ri»,//ir/i v',n l'fer- 
den. Vgl. Seil«. III. 871. PlBirrEi (Ja» H<>is «'> Alttl. f, 
40. far atütik sein grbrnuchl man Abrige»* auch : aoT slut 
Ubo, «bo (tOl m. 

Jltffz« «. 4iiii. Mfitz I 1. KU«/, milchMuUe; Schaff, worin 
im SrAMMai rfw faflrr jrftracJbl rir<t : wasterschüfler und 
adlchMIHt, VUMw aM^ttrkwdamnt tm tW. SoM. III. 
«7», (M. Hift. 17»% Itaiiiw. L IW: «Mit. — t, immtr, 

Mtz in ttitxpom^ 9. 4» »AMieJMM iuCNMrJMU*;, 
mr««/ dil i«Ht WHt An irtMilfiiMl iM h^MO. 

stra 

/. 1. s«frm itraiie /Ir A(f. Sfrm, 3. sthklioiser, Qii«r- 
hdiw mf Brüduni »ü%tphith für 2*0 «biUlnr mi is 
«■«paimer HU/». ISM. So». III. «7». 

Stri^V m. Oorfim LCMdUkal«, urk. fM UO? Strajracb. 

Sträfla' adt. idtlrtht, mutltdH, CS lit SlriO»' ^ngvD : 
wird thtr in &(rcinicli {tom Mrcifco) «It Al •IcMkh anftuli- 

1(1) ii'.'ri. 

stnd n, pwifn, nur ro« rAi<r#n. Scn. HI. 694. 

Siriiiiiitzr f. .Vi.rMC rniri klfincn hijch<,r!e,jctiru Dorfct ; 
auf Sliniiiiif L'rk. i-'jm llül. Tr;/. jitif. slrmec, sieiler Äery 
tJ/it/o. I. 

sirämpf n, tdurerfäHig, aufkothiatm IFeje ; «Irkmpfel 
aif/. ddr. ütU, Marlit, tMmfIMa. pfaifttan. ffl. Sem. 

III. 685, 

Stranach n. [Müi.) Stranign. {Caüth.) Tiame ton OOrfrm. 

Strängge f. dim. stringgile, Bohnentekole, gevühnlichplur. 
lirdngg-n, Xrbaggilen, eigenilich wohl die ..Reihen" oder 
,,4n reihenweite am Slitlt beftiliilm"; tgi. Slnag bei Schm. 
III. •»«. 

itränz'H »i\ äth dehm, $lrttim «ml 4nm mU oltkkm 
tmiffiübergange »(* M ftm^ jich fnUtn, frutumn, to 
«HC* ukrnb. S. »IS, Sem. Hl. «tt, FlMai 13*: stranlzcn, 
Utk $tmktni Loatm lit: llrmcv fmk träge Weibtperion. 
Kfl. Nhm. «ff, 10: 

licr niu4>!ie oucb «in gadrioie 
dd lö{rn linder wegm. 

4tri«l» /. fL iMnn, •triwoe, dm. Mr4»i'l, Strwi«; KO- 
■cnlriiae, Jnicitfracw; «. Bmib. 

ttnmbe, ämdht f. «««Msliah M. iiiuh-ii, Jin. tiits- 
hilc, tau Art mSOmOt fAtakemtrUMiptiH, DU MrauW 
werden betondert den Wüfhnmmem iwi wdflMde ^nuM. 

A" "«h«»»'! und «- pfSnd'l, 

r «Mar Md drauf *" •M«ib ■. 

bi«'u «MI iKfr dem kl<i4*l 

ntf opfor (iaia küiab'o. Wima. 411. 

ScH«. III. 6:c. 

Strauche, Strauch n (. dim. KfniMrli I , Schnufftn , Voc 
Straukli<:n CiilluitrUi. itlfre .\«f'.icr,.if Oft Scn». III, 678. 

Straun m. knmwl riir nrl/fn kiiilraiitl, p *traun. 

StrmiSSa t. k»h tail Uugrn dunkeln Streiken, 



g-susmt «. iwthMrl. «cUdk Scn. IIL M», B. Sa*».- 
fMinan, Im*. IL iftff. 

8lre 

f/nkA m. .S/rcifA, Rlogg-n.<lrficli, Glockenteklaf ; zi strtcbe 
keroinin, gut, rethi 'luin kommen [titilricht rtm der Vertin- 
gerun^ hmenommc.i\. I«/ Scn». III. 67w, «ireicherl^ pL 

Sträfa f. htiliniivif = i^if grtlreifle. 

Sträm m. dim. Mt^m'\ . Streifen. Strtemen ; slrtmilet, ge- 
ttretfi ; Voe.: sireym, »Irejrnlot. »Irdml n, nvi SInifm rtr~ 
teken. Striin m. Oehtenname. Sirinia f. Kuhnnrnti StRH 
mite n. iV(«m< far Ziegen. Vyl. ScM«. III. 6S5. 

Strimpf ln {Uth ) die Gertle etilhiihen. Vgl. »irkmpf-D 
vad itkmiifi MW* «Alf*, iil lUviiirfel iUitk MtmpM Scna. 
III. «»>. 

(streu), tMme f. Stmi itrQirB, SMM mttkm, Smm 
auslireiteni imM. llrOVim, strikiwcil, wom Mr&, Ml4«li( da§ 
Stnhi 1^ Mi. 

slri 

j strich III. Jim. »Inilii iri« *<f.; HuoUslrich «. }V«W 

I einrr AlV- 

.?/;/rAi«, ffriarn pL Sehlige; Sch«. Iii. »ermulktt 
AhhitH,,,, PM «ikk •iNidM». l»a HM taMf mc* 

P»A»CB 2S', 

Sirieden f. >'i'"f ff» iV;/i.). Ftldnamg 

kommt dat Wort rm l/rai»£/»«(e, ifet Zittckeubfr^ vor. Sthede 
f. Slrieder m. Ilautname. 

ttrUmen f. 6nm ZuqttA da* Stick, womit man titki; 
«. firiin. 

MbrU nudim. itrit i, 2m*» Sireüi uitt-s, tmki», titnUm; 
itattik. «lN*lAi||V. ITM. •tlt^ itHlen. 
iMIff f. •trat!. 

itro 

stroa n. dim. Mmwl vw M. Slro*, fli«b'L iM, ftn^ 

iira; liebfrau-o«troa, Caittiin Bfr«« und tialium muUufOf 
f-<trvAwscb «. eoUed,! «ircawan adj. out Stroh YgL Sem. 
III. «iff, ZuMiK w «rml »M\ 

stru 

strüd i und sirvgg l m. (dat tetitere auch femJ etne Art 
Mehtgebdeket : auch tchttb. towniHl dim Mdm fanM* war, 
S M^. SCB«. III. 6SJ. 

m. dim. »IrüU I . Brotlaib tn elliplitcher Form; 
aus d«m polleom«! vnd oklaM kreyierstrOxl e^pscbeo Wolfh. 
t&OO. Im MülUhale »erden dm amun Leuten allcriieili^a- 
sirtiiil^o ((«*. pilMhilm) m<i fraaroitrtUl^a (I5. AufmUt 
outMlIutU. Scfem M. wM. iliiuil, •IrOxclCaiw hHthaft 
VlU. 41»; « Mmfl Mrtmid md «rieMai «««* m imm- 
■ndkfit mi tMttka Spradui». KfC hnn IL Scn. 
IIL «tl, Wim. M*, SciiM Zeiitehr, R. »». 

*stu 

f/Kif, i/üi /J f. dim. Miib l, Slflbile »fe kd. SUAe, fatt 
altgemein wie in Horddfuticlilivut für Zimmer. Die ol>er*lube 
oder dte »clieane «lulie tm trslen Stockwerke der Bauem- 
hiiusrr , xcahin sich ijcuo/ndieA dl* Eltnn , ffn« .nf rinmil 
anszüfiltT und, zHiücliZfflie'i : rauchslulx" . die An</ic «a"*- 
sersldli«', l'ivif/i/ui; (/d /tiVi;t'i;jfAi'/i , /j(n/i'r vcichi'm steh dm 
M'atter tammeil, um dann, auf eiHNiai uia^c/dni-n. die r^'vnr 
liegenden Baumstämme in* Thal tu tckwemui'n. I her pad- 
Mube *. pit und über Ud'Wtnbe, beiden. r||}i.Sciia.lll. 604. 

Shickaz n , stuggant, fldUMbsar; Uki alodwiM, jM« 
im Sem. IIL «19. 

JfMf ^. dd« üudiertn . die studiot o geant io die stCtde. 
ttudatt adir Mvdofic n. [Orth.) em SMtkim, §tmiHuäitk m« 
dtr kh^hlubfi mu tugdnulich, mtrt» dtr Jtancr wm <Md, 
Miw Sdtrifttn mi loertlmmm Stahm wtßmilhu ^ ^ 
mit Kreide »ein« Hofen m die Wund MftNfU; «iw W. M«- 
f ilirth.i im Zimmer dwnii nmt Wmd fC- 
trcunUr Hauni für Bett. Scnu. III. «17: »tndori, 
tehenwand von Brettern. 

Stuod l f. dm. «hlciiile 1. der Webmluhl , I. gewChrlich 
in drr hnmi: «luod.il . rfcr i''>lerdaclihuden , ,i(T der Mliodal. 
ScHtt. III. 61«: die sludei, V/otten, Siule; Smp. IL 411: 
■lud f. Sülf, feMMel n. IIMfntaM. Ormm, N. M. 
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titmffn f. (irtk) t. ih Wim, UnL iM|||a Z IV. f>; 
S. äM 4rl JEd/br. 
thmpf m. tttB. MtaipN «ir U. Sl i>wp f ; itiiiutumpr, 

6m »» die KnötJitl teichtaä, JVM. t$t «luoipf nur far Irun- 
ctu gthtäuckiich , mißr tu der dllem Sprache anck •trumpf 

jrdeufath nii •iiinr /••irm vorkumm:, ilie ach nhd. in slniiitpf 
Utnalf eihallen hat. Viji. (iiiiMi fletnhinl p. 113. ScHM. 
Kl. MO. 

Hupp m. dt«i. .«.liij»]) I. f'itltrr, nammtiich ijtf itirrrlft fiaum- 
hart , auth wall»lu|i|( yrnünnf,- H uriiisliipp . li<Aiiutld. i.tli. 
Stuhju», ahd. tluppi ti, iiliiub, batr. ötier. dtu »lupp Scai. 

III. IHU. IIa,. III. iOl. 

Stupf m. ilirii. snipfl, Slots. Stick, tnU titUT N*Jel ; stupfo, 
mit Hroj i;ii/:f.;<'>r< stoneti . sieche»; «ublliphli elwas i. B. 
ein Gtsehwieür aufttrehen ; sdipf^r m. num. ag. un4 tinmült- 
gti «tupfen, iitipfacli n. coli. Scbm. III. e&l, S. (lt. 

ttmfm, giturf» f. (Jrt/U) G^Au um Bmmrimtt, vos 
tu. mfß. 

stürn. Mm, iMtrn, stochern; nmmanlArn, Met aus- 
foTsthen, AmAtJMMftiirinyra ; auMlAm, WarolnrcAn ; tiint- 
•lAnr «. Ukiut^Atr. Scan. III. HOf. III. 2oi, s. 

stürz'n, m^sig kmim^t», rajtrrm; «lOnler m. LaH«<- 

'«irrif/MT. V.,l. Soi«. tu. 680. 

«^r»<Z, stutzt-, slittz-n m. dim. stuul i. Stumpf, rtira» 
■Itwhiltiw; siuti^iiiiiii f. 3. KMsdbtthui l. ifi^. 

Si« irrlin rnacli und muDtar 
mit peliir«rl> und «luueo 
im »<'li«n>l«;n siifliijucn 
liiiu'in III <lrn «lall. WiixK. 41t. 

•tsixar m. Sekafnamt ; mit abgettultem Stkmtif. MOU'nproat, 
ßr welches die ganten ton den Halm«» atfMlMlifM Amt 
gmaUn »trdfa. r^. Scbh. III. «14. 

AU 

ml tut liHbtf ßr Sdhranei tgL tm, 

mitkn mi$ kd. (Wt«i; tmasdit adj. ad*, gleithbe- 
tmltitd ml wpliiti 9irßiukl, iMtutträigf £ nmioditrr 
neateH. 

suocfu- f. <]im. sOeck'i, düt Mmm w&cn, Ml«iiMf CM- 

/ftnj ; v(^/. laucLe. 

siiclit'l 1. Kr^inihfii , übles Hißndcn; mis'l- 
«üclilig ttdj. adt. irjiiAiidi, übti aufsehcinl ; mhä. mwel«UcbUc, 
aatsütxig. i Ualerie, Kiter aus einrr W-nule, \ i«t n' prauua 
■oc^t auM«r gsncin, Sem. III. 195, Hör. IL. 3<0. 

111/1 m. dim. siia i I. Schlfitk, t^Stl^; rcl»"« MUmA- 
l«s Getränk». ScM. UL 20^ 

mZ/Wh, mMt^s w «m* «Mi. Scu. III. »». Vfi. 
•oii'lo. 



«K- «Ol 24$ 

Santfkmmm. Sui. IlL 341. 

Ulk Ittat endh mImd ml inttta tAvs. Am. «M, M. 

rumptr f. Hmu, das einen dtmpfn Ton wn sieh gieM, 
ein KreiuH de. •iimpcrn, dumpf Unen , mü der ilauUrom- 
mel tuiiip<rrn; brummen, murren. Mkd. sambtr »L ■. iml 

n. Korb, Trommel, Pauke, fn. sumbre; 

€l»«lkr«JM, •«It dM vuaA» *•«■. 

XifiPB. XX, t. ScM. III. 249: tumber n. Karb etc. Vgl. 
suiiiinuni. ein Grtrridemast, das mit »uiiibcr identttdt ui, 

g'sunt in. i!ie Crsuiiitheii , iIit f.Tiki^'e R"siiii|, das ewige 
Heil; ilen t: »iinl li inlicn, iwr f,>iHni//.ci< Innlirn ; früher auch 
den gesuiil si limrcki-ti ; zwri nulJeii ili-n dirni-n so den f.t- 
«undt sdniHM kliiTi (■ilrr |iiisilifl gt-Ufa \\\>lp.i. l^'i*. — ung sunt 
fii. /:i<F,;f uri/i jiJrni/<T kviinkliciifr /ushiud. Mlid. gesunl it. 
m. auch n., in» Ambtat. Uedb. 1 kommt et tegtr mU 
fim. wr; 

P«ia« f MODd, m«ia A-mda 
du omA »MOgw um. 

V.,L Srii-i. III UM. 

sunt II , süiitt t , fjisiintit u,ie hd. JünJii/cn ; aftd. tunl6D, 
mkd. Miii.li'ii. Seil«! III. 26«. 

milk In, prickeln. Kmpfindung die man hat, wenn ei» 
Uliid eintchldft; Rum«. I. l&l: »ookelll, 4t$ iUttt» tht$ 
Cliiulff ror Sckmrrt oder Müdigkeit. 

surf In, tcklatfen, sorbere. Scu». III. 2»2, Hör. III. 204. 

surm m. dim. «ürmle I. das Cesnmse, Geräusch; 2. Hnutek, 
ir bäl an* türm htna prIrbL tunnen, «orm* Vb. summen, 
«C CM Belrtinkener taumeln. Vgi. Sem, III. SM und das 

Jtnrn» ri» iutmtltniu fb.t mmtn, hnrnmu», mIMt- 
rm; B«m f. Suk* ili« Mfit« Mortr m. tbunM^ tarn» 
wU «Mk Mmck ». mU. Scm. NL U\, S. Ul, 
Sni». If. ds«. 

Susanm: Skiuu, Shod'I /: rfiai. Sftndile. 

süst, süsta, SHSt ade. tonet, oraso»!, ummatßst. umsonst, 
ii'u-iihl !(/.( , ,ri-ri/ff'cnj" unii ,,oline EniffU , yratr..' i m. Uk. 
tiudi »uiivl iniii Minstct). Mild. SU«, susl , und aucn schon 
umbüüst GfürnriL III. l'>'. Sciik, III. isN. 

sutfrrn 1. nn H^dirn aufH'nUrn, 2. uikem, dorchsotlern, 
in i/firifn Tri-fft-n niederfiUnw stittrncb n. coli, das Kalten; 
was durdi'if^uktri iti. Scn«. III. 2ti3: toUern, im kochen 
wallen, S. it9 «iiliem, suitern, seigem, in klemm Tropfen 
aus einem enyhalsigen Gefiete (Mmi »Mmttk auder^ tttkU 
regnen l. IV. 188. 

MT Ai vif ivrl«, «diyb 



ü. 



ub 

R. Vit 0ht, «dMn<(/ieA ßr bSu MrmUuUen, er 
Ul m" «vi pikcnain; tUe ^ Vbligkeit, Vmmtkhm; ab l 

adv. ftöie, «dkiMim, ntftcbi ma* not üb'l wcora! mdctt« 
«an «(cAl bvte werden! verOb I hibo elier fcr&b'lo, fhMt 

tüjf aufnehmen. 

Üb<r prarf). und adv. 1. iri» »ti der altern Sfriiehe : <}f(}en. 
Aber dein »lil n kaiio i '^ it luun. l'iiü d^Bs er aucii über 
alle« verboth toten ge«cb«M^^hc(r. teil. 2. (rt lei^ 



Ilr-ijiii iihcf drei wocb'fi 
hann i' ii* kiU'l if '»loclt'll« 
nod kMiiil flbar mal ite 
«leb r «idar «ra 4h. 

SMUt«i»M M S«BL 1.1». flbcnchr «AmmA «Im. 

ttCb 

meh f Autruf der ferwwndtnmf (Ihw/kM). 

fuchs n und üechsl'l (itx n, iex'i) f. die Biklung unter 
dem Arme, AchtelköUe ; elKus untre der iern eder plur. unter 
ilca iex'O tragen, eluiis unler die iti l noininin ; !i:ne uutiT 
die ieii greifen, thn unlerttutten. tCt heistt aber auch: dff 
der itni, tt dar krt etooc tngm, wird aho aiiekßräättl 
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geniimntni , oilfr irenn man u ill, k vvi .,:.\n\ der ii'\'n" auch 
bfilculi'n : über der Afhsflh'JMe. Ahd. uutilimä, Uob«ä, mkä. 
iiilwe, iilisc, uehseiic FiM. I. U', Sla|) undi-r üh»«n IiAd, 
bereit sei» fort tu wandern, Gkihm Reinhart p. 

feil Ki din Heng unter dmi QchfM, 

do wrU »i micb tu der f r>ii;i-lfiiichirn. FaUtt. 33&< S> 

ScuH. I. 19, U. III. 250, S. Vi 2: udu, uclise. 

ul 

l'ole m. dim. Uolite, Ulrich; a* rechter Uole, <{iimm«r 
Mtiuth; 'n Uolfl miriMiii itck trincki», Scm. I. 4 6, 
Wcimi. IM*. 

um 

MM, imbf wnfo ffd^. und crff. ■!« M. «n, ahd. ampi, 
mlM. uamt (miMii) «Ar. Aint^, gen umme, ruck 
RJBRM, Scm. L BS. uinmedumme, iliimlie.hiinbe oAr« «m 
nrf Mi^ All JMm Arnim, nn^t Aman, uberaii; 

VoMMlBBft alagit, auMduob hEagu. HMU. 

iblOtbedumbe triak-n, im h'rtise f\irum ; to MMh f«Ak 14j S$ : 

Il«r Wirt, wftlc ir der p.'8l abktimea 

»0 gt'til noch eins ziio iriolMO unb in4 OMbM. 



»'rumi), «raniin,- d nunb, darum. 

umbreUe nnd ntimmUe m. ffiy«wctinit; «iftHllUk Stm- 
•mnekim, 4tr SeftdUoi ^bmd», imibn. Scu. I. M. 

un 

«1 Vrtifix tu. 



•ftr M. an iffl neißerenden Sinue ; dann aber 
•Mh wtntirkmi w «Kft«|. hii<I dJ>.; »n* uiimcIijc, unlicr, 
grot$er Ochse, Thier ; iinhoarh, unttua--; i7c, tflir hoch, grott. 
Yft. Stn«. I. 13. Schmiih. uuri! es muli aluoiul für »ehr 
gebraucht, e- nvin't iiii S. .■r2 4. 

u/i/ conj. »IC hä. und. Mhd. »ird e» auch Telatin$eh 
gitnadil, x. ß. .- 

icb mMM iMtb dar gaMm * 
UM Iv air Inte gmrorn. JÜM. MM, f. 

SpUer Mirde /•« mi( tirm Rtl.jHv verbunden: 

d<i> uic^diäui i»t Kit üli«r hundert meil, 
uud da» mir »erdea muu. L'ul. tS. 

«rcicAe Ar< der ConitrucL ncA racft niiMtorlif«» «fllflttll» ktiz 
der wein uud d«n i' triok ifc Kot. Scu. 1. T7. 

iMjr, dt«fe M. ilMcitoiifniltf taM Ir*. ing, io^, oder 
htutt : fin^ d«g% «M. aagi, «wwm lidk der Umlaut erklärt: 
mtniattt fkillyge «(«;, m Aennefr. Rei^w. ii. 4s. 

ÄW Äl. «eCi «M, ttoter, uiwer (iaa, insct); Ji^u- m te- 
wefttta/e o//rin rortommende Form Iduß i»i üiriyivt Kjrn(f9 
««teil uos und unser her. Der UwUaul de« dat. und au. 
mgß »itk «*Mi Müli. J».md<ifMU«it4M|MLA(w 



men un.«is, unsib :n eriidren. Scrm. I. S&: üob eulechittkf 
cimb. m. 150': a>; WuRs. i^ioi««/'. 4t: Jim, ianr: Astnn 
14, I : i)n«e, naMr; ffeMMs «Mrfirtf jaiv. Im iL VLUl. 

S. 102: oi», ril«r. 

«nstät, inslt «. fd^, ütuMiU. Scn. I. M. 
aM<«r, HmUr fratm. nt M. micr: HiUndir, lM4«rM», 
•mA iwCni ; 4nuri«r, droaier, danuUirf dimiar ui dittcr, 

^HncAcinimiftT. 

Man ln«l «0 lone nil nacb niftir, 

bi»i ich die wpIi «Irunwr und drüber kehr. fi'rcAM. 

Auch bttir. die umgelaulele form, Scua. I. SC. 

unU-m ffl. die Sathmilla^ftne , uotermU {ML), HUr- 
haupl jedes Zuitehenmakl. oatem Vi. 4i« hau kätm. P«c 
mernida.* miltagMKeQ velanln«. -011 Wort; d§$ Wcft dürdt 
den gmtat dma$At* Spraehttamm naehteeiten läsil: glh. an- 
dauim (oodanrnlmala Mitlagsmahl) , ahd. untarn m. Mittag, 
mU. vaim, aUt, nndora, «gs. underi:; aHn. imdurn, die 
MÜlg ueitehen Mittag und Abend; tchved. uD.lcr, IruluiiUM 
oder Abendbrot ; nif.lfrrhfin. tjuilirn, \liit,i,pr{ihe huUen; plaltd. 
ünnermcel n. Miilvjsnihe. MüUEm. 42:*, Sei«. I. »*; UQ- 
totn m. /u-^u-ln-nm ihl . nntani Fb. mm tfff* MiMunA« ile» 
Ämdrif/ie*. UM. III. 10»'. ~ 

ur 

Vrbe, Vrb-l m. dm. Urhile, Urban. 

urbar m. dim. urbarle. der Tragbalken, worauf ivtiten* 
Zapfen des WeHbaumes ton ttiwm .VuhlruJe ruhi. igt wnM 
aufzulöten in urlurre, der tragende, «rtnaamd«, 

urf l f. der Sauerteig (tarani.) SOBhlLlS«« Qfrf, naer^ 
CinEiti ist: ur], urd, M. ariup mmm, wiff, fimtiitmm: 
SU hvhen tyl. nhd. niubir. 

fim, im f. Mm flr Wti» mti tf«yf., eine tim ha: 5« 
Mm; 10} •hm «IM wähl, Wtlß 1«10. Sni«. I. 109 
/a*rt e» Mllilir;. au/-.- die üni, nVfziy nerld h.illnui 
H. II. M: «M I¥r»;, im ss Äa«. Uhd. irra, im; f«/«. 
4M, 16 fln: 

iio wellen wir tun Meahra 
aln ürn od«r fwo tu 



Z«-^ !»«•;• hirnei, £«l«attMM, oder uma? 

tlrMA«V {A«!«/; rffai. UncfaUe, C/nuia; dirmme UViA«- 



IBWiUAslif f. ftH^nlitk pluT. umchl^hl-n, Kukpi>eJten, 
m lutmeheidet die weiss n und sctiwan n urscblecbten ; 
fül« dftnficAe Bildun,} me /<,/ Aussdilaij; ; Scb«. III. 41S : 
urschtaLliifti, 1. 3'jli (hirthichlachlea Masern; nmb. IV6. 
170*: Jiirsli liii-ii, hmd/rausschlag ; S. 14»: dursdilechtea ; 
Rei>». II. 131: ur^rlililchle, unschladst«. A«r dw 
durch com/i. form «. man Gi. t^b. Ii. l«»1. 



US 



twiel I. 



W. 



wa 

tl'a f. ctwii, rppar. 

tftilx, trAbn f. alie$, lehlimmet Weib. bair. wabm Sco«. 
I. 141; ijTAiD. I. 121: haabi, kindisches Weib. Mhd. bAbe, 
6i<irei/eN, beb« eetula DM. I. lUven. babo, täles Weö, 
ffW>ami«ie Jark. 4g', ««rf an«« ig «„icn, 
irArr Sprache, »vher d»$ WoH Mdl Umml. Kai, Gb. IW. 



wäch ln und rvachvln, wehen, fiaUern, der fäne wich ii ; 
i^r biit mer mifn tuocbc giwicbt'll, «u^eweAi, gmuikt; wich'i 
m. irumtl geweht, gefUtbül wMf «ächl^r, wäditlfr cn« 
nmiiitt wacheln md wm. ^ — wiclfln iU dim. AUtUmt» 
fo» webco; aML wthco. Sem. If. », FhiM« II. iU\ 

mächt m. «w. wAchrl w« M.; «iwMw wicto, Sie- 
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rca 



wacker, brav, vorirtlfuch ^ muthi<;, daraußotQthtnd ; du ilt 
*t j(ikr wix, iirmlich ttklrcht ; i' hikn a' wäw kue gikift, wä 
wai D knerh! pA»n?m de, wdi« f. BnthtU, MtUh etc., iriV 
btt Sco» 1\. 11, II.,». III. 270, WM«, UlMh. Koc «««•; 
«ch« oder «harJL IfW. «I«, M*>f/, «micflt ««• «ni^ 

^"r** 6,*""' *''• CruBiirafA, - t»,/ 

Tfj V *** **"*"* «''"^*«« <"'«'<'» ' . 

M^mbta f. Sciiir. IV. IT. I;,,,,,, »;i,|ji,.u. 

fPaCkaz il, wagijaz n. suh m.-i hrt u-n^y^n, wanken, 
von >7il^i,.,i•^■,/r-l .vir/,/ ,',„■.,;,„,,'„ CegenstUadn : WL-nn 

dw wio( vmggait der piUu. HwA< etne httmtMam 

l'W. .Neil«. 1\. 37. 

«V/,/ /, wrifi-i m, Werkzeug tum Kfhen, benprenam; ftiera- 
mttd'i, «proog- od«r weicbpniiui«i4-|. wM'tn, mil^Hiindel 
vthn, fächeln, he$pnKffm. «UL wadel, Mm». mMa 

«M M. IMdeiM. 

wan er vil (rar iae R8|w.iiic 
wad«u Mb und« k«r. Cram »Ml 

V'j'. ScH«. IV. Jl. 

I If^*'^ *• «M. ««io «. Orr. 

I Scu». IV. 23. 

fr,h/ /, , g wMn f. Schnemmdimt, mU SdUUi »$qe- 
filUer Uohlwts ,/«>. »cboMW«le; aki. giwida wNlw, tgta- 
Hu. Scan. IV. Ji. ' " 

(//r- Pf! Ii ) it:!i Ii jr , ahd. 

TC|an«e; *. rfiirU«r Scnii. IV. 4i, c». (,> ii ti , 

»WfA-«, tvälrhet. girvätcht un i f/i/raMr„ „ /i,/, 
«ttfn, loude, rAss »c.Idjn, dirhl innclieu vfr/ihni \\.ililir' 
f. dl> JVo/tl»|üA/f. Sr iix. IV. Tu. 

Hälderia, U'uliUric f. .v.inif cvur Aipe ^ wl de rio? 

Sitlli 11 T. 

/t-«// m. /./. ».il,|,r, dm,. „,« Arf. Wuldf Wdllhr- 

numen II. u.:d : (i .is, |,«:,it (hnih^^ald), Huob-nwftiL Pico. 
Dcniili, Heilenra«, l'ächwLH, TüJunifrwfcU elc. Wälde 
f. .>üwe fin« CfA.i/rei. Wälder, ButtnoMt Wilde ^ (,V/A.) 
ÄnAnanif, Vgl. Sem fV i 2. ' / v ' 

w«/« n, «äA/tf, i/w«/i7ijf mit gimälg n (mhd. w»Iwd 
«w^»».) «RlraM. «ick »4i<0i, ro//m; iimiiierHiil^; n, 
««««II, MW amm Ort am andern wandern, daher ein wai- 
•wf< ßr Midehen: -«iw«: n. iaaaaawuft 

w«lgerle, irä|(terle 
wUg di uar b«<r,< 

•S ; ». w^lg'D. 

/• 

WeäUr m. «n Hautname. 

KäUering m. das Handbeil der TUckter 
fVaUin saggra-, «appra-, «chioggrawili; ,. i«™. 

10 üit der gultsg wiU trolTn, er itt mm BliUe gelroffen ode^ 
tom Schlagflu$,t gerühri wi,rden {Orth,). Vgl. „adi U. julio 
12L21t nutidm ta, detmaanennei den scblaa" 
ITitmeh ä«$ Lueaa Rm am dm Mtrtn Hat— im her- 
«M9. »OB B. GiEirr Augsburg 1861 p. J7.) Scn«. IV. 72 

i A m-, «Arf. gewaft */. m. Grr. I. hOS 
Jf'f^ch m zunith.i drr Ilaliener, d'juu ulwrhiuvt jeder 
Fnwfc; Walscb n. lf W,r/,/r„iJ ; wiNrh i,, m (rmder Sprathe 
tpreehen md. W.ld,. fl,.,„n. , » . IhiU / r*/,cA. VaS 
U«. C«eA. ,7. s,,r. ;t-.:, ,„ \v,|,ij p,„„,_ 
-".^.■'r £/.v"><7'»;,f xetsHcld Uj> In; kL;MN M. 255: das 
uculschc «al wii ml $i,mmt überall tu $kr. ml, und wnUk 
^•''■"f'^' u>rklieh urtpr&nglick daiielbe mit tkr. rnJIcb (nadk 
Bo;. 273': «r,rfni</.**. .'n /»«lrf«'%.cAe reden. 

» »ti^'mmeakiatani mit ^r ßXtiyd- 

^ a^' — WW« Witenarc und vielUicM 

Ulbiilus) d. I. peregruiiM, biriMret.« Vgl. Scu». IV. 10. 
«««iWÄirm. •d^auspiiw, drrKu,,nU»q; mßtai.wvmm, 

IMlNI|l|(U.n , rimmr/n, trs «f.iiini.izl r„n .l/tifi,«, ,i,i,,j,s,-n 
•» wameian tcatunre, wimao, «iuieian $talert: bair. 
"■■"••»1 wwBmexa Scn. |f. 7». 
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Vif^, mcagr» n. An. Wimpl, Itneh t«« r/ifrrrr«!, 

«Mit «(rfchtfieft nnMmtAen; gth. vamha, i'i /. » impa, atin. 
vomh, MAif. »aiiil.e ^ Crr. I. ^'^ i, i.ü. (j> III. 4u5; 
oudl »alr. /rm. Scim. IV. 77. ^ „,. Sehiag , Streich, 

besondert auf den Bourh drr rhu;,-: wampsn, schlagen 
prugrln : bair. wamh.«i ii S, mi. IV. Tn, ililr. III. lO«*: wamieiU 
'>./i({ f. ;i. \u-in. \u-r.,U\ dim. winl-l I. tcie hd. Waad, 
\* and einet llausei. ScUranief l.ttUtnmand, WßtroMeht 
wänt, daa aaek mhd, dimr MmAm^ — 



in •ipgr hölM'n nlFinn.iiit 

Taoi «r diij II, r Ugua. Cräne U09S. 

Die S,men vieler Berga und daher mil Wiint componsert ,p- 

«iwipdb^ g-trtnt H. cotff«. ,cAr»/ji. Felsenwinde! * "*'*•• 

1* |>in j,,-, r 

Ubil w.iM u.ir »wA si^ni; 

ickpAclH'a Mur'ii ftnnvr, 

und uehnortaai aat g wiiau 
w4ni-ln, ÜB n ,.f„| aH»toii*i, VM Ami htm 
schieben. Sciis». iV. 89. »njw aij«- 

DientlbMen bekleiden. .Sc«« IV 101 «« 

T T *^ W«di««J bei der hl. V..S,«., IVr- 

S^TÄ »»>'•"« tomehmen „„i (.;„,A^ 

r*/***"" wäind h », UNI. rird jur Hand- 

/«»j gelautet. V.jl. Sliim. IV. 9i, "«»»- 

«.f ''!•''■ "'""f; " Finger, wie hd. Wange, 

ahd. «aas.., «äuge ,cA». Orr. I. «»4, Sc««. IV. Iii! 

In braun so wi| ich mleh kleldm 

«Jas Wang im br.'un iiikI bl.,icli. KirOUd. 

Iva n 'V"' »"Siri. lÄ 



.iMC*«r(ir<9- 



««•), «nliffW MM waimig. 

. •^/f'''; war bab n r.c mAd. »«r 

Haben, ffMM Aaie«; adi schwei«, du leug«t und hast nit 
war. FüsUi. :n\ \:\. Scum. iV. i2;i. lu» 
rv&rn w>1n t , ijiwart , muhre», dauern. mM wem: «. 

WrtWÄ ad;, adv. l. «..e Ad. »ir,c*, roiiA. lUAttbradU' 
2. «rfr. ,ra**er trar. riel, wärscU irbifli: mlLtwincb 
(iiW) kinder {UeaHl.}. VgL Scom. IV. 157, 
»«rrt; t. «erra, 

fPdr< in miemin m. ei» Mmath dtt »iden»arnk ist ,n 
allem icidenprükt, aUaa vcrMrl Mal: mAd. »idrrwari aJi 
eonlntnui, «dwraM im «wnten, eine Richtung einschlagen 
mavm mmII *AA «SrU f» aarwlirta , niderw^iris etc. Da dA 

ffeme Mfe aaite oabl vastelest unde da dich der wider- 
wart« veraoocbte niii llbes wollust. Bruder David, Ihin 
.J] ~~ "."'«'■"'irt'k «<<;■ <"'«'. «ir.def handelnd, ununs 
tiehlichi uejlwartik, mnMhar , sich nach der Xeii Ändernd 
ygl. bcHn. IV. 101. i,u.^,„t m. Frühtinai $. d. WarL 

yJü'f^^r'^ S-«^ »ie hd, warten. 
Ber imptraL nftita! M dmntfnntt», duhiMA wk peilt! 

^•JJlS^tf? '•¥' W"»^*' "»tl ««••«■ laii ■•iai 
ja «trtt! daa können mar un« bild-a ela. tffriM. 

aufwhrfn, bcdimen . ;iim- rj,.iii, utrwirfn, lAn mit elm» 
beufirthen: i„ dvr huüu: den iiitüer bei der Messe bedienen. 
rniinuMt l m. Vmrknecht, l'fOrtner. Scan. IV. 160. 
mtrti„'j,r m. Ktufmann, wJininaerknicbt, Udtnditnar 

\:trr l.iranllli.). 

nf^i«, wdrz-H wd wiru, htA^-h f. dim. nin% ietn% 
«itM. Want; «to'ifawl, wteliknat, StdmmatdGtnmm 
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tttmUmmm. Vgl, Scn. tt. Ut. wMk, wMk «0* «Ab 

mit Warten bikifUlt tMt, mMuM U k 
was , rväss pron. inltrr. tinir. I. mit hd. Mt, wit denn! 

inicr;. (it-r /iniimnniui] : ei fifitich; i. vergleichend ßr alt, 
ht i«l grc.isser wi- i' ; Scn». IV. UO. — etwa«, <i«(iiNi7iitf 
udi tu ciipjs liri \ ictiimj. Vrk. des Iii. Km/ l'.JIt. ituidijut 
elljos , ellioi im Ihlh. und L'l:. J^i/iir iiKfA i</.>\:n, i/.i> an/ 
(in mhä. rif^WiU- et/iv.i/; tuructfuliil; s. au<:li u'iJcr cl. 

UfOSche, wasch' H f. Uin/ei^e; MascL ii uJo >k'[vv.i-.cli'n, 
durehprüqeln. Scii«. 1*'. 190. S. M8; ryJ. wil»iii<' 

tväschn iin Luggatt vrä^clrn) witschet, yiwäsciä und 
g wäsch n , \. wie hd. vateheH; dini. wuscliin, im Watter 
MerumpUltcktr»} ficri regnen, 2. äd' wöseirn, Verieeitt geben. 
I. whscb'D, derwtob-n, dumuet Zeu<i reden, wäscirl m. 
SMtritgel Hc utm ninign dei Gnchtrres, Vgl, Scua. iV. 
IS», Wl«ra. I0>*. 

«MW, tV^dtr, tnlril «■ A«. in- ÜOHH, wisUt 

mit JfawJi »dMt. AU, wMo, iiiikd. wM, 046*. «aMC Sem. 
IV. 170, cim6. m. 10t*: tat». 

fV<U<r, »(Ii'« m. arm» 9eri»$uiut Mmteh, amtt ttlmbiM 
KtnJ , H.jiii'. /f 'i nfftmf det Liulet M'ryrn Antland , es für 
äiis ii/j'i. VS üisL' 'II. / . j/ii/. waso, weisa :u AiiU^n ; A wrui 
«ir^ diterff ;'i , li'i.i ic'i mvcAi« ei rf<iA<T r/ier :ii m/i /. »«r- 
wajea «{r<<ni, dat ctgeathch „perdußea" dam »ich terheren. 

Solle fr .in <km rttn!»? 

litfn nirr >l:i|i-ii l.'iMMI. 

tö »alle in wol ««rw^ea 

»I diu wvrll und« reiviuoclien. Ciq«« 11190. 

JiuA iiM i(<iiifli«N wais'nhao«, wgis'lkiod vorkommt fordert 

Ü« ncMWIg <frr Worte. Vgl. ScHa. IV. 172. 
flMbtMT «. 41«. viMctle, ifM kd-t kitwiucr «. wilirUis, 

«UtnilMr, WUdbmk, ttimdimmmmg, Mt ttt wUtiitacr 

^hMi» üMfr 0aA n riiie i-bernAtrtnmiaf. 
fFM-t m. Am. W^stik-, WaMile, SAt$tbuL 
Wätt l m. gnster, mtgtstkUtlUtr llti»eh ; ichwtrUA mit 

dem voriftH idnUädt , undtn tktr tu waksco , g<A. whMM 

Wuchs I« ileiUcii. ffl. «Filtt. tOniMt-l .M. Pfirliuri «yf. 

wärtl. 

tval: a'.u n^diwadl und ain fKrhlxT W„Jß. in.nri; „t.r 
mit Tisclllli^lzwüicln vi^dirt /sumi. J 'i J ,. r .»i 10 17. 
minKfarf/rf/i no^A rrAd/Zi-n, tan« ich mtlii i7v(ji(i,;ci. Sair. 
«at f. .l'i Zwjfiels mit einem Snck ohne Sfiegel scu«. IV. 
10 ! 1 «ailc 6« BM. III. 453\ 

Källa adj. adr. hinldnylich, gen,ug , 's Ul wAtla' i'ess'n 
dA, a" wlllan» ^$s'n; auch dient et wie das damit idenlisehe 
mtkd, waftlicli (»fAü», roH wät) sur Bekrdfliifunii : wahilirht 
BM. III. 179 

Wättch! httrjtttiM IM ififM pläiilichtt UHtcikoßts aiu- 
ndilltktn : und witach! hht fr Ime ftn't geb'n; wA wiUcb 
iit <r hirgiail'i! witsche/. Oli/<fM* iie «wm mA«iI/ wirf 
tH»«^Ao/)i fffMtl mri#, MM« w IWiir. t. fHtoyf THtL 
547 9 orefTeUella. ifaütfr mü^ BMknuArridl. Sem. IV. 
t03, Weinu. tot*. troalatrdUcb m. f. dumme, katUäHbe 

hrton. 

Wälschln, tehleifend (jehen , Inn und her wanken. Vgl. 

RtlKW. 1. It»' UIht il.is filufii.le. 

tOätZ'ln, wimriehi, ziipj.el'i ; y^jl. « Uli In, WJUU'I. 

tvau! Wttu! InirijfdhiH di'i VovMndtiHHg, ei! ei! (ani'.'i.), 
WaUTVau m. Schreckgestalt (är ätnderi Begleiter des St- 
WMam, mU ?äitfi wti Klaubaor. 

Lieber bri|i>difr ihue ilo«-!! *cliuU'!ll« 

w,i> (las iIIdk bcdiMili I du. Ii; 

rtorlPn knmm'lt Xill w.iiltvau«!!! 

»enul '-Jiuf.iri wie an «üMlOck» WsIMB. 4t4. 

YfL ScR«. IV. I, S. »20. 

wmd>ele n. wrtradiicfrr lV«ciucllf«Aii (DrA.). 

WWk-n teh». Yb. entwenden, stehlen; MlÄltt ifck «M 
<tt«> wafen (bewegen) wie jauk n zu j.igiin. 

mautx'l m. Ufinc fmw, KM, mcfc ob üettMknfMM« 
/ftr JlMrf<r 9<iird«cM; a. miula. 

«?M m. das Weh, der Stf^tucr:, ör an" wPs .Wn Pinger; 
der SUg'O*, paUClK übnl-, koijf-, hiiUivi'n c/c, lo.ilrr [Kiucll- 
wea ro/A« Äw/ir. A/nf. wi".vii m. nur hfi f.tiist w'wa f, 

Qn. L 0)3. cimb. Wb, 10»*: bea m.; Scna. IV. 1: das vi 
«■i aiüMillir 4ar «II «aa «4^ arf». «afc, atkaunka/l, £ 



m KS 

«caff, mawar ta§tt$ köpf au «. «. «wiak «. SdaMt« 
m~ )fi>K waaiak im Inf Ii eic Ub o. A» JML der 

wealom, rfm bür. wUem «afjprailiMrf, imHii Scn. I. 41« 

eme Zutammensiehung aus w'-lat;en urrmutet, doch rgl. n!d, 
w^doin Elend. Mhd. wflac Scaa. IV. l. etmb. Wtt. lOtt': 
Im'I il;, Ii >. III 294. Waim. IM*. StUa. IL 44*. C. MMfc 
uävva uuii Joji folgende. 

Wfab'n sehw. Vb. innddttt vom SchrcifH der Sdtafe u»d 
K'tlher , dann autk von KlageUiüen anderer Thiere und der 
Uenichen. t. wea. 

nmnurw fl lWM ImM <h hM 4atH $n» Bu WAtr laaiiwai 

besvtitn i» Ad „ScAa>(»(t/ird'<n" tthlechl wtf, i. 9, 

Die tcliiiotlar tl iiecbik 
di« sclineidjr li klin, 

wob;ir li kr^uUc 
v€ <l«ii 10*8 r kta. 
WAbar lump lump! 

ti.x iJM* |'T:)1 wr » (l;ir"Uil)-n, 

uiiil aie »cbuiz io inch ,{-»cbeub*n. 

Ei Wird aber auch ihr Verdienst anerkannt: 

W*nn ilii- .vi.har *l wirn 
hier« irlir Itiiif fiir- m, 
niuem ni^~ n.ik i>:il> gfjii, 
wie a* n'yinrur— Ol. 

wobenUat «. «I» FatJar im CtiMkt, m «a Mim aw<- 
riuta find Utr «iefel ful ■i i a fc i Mte ' fwta . VgL Sank 

IV. 7. 

W^cha! Haltruf an Pferde Weber f.) 

wech l, tvOch i, tvetuih l l, n. d«a Tiseklmh {Orth. Uk ) 
t. f. Kopftuch der I rautmimmfr, l.innentuck übtrhaupl. |Lj> 
runM. I>as Wort enlitdll am dem alten Iwcbel zwell«! 
limäliich \ Vuc. Iivi-chcl: nijrid/cl, dal :h (/tA. UabaBWMilaia 
gehurt, bair. nttch xwabea, xw»gcn. Senn. IV. 303. 

wecke, wegge,megg'n m. dim. wimriU- da heii, an" wi-ggeias 
hoU «cbläg'o; grosses keilfürmiget ilHck überhaupt, a* «ringe 
pruaU Ahd. necki weg|i, mhd. werke wegge. SM. Hl. M^. 
Scan. IV. SO. — wigg'o, einen Keil eintreiben. 

iVittbb Vb. t. wie hd. wedeln, 2. streiten, tanken. 
ce«<iemij «Ui ■•. 1. Stnil, Zuk. t, tkm wtdier, Ztukir, 
ein Mtmik, ür «tHe*n M fiirialii N» ocnwila» BacM 
RicAi /eicA< tufifäA, mat Aamulen im fai aa M a t a m wdlia 
«ag« mirj, wetkM lia M A» iVaaUem eacl iit ,;Ueslaar 
wi'd I" A«i«f«fl. wjdlach II. toUeet. Aaeh in folgender Stelle 
des Ambras. Uedb. tlO, IIS acfcdnl wedel StreÜ tu bedeulem 
md eiefet Zeitlauf, wie Baacusx meint: 

Uod bat «ia toeb lat netuM 
grtaebl im b«i«li UMdaL 

V§1. Dimw. I. IS« «eil nü l. 

Wiitrt htjfeätr fnn. mi^. tbat va» MIm, iar äku 
arfir ritr vUm, mhd. einweder; iq»04er ^n. adj. kmit, 
ftier tan ft«{(ffn, müid. iewcder, ictweder aus ie dewtder. 

änpöder u'ir. cnitc'.'fyi'r , äiitiüili-r liu ho.Iit i'. [ins einfädle 
adverbiaie \\ci\er hurt mü'i mclu, und wird die f^rr^Mte» 
weder — iiui h durch noa' — Qoa ausgtiriäktf t «Ul aetf 
igro v.ou tMuk n. ffl/. ScHB. IV. 30. 

n'ck ni. ilj-sach.) Wvq , sonst «rög, dim. wegile, wüf I. 
Mhd. wtic eua wegen w» Bevffuag seltm. panw^k Wej im 
Filde und tum Felde; rtchwek, g4.»i<'wok, kiu-»i'k u. ». >r. 
weg und Mra^^cr, alliterierende Formel i» d*» Uriumäem. tttl 
weg fiudeit sich auch viele GesehlethltMmm BusamntengeteitI, 
am hiu/igslen: Ober-, Uoler-, Niderwegcr. {Vgl. Zeittehr. 
IV. 20'J). wOgniire in. [brth.) der Molek, so auek um Hei ch- 
Ingadm Scw. IV. 40. «ggiakit «. tßwut. dt* müde t'eü- 
cMoriaw wipal nhgnAm. tßmu, iirWtfttriä. Vm,t 
•egmdi fUiutfa, wafnehaanMe. — wtkf «Agetfa-^iaM. 
»«9, «et dim Weg», dtwiige, airtif eda. Ahm*, Um*, 'a 
atiake dawi>ge atcck'n in den Boden tledien, grAb Ufller 
dawftge ; ut wol das mhd. enwüc, leoraiw aH«A das nhd. adt. 

w.'K lutiiindf'i Iii. .ScO«. IV. 45: aweg. StALB. 1. Ii' 'V.!-', 

trtcgg. .Mctu.W. 11: ewrig. — allwcgea wird gekürti i« ii 
(INI illh. auch die volle Form allwigeol. anawOgs adv. den- 
noch, ohnedieis, durch Ktlipse entstanden aas: einen (einca 
wegK) wif (Ifn aiiili'rn , fcuir. aiTiesvenne und aene «eg-*. 
S. bil eioeweg, fiuMir. 1. 27 eonwcg. -— uwige, liwD^ n, 
rwlftt Mb. aemgffl^ «« Ort nj SMIr. f§L *a /b^aedfc 
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mÖg-n fr,j;i(j». «i> kd. »egtH, in Ük. iw.ig n. (oiderl bei 
dfiri f ersOnliclii-n ironpm. dtn Geuit. fuhr dm baliv (wuc ii 
dr^mlcr i'dfr liier, wii^-n vnUcT m/tr Htip-n {m*cr ruifr 
(ii>ü), jonjf iidrf fiMf Jen /' ,,1 »o»; 11 tiriii liiiisc ili'in" 
rater, drimlfr iiuiulrr eU. ui[|wn>; n 11 tc t/.n nH(nrlit »og'll ; 
«Ali /Sni/d >irA r/Hr i/i>s..( v.,ii «,-^cn nm f/.c» MfAfiu/Wiri«- 
df« Cnxnii- i\.in luwi-r ii4<grn| Htiti nt als ItaU fUmr. «m 
wrc :u fassen. Cramm. III. dcrwrig'n atff^ tfcfitill, 

Xwö»»wuo n iLkk.) tcrsKrytu, pyl twö unitr iria. 

»lY^'n ». wlg-ii. 

tvig n, ventifj-H, sieh d« Hing, mk ttow MiyAiMii, 
r fcrw^g nn' it icA teilt ditu ÜMy«*« m'tftf ««et««^ fr Ul 
«' « «ifa'l ireiD fffir^fc D. M rfw Mrmt Spradm »teil «loet 
dincM fH«c«Bi, it m/jf^m, /Ubm Ihm«, teb nraon mich 
dciD wrwegnii tuid iwb mch jr ««ig wracfro («. 35, 3«.), 
im imdm», Itl, lOT wmI mit mmdtuititk mit dem 

»0 •il itli miFh *prwrf«n 

e!ir l>"i)) iinit s-in in il>r«(>r no). 

iVgl. ScM. IV. 43.). iW/u/. sicl.i ,ia[ür bo«#gpn. Crainm, IV. «1«. 
wehen: wän, wätn-n, sd,w. n, mkh4.wtlm, himim 

rom StkHf-fi^fMltthrr. \, ^^,H|•^. 

n'i iji, n; il>. ivri' u. ,iim. weibilo, wcib l, leie hd. Weib, 
CilUtt; Hcit.aii u>i,l «ritiat adj. das frsirrt mehr den tV- 
sehlefhtiiiinrrsrli nl , ,Y<i< Irisiere dut veiblieAe Wesen aus- 
dmekrnd ItgL (uäanat), luiinall. •* wcitutna m WtiMiU; 
«eihera f«. dem Mtidm, HdAmi tO^t^m, rjl. Sera. 

IV» 7. 

Wiol« «««A, a</>. a<fi'. »k M weich, «tRd'lwteb 
fm mUt, m autk ■mtMkm. Iciiictr. II. UP. «iclio A 
•tichtr ludand, WtiMuH mita. «Iv. r». rfic* meuhe». 
elm* iHnkn4im, «MMMkH, prost ia'a Klunklz w.Un, 
*Kh« ioirtlt n rinttttgr». aurirU*!! Ir«a«. tfiirc* <i»<<iuc/«-ii, 
«i^adkan efe; «ne Hisugkeit entfene% iMnnt. mmdt mf- 
dtn, au/Uiauen. Vgl. Sei». IV. in. 

Weich'n ri# hd. teeirhen , uik ,Uin W'cije iii'heii , f iir/ir. 
^'wriclit und g-wicb-o. xerwu U n udv. jüu-iil. neulich. Iiti>w. 
I. IS3. aueklrn « dfr bunii/tiil. Sih«. IV. II. 

Weifh n, parttc (i «(iilit und gwiib o, «le iid. weihen, 
benedicere, glh, Teiluii, nlul. wMo, Gramm. [\'. OSS. weiche 
f. Heike, Handhinij dm Wt-tbrns, wäiijcrwcirhr, |>älmw(ii-h('. 
Ahd. »Iha Gir. 1 'rls. «eich ady. geweiht, hrilig. gesegnet. 
£ weicbis kreuz'l, a' wcicba p;lc; wcich n pli«>iMkk dar 
CründonnersUsg. Scdm. IV. 50. 

weicht f. Muh mit milieher Farbe. (JM.) 

nMe f. dim. wki% wie hd. Weid«, juaera; rat* Ihm 

Ult-tt a<rr Mtetn. 

Mr«iW<r, tt'aiV/<f /: «i«. mSärl mk kd. midt, wcModi m. 
«ati. IfMifni^drAK, Mmh« atMT int. 

WMm n. aa Aaiial M dt» UtultA, dit SMA UtfM in 
fWaatt. Kff. Sei». IT. st. 

Weidling m. WantnehSissel , Wasehbetken {Klgß), hair. 
weidinf , weidüng An kinner Skhisset, deren oberer Lmfang 
tiel vtiter iit nh fioden. ScH«. IV. 200. üstr. wridling 
ijroxie liefe Srhmsel. Hür. Hl. 192. Lo». 142; StU». Ii. 443; 
wcidlinfi eiu Ueinrr Kahn . so aueh bei FaiscB IL W md 
bei Seb. Rranl. ZarichE 2»7*. BM. III. 555* 

neign sehv. \b. än- uDwrig'n (im Luvarit. hnwigf*n, 
äDwsgg'lii). 1, einen anreisen, tnhtken. 2. wirans. imvers. 
sjmeken, das Umgehen van CaifMHIfani. Ahd. wiigjaii, mitä. 
»eigen tum Srkiranken bringen, anfechten. BM. UI. »6»'. 
SCHM. IV. 4*. 

weil, wail, mäl f. dim. wellile, kd. VWt, itUnmm, 
gth. bveila, entifttdumd dm air. klh. Gar. IV. itu. whn 

«dlUe! t«B«i^ mit porfü^ Caiitf..' 4er «aO hib-n, ti' 
aar «eil liam: 

Wo h.^nn i' denn die nnrli, 

«a bann 1' diaa da» lolil 

Jaiai«riai> Hli Qiah-B. 

jaw Man 1^ nh inM. Warnt, t». 

AdvethhiliKh reruendete \ccusali»formen sind: a" «eil, 1 . fin." 
kune Zeil, tt'isicns, elienml». 2. räumlich, kurse Strecke, äiiwti, 
ikilwa*, fminer. fvrtvjhiend, uniinnweil bald, rermutlieh \Drlh.) 
Merkwürdig tsl die liedeutunq in der Redensari: wnll dtTwcil 
hlb-n, du li.ist null (Irrweil! dir qeukiekt schon rech i ' dus ha$l 
dnrmditnl! i hiaa «rgli Aenwil! dt mr mm mM Ar aticA/ 
lamar in Mäbidm Sim*. S» aataml «Ma ladMaaif a«a 
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fifif» a^;o(i, nickt mehr terslandenen Ausrufe: wol der wtiJ! 
illfil dtr ttUI dia ««il daffaMh) AanmfaftajM ni ubsf 

tgl. 

Wal Wol der watl, 

wol «rot d*r werl, 

wol irnt dem uk, 

dAran «t gat frrhildel hat 

(fif! alfffsrlton«»» rruwca. (3. 36.) 

Weilwiirlik ndj. aJt: wandelbar, untt<it. «ril und derweil 
«dl', wihifnd, imwifehen, so lange, w'il i' kinli ti f;r.i" [.li-i' 
dab.tine, du kfinr(>it dermei! Ärlnil'n. Mhd. ah üäe. accus. 

dif »i'i-. ilu'il U'ih.fiid .7r.,<c)i. jri (jTUjii-. Vi;/. ScB«. IV. S5. 

tteiUimk , derweititmk «rird als suiitt. m und als ade. 
•jchrauehl: biil 'o dcnvrilli^nk , er hal das Heimrek. oder 
liiie itl denveillunk, immer nur ron der Sehnsucht nach dir 
lltinut fibtaurhl, aufzulöten: im ist lang der weile (Ocail.), 
mnraus aus Unverständuis enäittk tin tubtL dafwaillhnk tsU- 
iland. s. das vorige. 

WeÜa {. Nmt aiaaa Baelu$ im GnilMt, »1» «m maliil 
roai afaaaa, Mb| Ud« »aiaa ; aa piht ntterdingM In KSntm 

weht m. dim. wnnd'f via Alf. Wein; wcingert IVemijartfii; 

wi lii/i-rl Weinhauer , toc. weinliure; weinper Weinbeeren, 
"I n;<x Llaub*n ein Kinderspiel: Es stehen d,e Kinder m 
einem Kmte herum, der den Garten torslelit. und heilten Sick 
an den empoTqettreeklen Ihlnden. Ein Kind Inll dauu in den 
h 'i'iy ti:id ili lli sieh ah nli es UVirj/zcct j. /Jucke, worauf ein 
ijiil'i ir> nli Herr des Ciirlem h\uziiki,mnii und mft: wear hhl 
u-il.'ifi' 111 iiiciM ^'arli' «ejniipr 11 klairn? Der Wir!» anlu-nr- 
let: heaiT und fniiil truraw/ tt bet einem Loche Aiaau«, bei 
eiuem andern wieder hineinfliehl, verfolgt vom Herrn des Gar^ 
tens [der aber den nämlichen Weg einschlagen muts), bis er 
eintfrlioll wirdm-^hH Laranllhale sind tiele topische Benennungen 
mit woin iusammengesetil und deuten tmf frikeren IVcia^ai» 
hin. 

weinen hOH man in OL dt «Aaea, «oaMa, doch mrit» 
J:3für rears, pMmi. 

weisn, mit^, g-weist und wie hd. wtiti», 

leiten, die OTD «eit'n führen, wiaaer «aisu, ts mlfii U&tn, 

ihm ein Hell graben, äweis'n «rrj}<ei<en; awci»ig (Orth.) adj. 
) adr. vom Menschen, »iderwärlig, unerirSglieh. - weis ! im. der 

f flicHciidiitj'i/ , die /.'i.'M'iiinTirijtit , tcelch« die Bienen tirim 
„schwärmen" fulut, mhä. wheü Vb. und vr\itl ; .NsiDii. 31.20: 

VrAmuot «ul mii «iini la dar« 

diu i-l ir alfer wS-.el, 

ScB«. IV. ns. WewH. 104*. Gramm. III, 36«. 

weiss adj. wie hd.; weissllcl, weisslicM, waiaae f. mtiut 
Farbe. wei«iia f. Kuh- und Ziegenname. 

weissade, weisse! n. Geschenk, welches den Wöchnerinnen 
»der Personen f dit <« Bade sich befinden , gebrttkt wird (im 
Mth. auch dem Brmipaare, s. äb nt), itiei«! ait« GMUk Itt- 
stektndi «eiMci getn «Mail aaMaii iKemafc ««ck«H «aiaaiÄ^ 
Vh. man; timn Sc«N. IV. IM : ««lafd Caiabaii^ DuMn- 
gung dtudbm. llOr. IllStt: «eiaat liii fiitrlitktt Mtt, da» 
die Sbtm tintt ntngeikamtn Kindt» tu Wkrtn dtr Gtwntr- 
leule geben. 5?. 511: wri8«et Gabe. «pi«?i'n eine Gabe reichen. 
Ahd. Hij6d wiiöd lex eucharislin , mhd. »Tji>l wisöt Geseli, 
aueh Al,jol,e, ,,,.th. Mtuih, mn »itan, wfaMi, m/' «taw aalaa, 

bevfuiclitni. Ihfrcvii. I. 2 

rtrn'ii.sX't n. Fdi, vt,mit die Syei\f\ <:hiiemtichi 
werden, ^ertt« i>' n, \i nvf;-.iail ii dt« Spetsen mü feit rurim; 
«rAeiNi iirtrA Jahn. 1"' Cei^eneizung des sloten. s,ih«*l. 

weit adj. adr. wie hd. weit, besonders ton der Entfernung. 
weiter adw. wird häufig als Fkllpartikel eingeschoben : i' gea 
writiT et, er ul weiter l-1 kcom tie. oder in Verinndunf mit 
null zurftnUrbmg des Begrigiui iat ««ilfr «uli 1 km» ! 
i' bioB «citfr wall gimänt. 

Das die'ndle häi r tiEg' 
äai r hiadaria* raa 

NI w#lif r won war, 

l>in wnn loe.lfrl«' goue. 

wi-iic, «rli ii f. grosse Entfernung, ik bin büt'* ä weiVo. 

Vql. Sili«. IV. 199. 

nene, woaze, wäzn au dim. mit kd. Wtittnt' 
glh. hvaiteis frumenttm, ahd. hdCiii, «M. ««iMi Mar dn» 
iigtuitg. Gunn GauA. ti. «ixn, wolatn «m MW- 
MmmtkL Scan. IV. *U. 
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npAom/ (GwiMI.) kumf itt f »wmä m m §, n liir 

Tauttnd .' 

tvt'U, mhA. w£l n(N(j, nur crAflfffii tu w^Hpftm mtf wMMt 

ivi-lflicr : n i'illti , mdllana , wöllans udtr wüUander, 

WöHtllia. H'ölld'iS, :'injr)i(iii'i.gr':'i-v("i jio .- h i li h i-iiii i . 
«pDii t'ji 'iiir j/j /i;.':'r, t,iy4(. » liiii /if ijiui iJ#j Helalic durch 
ilrr il» d.i' 'ju.<'^(\/rui'${ (rj;{. Sciu. IV. i>l). I« Agtfi «ir/l 
tä die Utrion ab: wüll gibearnl d6 prölcr? 

welff-n tuaoL m wklfa : iMig« oMdkcii, «dboiy sh wd 
fiwrf. 

foelln s. »Cli n. 

tve'tt f. rie hd., A«. M Ici u* «eil, ts geht nu» «r- 
rMl nicln anders, tnM HllM $i(h zu Irütlrn iriMm. «lilt- 
Udik «(f. cdt. (Cfimd, HarL Vgl. Scn«. IV. ^4. 

»jnffjl, fVinf'JI «MiMl. «II «rindcD, wie M. »t»itn, »m- 
Mroi, <jii JfMd «ftnlco, dn tewmd^e« neü «Mh auuoi 
Mrm. »^Dde, wtnle /: dw vaur«n, di« KVndaiif. Ufl'wtol«, 
•iie«r<Uit ((fi> Itiile form fm PrfA.) d«r ielmwiii, d«r iN> 
ftftaHl. gcnrniki vird, dte Stellt, vo der ^ug lieft «mdM. 
ir,ji,';ifr dL-ßnicrt olinewcnd: dut mit Gethauch httcarhime 
und unj'tuchsttare Ende fints Fddes. Scn». IV. 102: dif aii- 
wand, tgl. islerr, gpw inl^', L'u;iiji' ri f. fin gtiiflüißer Äd^ t. 
Rrtr. !, 21HI. S, 51«: aii«aiiil , n «^lul f. die langt Sni,- 
rinti Ar'.rri, M uran tnttxrttf Attkfr mil thren schmahn Sehn 
grdmtn. ScnHinr l'iS: onwcnd du btidea Eitdt» an einem 
ÄltcnMctC- Ahd. anawaotu, mikd.iimut« ammidt Mmn f 

Kr und jcn. r EuLi lher 

Uibvn ini< Ii rmi v\:.:i's tifr 

ab iDio«r •iKi^vt^uütt. NiioH. S3, 8. 

w^adik adj. adv. tcas gewendet werden kann; bintcnri^ndik 
«df. rAdhrdrfl, g'wcal aifj. adt. wie hd. gmandl, tim Yil- 
IqA «MdMMfMifmd ««f ttsrh. 

miiniAr, mank, weani wie hd. wenig, doth muh 
mdtrBedmtun^ „gering, sehteeht", ir hat weaBfli knedit, 
cinm Mtklechten, faulen Knuhli wtogcrl n. einUMUkm, ein 
Utin menig. Cth. veioaf.t, ahd. mime, wtneg, nM- weiBfg, 
w«^occ von wcincD, wat :u beweinen, hfjmmuTMIftfA kt, 
dann klein, wenig. Sch«. IV. 8.1. 

ri'cu/ir, trt'Hi/f/r 'n. l.iiif Knnitmun;, t^if.jU'i.i. I"'y.n,hrs I 
an IliUf'ii'iiH und \ifil,:t:ut)t» : die ()(jni)f, dm kliimiufr Ctc. 
Iiitt au' »i nggc, rgl. mhd. watic und f. wengf^ S. Ml 
'/rriisn .S/ii'/i, an* wi'iipfp j>ri>nt. r^f. w^?s«'. 

TvilUjtjCl , wcnki t (itlj. iiih-, iiii<nr iilf . Si-hh-f. rfrzii'ien, 

mit tmlnegungen {vfvn^it ui rrrteAea; Uclieadcnrrnkf^t ganx 
ftrdrehi, $. schcdcr. Mhd. wcnkcD, mtüket, «mAc», emu. 
XU winken. Vgl. Scim. iV. in. 
tvome, n^» «Ar. m« id. mim« «iM. «eooe. «. Crmm. 

«i. isi. 

tvdppcrn kniAeln, wimmtlnf vgl. webero W Scn«. IV.'. 

Anriym^ nacAci», wrpfjicr m. Kidk, AngatUkk, Jlilt (Drift.) 
mhi. m^fka tmd wipica ijprli^« hiffn. Vgl, Sem. IV. ISS. 

BM. ota. 

tvrrh-l: sunwerhel Entropium (Voc.) tote orienie pnres 
aperü et tecedente claudil. Vom tnhd. «rrbt'» eine Kreislinie 
hiichreil"-n. 

fvör II rrhii-. \'v. «Ii' hif. wehren, rin dinis wOr'n, einem 
i)rii ii (i i7i:ivi, ci elf .'i, )//(■;! . «.i-scr wuru. \\< ti- t. diiv IlVAr, 
wii;>ifrw<iru tiito btois wuri*, liamiu etc. f l.iiitnure Land- 
wehr. witu*v6rc die langen Urettet, welehe da» Diichende gegen 
den Gichel iu decken und an diesem tu l'ferdfkvpfen aus- 
gtu^iUtn rieh kreuzen { Lesach.) Ich hrhf dazu eine Stelle 
mt Gkimi Nylh. --^ ff. aus: ,,Dat Pfcrdchaupl wurde alt 
dtU Stüt (Frü) geheiiirit, nicht tcrxehrl. In Skandinavien 
Ifctlle «m Pferätiiäupter mf Stmga und tntkMe dm mü 
Ifölsir* •tffyttpmUn gUumdm tMun «wft dtr Gegend, m 
der nng^tindae Jlf«m, dm man tth^den mltt«, kwmeB 
Mmitf. Et *f t olter ttaiklmig wtrik, dm Ut nf den hnt- 
tigtn Tag in rinem Theile Nitdtrx»eh$tn$ iLbiuburg , Hol- 
*lein , Mreklenburg] die Baiiemhdaser auf dem Giebel ge- 
srh!i:iz:,' l'ferdekopfe /. Vt i , man sieht f* <./< f.'ijM' .Inv- 
SfcruH.; i(ci Gebälkes nn , ific Sitle moo iibcr uni liti\fiu[- 
u'ieln'^i , find M.l ili'hi /ji'i '/i.'-c/m"; Cl \uhi n :h< tuir~rjili i'.i)ni, 
dass durch die autwürtt tehaurndeu Udupter vi>n den Häusern 
Vnqlüc* nh^MUn aird." VgL aa min Mick SaN. IV, IS*. 

S. 639. 

«ear'n, prccr. MNd. «Ar, wcarti, ptrtit, iJmrl'B» rmftf 
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«POili; I» Ok. «Ncl wtirm, 1. «if M. «irdM. IM* «wad- 
artficle Ja/fattit-ftm «eai'a kmmi ah wem M M. Didt- 
lem da Ift.— 17. Jh, niekt fcttra, ja auch im Beime vor. fgL 
Wkisr. W'eihuaehtfsp. 202 j4niNrr/l. 2. derwcar'ii um] v«rw«ar'u 
mit starkem und sehwachem Partie,: deninuin n'ii iWweart, 
»j'miiui II urij \.T«i-.iit, zu l'.nnule qrJien , rei ■Ifbrn ; il<-r 
u.'i/i' nT«i-jil Hi'im IT !•( iriiik ii i>l : rlir rnuK n srnil ilrr- 
«..'.irl, «iif kiiuiiT si'iiil i;,uu vi'r»u(irii i-crnijr/i/ A//ii. 
Ür^i r.l.iu, w,'ii/. \ci-«iTi!i-ii uu,i criM riieii tu nuhle werden, 
r<f./.'i^,'M. Si im. IV. 1 1 

H'tr/ », wer fei, wurf ; ywerft und gioorfn mi$ hd, 
werfen ; vierft! f. Handlung des Werftnt, du Ctmtrfint. WailV- 
werf»? f. .VuiMf einer Alpe. Vgl. w«irp. 

wdrck n. dim. wercL l trit hd. Werg ton Flacht isnd Hanf; 
Merdun wui wirdun *w Werg, du beim nttiu» 8nkti» 
df FMuti abfällt ; nn «tnck hOcUwaKhen ktowal. Wolft. 
IBM. «. Scai. IV. 19«. 

pf&A n, mie hd. Wer*, VkMmbA, ^kpmtb ; g^kgg-owjrdi 
•idhli M^rad« ArMt, Loffttk^ <• dkiem winc im holnrÜKli, 
ittnwtrcb, giriiriwerdi ii. i. ». itt winit «»l(<clinif*«yto> 
fassen; nerrläk Werkwochentag, w^rrwocbe ^'«rflNdkt, MÜ 
ifinfni Feiertage. Stim. IV. 139. S. 52S. 

il'tiTi' toi / iviirrc f. dim. «iMr-l. w^^r•|. 1. ßJu/'jctrlkrftr 
'jfii /l)iij(7i/ioif. Ahd. Heriia, v\rrr;i, m/iri. wrnir, Hcrr<> f. 
1 ins. St.itü. IV. litt wiTii. .S. .'>-'i «em\ SrMIi. i. I ) -» 
«crre, ii'd. wcer n. Sclnrirlr. Dikfk.nb. l. 'iO.t. 2. ;fjir .Vtliti- 
wurfsgnli'-, andi tuir. »i/rir:. 

wesH, wois H n. wie hd. Weten, a" wts n bäb n, g^ 
tchüflig sein, viel aufteheni machen, über alles klagen {tgL 
woirlo unter wcu); a' miyn, woU o Ma CÜur &Kt^ ÜMfi^ 
vi«/ 

Po wir» «oiM i«Mi do, 

r tebidranr «fa 4mt lAra. «. V. ttl*. 

I m'- ^ch». IV. 17 4. 

jvcschgger m. *. «räfdigge mi/fr bes — . 

weschpe, wöschgge , wi'p.^ n (. vie hd. Wetp«, lat. 
T«>npii, ahd. wflTa, mhd. wi'fff. (Tr.imm. i|[. 3««. Sf-Bi. IV, 7. 

wii ii, /nrf ii, n\ ti /, r/iiri tit un,! tjivt ii : in rin«';! «, 
ilf (Jr-Jni')i rtnjochm, g J jt ./ ir/i. dof ioch Ockstn, auch 
lii'- <ii-i,fi-iihiirner , weil ihr (kltsen daran eingejocht werden, 
glh. «idaii, ahd. wOlan binden, mhd. w^leOt tcw^l Joth, iWr, 
UM. III. i^air. usierr. «elM. mHw. mtlm. GfiaM. 

II. 2«. Dun«». 1. 140. 

tfUte, itpimemiUe f. j^aagcMle «a^ Sflmet 

Alldan IB rinn wUMlHaD MD 

vaS ■l>laa«w«tt«B Bb«r»n 

IroT irli ein iarto« kiuilkm nn. llirtld. 

mhd. ipiancwJl ». 5fiftrti«irf6r. JjM. UI. "71*. itutA lelkiri. 
für Spinngewebe wul Sj inue. S. 502. ScR«. IV. 1>4. 

IMtUtf, f. kranaweltc, Wachholderbeerttrauch. 

W^Ur ». mit hd. Weiler und Gewitter; yiiUem md wit- 
tern r^pteiiy icham« de; Weuer wuthm: Oiitfr hcam «i^^ 
tert; in ihirtngtner tedtnlMg ßitAm, ukiiltn. ««Uar- 
täui'n, «dlcnOgiicnt «ctlertduewn, Idiilca, M*a, tMeitea, 
um «ja CMnlftr «tiaMNilm «d«r auflOrm m Mdhfli; gib 
ick das nKNoer im |e|(MNtundtietieo i lU. fuHm» 
St. Veit. I0«9. SL Jekmn mdPatä tind 4m «MieriMami. 
an ftand jobans paiilstag der bfNÜgca mlaiboiB. Imi. Vrt, 
von 11*7. Vgl. Sctt», IV. 197." 

ir< t: l, wölz l ak «ia« Mmüft ^tüM Mt IfffM- «dtr 

Ha/tnuel { Mih.) 
ivea "Ii, u'ii. 

Witts In, wohin, H'ukln, kUgea , jammern, dach mehr 
aus Gewohnheil; woisi m. der Jammer, i-r hat an' noi« ! ; 
ci» Mensch der wois'lt, entk woiAlfr. Anth hmr. vtitt. 
«oiidK SciN. IV. ihtt Bor. III. m. «iro, «oim. 

wi 

wWl (. dat atfOlalitt Ante cfan JtaaikffiMa. r^. 

wippi. 

ff/^/n, «icA rucft belegen, wtnuaala, iacb Mr. Mto(. 

AfA/«. frdnk. rhein. Scn». IV. 8. 

wiheslt' 11. UJr/A. Aiiii/*pf.) pmi«. 

wick ln, iviu-]i in und tl'icM'ln, n>ächt-ln, lauttfieUnd 
für ci!ti,}chvs »Lithin, »äcbClo. 

Wickler m. {klgfL) franrnmunttli auth ütUrr. tchieu 
Wnm. t*i\ 
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vrichm ttkw. Vb. wie hi,; gl^itnd mathtn, mit Rulhen 
ureickn, «idii «I. 8tU»§t Suäih, widn« f. Slnff, Jldk» 
tiftmf, 

Win »fr <lf mbmttt, tel nil fiul, 

eil> «in» i»n Pili wir, 

Cit: i.nr wi-l'*r (ri'tinilli Jrnuf. 

*U(l*i wuil tu(i w«ii«ir Uli. ViiLixu. 41S. 

wicbser m. kltiun Bausch. Scim. IV. 17. 

nitl jt m. itat Pfarrhaus, auch dn pfbrrwiJ n. (>>; rum;- 
lieh Lcdaiti'i uli<i, mJamo, mhd. widera, Gtichail, , M^.T'jtt:^ 
gabt iuhii. in W'illliiiiii triiieii't . d'nul rn uii'r li^j.v V!-. « iil- 
mcn); tiiiiin die zu tiutr l'farrkittht gtsUftetm Gründe eic. 
vnd tfiiliich (his /'/.i;i/hiM nttiL FfL Scm, IV. SS, Grr. 
L 717. htcnraorEK ilSG'. 

iritf-n f. 1. iriV Ad. H i>dr. Band aus Baumartigen gedreht ; 
1. paowtd'D , Ketit oder Slange, die dm ffiaf odtr dit arl 
mU dm «rot (« rad) mHndtl iMlk.). ».Acbntd-a, tiiniwr 
IMmmaf t. 8L Veü 1770 : areiliundcrt daeb«idca, IcHeii, 
SlMffH. 4. langwld o f. Verbiudungsslange tmüthmdem Ym- 
rfiif- vnd Hinlertheile eines Wagens. Ahd. wit, nidi, t'aiui 
«Od wi'Un. Scan. IV. 31, Hor. II. 1X4, S. 331, Weimm. iu;,'. 

tvider üiir, utiii ;ir,j(>;i. rlr , in der HedeulHHg toll re 
abrr iiebrr durch liililtT ertclj!. z «iJl'i adj. arfp. tuteidtf, 
ütifl tjftaunt , zttdringiich , «ni'W)(];,'/ii'/i ; z vm.Iii' /. /iidi in'j- 
tulikfil, ülle Lame eic; z'wnit'rn, untertragiich *U. setn. Vgl. 
Seil". IV. J3. 

nnder m. wie hä. Widder, figArL gniur Mensch; widern 
■f, nach dem W. verlangen ; der iiif «Idcft «e (Jf(/i.). 

widrrldt m. Pflame, Adianttm mrt m ; ^gtiUliäi «rider- 
Hn «Nil dem Parti«, m looo gtbildtt, WMl igMIfr in wM«^ 
loa, iiidntod mtM Gl. Hyi*. tiei. r|<. ymcii I. 

fWP, 1. adt. «w U. «n* ob Fngeparlim. t. terfMdUnd 
Miatt als, greasser wie du, oder in Verbinduiig mit als: a'« 
wie, im Drth. a'zwia : es i» likit a'zwia a' limp'l, it ^ s aber 
nhL 3. wie, wie teie hd. jt desto, wie beacb^r der turn, 
wie Mibean^r diig glttut 4. wätis wie, tlliplisehe Foirmel, 
ticllcicht enlilanden aus: icli vse:ss«ie, Ltd(iiU-nd : sehr, un- 
gentetn, auffaltend, i hinn ni' w&sa wie derfreart; ^r i»t 
w«ss «ie bci|iaUiii Ich «in der «Am tritt f iiil«te|lb-D 

l'nd "nun dos in ii'^ha kOntf« 

«0 «itlll» «nk nur WASf wie, 

di* h««t rMkwiM M. wtea*a dnl Mnu 

CUlla aU«r «IT di« toii. INrtM. 

1. M^^ it» «b, Kenn, nachdem; wie f Mssn Walsch pin 
«usfr kemn; wie i' gUiciil lüno, hiu l'a'iearc derwisdit. 
Vgl. ScHH. IV. 4. 

tviff" «9. «fo. iMlto, leiowfif, MfytptUtt, i wiffcr keri; 
iriff flk di^ wiff iil,* liulffct, ttümd^i» IMmm» 4lr hkt soT 
wiff; 81* aufwiff ln, anfputsen. KU. «Heo, ittoiliyM, «ifik 
Sdanag, $dmtUe Bewegung, 

Wirt din wiälc irvull^i, 

•ö gefiuwei dich der wif. Mudb. Ml, 1. 

fgt. das folgende, 
Hfiff'ln, ati/WM|f«hl, mt^lien, aufwifflns «■Iwfiir wtn 

von'jjen gehörig, oder tu nd. wippen; tgl. w^pfn. 

tvig l — hyaicl«i(^el y.vlus Voc. WjL wackiz n. 

Ti'if/ n und Tvi'g n «erden betde für hd. vitgen und vigen 
rfrurn j i ^ ilink «igif «dir «Inf 40 fCL «itgn, aciksiH 
*Wn. .-^LiiK. IV. 48. 

n'l7/, tvihle udj. adi. uie hd.: fuvwildi-, sehr lormg. wild- 
Qu» f. Wüd fleisch ist. Ytil}, wildilaD, vomFltitck: anfangen 
ibel SU riechm, eigenttUk mek WiUMi riedm. Sem. IV. 
i», Wtnm. 105*. 

wilMter m. dim. winiinerle, Hiti- oder Eilerbldschen ; 
«inDKl, «tenwrlf«, tM dm «imner. Mäd, «inuner, kno- 
li§et AmmA» em mm taiMMtomw, Wtn* mf dir Baut. 

wiL m. n»% SciK. IV. 7«, RcF. ni. mt, Loh. u». 

fVil <» ipunriD m. /. Kamerad, Emeradtehafl ; ahd. wiai, 
•Ui. rinr, Freund, mhd. moe, CelicUfr. VfL «inet: 

wo i(i dein reis «inet 
der uns die rtü 



fcrdMlJ)» 

wiHt m. im. «iodl wie ML WM (lyt dm SpimA der 
„Bauither" imfar hen). JMc inidrtc*» ßr die Whsdriehlung 
iM nocA der ötllidUM eerttUede», dm lueMMer i. B. 
MM der Oii- und WeuaM der 

l«m.um. wii. 



Sord' und Südwind, der Uiüia- und wUitcbewiAl edir d«r 
JaudL lidlvinl, WirMmM. 

tiiinn ,r lufbaut, 
liiknn'a mii ttiltoriMre« dtekt, 

dnr idd'hrinl kdnin. 
bte nara M-s «idnr wth. 

«infa fch*. Vk U atrmu. wtkeit, vom Wbtdt, beonl wioiii-a, 
biil-s ^rge gnrinüL 2. Irans, auswint n oder awiat'n, Jus 
fritch gedroschene Korn vm der Spreu reinigen; huHu, 
inviuic, ji..iHiiit(- f. wofür bair. nindmOl, irorm ,jic Spreu r\im 
üdniäe t!''i,ri<,n4crt wird. Ahd. winta fttxhrum, v,.u\iu tfiid- 
lare. Si.iim. IV, 10», Dim. I. l -s. 

n'uulik atlj. jdc , Inn lluniitn: loli, wmihmd, münttrseiteu; 
hiin . "il. niiiri;>; Scim. IV. S9 , Hur. III. 302. Clh. TiuOBO, 
letäen, ahd. winiian, wlid winnik, toll, m&thend. Dicr. I. 15». 

wia^Ssfih m. der Wende, Slorene. dann wie wal»ch, ;rder 
der eint uuttntändliche Spratite nrifkli windiadi-nf />^Md- 
ar/19, undeutUih rede». Scrnu If. Iii. 

waUrt m. mt kd. Wi»kü$ «mK ttMer, »Imm ite. Mir- 
«m Mds i*Nr £09« oder CsslnA «liilrt; Xn. In d«n «ink'l 
kenimeo, ins WvchenbrU kommen [Itrih.). Scii«. IV. 11 T. 

Winnen; ^wumin, g'wiun*, giwinoct ; g wioat oder g'wungen, 
gvons'. 



Mit Rott ha« iteb 
«•in «tot bat «i« 



I u'i> hd. qeinnncn, crUn^en , 3. «BnjM, Ittttt giwiDO«!, 
Tiiginhaer aufnehtnen. SciiN. IV. 90. 

Winter; iniiwinlrr, Winten -Sonnenwende; «iatcro Vb, I. 
««HH Weiler des Wtattrt, w hip' achan un fi «iUeni; t, 
deu Wtnier tubrimat», die kiitn kdnniat tf d«r hOm teirio* 
tern. Sun. IV. 11«. 

nrüuäc edi.ed».§eaMlttebe, htwmtHk, scbnatvioiik, r«tti- 
Superlative, wioiik «tt mhd. ««iiwe» wtoec, dUnlkk «jeftan- 
birg. klinzig aus klein Z. VL 14»; «. wnnsik. 

wippi m. wit hd. mpfet; f wipp'U «(f. wU ebim WiffÜ 
versehen, aufgehdaß, 

tVipp l ni. /.um, anflirausrndn HVvvi ; »ipjilik ad; aufge^ 
brachi, iitriUij. \gl. nd. »ijjjii'ii und ohen «iH'ln. wi'pf'n. 

wir yluT. von ich laitlel immer: inuT uud enklit. mer, 
wobei mte mhd. die Flexion der 1. fers. pi. atigeslossen wird: 
ias nirr, bin nier, statt eisen wir, liabni wir. Sciim. Gramm. 
§, 68 & termuthel, dass diese in ganx Ihchdeutschland üblieke 
Form mir «(all wir zunächst diesem tusammenslossen und rer- 
MhflHlun dtf w nil den n der VeiHlfiexi»» «eine EeMdimif 
M eerdMkm kehe». flrir «■ wir tonnf «eA«« Fnata. 44T,S$ 
wert 

KAmbl er not eben In die remen, 
mir wollen im den Irih nemen. 

Zuo eren »u woll mir »iugea. 

mir wohmt tiit «Rrzagsn. (f.1) 

V.ji. auch Scn«. Wb. IV. GH. 

nifi ii, n'irn schw. Vb. wdhren, dauern, anhalien; vrr- 
wicr n , (lonvicr'n , abst^en , verderben (»<jl. wear'n und ili;r- 
wc;ir n); wirik, wicrik adj. ade., was anhdll, daueil, a" wlriga 
kranket, mhd. winc eon wcren. Vgl. Scan. IV. 130, S. ftS4. 

wirhn s. würk'n. 

wirl m. Quirl (Veidm). 

Wirme f. du Wdrme, wirmen, wirbV, «dmm; suds in 
Comp, «»n «im: «innfr (ntbn «irnerl Iriil da$ i «n/. 
Scn. IV. I»>. Mhd. «frau, mM. «inne BM. III. 

aU in i'ici kk'ritc »ihu.l' (: ungcliinni-l 
gihcs in dem übe euu^riugt. Cröae 17438. 

wirseh t. miu t-ch. 

Wirt m. 1. irie hd. Wirth, Castwirlh; «irle f. das Wirtht- 
haus. 1. noch hie und du wie inhd. für Eheherr, Uautherri 
Wirtin , Hausfrau. Det Wert febM sn wfr, jM. ndr, Int 
vir. ScH«. IV. 163. 

wisch-n ichw. Vb. wie hd. «iNlMi An' wi»c)i-n, iMmcAm» 
Wischer, Verweise gtbtn; kOrwisdi m. Aeaen; fteUdadh, Min> 
derbt aus borwiscli , mil <<ein man hedt kbtief (bor) 
iowi. tin. Wh. U. 147, Sctn. IV. 1«». 

wischn t, «Oicbrn. 

wisch hn, (Kniifir.) p<u«R. Vril. mhd. nseinn MHbr 
wischpm , «II dnii Jfande pfeifen; lügen, in kawiai 
pin, M^M. 

11 
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Winn i' vinchp'l und icbrei, 
im I ilii hearm tni' nil Kl«i, 

dis» r weiter soll (;««D. 

iM. InriipaUn, sistkn Grr. IV. 1339. — hirnwüdiplig adj. 

Sem. nr. 1*1. 
witchp lpäm m. (St. l'tiL) flmlMeatiid mit «toplm 

(«. pim, BaumU 

H>}se , tvis-H f. im. wl» l , wtsilc »i* *<I. m««. Wbe, 
iir der Wl»e, Dur/^ im iMathlhalt; whpäm «. pSun, wbouit 
t. mid. 

wissen, WiSSi'l, g tvist «if ^,/. irisjfn, prae». r Miss, du 
w;W( , IT « i-*: im .Sl. Vftli-r Hallifj T'itokoll (1614 — ICl!t) 
hiilu- irh für ilie S. ung. immer h;iis| <jc/ititrffn , wiP B«iU 
w. j. <r. ; <i.i'- n( firif sf/(if i,'i. t^irm, St im. H'. l'" t. 
iri<is'n'^( liiift Arnnmti im ai/^mrinen, dwcM wi»9'n- 
»di^fi luilt'n, M ft^nm. 

rtfista! Ruf anZugUtiere wenn sie Unkt gdtm sollen (tiotta 
redtlt). Scna. IV. 192, Hür. II. eS, S. SSI: hitt; Reiüw. I. 
68: wiM; brem. Wb, II. Oai: wu«t. Vgl. Gramm. III 3lo, 
«0 tick §h*r Gnu «/ Attut OrnfNnj ('m«r dunkeln , iraAr- 
wteMM «dkr aAn mtrter cinMuL Fmk« Ii. 4»4* dautH 
hott «mi wiM MI» Am» Mk«. diofil, 9<*<«< Icirice, Uiifa 
(nach WtglauHii§ Mt cnim $ü*<). «mtl cMl «wAi /Ar 
Wiste r, wisier, mi ilc fcmm im Ai. ßr «inlflar ({M«) di« 
Form wUiar »«ritofnm/ (Orr. I. S93) vtrii man Schhellem 
VmnxfAunjf beistimmen können , datt dieser Zuruf noch rom 
alten winsler übruj hi. Si ni. IV. ii'i. 

wittern S. iviIIit; ^-inUlf r n. iric kii., doch auch mit 
drn\ fitifiirhen writcr ijUichlicleuU-nil. 

witli»'. n iltiva /. HiUkc, iihd. niimv.i, /ji. 

IVit: VI. dim. Witz I irif Ii i/;, Jur/i in Heilerer Pedru- 
lunif für Sinn, ycnUiid, Taienl, vie das mhd. vite, nitze/. ~ 
fonriu, Vontiti, Neugierde, fBcwilcik a^H-f mmdCnritlä, 
«n^Mrif. SatM. IV. 

wo 

Wö, W)U vir hd. K-n , diinn ahn wie bair. auch relati- 
vifcch, und für oh i,ffcr(j((f/i/. Scim. IV. ."i. 

Wo, lV<<i roli] rfchtnd dr<n tllen Imlrurnrntiilis rffj f ru';- 
ITonom.' hwHJ, »lu, «/ucA nur nacA tifii^rn Tr i^viiii/onfii f jA'U- 
(rn .■ zw6, zwoi ? rotii, irarmn, mAd. ze wiu. aaaw<>, zdiiavrO 
I« vmbe wiu, te umbe wiu), veslulb, twim? {Drth.); rtf 
«0, ferwoi, wozu, warum 7 omA : fiarawO (üik.); Acrwoi, (<«nim. 
SCDM. IV. 3, Gk. Crumm. I. 708, GtiO^. i, d. Spr. 9i: ff. 

Wfithe f. äm. wachl mit kO, Wtiktt in i TWO Üw » «» 
iMlir IKerififOT ftntahf; |kiiinMdi* ft.J.W!H<}; kAnrad»% 
#l«f«nra<*«: |UliiiiM«Mh«T Sco. IV. tt. 

Woudner m. Htm tinu Dürfet im iMtdkAtte, iOTn 
Wondner; ufhMUkke tlatkireise: to wndctner, am Rodmer 
a. 1371; Wodemer tal a. 147»; Wodmayr l«l&; und üus 
der 2ucilcn Ililße drs 17. Jh.: im PoiHCT, M hndOUt^ Va 
WuilintT. V.yl. pnud n; Pjtdne. 

WOji-t n. |.V/>i.| dn, t.eiliHl, «ImT. /. ItätlUt «N»- 

felhaflrn L'rsjirurfju. (Mikln^.). 

woul, wölar, am wölisin »iehd.vohl, gesund, alsadv. 
«oll, aiuiA für die einfache Bejahun-j <iehrmeht, natUrkt äiuth 
nainla; namla woll, ei freiliek ! woHan s. wilir tuOB. 

WoUnitzm f. ^ame niiM Thüles {Utk.). 

woif m. 4üß. «Oirt 1. icie hd. Wolf, 3. eine Herksipftante 
mU kleinen weissen BlUtken, auch griat 9rNann<. wolfmilch 
tttuU major; Wollkraut Cardamine amara |ArtcA«Mii); wolf- 
vm», dtr EiuntmL wolfinaoet (Fm.) NaumUr, amek mk4. 
Ga. Gesek. s», Sem. IT. «T. 

mMe, woOm f. »m. «Olk*! «tc ML HUIr: ^hriUke, 

giwlilcbe n. Gtwülke; wnlkifr. g'wulcliig, v«ll Wolken. Ao. 'ü 
giwülkc anlti inn gean liuivn, timm admUtere. Senn. 

IV. Tt. 

wolle f. dm. wnlle. wöllile. wie hd. Wollt; wck Iwulle. 
Schafwolle iVk.\ ; »r.lict. Kutlirlii. 

Kölln, wöUcjt, giwölt und wOUn wie hi. wollen, mhd. 
Witten. «!• dt «Oll, vi« «mmt «w irfU«). Sem. 
IV. 4. 

Wöna, Wöne m. (Cberf.) Uubhuichm zur WinterfMenng 
itt Stkaß. KdL Senk IV. u die tUü. fomwt «nia nad 
««i^ mMn «od wüi tveclMO. 



wonntH, wßnnen f. {oder Mwr.?) RmUnusehU« , ScaJe 

{über f.). 

worp m. is<'-ng»'nworp , Handhabe am Sentensiiele , der 

Srtnniiiirl ifihsl ; iteir. seogstenwoaf (Straifenf. .VW. «'.irp, 
«/(fi. Mil Ci.imm V. ISl. Sco«. IV. 139: wiprl. f.; :» n.r- 
bftl. Sriillnn: I"-''. 

Wort n. dim. nnifl, WMrt'I . ttir hd. Wurl; ;ir.[i:irl. Ani- 
«i'ji. ;inp;iil"n , niiiwirlen. beantwiTtcn : ilarauf wnb 
üicJi ttraaiwurlet {ttch vertheidtgll l'idr. iblä. wärt'ln, 
fangen im streiten. Scaa. IV. 14k 

woirtn t. wena-Ui; ayi d«M «wA Hvmic as*: wuico, 

«r 

wrischlcn yVk.) taut wetnen, slot. Vnk, das heßtge wei- 
nt» dkr IGitdcr. Imk t«»*. 

wu 

WÜ , a wü! i. Ausruf der yerwwitdervng {St. Leonh.) i. 
nm St. Veit hvrte ich a wO ! a<« Zurnf an Zugochsen. 

wüsche adj. ade. ton Speistas ausgiebig, feil; rom Ge- 
treide: dielil beitammen, reicUidsf wfleclie f. Ergiebigkeit 
ctc VgL ahA. «Dodiart mhd. waoibtt (w wacieo, «ahMa| 
Br*fp§ «1 Mthim, nUL Wmfter. Sem. IV. 1 ( «mMwieche. 
fi» pdar Mirte, mr «Hi dm SOartkak. 

muaektlH fk (ftt. SUitm.) vam kritakta dar NaOtn. 
Vgl. das folgende. 

wud'ln I . Irans, etwas xwiscken den Fingern drehen , ser- 
drückeu, .|<>nvtiil In ; r.j/. ivutzcin. 2. intr ms. wimmeln, all- 
gemetn mlirfilel (j. uiirA wiirl n . «ik IiU; Sch«, IV. 703. 
STvin. II. i:.:. SiiiiiTZK IV. :t7!i, WtiMi. Ht».', lliKFKvr,. t. 
IM.: ri< :il>i. viiil'i K.üli.;, d/«/. wiiaUin, vvilffljan. in/iJ. iTUrlru. 
'('.■(('1 o'if'.rrf/l sein, winllir m. Srhiifiiame. 

iruii/n j-Air. yii. wte hd. wühlen; wuole f. Grube, wte *u 
dif SrliiTfi'H' mii lArm Hüisel machen; wuol^t adj. aufge- 
wühti, wiioiarli n. talLf wfleiAadiger au Maaimsrf, im (Jk, 
wOlüchiter. bair. der «ttcler. Sonii IV. Ct. 

gimilke s. wölke. 

wälstig adj, ada. iMim inmI «toM, «je rlmiif 
aus wotiaalif, 
wimdam «w hd., ii* bewundern, lidk Mmnidimk 

WtOUUc ad), adr. trtr irinrik, qanz ktakbs 

Und »on ieden «linticen wort, 

dai wir «Mar tau kü-a riMU SU. 

Vgl. zwunz'o. 

muore. wüere f. Rinnsal eines ted>ts,I IM t nta ai «ttara» 
CMC wAm flMchoi, Waiaar Maag Mr» «atar. id t — . wtag, 
woer, Bama aam ri a a t krd äk aa ^ aUäm 4u Waiatn. Sasw. 
IV. l$7, Hör. III. 306, Stau. Ii. ««t. ¥tt. dmnr. loor, 
itak fora, MiUgraben, Dum 4M. 

mwrf m. wia U.; hinwarf^ dir Kopfschwamm {Oharf.}t 
wflrflig ad). {Orth.) tehwindtidit. Vgl. Scaa. IV. 153. 

tvürhn schv. n. rfor/i im furdc. aacA g wurk'a, weben, 
würker w. Wehrr ; ahd. wiiri li.in, mhd.mirkea, wtirken, wir- 
ken, ichiifje». lluT. III. hd;, S. 534. 

iriirl u KU wutlio, uummeln, s. dietts md wus1q. flör. 
III. :un. 

wurmm. pl. wüniie unii wOrmir, dim. wnnnMe, <<rrH«ir»; 
peisswurm, Halter, S<Alange. his'lwunu, der fiihelhaf\e Srhlan- 
genkOnig, eine weisse Schlange, die ein Ruh/itin am Kopfa 
trägt, welches, wenn man es gewinnt, tum Celde gtk^t, diesta 
nie abadtmta Usst. lintwunii m. 0raehe\ auf dem Baafl- 
plaise Kagtafiiris sieht na eolossaltr aa» SMa giauiaaittar 
Liadmam nm dmicaAM m jiaaa, dit dma 6tstad «M 
attwMtt Maa iaUi mdk df< Sladt ßkrt riaia liadiaarm im 
fTappffl. lial drieUmami /IrMidkM „tnam, SAtange" 
aus : ahd. Kot 6(t*lfiaeiir Grr. II. tA9 , all*, ttnnl lerpens, 
vihd. für linlwunn auch lintdrache, tinlrache. S/ .i/i-r kämmt 
das Wort noch bei Fischart und AgrieMa iror Rtusüi.N II. Iü3. 
wurnicn. wnriir si'. licA drgem; wtinna-.sik und wiimi«licbik, 
I tun Wurmrrn nnijrfretsen, Scn«. IV. Iii, Gramm. III. 
I Wurst f. dim. iviir-.ti vie hd. Wurst, identisch mil dm 
( gth. \-JUrsl\ n. Werk. pritwiirsl , pluetwur«! . «ci^^wurst 
{Lebennml) , rn;iMursI U bfif.), gefüllt mit fliiiri/IciJcAi und 
essbarrn Eingeweiden ; Sl. Vat 1751: 100 racbwürst, die 
gerduchert werden; zizelwur»t, gefilU mit klein gehacktem 

I SCBI. IV. IM. 
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tvantn, nmntbt, murimtliA taMle». ummerwum'ln, 

mil der Arbeit »ichl vom Flecke kummen {diue* wursl'n tteht 
der vnpräitglichen tiedetUung von wunt noeh am ndcktten). 
Wurten f. Thal im Mili. 

nntrz, würze, wurz ti f. ilim. «nr/. I »le kd. Wund, 
ahd. wiinA, mhd. Murze; b.ii:-«iiivr »cm; rrui-Nm ifci.ninii ; 
wurUg-jrten ixlcr nn^ir: mndtirtum Voe. Vgl, Scu». IV. lH' . 

tpusch n Hh. i'iinhUipfeH , (orikfutkm, nni Alt «miill 
\i rr auüs'ii ^'wii.«clii ; t. wuudi'o. 

wüsch-H, derwüschn, «rynn/Mi, crtejqMn, forlw. der- 
wüKlit *nä derwusciro. 

Ücrwiiscli in bi dem kr.iiiru 

•r(r«w diii i>«n» diai U«i. W. 

SuB. IV. t«l, Wtim. ION'. 

fVravfe II. (Orlk. fluiffpr.) peah. »Utld. 

und «ru>i'li rrixiK hm un>l li«r, 

britcli^illipt ID diu dreui und qurr. f'i)K<(. II. t. 

nnut m, Wudt$, «n Kbeaa ura$l bäb n; «lA. «alutiu. 
K«in <ni«t t<t im tl« ein |>eckea •wein. fMn. hXh, H. 

nruost , rvtiesi m. t. rfd» rililm, vtr^drn. l. iiHurrfmi- 
Haufe, attet durcheinander, a* |^Q<«-r wuoil. wiicitt 

Wüätn, verwüest n vte hd. v&sien, ttnthttendm. 

vr Wien |>»M aM TtmtU 
Um i* mr iMi f wmiMi, 



«w — 2« 262 

UDd ra* Trieit pl*» III Wl«a, 
kliin I' BM' to'« nnlnn! 

Vgl. ScHa. IV. 193. 

tvutte, tvutti, wudi m. rfw Wtdeh'if.f , iihii. »iubopfu, 
mhd. withopf«, der tm Höh (wilul /lüy /'nijf. GVaifirji, II. 3t>3, 

truttr tn. c/im. «lUlcli' tA7.,/!.) Sihiiiii /:nitnc ; wul, Dittil 
neckender /.uruf. 1 yl. \ Em«Ai.Kitt.% ü*(wfi</i. Mythen 24. 

H'Ulschc f. dtm >Mit«chele, Zi«i;riinain(. 

wutscivH VI« Huicti'a, ron dtm u nm ein« Mtnform üt. 

nutz, tputzf wulzl wutt'lt LtOnf ftr i«lu» (IM.). 
Vgl. muUe, Lockruf: mutz.' 

WHlZ'ln 1. traut, tttea* twitchen den Fingern hin und ktr 
drütkt» «. 0, das «etche vom Brote ; mil 4m fiagtn hvum' 

Wii't ] aiifj, «iitj't .ibi, 

lA'.UI 1 utliii lllid Llilili, 
lu.>l il-.. IlM'l- lull,: 
..'IM Wlll/'l lit ,tl.f IJIul». 

wulii m. irnii wuu«' m. dji durch ntitzrln rnf.tfdiiiifne IfAld« 
ehm, RöUtken etc., Lit-lLniungswurt tu knvirm, wulxler n. 
iioni. a<i. einmaliges «uUela. woUlach i». cvll. — J iniraH». 
iriHiiNr/N, wie wud ln, wurlu, wori'O, «riU'la. Vgl. aiuh dtl 
fitlgemd* tmd üchm. IV. S«B, U0F. Iii. 31«, Wkim. la«'. 

mmzlt «4p* **' wioiik, Uein , »eniy , a* Mruni^t 
mand'le. Vgl. Scrh. IV. 120 und zwunz n. 

tVÜW adj. wAwa ade, teeh, sehmeiihaß, a vrAwer linger; 
wöwa f. und n. Schmers. wühiIi i, iü^i. und huhi I, >ci,inrrt- 
haß; nAwn und ntkwilan (6. mlrai». irt/i ihun, sdmenen; 
aUa h'wmtm, 4k foit mr ätr äaidtnfntlu aifftMrai; t. ma. 



Z. 



f«c/«<, /jcAa tschuch, tsekieh.' IJUA-I /.oetrN^ für AUA«. 

2ä(Atf /. AMif tiaa StsjfibtrgM^: «yJ. aaudut. 

zddler f. t. cftpaa idA», ktumderi jdAf», /biefkAlcf FbwcA ; 
!• «i* (M^criMOMr fIdadklAril, 4<rMek Umi Ui^flMA.),- 3. 
arm« HViAi|wimi. Adern Vh. ukmer arMum, iS ii&ttm, 
tV dmidrri4, tick almühen; im Drih. hat zidern auch die 
Bedeutung urhen, die uohl die ursprüngliche sein mag. luilrar 
Wl. iV(ij>r/i ilii Uli, al)i:itij'il . /.iiir.iili ri. r .i'/. I.;f. ><:iim- IV. 
5U6. WiJMi. liJ>": /.c.li'i. la'dinr. :ah. ,' ;)rru-/ir' .■ ü-jj. [ujrc, 
liddcr. .,(■(.') u7ii'ii7i, ),J. iiiki, ii.er. :u>(, 

zu/ II , Zi'r/ II .tr.'iii . 17/. .>u,'i ii'/Ki.i'.i'/i . >ii ?i MjJisam /iir(- 
SChttll 'H ; f. i'>'ct III. uriiie /'m /'i. iril il isl K-n/i/ 

= mAd. liien totere, parare , dann, steh sehmückeit, iuren. 

geil) mi:m voll ich micb lilcii. Ntiaa. 18^ ts Sl. 
r«J. Sun. IV. III, BH. 111. 

zA^jrl «I. tfäR. tiaiile 1. dtf Silmif tUmt nim», S. 
aniAocA mt< /«»^ralfamiidlfe.), 3.<taiu«frMflirtv<*f|>rlk.). 
CA. ugi, //aor . aAdl lakal, «Ad. zaiiet. Asori^ir S€km^, 
Grr. V. 62G, Cramm. III. 4us, Srua. IV. ii'J, 

X€igel, schachzagel: ttattu \Voc.). eultteUl aus »cltach- 
xabel (zab«l » tabula). Scus. IV. W. 

tschägg l f. Kuh {kapf eli. 

zäggrr m. IM*.} wh «OMb «Hd gliU'Bi lBilUbM«r. 

Vqi. ifjifwr. 

zäcli tdj. (jilv Ulf hd. uthf. riili ti;;' Ii, liiiiits/,Uli , \elti 
lakf, xAdie, zAcb n [, ZähigkeiL zAch n si', lilte sein, wer- 
4t», Kft. Scn. IV. tM. 



; flh, la^ 



z4Aiir «. fiMH«, Ztkn; «w-, 
N. lafqan, «hmmm (fr. doH^I; «ML «.-«v 
Grr. V. «Sl, enrnm. II. 6», Seaa. IV. i3«, cm». WA. Itl*: 

zrgani. 

tschahi! (^-) Ausruf der Freude, des Anspcrnens. Vifl. 
mhd. züi, zAbl! M«e/i (.'iiiim/i. III, :)oo uiiunnminn 

Zätn, zöta tchw. Vb. einen derzul o, au^ziM n, lAn foppen, 
ikm Mt bim Mi/lRy*H. 



di iriilrdaiafr-B 
r kvar drr 4«r »At<i«rt 
lAna«! nlamar in«'*. 

Ahd. Zill, «lU, Iii«, «II, MaakatifliHiy, lal. dalm. Sem. 

IV. 248. 

zäidiT f. fast mit thdet, eltcas tUm, fumMtt$(P$twt(kA' 
der); tiilikni si', i» Faun anfiduit. 
Urning I. aaiB. 

zJ^»t m. 4im. liadl wie Ad. ZcAa; «(A. tnoUiiu, oAd. 
taot Grr. V. <«S, CnMmi. lt. <e, UL 400. tted*ll(nral 

aehtilea clarena. zbnnin, zänD', zonan, zetiatt mAm. Vk «n- 
fangea iu ireinen , die Zähne herseiyen. Überf. mlerscheidtt 
zonan, veinen und n iuii. Ttfi: iieicn . die '/.rshm- teuren. 
Schon mhd. rannen, iirmni, kUi/cn. Vi,-/. Sciiv. IV, 263, 
Wti:«N, IU'", Si.Mii. II liiit. Ig/. <y<J* f-lijrmU-. 

ttchängff'ti uud Isihitiij'jH schm, Vb. uhucr, iihiu- /ilme 
Lilien ; l-rlrmi;i;:u li ti, lliiidlung des l«ch. , dö» iiii! dine 
Weite gekmUt. geUcbAnk n. {Vbtrf,) ÜbtirUtshtd rom Schveme- 
fUUri («1. nnkea An Scwi. IV. tn. 

11* 
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Uchanggerle n. (Pr(A.) j^w, Ftvmx «Uinln^ Sfitu. 
Sem. IV. 271, Wtim. 101*. 

zi^n, X^H iy-) m. SfUihuke, die in noliblidte gt- 

2ib^ Mtap. nr« UM*.) xMm, Milk|>jMii, ftwmliin tm 
Jlaii6fAi*nii ; twUtiflU ilicr tw uÖRa miNnrtM «If «M- 
nA<(. icmd, itek tyl. «W.ttr, AtM. Scni.lV.S<*, Wiiuw. 

lOS*. 

zhrtjc , säi ffC f. dim, z5rg'l , die fjri'.i/iisjun j IIB» ein 
Si( t-, ((«<• /rowifirJ, finfii MiihUUm. Mut. ijv'^ i, Kiii,]. terfte. 
ScH». IV. 184. Wkmi. lüT'; tergc IUI iJit i'.iTi 7,Viff 

Jtr VVaiidi- roM liuiUUtrfefiiSien. StALfi. II. au4 -iri;i ii m. 
Rtt>\v. I. |ÖQ: zarge f. EinfaMung eines MiihlgratiiH^ 

zart odj. vie hd. iar(, doch selten ; zarti<icli adj. reriMell, 
ttmpftrlich. (he ursprütigUthe (Irdentung IriU IMMh 

bM nlt BMir mel' tii'odla 

i* iiii mcnr iWC pitti 
kear «tu«!! tw'. 
wM. USX «. ¥mi. itittl, e^Mttr. r$l, Scu. IT. tft«. 

Scn. tV. 39«. AM. mr>Mi. in/p*. nuit««. Vbet im Zu- 

Sanimrnl\iing viil tnsriir rt)l. DitüC :ui: t. zGKbeO. 

zäschp'ii , schleppen, liehen, luiihxim arheilen ; $\' dm. 
aiistliji II. ulimiitien : jiisrhpc, ;. .M- Iiin r m. .rmf l'mo», 
der die Arhril nir.lit mehr von ilailea i/ehl. Mhil. laspvn, 
iehnnru UM. III, -:.2*. 

zAht-r III / l i' r-r, Beheriing . zÄhcrn, titnhern, lielifxtii. 
M 17 i ;>i r-t ; /M ut i'k Ziulierrr. [tie <>ielUTti\ner sind schl'ehle 
,Wi'«jcAfn , die et rn flehen schauer z» mnclien . weshalb man 
uHch in den Sthauerkiiiteln lliUire findet. Man kann die ilaeht 
dieter /.<iuheter n' ierndrn , und ilinen tiivfirkommen mit Hau- 
eherutu] von t/eiteihlen l'iilmzieeigen, mil rerlirennen von Schtreins- 
tulh uitd Mü umkehren der St&Ue, lo dast die Hau tx die 
mu nAthH sind iOrlh.). VgL Gl. Mj^ol. *is i f. 

ftiulnt; 1. Bach, ier nur bti StsmatllKr f&mt; iIm. raha, 
Iracfan. Ja» laO*. Vgl, tuodie. 

zmike f. Idnfyt flAndm, Mwilsiqtf iÖHrf.); <U. 

zolia, mhd. zuUe. Scn. IV. 248: wIkiI, «cJM. unu, 
tauche : WtiMi. 107* zaultc^ MtrUtlu JN«rn«. VfL tturl. 

zäun m. <;im. zittind I Irl« Itmf sSrae A 1%, dir nrt- 

ZMU'i /: ffiirr, 19L tMikt. 

Tt'rhf m. ludringlieher , unoi'fslfhlicInT Vensdi ; t')L dai 

jfcAc. zif//jc f. t. ri« hd. die Zecke, 2. ÄWM. Vgl. 
Seil«. IV, Weito. ios*, S. 542. 

Zäd l f. dim. zmlilc wie hd. der Zellel, der DIW blit die lOd'I 
pikemmin, ist lur Rtkrulierunq einlierHfemitmn, ltaLMÄ>la 
•M fcbeJula. Diu sc, Scua. IV. tOt. 

zi/lem, tanke», bnmmen; siErach, gbü» k. CadRiiri 
«leitM S. 04». Vf(.'ttfarQ. 

Cf/tfftl 1. vie lat't: fiUeit lotim, vtnAiUin, bHm ntut 
icilcni; i. longtim, mU kmtaiifr ünlerbreehung arbeiten. 
nUt» a. zerirach tt. toU. FeiwmdfM bei Scna. IV. 2}* f. 

zegge m. grrun« 0<ru/if, CMdividtl, «ateitttw CfitMbeM 
in orfrr am K<irprr; »5»*. It-jce. 

it''j'jaz n, Z( ijiz ii,zi (/t z u, 1. ,(c/a'r:i>ii. trÄifc^-fni, iKci««; 
2. einen enüntea. Vijl. (jczeckcu 6(t .Neidh. 47, IS: 

mischet min miion»!. jA kini ll nlr Mit 
dag lüti iiiiuier ibt mit iu gaiccka. 

xiggar, zöggar m. geflochtener Tragktfb. 

llnl spi-i UlrV^^f. rilcT III. 

diis ma* dem lieblan «u« briii^rn klDQ. Uinld. 

Auch Mr. Mtr, mWm. San. IV. SM., Wnn. 10»*. An. 
VI. 1. 

ttuhe M. rfä». teaA% ceaUfe sie Ai. «eJMe^ aM.ilba, 

adU. tthe /l lett, di|^iaa Gir. T. oos. Scu. IV. 190» «M. 
ni. 181': icgnia. 

Xöchm; Zögn {Kuppel) wie hd. sehen; zOchnar m. rfic 
Zelmi fucluioa, ßufsekn; fuduinai m. die Füofiehen, nit 
illertt GtUMek im Wirtkt M« 10 Irtasara. 



u U4 

Mht ••'in lii^li^,'! i'iiOb'l 
•iller ^1 paiirn sun 
kimm wall dtekt Uofa boara 
«ad OraOiimr drini 

SoH«. IV. la^i. rimP'. MiV. IM'; /i-^'T). 

zeid/tr. Zi,iidlt-r m hirl>/U-rli!,r iMl>i.); s. zt'inr fzlne). 
ZAg II U li- y,./, ;ri',"'l. riilh' i'[Mll'i /."u; n, i/in in plw jl B«- 

(/nmirn : Aiue '» riCii zilg'o, lAii rechaen letireiu f. 
Handlung dtt uigenMi ^k vbt Ul br lOie, «(^ die Stn» 

den nicht. 

zeich n, zeichet, gizeicht wd gizlekm, «fe ML satfci^ 
anklagen , z«icbc f. Handlung des Zeihent , Anklage. San. 
IV. 241. 

zeite f. iim. adlile i. vie Ad. Iiih, t. mit Khntee« MAe, • 
9«i«de LMt, elMIt tek in die teile! 

Cnd » iiiri r hirine <iir''ii.jien paoloder Met 

Hüll ji>^IU;i aul in a* Zeil, 
ri« «Mi«ft ncbAimettn gAai anl 
and •uno<e)i'n 1' noo' a* «all. 

fzeinj zän m. ÄuiUif, Gerte, xum Korb/ledUm, Htr Reif- 
maekM dteitUek; PigiiOn, dAniier JütcMtfeA, varm* iV«ye< 
UficAaiifdM venfn. OA, Oma, iit jWeif , «A, «Ad. ido 
BN. III. SOT*; a. da* A>'#><fr 

£4n«, drei, sind I, Korb, «wd tv«r ei» vaUcrwcAl 

Hefer Kath, auf dem Kopfe tu li-eym (ffeiutterO — tAfser, 
JtAeAenterO — » kurp) (.VA. lainjo f., oAd. leiot dete« mmA 
i(af. zainii. Srhiferlasehe Diez 4 IS. l'.jf. dUAikWI. tV. SM, 
S. &42, Kkiiw. II. 14«, SrAI.li. II. 40S. 

(Zt i ) zäs u ^rh\c t ■Dij^; 1 ifcfi, iiKM-iri.i/ii/rr jftrtjcn. tri 
{/norifn.iii / »iriri,, ;i ,• die hüendfT derzÄs'nt üill s. zA«acb n- 
ojII. I rr. ; r.if.MT? wol taitMB, «Ad. taittn »L Vb. 

isam. IV. S. .MJ. 

:(7>//i trhir. VV<. nie», gmU/Uf aeiii fauch alcir.). Scnu 
IV. (OM Sei«».). 

««<rl Ol. leial« teieile «. der ttutf. Kmi mt ims 

MirUti. Migiitz: 

*• iei>llf iti krjknk, 

i« i»i nielil mdiI iNaU Dichi, 

uad Ilm* OH der i^Oiik. 

«Ad. tlitf: di U lobent dla gieiOa (daiiell and dia riiel: 
NeiDa. Ol, IS. Sca». IT. xOt. 

zeit f. dim, leitl wie Ad. 2ril; boadiaieitf fiatocil; fcal* 

lag {wie mhd. bAchxIt, bAcbgnlt); m tolehm TViee« wird da» 

zeit'ng'wänt Festgewand angelegt, jäirzrit, jährlicher priniie- 
ningstag nn irgrnil ein F.reignis. boachzc-t, boasei, boiü»^ 
hoch);! f. leie hd. liorhtfii , s nut liu.i^i't , \\iih'.rh:nl. Vi'l'.n- 
abend. Die einzelnen //.h-i'iji'j/s-jc'ii jur/ir zu Irn-hrr^l^rii, icirje 
/jKT :h iri-i/ /li/iii-i!. Eni- it'irini will tcJi 'iii.i Kll-;ittMC'l II. 
•(."iM' i/i,' ri,i unltTU rnlscIu-iHthale {üttl. Steierui } t^t iomitirn.le 
Sitle, nn--n .,//- i-'i:» jum" anfiulragen. Sifilc Uuiti: 
FAi's praudanfTcdanii aunbcp wia'd da b«zadpam audrugo. 
Am is a* faichl'mnpM öear in an groast'a laab prod sterkL, 
aflr d'na«tln »cna «oikia'il'D aufpikkl uad lezaddn, .«cblrk- 
knraidn, nazaig lUld oannsa Infllweach aulghenkt. D' wox- 
kioslM «eda aunniol'n, und era da hondpaaa af in pcand- 
liach gaettu Eil vdre tefaiwtMtf eAi aadenMilj^cf aerAemMa 
dicier w eiAr o» de» aernyivetie flentdnffcA<>n Chriohmm 
trimtmdt» SilU naeAiweiM«. hlmVIaieit'o, lu%iige Zeilen. 

zeiht f. wAsscrzcit n , das Gefdst rprrn dtM FeHUthtUmt 
dat Trinkiraster tugelragea wird. (Orth.). 

Zi'ldcTH, /■iMi;s.;rji , trippelnd gehen, niichzi'Idcm, nachlau- 
fen; mild, ».t lU'i), zcidrn, den z£lt, Patsgang gehen. Vgl. dat 
fnlgemle und Seil». IV. 25*. 

Z^lpem. trippeln (L'berf.) für /l Ucin? 

zeh ; j.'ij'iii; : veivaller oder 17.'U I ri*. 

Z^flf m dim. zrlrl, flachen Haekverk, wrihnächlzi-lte. proat- 
zelte; l<-zzt'-lte, Lehkuchenf lin«atziUte, der ausgepreile Lein- 
lamen-Kucben. ziMti dun. namentlich dai kleine LeiMum, 
dau beim Hrothtnkcn /lir die Kinder bestimmt vind. AAd. 
telio, mhd. zrlic KM. III. ft;o', Schm. IV. 3&6. 

Tscht'llsch IU. der oubcr- uad unler-T»cbi-llsrb, zwei Hnf' 
dir f er im LcMcAlAal: Utk. Zda, Zaltach. V^. ZelUehach im 
Vk. «ocA Jaaa^ av» «Um. Müaiin*, dwiedJwif. 

zim, tbb m. «rnln^ «MbeiuieiHer. Seia. IT. 

zmad «I. ein Sttdmul^ff, kmmiü flHmdarWcA nicAl «Mir 
vor. In einem hrentar der Uesinurr Pfarrkirche von 14*1: 
ain rot tendleias müssgewant. Ahä. ziadal, tindcl, mlat. 
eondalim, ftt, caodal, etne WeAlire Seide, iüe ech«n aai 0. 
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HL in den 9t nM id tulm F«im 9atMUmi getragm 
wie. Wbiml AmML fmm 411, Sem. IT. Mf. 
zeng^ m. Wwmmiir Sdmmn, ioMm Stkmm atrar* 

$Mhetide$ Pfiuttr, Visicolor; rtofutraut ranunculat btdbotut 
L; z^ogero, bretmtnd ttkmenm. ähd. zuger, zenger, täk, 
kart, tckarf; teUm, onger, Jiff, HMfir. Winn. i91% 

SCB». IV. 270. 

Ucheti'j n s. isi hfuiit^-a. 

zeniz n f. Crunästnt-k nahe an einem Berge odtr Watdt, 
meist m<k<iucJiler Att lihrrf. n i ^j, 

Zml'n vt. dtr '/.eixtncr. Scim. IV. 5T4. 

zcnlriny ni. StUck Flcifli zum niudinn , in zwei Theiti 
Micliniiifii , die am u&er» Ende iiuammenkingen {Lberf.u 
AÜerf .Vjrhrruf („-i Senn. IV. 27 4, B.M. III. 870', 

zhun (Ktagfl), tvai'ia empfitid$am /Ann, fortwährend 
etwas fordern ; hair. tehwt. zenteln , kosen , liebeln Scna. 
nr. sie, Suu. IL ««4. VgL tmierilch, mitMek, tierlitkt 
ir liM« Ir MdM ir «artet di« lint nueilkh Nnoi. 
M, S9; «. ziniiii. 

znl» t. lipin. 

t^yht, Irifflibt, Mlfplh. Sein. IV. 376. 

W9m mi» M. «cmAmi, in einen Wirthshmte etwas essen 
tiir trinken,' zOrlder nicht hciinrc? 

Zffm f. kleine Erdttbrnttchnnq , klfiner (inr grnntlln 
('.Wf/i.l; mlui. i.'n m. rfcr /jus. 

Zöt'n idiw. Vit, elKiU iTOpftan'eitr , ti'iT/i'injif A/ri'urcxt" 
fiiiirii Imsen, beim essen zöfD. iutnr ri. n'.ni. ij^, idi// fiii- 
maliges <Oten; zütahn /.; lOUdi ». «lU. ill^e JVocAhkmc 
M Sera. IV. Ml. 

loh hnb nil srh^lnf hftlii 

und lig liisl aiil .li'in v;ro, 

ich auch nil ril v<<rieite, 

4m ••Ib Mft ich im froli. AHen Ued lg. U]w 

So htaw man mich tt»u tcbreilMifiD 

vnd «ia AiMmMiMfta 

ttOr odr «In Mbnl«. Du. W. 

zetie n. ein mit Stauden heti achunn O t (Vlh.) , zOlUcb, 
n. Getldude. Vgl. bair. xollcij, zarten, itir Uiif'ihrf, Scan. 
IV. 2ft0, 2»S; f. lunu- 

ZOik, zoig «. /ni;. UiTu/Zif, .vcnWa/i^i; zniL m. Sf'./f It'ö- 

ffwu etwas gemaehi irinj. Scn«. IV. i io. 

Zoige, gizoige m. Zeuge} zoig n, teugen, etwas aiusagen. 

tl 

zibourg und zigoure n. Gehäuse, K^ch für die gewednen 
Botlien; Hol. ciboriu, mlat. ciborium» mÜMgr. M^ftop, 
wird aus dem gr. xtßtioioy , FruckIftlUlU» <iMr fßuu§, 
wrt Bedttr AcrycMM. Diu too. 

sMtn «<• ddrof mwA lickca Scn. I?. Sil. 

Xie^f xkOm f. Um. lieck*!» ftmAtmy; «U. liadha, 
mkd, dacht. Aanliiaif patliiMhoi K»«.t mu dmkeal 
ait paNheUandMhMi. lAM. l«sa. Scu. I?. Ut, Wim. 

ziech'n, zkchct, gizourlt n gizourj n, l. wie hd. tiehen, 
sehlejipeni Ucuiicclivr, im bazmlier, die das Alpenheu im 
Winter SU Thal befördern (i. hcii). dLTiiecb'n, etwas oder einen 
beschmulien, ansehmieren, fuiyen. ;iu-iZ!P<'h'n, nick rtvat aus- 
bedtnqca, wenn der Sülm hctrathel zicrli lU uch die Hilrrn 
flfKiisi- Lieferungen an tie ivuurl l, «. teil) aus, und heissen 
dinn .iu>zilf;li;r. {V.jl. bair. austrsgeo ScDÜ. l. «»S). 2. 

Ziecb'u tntrtns. im sterben begrigen setn (pgL zQg'n). Sciia. 
IV. m führt aus Ulerm Qtuutn am >£l zieli«o, trahere 
animam , stl au.nicben, agonisare; ze dem (ode, le Uti» 
xiehrn. Vgl. auch 'iMtca lu Branl 373*; s. zQchtll. 

Zieren, Ziere, Zita f. Htm flr lidUnlht Ktht. 

xkrdffjfe f. ScAiMiMmi*. Ktmlk. 

tieUr, ikri^ «. «. di» Makat m dm Irl. San. IT. 
M»; n«d«r, üt Vartfiialwli tu tiehan, i» «lar wiU Scn. 
L 4»S itaa ftft. tria {Hols) ertemeu. 

itlflnr n. Sehrlt« gegen lUderliehe Fraueniimmer. Vgl. hd. 
Ungeziefer und darüber au^pikrlicli Dirk I. 1 1 f.. Scii». IV. 229. 

2?/5m 1. wie i*fem, 2. rtoWn. V.iL Sca». IV. 228. 
WtlMl. Iii;**. 

ZtßgCrlt: n. (Äin^i^r.) der kleine Finqer, 

Ztllter W. ». »ililrr. 

zillc, zilfft, Zill n (. kinntr Sathen , A'j/t/i , /mit. üslerr. 
Ii'. IV. •2^.1, Hur. III. 331J. I,<,(i. 1 IT. 
Zimmer, zimbcr m, wie hd., doth dafOr lieber stube. f» 
dir MJ. filaMm. wnWkl mm mMr tiBiner /«dW««a<aMMrf«, 



köhtn» GtbäHit, iMinlaaMr, ireMfortiiiteii*. foi. Sem. 
IV. 261. 

zinginggar m. UMmt Hoiueft; lingingrln Fft. gern« trin- 
ken. ScB*. IV. 2T.1 : linkinki-r, anfanijende Trunkenheit. 

zinJc'n m. dim. zink«le, t'eltange , t'ettbldsehen , zinket, 
zinlvc'If't <id;. damit vernehenf »o mmk t§», Scw> IT. M9.' 

Zins m. das Gesimse. 

zinz ln, emi'lindfam, zimfferlich Ihun, sehr emp/indhch letn ; 
ziDzIft, zinzilct adj., empfindlich, timpferlich; mkd. zinzelelit, 
tuiüt, «MIM.' 

Von ir linrclfhlpn ^^n•lt 

1,01111 i:iiki-l, (1^^ <lij must 

ir inuni «or ltej>« Uia gekiui 

dem nianecUchea w1IM| MaiM. LT. 16. 

s. üwu und Sem. IV. 116. 
zgrfm. düakiiprt, SfUu, ipilaat BiA^ UriM» WvMip- 

toiffü; tipMweis, kleinweise} figM. für Natt, (biti^Mlpa 
Aarn, trmrig sein; tn pao zipfe neimnen, M dKr Ifoaa. 
(Schi. IV. 279 deutet dieRa. „den Zipf henken lassen" astdirt, 
da zipf auch der Schweif vom Federvieh heisst}. zlpf^t adj. 
ade. suges;.i!:t. mit zlpren rertrAen, flg&rlieh: krilnkiicH, spiit 
aussehend. z:]<r:i2'n, mit llnqedHld harren; TCr^ipfaz n, vor 
Ungeduld rertjeluu u-nlUn ; (rtim. , elKiif verziehen, auftchie- 
ben. zipll'n , t» kletnea Zü^en trinken. Vgl. auch lUixw. 

1. 201. 

Zirr, zirr! Lockruf für Hühner. 

zirbm, zirb l f. die ZirhtMefer, piaw umkn t, Akw'l 
a. Zirbrlaüste. Scn«. IV. 2S4, 2S&. 

tt^isch-n, tschischggTt , brennen, außniitem, aufleucK- 
Ifll, es bimlazt da»t et lei Udiisdigg^t ; tirol. Uchitseben 

2. IT. 453. 

xitH f. (Ok. SlaimR.) ein IdngUeker Bandkub, mla, 
oflcUs. Sera. IT. 166. tistd, Ktn*, £Mt. ACbMJMlilwi 
L 95, 10. 

xHtergrAts n. Rrim media L 

zilzln Vb. taudern, langsam arbeiten; zitz'ltreis, klein- 
weise. ScBM. IV. 207: zezcio, »treuen ; tgl, tOfQ unter ze. 

Ii 

Zltin II. Same emet BergMUM^ (ML); «felMdll ltt9. 
slap. IFiMter/a/< (MiMoz.). 
JBm^ m. llaaM äMt WUdn («Mb 

zo 

ischd, tscMf Ruf an Ziegen und Kak». 

zöffer: wa»5eriecbter uder züfler, d» BMtf HawililHla 
ordg. tu Villaeh a. 1635; tgl. zuber. 

Zögg. Zögff.' Ruf an Kühe (Mth.). 

SUtgfl, Uekogg'l f. BaitMkaki laehoorlo» i» Baluduthem 
gakaa. JIM. wkel «N|iMa Ün, T. 616, UtL Mccoh», alaa. 
taUä Jam. t»% Mr. ncM Sera. IT, m. 

Uehofgn lOm. fh. im usmiaan Soeben «riUUM, mnAi« 
lieh zu Werke gehen ; tschögg ^1 a (on ' wird dem Kinde bei 
Tische sugerufen. tscliugg und tschogger m. der mreinlieh 
arbrUet etc. tsriMiL-k'rieli n. coli, 

zolpe m. tiri/v / rrtiiei , schwerts , auch gefiitkta Gewand; 
z':'lp>;t, d.unu inl.leidet. ScBI. IV. 166: Ktlp, IMS »«» 
ci.'iCMi 'frinr/icri, Jütfirl. 

Ziiri/u/f/ II m. (1/4. Steierm.) der [iraht ; t"j/. t^clLingRerle. 

Zop/' 'm. ilim. xüpM IM* hd.; schräl'lzGpf {Drtk.) verfilUe 
liinf. {Sit.) tim Fakrtagauff, topfn, H^a* 

Zvtife machen, fltthlen. 

f^trM^, dieZdpfehen der Fichen" (Vf.); tgL tadnwtadie. 

zarnnm. rfm. ianidle,in</kd. Zam; ■oamtumiaiertoof» 
tonn, t$ MaU mids, adhiwnf «ilak i da Uat mar lann 
gilftD » Miel gtkrtnät, beteidi^; abtaL atar tnora soam, « 
utdriml aüek. Mkd. dai itiinir ton, wb (not «a nm, 
das enümt mkk. Scai. IV. 16». 

zOsek'n eekw. Vb. trMeppend geha», abum okdiiOach'«. 

SCHH. IV. 2S9; z<'Scli<<n. ziihi-n, tcU lff m, ttUttdanU BPR*. 

I. 201: züscbiTL ; i. zii-i-tm. 

ZOUig , Zont n. ZOttcn f. dim. zOt l, I. La; i -n . Ti-tien, 
wie liftder; 2. ytur. zutlrii , knrchcndi'^ GeftränfJi , kmehols. 
zi.K.u Ii, znlUicli, znll.!<:li u. eoll. für solrhet i'.eslrüppe {s. lelle). 

3. scktechie, iaderiiche Weibtj'tntun ; tunächtt wohl mU Betug 
auf strrissene Kleider — zouCn. 

zoutist adj, adt, aoU loaco; soat'lo, iott*la, i. m 
tonten «iMlerikaopM; aartfcMÜck ßr palt*, lott'lkmt. 
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Smitriraut , ^uerkohl \ uinmrnouflo , ttgterm. Vgl. Sc««. 
IV. 2 96 und lettehi ('fi Siniflic. ich icttcllc il>m PürlT zu 
(Keur. II n); bei Geju« t. Ü.: DtdiMUwn (iM. II. 2T). 
VocaA. z oi: pieteriM, tottflll: pMariM. ffL nch ZtnnC 
» BtmI 4S«'. 

tn 

SU«, Ztl^ tdj. adv. Kai zu, -.f sfA/'u.u'ii is! ; a moe lür, a 
tUO'a fenstcr, tuu die tur tau'. aluiUch audt bmr. $ck»b- 
IV. 213, S. AU Präpotilion lautet das Wort: 

n, Ii; «i ini«r A»r(<<t<' •» Cmfonii«» ml 

vplifgi ItKlii ttto, «loUion, inoUltn, xnolBcni; »um^r, 
soohfr, to». Sem. IV. f. .... 

Uandh^heu : ahi. zuipar (zveUrigiga, vmA Clspir, StlMr, «mk 

Jrdgjfff.v (JfY'ift- Oa«»»»' »^*t S«». IV. SIT. 

zücht n ichw. \'b. Vieh (irvsszuhen ; zücbtrr m. ein sflbtl 
geio^tiui lUuilhur. y>)l. Seil«. IV. 247, S. 551; t. *u« 1. 

züchtig-n, einen ozi.c litig- n, ihm Verdruit madkm (OrM). 

tüek, zück! Zuruf an jurif;e Pfrrdf (JflAJ. 

zück «. Ochtenname; zuckLi /. hulnuiiie , zuckLc n. 7.ir- 
dCMMM«. (ttckale /. Kuh mit tiuem ueisten ^tiretfen über 
4m Htkm (JTtt.). 

IMtkuiH tHten«. ton zuckeo, xilitm, vibrieren ; vgl. tokaz n 
wmi Scia. IV. 325. 

tschugg m. üt Mmu Okrealt (ßrlk.); ImIuucIi. 

tschugg n tckm. Vb. (Kind$p.) ritoot, httkm, wdtrtwliugg a. 

zutjijcr w. Zutker, dim. iQgperle, ß^nAoa; lanoi^iHl'i n. 
brauner Zucker, autk prustiugvir t/cnanM; SOOeHCMlifi » 
zuker von ("andi Tue. 

2«(/ m. /'/luyslanijc, tiura» ^Mogen »irrf. 

ZUge tri. tiim. zn^ik-, «ler Jf(M0dniAfc 

Diu P«r deio vaiar «Maa bIi aahi aeblbn 

■Od «Sa Siar fs «Mar kr bap I uDtwau Ihttd. 

zügin tchw. Vh. n« xflcibt-0 , «i^Waftaif umb auck «in 
Por süerl zu enüglen Yittr. 1611. ifl|1ar M. OekMiHHHiw; 

zQgele, zügfli l '/untf an OcA»n (.WfA.). 

ZÜgltr, (luszügkr heiutn dte Eltern, venn der Sohn bereits 
die Wtrthschafl übernommen hat; s. ziccU n. 

tSchuUe m. f. 1. ungesekickler dummer Mensch; vgl. zoll, 
zollch 6« Scna. IV. 253, 255 ; tiroL Uclialle, t!M:ki1lU^ umgc- 
«cMdUci Vtib. Z. IV. 454. 1. Othienname. 

fli. {Gk. SWam.) <te SMct, ntif m» «Ami/ ap'. 



MH^, hnnuzunge, Wulfenia carinthiaea Jacq. 
tschunggn Vb, maulen, brummend setntn Unwillen 

(Ucbuoggacb) iusitm, nrücAoi denZiknen murmein ; Ucbiingg .t, 
t8chunggil«t a«^. «da.wwW«, IM jeinml; Ardatiick (iM*.). 
Ischunggile «. alfM liei/iwrfM Wd*. f^l. UcUnWO- . . 

ZWitSl ad*, sehr, ganz, Ai» ist zi lUUi guo«, da piM n 
zunzi z'niclit ; bair. zcnz , lu Ende, gatu ze ende* Sem. 

IV. 216. V.;/. (j'cjriim- III. U", 

tunz'hi f iit tiic WLiis lii, ji;r/ijfitr n , immer ein und dte- 
idlu- .Stit'if frr'j/ifien. V,ji. Scu«. IV. iTö. 

zurre f. ätm. zurri, grosser Sack n n qrutw Lfiwra'i'i ; 
struazurre, leckzurre elc. slov. sura J*«v. i- ''. 

Uehttrtsche m. dim. luchürtsch l, FrucMsapfe» an Aai/.(- 
üritlhlhnwf am Maisstengel; cimb. »umo, tscliurt^clio, tun. 
Ulacbcfl Sem. JV.»»6. Www. S»': schurke: <iro<. Uchur- 

ttcben Z. IV. «<. „ ^ 

tdnuch m. i. älfitiigtr, uN^eicAMtor JfMuft, S. ««vma 
Mit ymgik^iaUf Haaren (Drlh.), t. Mtai todni||, ütOtm* 

Okreule (örtA.). 
ttchusciule n. iKindsp.) »u/m; S. 5SS: nid, wetbbcke 

ZUSl f. sMecliU-i Wahsbiid, iiduiU überhaupt. ScB«. 
IV. 2S». 

Uhutschn, Sfbeof'nni von Oitsclrn (A'ini/s/r .) iu-jei», 
teUafen. 

tschuttra, tscIiHlUr f. Aur tu/I<w«A« , Reueßaieaei shv. 
Mara i*>ii. 13^*. 

züz£, tüz i m. im. »ftsiic, mit «<Mf aftwm gefiUUr 
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Sawjiappen , zuz'ln, dtms ttuftn, maifM ■■■■»■■f ■! 
m. Nom. a^., zuzlacb n. catd miin m 
t&ten? t/oJ. ciucdore, «auf« Iw tM, Scu. IP. MS| 
IV. fl. 

zwa 

slfocArn icAw. Ft. heimlich wegnehmen, suhloi. bcm. 
IV. 300. 

tschwägge m. der Ikoge Udiwkgge, dar Kü<«i/Safir; iji. 
rfdi torige. 

»Mlfit «ia «Urlo. Scw. IV. M. 

zwe 

SMK^eiV zm^/m. SUpt j^Nttar; admoalcnirkk, «aiil 
di« SeAusIcr die Stktm m ita Läummagibt. Seni;]V.>H. 

tschweagg-n, ttchtveagffwn, anliclani, jammen, 
tscbweaggar, Uchweaggazar m. «oni. «j. «ad Wnmalija 

sdtetn. Isrliwi'agK'U Ii ». cij/(. 

CH"(/, zffoa, zwcan, zwtaiui it'ie AJ. iirei. Unlersekui 
da Gt:^chiirl\tff ist iiichi mehr fühlbar: zwoan, z«euiij u« 
das alle miisf. , zHua JiiJ fem. und z»a dm nfu(. , mAJ 
ZWl^nr, zvu'i, zwei. Sc.fl«. IV. 2U7. 

zweiä n. pi. zweider, dim. zweid'l, tweil, der Zweig ; zu zan. 
Schi. IV. 302. zweid lo si', lieft mttfßm, m Imvc au- 
ifytmdtTgektn, sich spotte». 

Ut^W^ldern, unpissHA, hrMUk tachw^lderf l «4 
MvdUlic*, VgU «M. twelBO, dUL tvdat, a«* «tfMM^ 
MiiM mu. 

zwtfrch ad}, «da. fiier, fiMrfliar. Scbl IV. SM. 
ZKCSch^e f.wkkä. Zttätehk«. Sem. IV. «to. 

swi 

u. IV. 110. 

nvieft-n i. trf« ftd. decft kdu/iger pitselin. t. mit i 

Zange etwas z. 0. A'd9r/ AfrauzztcAen. t. liM iM Xlfin 
SU spielen, wttbei jeder Spieler drei IbuHM tiML ifamftl 
odj. ade. sdiurieng, sväfM^ Wf/L SCM. IV. lOt. 

Ztvider s. wni. r. 

zwif l m. U ff /iJ. iii> Ztriehel; zwifl'n m' , s. 'i ."i Thnle 
zerlegen, spnllrn ; einen iwifl n. ijunlen, fieinujeri. Scu«. ii J9J. 

Zwill'H .ic/iu'. rii. /:!ul schreien, heulen, aus Schrecien 
Furths; zwiJl'r m. jif z» iiier tuoa. zwitütcli n. »U. ; » 
tfuelleo? 

ZKimhl ». ZintUngskind, fhr. swindlan. Sca». IV. 
ßkrt am aus Voc t. t4l>: swindKnB yamri; oAd. zulocliiu. 
MM dm adi» zninel gebildet (Gramm. IL SMh i» dn-Mni* 
ort fä 4k MMsung iog ^anz md m dtr a «rt 
rin unorgan, d. 

zwiri m. ein treifach sich Ihtitender Asl, Imeig ; af i*til'i. 
si,-/( iiu>eiiia>uierlheiien. sj^illen ; uvUIf'l a,Ij. iirfr. rwil/i«/l'|l : 
zisisli'l lnTsdiau^ », bhnsein. Ahä. zuisiiuhl. Seil«. IV. 3»», 
S. ZrtiiSPl, Reikw. I. 20 6. Vgl. das fvl.jemie. 

ztvist n fchie. Vh iwei Fdrlen susammeiiärrlien - )r.<«f», 
jfii /uini 7.Hi"l"ii. 

zwitschfi, wie |iiUcb'a, zvicim, kneipen, zmlids n. der 
Emdnuk, dr beim swilsebu ^mmÄ «iML 



zwo 

ziviihe f. ItaiitM, ttaf. lUiibo, ttm 
zwvlfa wie M. iuli;^; naolbr 

IV. 9»4. 



orat. libtb. Din ««» 
N. df« Z«M/fe. Scn 



zwu 

snn/nii, verzwunzt adj. adv. i. gma^, »«uj), «rtiV 
j.elt; vgl. wonzik. sc.'ietmisrh, abgtlfidbm, »"WOTWimt 
kearl. VjfL mhd. zwUueo, blmseln: 
iwioia iob hidla. Ji gwaiba teb Ulla wm$u bat. Vaum. Ifc ^ 

/uiir. venwüozen , vertogea, «M iM iii |mll l d lf w mi 4f 
Mien«. Sem. iV. 301. 
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Hirten- und DreiUtnigspiel 

Heili^eabliit im Htflltliale. 



Personen: En^ol. Maria, Joseph, Knni^ TTcrodes, Kiinig 
Ka»per, Känig Meichori, Küni^ VV aiUtauscr ; Joü i, 
Rüep 1 und Simb'l , Hirtra ; rin Schringdehrter, ein 
Hanlweichsbundi, drei Rauber, cia Kedieoler. 

I. iutMU, 

Engel. 

Goad, Fried und Heil von Gott aUeio, 
die wier alUüer venaoiincU seint 
wier apil*ii «in gebüiche Uistori, 
die da gehört ni GoUes Glon, 
und dieses Stuck gar sehen enlhllt: 
drei Hirten auf dem freien Fdl, 
'drei Könige aus Orient, 
die bel>en's an dem Stern erkennU 
sie opiem ihren reichen Soll, 
Weinrauch. Mieren und locb rothes QoU 
Dnimli schweiget slill, das ist neiD IKtt, 
daM keiner «cfa verirret niL 

II. MUHL 

Maria. 

Ach Enchaffer und mein Gott, 
wie eritan ich dein Geholt 
Tag und Nacht will ich mich n^ßcheo, 
der Andacht mich xu uoterzicben, 
ud die Sonde eleu xu fliäien. 

III. Anltrltt. 

Engel 
Auve Maria, jungfrSuIicbe 2iw, 
du bist voller Gnaden, der Herr ist mit dier ; 
ein ganx neue Botschaft, ein unerbürts Ding 
von der hhaUecheii Hohtit dier Gabriel liringL 

Varia. 

Ach fintf, was wollen die Wort und der Schein, 
wer Will zu mier kununen in's Zimmer iuTciii ? 
Die TbOr iet verschtossen, die Penslcr sind xue, 
wer lat» der nieb stört in der olcbtlicben Ruef 

En gel. 

Nicht fllrcht dich Maria, es geschieht dier kein Leid, 
ich bin n dier knonwii, veritOnd groaie Freud» 
lane, Uni. Wk 



(la<s du solst entpfangen und tragen ein Sohn 
nach menachlicb Verlangen vil tauaend Jahr acbon. 

Bta ri a. 

Wie kann das geschehen, ich kenn keinen Mann, 
win lieber vergehen, ab tragen einen Seha; 

liab ich doch geschworen mein Jnngfraaschaft Gott, 
bin darxue geboren, verbleib's biss in Tot. 

EngeL 

Gleichwie die sehen BlaaMB der Huu sehen «getzt, 
Wirt GoU in dich knBuneu. dn Ueibat unerieizL 

Varia. 

Sich, ich bm ein Pii rn rin des Herrn, 
nier geechech nach seinem Wort. 

1? • iiBillti 

Joaeph. 

So oft ich Maria erblicke 

acheiflt sie in dm andern Geschicke; 

es triA Oberein, 

dass sie in der HofTnung wird sein. 

Das tauert mich über die Massen, 

ieh aeheidc von ihr und wUl sie Teclaawii, 

ich werde mich sechen umb, 

dass ich ein Zimmerarbeit bekomb. 

EngeL 

leeeph, Sohn Davids, hOre mich n, 

der du dm Willen Gülios nicht hast gethaii; 

was in Maria tbuet prangen, 

hat «ie Tom M. Geiste entpfangen. 

tliuc dich mit Maria öben 

in GoUes Willen eigttben. 

Ißagii ab. Halte lanii.) 

Joaeph. 

0 Maria verxeicbe mirr doch 
dass ich dich belrUebet so hoch ; 
idi war wfflena, dich n verlaasen, 
xa liorhrn ein fremde Strassen. 
Veneiche mier Mana rein, 
ich will deii Inner Dlfner aetnl 

la 
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Maria. 

Stdi aof • lidrttt Joscpli mein, 
Ttrzieb«ii mU dier «ttei idiit 



Joseph. 

Sei liorbjrplnlt im hügslori Thron, 

Ehre &ei «leui Valur uml dem Sobn. 

(IMte ib.) 



Hantwerehsbnrteb. 

Kumb hör von fr^oibdcn LAndcB» 
bin inUeil von meiner BeM» 
bän 4' vU ausgeständen 
bei videm Schnee und Eis. 
Bin weit herumb gclollcn, 
keiii HOrbrig angclroflcn, 
die Rieht schon xuecher acUeiclil* 
die Ilörbrifr mier ent%veichl. 

r bin an~ irmer llAntwcrchsmöo, 
der Hut kaiT üirbf t kricfn kk», 

li^f (Iiirrh vil Borp und ThiiI 
durch Schauerwülicr und DunnerliBäll, 
Itf i' dm PUts woU auf und nider 
bcltcrs Broat und vpik.lf c-i niJcr; 
nimb i' *« zwä, drei Kreuzer ein 
gib r r dem Wirt fr a' SeU'l Weia. 
Hi' dcuchl, es kunipt der HCTT Wilt ''. 
Guel n Taf{ Uerr Wirt! 

Wiru 

Fvent mi* lebr, 

Gott giUesai de» Herrn, was ist sein BaigebrnT 

Ii a n t w. 

r ui^clii b4ll gern beim Uerm Win einiiekr-n. 
Wirt. 

Wdan, wflu der Harr braf GeU hü. 
Hafttw. 

tt I kaiT Pfenning nnd kaiT H<II«rl 

Win. 

Schert iok hinau$, ilir Spittfilerl 

wer W Gell nit häl, Limb aus 

nnd likss mi' ungeschour'n ; 

ich bleib a" Wirt in moiiicm H^ih». 

hhn an srtlchem fi'sinil sclioii g uae .crlourn. 

Joseph und Maria kuuimen: 

Wir Ibttan bUlen« ob der Herr Wirt 
nicht hat mbanen? 

Wirt. 

r biet freili' woU zu bauen 

Ibur ao anf Giind'l ist nii in trautn. 

Joseph. 

0 Wetblacbem o Vatorslat 
dein G'scUecht ist nngckuninien, 
von wannen einst der Daviistamm 
sein Ursprung hat genumment 

Uaria. 

Wir bitten Dich, erbamie dich, 



die Nacbt anbricht, Verstoss uns nicht, 
«itt Ortlein oos rergnnn! 

Win. 
Wtes nix dervoBf 

Joseph. 

Die letst« Bitt abachlag uns nit, 
and lasset eueb erweichen, 

tliuet uns armen bedrängten 
ein ürtlein doch verieichenl 

Wirt. 

liehls luuaus zum Tiiorc ball 
und Ihnets der Spur nacbgehen, 

ilir \v<TiU'N (iinU'ii einen Stall, 
don ivuni ihr uiitcrälcbcu! 

Maria und Joseph. 
Seh5n Dankl em Stall der soll \ 

der Sügen Gottes ist schon bestellt, 
der heuole Kackt soU kummeo d«r Wdt, 
will aeboB gabaran wardaii. 

Wirt 

So gchts mer halt fast alle stunt, 

i' hinn mi' kaum derwörn, 

an ieder Gteissner and Bettdhont 

der will L;i niicr eiiiküi-n. 

Ka" Ziiuuwir mehr bd mier ist lear, 

BOT fltt*s ist ausgeniimmen, 

dort kinn vericicht » reicher Haarr 

in Gnad*n anterkummcn. 

Hin in mmta Keller i* ti! Bier und Wdn, 

i' gab'S nit hear, und mjIl s umb 1000 Thalat 

Hai) i' 7.11 wt-nig Ilit-r und Wein, 

di mach i' kine i*Haus-n, 

di gieu r glei* braf WiMar drain, 

düa mnaia hiOhk haua*n. 

II. ABlktg, 

S i m b ' 1. 
Ei, dort iff grüeaer Heid*B 
Steht a" mäcbti' schUener Stock, 
dort vnlli' nii' hinsdtrn 
und Dick'n mein dem'asnen Rock. 
Und an F*Vl'n ]ika i' &' ba mier 
und di« Nadi stockt am Huet, 
bit mem g*llch*n 's N4chpers Diera 
ei lum fli^*n iai guet. 
Wixi, wäxi meinen Ffld-n. 
mhch i' mier an~ Knopf darin, 
hilf na' du niei' bebe Nid'l. 
diaa f heant bräf fliok-n Itin. 

JncM. 

Bue auf! gehuicr nun» smg'! 
Simb-I. 
War* acbon k' mitatimar. 

Alle swl. 

Wi^nn i"-s glei' a' Scblfer Inn 
lUo i' s dou' mein froab'o Sinn, 



L/'iyiii 
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so hhn 1 düu' & üüUaiis Lob'ti, 
das mit Lust und Freud umbgOli n ; 
dnimb wcdis l i mein ScIiftfersUb 
nöl mit Krön uud Zepler ib. 

Jod-L 
r hear a" srhucn-s G-sing» 
dis durch'n Wäll ist ging, 
ja bopsasa, ju liüsasa I 
M gAi mvT Obenprung. 

11l«p*l. 

(Irfiess di' Göll Brueder Simb'I, 
r will dier x' G'M'a ueos üaf, 
ja hopsna« ju httoui I 
nuen 4' uens tlbcr<;priagl 

Sim 

r her a~ schUcncs Scbflfersg'siUig 
woO in dem Schilfen Hans, 

ja hopsasa, ju büsasa, 
d«r Cbmpnmg ist aus! 

Jod-l. 

BnelHiia, htcts log mcr um ^dMn 

in Gotzniini zu niiscrn Scliarti, 
klUnpt der Wolf und sUehli a~ Lilmm, 
io ad*« in Girtlas Niml 

|<!la tcktoliM.) 

Engelslimb (bimtnn v«ni«ck). 

Auf, auf ibr Hirten kumt horbci, 
verlasset eure Herde glei'l • 
Keiner soll skb bier vcrweilea 
Ifeioeni Wnnsche nachzueilen, 
lauft nach Wclblacbcm g'schwint, 
grtleaat die Miicier und das Kinll 

Jodl. 

Bue, so treib umma' die Lätnplan zu mter, 
i* faän ja nöt Zeit umnic' z'gcben zu dier; 
umb und umb brinti, umb und luob singln, 
i' sich Dind&tcht kttd' Fdtja* 
md dfauuwoU bniit*al 

Engelalinb («la Mbw). 

Büep-1. 

Foti taoaent achlapramenti 
hin r kennt kne* Bne nOt hlb'n, 

wer singt d^nn, wer pfeift d^^nn, 

wer tbucl die lUrpf'n scblig'o? 

r hcar jä in Ltlfl*n «0 sditien nrasioicr'n, 

wäs iniirss (li'nn ln-iint passicrn? 

es muess ja 'm Gollvita' »er NimenBlig »ein^ 

dlis d* Bsg«! io Hiinb*! ai* ao atflU'n cini 

lod-1. 

Hearat M die Nichperibueb'D advaint 

Eogelstimb (wie Obau). 

Simb'I. 

Ist mein Oad die N4cht so läa^, 
iat D01I* vW wxfv hWf 
Mn TiArht'n hirle Brock'D g<l8e*n 
druck' nt mi' uou' twue; 
SpeddnOd'l« Bttltemili* und Ka0l^ 



dicke Miliehuigurl drein, 
es k^ti Dil andenter aein 
der lUig'n thuet mcr weh I 

E n j: c I i-.jiii 
Auf, auf itir llirit ii konibt herbei, 
verlasset eure Schlferei, 
keiner soll sieh hier verweilen, 
uitiiueiM \Vuu!it-he nach zu eilen I 
Ich sag euch was Angencbms, 
knrn7)t und I.tuft nach Wcthlachcin, 
W ellilai heil) ist jener Ort 
wo gcbom das ewige Wort, 
Scchet an den Ilimmeisglanz 
und den scbUnen Stemeulanz 1 
Auf. auf ihr Uirten und scUaA ait ein. 
CS i§t ;?eborn ein Kiiuklein, 
war dieses Kindlcin uii geborn, 
ao wflr die ganaa Wdt verioni. 

Jodl. 

He, s-?!7 'l'i g-ÜflfT'ltrr I5tir, 

wie kumpt uia~ d^nn eppa' zum kind'l dazixe? 

Engel. 
Geh hin nach Wethiacbem, 

zwiseliLMi Ox und öselcin 

wird diC grosse Freude sein. 

dai gleich« Lied, das iiDt<>r Mr. I. au« Si. Geriraudi miigt* 
ihaUt wird, M««: «Mw uiwr dia S%ttk'a i*chl ««rnaaT.) 

Jod*l. 

BlMip^ aobt g*aohwiat aabteh*ftl*j 

Rttep'1. 
Wäs d^n^ (lincnT 

Jod-l. 

DIss de na' schläl'u mägstl ^ 

Ra«p*L 
r achUf acbuen. 

Jodl. 
Geh mit mier iff die Weid, 
aehang wia tOr Huiik geit, 
iat helliMlitwiebinnigt 

RfK-p-l. 
WÄ8 wÄr dis? 

Jod-l. 

Die Muaik g>wlrt aohnen langt 

Rtl ep-l. 
r hcar nicht! 
Jod'L 

IVinb der Pfeif-n i' nul dier. 

RUep-1. 
Uib's schucn k'hcbt. 

Jod-l. 
Ba aingent die Eng-l ob*n, 

soll sein a' Kinl gcborn, 
v/im'a der Messias wir! 

Racp'l. 
DÜa wir t«rl 



*) VgL Welnheld p. «1. 
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Eng l hin i' g'steh'n aif gintn ^aD^n, 
£ Thuel senl g'floug'o, tf* Thuel seat g*Uiii'ii; 
iott-B g*Mhwbt Meb WetUadieD qirin^. 
und dem Kint uT OpCer brin^. 

Simb'l. 
Selb'n tirfmer ntft verweil'n, 
mScMmer g-sdnrint nm Kind'l «Aul 

Bflep'L 

Simbcrl geh na' Ju vorün 
hast die aoi^eflickie Jopp'o kul 

Lied. 

Unscrn Nichpenteatu 

mfleu'n mier» andeat'n, 

fteM h£ UM i" Feicta* beont i«; 

und >ö soU*!! nmami', 

Ai&s a" Post is kcranf, 

dO Ttnicherl uds ja fani gswiMt, 

dass tmn Trott im Krtcki 

unser Iliiub lldlt-l 

herabgescbickt seia Soho, 

der den Toad wirt htekm 

und den ToiM krink-n, 

und um MIe gltlckli' mäch'o kia. 

SoU'ü vom Schlhf aiifsticn 

und nach Wclhbchcm gien, 

pntzts brik AIlu nill und :iaubcr ail( 

als w6nn"s zum Kirrta' solls, 

woda' tünz-n wolta, 

woda' giengfts ippa' zu der Taut 

Hoults den WOberhlns I 

und den Jlgerfrinz'l 

und den Simbede bia fiam; 

und den Omdiirt't 

mit 5eim Bix'obArt'l, 

der soll k' baleib nOl bI«b*B aiM. 

Und die Husikanfn 

wenn ae aast verhinl'n, 

da vergOssts mcr jjk btüib« oil. 

ohne Geig'nmilsi' 

is j4 gär nOl lusU', 

d^nn <^h rücrt s« Jik kuf aeittiga Gilt; 

und die IValschekgeig'^n 

und die scbflene Pfeif'D 

und (kn groass'n Sumpaia^ 

uud das l'fcifallül'l, 

niit'n üikckabrOt'l 

.in«! (If'ii Tiirl-lsÄck hiUri 

Die ^t n Weiba' soUn 

V bUt nkha' trotlii. 

däss mi" nöl z K^ng wärt-n tdrf iff aS; 

kOnaent sunst woU laurn, 

aolt*ii a* b«aiil I* MbaauTn, 

d^n^ sc wiss'nt ji llOl w4lg*D wO: 

die Ute M&rgarel-l 

und di« Liaabeli 

und die Annamied'l bi dem Bldi» 

die Marienlutz'l 

init'n korz'n SUits'l 

dB aoU Mttdi tt"— — hint'B iiiMdi* 



Toela aiT dar in'a Kaarbi 

und a SrlimMi in's Schearb*! 

nod a" Buitermiir oad an" Kla; 

mninib aoUs nllt fOb*B, 

b^ts ji g'nnc' zum Iflb-n, 

biüiu woU d6nna' g nue' va" sdlUn G'friss ; 

hIblaverlekbtrKtisi 

woda' a" Weihnachlstritz'l 

waA aa' Tjifff töpfl und an' Brein ; 

tbiiei» «a ilauna* mlehn» 

dfcnn mit söUaii !i n 

Rifle^^i'n mier uus ilorfn stüU'o ein. 

\N aua diis hin thuels k<?mma 

Ihoeta die Huet a' nomma, 

seits maniorh' alle umb und ninb; 

ÜiueU unk frcuDtli' buck'n 

mit'n Kopf kn ruck'n, 

teils na' dorfn aber klne Stuni; 

IMlls dem Kint zu Fuess'n 

thuets es freunlli' grUess'n, 

kligu aiT ieder »eine b'nmdre Not» 

er wird oni derhearn, 

was ma' tbClen begcarn, 

denn er is ja unser Hear nnd Gott. 

AA'n wöUma' fl£cb'n 

dlM mer »n kOnnan i<di*B* 

w^nn er einst in Himb'l ob'ft k; 

dass n>$r g-aont verbkibn 

knene Vnmm trnb'n 

und nOt dorl'n kuumen in die Sahniia ; 

winn er das kinn mlcb'Ut 

kanaa**nicr sebra llcbni, 

äil*n gehts schon rür und losti' mt» 

roiig der Toad schon känuna' 

mig nna wecha nten« 

Uiniwr diw* vom TaiN anUl acbon a~ Itue. 

(AMa ab.) 

OlM Wnure Pedim aar. Die nineo mii dm OfArSliiw fm 

Was raier Arne Hirt*n hib*B 

bringen mier mit diescii fialrn 
nnsern Deam zu verealirn. 

iod-L 

r bring in an" Kabert d* SdunUa, 

BlIap'L 
und i' iD aaer fHOWi f Silt, 

Simb'l. 

und \ in an" Säck-1 an" ßretn 
g'hearl säml'n Säck-1 dein t 

Maria. 

Wtt üur den Kind'l thuet verehrn 
dalhr wM*b amcb den Hinimd g*wlhra. 

Lied. • 

So scbUen is' kuen's geborn 
wie das Kint« 

'as äff an Heu uniMa Kg*!, 
is' recht Sant. 
l'wai'diAlIiialirHrip 
ob f 'a nil umt IM Mgr"* 
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rbiMa^nehtaFrawir 
„Da rOdit g*Mheatl" 

WArtfl'j na" fleissi' auf 
dem kint dem kUo, 
r ww* 1« wid«r huu£ 
vnd aoeeh es him. 

Geh i' ztim Stäli hinaus 
r^ckt-s seina Uinlko aiu, 
es Wirt schon dink'niMo. 
luier biu-n schon. 
0 liebes Jesuiein 
M'oiAe Bill, 

wenn mer \or GoU §nebgW 

ventou ans mit 

wenn mer mflessm I0g*hnb 

a' länge Reclicnschäfl, 
Uiue uns dort gnldi' sein 
o Icsuldnl 

Bieti Ulan an' idraen wMa* unknarDt 
4m Ktet wii4 UM sei* Gold beadwsral 

DL Mm§, 

Herodes. 
Ich Kflnig Herodes in Juds nITcin 
«ergleiche mich mit dem Ilimmcisscheio ; 
kcia Fonl anf Erden ist nicr glsidi. 
mein An^ sieht durch das Volkemieb* 
alles was besteht im iudeoiant 
ra Lant und NOr ist mler iidwat. ' 
Alle Volker neigcnt sich vor meinem Um, 
Forcbt und Zittern stückt sie an. 

(TrompetCMigu fwn mumo.) 

Wie. was ist das tür ein trompeten nad pfirito» 
oder wil! rlnp Feint mein Palast angreifen? 
Da wiri niclil getrommelt und gepfiHbn, 
ijhkb Wirt tn dett Waftn gegrilhBt • 

Bedienter. 

Euer Majc<)i!ft, es ist anliwiiiMn nach Bnf 

eine gar seltsame Sach, 

es find drei Klinig ang'Iangl, 

war weiaa» wober, ans wdUeikant Lant. 

Herodes. 
Was wOUcnt sie befehlen hier? 
R c d i 0 n l e r. 
Haben euer Maje&ui nur guelen Muet 
dnreh guete Andens luma die Saelt werden 8«al. 

Herodes. 

Du hast raier gegObcn ^nieten Rai, 
ich will dier folgen in der That. 

Bedienter. 
Iner Ifatjosutt sie sind tnm Anfiritt benUr 

• Herodes. 
Hciss sie zu micr lipn'in, 
damit sie nicht laug <trnu$sen sein. 

Drei Kunig. 
Kanig Herodes, wicr wllosclien dier 
vü Gifidi ond riid and Fraiul aUhier, 



m 

Üiue uns die Bitt gewithreo, 
wiUftiire nnsam B^ijelven ( 

Herodes. 

Ah euer Diener, was ihr verlangen ifnint, 
nach euenu Wunsch und Uerxen&muet; 
ihr werdet von der Reis ermfledet aen, 
^bt aiier die Bbre inebM QOel an aafa. 

Kasper. 
Dass ich wol die Warheit sag, 
ist benote srbon der dreizehnte Tag, 
das; wirr aus unscrm Lant gereist; 
wier haben einen Stern gesehn, 
der anf ein grossen Kanig weist. 

Herodes. 

So ein Stern ist mier unbekant, 
man hat ihn nie gesehn im Judenlant ; 
doch will ich die Schriflgelehrten fragen, 
was hiervon ihr Schrift ihuet sagen. 
Bedienter geh eilends in den Tempel 
und hol mier ciucu Schnrigelehrten, 
dieser uns aulklxr und Unterricht, 
was die Bibel von dem neuen Ktoig spriebt 

Schriftgelebrter. 
Enre Majestät ist gnadig, mich zu hOre^ 
was Ew. Hilf. beüsUen weiden. 

Herodes. 

Du gelehrter von der Schrift 
diese drei KUnig unterricbt, 
diese drei B^nig bcgehnat n umm 
fon der Gebnrt einee Meaaiaeen. 

Schriftgelchrter. 
Wenn dieser ist geborn, 
so ist er nnser Messias ; 
so stehet es beim Jesaias, 
wovon noch in heutigen T^en 
die Schrill thuct sagen : 
„o Wethlachcm o ödle Slat, 
die gOgen tausent Juden hat» 
in dier kumt herftlr, 
der gani fand ragter.** 
Und wfnn dieser nun geboren ist, 
ilir ibu aucb durleu finden mdst. 

Herodes. 

Nach deiner Antwort bin ich oonteal« *) 
dich glcicli wider nach Hanse went« 
biu deinen Gott spat und früh, 
daayt tdi bleib in Prid md Ruh. 

iSehriDf. ak.) 

Ihr aber, meine liebe Herrn 

thnet roier die Bitt gewihm 

und am Rüclweg bei mier einlehrn, 

ich hab auch des roten Goldes vil, 

was ich dem neuen König opCuv wdL 

Drei Kanig. 

Kfini- Hn-i-J-'s tiiüti deim Begehrn 
Wüllen wier fernen bei dier aiokebm. 

•) kideat Bs. 
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Ii e r 0 d c s. 

Siechet fort tar vofgenomu Sttawen. 
Gott wirt «neli in kein Ungldck UUcQ biMn. 

Drei K il ii i g. 

Wolaa, woian! so wollen wier-s ziehen davool 

Herodcs /.um Bedieoleo. 

Aiyeao werd ich reisen aus 
uad lang nicht konunen nach Hans; 
und wann «lie drui Küniy \\ 'u\vv kommen, 
merk wol« was du von sie hast vernommeiu 
Aicier ami« KQnig aoU aüier kdn Haar krinuBaOf 
leiii Hni|rt «nt nodi tamea an meiner Schvrartes- 

klioisenl 

IV. Aufing. 
Drei KUnig. 
0 frBhIichar Tag gans frcadentoS. 

dass ich dich goucgsam loben soll, 
das» du uns solche Wunder erzeigst 
nnd da» Stcrni sa nns bemeigRt. 
Sei hochgelobt im högslcn Thron ! 
die Stat Welblachem secben vriers schon. 
Wier bitten dich o fronuBer Mann, 
tag nna dsD ncugcburnca Kllnig anl 

Joseph. 

Ihr Herren ruckl nechncr herbei, 
das linillMB ligt hier auf dem Ben. 

Drei KOnig. 

0 kleines Kindlcin, groMCr Gntl 

wie histu so verlassen, 

hast dn kdn andre Herbrig nit 

als hier atif olTiier SIimsscmi? 

Ist Ueu dein Thron*) und Stroh dein Kron. 

du Kfinig aller EhrenT 

dicr gebührt eins K.iisers Tliron, 

das kenn ich au dem Sleren ! 

Kam hin von ms die Ueine Gab, 

unser IIlt/ wicr dier auch schenken» 

wier bitten dich o Je»ulein 

Uwe onser stets gedenken t 

Maria. 

Wier sagen «neb Dank Dir die Geschenke ! 

(Kuiiij,'!' ab.) 

Engel. 

Ihr Könige und Ilcrm wo wolt ihr hin? 

Drei Künig. 
Nach Jerusalem hnbcn wicr im Sinn. 
Engel. 

Ihr Könige und Herrn Gott last eoeb aegen 

ihr soll nicht nach Kunig Ilcrodea fingen» 
König Uerodes der will eben 
dem Kindlcin nach dem Lebm slrebok 
Drumb macht euch niif ivt schon Zeit; 
ich hin schon willig und bereit, 
euch stt ftduren in euer Heid)» 
Jruinl) macht «ocb Artig «lliuigldehl 

*) Lohn Ha. 



Dr«i Könige. 
Wier ttlgen nach, geh du voran, 

fähr uns auf unser rechte Bahn, 

Gott woU uns b hüeleu auf der Strassen 

und m kein UndOidi fidlen laaaenl 

(ab,) 

Engel. 

Joseph du Sohn Davits mache dich auf, 
nim's Killt und tlic Mueler im schaeUsten Latt^ 
und flicche nach iügy|iten eben; 
Herodes atrdit don Kint nach dem Lebenl 

Joseph. 

0 Marin eiitremen wier uns von hier, 
damit wier entgehen des Uerodes Sachgier. 

Maria. 
0 ndn Kcbsler JoB^h mein, 
die Biw trirt wol beschwerlich scinl 

Jo s f fi Ii. 

0 Wethlachem o Vaiersuu, 

ich reise nun von hier, 

und auch du kalter VichstaU, 

ich war vergnaegt mit düer. 

Die Bant des Herrn besehOtae euch. 

der Sügeu Gottes wirt nie weidieB. 

lebet wol nun aUzogleich» 

ran S^lnss nns thnet veneiehnnl 

(Steina Cm.) 

Ha ntwerchs barsch. 

0 ihr lieben Leute 

Inst mich pflin mit ench, 

hin her habt ihr micli begleitet« 

bin weg begleit hib eudi. 

Drei Banker (iiNrinrMM h«r*w4 

Haltet ein, ilir niüests uns gOben 
das Gelt oder das Loben! 

Joseph. 

Verschonet doch mich amen Mann, 

der ich kein Kreuzer Gelt nit hau; 
wie auch die Uueter samt dem Kiol, 
dl« vor Hinger aa verschmachten aint. 

2. Rauber. 

Was fangt mau mit so Leuleu an, 
von den luan uix erbeuten kann? 

3. Rauher. 

So kummet her, ihr vroesten Grilieo, 
wier Wüllen euch den Dünger stillen, 
kummet her tu unsre Holen, 
könnet each zu meiner Fm gnsOBen. 

(abN) 

Han Iwerchshurscb. 

0 wol f Gottesgäb, 

dass ich kan' Krtnizer Gelt nit hibl 

Uieten die flauhcr das im Wiut, ' 

dass m meim Tornister em Paar Hosen aini* 

sowie ZW.1 Kreuzer in der Tüsciru 

und t' die Ure Brantweinflisch-o, 

M vrir ich 4' wie diese Lent 

den Binbem Mbon nur Beat; 



• 
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so bin i' aber glackli' drin, 
klimm niiber obae Schlog dervml 

Joseph und Miria (Iwimi«« nu d*a iu«i«ni>. 

Wicr sagen euch Dank Tür die empfkngnon Sp« iscn, 
sagt uns» wo am nügslen hin nach Egypten ist zu 

reisen T 

1. Rauber. 

Geht hinan jenen Punct, 

ilorl Diier ein Baum zu stehen duokt« 



dort werdel ihr sechen Egypienlantt 
was euch biss jetzt Ut uobekant. 

2. Räuber UMH anr iiie Knia). 



0 Herr gedenke mein zugleich, 
wenn du kommen wirst m 
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£Qde. 



DreikSnigspiel 



Flattach im Mdllthale. 



PiT sollen: Hcrodcs, Kasper, Mclrlinri und 
die Uirlcfi Lip l und Lös, «in ticdieoter. 



Bedienter. 
Grüess euch Gott ihr hochgeehrte Ucrra, 
ich woU Air nein Ktinig ein Zimmer begehm, 
ich hitt, ftlr mein Kilnifc ein ^«Hsel derlaiibt, 
er kann ja nit stehen, cm soUiches Uaupl; 
ein Kflnig das M er, das vrisst ihr von eb, 
cini soUichen Kttuig Ihiiets slelmn gnr weh. 
Tboet ihr nur ganz hOfUch von ihm was begelirn, 
er wird endh dafür schon was anders rerebnu 
Ihr kOnigliclie Majestät so kuminet nurliereiap 
ein Sössel soll euch derlaubet sein. 

Uerodes. 
GUldt in diesen l^ns, 
wo ich nun tritte on : 
alles UogUick weich hinaus, 
diss soll eneh sein som Lobn. 
Alle Giiaticn biel icli euch, 
was ihr nur haben wolt, 
saget ihr nur ohne Scheueh. 
was ich endi geben aolL 

(Uta flr«i KOniiro klopfen «a.} 

Bedienter. 
Ihr kUnigiicbe Ibiesttt, 
CS kleiill wir an dar Thflrl 

If er«»i( !'<;. 
Frage, wa>> man suelie hier. 

Üie drei Kfloige. 
Wier kummen her aus Httrgcnlant, ^ 
ans «ricBUlisehem Reich t 



Redienter. 

Sie klimmen her aus orientniischem Reicht 

wie ich euch mueas entdücken, 

einer sieht den Teufel gidch, 

thuc mich darob ersehrücken; 

sie kummeu her aus Hoi^enlaut, 

ein Qniess euch lassen sagen. 

sie scint micr zwar ganz unlx^kant, 

euch wttUen sie umb was (ragen. 

Herodes. 
So lass sie nur berein, 
em Fkaig aol ihnen e^obat sein. 

Redienter. 

So kumt herein ihr bebe drei Hemn, 
mein Kanig thuel euch hrgehren, 
und wcim er euch fragt woher ihr seit, 
antwortet ibm mit Frenntlikcit. 

(Ute drei Küoige komami.] 
If crodes. 
Seil IUI er vviükuiuuien ihr Herrn ail drei, 
an eurer Aukunft ich mich erfreu; 
was liiin^'i ihr micr Zeitung so viel, 
oder woiiin ist euer Ziel? 
Wie icb's vernimb seit ihr von fem, 
micr keiner ist bckant, 
ich glaub ihr seit nur soUiclie ilerrn, 
die mich Wüllen bringen umb mein Laut; 
ja, ja ihr seit kummen lueiu Boich auszuqieehen, 
wie ich jetzt mue» mit Augen secbeo, 
wenn ihr mich wolt bringen umb mein Reieb, 
das rath ich euch wd nit sogleich. 
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I.eib lUMlLalMii ich selbst \iriU wagen, 

mdm sink« Ibdit üii|]cidi«i; 

wenn ihrs nit glaubt, so nv erdet ihll CriUmO 

vielleichl mit herlen Streichen. 

So Met mia batt so Ümn VriH, 

WM «mr llnm unil laiMa utt 

Kasper. 

Ach, ach wie ist mein GemUet so schwer, 

'8 wir besser, wier warn nit kiunmen her; 

dass wier sollen auspcchea aeiB LaM» 

das war Tar uns drei Herrn ein grosse Scbtott 

da wier nun selbst Kttnige sein, 

auch Krön und Zepter fliem, 

dier tat ja nicht zu bilden ein, 

dorch uns was zu verlicm. 

Silber, Golt und Edelstein 

wier nach der Menge züien, 

dem neuen Kanig nur allein 

WMra v«rehren wollen. 

Zu dier ami wir knnmea, eine Radmcht m bolon» 
aag, wo wier Din anbuehen soDen, 

der einst regieren wirt die ganze Welt, 

icb weiis es Tom Engel, der miers eneUl. 

Im Indenlant ein Jungfrau rein 

die soll ihn uns gebaren, 

daromb wier auch berluuameo sein 

denseOMn zo verehren. 

Isaias der grosse Mann 

vü schreibt von diesem Kiot» 

daw oa togar wafMamwi kana 

dorn Henaeben acin« SQnt 

Melchori. 
Ich Kfimg Melchori kumm aus Moigenlant» 
die Slat Kai/a habe ich bewonl ; 
durch wachen and beten hab idn «ritcnat» 

ein Siemen gien^' nv.f iin Oripnl, 
der weist uaa üer m& Judeaiaiit, 
die Strass iii uns twar nbdannt; 
er g«>bt uns immer voren 
bi&& her an dieses Ort, 
jetzt bat er sit Ii verloren, 
wier %visscn niemer fort. 
Doch glaube ich der Prophezei, 
Israel erhücht soll werden, 
dass der Juden Kiinig geboren aei 
erfüllt die ganze Erden, 

Walthauser. 
leb Kflnig Waltbaoser knmm ber ana «rianttBedi— 

Rfliebi 

ich habs erkennet auch sogleich, 
ieh bab bewont Savatb die Sttl 

wo man den Sterrcn gescchenbit; 
darinnen sitst ein Kindelein 
ein Krön auf seinem Haupt, 
ein Kreuz in seinen IT'imlelein. 
Ach, ach ihr Herren schaut, 
driiin wir werden reisen, 
wo dn uns weisen wirst, 
darmtt wir können preisen 
den UiflinM iudenlbnl. 



Berodes. 

Ra^ WelUacben der Jndenstat 

I da sollet ihr hinreisen, 

das xeigt mier der Pro|ili«tatt Bat 

nnd alle unsre Weisen. 

So ziecliL nun hin nach Wethlacbeoi, 

aUdorl werdl ilur ihn erfragen ; 

doch wenn ihr wider kumpt, 

wolt ihr mier alsdann sagen« 

was ihr gesechen habt. 

wie es nil ihn Ibnet stdien, 

weil ihr so lang habt nachgefragt, 

ich selbst will auch hingehen. 

Ibr Herrn ieh bilt mier aus die Gnad, 

die weil es heunt schon abends spat, 

nemJMs verlieb und bleibt« heunt da, 

rdsls morgen fort, wann es ist Tag ; 

i! niit ich thue mein S<-huldikeil. 

reis ich auch mit fori, gib euch das Gleit. 

Kasper. 

Ach, sA vrie ist neia fimflet so schwer, 

'& besser, wier wUrn nit kummen btf t 
Weil er an uns sein Freud nit bat 
bleiben wir nit da, olmol-s aehon spat. 

nnd Wüllen nach Weihlachem fragen, 
man wirt uns äciion ilie Wariieit sagen. 

Melchori 
Hann Heu ist voller Liebesbrunst, 
wann icli kunnt haben diese Gnnal 
die Mueter samt dem Kindelein 
an aeehen, wann^ kunnt möglich sein. 

WftUhauaer. 
Beiaen wier nach Wetblachem, 
alldortcn werden wir schon sidin, 

ob es in dcmc also ist, 
dass der neue Kanig gebom ist; 
nnd wenn wir ihn dorten treffen an, 
ist'S guet für uns, sein wier wol dran. 

(SeMnek.) 

Herodes («prin^t «aO* 
Geht nur bin ibr verzagte Gleiscr 
und sucht, wen ibr verlangt, 
und folget euerm Wcgowciscr, 
der euch hat g'fUert aus Morgcnlant. 
Ist, dass ihr mier die Zeitung bringl; 
dass der König sei geboren dort, 

(wirft 4ta S»bti wtek.) 

idi sdiwOr bei menier Ebr vnd Kling, 

dnrch mich 11 lies werden tot. 
Verfluchte Zeitung hürt man zu dieser Zeil, 
wu mier jetzt haut flirg'schwatst die fremdn Lentl 
Gleich will ich meinen Schriflgclehrten Angin, 
was er zu dieser Mllir wird sagen, 
dass der Kflnif der Inden gebom soft sefai ; 
: ich bin Kilnig der Juden Mml weiss sunst nnb boittl 

IWann die Juden sich sollen unlerstAn, 
einen neuen Kttnig auf an Hieran; 
1 .1 ri .V II ich's Leben \in, 

Ialä mein Reich variieren. 
tWlrft ian Csflar wi«k.) 
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J«, ja inier kumpl «• «ehon xo Naet. 

lu eraordcn dieses Bluet; 
ich will ja lasseo töten die zweijährigen Knabelein 
aneh das Kint in Huelerietb ich nit verschon, 
das recht ich seihst wUl treffen oii. 
Und wenn er gebom soll aein, 
worwiird mier widcrstehnt 
mit grosser Wucl und Biaerai 
soU alks uiitergchn. 
Im Judeiilaiil ich mich herumb wend, 
ihr Bemi jettt bat die Gasdiidit eio Badl 



Die iwci Hirten. 

Dar tlSW llft Mf 4tia ü mKu. dor twetie litn 

aa lu äickeo. 

LiwI. 

Lei dort auf grücncr Heide 
wibct a" scheuar WaMetttock, 

dk will i' mi' hin«^tznn 

iinJ nicken nieiif zcrrissncn Rock. 

llan wull 4' au" Füd n Zwtern, 
die RUi atockt itt meinen Hoat» 
hit mcT-f g-liclrn die Nichpendtein» 

lei £uui fliL'k-ii isi sie guet. 

Wixe wäxc meiiKMi FAd-n 
Bich an~ toll n Knopf ilnrAn 
tind das ist das bisle Mitt-t, 
. da&ä i' selber flick'n kän. 

Lei dort unl'n bä meiner HUU'U 
bkn i' zwi h\le Rück, 
dö will i' gir fleissi' Iri'nncn. 
krieg i' au" tuU u lioua uüück. 

Man« SchiflaB thue ich-s wcid-n, 
schon bei drei und drcissi' Jir, 
treib se auss-ii ift d* grücnc Heid'n. — 
Lei voi flick-n bin i' &' schon gär. 

Lip-1. 

Hui, hui wks ist d^nn iks, 
dies i* heuat oit Htm aeliÜf a» 

i' bin schon n" fnclizi' .lAr 
a" Uirt bi meinen Schäf-n. 
Slgatu oit i' Liecht'n. 
dö mi' van Sclilif aiirwijdvt? 
r üttT an Utot und Füe^s-n, 
■0 viel bit's mi' derschrScktl 

LOx. 

Hier ist woll A' die Nacht 

grid spinlang fürkemm. 

ist schon der liechte T4g, 

das Ü)ii«-l mi' Wunder ncniui. 

Es ist nit so läng, 

dass i* liän Näclilniül gHss'n, 

di hin i' an" kliu" Bucb'u g südrü, 

mer, mei"! wer ist dJls g-wös-nt 

Und R'snngm Mt er ä' so scben 

vom Frid'n cppcs hear, 

nriar bim jk klne Bänd l lüt, 

meT! wer ist ^iper deart 

Luit, Kirot. Wb. 



Lip'L 
Wir is, wie da alfst, 

i' hin 4" g litrt sing", 
dOsswüg-n i' bo g-schwint 
bin Ingehdbt tu spring". 
Zu Wedilachcm im Still 
<U hin i' wls inlrolTn. 
▼on doit'n bin i' g^schwint 
zu dier herg'lofTn; 
a" beni' scbens Kint, 
sebe Gltem seint i' derbei, 
an" ös-| und a' Riiit, 
das Ktnl ligi iO dem Heu. 

Löx. 

Is wir mei" lieber Lip'l, 
bist du dis selber g's^'n? 
w4nn*s du roier nit vnrlöegal, 
SU will i' hilt i' mit gebn. 
Wer wdss, wer das KiH jftp 
verleicht is GoKcs Sohn; 
es is ji prophezeiet 
von ilfn Lcut'n acboB» 
diss IT gcliorn Wirt 
zu Wcthlachem im Still, 
i' nimb jTIimp'l aiit 
und ibm xtt Fiiess*n Ott. 

Lip-?. 

Uisl recht mei" Ueber Lüx, 
r nbnb mit mier f M«l, 

das Kinl fcänn's uns vcrgelfn 
und sOgacn Leib und SeeL 

Löx. 

V nbnb aiT BuUar mit, 

mei' Lip'l dis taugt zum Jiüt 
sicher wollmer g'schwini 
dortbin lif-Q ubneU. 

NeT Ljp*l mit deiner Geig*« 

kAnsfs nit dortliiicn so scheu, 
und i' mit meiner Pfeif-n, 
moesa gir UT d* Scil*n stebn. 

Lip-L 

Hier wtil'n *s dou' prowiara 

mit unsern Hin iiklinj?, 
dem warn Golt zu £hr*n 
. Insümmen em Gcaang. 

LOx. 

Er wirt ji woll den Will 
fer's Werk i' nemen in, 
an iadar midil-» «• gn^ 
ao giMl er» mldi'a Un. 

Lip-I. 
So wUl i' hilt iL mitsing, 
la Lieb dem Kindelein, 

und wJ'DU i" ^' halt nit vil kio, 
'S Wirt nit so liag^ l sein! 

Lied. 

Und mier wOU'a dl* hk ^ 
Ulnaa Kind'i« groMcr Gottt 

it 
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M«D dier zu ddiicii Fdeu'B, 
weil's da Iddest gnuac Kot. 

Micr \crclircn 

uflscm Ucrrcu 

£ gir Uta« Hirtcngftk 

M viel r hUt sma gVbn m. 

IC drei Ficr «nil aiT Butler, 
bringen mtcr, acb uiml>U es io, 
nod «T Ein x« Auer Siqq»'ii» 

winn-s die Mitrtcr Vodt'D Un; 
gt'st a" Mel dreiu, 
wiri*s woU guet sein. 

Weil mnr sunst nit vil hh'a 
neuiliis ilfii f;uet-a Will'n hn. 

Ad's hall wüll*n mier no' LiLl n, 
J«SUS. Harn, Joseph mein. 
w4nn mers üciii in lilzt'n Nöln» 
ftlelll's itik ua' dort g-wiss ein. 
Kamplii bi Zcit'n, 
hetfb uns strcifn 
biss der Sig gcwunncn is, 
ao II uns der Hnnb'l g'wm. 

Uietz geh i' wider hAm, 
lob wol 0 schene Fran, 
Jo8q>b 40*8 Kinl gib acht, 
deiiT Lent'« nit vil tnal 

Kline^ Kind-I, grosser GoU, 
bin, Üiue iff uns gedöok'n ; 
wftnn in iios kiimpt der Tot» 
thn« UM den HiniM MMak*«. 

Lip'L 

Ninib di' älheil unser ün, 
dtfoli, diu mcr d4 sein g'wOs'B, 
wtil r eanslni ft* na Müd, 
iliM nit tfniu vergOM*nl 

Kaiper. 

Hall Pin mein lieber Uno, 
icb muess dich uinb was fragen, 
wo iat den jeiM« Kntt 
ibiM et naeteifen ml 

L i p * I. 

Jä, däs w5r a~ groassc SAbI. 
ch lAf i' s glei' dcrvoo. 

Kasper. 

Hill «Nt and es mier, 

wn seit ihr da zu Lant, 

in wcilicheu Revier, 

die Sprech ist mier bekant. 

LOi. 

r bin a~ Schafersmänn 
allliifi /.II Wclhlachein; 
w^H hdltcüi öi mi' in, 
«s kinta mT Harn gabnt 



Helchori. 

Nein, nein, sag uns geschwint* 
und mach uns ullViili ir, 
wier suecheu hier ein Kint, 
das neu geboren war. 

Lip-I. 

Ibr Herrn ich ^.nk nit keaa, 
9» knmpts von wdcii h«ar, 

ÖS mtfchls uns das Kint w-fick nemnfr 
das wir fer uns a schlechle Eabr. 

Wnlihauser. 

Mein Heber Frciinl 

Führ uns nur iun, 

ich will dier waa Terebrn; 

ppli du \or3iis, 

zeig uns das Haus 

wo wier aollen «inkdira. 

A Iis« roi' gehn, 

i' bin di' sehen, 

Spion mhg i' 's nit sein; 

diis wAr a~ Sunt, i' kinn*a hit Ihnen. 

dis whr fi^r mi' a' Pein. 

Die Muetcr ihdl dcrschrOck'n sear, 

däs Kinl mücht uns derkrink'n, 

däs wir fer uns a~ sclilevbl« Eabr, 

o dis ist La" Gcdänk-ut 

Süchla denn Bit n Slerenschein 

di dranis-n vor der Thür? 

wknn's 'n seIbst*o irOffets in. 

di kinn i' mn dcrillrl 

K .1 s [I »> r. 

{(iviiai ab.) 

Ibr gtlicljlc, weise Herren 
folgt der Schridgelehrten Rat, 
Himint t schick uns jenen Stenn, 
der UMS bi.sslier g'fllhret bat. 
W as <lie Prieslerschafl gesprochen 
an dem es uil su zweifeln ist, 
jene Wort seinl anzerbrochco, 
dieas wi«r ^nben tu ieder Piial. 

Helchori. 

Es aaget der Propheten Wort 

schön diir( h<;ncclict. sonnenklar. 
Wetiilacheni soll scm der Urt, 
wo jener Prmx geboren war. 
nimnipNi^t'Trn wv.hl uns zeigen 
jenen Pnnzcn auserkoren, 
vor dem wier uns zn FacMon neigen, 
der in Judsa hier geboren. 

Walibaiaer. 

Wann wier j^ nos Kint anlroffen, 
von dem wier sein so scben bdebrt, 
to kann ancb Herodea boCTen, 
dast ihm allea wird crUSrt. 
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Ort unii Stat »oU er aucb wUsen, 
^basM wi«r ihm teig«ii «a, 

er wirt <;cin auch hügst beHiasen, 
das Kiül zu belea an. 

Kasper (gau toraig). 

Ao llerotles sein Beehren 
ich mier ein Bedenken mach, 
wann er will «las Kindlein ehreu, 

warum fülj;t er \ms nit nnrh? 

Er ist ja voller Grimm und Zoreo, 
wie frier g*sechen alle drei» 
er hat die Falschheit hintcr'n OhrCIl» 
ich besieh es ohne Scheu, 



0 was sieb idi dort roii leren 

aii^s« r (Ii i Stal Wcthlachera? 

es erscheint uns jeuer Steren, 

der uns tu Jenualemb 

ist entwichen aus »Ilii Aiipm, 

hat uns g-setzt in Traurikeit; 

jext last er uos mit Freud asidiaiigen, 

wier sein g'wisa voo den Ort nil weil. 

M e I c h o r i. 

Warhch, warlich ist alldorten 
der von uns erwan»chte Stern, 
auf» nun last uns alle drei 
ihn nachfolgen herzlich gern! 



Aus 

dem Wolfsberger WeihnaGhtspiele. 



Personen: Prel Hirten (SleiTl, Jodl und Küepl) eia 
Ei^d, Viiti Maria ond ioecfb md du Watscher. 

II. Alilritl. 

SlefM. 

Obglt i" i' z^v3r a" Schäfer hin, 
i' dou' meinen freien Sinn 
und ist meitt BirtenlAb*n 
mit Freud iirahgiili'ii ; 
wechsi meinen Uirt'nsl^b 
mit keinem Zepter ib. 
verlang vor nieint ii Lohn 
mier keine Künigskron. 
Ziech i' in einen Witt hinein 
ist ällcs lusti' drein, 
springent die Hirsch und Rech 
hoch in die Hech ; 
dort kUmpt a" Fuchs daher, 
dort tknzt a' wilder BXr, 
alles, wis r änsioh 
ergötzet mich. 

Mein Hunt das muntre Thier 
hab i' allzeit h& mier, 
i' wäch woda' schl^, 
htlet er meine Schif ; 
wenn icli im pfeife für 
so tinzt er mier. 
Kiistus wkr selbst a" Uirt, 



der seme Scbillcin liebt, 

hll sich tor Speis ergdhm» 

Javon die Srhäflein l0b*n; 

sie wcar'u illc s^U, 

und kln'S aiT Mknrl hAt — 

Mfiiul-I, du l-ipfrcr Iliint, 

Schaug, dasä der Wolf ka~ Schjif bekumpt; 

winn i' wer* kinunen von der Alb*n, 

wer' i' df schnn fleissi' lU'n. 

(L4gt Mh oidcr.) 

iod-L 

r bin und btei* hUt 

ScliAfer äUu'it. 
weil tui' der Welt 
nil besseres g'freut. 
Dninfn .IfT j^rilmcr Au 
vor mich a" lluil'u bau 
midweiddieScUiein 
vor mich allein. 

Schaug wie die L^rch'tt 
die FlUg'l «usspknnl« 
und schaug, vrie se Instf 

zum sIiil;!'!! aiißiij^l ; 

will in die T4sch'n greif'n 
und spO'n Att meiner Pfolfn* 

das gibt an Wundoi liäll 
durch Berg und Tb^ 
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Der Jod'l zum Sleff-1. 

Wis thuestn dl ftnlteim, 

•Idl Mlf Uss UDS a* Lied'l liildl*Bt 

Sieff-l. 
r liig deu Bugg'l i& laiiler Liiu, 
klan nieiMr wteh'a. 

lod-l. 

mt Un G'dag <Se Zeit fiof» vergcim 

Sleff-1. 
Herst m't auf vom Teifln? 
Ei gucter GesöD dier w UA, 
hall to.iriUt* mit stinT. 

Jod'L 

Gib r 'n Ton 

d&ss i' 'n rechl ßss'n khn. 

(SlHt oUtr.) 

üesa üuebma' gucler Ding. 
Jnlmi Im, bd« bal 

Steffi. 
4fl wer' i' mei" HUet'l «chwing, 
juhoi lia, juhoi ha I 

JodU 

Sehifleiii thiumer mior «Mreib% 
johiii Iii, heil hei 

Steffi. 

iH fuelern mier brav groobe Kletb'O, 
jnhoi he, jahoi h«l 

lod*l. 

Titsch-n Ihuemer ifl* d*r Scil'ii tllerB, 
juhui ba, heia ha! 

Steffi. 

dei tbnet mn wMf» Wttm lien. 
jvhm he, juhoi hei 

Jod-I. 

Mil Brout üiaefflf r uns derneern, 
jahoi he, heit hei 

StefM. 

1(1 lobmcr unserti Gott und Heiril, 
jidioi ha, juhoi ha ! 

Raep'i (kunjn). 

Dös hikbis a" guelc Sich'n, 
gehl« nit tu taktni SchtfnT 

Jod-I uod StefM. 
Rflep'l xviaa du uns willst hearn, 
ntuest di' fein ruut sii uns herkevo, 
Biier wQU'D las singen, 
dbe 'S Ksch im Will soll Illingen. 

Rflep'l. 

Ei, eo lobmer UUt den Davit den rlatbinen MIdqI 

<Sam «Ml. 

(Sloien lila >1r«i). 

Ltimigp llirCn «in.I frühge Kndb'n. 
die an' guefn Lust zum singen hib'nt 
Ei wol eiif ftnd Ust aee eiagt 



gueter Dinga 
Upfer klinf^a, 

Davit ist a" wickrer Ilirfnlunt, 

dä$ freut mi' aus Uerz usgruui. 

Amin kvBspt f Bir hlrg* lol^a, 

gUb, mer Slnt/ I ■ ti in woll trolT'B; 

wärt, der Davii wiri di zaas'o 

mit dier benrn, 

'n Pilz auslaii<;'n ! 

Davit oimt den Bim bin Kop( 

derreisst un's Meiil deea Innen TtOfl 

Nach dieser SdiUcht und l;\pfem Thil*ll, 

Davit wiri nun Potentaten. 

Davit nnes« di« Well regiern, 

Jubel zicr'ri, 

Zepter (Üer n I 

Gdts Enebma, ffirtni aeint tlpfre Lent, 
Wera nit gUht, der bt nit g*aeheaL 

Jodl. 

Ist woll frei rinih g-w^s*n J 

11 (I cp 1 und Suff l. 
tiiüx woll i' nutz Ober g'suogen. 
Soi'l 

Husch, husch I wie g-friert's mi' in iMiur Nls'm, 

i' biet an" gu^t n Lusl uml nilm f Bonn 
und Ihdt ans bUs ii. <!> m.vi j 
i' bUs a's wie a" Jigersroänn, 
obwol-n r 'S nou' nie g lt i tit liiin : 
drei ScIiMg und an" Sdin.^i2er di äl', 
dis gibt dem gänz-n WAIt an~ AufenlllT, 
di Uf nl die Wiilf \f meiner Hcrt, 
diss uiier ka" Seliäf nil g-numen wert. 

Dort druDfn in grdcner Au 

dl sieht an* Hier ChrflenwHtaluGlu 

dort f air htnsHsea« 

will fliek'n tuW Munenen Boeh* 

Ei so greif i' halt runt zuc, 
die Nidi stockt wol lif mein Huet, 
hit nierr gib'n *e Klehpen IM, 
tnm fliek'n ist sie hllt noii* gnel. 

Wtx'I, w&\-\ meinen PAden, 
mich an rund'n Knopf darin, 
und der Hind i ist schon g*l<Ät*tt, 
weil i' selber flidm kin. 

Und hielz lügroer uns in Scbdfn 

wdll'n a~ W4la rlsfn drlo. 
lUfcn «teb «II« drtl oM«r). 
R fl c p ' I (iiisi ebar «!•■ taii tat ud<1 liuct). 
Was muess d.is betleHten, was mn»**«» das sein, 
dass i' uic'iu Aclda' ml sciil<kr-a k4nu ein? 
Es ihuet mcr d'Nis bfissa. es thuet mfr d*Nll wen, 
i" kiuD hält nil sclilar-u, d.ns wAss i" von ee; 
i' bin jä mei' Leblä uil ylog u älF Slrou, 
und wJsnn i' micht scblif'n, do w4r i' so frou. 
r will-s hält probicrn und will mi' itniljdr>^n. 
viUeichl m6cbt i' sclillfn. diU Ding iUil m g'frlo. 

(L<(l «leb «»«r, baM daiaiir krti Hr Ute). 
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Jodl. 
Der Bin hil schon ^ekril, 
i* bib mr no' nit omlif edrtt. 

Bin kin aialU «nviehU 

Sleffl. 
hl schon hünle MiUuroicht. 

(All« drei tcbhren.) 

Ein Engel kiimpt und singt (bei dm KifUu äai llinto). 

Auf auf ütr Uii loti vom Schlaf 
bei Bo schcncn Zeiten, 
vcrsambclt eure terslreutcn Schaf 
und lassl sie frOhhch weiden ; 
denn die Nacht ist schon vcrbei 
und der Tag hrlchl an anfs neu. 

Liebe Hirten euch ail erschreckt, 
des« ich eneh vom Sebbr infWeclc, 

hoch vom lIiiiiriK-1 kDiiim iclrs her, 
und bringe euch viel neue Ulhr: 
geboren ist der ReiUnt grow 
iiiui li<>;ct in iler ^[vieler ScIionS, 
im kalten Stall im Krippclcio, 
liiill ihrHiMM nnd «acht ib» bfliB. 

Om hlopli tar Bn(>l eiMB UifUa Mf äle SehulMr itii4 «Inet ) 

llirlcn, llirten auf der Heid, 

ich verkünd euch grosse Freud: 

der Herr im bagsten Thron 

!ial g-schickt sein liebsten Sohn« 

als ein Kiat sei er gebom 

um «n» JmgIrMi «uerfcom, 

tu Bethlarhem in der [tavitstat. 

sowie die G'schrilt hat angesagt, 

dw ist der Heiland Herr Jesus Krist. 

dass ihr euch nit lörchtet 7.n dieser Frist. 

iOw ia$9l «Mlli lieb lu iirn nntea dar llln«« ) 

Jod-1. 

0, « I wie Uinwt iii' scbrOcIw. 
ner Udler Htrteng'epljit 

Rflep-I. 
Wis nmess das Ding bedeufn» 
i' hear aif Eng-lg'sAngl 

Alle drei. 

Hier ninessm^ g*8ehwini nufstelu, 
f!as Diiif.' mue<!?! ma' scha, 
was da lieunt uiiib Mitternacht 
•o echene Mueik »Adit. 

Jodel («in<M <i«D n>>«p-l). 
Stell auf lüg an dci" Jopp'n, 
und geh na' ilugs mit mierl 

Rttep-l 

NeT Jepjfn und dtt ist idl's dernit'ii, 
lobMg Jed<l, i' lehixu mi' sdiier. 

Alle drei. 
Geh hiio und thue se dick« 
uM f mmg nimm nebln, 



iitl f eiun^r hm zum wahrn Gott, 
wie vu bat g sigt der Eng*Iboi. 

Jod-1. 
A" biss-t Käu und SchoU'B 
hka i' in meioer Tiseb, 

R(lep-1. 
das kiaü das Kint nü hwn, 
ee i» no* vil la sebwiehl 

AlledreL 
* Es wär liilt gnet i" togger 
und a" Slritz I üiitler 
und a~ weisses Semmelein, 
dis Wirt dem Kind*! aduaa tefai. 
(8Mta «He M iof.! 

Jodl 

in du himliscber weiaier Bne^ 
wo die nlicbti(ge IBadde« 
nkhl «I Baden «eint 

Bogel. 

Gellt nur naclior RitlilaLliem, 
dort werdet ihr ein llattlein seba 
geht dort nur kOdt hinetn, 
ihr findet's Jesulein ; 
bittet, dass euch wirt gegeben, 
hier und dort das ewige Ldien. 

(BRfti ek) 

Jodl. 

0, öl das scint weisse Bueb'n! 

Raep l und Steff-L 
WeisMr wie die wein*n fineb'ttl 

Alle drei lingen. 

Stdits anf Ob Bnebnu flugs in KD 

und m.'icht-i ^nl^ g-schwint bereit 

und gehts mit mier und scbaugts na' gritd, 

wto *s dnniB-ii flir f Feier geil. 

lu Bclhlachcm wol in dem Still 
dort brtnnt's schon UberJÜ. 

Poll taus'ot Eue! wis spndd luli« 

whs her i' nit für Kling, 

der Himtrl iiangt mit (tdg'n TOU, 

es ist a' üug-Kg haHg; 

glei' wie man's denkt hi Mittemächt« 

ka" schenre Musik nie. wir g'micht. 

Schaiig Sleir-I, schaug ans Firmament 
wäs seint dis Ter irtüngc Ding, 
siliaug, schaug wie dori'n £ Slcm nmbrinnt, 
geh, lifmcr i' dorthin! 
Du Raep'l singst a" llirt'ug'siog. 
werd uns nit die Zeit m lieg. 

Mii'lz gelten mier zu unsrer Herd 
au ieder nimpt wis mit, 
das bisie Ump't, so mer ftnd'n, 
ausbleib'n d^rf käner nit ; 
a~ scbene WoU'n A' derbei. 
ao ddrf • nit tig*n UTn Ben. 
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Jod-l. 

Dieses G-sclirÄ LA finstrer Nächl 

bringt n>er grosse Sorg n, 

käiii r bin vom Schlaf dcrwäcbt, 

gUbl es is si-lmn inorg-n ; 

runt will i' ni5ch-n auf den SlUl« 

ergreife meinen Stiick*n, 

f will die WOll von meiner Herd 

fractU* gehn aencbrick*i». U»h) 

Eflep'l und Steff'l rägen. 

Bucbma mi' «Icuchl s lusli* hcunl in, 
gehis g'scbwiul uutl päcklä das Walthom eio, 
tft mlchmer tos wuS» 

wie 'S siiiist ist der Urauch, 

\\v\\ nier lustige Hirfng-sjioan sein! 

Mcf Dud'lsick spriclit sunstcr gär sehen, 
hiets wier' r in emt lkwn anqiinneii gebn, 

an preifmcr zti'i.'immen 

in Ueb"n liolfsn.^uien, 

drei Heil noess der Hill davon gelm. 

Wäs her i* Anm-^-n für a" G'«li;ill? 

biclz gehiner und lousuier a" Weil, 

es t|iOttet uns incr, 

Wils isfs (Ii'iiii ftir Ancr, 

liclit will IT uns bringen die KeiL 

Er schreit : ..glei' nach Betlikclieni rtoiu» 

dort ist der Messias ank^iniua, 

er Icit dort im Krippeleiu 

in schlechten WindelciD, 

sein Ntan soll men iesulein nteos.** 

lod'l (kampt nil d«m l.amp unit siagi). 

QclU Bnebn« gelts» das Ump-l is wol bsstt 

Wirt V4l'r uml Mm i>.'r »cliinicka, 

Stefi 1. 
wirlltcht i 14 TAg kifccka. 

Alle drei. 
Juhai jubal das Kint das mflessmer steh», 
das figt im Stille dort, 
hieli wnllmpfs g-scbwint wä« tesa, 
Ml gehmcrs alle fort. 

Opter der Hirteii. 
(Kirit owl JoMph Bvnn «a. 4to mnm Utphe w «k fMr.) 
Haria. 

Heia Joseph, wer klopft «n des fhotl 

Joseph. 

Heraliebste Maria, ich will schauen, wer itldarvon 

(Geht ab und koint bald xumck.) 

Es sind drei Hirten vom hodten Beif herab, 
■der sdiönt* bringen Aem Kindlein eine Geh. 

Maria. 

I ^y i MO hereiD. das Kitidloin wird sie begnaden. 
Joseph. 
Komt ihr Birtent 
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Hirten. 
Hier keminen« nier «nne Kifn f 

Joseph. 
Opfwt enra Gahenl 

Birten. 
Was mier lurnae Hirten hiben. 
(Ptp n\t\tD gehe bin.) 

Uielz gchmer zum Opfer, 
wis mer hÜrn milbiiebt: 

a~ Kitz l, a" Liinp l, an" Spöck und ä" Schmilx, 
a" Mitcb und an* RAm, a~ MM und a' SUz. 

J 0 d * 1 (koiet uieder). 

Ich krmer Jod'l kimm &' diher, 
wolt dem Kindlcin d' wls sch^nk-n, 
wänn'8 meiner tbil eiogedtok'n; 
i' bi^n miibrächt » weisses Seblf, 
gloi' wia du mier's erscbälTn häst, 
im Limp-lfell wickelu 's Kindlein ein. 
das Fleisch soll dier und dem Alten sein. 

II il cp * l (liniei nieder). 

Idi Armer Rflep'l kimm I* däher, 

Wüll dem Kindlein i\' was schi-nk*», 

wiknn's meiner tliit cingcdeuk'n: 

t hkn mitbradit aaesse Milch nnd f Stai'l dsfive» 

nhn's hin mcT Kint nnd sehUt in sleaaar Bvo. 

Steff'l (l^ni«!! nieiler». 

Ich inner St^iTl kimm i' d4her, 

wolt dein Kindlcin ft* was sch^nk'n. 

wüinn's meiner thit cingcd^nk'n: 

i' hin gebriebt a' Gcpale Knut 

und a" Gcpale Kehl 

und dfiv.ii .r Biukale Mel, 

dis will i' dier vcrehrn hoch, 

machls draus dem Kint f Roch ; 

baleib liss der Mueter kf Krnul nit tne. 

da sie dou' bil su iu'a g nue. 

0 Joseph flick ftidt den SUll, 

er ist ji kiän zerriss-n, 

du wirst ja wol zu belX'o wiss-n, 

bist ja, mAn f. an' Uter Zimmermtan, 

mkeh, dAas der Wint nit einer bUs*» Uinn. 

Mari a. 

0 mein RUepi ich biu dich von Uenen, 
wieg mier das Kindleiu ohne Sehmeneal 

Rflep*L 
Wie wiegt ma* 's d&ui? 

sicrr-1. 

Singst hilt den ilfn Daldumdeil 
Singen alle drei. 
Griiess hak Gott woU iU zusammen, 
mier sehner I' heiMmma, 

diis Wirts uns licht nit kcnna. 
niit'r sL'iiner arme Uu t-iileut. 

Üas Kint das ist der wibro tiult. 
dlia -t leü UB Slam das ist r Spott. 
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und vfian das Kind-1 kränk soll wear'n, 
dte hiet'D nier Mit I' nit gewn. 

Ei Nueler wänn i* rrig'ii dikrf, 
, Mrinn i' kunt Göfl wear'n? 
gkt Til hin V hUl firefli' nit» 
wenig gib i* g«am I 

hhn wol a' scheue Loimat z* Haus« 
ist souvi sauber g'wjisch'n aus, 
Ml rnigst der Sclioeid«r Uber g*toapl, 
wdi' just £ icbcae GSi'lpfoat. 

An" Tliälcr IiAnii i' (irrliSrn, 
an* wunderschcn an* groass'n» 
ist Iner dranf mit aiT Koi" 

er soll SpUzpart'l lim^ -i 

Dis gib i' 03 Kinl zu an KnK ncreU 
wo es iluu %v.u liall uU m »clikclit, 
dis wolt i* 'ni kliiicn Kinl vereahnit 
tind unscrm lieb'n Gott und Hearrn. 

(Der rin« KrAi'n t' in Iti)<t,>'l, Irin auf «a4 «IngU) 

Binscr beut fiagt früh aufstelin. 

binser nacker Wetblacbem gehn, 

babscr g'seclrn »Onrr Cind, ja atoer Gind, 

ia der rauher gallcr Waul ; 

]Mfdie wol süner (iind 

dass er iiiii itor Leib «uftpriogl, 

iuser ganzer Ualion 

ünden keinen Glad $i» atfn. 

Isar A' no' mehr da sau, 
eine süner junger Frau, 
muess verg*\viss Frau Mueler sein 
zu der gleincn Ginddein ; 
hat der Gind a" Busserl gebn« 
hat er gueter Papa gebn, 
legt er nieder in der He«, 
singt er eis jei, ei hnnibeit 

iser Joscp aller Mann, 

dass er ganm mer sleign gann; 

hack/«' Tloh, ziiit Fouer an. 
dass ta» vor der Gind was gochca gann. 
iser Josep ja schon aller Mann, . 
liass er nit mehr solgiT Arbeit gaait 
thueler glei wol scbtin,aurwarl 
diewr gleinen Gindleiii tarC. 

Sudaer grobe Bauerslent, 

habscr mit der Gind a Freud, 

babser Butler, Schmalz und Tarobl bragt, 

habser dennit B^alie» gmagl; 

fallzer nieder alT der Erd, 
habser Uimmelreig begelirU 



Iser wilde Thier derbei 
friatn' von der Grippen Re«. 

lint-^e iTO^sri If<]\n:r(t[>r, 
grosse llniiel all ii (^«»pf, 
fllrchte da<ts sc Grippen i'reisa. 

ni?f>r jjnr tfru Hmill p(»iss, 

Iscr uo ein wilder Thier, 
mOchter f fnt gOnneo sebier, 

Ii.itsi' I.iiipr Olit wie wclli« Pferl, 
weisser uil wenis regt zueg'berl, 
lassen micr ae Men ein 
mitgtcr meiner Lanlsmann aeini 

IT.iIisiT r'i' iiii'i Hrax nur|:rnT<igt, 
waser iial> auf Kuggl Uagl, 
i' bitl du wolsl niier rcllegtiern, 
was vor Gindicin niügt gchüchm: 
saesser zwüb'o VYcinherlein, 
ward schon vor de Gindlein sein, 
und a guel Glas wellis Wein, 
werd se vor de Josep sein. 
Nim verlieh mein süner Gind 
hitt, verzeif; nn-r iin im r Sind, 
wannscr Ttuliul au' will legten an, 
bittt dass er nit saden gann; 
wannscr letzter Stund wird sein, 
bin, fuhr» mig in Himmel ein I 

Mari« ond Joseph. 
Dank eodi ihr lieben Hirten für eure Gab, 
die ilir uns armen Leuten g'schenfcel habt, 
Gou wird euch hier dun Sügen 
and dort *a ewige IiOben gilben. 

Die Hirten aiagoo. 

rrUft di' Göll Mnria, 
W4iia du »er Mueter bist, 
gib frei Acht äfTs Hiacherl, 

diss CS nil iIciTriest ; 

ist gar sclileihl eing'wick'lt, 

hhl ka* Pßt l hn, 

wänii's nA-"hr ri uns ibMBlerb*n 

was nu r an? 

(IN« JlirlMl g«l»U nai'ti«loan<l«r Maria und J*Hpll it« MiRi «Mi 

sprechen ni«nmmcn.) 

Pfilel dl' Gült Maria rem 

samt dem liehen Jesulein. 

pftii t lü* Giiit du alter Greis, 

biiil am kopr ja schon schneeweiss. 

HieU gehmer wid'r in r.otirs Sim 

und treibmer unsrc Schaf aus&mm, 

Göll wird uns güb'n 

hier und dort das ewige LBb*n. 

(All« ab.) 
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Wefluiaelitlieder. 

(Hlrteoltcder.) 



I. 

XXXIU.) . 

Afa' Biiehma tlä«! p-schläf n, 
rickU den Kopf iS d- Uecb uaiM, 
di«eli wenig umiiifr gWn, 
Icnuu, wis i>t dfa filr tf* QtcUllt 

r bäb cnei' Lebtag oll g-bert iingn, 
geig n und pfeif'n wunder rir, 
so Unni klncr rw^'n Mngen, 
wkDii't d«r bitte SpfUnina wAr. 

Mal wla bist nit für a" seiflil 
R«pp-1 pih an" Frid amill, 
du riiebt hchao allweil, komiD mch 
du fflidwl mier mImw ■* Mdite CHI. 

Uas M ringen. Um m geign 

läss CS immer pfcir*n anf, 

w^nn se gnueg h4m wern's- schon scliweig-n, 

f Win noo' ini acUll^B dnnf** 

Ei da frnter BSMoliliiter. 

kniiLz nit so läng im Ri tt, 

Sieb nur au{ uod geb micr weiter, 

pMI sdtintst deon du df nitl 

Liss df so oft hixarn 
itcig amäll aus *n Nc>il licraus, 
wis hilft denn dei~ Uoge» Präss-n, 
steh auf und treib die Schlflen ms. 

„Soll i t^eliu die Schäf austreib'n, 
üt kam ilie hilbc Näclit varbej. 
dAs Ding li^^s i' saulicr bleibn, 
es wär ji leclilc Närrcrei." 

Die hübe Nacbl mness sein vergitngen, 
ist je ttad» und umb ills liecbt, 
Ibuet die Sunn zu schein infingfln, 

dass man illieräU hinsiecht. 

Es ist jik alles lieclil von weit n 
e's wie bdm hdlieehfn Täg. 
wäs mue^s donn (l;is Diiij^ bedcUtltT 
r lAf fort, däss ig's derfrl^g. 

StcfTl. i' liss miers nit nemen, 
sie hk'm den Himbi z'viel g'hatxt eia, 
dort oub'n ist i" Vo'ir aU5keminen, 
dnimb tbuel's so inüchli' schcijf. 

Ricbti' wird es so sein g'schichn* 
die Eng*l üii'^ ii ^cliiijipelweis, 
schaug nur auf, dort wirsta iMl'li* 
wAs sie Ub'ii für f G'sAo*. 



„Hein! wis bäsl fUr a' närrisch SchwAtS'A 
ji Rüep'l, wis dier nou' ciuralit, 
wird dinn im Himb'l hftti'B* 
BengoU ii nit hÜL'* 



Thnon niier mf weiter frig'D« 
gebmer hin Dich BetbUcbeoir 
dort w«f ■ sie ans woD elg-n, 
die Slchn recht 



„Hein! wüs wirslu dort «Icnn mich*o, 
wie gebt es dort beim Slilleia suel 
dis ist gir eiT eiiiele SIeh-o, 
i* klon au* nit bewundern gno«". 

Gduner hin und thuemqr puck-n, 
srl^nMv'pier wäs das Ding muesB sein, 
der ijuä ist umli und umb voU Laekm» 
können well Mebtlt' eebeug'n ein. 

t^gsl au" ält'n Vitcr buck n, 
wie cr's Kind-1 ^nim holrächt, 
wie die Mueter si' ihuet tuck'o, 
vi« sie m irm Wez-1 Uefat?" 

Gebm^ hin and (bueoifr 's grOesB^n, 

die Leullcin seiiit ji voller Not, 
wer'mer schon wis schink'n maess'n, 
BO kriegmer non* an" Dtakdfigott. 

In dem Kripp-1 ligt das Kindi, 
auf einem so spitzig'n Heu, 
bat nix in a's schlechte Wind'l, 
diss -s vdUi' zum erfrieri eeL 

0 lieber ?iter, liebe Mueter, 

ei wie },'elils enk d.'^nn so srtilecbt; 
der Es'l nix x tr6si-a, 's Vieh W Faeter, 
ei das Ding ist weil nit' rechL 

Wtoa 's tek bUt nit ibftt ▼erdriesm. 

so hiel'n mier hik a~ wenig» bricht ; 
Ihuels dermit verlieb neoT mttess'o, 
«nscm Will-n auch beicicht. 

r Utoes Lamp'l und £ Kiti'l» 

a" Paar Oar a' Kletz'obfOl 

und a~ Butlcrslritz'l, 

Benls es an and sQgn's t-nk Gottl 

St. Gotnodt, I«««nlttil. 

IL 

Am Weihnachtabent ein der Still 
ein sUcsser SchlalT mich Uberfieli 
mit Freuden ganz begossen ; 
mein Seel eDib|>ticng vill SaeaMknl 
Qir lldoig und für iUiBsen. 
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Mir «nuraunl «Is wie ein Eagel klm 
und ftbrt Bich bin gen Wellechem 

gross wuatlerdiog sieb da hc^ab, 
hOft zu eiii neue Nire. 

In eiaeii Stall gieng ieh bueiB, 

dariu ein Ocli« un«! E^iolciii 
ihr Heu beim kripplfin assco, 
von etiler Art ein Jungfrau xarf 
kläglich bei ihnen sassc. 

Ein KindN in ii.u lvi'nl imil h Mosis 
lag eiu (liir cükii Juiigi'rau Schuss 
es leuchtet wie die Sonnen« 
sein Euglein flics$cn iniuicr itar 
Ici %viü ein lebcndger Pronnen. 

Das Kiddletn mr der gewaltige GoU 
der Hiiuuicl und KrJnn crüchalbtt bol» 
der alle Uierlein begloiicl, 
die Wdl erleiml ibreo Schöpfer nii, 
kein BOf war ihmc bereitet.*) 

Sein z.'irle lliirulcli'iii um! FUciSflein 
erzittern ihiue vor grosser Peio, 
die acharpfe Kttlte ihn prennci» 

sfin Angesicht womit i r hin Udd her» 

oll itiii die Well eiki-iiiii'l. 

In aitucu &i;liiechteii V\indülcio, 
wund die Jungfrau ihr Kindt ein 
thüts in iln<! Knppicin neigen ; 
das war der Tlu-ou des Salomon, 
aeia Weisheit woU er leigen. 

Das öxlcin und das Eselein 
erkennet Gott den Herren sein, 
ihre Knie thOten sie biegen ; 
das Kripploin gaben sie willig dar 
dem Kiadlein vor sfiii Wtcf^fn. 

Da» öxleia tiess sein Atcn gehn 
auf das edle Knidlein sehen, 

d.f^s ihmi! sein Lcdilcin n wai nicl ; 
all uteuscbliche Hilf war weit von im, 
daa Vieh aieh Miner erbamwL 

0 Lieb wie mlehlig war dein Gwalt. 

dasa du in A<"i nnTim Mrnschen Oalall 

fOB Uiiumel hast gezogen, 

daaa er an aleh natu Fleisdi und Dlact 

Maria Dnist ^'csogen. 

Dfi ;iuf FnNni hat allen Gwalt 

lag iu tiu> armen Weissleiu G»(alt 

von aller Wdl verlassen ; 

sein n<'i!iuet war olm Zdl und Eni,**) 

sein Lieb gross über die Massen. ^ 

Dem Chembin und Sera6n 

lobsingen stets mit heller ^timb, 
vor dem die Hdll sich neiget, 
dem gwalligcn Gott von Saliaolh 
Wirt jetzt kein Ehr erzeiget. 

Ucsing, LceachUial <Ucdb. v. J. 1023). 

•) Ihme Ix'^flpilrt Iis. 

**) Die Bs. bat: kein l>emuct war kein Zill und Eni 
Ussa» larat. Wb. 



in. 

Auf auf hcizlicbstcr Nikchpcr mein, 

lögt g'schwint die Jopp'n än, 

die S(iini|ir iin<l S> Ime' di) Ut Der sein 

und im mit micr dcrvikn ! 

nemp' Koib und Wimier i' mit eudi 

und I,\ri l iMii Teiii - vchwint, 

zu lüscb'n üürl'n allzugleich, 

winn'a ^ppa' g'flrla' piinnl. 

Don* miep'l wis muoss dte dft aein, 

es ist ka' Foier nit, 

is gbtzt und giäJizcl aiUgemem, 

so mich dou' dnge Schritt, 

mier wöll-n nA< hner zuecb*n gtXU 

XU disem Wuuderurt, 

dou' bleibt n^r kAner hinl'D stean, 

hü nou" wis Weilers fort. 

Ji Veiil-1 mier sein hiela vai^'wiaal« 

Messias sei am Lob'u, 

wed d^ss das wikhre Zich'tt ist» 

so Uns der Eng'l liikt gOb'n. 

Er sprach : „ihr sollet gOb'n äclit. 

wo ihr ein kleines Kint 

in zarten Windeln eingemacht 

im Krippiciu ligcut fiiidt." 

So Iflgt ihm ab all Tnurikeit 

und seit vnlt ^not-n Muot, 

Ul fiüil'n ans diu greasle Freud 

ob dts'B hOgsten Guoi, 

$n Uns der Ilitub'l zuegesaut* 

wie es vcrsprocb'n wir; 

bieu Ufar wnrd «• Qna bcUnt 

aelbat von der Eng*iMhir. 

Ei wärla' ist d^ss die sei!' NIcbt 

und hügst beglückte Stunt, 

dO Uns dis «wge Heil hil prieht 

versperrt den Hnll"n-«h1nnf. 

Sie pringg" (Ins ff'f die Misselliif, 

so mier venlebl auf Erd, 

dos Ilinili-ls unbr»schrf'nkle Gflid 

und dessen högslen Wert. 

8l. LevinicB, LcaadilhaL 

IV. 

Auf auf ihr lieben Rirtenlent 

die ihr die Si liüflfin wacht. 

ci, ci was ist denn g-schecben heut 

jnal nmb die Hitternacbt, 

dass nndi die niiltc Winterszeit 

der Guggu und die NVaditel schreit? 

so lieblich sehen beul in dem Thal 

schlagt auch di« MaehtigalL 

0 Brüeder wellet was ihr wOlt, 

ein Thalcr wag ich dran, 

Gott Vater hat ein .Mal ang'atMIt 

.inf Knli'n nir -rin Sofiii 
lin' Kngi'l fi'lgen j.chaarenweis, 
sie ^ni^Tii Göll Lnb, Ehr und Pltls. 
Ei Wunder, was fallt ihnen ein 
im Stall dort kehrens' eml 
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Ein Engi fliegt Juri ganz allein 
in UM wirdi leia eia Bot, 

vilUielit will t-r Indeu ein, 

u'h rürcble mich zu Toi. 

Sio glmcD all, sind sehen bekkidl, 

un(? wir siiil amie Ilirtrnicnt '. 

llürl BrUciler ich sag's euch voraus, 

ich geh keinen IViU vom Heos. 

„Ihr lieben Hirten srlirückt euch nit, 

e« g'scbicbl euch ja kein Leid, 

denn Gott hat mich »i ench geadiickt, 

zu verkünden grosse Freud : 

Ueul ist geboren in dem Stall, 

der euch eriüst vom Sttndeaftll, 

gt'lit liin das Kind zu beten ao, 

im knpplein IrclU ihrs an!" 

Iliclz gehen wir uns kleiden on . 

wie sieh für flirten srhickt, 

Gutt sei gelobt im hngsteo. Thron, 

wir sind ja recht begltickt. 

Hört üi ili drr \vio dio Musik klingt, 

ein Engel sich in Lttflen schwingt 

und in dem högsten Fnadamlon 

das GloTia stimmet os. 

Ilir BrHrHrr mir fallt noch xvns ein 

losi auf, was icli euch süg, 

wir mflessen noch was paclien eiB 

ftir's Kind zu einer Gab. 

Dann iaufen wir was jeder kon, 

ich mOcht das Kint ilngst acchen schon, 

in einer Vicrtclslunl» 

glaubt Freunde, sind wir dmnt. 

Ei Gott erbann biets sieht man sdraii 

das oii^'clschcnc Kind, 

es (iangl schon bielx zu leiden on 

Rlr aUo Henaeben sflnd. 

Wie zittert dort im Krippflfin. 

eriiamiea müchl sich ja ein Stein. 

der eiagehome Gotienobn, 

mir konit das weinen on. 1 

Vater, Mneter noch ein Bitt, 

Tbnts nit darwider sem, 

wenn's einst wird kommen anm Gericht, 

l^gt» eine FUrbill ein. 

Erinnert es auPi allerhen, 

dass wir im Stalle -ein (jcwcst, 

dass wir auch dort im Uinunclrcich 

stets mochten sein bei end». 

Iiietz D)(i> II wir icbon Urlaub nehmen, 

mein Ri-iii'iliT t-'oht voraus, 

CS mOcht was sein zu n Schafen kcniincn, 

isl gar koin Hensch zu Haus. 

Wir wünschen eiirli «>in ^ute Nacht, 

du Mueter gib aufs Kiiuilcin acht, 

du Vater unterhall ein Lierlil, 

dass ihm kein Leid nit g'schiecbt. 

InriBenegg, LavantlhaL 

V. 

Anf tur meine Nachbarn was schlaft ihr so lang, 
idi bnr sehon lang singen em Uebüdies Q*s«ng, 



ich kanns nit vememen, was etwa mncss sein, 
ist do' der Hinnnei gar ttbiall voll Sebeinl 

Chor: Wer schreit so früh und gibt keitt Bab, 
last uns mit Bube schlafen 
alibier bei unaera Sdmfe», 
wir mossen acUafco. 

Ein Knab ist ankommen, er ist jn vnl! Schein, 

was wolt unsrer Kaiserin junger Bub sein! 

er siagt: „Gloria ia eicelsis Diw. 

ci ihr mda Birten alcbts g*schwinl auf vom Slroh 1" 

Chor: 

So laufls nur hin nach ßethlahem, 
ich hab es schon venoauaen. 
warum er ist ankommen. 

Ein Engel verkündigt uns Hirten zugleich, 
dass Gottes Sohn ist kommen vom himmliseben Reich, 
hat Ucnscbhcil ang'nommen für uns Sünder aH 
er Ugl in der Krippen zu Bethlaliem im SlaU. 

Cbor : Wir danken dir o Cott dafUr, 
wir haben ihn schon g-Amden 

in WiniHcin oinLiintlcn, 
Utiil 'irunl*' j;'fniideri. 

Gott grüss dich mmt Jesu, ist das dein Palast, 
wir feilen in Fassen ab aöndlicher Gast, 

vvii' wullon dir v(>rehren ein Opfrr zwar klein, 
du weist ja, dass wir »nne Hirlcn nur sein. 

Chor:' Wir legen ab die l]irtcng;tb, 
wir müssen von dir scheiden, 
wir können nicht hier bleiben, 
wir mlLssen scheiden. 

St. Gertnadt 

VI. 

Auf lieber Brueder was soll das bedeal'o, 

dass r Betblabem drunfn die Sanne Ibuet acbeioY 

es singin die Eng'l i' her's schon von weit'n« 
und itoer Ihuet gür p.-r tins do schrein: 

„Lauft ihr Hirten all 
nach Belhlahem in Stall, 

dort wert ilir serJrn. 
wa'i tiiMiiit IS ^-M-liwh'n." 

Ei lieber Briiedcr läss (ins ner schliPn 
was hat denn hcunl schon wider dei~ Kopf, 
micr sein» ja erst wei k ph]<; vän (Indern Sehlen, 
lüg di* ner iiider du uärriM her Tropf. 

Wärtn-s mdnst, dass -s ^ppans sei, 
u.'ii! ])is- .lie N;m-1iI ist verhei, * 
dann gchmer alle fort 
zu diesem Ort. 

Lidivoller Heilant, sich, zn dein Fflearn 

wirfl si' (He arme llirl'nscIiAr Iiiii, 
liM (Ins alle dci" llutd gcnicss'n, 
derleuebt Onacrn Veralmt und Siaa. 

Es ist das gOtÜich Kind. 

das Hin nimt die Sünd ; 
und dankt mit frühen Muet 
da« *s leben dract 
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AlTer noa' «ns das biiimer vor all n. 
\kss (Ins nit ßllcn in Elend und Not, 
est das« m^r ausgefan aus diesem SUUe« 
venfaUDin ttiu nit xatn ewigen ToU 

Erhalt (Ins die Guide, 
4l$s (Ins der Feint nit schide» 
and endlich im Geriebt 
verlto Um aichl! 

SkLatemeB. 

VII. 

„Bnabma trcibls die ScbdUan bin. 

Bier UnM adion we« tob Scbrdn d«r GAmt** 

Bistsunst g'WÖs-n hfln.i lirriisrli, 

bitfla berriscfa, bislweis tcrriscb, 

wenn auf schon das Maul schier stAaat, 

du no' Als von idirNnaa wist 

„Die Supp-n sloal srlion nur m Tiicb> 
du Ust dier dawil no' bisch I 
Ei da Ptarl. Hiiig«r Sttng*l, 
Starrer Hiriif,- 1. fauler P^-ng-l, 
geat der Uällcr durdi-u VVjdt, 
•i 10 knmm xum Naebtinal bUiI*' 

Das Nachmial habmer schon vollbrldit, 

werd schon sein ntn Millemikchl. 
Was ist das. lücn die Vüg*! sing? 
Scblf tllra s|)ring. hlh tuet Uing, 

exlras niucss \v.is srin iIltIicI, 
heuTil pea i' käif Slmch in s Gcu. 

Schau, schau, wie dort a" Mindle ^ftnsl« 
vnd schean r»ihnweis iner tinzt, 

er siiij:! : L-lnri, 

amaaomi mit pasti.(7) 

or odireit : gloi' nach WoiUchen rannen, 

hiols ist der Meaaiaa kemnoii. 

Holla hieiz g-scliichls in der Tbit» 
was der Pfärrer prOdigl bit, 
kdmpt Gottes Sohn von seinem Thron, 
bei uns wohn, uns versclion — • 
wie der kflnig David spricht 
Ol senter wdsen Schrift. 

llielz mei" lieber Siriak, 

■imb wis mit dier im Sduu^iaiKk, 

gea ner eine umb die reine 

unib die deine um die Teine 

Leiwand dö dci' Alle g'<puu, 

und scbean weiss hüt lihikt beim Brun. 

Du kUmst glei' äfl gehmer fort, 
dass mer sech'n 's Wunder dort; 
i' will spring', i' will sing" 
guel'T Iliiif;, tipfcr kling", 
bis» r küuuu iS Wctlahciu. 
wen' nei» Oudlaick nutneaT. 

KUncs Kind'l, grosser Gotl* 
du bist in voller Not, 
muest dl' in den Suli hin lüg'R, 
nwinolwIlg'A UM dci" LAb'n 



hier begonnen srhmcrzensreich, 
dninb mich um den Engdn gleidk. 

Wolbbcrgt IiOvtntflitL 

vm. 

Da Jesu Christ geboren ward da war es kal^ 

in Wiiullfin ;:r\vickell ein, sie waren all. 
Waa Wüllen wir singtto ein deu Gesaug? 
Maria thtft ein weiten Gang 

mit scln^ari-jn :i f.cüic. 

^<-ii \Vi'il;i( Ir'iii Hill ihrem Mann iiess sie sich schreiben. 

Von Kozarctb zogen sie aus iu Winlerxeit, 
verbssen dort ihr Haus und HofTin Eilont wal, 

sir» roiscti ilhrr Rcrp iinil TIi.ilI 
viel leiden indessen sie übcrali 
im frembden Lande; 

ein Eaelein Ucin mota fitrdig ado wolt an dem Pande. 

Josepli namh dn«! Fsplrin woll bei dem Zaum, 
Maria wull zum laben gchn zum Dadeipaum. 
0 Eadein du sollst ttiUo «lebn, 
biss Maria schwanger nach kann gebn, *) 
sie ist Ja mUede; 

so neigt sich der Daddpann vor GoUcs Gtteto. 

Haria woU die Dadel preefaen sio ir acnosa« 

Joseph nun den allen Mann die Zot verdnM: 
(.Maria lass du die 0a«lel stebn. 
w haben heunt noch weil zu gebn, 

und ist schon spate, 

wir kemmen nicht bei Sonnenschein woll ein die 

Stalle.'* 

l'nd da sie nun gen WeÜachcm kamen woU an dM Ort, 

Joseph uinb die llnrlnig Ikii mit wenig Wort: 

„0 Wirt o lieber Wirle uiem, 

bchörbrigc niicli und das Escldn 

«11(1 ,uirli die Werte Frauen! 

„ „Ja wull mein ilauu es kann nit sein, 

mnesl weiter achaugen."" 

Sie zogen t iii \\enig nimpaas tu einem Stall, 

allda der Armen Ilürlirig war, die Jesus g*lidl. 

Joseph gi**!)? in Stall iiincin 

und rührt i Ii m die Muetter rein, 

sie thai sich freuen; 

sie Ainden nichts als ein Kripl mit Heu und wenig 

Streuen. 

Woll hin uii^ nilir um millen Nacht da kam ein Schein, 
Maria gebar ein Kindlein, sie feiscbets ein, 
die Nacht die glanizl tei wie der Tkg, 
dif EM<.-]«'iii stiegen v(»n Bimmel herab 
und tbOleo singen ; 

den Hirten brachten sie ndge HVr von scblinen Duigen. 

Sie Birten worden halt tu Rat: „was wollen wir ibant 

wir wollen InnfTen ein die Stmt weil sehcint der Man, 
und Wüllen suchen das Wunder g*schwinl, 
wie Ans der Engel bat verkUndt 

mit p^rnsspm Sr|i,t!lc." 

Ein ieder bracht ein Upfvr mit sich, das Gott gcralle. 



*l IMe Bi. bH: mcbhcr hani. 
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Ihr Opfer 10g(en sie nider vor Haria Pflcat, 

der eine luniht ein Laiii)>1 <1(-in KiiKlIcin (fHan)^ 
der ander cio Ganas, der drill cia Kalb, 
dn ieder bracfat seia Reichlomb all 

ihr Herz zu gleichen ; 

sdiambl iiir eacb uil ihr Purgcr und Paum, ihr Araen 

und ihr BdchenT 

0 Jestttein erbarm dich Onser in diesein Fall 

iiriil lass uns dir beroihen sein im Jaauuerlhall* 
Bclracbl die Schwachheit Unseres Fleisch 



vou ünscrentwö::*'!!, 

verlas» Ods nil und ÜicU Uns mil das ewige LObcn. 

licsiog iliedb. v. X 1623). 

IX. 

Drei amic Hirllein in der Nachl 
bei üiren Sokeflein biellea Wacht 
TOD Bethlachcm nit fere, 
der Engel (lotus in erschaio» 
darob eracbracken sie aere. 

Mit grossem Glnnz und Sonncnatral 
das Fell durcblcucblet liberal], 
in Woifcea htfrt man singeB» 

und (liui't mit lautem Kkqg 
der buclii' Lull erkliugen. 

Der Engel sprach : ihr Hirten guel, 
enlselzl euch nit, seil wolgemuel, 
grOM Vreud ich euch verikUnde, 
die sein wirl in der i^anaeo Wdl 
bei allen Menschcnkinden. 

Zue bethlacbem in Davits Slat 
ist endk geboren nOehten spit 

den die Propheten wcis«cn, 
drumb wachet auf und ziccht dabin 
* ond niechct in mit Fhiaa«. 

Diss soll euer Waneicben «ein: 

in Windlein ists gr'{nini1cn ein» 
ein Krippleiu ist sein Wiegen« 
dwbei em Oael und ein Rint 
sidi T«r dem Sebtpfer Inegen. 

Alspall die Ilirtcii ibs f^chort 
entschlossen sie mil wenig Wort 
gen Bethlachem xu raisen, 

das Kindli'in wciltens schauen an 
ihm Lieb und Ehr bcweis«Mi. 

£in Hirt xu aeim GesöUeu sprach : 
d lieber Preand sei nit so gnch, 
ich mucss euch eines sagen, 
wier aallen dem lieben Kindelein 
ehi Sebankung mit uns tragen. 

Der andre sagt : ich hab ein Lanib 
vor Wengen Tagen ich es bekamb, 
wills schenken des Kindleins Hueter; 
bring du dem Üseleiu ein Heu 
und du dem OsteiB Fneleff. 
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Sie giengco hin mit sidinfliler IQ» 
ihr Rais war schier ein halbe Hcü» 
biss sie nun khpplein kanu»; 
Hann dem Kindlein gab «in Uam 
und Jmep hebt dl« PfanttMi. 

Als sie giengcn zu dem Stall hinein, 
htess sie der Alt wiUlLommen sein» 
beweisten in Zucht und Ehre; 

die Wunder (lotles zUpM-u an. 
des freut sich die Mueler sere. 

Sie fielen nider auf die Erl 
und beten an den Heilani wert, 
vor Freuden Ihüten »ic weinen; 
•ie opfern ihre Scbanluing «uC 
wie woD sie waren klctne. 

Nachdem kehren sie widerumb 
und brachten das EvangeUumb 
erstlich in jüdische Lande; 
oianaut war, der in glauben wolt 
in «Ue» Ort und Stande. 

Uicmit bin ich vom Schlaf cnvacbt, 
wolt Gott, der Traum körn alle Kacbt. 
ich woll biss sieben schLüfen, 
deas idi das Kindlein nach GebOer 
am Heesen möda umhiacfaen. 

Freut Puch ihr Kri-^'n-i iIl>;rTnein 
und lobt das werde Kniddein, 
mit Freuden soll ihrs grUesscn ; 
PS will bri nnrli selbst kehren ein 
thuet ihm das Uerz aufschliessen. 

Uesmg (liedb. 1«»|. 



•rci Köni^'L- aus Orient, 

eritenneu s au dem Sleren, 

wier sein berkemraen lu dem Bnt, 

Mi'ssi.iui zu MM iditi'n. 

Was Palum langst schon provczeugl. 

daa ist nun mehr geffcbeelicn» 

den Stern, aus J.iknli proveaeugl» 
in unserm Land gcsi i h<>n. 

Er stund im Luft ganz bell und klar, 
das ist ein frwisses Zeichen. 

dass j-uior Priu/, (,'«'lioi'cn w.ir, 
dem alle Macht m)is<« weichen ; 
denn dieses Kind weg-n nnsrer Sflod 
der Heiden Macht /.i rsiön t, 
dammb aus ganzem Uerz und Sinn 
ist'S billig dass man*» ehret. 

Den neuen KOnig wollen wier 
aUbier zn Land aiibeltcn, 
o Himmelasteren uns hinfher, 
dier Wüllen wir nachtreiten ; 
zeig uns des K(inigs Hescdenz, 
der da von hOgsleu ikammen. 
denn ihm ein tiefen Beverena 
XU madicn wier sein knaraMn. 
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Deiu lliuimelskind zu eiin Preseui 
mU tetai GM, Weibnuefa. Ili«rea, 
der Woihrauili wirl Colt zu erkemit, 
Göll tbuel die Künig *) zieren ; 
di« Ki«ren setgt s«ia SterblikdW 
weil er als M^nsrh jrfhnrcn, 
suDst wär die Well in Ewikeil 
io SHadea ganz veriorea. 

Ich Kaspar dwr lieillcb meiD Reich 

so ich Maflfis sdirpilic, 

ich Mdchcor thuc auch dcsglcich, 

Adeo dein verbleibe. 

Ifh \Vnti)i3)isscr dich ausserwehl 

Persius Zepter fUcre; 

auch nneer Ben nil Leib und Sed 

»ambl allem Volk regiere. 

0 Ki5iii|.' Ilinimrls und der Erd 
oimb gtudig iii die G'schcuke, 
wier sciu luil <Gi)lzendienflt beschwert, 

der Tlioilifit iiil (.'('(Ifiiko ; 
in furo dich als wahren liuu 
erkennen und verebreo, 

in floin Welch filcr nn<^ nach dem Tod 
diircli (Icinrn Giiciilcnsinron. 

0 ncugehuniei' üolles Sohn, 

durch dich wir aueh anaingea 

ein ellr•JI!^^ p^^lti'n Hnii<!patron, 

ein ncutiii iahru uu&ch bringen. 

Wir wünschen ihm samht leuran GonaU 

allhier gldcklulu' Zeiten; 

durch'» Jesu Kind, das hegt im Stall, 

auch dort die IGaiiMlsfroudOB. 

Flattach, MfiHOnL 

XI. 

Eillct, cillet nicht verweiltet, 
last UBS gehn ueh Wctlahem, 
dort zu Sechen, was geschecheo, 
kombt und last Uns eilents gehn. 

Etwas neues, etwas neues 
ist geschechen in der Nacht, 

Wundersaclicn, Wiiiidersachcn 
so Uns lial das gebracht. 

Dort ein Jungfrau, dort ein Jungfrau, 
die albeit ganx benedi und rein. 

hat geboren, auscrkobren, 

ein hf>ldsflij,'s Kindelein. 

Eillct, cillct, nicht verweillet, 
dieses Kindlein bettet an, 

isl der lleillanl, ist der Ilpillanl, 
ja der wahre Gottes Sohn. 

Oieaem Prinzen, diesem Prinzen, 
dem gebOhret Lob und Ehr, 
ist Messias, ist Messias, 
«■aer grosser Gou and Herr. 



Köoigio. ils. 
**l FkKt: legleiei. fls. 



Der Eugel singet, Freud vcrkondel 
dort den Hirten auf dem Fdt, 

iiml ilii' Hirten mit Begierden 
laufen zu dem Keuscblein scbncIL 

Söchl den Sleren dort von feren, 
dieser glänzet wiindcrxchen, 
nun so eillet nicht verweillet, 
last ans ffphn nach Wetlahem. 

0 grosN '\V iii l-T si'i.-ht hicizunder, 
wie der lit-iil iut alldoit ligt, 
ganz verlassen, ganz verlassen, 
weil man ihm kein Hörbrig gibt. 

Wer crschalTcn alle soclicn 
ligt tut Stall dort auf dem Ueu 
in der Hotten, m der Krippo, 
Ox und Esel «udi deiboi. 

Wier Uns biegen, vor dier knien, 
sagen Dank o Jcsulein, 
bei der Krippen wir didi bitten» 
bitt du woUst Abs gnedjg sein. 

SchlolT mein Kindlein, schloff nein Sindlein 
auf dem harten Sirnh und Ifcu, 
wann wir hegen dort in Zügen, 
UeibBs Kindlein gnedig sei. 

liedug (IMk 1633}^ 

xn. 

Gdrl sing, Niz'l spnng, 
i' hear f Wonderdhigl 

nng lg-s4ng, Musi'kUng, 
das wcart schon lüng. 

„Laafel ül in den Still 
rWethebem drunt im TfaM 

dort ligt der grosse GotU" 
B4rt"l däs wAr a~ Spotl! 

Auf von Schief lous ncr zne 
weil se gdbm gkr k^^'Bu«, 

alles ist freu «km voll, 
Bue, mier pTillis wall. 

Alles siiif^i, .ilk.H springt, 
Bo«, wie das lustig Uingt; 
singen dsN Gloria, 
däs wär a" G schrä. 

Sigst dort ImT ÖsI und Rinl 
ligt das klilne Wnnderkint, 
bringt ihm an* Opfer schnell. 
Putter und Schmilz und Mel. 

r schenk ihm Hen und Sinn, 
was i' hüb, was i* bin, 
o Uebstcr Gott and Herr ' 
zu deiner Ehr. 

WInn-s du knmst auf den Thron 

sich Uns ürme SUnder on, 
Gnjul verleich, Sttnd verzeich, 
sebtak Ona dein Hdeb. 

U«k« 
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xra. 

Gott grUcss di' mci" Nächbar 
wo kumst du dem heart 
bist näiula' so wächbar 
und schürst gar nix tnear. 
Wer hat di' aufg-wikkt 
zu mitten der Kichl, 
wer bat di' dcrscbrückl 
nad nnnter gioicblT 

„Nei" frag nit Itag SidM 

du gr;inlif;cr Bue, 
wie soll i' daua scbÜLf'a 
und halfo f Ruef*' 
IIiMf-si Tiit wif im Rindi'l 
die Eng'l si' rrcoo, 
bei sIflbD Gelflnb'l 
Ubd leUihi dnt 



Die Hirten in Feldern 

die wikcben als auf, 

das Virh aus den Wildem 

in vüUigem Lauf; 

nach Betlabem kiufco (reonen?) 

die Leut und das Vkb* 

Gotl iillc orkcnnet, 

emidriget sich. 

Was Hilles? CS bedeuten, 
was Neues mucss sein, 
dtas d>Eng-l in LOft-A 
so lustig her schrcin ; 
sö geig u und singen, 
äff pfrihtt so sehen, 
Trompeten erklingen, 
wenn sie tanzen gehn. 

HieU kaiets nir g*schwint oider 
und buekCa ink fein sdien, 
slclils niif iinil fliigs wider« 
äll woUmcr glei' gcha. 
Hier wei'n Urlaub nehma. 
bleihU all«! fein g-sunt, 
wiuu zu uns woUls kema, 
oder wohnen da dninL 

TiiriBgbel 

XIV. 

Gott graess tok beisammen» 
mneihu ner ner Frig; 

f kiinn-s nit venit lima 
ia*s Macht weder Tig. 
Lei dass man anhennt 
goar kin" Ilirt-n nct siecht, 
und ist ja bän bnV da 
»0 frühla' und g-liccht. *) 

Es ninil vff gro«» Wander, 

dass dos iiifiiif T ''Iii , 
im Stall da bielzunder 
beisammen da seil; 



mei" sikgls mcr, was llllt tak 

im Winter hietz ein, 
dass dös mit'n Kind'l 
in der Kolfn mügls sein 7 

Dass du's kannst derleid'n, 
du sUndter Greis, 

hast Hoar wie a' Seid'n 
hU'sch weaoig, scbueaweiss; 
da Jungfrau bist i* 
gir 8o zÄrlh' um! fiMii, 
kinnsl i va~ kän üirl'D' 
weder Baurng-schlecbt sonl 

Tbuets hak nit besinnen 
und eOifl fein £ wAik, 
gchls mit in in ei' Hdtl'n, 
nehmts Kind-1 mtl ^nk. 
Da Hueu' nimbs Kindel 
und trsgs air dein Ami 
hi mier is sehen cing hizt, 
windstill and winn. 

Und du lieber Küepi 

ttf bim nur fein g*schwint,*) 

schall, 'i^ ßtleberl thuet bch'n 

das herzige KinL 

OhimlischerTiu' 

i' möcht schier vcrgehn, 

is däs nit £ Uischcrl 

ao liebreieh nnd sehen I 

r blci' halt rein slAt di 
weü 's Düeberl so licht; 
du Vau', du Mueta' 
gübts dös nur fein iehtl 
Werde -s dOsa recht denier» 
80 wird er zum Herrn, 
a~ G'schäft wird ers mteha 
und £ reicher Bon wera. 

Wenn*s soBl denne bann» 

0 herziges Kitit, 
thoe mt' nel vcrdilimma 
und liss mi* net hint. 
Thue mi' net vcTirmima 
und denk üein darAn, 
dass i' di' boin Knippi 
sehen bM'n dnimb hin. 



XV. 



Tigring. 



Grüess fcnk üoU Nachbarn, kümls her zu uuer liüefn, 

f wtos ja schon wider f gans noie Mir, 

kOmts her und lissts fenk nhl g.ir .) hifn — 

schaugts, wie »s nel dort glänzt und lunkcll so rirl 

r gbb halt f Haus baW ansnnfn, 

sunst kUiit-s ja nit sein a" so liecht, 

lousts nar, wie es kliogeu und singen ibuet druai o, 

grad ober den StiJl beim brennenden LiechL 



feto bcschcidaL Iis. 
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Uirt*nbua Hansel, wo bislu umbg-spruagen, 
dns «Iti voo d«r Niuik m gär du h»t f;hwlJ 
ha'm ja die Eng'l su wiiii<lrrsrhon g'siingen, 
es bil j« das G'scbiller «" guele Weil g'wert. 
Ks hlt ja recht hlungen ia Ohm, 

äd'n iiäl'i g'häss'n a" kinl sei geboro 
SU BetlahciD in einem alten StAll. 

.Jfloria w«y Ub i' g bert singen und pfeiN, 
häb ißer g'Ubl es tbits «Iiis glei' a" so, 
i' bin just giuga tuei" S^gas ausschleif'o, 
blb fer ndne Vidier g<so11t scbnädn tf* Sirob. 
Es soUl sein a" Kinl nfTd" Weil könia, 
so ligl uicr das Wesen im Sinn, 
«i will uns iU'n die SOnd'n nOna, 
so laNla uns nur «il*n mit Freiid'n sa ibn. 

Sei gegrUcsl Jesu, du hcrzliebstes KimM. 
du liebvoUer llcilanl der aündigea Welt, 
wie nigst du da ii«g'n in sebleeht'A Windidii. 
ih in Am Slikll bei Wint und bei KllL 
Du willst uns erretten vom Tot, 
data nier alle gelangen xu Göll; 
wisch uns o Jesu von Sflndcn all rein, 
und Tttehr ans auch alle in s Uiuunelreicb (ein). 

XVI 

Uearts. m^rku auf, was 0ns li4t au^nvackt, 
wie ner beunt ba der NadM 

Ute ban Vieh hhm g'vvacht* 
hlt's Uns derscbritckL 

a* GUna und a' Liecbl'n gicng oub*n bennr* 

hfl schreit finlt :\n Eng l : „düss llilt'B wadlt aof, 
hcunt wirt ^nk vü noics verkUndt, 
Kriat ist Mk giporn 

xuni Heiinnt lirrkorB 
als a" kl.lnos Kint." 

All sciiit ml inear £ng-l xämmg-reunt. 
«ehockweis seint s* oa'ber g-floug-n, 

mit Musik uiniiier zoufn, 
guel hit ma''s kennL 

G'sAng wir f Tin, ncT Lebtag nie g'bearl: 

„Ein- in der flOch'n und Frid air der Knrd." 
Das hät gesaust und g'scballl durchs Tbüii, 
da bi'ibs hak zinma fsebriem, 

dass ma* mOcbi *s G'lmr vefUem 

Frpiid (ihcrMI f 

Frisch seiiner fruotig davon gr^nt, 
dort nach der Dafidastat 

i]cv Eii^' l i,'-I)j><'u hil 

bä'ffl uicr Uns g'wändL 

Da wir a* Sl^ÜI ToHder Lifcher und Wint 

und in drr Kripp'n a~ licblanü Kint, 

bist, CS wir der ewige («Ott, 

der Ana den AdanlMck 

sauber soll wiscb'S wdek 

mit seinem Tot. 

Da Uig Gott der mScbtige Uiiarr, 
da blmni^ üb» derinicki. 



die KOpf tier ibgizuckt, 
ihm keart die Ear. 
's Kint fängt an z'läch'n, 
wie 'S Uns h^it derk^nnt, 
mit vil'n Ziehen 
sei* mier dcrvon g'rtant 
Ltppi w^ luiJisi. 
i' ntau ÜTdie Kost, 
Irtleg's dtrrrti freie Weit, 
mei" Alle Inet a' Freud, 
das wir f Troall 

Scbang waa Frost woll nil leidt daa Kiat, 

ligt dff'n bloass'n Heu, 
mein Oad es schutiert frei 
beim achlrf n Wint 

Mei" älter Tälfl verplänck dou" den StJJl, 
PrOter und Schwlrtiing gib i' obneZIhl; 
michu dem Kint f PMt'l tnr Ro«, 
i' gib raci" Jopp'ii \v('( k, 
der gibt «ein Lltnp'lflivk, 
d^nkbi es brav tue. 

iitetz iner Gott und mächtiger Hearr, 

mier p6t'n dich noch In, 

biss mier im IlininiplsthrOB 

dich loub n und carn. 

Nimm das Opfer, hinimer mcar nitg*liAt, 

drnk, i' [lin scliM T ;m" irmdcr L;^[ip. 

du pusl lluarr vom himlischen Sal, 

gib ans dein reidi*n SOgni 

(iiiliAin und onterwOg'U 

uikI übLTÜl. 

Afl wenn du Khon glorreich wirst sein, 
läss Um »ich diesaoi Eni, 

d.is* fins k,r Foier pctant» 
in Uimmel ein. 

Thoe nit vei^sa'n, pist biets mm' gir Uta, 
d^nk, i' häss Lcyrer Lijip von Hocbeialln. 
Gib 0 GoU ans die Selikeil 
und dasB man sieli*n Uim 
dich auf dem Dimnieblliron 
in Ewikdl. 

St Lofemen. 

lloacb, btiseb dem Kind'l ia kUt, 

du Vitn" nimtii's Pfänd"! und mhrh es fpin hält, 
sHi'» Uiferl zum Foier, der Uunga' thuet wea, 
mneat Hilch emachlffB (einkoehenT) 
kännst 'S änderst nit mäch*n, 
nimm nur hUbsch Mei 
und mieb «a fein aebndi. 

Flusch, husch dem Kind'l is käll, 

singls ihm in d* Wicg'n so scidid es feill bUt; 

singt baja pumpaja, o Jesulein klein, 

und llsa di' nix irro 

im g'ringsfn vcrwirr-n, 

^ichlieas d* Äuglein zue 

uodacblirfeiaiiitBm. 
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Uttscb, hasch dem kind'l is kMl, 

die V(^«teiD afle korata su mier fein iilll, 

und thuels mirr scbi nn singen, aiT ledet fdn G'SSag« 
Kuku — so vverd schlüDu, 
der une het denchyhi, 

und singls nur Ti isch zae 
so schlaft es mit Rae. 

!Iti>di. husch dem Kind I is kMU 
gchts, bringts ihm au 0|ifer, 
der Bueb ist fein UpCer 
Jc^n, niicr dich bitten, 
tbue uns dou' behuetcn; 
er werd uns schon gilb*n 
das ewige Löh'a 
die bimlischo Krön 
mm ewigen Lon. 

xvnL 

,4Iusch Pirfl mier i* Mit, 
i' wAss luT Zeit so l.ali. 
dass niier so stirk th4l frearn." 
Das machen nur die Sleor'n, 
dtoe 'S gir eo kUt thoct weir'n. 

nuMM WM dnmtet* sein, 

i' likss mcr s ßllcn ein." 
0 Banget Hirlcng-spio 
iMist du nix g-hcart dertonf 
a Killt soll still gcboiir*n 
das alles lujich'u kinn: 
bUt kUt eetu» bUt winu, 
lif reich den Indem im. 

Gelt du, dis wir a* GrafO, 

mier hkmta jä dt' uit vll I 
schon heuBl in aller ihte 
do knnit tf* Bot »I mier» 
verwonder i' mü* idiicr. 

Itl weil a" herzigs Mändle, 
!iJit g li'il von fioU a' G'Windlep 
h.\l /.>v;i Fliig l drän, 
i' gldli diss 'S flieg*n känn. 
Air der Scit n steal a' Bot, 
der häl iniers g'sägt von Gott, 
er bat in der Ilänt au Prilg-l 
diis wir ja hier ntl NoU 

Drauf ist er glei' vers('L\viinl-n, 
i' gljd) er ui schon druol'n. 
er hät g-höt f solche G'StÄll 
wie man die Eng'l mält. 
Wirt, hält a~ weauig sÜU. 
i" sich der Eng'! vll* 

„Wt'im Sit liidt dimiH'U wir n, 
däs wir für uns a' G'spll." 
ih vvÄrt Buc. sie seini drinnen, 
dort sigst die Jungfrau spinnen, 
der alle Väter rücrt das ftlu^ 
niid hll das Pftnd'l voller fiucaa. 



In dor Kripp-n Iiu;l das Kind'U 

zw4 Thier slcant Ä derbei, 

es araeas ja schier derfiteHi; 

0 Lcuz'l ricr 

ninun dei* Lodenjopp'n 

und tbue *b üim eine schopp'o, 

derwarm das kleine Ktndelpin, 

CS geat Wint und Sdnit a herein. 

Da lukb i' oou' zwa Opf l mit, 
i* Unn es ja versehw^n mit, 
die will i' dier verearn, 
als luuerm Göll und Hcarm, 
und wenn T wider werde kinunen, 
werd r BCbon mear mit n^mmen. 

St Gertraudt. 

XIX* 

r pin schon an" älter När, 

i\hs li.'inn i' nie dcriübl, , 

i' lob schon (M J.\r, 

däs hit si' 1110 dcrhubt; 

«is in di'in Si.iil dorl g'schecba ^ 

geat ntl au.s uicinem Sinn, 

W^un i's nct selber biet g'secha, 

so laufet i's g-schwint hin. 

Wie i' Äff $ pöste g*schläf'n hinn, 

hear i" iiif Englisch G'säng, 

ka" Mriisi 1) so SI iii-an nit singen kAfln, 

es gib a~ hebia' Kling. *) 

I' spitze meina Ourn 

und er sägts dcutia' hear, 

ein Kind-I sei im S(;ill ^'olionr-n, *♦) 

und däs wii tiull der lieurr. 

All wie i" hinn die Seit***) umkwU 
ia ülder Schlaf w<ck g*wOst, 

hänn roi' .V nicmer umgckeart« 

Sprung lüflig aus'n Nüst; 

i' wiirf nior meine Jopp'O hn, 

vikr nou' von Rtg-n nä«, 

und lauf glei' wäs i' lauf-n kinn, 

di« Zoggd i* vor Freud veigjkss. 

AH wie i' zu dem Siäll pin kumnwn, 

läg's Kint im Kripp'l drin, 

da häb i' glei' mei" Jopp-n gnummenfj 

und %hhs dem KttU g ^^chwint liin. 

Die Huolcr die whr scbcan zufrid-n, 

hät draus glei' a' Gillterl g*schnifnj 

an" Ox und (is l ist ä' derbei, 

d.. Imidrnt 411 das Kmd"l freiff) 

AA wie i' zu dem Kint pin kummen, 
liänn i' dem Kint än-s g'sungcn, 
ä(t häun i mier a~ Rtat'u gnummen, 
pin in in Flug Mm g'sprungen. 



*) klingen. Hs. 

*•) Der Vers lautet in der Hs.: In SUU ein Ueto« 
Xiadl. 
♦♦•) Die Zeil. Hs. 
f) I wider meine Joppen nam. Ha. 
ff) Ffei afb Und. Ba. 
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Deoi Kind l i' wäs suocb'n will 
und w€il's so ho^ch und tdiMe 
und wor tni(>r i\h% H gUb'n will» 
k^n selber scbaug'n gieo. 

8t 

XX. 

Ich hör ein klegliche Slinb, 
guetherzi^' ich verninib, 
ui«' »■> Mi li brgiihen 
die Beis woll hei der Nacht» 
die Jesus zue bat bracht 
FiHst seins Lttbem. 



In grossem Zweifel iliut 

Joseph, wir rr ntrr ktint 
sein Traum cnldücken, 
wie er's angreiren soll, 

dann er nil gern wnli 
sein (j«>m,T! dpr'^clirnikt'n. 

£r ruclTel milOegicr: 
„Maria, schbret ihr? 
hört traurige Mön- !" 
Sagt aa mein Jo&e|»li baU 
wie icb aehon numicba Mail 
euch senfteii hVre. 

„Es ist micr rin rngol {ipsant, 
der mich im Sclilaff dermaot, 
heant Nacht enchinneo; 
ilir sollt' mit dem Kint 
euch auf madten g^scbwiot 
und siedien veti Mmen."* 

Wohifl, wo aus, wie weit, 

ich bin allzeit bereit 
alle» zu erfüllen. 
„Bisa in's Egypteolant, 
ist fehm und unhekaot, 
ist Gottes Willen." 

Sie Qellea dem Kint zu Ffless, 
die weil es seUaft so aOeae, 
ihr lli'ii - flcrharmrn; 
eotlii-lien sie sich eotacblitaa 
«nd gab dem Kint «iii Knaa, 
in ibreAimen. 



„Herzlichns .)<'stil''in 
beisl da^ dem Muclcr sein, 
beiat das dieh lieben T 
wann du wüst haben Bae 
ond icb dier singe zue 
uoees ieb dieb bedriebes.*' 

Des Kint sebangt die Hneter m 

als sprSdi'-s „vrn^ hab ioh tbont" 
aein £uglein tlicssen, 
ab wann es sieh beUagl, 

ein Zachor den andern scMagt» 

„^oh irli srlion bies'sen?" 

Ifana kuiU .-iiuicr^it nictit 
vergoss ihr Angesiebl, 
ihr Zacher 

UlM, tltüL Wh. 



Joseph der lialls auch nit weil, 
aein Ilerz vH Scbmeraen T 
dreibl Zadieibrunnen. 

„Herodcs ist dein Feint, 

slOll sirli, als wer er 
woli ilicii anböten; 
aeina Reichs Ent mreht er «icb, 
darumb verr<ilgt er dich, 
sucht dich zu toten." 

„Kein WOg ist uns t)i k.inl 
darsue nicht auch die Tan, 
wer wird uns führen? 
wo ist dein Rpisivinct 
der uns die Reis vorgeht, 
dasa wier nit irren?" 

Das unverntlnftige Huer 

guelwilhg drit herfilr, 
sich aider neiget; 
enpReng den sttaaen Lisi, 

den <T li.iU .lurgcfasl, 
den tierg au£aeiget. 

0 Naclil, n lisrte Reis, 

der Wint schneidt lull wie Eis, 

vns alle hassen ; 

der (;*«rfi(!pr sf) viel der sein, 

kein einiges nimbl uns ein, 

tbiien una verlassen. 

Mein Sed cntgögen lau( 
konil) litT er niinbt dicb Wllt, 
Ihuc Lieb erzeigen; 
lllehrs in dein Loseamenl 

beli.'ili's Ms^ ;in das Ent, 
ich eot's mit Schweigen. 

Liesiog (Liedb t. 1623). 

TCTt. 



„Ihr TTirlPii auf 

nil lang verweilt, 

nadi Belblahem eilt 

mit schnellstem Lauf!" 

Es tbuel so sch^n klingen, 

wftn heam mer singen ? 

das geat (Ins it ein, 

an* Eng*l vom Uimb'l mofia 



Jm Stall ihr dort Ondl 
das g«tllicbe Kindl 
gewiekelt in Wind'I 

bei Esel und Rint." 

So ann soll weard'n 

Gott Himb*! nnd Sard*n? 

Auf lAfinor ill 

zTo Kind-l ü't Kripfn im Still I 

„Ihr spcht PS halt, 
um Gnad zu empiangen, 
das Beil w eria^o. 
tnTd'Snieiiiderfidllt** 

11 



9 
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GöUlicher Sun, 

Hds SUnder vcrschfln, 

inier listen sodinn 

mit Iländ-n rnit Herz'D dich i»l 

„So geltl uur hin, 

das Kind'l dort secht. 

knit t iil(l«r und flcclit 

niil frühlichsleni SionI" 

Nu läst Hob Der eil'O. 

^l It^nger vorwoil-n, 

bringt Opfer ihr Ui 

nm Dank« den UmA'l in SÜUI. 

8l Lnenscik 

(V^ WeiaMd p. 408.) 

Ihr Hirten auf von eurer Herd, 

last Schif und UnnpelD slehn, 

i' hab h«nnl Nacht wm seltsams g-herl,**) 

mei* Lebtag nie so srb^n. 

Als ich weit wpidea meioe Schäf 

weckt nii' ein Eng*l auf vom ScUif, 

er singt düss 's klingt, 

vor Freud'o springt» 

«agt, r fotl mK ihm gebv. 

Ich wichle auf und sich*n te, 

vor Glanz vergieng nicr's G'sicht, 
er liebelte und apticb alsdinn : 
hOr ifi» ¥ dier berkhl. 

Er sprnn^ nml <;nng viotoria 
excelsis Dco gloria, 
idi tollle gvhn 

nach BcthlriclH Mi 
ein Kim zu beten hn. 

Als r vcmunimen seinen RAt 
gefolget seiner SUmb» 
hjhrt er nii' gräde Mn zur SUt 
vor die i' hiclz glei kimb. 
AUdort in •iacm schlechten 8UU 
voll Spinnewetten Oberill 
traf ich ein zar- 
tes Kindlein in, 
die Mueter und den Blänn. 

In dner Kripp-n ligl das KinI, 

ganz bloss in K>ill und Not, 

kunii Ki isten, ihm ein Opfer hringl» 

dem Jesus unscmi Gott. 

Fur uns stieg er von seinem Thron 

der eingebonw fioUes Soha 

zu leben hier 

zu sterben hier 

für aner gross« Sflnd. 

Darumb lauft Kriston allzugteich 
hin XU dem kleinen Kiotj 
ca ist der wahre Gutt und Herr 
der iimt veneiebl die Sttnd; 



•) Nehmt Opfer. Ha. 
**) gMhn. Ba. 



I versprecht ihm knallig fromm zu uiat, 
das Guete thuen dtt BOw seheo'il 
dann werdet ihr 
nach eiiem) Eni 
jeaseiu von ihm gekrönt. 

St Geftmdc 

xxnL 

Jü jö was Freud 

verspürt beunt nieiuc Brust, 

was Slleasikeit. 

das ist a* wMirp Ijist I 

Bin schon a" Hirt fürwihr 

bei 24 Ahr. 

ist nie so lustig g'Wte. 

llniDt is woll loll 
und geal niier üüel guet, 
vor*) Freud ist voll 
mei' Herz und mcf Munt, 
lliit mier nou' nie a" Näcbl. 
so groaie Freude bricht, 
a' «eltsaioc Sdch I 

Alle« wis nur iöbl 
seigt lauter Prenden in. 

wüis in Lan-n schwöbl 

und si' bewOg*n kiu, 

hapft m-s vor Prevd'ii und springt 

beunt frohe Lieder aiflgt, 

a" luslisre Näcli! ! 

Das Yogclg-säng 

heart ma* hevnt uherUl, 

den Sailcnklang 
durch Berg und Thal; 
an ieder Vogd schreit, 

ist voller Lusthnrkeil, 
voll Freuclpn 41i s löbll 

Die WAchtel 4', 

der Gnggu und der Grueoer dort, 

die m^Hrn .r G'srhrA, 
ma heart schier k.i~ W on ; 
der Spitz, das Rib iuirli, 
das bring i' ntt für mich, 
dass er beunt singt I 

Es ist g'wiss wäbr, 
Jesus auf Erden lObl» 
die Engelscbir 
beim Slitl herum schwObt; 
wte Ihit denn gcig-n dort 
bei am* so schlechl-n Ort, 
wär aH der HeiUmt kimml 

la dtekner Gott 

dass er si'in Sun btt g*adikfcl> 

er ist uns not, 
hiets seimer beglackU 
Hiclz sclierr i' mi' nit vil, 
und denk mer i' wilL 
weU r da Zdl datobtt 

SL Lmenacn. 



*) IHe nend. Ha. 
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XXIV. 

Ju heisa t nis ist das fer a* LWn, 

es friht nfUP Zriftinf: im I.iHnt, 

es tliiict sich Wiks .Inders erliüb-n, 

o HiesH loifr ü sehmi b^klnl. 

Jo, j»>, es gilil näinln' « oll Fi oiirl n, 

Qiier Itäll-o iiou' drunl'n iü' der ilcid'n 

die LinphD und hupfn ill hear, 

dl wenn hül ke* Winler nil we«r! 

Es scheint jo ill's auf der Erd*n, 

es ghtzert am himlisrh'ii Zell. 

jo kalter känii's 4' niemer werd'n, 

a >. luer auf-ii Belhbln iii ¥>■][. 

t^ tiilfl jo ka" Bnisiri'U .lutiirn, 

ka" Feu&Uing zum Üral/'ii ilrein seliopp'n, 

jn kinn jo Dil schläf'n am Qea< 

«s ftiern die Z^'U derbei. 

Als i' mi* wolt besser ziwliick-n, 

kim hili an" £ng*l h^i]{'rinDt, 
naA sprich hllt ; Ihuels fdn dt dendirOi!k*n, 
und ällo nach Weihlachem r^nnt; 
ein KiDd'l isl dort gebor nl 
Giid umb Mittcmachl muesü es sein g'wist. 
er hät jo so wund«ndien g'sungcn, 
das Glono g'lälU mieii im bkiO. 

IlioU. uär mf'r rirr MIi> Iii isaromen, 
SO giug Hier Tciu hui i ig dabaus, 
0 llie»'l sei* du nrr gräd roonter, 
du sigsl jo sonst ^' nil grob aus. 
HieU wüllmer dem Kind'i wäs singen, 
der lln«tcr a*" Ditflemtilrh bringen, 
dem V4ter a" Slrilzele Rrol. 
dannl dasa er i' eppea liol. 

0 Vitci-, Nvie i;. lüi'f ilt'Mii ^■s(■ll^^l^D, 
dass du dä im üläü hasl emkeart, 
wir b^ser a* wunderschens Zinuner, 
düs Kind't wir's nAinIa' woll weart ; 
hieUl du ner aiT Beiil-| voll Grosch'u, 
M hi«t di' kä* Burger ausg'aehioas-n« 
hietz muest du schon ])1ri]>-M im $tUl 
a~ KOoig vom biuilisch'n Sil. 

0 V.Mrr wie h^sf l^^nn (I;is Kind'l, 
i' gUb JO es hkl woll aif Mm'l 
„Er wird als Wdtheilanl gebern« 

er kam vom iiiiiibscbcn Thron; 
Uerr Jcsulciu wud evs geiieuuet, 
wie c« der Engel erhenael, 

er kam vfun I<itii!i>'-1ir!i /clt 
zu eiiicm Erlcisci ili i \\( Ii." 

NemU miers nil Ubcl üs EJlero» 
»or ÜH da himlisRheit Kint, 
w^^n r roeina Srli.ifl.m iuili r^ hälfn, 
villeiciil di^ss i' heuuL nou' berkmim; 
da dine«i mer g.'ir herzla* deriikmaen 
hiel i' di' ncr in nieinvii Armen, 
u bheb i' wuU ewig bei üier, 
• Inn du himliscbe Zi«r. 
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Ut'^nn i' si !iiiti i instinals wcrr scheiden 
alldort von uiuim Uirl'nhaus weck, 
so tka mi' nit g Ar zu viel leiden 
alldort ha dein Krip|dein verslei-kl; 
und whuu UD» der Salan wiU juck*n, 
liss uns ha dein Krippeleia luck-n, 
und ^vi'iiii i' wi 11 Isiiriuncn äfl's Ent, 
nimm nicT Sccl auf in deine UfinL 

XXV. 

Kl;ines Kiiul'l. grosser (ioU, 
wie ligsl du dü, es isl a* Spott, 
du bisl Minsl ri irhi r nuc, 
hietz bäslu kaum imn lolrii giiue, 
du kumsl herab vom llimmcissäl. 
lind ligsl in an* zerrissnen SUU. 

Es iiiuess ja nou' a* Haus woll sein, 

wo du kUnl^t kearn ein; 

deine Wänglan seinl so roth, 

als wie der Krebs im Sud, 

die Files^lan scinl su slricgeUUrr, 

das* *s wllj' nun deif ries'o wir. 

Lieh*s Bfloborl gea mit mier, 

äll's wäs i' bab gib i" dier; 
gea ner inil mier und b'sinu di' nil, 
Valer und Muel« r iiil i' mit. 
r knrli ^nk in der Milch an" Ilrein 
und werf a' Slilckerl ItuUcr drein, 
oder r koche dicr ein Stent, 
sag ner wies dicr ist um's Bert. 

Das Dell setz i' zum Ouf'n hin, 
dü uiügst du riiewig scbb^f n driu, 
gih dier V a" gueic Hfill. 
alles muess sein maiis'lstill. 
r bSb a' Läinp'l, ist nil sciüechl, 
dis-^ n t ^ >i hon ibstdch'B uteht; 
Ahs gib i' dier i' derzue, 
liäb ner dm^ll <li' ächoo g*nue. 

lud wenn i' nn Slerbm bin, 

bkb ttr ini' an' giicl'n Sinn ; 
nimm loi' auf in deine Hanl, 
diss i' in ilim i g längcu küut. 

SL Gcrtnodt. 

XXVI. 
Joseph. 

Maria 0 vcrzeicli es mier, 
(Ins«: irb niuess geben fori von diar 
und lassen dich iu Nazarclb 
in deiner KtndelpeiL 

Uaria. 

Mein Joseph da wird iiii Iiis ilnraus, 
lUeiH bleib ich dier niclil zu Haus, 
gehst du gleT an ein anders Ort, 
so reis ich halt auch mit dier fiwt. 

J 0 s C p Ii. 

Maria mil gcsüguelcm Leib 
«n Ort der Stcheroof UoO». 

»1« 
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Joseph. 

Idi reis nach WetMaehem m di« Sut, 

weil CS der Kai-<or g-schafTen hat, 
alldortcn ick gcbirtig bin, 
kb wd. feil tsam «Min. 

Maria. 

Mein Joseph wart ein wenig nneh, 
du wirst iiiicli nil verlassen do< Ii ; 
ich wcrd geschwind gcJin packen ein 
tar Nolhdorft da« Wiodelein. 

Joseph. 

Oer Weg Olr dich, o Jungfiraa sut» 
ist weit und vil zu luirl. 

Joseph. 

Unit weil «■ nit kann änderst adn 

so in'inli i( Ii Ochs und Esrli iti; 
das Birg ist gross und auf der (Ich 
da gibfs gewiaa mclt Eis und Sdio«e. 

Maria. 

Wann schon der Weg war noch so wdt» 
geh liehtf t'Faasa «U dass ich reit ; 
die Steif aeint rauch und eng und schmal, 
ich filrpJtt mich vor dem hoehen PalL 

J o s c |i Ii. 
Miri;i noi li zwei Hügel hoch 
ist dieses Berges Joch. 

Joseph. 

Mari« nur «in wenig rast 

mit drim erwünschten Scelcngasl, 
dass dier und deinem liebsten Kinl 
nidit Sdiaden brufl der Winl. 

Maria. 

Die KOlten ich Icidit (Ibenvint, 
dt« weil mein Herz vor Liebe brioolt 
and wenn» Gebii^ noch hdch«r wir, 
wird bdJeo ntier mein Gott und Ben. 

Joitpb. 

Ja, ja das maess di(> Hoflhung sein 
in unscro Kräften klein. 

Joseph. 

Biete werden wter bald Wethlachen 

wie auch die Stat Jcnisalpra 
mit unsern Augen secben on, 
wi«r sein nit weil dervon. 

Maria. 

Göll sei"s gcil.uikt, Lob, Ehr und Preis 
dass halt voUcnl wirt unser Reis ; 
isl da» dieseib« Kttnigsslal. 
die (SoU uns «userwfthlel hat? 

Joseph. 

Ja, ja Maria das ist das Ort 
wier sein tebon hei der Pfori. 

Joseph. 
Maria nur ein wenig nieh 
hiea ich in der SUI heb g'sedMn tue. 



m 

I wo ich die Uorbrig halt bekam 

allhicr in Welhladien. 

Maria. 

Mein Joupb bleib nur nit lang an«, 

CS sei das ersl das beste Haus ; 
icJi merk es komt schon an die Zäl, 
idi auo geUrea bin herdt 

Joseph. 

Maria du nur iiil crschrirk 
ob diesem grossen Glück. 

Joseph. 
0 Freund, o lieber Freunde mein, 
idi bitt, hwa ndch hier kehren ein, 

ich hab bei inicr ein schwangen Weth^ 
es ist schon an iler Zeil. 

Freund. 

0 Freund, n lieher Freunde mein, 
bei mier dcrfsl du-s nit kehren ein, 

ich s.ig (licr's gh'i' ich hnh ki'in Ort. 
gell du glci \\iilcr vun uiiur iurl. 

Joseph. 
0 Firennd, o bester Kaehbar mein, 
ich g«h achaa fori wenn es mness sein. 

Joseph. 

Grüess euch Göll mein lieber Herr, 

ich bilt und tbuct ivas ich begelir, 

Hein Fraa ist schwanger, ist schon die Staad, 

«in BOrhrig mier vcrgunt! 

Wirlb. 

Was machst allda da loser Mann, 
ftr dich ich kdnen Ort mehr han, 

und pack dich glei' aus nuinoin Haus, 
sunsl bOt( ich dich mit Hunden aus. 

Joseph. 

Ach Go((, kann'S denn nil änderst sein, 
kein Ort lllf^s lieb« J«suleinl 

Joseph. 

Ich gangen bin vnn Hans zu Ilaus 
mich hützt man schier mit Hunden aus, 
«ich Iddnr ist «s nit «hi Schani 
in meinen Valeralaat. 

Maria. 

Mein Joseph, liebster Ebgemd, 
ich sich dort einen leeren Stall, 

ein wenig Hen niul etwas Slmh, 
ich lun ja schon \on llerxen firob. 

Josep h. 

V«ndch «s mier herzUebster Schatz, 
ich find ftlr dich kdn andern Pleta. 

Joseph. 
Ist nit nielir ils cm Tahr vcrbei, 
dass ich vun lucr au^^angen sd; 
hab ich darin der Freanden «3, - 
aieoMnl mich kanaan wdL 
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Maria. 

Wter oMlenea mu schon schicken drciu, 
es ivirt 4cr llVyi«B GoUct •«■; 

weil Goü liebt (tio Arnuitri 
so will er hcgfn iinf dim Heu. 

Joseph. 

Ja, weil Gott Hebt riic Armiilei 
drumb will erttfgen .Kirdf in Heu. 

Lieiiiis Bad FhUMli. 

xxvn. 

Mein Oad I i' hiet's mci" LeLla' dU gllbl; 
\v;is tnier der alte Uinii ItieU iu/Agl : 
6k liäii i' g's^ch*o iu Kdt und Wmt 
ia da' Kripp'n ltg*n a" lieldani KinI, 
sagl, däs wir der ewige GoU, 
der un.s den Adams i'lick 
endir Wirt*) wäseh'O wtfcl 
mit sein cm Tot. 

Ai»lu üoU so bi'itu der greasle Jiearr, 

fiill i' IU deiner Kripp-n, <lier keart die Ear; 

dier wär vorher der liiinh'I i'tiug, 

bicU bisl so winzig, haust eist ia m Tkna, 

bist die högsle MajesUit, 

und Itäsl ait einen koei'bt 

der dier \h&i dienen recbl, . 

WM dier abgebi. 

Wo bist denn deinea biabüfcben Thnm, 

wo hlsl denn deine Lcut ? 
gell koana woll so weit dcrvea» 
dMs er mit dier die KUl'B Iddl 
H.lsl iiil .iiii'ill ,r I!r(il ; 
da hihls vor au" Groscb'a wert, 
gCbto ibn, weno er Iwgdrt, 
o inner Gott ! 

}]hst, mein Oad, dne ärsllue G'^llB» 

Ina' hat groa&sc Ouro, 
der indre fcrumpe Hoitin* 

und VerslAnt hAiuI>' k'iii. 

Mihi Hilter V;iU'r vi'i|iljuk du den 

Scln%.UUing und Läd'n gib i' oba* 2lhl; 

hitz a" l\wr bei dcni Sl^ll hal, 

dass der Wmt, welcher bliuU, 

und das Kint zittern miebt, 

Mi* Maul verbrönnll 

Waromb bistu nit kUma zu mier? 

Un rnigsl vil Ginsla' i^'ruplt, 

die Fudern äll ausen])rt, 

den Pflaum schenk i' dier. 

Mich, alter Tdlfl, mier thuet das Kint derbirm", 

iir-n M.'ig*n a* Pillstcrl. dass ihm dou' iwt WilBL 

Lifst so bloas.^ dIT dem Heu im StÜj, 

biest vt^s sollen mit dier nüma, 

wie du Ih<\ o-.iha' ÜUaä 

von lüiab-Usill 

M aaab an bei Ilataotart 



•) En.lli luil, IN 

**i bm tt Uli 4Üer aoU KäUn leiden Frost, ik. 



xxvm. 

Nächpa' was ist dasHiog» 
dAi^ es so scheint, 
und dto i' mein Oidk*l aOt 
sflil.\r-n m;"ij; hoittit? 
hl ippa' zu Wellilachcm 
» groasser Hearr ankinoT« 
dä$s heuni die liütiser drein 
voller Glanz sein? 

„ßaep'l du irrst di' weil, 

biikl nOt recht Arin, 

•igst, wicrs dort unmaHiagt, 

an" Eng'l voran I 

Lous na' grüd wie er schreit 

und uns zum SlAll hindcul": 

„ „Buehnia so geliis na' bew 

i' süg tuk noie Mcar!"" 

Jigl, inun Oad, liist recht, 
«iiieli kimpt die Zeit, 
iS dü si" moi" önd'l 
wo schon hit g'rreat; 
der Heilant ist schon do, 
er ligl im Slro 
in au* zerri»sneu StäÜ 
g'stitt in dem Himb'tssM. 

Die Eng'l .stcml ummadunib, 

scint voller Lust, 

XiLlijKr <I;is j:«ht mer 

muii Uad in die Brust! 

„Die Eare sei Gott in der H^t" 

und w;is i" ml versieh, 

Sinkens-, uud iuer just 

'i Kind-l herbuat 

GebU na* grid AU mU miar, 

i' weis i'iik n cht, 
bilnu' das Kind-i in 
Birl*tt und Knecht; 

ßllts nidcr äfTd- Knie 

ond gebts hak ille Mae, 
<Uh ttnior Andacht md Gebet 
im nit ia «"«cbloelil. 

Herzi, mei" TauMadidhlls, 

hictr scima' ilo, 

dass du ni uns bist kernnT, 

seima' so Irohl 

Hier b^l'D o grosser Gott 

di' in in der hUgsl-n Hot 

mit Oiomnet, .\iHlacht, Lieb 

«ra Berxen illhic. 

Die Gäb'n seint freila' scUeehU 
mier sein betl'lirm, 
«* kraaioleta LAmi»*UM 

das wir sch^n wünn ; 
an ieder gibt wis er bot, 
I gib' a" Rlails*nprot, 
du gil)!<l sch^-oknts Limm, 
und du gibst an iiin. 
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Dis ist nun unser Gib, 
mier biu n derbei, 
vrwa mer oanst stirtiTi 
du tins gncdi' »ei; 
vci jAg den TcuM-Wnni 
in unsrer IcUl'n Stund, 
nichr uns in lliinb-l ein. 
winu mer treu 



XXIX. 
Prto. 

0 HiKh]»* steh taf wd es ist ja schon Tü^l 
Secund. 

HeT t Uw mi' M' achllN. vmA mkcfa mer UT PUft 
Alle. 

Es ist ja erst zwölfe, ist cr^l Mitternächt, 
Sieb auf, du wirst f'h U-n. wk-i du nie gedacht. 

P r 1 m. 

So gehma' halt u;'i> hiia' zum Sl^ dort binsuel 
See und. 

Scbau. sigst imt dia Eiig*l> gibot ItaiT Bae! 
Alle. 

So alBRen vnd pfeifn, petz Uusant, wel achte, 
mOcas-n schon nielina* zum SUU hinzue gebn. 

Prim. 

S4 gehma' a" wenig dort ciai io* Still, 
Secund. 

dort schaugi's just so aus wie im Himb'bsäl; 
Alle. 

thuets weil sch4ncr glAnz'o als bd Ulla die Sonn, 
was ntebt kh' driniu dar stlnUte MiiBiiT 

Prinou 

tu du, i' wäss, wer der Hl« Wiin is. 

Secund. 

Es ia hilt der V^ia'. es is ja ao g*in88 1 

Alle. 

Die Jungfrau is Huela' d^s stgt ma' jä üclion. 
lie scbaagt «ff das Kind*! nnd Uchl*s Ulwttl «n. 

Prin. 

Die im^gfrm ai« b«t ft' an* wnnderaiMn Scfaein, 

S K r u n d. 

es muesa bill wis andere derlünler oou' sein. 
Alle. 

Es ligt » Uto'a Rind*l wo! drin flTn He«, 
wls nteht m' der Ol und der flrl dariteit 

Prim. 

So aoU dton das Kind t w ol unser GoU sein? 

Secund. 

ja wirta 1 das künnen mer uns bild-n ein. 



Alle. 



Die AU n him-s vorg-s^ hiela «wdri hiH «it wMir, 
Bier wirl'n sdion Uoig ftt das stachlige Jähr. 

Tigriog. 

XXX. 

RUep'l nim dein Rinz'o 

und Faust voll M^i, 

gehmer na' in die Stllt, 

die Steani scinl jik hell; 

nach Welhlaclicni eil*n 

d^s ist jä nil vil, 

a" Lämp'l zu aner ZOrung 

wcr'inpr 4' mit uns träg*n. 

Ilieti wer'mcr dem Wunderding 

fleisai* nkebMg-a. 

Schaug än du nici" Jur^ l, 
wie dia Bfleberl schon licht, 
es wird ar 1* dtok*B 
i' werr im wäs x lif'nk'n; 
du bist eit da'rdl*n 
du herziger Scbitzt 
Schaug Baeberl di häsUl 
a' Ilorcrl voll Milch, 
»" junges Pir Hflend'ln 
lind Sfcmb'l a* tM» Vir, 

In an* kUn S-L tH 
au Griess und a" 
im Schiditlan an* Zucker 
im Schtisslan an* Butler ^ 
im Täglan an" ül. 
K" kordumans Jinkeit 
Iiäb i' 4' li'i'is'ii nifirlrn. 
mit au" rual'u UirUndert 
slilt den Uta' Bindert, 
däss ina~'s zneknöpMn kinu. 

Gelt Lichcrl -l.i^ ist tnll? 
dem BUolicil ^'Tcili s wol, 
es lit-hl's J4nkirl >clion nn. 
Di hi-sl nou' a' Li^nip l spockfisl 
und va" klänor Lcimal a~ Pfat ; 
dia will i' dicr srh^nk'U, 
du mucst äff nii' d^nk'n, 
und wiun i' werr störb'n 
• *B Bimb*l derwMiii. 

8t 



XXXL 

ITgl. Wrinhold p. 139.) 

Sn komtnrn miiT uiii Fioinlcn an, 

mier wünschen euch allen ein glückselig« neues Jahr, 

darzue eine fröhliche Zeiten, 

wie sie Gott sdher von Himmel UOS geit, 

zum Trost uns armen Leuleii. 

Der Tag der reisst uns da aus dem Thron *) 
mier singen den ehrsamen Hauswirt on, 
aeine Lidisle und Kinder dea^cben; 



*) BeiWeinb. der Tag der reiset wol daldi den Ihloa. 
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&oil wolle iboea geLeo einen b'»Ulmligea G'sunl 
nnd auch ein bagw Leben. 

Maria gehör ein kindlein ohne Haon, 

das Himmel und Erden mit Freutlen auAmn, 

das Paradeis wirl atifgomliln^-t n ; 

KrislUü hat seiu Kreuz auili selber niUessen tragen, 

sdn llta«t fllr viis vergossen. 

Kllnig Kasfjar dtir komt aus Morgealaat, 
Walthauser der komt aus Kriedietdant, 
Melcliori aus ENt^rrf irTicii ; 
sie folgen alle drei dem lierhlcn Steren nach, 
der iboen den Weg Ibuet weisen. 

Und da sie ouu gcu Jerusalemb kam, 

ein grosser, hoher Berg wol vor scn anfeUlldy 

(!<T Stprcn woU niaiior Iciii liiPii; 

künig kaspar wol zu den andern sprach : 

Heiint maessen nier hier veriileiben. 

Sie kommen vor Küiug ilurodcs goriit, 

Horodes empfleog sie mit ganz lugeuireicher Silt: 

seit mier Willkomm ihr drei llrn i n ' 

Euer Namen, die seinl mier ganz frcmbd und unbekanl 

wo wOU ihr «ach hinkebrent 

Berod es der redet aus falscher Begier: 

und findet ihr das Kiridlcin komls widemob su mier, 

das UlueU, ihr lieben drei Iii rreii ; 

bab doch das Silber und das rotiic Göll so vil, 

danil ich das Undldn will ehren. 

Sie Sassen wol anf und reiten dahin, 

ilor schiinc, licchte Steren koml widemmh an Hm, 

und fUert sie auf die rechte Strassen ; 

«r fhent sie gen Welhlachcm wol ein die scbüne Stat, 

da Maria beim Kindelein sasae. 

5ie giengen wol in den SuU hinein, 

sin ^Tiussciit Maria und das Ueio« KindeieiB, 

knieten oider und beten es ane ; 

Sie opferanl dem Kinddein ein reich ja reichen Soll, 

sie echenken ihm Weinneb, Gdt nnd Hteren. 

Also hat Maria daa Opfer schon empfang, 
von den heiligen drei Kfln^gen ans fremhd ja frembden 

Lant, 

wie sie von ihnen thuet scheiden; 

die rrovezciung muess werden aebon erfÜlUy 
sie zogen in Gottes Gdeite. 

Sic wur Ii I] u 1 ilurch ein Engel erniant, 

SIC soUcu uicuicr zieclien wol durch Uerodes Lant, 

sollen siechen ein andere Strassen ; 

ein andere Stnsscn wol widerumb und bdm 

ein ie<ler in seine Lande. 

Flattadi. 

XXXH 

C a n 1 0. 

,»8tehta auf Oa Hirt'nbnehma' t** 
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Seeon d. 
Ei, ei was ist denn dls, 
wie ist denn homil ilic Näi lit so kuR, 
gebt schon der Tikg herein 1 

C h o r. 
r h4b's nüt glaubt, 
bab Ummer g*iicbaagl, 

i<-t flliT.'ilt' vnlirr Schein; 
seint A' schon illa Vüg-I auf 
und thaen so hebta* schrein. 

Canto. 
„L«1U Ul «s Hirfnboebna't" 

Secu nd. 
Schau^. -s srhrcit schon wid-r amlU, 
wl« gilt s,*) es is a" Wunderding 
und iiiimpt von ob'u henUil 

Chor. 

Schaug Vcid-1. dort kdmpt a" rärer Bue, 
ist umb und umb voll Schein, 
der hit ans toter g'ruefn sue, 
was gUfs, es muess au" Eng*l seinl 

<',into. 

„Tbuels ink nöl Ikng verweilnl" 
Secuod. 
Wer baelet «eine Scliirt 
wenn mier der Wolf a~ KAinp-l nim, 
«i. ei wäa wir denn denn disl 

Chor. 

I' bab verratet es is schon Tag, 

ist (M si umb Milternaoht, 
dii Uss i' stehen meina SchjX 
and IbJg dem Eng*l näch. 

Ganto. 

HNaeh Wetblachem thuets gdinl*' 

Secund. 
Ja, ja mier sein s( hon L-roit; 
und neluQls fer s Kinl an Opfer mit 
als itfme HirfnleaL 

Chor. 

0 Joseph mein, o Jungfrau nio, 
I4ss uns eupiaogli' sein I 
Da Uas i' stehen memo SdiAf 
und folg den E^g*l nieb. 

Hicisenegg. 

xxxm. 

Tassti* Rnnlima" dJs li.lsl j^ sihUfa, 
rickls den Kopf üH* d' Hech amjdl, 
thuets f wenig uramer gidfa, 
loHsls na, Wils ist d^rt filr G'schilll 
Hab mei" Lkbla' oft g-berl singa, 
geig*n nnd pfeihi vranderrlr, 
so bämrs kdirs zuwflg-n bringa, 
^ winn's der biste Spllmann wir. 

*)WaagichiB. Ha. 
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Sdttttg oa' BOep'l. scbaug na bh a, 
wl« ht 4on>D ntr £ GVkM, 

die Enr'l ^h-Mnl ^cMn Tnusiciem» 
i' män, sö lüb ot giü au Taux. 
GleT ist taer dlh«r k^mma. 
Tfirkflnrlnl uns vil noie M;\r, 
doss zi Wellilachcm im SUil 
4l«r He* »as gelwro wir. 

Ji i' hcar vil Eog'l 
mit liollcr Stimme stonu schrein : 
Fieud den Menschen hier anf Erdeo, 
<lie eins guefn Willens adnt 
Gloria in p^c*»lsis Deo, 
siDgen sie gar wunderschön ; 
liiU das Wunder uns bctWichfn, 
wenn sc nichna' nicclia' kdmiD. 

Bilt'u di' bcnliebster Je$u, 
hielz bist freili' tbxi mi Mein, 
und wenn micrs in VvUVn ZUg1t» 
thue ein gnädiger Richter sein. 
Bei Gott Vater nnil 6otl Sohn, 
und dem heiligen Ccisi 7.iigl<-i( h; 
niiob uns auf la deinem Thron« 
btt dicr in adB m Bwikdlt 

XXXIV. 

Wann uns die Hillcmacbt Üiuel UberlaUeB, 
daa wier hnlaolw tum lü^ppleia iwr allai. 
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damit witr et aaobw. 

was dort ist gesrhechcn, 

was flir cto »ebene Musik und klang 

ansaimiiiM nui eof^iichea G-sang. 

Im kaltn Vtehstall ist das KindinB gcbani. 

Itlrms narkcnt im Kripplein schier 
ein Ochs sich g'schwial neiget, 
der Es«] steh heiget» 

Uli ' V ;i; inenl den Herren g-schwwt 
ein Künv^ der Juden yolt-s sein. 

Das spitzige llcu lliuet das Jesulein slecb'S, 

vor Scbmerz D sein Affl|JdB tlroaa ZackaridB brwk'a; 

denn unsere Sünden 

ihuel er schon empfind'n, 

vom Hiwnd bist kommes o G«tt 

SU leiden TUr uns grosse Not. 0 

Ihr Hirten last eure Musik erklingen. 

vor Freuden die Lambteu thun tanzen und springen ; 

dem Kindk'iii zu Ehren 

ein Hirteng'sang hereo, 

dicli zu preisen o adiBoiaie Ziert» 

der ist alkn SehlOdit ein Hirt. 

Hi(!tz Wüllen wier aUc zum Kripplein hintrct 
fein uiisam dort Imien und Jesum anbelle d. 
das« er uns wolt goben 
(las c\\ ige L(ll»cn ; 
mein Ucrzlein opGre ich dier, 
o Jean bleib ewjg bei aierl 



Digitized by Google 



Hachtrtge und VerbessenmgeD. 



piiUwii'a. 

pänze; kärpänz m. «tea Damatri»§mm§, DtnAnuh 

bn Thierm {Mlh.). 

pärfH , perZ'H , tima* mil Müht tmy>iheh(n, hetrorstehfn 
machen; gi' pen"n, »ich tlrduben, ftrablen ; »ich b iumen {[>Tth.\. 
Buir. "><. if/iir:. b.irUrn, iMirtzcn Scim. I. 'lOi; l\t<r. I. M); 
Stalü. I. 13!»; cimb. Wb. 154': pencn, heben. Vi/l. pcrrcn 
und (ja. ir6. I. 1141 unter Barl. — pärz n, poan'n f/«r. 
{ItTth.) junget Nadelhols; poarxuh ik Waldan/lug. pura'o 
ni. {Letach.) jünger, verkripptUer FidUabaum ; im LavanUhi^t 
pänio, Bdmt überhaupt, wlleeL gepanach. Kfi. pone. 

btgem, marlem . ijuilen (Mth.). t. bageni. 

hcritn; si' ilrrli« r-r;i, ncU Abarbeiten, «ieriggen. (Mik). 

pföfC f- <•"' wf)i;.i(4n(<T iiaiz, in mdehem d<u Vteh auf 
ihr Alpe hei A'ar/it eimjespenl wird IMik.)/ $. fUnUL 

pfnausn /. Suseukalanh 

l'irl f. llcir/i.if/ijjjf, welche die Bietien, wenn sie in den 
Stuck surückkebrm an den Beineken tragen {Mlh.\. Zu pcrao. 
plä/rttt a» w MfMflMb libmmti mä Wttm tenriiscn 

(A/t/i.K 

plindcrti, dit CcfrcMtfWlM «MMftfayai Afll flklder- 

■tock {Utk.). 

plisse; dai Wort ist von Scniitr anth den obtTtn 

PtuUrlhale nadiqcKiescn Z. IV. 331. 

Rosche f. tuAcpusi lic, Zu ergficlUe , glctchbedeuleRd mit 
parz ii 

pOtl'l n. die Ceb'irmuUer bei Küfien , Sehafi-ti unti Schwei- 
nen; lioll'lneafn , Vb. Venn $tch dus Thi<'r . -i /ji.'cni f? 
weirfen , bcmulil, einen Vorfall der Ct'juimuUcr lictifiziiftiiiicn 

prallte f. die groben Iloltfasem, die gleich beim ersten 
brechen des Flachses auf ätn Boden fallen {Mth.h 

prunz-n; plkmolprunscr, Sckimpfnamt fkr einen, der nichts 
zu r^llbringen im Stande ist (Jf(A.|. 

bürtcktnen, wrwt i i rf au rW i » ArbtOm unkktm j büncber, 
MnclMDcr «. Ar «fei m «if« Arhälm fmwNlm laut* 
mm (Mtt.). 

jwfz m. Sc h n A mtr l fkr MMtr, n werf df der patz «er- 
liech-n! (JVM.). Gr. Wb. II. &S8. 
tächN m. der Hund iUth.}; i. Ii, läl 
(Asch VI. ucui,/ . iiicUi mrM; dt ktot if «T tlMk der- 

von {Mlh.); i. tji.xt-U. 

tepcrn , hinmachen, vertUeUm{ £t wns, dn Iviar der- 
ii piTM j. U'aprrn. 

rff'.v.« .Sf. III ryl. Iii VVeimidi l)ialeklfor$tlHHIf f, 77, 
wo lim- lindere ErkUrung von Air geyeben iiL 

tüitr; tear adj. Mtlj aftfOcMafai, am Ihudkm und 
Thieren {MthX 

tutU; tßarn »thm. Vh. ein Thier sum Euler führen (Mlh.). 
fängtHf itfüng m. eingeiüunle k'ilberhalde } überhaupt 
CHI eingtltMUf Thtil ton einer Cenicintlehalde (Af/A.) 
/Ulltkm, diu roM IDUdeti iT, wkfl da» hagt {fUk). 
üxM, Kinu Wk. 



gädn m. dte Abthetlun.) einer Mfienhaue, in welcher der 
Vorrat ton Sclimah etc. iiu/' i'u j.'uf wiid [Mlh.). 

giimper m. bberkoaft eine dick/louige S§teU$, «OHM m 
Cenüsch ton ve rkUt i m tm jjpiMWf glapenii «iMtAtnM- 

r&iiren (Mlh ) 

gaugez-n. unvtnlSitdUA reden (JflA.). 

gilg usm m, Skik mU thm bmgm^ <* iit Btad sm<- 
lekitridi^in JEnm m Emb (JM.). 

grägg-l m. iltifer, langtamer Memth (Mih.t. 

grems m. die Idttycrni AOelMAaore der Gemsen, Ziegen 
rtf. (li'impsprän?, ijleichbetleulend mit p.ini(i<parl (JUk.]. 

gräpler m. fin /aujjawfr Arbeiter {Mili.i. 

gretpn f. die Fettgraupe {Mlh.]. 

grifjifl (. grigg ln (.I//A.) sr/ricMeiieuiead mt< gritt'l, gflUrbi 
^7/-'//? m. JKfinrf, sc/iK'UrAlwbw iMl tdtr JH», üMiil w 
vtrachüichtn Sinne {Ulk.), 
guet a. kmUkiM tat IM. *«MMlin dto FMütoul liM* 

häpp ; im Utk, wird bapp l /ür doj weibliche Stk^, «MM 
M tekon Jua^ fimarfia, dir PUr. kApplao ftr Sthlft Mcr- 
Aaii))i, wNl siiikippl ßr Ha «cim mmmMU« Sikaf 
gebrautkL 

Aobn, Abb yill» (JMII.)l 

htuffgia fL ZMm «fiur JMif- Heugabeti dk taM häM 
huigg?!, MM «ie faflM ktairo kat (Uih.), 
hutz » ktamU «mw An MM. wart nf- iolnlkn, niMii, 

hetten. 

jagcr; spcckjäger wird im Mlh. nur ßr aus'jedu-nlf S'tl- 
gebniuclil, tcciche betteln und die allem das Anrecht 
haben Sj^eck zu brileln. 

juckn schwer arlicilen (uie räggrrn) (.V/A.). 

klaiibauf: er wird im Mlh. vam l'.irli uiilcnchtedm er 
geht mit dem Mkolaus und Varl'l umher einen Korb tragend, 
aus welchem em Paar Kinderfäste und Ruthen herausschauen, 
und ikeiU dieu aus mit den Wortta, mtUka die £tikl(r aaek- 
ifrttkea mtesta: Hd' liebe rmt'a, taa nm neinaa Inch 
befcnet-o, Ul« IA( lOckmU! 

kbmm, untfr Uunrt, MtoUieft odtr Mlniick uadm- 
fikm wad mümIm SAaunta Amern (Mik.). 

lätrn: tUtdcue ad» enOttthie, Euk, die dm UOm 
nahe ist {Mlh ). 

lau-; lAner m. Ort, m Seknetlawinen abrulsehen {Nlh.). 

h'ck , li'ick n. Gras, welches den Kühen auf den Alpen, 
aihrrml sie tm Slulle gemolken werden, hingeleijl uird {Mlh.). 

tuachtJt ; im Mlh. versteht man darunter auch liutler und 
ScJimatz. Am llarlholomäuslaife qehen die Bettler auf dte 
Myen , um l'.irlinii'inlii lii;l ;ii sammeln. Der hl. liarlbolo- 
milus soll nimlich die ihm abijeiogene Haut auf der Achsel 
tragend zu einer Scndcrm gekommen sein, welche thm den 
geeckandenea Leib mit Butter einscksnierle, worauf die Haut, 
wddie B. aatag, arieder m dea Kürper keilte. Darum giM 
man den BeMem aa dksma Tage mir Butler und Sckasalk. 

näggevn, wankea (lüft.); tergl. oogg ln. 

noUce; MjfM.Mrde»4nMlk«dUimMliiid«riiock'Df««A 

n 



Digitized by Google 



339 



340 



recht; bftoibredit (ffaamJU)' »m» Ditnilbottn mattdern 
•4fr SduttUr, ScAmMcr «C«. i» einm Bau** mit drr Arbeit 
ffitig $imdt 1» htkawmen fit leim Midiitdt einat Laih Brot, 
Spti II. itrgl.', at$ir Vnrggnif hti$tl blHitirecht fObH und 

du Ctgfbrne die hftmhrerbt (Mth,)- 

reagget oilj. stlr nrl, mitt war* irm Mdtrnfierttiht 

nach' i!--henit; es L'.l't l<i rc:ik>'i-t Irrscli n \Mth.), 

reWn KtiUi-'i; Jsi Huri ul dyiiwU»jisch ton reren, fal- 
fen lauen tu lrt»n*n. 

rinner «. drr Wrt), dm tine Lawine iiennmmen hat {Mlh.). 

Tuhesiff Uli;, ('f'tl glrichMfuWnd tnil rüfi' l. 

$all h; im Utk. iiosilliiu^ siU &<t\bt b'.hix(i(kt^ timalben. 

schär f. (MC KutterrtUu mm Dacft«tlfM.P. fsLScflaitLi 

III. 383. 

Schorn \Mlh.\; gMthbtdeulend mit dem tehw. n. »cli(*rb n. 

tchätz m. HttkvOrtfm iH: ktiT $cliAU Itbb'a, *«üi Ver- 
Urmtn , ktiM Hvffnmf Mbtn s. t. «a/ äit fmtrmfi Hnet 
UtHiehen, der Wia«nm§m 

tschAritte, im thh, 4i« tvchullttri. 

schadirr; auch im Mik, wM tKkMcr /. mtMUk ftr 

Mvnd gebr/mfhl. 

tschorre f. weiUither Cretm IMih i. 

tsehrän fthw. Vb. »ufytbUht werden, benten, die kue is 

Zu ücliriiKieo? 

schrilz m. Ögtum^. SeMUt; Ate kilt Iscbrilz iUth). 
schn'al m. rint groite Mengt überhoupl: a* tcbwil wis$rr, 
fiscer •dmil KbiOfD {Mlh.). 

tekn>eig-n; dat Rti$piH «H* dm Y^e. Ut aU «idU Wr- 

ktl aekürig tu ilreiehen. 

teektht wtd idekttm mdduikk ßt trinkm. 



singes-n keiutn hu Mtk. mir jene Haitglteien der Kikt, 
velche am Gloekensut toMbfii; aiuk die Kuh wird i« 9«- 
nannt, welche die (iofet n trägt oder einmal getragen ket. 

Spiegel m. der rm<« Stern oder „plOem'l" m der SUru 
uhu-arl-r «der hmmte ffoitt ipiqrl Ml»iria|ifteMwi 

heuten {Mlli.). 

spregg'l m. Sommtnproste, MentA der toltke hat; ütau 
ßr Sckafe, die tm Ge»tUa neh UetM Fktkm begUmt 
itpregglei cdj. mit ipr. wmikm, mff M i U M mm t gt dt ta^ t m 

pibt x>i.i'pf T lex sprocrrl'-t ( V/ft.). 

Stein, »toan^nc iiu.tta in keitsen tm Mtk. vieretkigt 4—10 
Fun koke Mauereken, i/ir im Wialtr büwirfir» ßr ii»,JBm' 
sieher" alt Wegweiter dienen. 

stenlrn; gehört thtr n giOu Minnk t|l lltapiys^fm^ 

«rä/( [. «rimtfM CmjMMfli «f 4M« Nim. 
aktl IbmU dticA dl« mfaL /kik wr; «Mir IViy, Inf- 
oMaa«, die kfie geant gbot in der rtidN ob% 

was adj. rauh, uneben, besondrrt M« 4fr BtHli ifOBL 

Kl<t im g siebt (Mlh.). Vgl. wachs. 

nfidl m, der Widder (Mtk.). 

ttfimfsh n. ririk. Kindersfr. (Ulk.). 

wiiUrr. ahrt'iutcrn Mfl «KM im 4m Saalm, dki» 
S\(nter lu (Truniie gehen, 

n'Cmclc n. Imu, Kindertpr. (Mth.). 

zör n f. Strieme, Streifen bmnden im GetithU derSiniir 
vem ne virl geweint habm (JIUI.). 

Uehwdiddr, Uek»4Uawi§ m. tchiedeUiehe Mentdmmi 
TUm; kMm humäin im M^ahre to genttnnt , ■«Ml $k 
•ago- |ji4f «mt iiicM rmdUmfih W*id» fkm Wmm» IML). 



Bemerkte Druckfehler. 



Spalte 40 Znle i ron unini liet lak 11. ü, i> t |>, FonB. «2, 33 r. ob. Scboadorbüpfel. Sl, 82 r. ob. in 
dann. 83, 36 *. ob, maadutlicti. S3, io r. oh. cur. b6, 3 v. o(. Terttarict S7, 14 r. val. nSawa. M ». at. 
Schmllieh. Ol, 13 v. p6. Scblilten. 104, ts v. unt. gewchnliohslcn. 109, < v.ofr. Ergste. «»y -g^t ttüilttft- 

Jla6m aMerMMAHViwdiai tm Ende dalälm mrMt; ditlMnMImf irgUU tiek MekL »4, If «. mJL Stall. 
14«, II c Mtf. Sctatild. lee, 18 t. «Ri. entca. llt , wir. bcloMMa. iti, tt f. «tu «omoriadbt i>t, » 
«. «Hl. hiMMQ. IM» M «, «k oir» atr. IM» »I «, <*. l m <l»t h i h »w . im, IT «*. wonaC t«i, Si v. p». Demo. 
Itl, n V. ml. noon. tt«, 4t *. «tL uobmom. t*7. S v. Mf. tnoit. Mt, s« 9. «n(. rieseo, rieseln. Sts, is v. «k 
lartlicb. 139, 33 t. vnt. scbweben. 131, 22 t. unt. sie gAbteti. 233, 27 v. ob. Koliii. Ii3, 1 c. unf. schwfliig. UT, 
9 t. ob. AebselbOble. 360, 17 ». ab. IscbokbU. XS«, 37 «. ob. wetsa, wef<ie. 3«3, 4 v. ob. witubopfo. SM, 4 n 
«k Vceictfvr. 



DfMk «M f. B. Hlreckftld to i^Nr- 
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